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VORWORT. 

Nachfolg endes Wörterbuch ist eigentlich und zunächst für die neueste Ausgabe 
meines Alldeutschen Lesebuchs bestimmt : bei seiner ganzen Einrichtung aber und 
dem Reichthum und der Mannigfaltigkeit , die es von alt- und mittelhochdeutschen 
Worten in sich schliesst, dürfte es auch noch anderweitig brauchbar sein, und ich 
entspreche deshalb gern einer mehrfach an mich ergangenen Aufforderung es auch 
einzeln herauszugeben. Allerdings icird, wer z. B. die Evangelienharmonie Olfrieds 
oder die Werke Wolframs von Eschenbach studiert, nicht deren ganzen Wortcor- 
ralh hier wiederfinden: dennoch möchte bei verstündiger Handhabung diess Wörter- 
buch ihn nur selten im Stiche lassen: es zeigt ihm, wenn auch diese und jene 
Ableitung darin fehlt, doch wohl die Grundworte derselben, und wenn auch nicht 
jede Zusammensetzung, doch Meren einzelne Bestandteile. Und besonders habe ich 
an die strebsame Jugend gedacht, die gerne dem, was ihr in vor läufiger Absch Hes- 
sing übergeben wird, ergänzend nacharbeitet: ihr nun können diese nicht theuren 
Druckbogen, wenn sie noch mit weissen Blättern durchschossen sind, als die be- 
quemste Grundlage eines weiteren Sammeins dienen. Hiebet ist es aber gewiss am 
rttthlichslen , überall, auch wo althochdeutsche Worte sollen eingetragen werden, 
doch ebenso, wie schon ich es gethan, dem mittelhochdeutschen Lautsystem zu fol- 
gen. Denn der Sprachschatz des Althochdeutschen mit dem mundartlich bunten 
Wechsel seiner Laute spottet jeder streng alphabetischen Auffassung : auf dem ein- 
fachsten Weg erreicht wird eine solche, wenn z. B. Worte, die im Althochdeutschen 
hin und her zwischen b und p oder zwischen 6 und oa und ua und uo spielen, 
nun ebenmcessig unter das mittelhochdeutsche b und uo zu stehen kommen, oder 
die, welche mit ga, mit ka, mit gi, mit ghi, mit ki, mit chi, mit go, mit co, mit 
ke, mit all diesen in Vocal und Consonant verschiedenen Formen der gleichen 
Vorsylbe beginnen, sämmtlich unter das eine mittelhochdeutsche gc. 
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VORWORT. 



Die Abkürzungen, die ich gebraucht habe, erklären sich zwar gr&stenlheite 
von selbst: dennoch will ich, damit nichts versäumt sei, den vollständigen Ausdruck 
jeder noch eigens aufführen. 



abgek. = abgekürzt, 
abgel. r= abgeleitet, 
absol. = absolut, 
abstr. = abstract. 
acc. — Accusativ, accusativisch. 
act. — Activum, activ, activisch. 
ad. = altdeutsch, d. h. alt- und mittelhoch- 
deutsch. 

adj. — Adjectivum, adjectivisch. 

adv. — Adverbium, adverbial. 

afr. — altfranzozsiscli. 

ags. = angelsächsisch. 

ahd. = althochdeutsch. 

amhd. = alt- und mittelhochdeutsch. 

an. = altnordisch. 

angegl. = angeglichen, d. h. assimiliert, 
apoc. =z apocopiert. 
as. = altsächsisch, 
ausgel. — ausgelassen. 

bergm. — bergmännisch, in der Bergmanns- 
sprache. 

Bewirkgsw. = Bewirkungswort. 

Bindete. — Bindewort. 

cj., conj. — Conjunctiv, conjunetivisch. 

cp., comp., compar. == Coviparativ, compara- 
tivisch. 

d. — der u. 8. f.; deutsch. 

dat. — Dativ, dativisch. 

dem., demonstr. = demonstrativum, demon- 
strativ. 

Eigenn. — Eigenname. 

erg. = ergänze, zu ergänzen. 

f. = Femininum; für. 

f act it. — factitiv. 

ß., flect. — flectiert. 

fr. — französisch. 

Fügew. = Fugewort. 



Fürw. = Fürwort, 
g., goth. = gothisch. 
Gegen«. = Gegensatz, 
gen. = Genitiv, genitivisch, 
gr. = griechisch. 

Grundzw. = Grundzahlwort, Cardinalzahl. 

hd. = hochdeutsch. 

Heldens. — Heldensage. 

HS. — Hauptsatz. 

imp. = Imperativ, imperativisch. 

impf. = Jmperfectum. 

ind. = Indicativ, indicativisch. 

in f. = Infinitiv. 

intens. — intensivum, intensiv. 

Interj. — Interjection. 

intr. — inlransitivum, intransitiv. 

it., ital. =. italiasnisch. 

K. — Kwnig, Kaiser. 

I., lat. = lateinisch. 

Landsn. — Landsname. 

m. = Masculinum; mit. 

md. = mitteldeutsch. 

mfr. — mittelfranzcesisch. 

mgr. = mittelgriechisch. 

mhd. = mittelhochdeutsch. 

ml., mlat. — mittellateinisch. 

mnd. = mittelniederdeutsch. 

mnl. = mittelniederländisch. 

n. — Neutrum. 

nd. = niederdeutsch. 

nhd. = neuhochdeutsch. 

nl. = niederländisch. 

nom. — Nominativ, nominativisch. 

npr. = dornen proprium. 

NS. — Nebensatz. 

obj. = Object, objecliv. 

Ordngszw. = Ordnungszahlwort, Ordinalzahl. 
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Ortsn. — Ortmanie, 
p. = Person. 

pasa. = Passivum, passiv, passivisch. 

pers. = Person, personale, persönlich. 

pf. = Perfectum. 

pl., plur. — Pluralis, pluralüch. 

poss., possess. = potssessivum, possessiv. 

pr. = Praesens. 

Pr<cd. = Preedicat. 

pra:gn. — prägnant. 

PrcEp. — Präposition. 

prmL = Präteritum. 

pron., pronom. = Pronomen, pronominal. 

prov. = provensalüch. 

ptc, pteip. = Participium, participial. 

refl. zzz reflexivum, reflexiv. 

rel., relat. ~ relativuvi, relativ. 

rom. = romanisch. 

*chtc. = schwach. 

ichwf., schein., sehten. — schwaches Femi- 
ninum, Masculinum, Neutrum, 
schwv. = schicaches Verbum. 
ig., sing. zzz ßSingularis, singularisch, 
slav. = davisch. 



st. = stark. 

stf., stm.,stn. — starkes Femininum, Mascu- 
linum, Neutrum, 
stv. — starkes Verbum. 
subj. ~ Subject, subjectiv. 
subst. — Substantivum, substantivisch, 
superl. — Superlativ, superlativisch. 
*. v. a., 8va. =: so viel als. 
sync, xyncop. — syncopiert. 
tr. — transitivum, transitiv, 
umgeh — umgelautet. 

Prof. = Umlaut. 

unfl., unflecL = unflectiert. 

unregelm. — unr egelmassig. 

Vkleinrgsw. = Verkleinerungswort, Deminu- 
tivum. 

voc. zzz Vocativ, vocativisch. 
Volksn. = Volksname. 

weidm. = weidmännisch, in der Jägersprache. 

zsgs. — zusammengesetzt- 

zsgz. = zusammengezogen. 

Zsstzg zzz Zusammensetzung. 

Zszhg = Zusammenziehung. 

Zw. zzz Zeitwort. 
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ä Interjeclion, angehängt an Imperative, Im- 
perativisch gebrauchte Subst., Intcrjectionen 
(ncinä verbittendes Nein): Wiederholung 
desselben Wortes ohne ä (ncinä nein) oder viit 
einem aus ä abgeschwächten e (ncinä neine) ; 
vorgesetzt ähey, äheyä. Allein stehend aus 
fr. ah. 

ä subst. stf. aus ahc. 

a Fra-p. u. Ädv. aus an. 

ä — Vorsylbe für nibst. u. adj., Gegensatz, 
Jin-jes, Trennung bezeichnend; wie gr. ä 
aus an: zu un — 

aacht s. ffihte. 

ab Priep. u. Adv. s. abc; Adv. u. Bindete, s. 

aber; Füget», s. iba. 
ab afr. Tra-p. mit: l. apud. 
aba *. abe. 
abah s. ebich. 

abanst ahd. stf. Abgunst, Neid: d.h. ä-banst 
zu b'unnen (s. enbunnen) od. ab-anst zu 
unnen; vgl. abunst, abgunst, ur-bunat. 

abanstic, angegl. abanstinc, ahd. adj. 
invidus. 

äbant *. äbent. 

abaael s. äwasel. 

abba *. abe. 

abbat, abbet, abet, abt, apt st in. Abt, gr. 
I. abbas. 

abbateia, abteia, mhd. abbeteie, abtei, 
aptei, md. ebedlc stf. Abtei, ml. abbatia. 

abbatisaa, mhd. eppetis.se, md. ebbedisse, 
gehäuft abbtisshiue, ebtisainne, eptisain, 
eptisebin /. Äblissinn, ml. abbatisaa. 

abbe, abber s. abe, aber. 

abbetgot s. abgot 



Abbio s. Ebo. 

abbläs, abblüß «. abla^. 

aberu nti s. abgründe. 

abdrunnlg s. abetrünnic. 

abe, abbe, ab. ap, «Ad. aba, ab, md.g. af Pra>j>. 
m. dat. herab von; weg von; causal: wegen, 
ob. Gr. anü, l. ab. 

abc, abba, ab, ap, ahd. aba, md. ave, g. af, 
Raumadv. herab, hinab, weg: bei Zw. u. 
nach demonstr. (relat.) Adv. dan, där (cau- 
sal davon, darob), her, hin ; vor Adv. ab her, 
ab hin. 

abc Adv. u. Biudew. s. aber. 

abeganc, abgange stm. Aufhozrcn, Ende; 

Entfernung, Entfremdung ? 
abbegeschcidenllchc adv. zu ptc. perf. in 

Abgeschiedenheit. 
abeh 8. ebich. 
abekust *. äkust 

Abclän npr. m. entstellt aus Ameluno. 
Abenbcrc Ortsn. Abenberg in Franken, 

alter Grafensitz: ahd. Abo npr. m. , goth. 

schwm. aba Mann, an. afi Großvater. 
äbent, äbint, abunt, ahd. äbant stm. Abend: 

adv. gen. des äbenta, ubnts; m. gen. Tag 

vor einem kirchl. Feste: Bunncn a. s. sunne. 

Ttc. pr. eines mit eben u. abc verwandten 

Zw. äben? zu erg. sunne. 
äbenteur «*/. s. äventiure. 
äbentcijsjcn sin. Abendessen. 
äbentimmc£ sin. Abendessen. 
abcntman-lin stn. kleine Geschichte zur 

Abendunter hallung. 
äbentröt stm., eigentl. subst. äbent wt. adj. 

rot, u. stf. aus abentrötCj-roßtc : Abendroth. 
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abentschouwcn 

abentschouwen zsgs. inf. subst. stn. Schauen 
am Abend. 

aber, abir, abber, abr, avcr, afer, abgeh. 
abe, ab, ave, ahd. abo, aus ahd. avar, afar, 
avur, awar; vgl. g. Pnep. afar nach: Stei- 
gerung zu af (abe). 1. Zeiladv. wieder, 
abermals: aber widere teieder zurück; a. 
sprechen erwiedern. 2. Adr. d. Art u. 
Bindew. (häufiger nach als vor den An- 
fangsworten des Satzes) hinwiederum, da- 
gegen, doch, aber; nach undc, noch, oder, 
sö, 6t; bloß den Fortschritt der Rede be- 
zeichnend; ahd. igitur, ergo, 
aber, ahd. äpar adj. trocken u. warm nach 
der Nässe u. Kälte: äberer wint West- 
icind. Mit a-ber u. uover zu l. apricus, gr. 

abe rille, abrille, aber eile, abrolle, aprellc 

schwm. Ajtril, l. aprilis. 
a vur p ringan ahd. unregehn. schwv. reduecre. 
avestellinge md. stf. Absteht, Verlassung. 
abet s. abbat. 

abetrünne, abtrunne u. abetrünnic, ab- i 
trünnig, abtrünig, aptrünnic, abtrunnich, 
angegl. aptrunning, ahd. abedrunntg, ab- j 
drunnig adj. abgefallen, abtrünnig; zu 
trinnen. 

abewendig adj. adv. m. dat. abwärts, un- 
terhalb. 
abgange s. abeganc. 

abgot, apgot, entstellt abtgot, aptgot, abbet- 
got, ahd. abkot, md. afgot stn. fm.J u. 
ahd. apkuti, abgudi stn. der von dem 
rechten Gott getrennte u. verschiedene u. in 
einem leblosen, geschlechtlosen Bild verehrte 
Gott, Götze. 

abgründe, abgrnnde, apgrunde, ab- 
grunte, entstellt abtgrundc, ahd. aberunti, 
abgrunti, abgrundi, md. afgrunde stn. 
Abgrund (der Hölle). 

abgunst, abgünste? stf. Mißgunst, Neid. 

abint, äbnt s. abent 

abir s. aber. 

abläz, apl&z, abbUs, abbloß, applöß, g. a flet 

stvi. Ablaß: g. afletan erlassen. 
abo, abr s. aber. 



I achust 

Abo *. Abenbörc. 
ab oh s. ebich. 

abrellc, abrille s. aberille. 
Absalön, Absolon npr. m.; Name od. 
örtlicher Zuname (von Absalönc) eines 
mhd. Dichters. 
abt, abtei, abteia, abtgot, abtgrunde 

s. abbat, abbateia, abgot, abgründe. 
abtrunne, abtrunnich, abtrünnig, ab- 
trünig s. abetrünne. 
abuh «. ebich. 

äbulgi u. äpulglc ahd. adj. zornig, nei- 
disch; 

ftbulgi ahd, stn., äbulki stf. Zorn, Neid: 
zu beigen. 

ab unst stf. Abgunst, Neid: d, h. ab-unst oder 

ä-bnnst? vgl. abanat. 
abunt s. äbent. 
abwöhscl s. äwasel. 
j acar,accar, acchirman ». acker, ackerman. 
j accus, acchus s. ackes. 
ach, ahd. ah Jnterj.: m. gm., m. dat.; sub- 
stantivisch stn.; verdopjielt achach aha. 
ach, subst. stf. aus ahe. 
ach für ouch. 
achar, ahehar «. acker. 
Achc, Ach, Auch, Och, ahd. Ächa Ortsn. 

Achen: l. Aqua?, 
achbare s. ahtbroro. 

achiwizfirinari, agawisfiriuari ahd. stm. 
öffentlicher Sünder, publicanus: ahd. aki- 
wis, umgedeutet augiwis, adv. publice: alt- 
jtreuß. ackijwistu öffentlich von ackis Auge. 
achizön ahd. schwv. ächzen. 
ahehizöt ahd. stm. Geächze. 
ach mar di stn. grünes Scidenzeug aus Ara- 
bien. 

achstein s. agetstein. 

achs— , acht, acht— s. ahs— , ahte, aht— 
acht adv. s. cechert, 

acht, ächten, ächtung s. sehte, sehten, 
ähtunge. 

achter aftcr. 
ach us s. ackes. 
ächust s. äkust. 
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acker, ahd. achar, ahchar, accar, acar, g. akr 
stm. Acker, Feld; als Längenmaß. Gr. 
ayod;, l. ager. 

ackcrman, ahd. acchirman m. Ackersmann. 

ackcs, ax, axe, äcques, ahd. acchus, ac- 
cus, achus, »cus,j. aqvizi stf. Axt; l. ascia. 

ackesatil stm. Stiel einer Axt. 

acstein e. agetatein. 

adal *. adel. 

aclamas, adamant stm. Diamant] M-ignet. 
ädara s. äder. 
adder s. oder, 
ade s. aide. 
Adcili *. äteili. 

adel, ahd. adal, adlial, uthnl stn. (m.J Ge- 
schlecht; edles Geschlecht : edler Stand; cul- 
lectiv. Gr. Urat, l. ire: iraiö;, it>,Io;. ira- 
ftöi, tri;;, fr*/;, fro;, iter. 

adelar, adclarc, adlar«c/<«\ (st.) m., ndcl- 
arn stm. Adler. 

adelbiere adj. Adel habend, edel. 

adalcrbi ahd. stn. Erbgut eines Geschlechtes. 

Adelhalm npr. m.: halm d. i. heim: ahd- 
Adal hö Im. 

adellich, adenlich, ahd. adalüh adj., 
adelliche, — liehen, adenlichen, ahd. 
adalllcho adv. edel geartet, adlich; aus- 
gezeichnet, herrlich. 

Adalpcraht s. Albr^ht. 

adhalsanghcri ahd. stm. ausgezeichneter 
Sänger. 

ädern, ahd. ädum, ags. a^dhum, as. äthom, 

verhärtet ätem, uten, ahd. Atum, ä(am stm. 

Athem, Odem; spiritus, Geist; Lebenskraft. 

Gr. aTfio;, g. ahma nvrvjua. 
ätemen, ätemon, ahd. ädhmön, ätamön 

seiner, athmen. 
ätemstanc stm. Gestank des Äthans. 
ader, adir s. oder. 

äder, ädre, öder, ahd. ädara, ädra st. 

schwf. Ader (Blut, Wasser); Sehne; pl. 

Eingeweide. Zu ädum. 
n d h a 1 , a d 1 a r s. adel, adelar. 
adiudha, aiudha afr. f. aide: vom l. ad- 

juvare. 
admirät s. amiral. 



Adonias npr. eines allegor. Kaisers: hebr. 

adonai Gott. 
ädum s. ädern, 
so s. ei. 

scher stf. n. zu äber: Ort, wo die Sonne 

den Schnee weggetrocknet hat. 
sechtung s. ähtunge. 
softer s. after. 

a?hta?rc, achter, a?chter, ähtäre, md. echt- 
er stm. Verfolger, Feind; mhd.md. der in 
der Acht ist. 

tvhte , a;ht, oehte , ähte, äht, ächt, aaebt, 
8cht, ahd. ähta stf. Verfolgung : von Ge- 
richts wegen, Acht ; mhd. ausgesondertes u. 
unter besonderen Rechtsschutz genommenes 
Ackerland eines Jferren; Frontdienst auf 
solchem. Zu jagen. 

trhten, irchten, ächten, ahd. ähten d. h. 
ähtjan schwr. (m. acc, m. gen.) verfolgen; 
ächten. 

a>men s. ämen. 

a?mcrltch, ahd. ämcrlth adj., icmcrlichon, 
ahd. ämcrllcho adv. :cu ämer s. v. a. ja>merl. 
ton s. ein. 

aendc d. h. ende s. undc. 

icnic, md. asnich, änich, ahd. änig adj. m. 

gen. los, ledig, frei, beraubt, verlustig: zu äne. 
SB nie s. cinic. 

a>r, a?r — s. i'r, er—, er— , fir — 

— a?re, öre, ärc, erc, er, ahd. ari, äri stm. am 
Schluß von Einwohnernamen, aus wari „u 
wem, Vertheidiger, Krieger: Beiari, Itüm- 
tore, bürgere usf. mlat. Baiwarius, ags. 
Römvare, burhvarc. 

aisjcn, ä^en, ä^en schwr. zu e^jjen, a/,: a'zen, 
speisen. 

af, af— , afar, afer s. abe, ab — , aber, 
affa ahd. stf. Wasser: Xcbenf. von aha. 
affaltcr, affalträ s. apfalter. 
äffe, ahd. affo schient. Äffe; Thor. Von 

affa: das überseeische Thier. 
äffen schwr. äffen, narren. 
affenheit stf. Thorheit. 
affolträ, affulträ *. apfalter. 
after, ahd. aftar adj. hinter, nuchfolgend: 

gehäufte Steigerung zu af s. abe. 
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after, affter adv. Iiäuml. hinten; där,dor 
a. hin u. her: g. aftra zurück, aftaro von 
hinten. Zeitlhezr, dhära. hierauf, darauf: 
ff. aftra wieder. Abstr. demgemteß. 

after, ahd. aftar, ajfter, md. achter Pnep. 
Iiäuml m.dat. hinter; nach feinem Ziele] ; 
durch, über— hin. Zettl, m. dat. (gen., acc.) 
nach, hinler: a. des darnach, von da an; 
m. abl. diü demanstr. darnach, relat. ah 
Filgew. nachdem. Abatract tu. dat. nach, 
gema:ß. 

after dinc, afterting stn. zweite dem or- 
dentl. Gericht ergänzend nachfolgende Ge- 
richtssitzung : Afterding , A f t i r d i n g , 
. Aftirdingin, Ofterdiuc, Ofterdingen, Oft- 
ertingen (dat. pl.) Ortsn. u. pcrsanl. Bei- 
name. 

afterkorac, -chomo, ahd. afterchoino 
aus aphtarquSmo schtem. Nachkomme. 

afterkunft, -chunft, -chumft stf. Nach- 
kommenschaft. 

afterriuwe, - rüwe, - riu, ahd. aftir- 
riwä st. schuf, hintennach kommende Be- 
trübniß, Reue. 

afterspräche, nid. achterspräch stfbo'se 
Nachrede, Afterrede. 

aftertaiding verkehrtes Gerede. 

after wette stf. Preis, der nach Ausgange 
eines Wettstreites ertheilt wird. 

aga— s. agc — 

agawisfirinäri s. achiwiijflrinäri. 
ägazä ahd. schuf. Abkürzung von ägalsträ: 
vgl. ützel. 

agelei^c, ahd. agalei/,o adv. zu ahd. ag- 
alei^i adj. emsig, eifrig, schnell; 

agcleisjc, ahd. agalei^l u. agalci/,i stf. 
u. Emsigkeit, Eifer, Schnelligkeit: goth. 
aglaitci stf. Unkeuschheit, aglo schwf. u. 
aglithas//. Mühsal, Trübsal, aglus schwierig ; 
gr. <ty?.'U: $• igel. 

ägelster, Ügalster, egelster, ägclcster, 
ägelcister, ägleater, äglistcr, ägelaster, 
äglaster, ägrest, älaster, älistcr, ahd. ägal- 
strä, ägalasträ, ägelesträ, ägeleisträ, 
äglasträ schic. (st) f. Elster: ä u. galster. ; 
vgl. ägazä. 



ahte 

agene, agen, agna, ahd. agana, g. ahana 

stf. Spreu; l. acus, gr. S X vqov. 
agetstein, agtstein, agestoin, agstein, 
aestein, achstein, eitstein, aistein, ougstein, 
aiigstain, ahd. agatstein, agadstein, agi- 
stein stnu Bernstein (Act&yia german. Bern- 
steininsel) ; Magnet. 
agC7,ahd.stm. Vergessenheit; mhd.npr. eines 

sagenhaften Diebes. Zu knz^an. 
ägfi^öu ahd. schwv. m. gen. vergessen. 
Agihard *. Eckehart. 
Agino, Agio s. Egen, Ecko. 
Agira s. Egerlant. 
Agobard s. hagebart. 

agra^ stm. Art saurer Brühe: prov. agras, 
vd. agresta Trauben- u. Obstsyrup, von l. 
acer. 
ägl — s. ägel — 

Agremontin, Agremuntin Land in Asien 
mit einem brennenden Berge, in welchem 
die Salamander wohnen. 
ägrest s. ägclster. 
agstein, agtstein s. agetstein. 
ah, aheh— s. ach, ach - 
ahe, ahd. aha, goth. ahva, als zweiter T/teil 
zsgsc/zter Fluß- u. Orten, mhd. getcn-hnl. 
ach od. ä, stf. Wasser; Fluß. Lat. aqua; 
vgl. affa u. ouwe. 
ähey, ähcyä luterj. s. ä u. hei. 
ah lös s. 16. 
äher, ahir s. eher. 

ahi, aby d. h. ah-i, zsgz. ai, ay, ei, cy (vgl. 
oi) Interj. des Schmerzes, d. Verlangens, 
d. Verwunderung. 
ahse, ahd. ahsa stf. Achse; gr. u-t>>f. I. axis. 
ahsel, achsele, ahd. ahsala, ahsla »t. 
schuf. Achsel; m. lat. axüla, gr. uuo^'dr, 
zu ahse? 
ähta, ähtärc s. sehte, oehticre. 
ahtbaere, achtber, md. achbere adj. zu 

meinen ; achtungswerth. 
ahte, aht, acht, ahd. ahta stf. act. Mei- 
nung, Gesinnung, Beachtung, Aufmerken 
(a. nemen m. gen. beachten, wahrnehmen), 
Nachrechnen , Nachdenken; pass. Art u- 
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alber 



Weise, Verhältnisse, Geschlecht, Stand, Zahl. 

Zu g. all j an meinen. 
ahte, aht, haht, ahd. ahtö, g. ah tau Qrund- 

r.ahlw. acht : flectiert (vom. aec.) ahd. ahtowt, 

mhd. ahtowe, cchtcwc, ahte, achte, ehte; 

gr. I. octo. Ordnungsz. aht Ode, achtöde, 

achtend, achtent, ahte, acht, ahd. aht- 

ßdo; wihd. acht subst. schwm. (erg. tagj die 

Octare eines hirchl. Festes. 
uhte, aht, ahten s. ajhte, sehten, 
ahten, ahd. ahtön schwv. Tr. beachten; 

sorgen für; ertwgen; nachrechnen; m. 

Pra-d. d. Obj. erachten; m. Pra-d. d. Suhj. 

(ringe) dünken. Intr. m. gen., m. üf Acht 

geben, Rücksicht nehmen ; m. gen- u. zu 

hegehren alt. 
ahtunge, ahd. ahtunga stf. Erwägung; 

Meinung. 

ahtunge, achtung, «schtung, ahd. ahtunga 
stf. zu echten: Verfolgung; mhd. Frohn- 
dienst. 

ahtzChen, ahzöhen, ahd. ahtfl zÖlien 

Gnindzahlw. achtzehn. 
ahy s. ah!. 

ahzcc, ahd. ahtözug, ahzoc Orundzahlw. 

achtzig: g. tigus stm. Zehnzahl. Ordnungsz. 

ahtzigst, ahd. ahtözogrtst. 
ai, ai— s. aht, ei — 
aigl s. ege. 
airin s. crn. 
aiudha s. adiudha. 

Äkarön, Akers, Ockers Ortsn. Ptolemais 
od. S. Jean d'Acre, phanic. Acco, arab. 
Aicha: Äkers künicrlch das Kcenigthum 
im Gelobten Lande. 

akl s. ege. 

akiwis *. achiwi?firinari. 

akust, ahd. achust, hächust, md. entstellt 
abekust, stf. (m.) Schlechtigkeit: & u. kust. 

al, g. all adj. (stark od. unßectiert, nur aus- 
nahmslose schwach: clliu, ellu, eile für 
allin; alme, alre, als, al?/«r allemc, allere, 
alles, alle?; allerbarmida d. h. alle erbar- 
mida) all; ganz; jeder. 1. Unmittelbar 
vor od. hinter Substantiven u. substantivisch 
gebrauchten Fürwörtern ; von dem Subst. 



durch ein possess. od.demonstr. Fürte., durch 
den bestimmten Artikel, durch noch ein 
Adj. oder eine Prorp. getrennt : bei unfl.ee- 
tierter Form Zusammensetzung ? 2. Abso- 
lut: unflect.u. substantivisch ; vor Sujierlat. 
aller örest, alre örst, alrörst, alrcist, alröst 
jr. ör. Adverbiale Ausdrücke: al als Fiigew. 
m. Uvistellung u. cj. obgleich; gen. alles, 
allis (als) gänzlich, gar; acc. alle? (als) 
immerfort, immer: alli? ana, alle? ane, 
alle? an, al?ane, al?an immerfort, immer, 
so eben, jetzt; mit alle, mit al, bitalle, bet- 
alle (almitallc, albetalle), alid. mit allo, 
mit allfi gänzlich, durchaus, die enge Ver- 
bindung mehrerer od. nur zweier Substan- 
zenbezeichnend; ttberal, über al, ahd. ubar 
al in allem, ganz u. gar, sammt u. son- 
ders, überall, überall hin, über alles. 

al — , all—, ahd. ala— ale — , mit Adj. u. 
adjectivisehen Adv., mhd. al—, all— auch 
mit adjectiv. Für- u. Zahlw. u. mit Par- 
tikeln zusammengesetzt (falls hier nicht lie- 
ber die unfi. Form des selbständigen Wortes 
zu verstehen ist), verstärkt u. steigert durch 
Zusamvienfassung den Begriff derselben. 

ai stm., macaron. lat, alius, Aal. 

aia s. ale. 

alabaster, allabastrum stn. Salbgefäfi, lat. 

alabastrum; Salbe, Balsam. 
alafanz 5. alefanz. 
alainc s. alcine. 
Alaman s. Alman. 

alamösan, alamuasan, alamuasana, 

alamuosa s. almuosen. 
alanch, alang *. along. 
aiaster /. s. agelster. 

aiaster stn. Schmähung; Gebrechen, Fehler; 

Sünde, Laster. 
alb s. alp. 
Alba s. Elbe. 

albe, ahd. alba, alpa, md. alve schw. stf. 
hoher Berg, Alpe: pl. die Alpen; vgl. alp. 

albe, ahd. alba, alpä, schw. stf. weißleinnur 
Rock des Meßpriesters, l. alba. 

alber, «//".? ahd. albari, alpari s/w.? Al- 
ber, Schwarzpappel : aus l. arbor, it. alhero ? 
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Alberich, Albrlch, Elberich, ahd. Al- 
barth, Albirih npr. m.: eines Zwergen- 
kcenigs; s. alp tu riche. 

albernach stn Gehölz von Schicarzpaj)j)dn. 

albi? *. elbi?. 

albleich stm. bezaubernder, von einem alp 

gespielter leich. 
Albrtfht aus ahd. Adalperaht npr. Albrecht. 
ald 8. alt. 

aide, ald, ald er, angeglichen olde, old, 
older, Bindew. oder: Steigerung zu alis (s. 
alles). 

ald6, seltener adö, Interj. aus vi/r. al deu 

(au dieuj, a deu adieu. 
Alderth ahd. npr. m., umgestellt aus Adele- 

rlh Athalaricus. 
aldervater, aldrano altervater, alterane. 
ale — 8. al — 

Sie, öle, ahd. äla schuf. Ahle. 

Alebrand s. Hadubrant. 

alefanz, alafanz, alifanz, alenfantz, alfantz, 
ahd. elevcnz stm. hergelaufener Schalk : ali 
(s. allesj u. vanz; den a. slachen Bossen 
reissen; sächl. Schalkheit, Betrug. Vgl. 
anfantz. 

1 leibe, äleip, ahd. äleiba stf. Überbleib. 

sei: zu bellben. 
aleine, alaine, alleine, alein, allein, vid. 

aliön adj. allein; adv. als Fügew. m. conj. 

(indiü.J u, Umstellung obgleich; als Bindew. 

nur, aber. 
Alemän s. Alman. 
aleuamo ahd. schtom. llauptname. 
alenc s. along. 

alenfantz, alfantz «. alefanz. 
aler m/r. v. aller: l. ambulare. 
Alexandrie, Allexandrein QrUn. Alexan- 
drien, gr. I. Alexandria. 
alf s. alp. 

Alfraganus npr. Mohammed ben Ketir von 
Ferganah, um 950 Verfasser eine* Lehr- 
buches der Sternkunde. 

Algyr Ortsn. Algier, arab. Al-dschesair die 
Siegreiche. 

alifanz s. alefanz. 



Aliers mfr. npr. vi.; aus ahd. Adalherl, 

mhd. Adelher? 
alilanti s. eilende, 
alinc *. along. 
Alisa? s. Elsa?. 

Alischanz OrUn. Schlachtfeld Wilhelms d. 
Heiligen u. der Sarazenen: Aliscamp das 
alte Grieberfeld bei Arles, l. Elysii campi. 

al ister s. Egelster. 

ali us 8. AI. 

Ali?e, Aly?e, Alys, Alyss npr.: Tochter K. 
Ludwigs, Nichte Wilhelms d. Heil., Ge- 
liebte des starken Bennetcart. 

Aljä s. Elle. 

Alkeyr Ortm. Kairo, arab. Al-kahirah die 

Siegreiche. 
alkorön stm. Alkoran, Koran. 
all _ al - 

allabastrum s. alabaster. 
allelih s. alllch. 
allenthalben s. halbe, 
allerslaht, allertegelich s. slahte, tage- 
Hch. 

alles adv. s. al 2. 

alles, elles, elljes, syncop. als, adv. anders, 
sonst: a. wa?, a. wio sonst etwas, anders- 
wie; alsuä d. h. alles wä andersico. Gen. 
von g. alis; /. alius, gr. utto;. 

alle st adv. allemal, immer: ahd. allest trie 
ahd. änderest, einest? od. aus alles d. h. 
alle?? 

allewöc, allewögen, allewögent, alle- 
wßnt «. wöc 

Allexandrein s. Alexandrie. 

alle?, alle? ane, alle? an adv. s. al 2. 

alllch, ellich, ahd. alllh u. allellh adj. all- 
gemein, catholicus; überall u. stutts vor- 
kommend, beständig. 

alllchc, alllchen, elllche, ellichen, ahd. 
alllch o adv. überall; Stents; gar. 

allicheit, ellicheit, ellekeit stf. Allgemein- 
heit; Gesammtheit. 

allwög, allwögen «. wöc, 

almahtic, -raahtlg, -mahtdlg, ala- 
mahtig, -mehtlg, m/id. almahtic, -mat- 
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alwccre 



tig, -mehtic, -mebtig, -meehtic, all- 

mechtig adj. allmächtig. 
almahtigt, almahtigtn ahd. f. maiestas. 
almahtigot stm. verschleiß aus almahtic got 
nlmal *. mal. 

AI man, un deutscher AlemAn, Volksn. Deut- 
scher, ital. Alemanno: aus Alaman Ala- 
y manne: man verstärkt mit ala all. 

;. almuoscn, almftsen, ahd. almuosan, 
alamuasan, alamosan stn., alamuasana, al- 
mioscna stf., almuose, ahd. alamuosa 
st. schuf. Almosen: gr. I. eleemosyna. 
: almuoscnrorc, almüescner *tm. der von 
Almosen lebt. 
along, alonk, olang, alang, alanch, mhd. 
alenc, alinc adj. ganz, unverkürzt, unver- 
sehrt ; unfl. adr. ganz u. gar. Mit ags. 
eallunga u. ahd. alluka ganz u. gar, goth. 
alakjo insgesammt v. al. 
alp, all) stm. (pl. n. elber,} gespenstisches, 
zwergenhaftes, in Bergen u. Flüssen hau- 
sendes Wesen, Alp; md. alf den der Alp 
hetha-rt hat. Mit albe, elbe, Elbe, elbi? zu 
gr. tihpöi. I. albus, 
alpä s. albe. 
t alpari s. alher. 

Alpbere u. Alpk?r npr. Krenig zu Lan- 
gres, Vater Walthers r. Aquitanien : s. ber 
«. gör. 
alp i?, s. elbi?. 

alrerst, alreist, alröst s. Ar. 

als adv. für alles u. alle?. 

alsam, alsant s. al- u. sam, sament. 

also, alijo, alse, alsi, als, al?, as d. i. 
so mit. verstärkendem al. 1. demonstr. eben- 
so; so; gemüthlich steigernd (a. tiräte, a. 
balde alsbald); erklirrend n. ausführend: 
das heißt; also das vor Nebensätzen für 
blosses da? daß, tea-hrend doch, wiewohl. 
2. relat. messend: als (a. balde, a. sebiere 
sobald als; a. vile so sehr als; als vil — 
als vil sosehr — als), so viel als; verglei- 
chend: wie, als (a. ob als wenn), so icahr 
als; vergleichend n. bedingend, m. cj.: als, 
als ob; zeitl., für gleichzeitige u. frühere 
'Hurtigkeit: als, wenn; causal: weil. 
Wörterbuch. 



alsolch, alsfilch, alsua s. al- «. solch, 
su s. 

alsua s. alles. 

alt, ald, alte (eltiu aus altiu) adj. alt: alter 
mäg Verwandter von Alters her, alter erbe 
Herr eines alten Erbgutes (alterbe); schwm. 
subst.: der Alte vom Berge (Haupt der As- 
sassinen), Läufer im Schachspiel. Com- 
par. alter, alder u. elter, eider: altern, 
eitern, eidern Eltern, Vorfahren. Superl. 
ahd. altist uralt. Eigentl. pte. perf. zu g. 
aljan wehren wie l, altus zu alere. 

altano s. altcrane. 

alten, ahd. altßn schwv. alt werden. 

alten scliwr. Benirkgsic. zu alt *. elten. 

alter, altwrc, altäre, altar od. altar, 
ahd. altart, alteri stm. Altar, l. altare, 
altar. 

alter stn. (m.) Jfenschengescfdecht, Welt: nöo 
it. niu in altere nunquam n. nequaquam, 
alters eine stärkeres allein; Zeitalter; Le- 
ben; Zahl der Lebensjahre; Lebensstufe; 
Gegensatz zur Jugend; entfernte Vorzeit. 

alterane, ahd. alterano, aldrann u. alt- 
ano schwm. falter Compar.) Urgroßvater. 

alterbe stn. alte« Erbgut. 

altervater, alder-, eldervater ?>i. /alter 
Compar.) Großvater. 

altflant ahd. stm. Feind von Alters her, 
Erbfeind. 

altherre, — heirre, ahd. altbörro schwm. 

alter Herr: senior, Senator, presbyter. 
altmäc ahd. stm. Verwandter in alter Zeit, 

Vorfahr. 

altresi afr. adv. ebenso, aussi: l. alterum 
sie. 

altvater, altfater, md. altvader m. tUter 
Vater: Greis; Patriarch; altvetere die er- 
sten christl. Einsiedler. 

altvorder, — forder, ahd. altfordero 
schwm. (plur.) Vorfahr. 

alve s. albc. 

alwcere, alwärc, alewrere, ahd. alawäri, 
alawär adj. ganz wahrhaft; subst. stn. 
Wahrheit: adv. in alawär, in alawäri, zi 
alaware, mhd, alwAr; einfältig, albern. 

II 
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alw8g 

alwßg, alwBge, alwßgen, alwggent 
*. wec. 

Alyz,e, Aly3, Alyss s. Ali^e. 

alz. <£. ä. als; al?i rf. A. als si; al^ö d. h. 

alsß. 

al^ane, alzan arfr. #. al 2. 

alzoges, z^g. alzois, «. alzuges adr. 

durchweg, durchaus; fort u. fort, immer: 

adr. gen. v. zoc u. zuc. 
ami i. Amme. 

fimaht, amacht, ömacht »tf. Ohnmacht. 

ümaiß 8. ämeize. 

A malung s. Amelunc. 

Ämar, ämarön «. amer, ameren. 

ama8lä s. amsel. 

amajjür, ama?zür, amazsür stm. sara- 
zenischer Anführer: arab. al-mansur der 
Siegreiche. 

ambaht. ampaht, g. andbaht, mhd. amt stm. 
Diener; Verwalter (eines Landgutes), Auf- 
seher; Gerichtsdiener. 

ambahtcn d. h. ambahtjan (g. andbahtjanj 
«. ampahtön, mhd. ambehten u. am- 
bahten schier, ministrare: dienen, aufwar- 
ten, darreichen. 

ambabti, ampahti, ambaht, ampaht, ohne 
Awjleichung anbabt, anpaht, g. andbahti, 
mhd. ambahte, ambehte, ampecht, ara- 
bet, aramet, ambt, ampt, amt sin. Amt: 
Dienst als Arbeit u. Pflicht, Beruf; Gottes- 
dienst, Hochamt; Dienst als Würde u. Be- 
rechtigung, Stand: Schildes a. der ritter- 
liche Stand. 

amptfrawe schief. Amtsherrinn, Titel der 
beamteten Schwestern eines Frauenklosters. 
ambahtman, md. ammichtman, mhd. am- 
betman, ambtman, amptman, amman m., 
pl. aramichtlüde, amptleut, sva. ambaht m. 
am ber, Amer stm? Ambra. 
ambös s. aneböz. 

ame, öme stf. schwm. schien, Ohm, Maß: 

ml. araa Gefäß. 
amel, amels *. amle, amls. 
ameir mfr. v, aimer, l. amare. 
araeir mfr. adj. amer, l. amarus. 



0 an 

Ämei/,e, arobeisje, ameiz, emeis, ahd. 

ameiza schwf. (m.) Ameise: zu meinen, 
ämaißhaufe schient. Ameisenhaufen. 
amelsä 9. amsel. 

Amelunc, entstellt Abelän, ahd. Amalung 
npr. m. NacJtkomme des Amata: Amelunge 
Geschlecht u. Volk Dieterichs v. Bern. 

amen, amen, turnen schicv. von ame: ein 
Gefäß messen, visieren. 

ämen Jnterj. amen; »übst. stn. Ende. 

amer, emer stm. Dinkel, Wehen. 

ämer für amber. 

ämer, ahd. ämar stm. Jammer, fferzeleid; 

gewcrhnl. jämer, jamar. 
ameren, ahd. ämarön, ämernn schw. un- 

perscenl. Zw. m. acc. in d. Seele schmerzen, 

schmerzlich verlangen nach; gewcehnl. mhd. 

jämern. 

ämerüh, ämerllcho s. eemerlich, — ltchen. 

amle, amei schwf. Geliebte; Buhle; Gemah- 
linn; Amle, Amey npr. /.: fr. aus lat. 
amica, Amica. 

amiral, cmeräl u. admirät, atmerät stm. Ka- 
lif: fr. aus arab. amiru'l ali Führer de» 
Volkes. 

amls, ameis stm. (n.) Geliebter; Buhler; 

Gemahl; Amls npr. m.: mfr. aus lat. ami- 

cus, Amicus. 
amman, ammichtman *. ambahtman. 
amme, ahd. ammä, amä schw. stf. Mutter 

(an. Großmutter); Amme. 
ammet, ampaht, ampahti, ampecht, 

ampt s. ambaht u. ambahti. 
ampsere, ampäre s. antpära. 
Amphllse, Anphlise npr.: Kceniginn von 

Frankreich, Gahmurets erste Geliebte. 
ams? amse? ein Pferdefutter, sva. amer? 
amsel, amelsä, ahd. amsalä, amaslft schief. 

Amsel; l. merula. 
amt s, ambaht u. ambahti. 
amürs afr. mfr. m. amour, l. amor. 
an *. ein. 
an s. äne u. ein. 

an, ane, en, ene, ahd. ano, anä schwm. /■ 
(ür-)Großvater, (Ur-)Grofimutter. 
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anderunge 



I an, ane, anne, i, g. ahd. ana Prcep.m. dat. 

l (abl.) u. acc.: gr. arä; tgl. in. 1. Bäuml. 
an, auf, in: m. dat. die Thcetigkeit auf 
der Oberfläche einer Substanz vericeilend 

i (an den kniwin gän mit den Knieen worauf 

8 gehii) ; m. acc. die Thatigkeit nach d. Ober- 
fläche einer Substanz od. überhpt zu einer 

j Substanz hin gerichtet; feindl. gegen. 2. 
Zeitl. 7/i. dat. (abl.) Zeitraum, Zeitpunkt: 
in, an; m. acc. Endpunkt einer Zeitdauer : 
bis an. 3. Abstracte Verhältnisse: an, in, 
von, mit; m. dat. die shml. Grundlage, die 

a Ursache od. das Mittel, m. acc. das Ziel 
einer minder sinnlichen od. ganz unsinnl. 
Thattigkeit ; in Super laticadv. an dem tiur- 
sten am vornehmsten udgl. 
an, ane, anne, ä, g. ahd. ana Raumadv. 
1. bei Zeihe, an, zu, hin, auf: mit einem 
durch an bedingten dat. oder acc; m. dojtp, 
acc., dem einen vom Zw., dem anderen von 
an abhängig ; m. einem bloß vom Zw. re- 
gierten acc; ohne Rection: an leren, räten, 
sagen, singen anheben zu lehren, zu rathen, 
zu sagen, zu singen. 2. nach demonstr. u. 
relat. Adr. : Verweilen u. Richtung, in rüuml. 
u. in abstr. (causalemj Sinne. 3. alle^ ane 
(al 2) u. iemmer ane immerfort; vgl. ietz- 

L entan (iezuo). 
ana s. ane. 

ana— s. ane— } an — 
I anado, anadon s. ande, anden. 
analutte «. antlutti. 

anan Prcej». m. dat. u. acc. an, in: aus ana in? 
anander aus einander, 
anat j. ant. 
i an bah t s. ambahti. 

anbegin stm., anbeginnc stn. Anfang. 
anb — s. aneb — 

ancha alid. f. oeeipitium, testa (d. i. tetej ; 
zu nac. 

anchal, anchala, anchla *. enkel. 
ancher s. anker. 
ancho s. enke. 

ancllch, ankllk, ahd. anclth adj. zu enge, 
ange : ahd. angustus ; mhd. in Bedrängnifl 
bringend, Angst erregend. 



ancltche, ancllchen adv. s. v. a. ange. 
and *. unde. 

andashtig, andächtig, andechtec, ahd. 
anadahtig adj. denkend an, m. gen.; 
absol. aufmerksam, andächtig: 

andäbt, ahd. anadaht stf. (m.) die worauf 
gerichteten Oedanken ; Aufmerksamkeit, Ei- 
fer; Andacht; Andaichtigkeit. 
i an dar s. ander. 

ande, ahd. anado, ando, anto achtem., mhd. 
and, ant stm. u. wie ande, ahd. anda stf. 
(von ana?) Eifer: Zorn, Verdruß, Ver- 
langen, Sehnsticht. Mhd. adjectivisch u. ad- 
verbial (Compar. anderj : mir ist a. m.Subj. 
u. unperstenl. mir ist leid, schmerzlich, är- 
gerlich, mich verlangt ; a. tuon in. dat. Leid 
anthun, Leid (htm. 

ande achtem. Feind. 

anden, ahd. anadon, andon, anton schwv. 
seinen Zorn worüber bethtetigen , rügen, 
Rache wofür nehmen, ahnden; schmerzlich 
nahe gehn, kränken. 

ander, andir (anderre apoc. ander, anderiu 
umgelautet endriu), ahd. andar, and her, 
antar, g. anthar, as. 6thar, ödhar, odar adj.: 
Steigerung zu ana? 1. Ordnungsw. der 
Zweizahl, alter (im Gegensatze zu ein od. 
dirrej ; bei einem verglichenen Subst. ; an- 
dere einander, bl ander bei einander. 2. 
mit dem Zahlbegriffe übrig, ceterus; bei 
einer Zusammenstellung von Subst. über- 
flimig. 3. mit dem adj. Begriffe der Ver- 
schiedenheit, alius. Adv. gen. anderes, an- 
ders, änderst ausserdem, sonst (Satzbau 
wie bei oder): a. wa sonstwo, a. war aonat 
wohin; auf andre Art, andere. Adv. acc. 
ander sonst, andere. 

anderfist, mlid. andrest adv. zum zweiten 
Male; zweimal. 

anderhalbe, anderhalp, andirhalf, an- 
derthalp, anderhalben, anderthalben 
e. halbe. 

anderhalp, anderhalb, anderthalp adj. 

ein ganzea u. dos andre halb. 
anderstunt a. stunde, 
anderunge atf. Änderung, Abwechaelung. 
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. anderwarbe 

andcrwarbc, —warf, —werbe s. warp. 
anderweide, — weit s. weide, 
anderwert ade. anderweitig, anderswie. 
andher, andir s. ander, 
andi *. ende, 
andisk s. antisc. 
ändlich s. endeliche. 
ando, andön s. ande, andeu. 
audor, andorn *. antor. 
andr — s. ander — 
andrauwen ff. triuwe. 
aue *. an. 

äne, an, oune, aun, öne, ötine, 6n, ahd. äna, 
änu, äuo: g. inuh, gr. «»•#«/ ; vgl.un — . 1. 
Bra-p. mit acc. (Inf. ohne ze) ohne; aus- 
ser: auch m. yen. 2. Bindete, ausser, nur, 
sondern nur: in der Reyel bloß nach ne- 
gativen (fragenden) u. vor verkürzten Sätzen. 

hne, ahd. äna, änu, adv. (m. gen.) bei Zw. 
los, ledig, frei, beraubt, verlustig: äne 
wesen, ä. werden wie transü.m. acc. ; mhd. 
auch adjectivisch mit vorangestelltem gen. 

auebeten, anbeten, —betton, — pßten, 
ahd. nnapSton schirr, anbeten. 

annebetter stm. Anbeter. 

aneblic, anblio, anplik, anplick ahn. pass. 
Anblick: act. Blick auf etwas. 

aneböz, arabös, ahd. anapao?, anapöz. 
auabö? stm. Amboß; zu bözen. 

anapringan ahd. stv. inrogarc. 

anachilth, anagaJih ahd. adj. nachgebil- 
det, gleich; vgl. anelich. 

anaebanchilih, anaebanlib ahd. adj. 



anef— , anaf— s. anev — 
aneganc, ahd. anagang stm. zu ane gän: 

ahd. inportunitas ; mhd. Vorzeichen, das bei 

Antritt, des Weges oder bei Beginn eines 

Geschäftes entgegenkommt. 
anegenge, angenge, angeng, ahd. anagengi 

stn. Anfang; Ursprung: etymologisch. 
anegin, ahd. anagin stm., aneginne, ahd. 

anaginni, anagenne stn. Beginn; vgl. 

beginnen. 

anegrif, angrif, ahd. an agrif stm. Angreifen, 
Betastung; feindl. Angrif. 
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auehanc, anhang stm. Feuchtigkeit, die sich 
über Nacht an die Pflanzen hängt; Be- 
gleitung (persanl. Begleiter) eines Herrn. 
anehou stm. Amboß; zu houwen. 
analaigen, analegen ahd. scher, anlegen, 
auflegen. 

aneüch, anlich adj. gleich, a-hnliclr. rgl. 
nnachilih 

nnen scJiwt: m. dat., vi. acc. ahnen; ton au. 
änen scliwv. m.gen.: intr. beraubt sein, ent- 
behren; tr. berauben, refl. sich entäussern, 
verzichten. Von äne. 
anap— s. aneb — 

anaqueman ahd. stv. vi. acc. kommen an, 
über, zu. 

an es eben, ahd. anasehan, anaschen de 
anschauen. 

anasidele, mhd. ansidel stn. Sitz, Wohnung. 
anasideling ahd. stm. Bewohner. 
anesiht, ahd. auasiht stf. act. Anschauen; 

pass. Ansehen, Aussehen. 
anaslag s. anachlag. 
anasloufc ahd. stn. Anzug. 
anesp räche, anspräche stf. Anrede; An- 
spruch, Forderung; Anklage. 
an et s. ant. 

Änetugent ersonnencs npr. m. Ohnchtgend. 
anevanc, anvanc, anfank, ahd. anafang 
stm. zu ane vähen: Anspruch- und Be- 
schlagnahme einer entfremdeten Sache; An- 
fang. 

anavenzön ahd. schwv. cavillari; zu vanz. 
anawart ahd. adj. schauend auf etwas, acht- 
sam ; zu warn, warten, 
anawert, annc u«ert u. anawertes alid. 

adv. dahin, fort; hinfort. 
anfantz stm. Schalkheit, Betrug; «u* ale- 

fanz? vgl. jedoch ahd. anavenzön. 
anfrahida s. antfrahida. 
angar, angäri s. anger. 
ange, ahd. ango adv. zu enge: enge, dicht 
anschliessend, dicht nmschliessend ; mit ängst- 
licher Sorgfalt; m. dat. a. tuon weh thun, 
a. wesen unperamnl. iceh sein, achmerzl*' 
verlangen. 
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ange, ahd. ango achtem. Stachel ; Fischangel; 
Thürangel; 

an gel, ahd. angul stm. Stachel; Fischangel; 
der in das Heft eingefügte Theil d. Schwertes. 
L. aneus d. i. uneus, gr. Zyxtir, üy^?.o. : . Z Y x V ,, n . 

angelsnuor stf. Angelschnur. 

angenge, angeng s. anegenge. 

anger, ahd. angar stm. Grasland, Acker- 
land ; zu enge: eingegrenztes Landstück. 

anger, ahd. angäri, angar stm. curculio. En- 
gerling: mhd. engerlinc, ahd. engiring. 

angesiht, -gesicht stf. act. Anschauen; 
pa*s. Ansehen, Anblick, Aussehen. 

angesilite, angesiht stn. Antlitz. 

angest, angist, ahd. angust stf. m. Be- 
drängniß; Angst, Furcht, Beso'rgniß: m. 
gen. obj. Zu enge, goth. aggvus ; lat. ah- 
gustus, angustia. 

angestbtere, adj. gefahrvoll, Angst erre- 
gend; voll JJesorgnifS. 

angestlich, ängestlich, angeslich, eng- 
estlich, engcslich, ahd. angustlih adj. 
m Bedriiugniß bringend, Angst erregend 
od. habend: gefahrlich, schrecklich, ängst- 
lich, angsttoll. 

angebliche, ängstlichen, engest» chei., 
engesliche, ahd. angustlihho adv. in 
Gefahrbringender, Angst erregender Weise; 
angstvoll; mit ängstlicher Sorgfalt. 

angil s. engel. 

ango s. ange. 

angrif s. anegrif. 

angstig, ängstig, ahd. augustic adj. 

Angst empfindend. 
angul «. angel. 
anhab stf. Anhalt. 
au hang s. anehanc. 
anich, änig s. jrnic. 
anichel *. cninkel. 
a n i t s. ant. 
Anjän s. Avinjön. 

ankcl, geicxhnl. anker, ahd. ancher, stm. 

Anker, lat. ancora. 
ankern, enkern schwv. (ptc. perf. g 'ankert, 

g'enkert) den Anker auswerfen. 
anklik s. anclieh. 



ant 



anlu ? , anläß Unternehmung; Über- 

gabe eines Streithandels an ein Schieds- 
gericht. 
anlich a. anelich. 
anluzzi s. antlutti. 

anmuot, anmüt stm. Verlangen (zuo nach). 
anne <r. ane. 
annuzi s. antlutti. 
ano *. an schon. 
äno «. änc. 

Anöpe Landsn. Eggten, mlat. Canopea. 
anot 8. ant. 
anpaht s. ambahti. 
anpeten *. anebeten. 
anpfanc s. antvanc. 
Anpblise s. Amphlise. 
anplick, auplik s. aneblic. 
anrihtc stf. Bereitmachung der Speisen zum 

Auftragen; Tisch zum Anrichten. 
ans g., äs an. stm. Gott: ahd. mhd. nur in 
zsg*. npr. Eigentl. Uolzpfosten, Herme: g. 
an. Balken, mhd. äse schwf. Uokgcstell oben 
an der Wand (äsen paum); vgl. mhd. 
ansboum, ensbaum, —paum stm. Brücken- 
balken. 

Anschevin stm. ein von Anschouwc gebür- 
tiger: Gahmuret, Fürst von Aujou. 
anschlag, anschlagk, ahd. anaslag stm. 
ahd. plaga; vihd. Absicht, Vorsatz; S ach- 
denken; Meinung. 

anschouwe, anschaw st. f. Anschauen; 
Anblick. 

An schon wc, Antschouwc Landin. Anjou, 

lat. Andegavia. 
Anselm aus Anshglm npr. m. 
ansidel s. anaaidele. 

anspin, enspiu stm. Knopf an der Spindel: 

Bildung wie ancbö ? u. anehou. 
an Spruche s. anesprüche. 
anst stf. zu unnen; Gunst, Huld: 
anstand stm. Antritt eine, Geschäftes, Anfang. 
anstendly n. Verkleinerung sw° zu anstand, 
ant i. ande. 

ant P l. ente, ahd. anat, anet, anit, anot, anut 
stm. f., ante schwf. Entrich u. Ente: mit 
l. anas, gr- r? ( ooa zu ruo. no, nato. 
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ant — 

ant — betonte Vorsylbe s. v. a. gegen usf.: 
g. and (in Zsstzgen auch andaj Prozp. an, 
entgegen, längs, durch; gr. uvri, l. ante. 

ant- unbetonte Vorsylbe s. ent — u. en — 

antar s. antor u. ander. 

antharäri, anteräri, anträri, mhd. antrer 
stm. Nachahmer : 

antarön, antharön, anterön, antderön, 
antrön ahd. schwv. nachahmen ; von ant - ? 

antdag ahd. st., antdago »einem, der in 
der nächsten Woche gegenüberliegende, um 
eine Woche spatere Tag. 

Antecrist s. Endekrist. 

antf— s. antv — 
anthar— 8. antar — 

antheiz,, hantheiz, stm. zu entheben; Ge- 
lübde. 

anthei;;o ahd. schirm, der ein Gelübde lei- 
stet. 

anti Bindew. «. unde. 

Antichrist, antichristo s. Endekrist. 

antisc, andisk, entisk u. antrisc , entrisc 
ahd. adj. antiquus: vgl. (ohne Lautver- 
schiebung) ags. ent Riese, entisc riesisch u. 
uralt u. den Vollem. Antes. 

antla? stm. zu entladen: Sündenerlaß, Ab- 
laß. 

antlutti, anthlutti, mhd. antlutte, ant- 
lute, —lütte, — lüt, — lit, — let; ahd. 
analutte; antluzi, mhd. antlütze, — lütz, 
luz, — litze, — litt, — liez; ahd. anluzzi; 
annuzi stn. Antlitz, g. ludi od. ludja stf. 

anto, antön s. ande, anden. 

antor, antar, andor, andorn stm. marrubium, 
prasium, Andorn. 

antpnra, angegl. mhd. ampa?re, md. ampäre 
stf. was entgegengetragen, dem Anblick dar- 
geboten wird: Gebterde, Aussehen; Zeichen. 

antphanc *. antvanc. 

anträri, 'antrer, antrön 8. antharäri, ant- 
arön. 

antreite, ahd. antrei«, hantreitl u. ant- 
reita Reihenfolge, Ordnung; zu reiten. 

antreiten, md. ant reden schiev. in antreite 
bringen; reihemoeis besetzen von mit. 

antrisc s. antisc. 



l * anwasel 

ants&zjg ahd. adj. furchtbar; ehrwürdig: 

durch ein stf. Antsäz,a? zu entsitzen. 
Antschouwe *. Anschouwe. 
antsicht stf. zu entsöhen: Anblick. 
ants weder s. einwöder. 
antvanc. antphanc, anpfanc stm. zu en- 

pfähen: Empfang. 
antfrahida, anfrahida ahd. stf. interrogatio ; 

rgl. frehida. 
antfrist v. antfristo ahd. st. schwm. Aits- 

deutcr, Übersetzer: Umdeutschung des lat. 

interpres ? 

antfrist stf., antfrista/. ahd. interpretatio. 

antvristen, ahd. antfristön schiw. (ptc. 
pf. g'antfristct) deuten, übersetzen. 

antwnrt, antwört ahd. adj. gegenwärtig; 
mit antwurti zu Wörden. 

ant w öder *. einwedcr. 

antwerc, — wörck, umdeutend entstellt 
hantwörc, — wörk, stn. zu entwürken: Ma- 
schine zum Zerstceren (bei Belagerungen); 
Maschine überißt; Werkzeug; das berufs- 
mässige Arbeiten mit solchem: antwercks 
man Handwerker. 

antwörcnagcl stm. Nagel in einer (Be- 
lagerung*-) Maschine. 

antwörkman, pl. an twerke 1 tl te , um 
gedeutet hantwerkman m. Handwerksmann. 

antwört s. ant wart. 

ant werten schwv. f är antwürten antworten. 
antwürte, — wurte, — wurt, — wirt, 
ahd. antwurti stn. (f.), entwürte, ent- 
würt stf. Antwort. 
antwürte, —wurte, — wrte, ahd. ant- 
wurti«//. Gegenwart: von antwurti adj. 
s. v. a. antwart. 
antwürten, — wurten, — wirten, ent- 
würten, ahd. antwurtan, — wurdan 
schwv. 1. zu antwurti subst.: antworten; 
gegen eine gerichtl. Anklage sich verthei- 
digen, Beklagter sein. 2. mhd. zu ant- 
wurti adj.: übergeben, überantworten. 
änu 8. änc. 
anut *. ant. 
anvanc s. anevanc 
anwasel s. äwasel. 
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anzaygung 



»niaygang stf. Kundgebung, Zeichen. 

aod, aodlihho,aotmoati ffi de, «de- 
liehen, ätmüete. 

aorä s. dre. 

aostorscalala für aostorscala ahd. stf. 

Austerschale; lat. ostrea. 
ap, ap- obe , abe-, ab- 
apah *. ebich. 
äpar s. aber. 

apfaltcr, afTalter, apfoJter stf., ahd , 

Tn \ tT * u ; ap,,0,tra > 

affultra schwf Apfelbaum- . tra aus g. tri u 
Baum, gr. f \,:, ; . u 

apfel, aphel, epfel (eigentl. pl Ur .) önfel 

W oM. apbo,, ^ 

''y/^; Augapfel. Zt, «ff ft . 
aphtarqugmo afterkome 

aprglle *. aberille. 
apt, aptei *. abbat, abbateia. 
aptgot s. abgot. 
apuh «. ebich. 
apulgte s. abulgi. 

^,r usc r/ miusar ' 

3*r ngere vom Mäusefang lebende Falken- 

<**■'? vgl. mösar. 
ar Prap. s . ur. 
ar- tonW For^ttc s . er _ 
Ar« Aro «Ad. ^ w>n . ^ öre (A 

Ä 1 : ?: •••rbelt, arbeiten. 

; e / Arabel **A,er 

Arabt Araby „. AraM „ 

A.£ A«A {m Morgenlande: LanJsnZ 
Arable Arabien anäsn «* 

^Isch, arabl 3k , arAbi 

be.ch arabsch, arabensch ar « 
besch adj. arabisch. ' 

aram, aram- 8 . arm, arm- 
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aran, aranmanoth arn, ammanAt 
ärant st,„., ärandi, arunti, aronti, ärende 
«Art. «. mrf. „eri. Ärs , u> uniffeiauM ^' 
ör.nde ernde ,/«. ^„/^ . . ^ ' 

arandi u. ärunt od/, beschwerlich 
arawei;;, arawiz arweiz. 
arbeit., erbeit, arbeite, ahd. arpeit «. ara- 
77' **? arebeit > erebeit, arebeite */. 
r«.; ^rte«*; Ä™* durch dieselbe; Be- 
mühung; Mühsat, Kot/, Ursprüngl. wohl 

TJZ^ 
arbeiten, arbaiten, arebeiten, aribeiten, 

•** arpeitan ,,' 
arabe,tjan sc/nci, intr. (ahd. auch arbeit- 
«nj ortete«, sich mühen, mü Am( 

arbaiter stv, dessen Gewerb die Arbeit ist 
arbe.tsam adj. mül.am, beschwerlich. ' 
arbeiz s. arweiz. 
arbeolaos s. erbclös. 
arbrost s. armbruet. 

A l u ZU"*- Aarbur *> **** * - 

arc, arch, arg, arig adj. ba>se; gehig 1ca ra 
arc stm. Bosses, Übel 9 9 ' 

arc stm. Schatzkammer; „ arke . 
arecustte, argehustig « W . a dj. vfttow. 
arcenl,uoch, arcente arzatbuoch, ar- 

archa, arche arke. 
arewan archwan, argwön, argwöne 

" Wl ; { PW ^«», ArgZhn 
areztige arzeMe. ^o//«. 

arden, ardön s. arter,, 
are s. ar. 
— a re *. — «sre. 

arem «. arm. 
aren «. arn. 

arenbrust s. armbrust. 
aren de s. Ärant. 

lr frU™' S : " rgCr "' "««'•»«• «, 
ergern, ergerunge. ' 
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Arunt 



argudu rom. adr. ron l. argutum: bald. 

arguwieren schier, beweisen, f. arguere. 

— ari, — ari s. — are. 

aribeiten x. arbeiten. 

arin *. am. 

är in n an *. err innen. 

aripilos s. erbelos. 

Aristotilcs, Aristotyles npr. Aristoteles. 
arizi *. erize. 

arke, arche, alul. arka, archa *t. schwf. 
Arche Noa ; [Geld- ) Kasten , Trufte; die 
israelitische Bundeslade. L. arca. 

arkeit, a r k h e i t «//*. Bosheit, Btese» ; Geizig- 
keit. 

arm, am, arem, ahd. aram slm. Arm; gr. 
finnö:, l. nrmus. 

arm (umgel. ermiuj , am, ahd. aram adj. 
(seinem. subst.J besitzlos, dürftig: m. gen. 
(gotes arm ron Gott verlassen), m. äne: 
ärmlich, armselig; unglücklich, elend; arm 
man, zsgs. armmaii, arm an armer od. un- 
glüekl. Mensch, Dienstmann, unfreier Land- 
mann. Gr. iftijtin;. 

armbonc, ahd. armpouc, arampouc, md. 
armboch stm., armbouge schief. Arm- 
ring. 

armbrust, armbrost, armprost, armbrest, 
arnbrust, arenbrust, arbrost, armbst, ärmst 
stn. (f.) Armbrust; aus fr. arhaleste: lat. 
arcubaliata. 

armeelich, iirmeclich adj., armecliche, 
— liehen, ärmklich ade. (Umlieft, arm- 
selig. 

armel s. ermel. 

armelih, armalih, angetß. armilih, ahd. 
adj. unglücklich, elend. 

armen, ahd. armen schicv. arm werden. 

armennesge d, h. armmennesge sc form, 
(rgl. arman) unglücklicher Mensch. 

armgröz. adj. armsdick. 

armhürz ahd., g. armahairt adj. barmherzig; 

armhPrzi ahd., g. armahairtei /. u. ahd. 
armihi'rzida, g. armahairtitha stf. Barm- 
herzigkeit : icie l. miscricors, misericordia. 

arm i Ith, ärmklich *. armelih, armecliche. 

arm man s. arm. 



armpouc, arampouc *. armboue. 
armprost, ärmst s. armbrust. 
armstrenge ahd. adj. manu fortis. 
armuatl, aramuoti, mhd. armuote, erm- 

ttete, gewtehnl. armuot stf. (n.J, md. arm- 

üede , ermuote, armote, armöt 

Amtuth; ärmliches Besitzthum. 
am, arn— 8. arm, arm — 
am, ahd. aran stm. Adler: ältere Form ron 

ar, aro; gr. ?»»'»;. 
arn, aren, arin stm. f. (wie g. asan) u. aus 

gen. am! das mhd. st. (sehte.) f. erne Erndte. 
arnebote achtem. Bote: arne aus asne s. 

asneri od. arende s. ärant. 
a r n e n 'g'arnen), ahd. a r n e n u . n r n 6 n schür. 

erndten: bildl. erwerben ; verschulden; iutr. 

m. gen. .Strafe leiden, entgelten. 
arnmanot, ahd. aranmAnöth stm. August. 
Arnolder stm. Anhänger Arnolds r. Brescia, 

ml. Arnaldista. 
Arnolt, Arnalt npr. Arnold: arn Adler u. 

walt zu walten, 
arnot ahd. stm. Erndte. 
arnötmanöth ahd. stm. August. 
aro, Aro s. ar, Ära. 
ärouti s. arant. 

arpeit, arpeitan s. arbeit, arbeiten, 
.arpeo, arpi s. erbe. 

Arraz, Arras Ortsn. Ar ras, l. Atrebates; 
arras, arreis appell. stm. leichtes Wollen- 
geteebe (aus Arras , Bäsch. 

art stm. f. (n.) Ackerbau; Land u. dessen 
Erlrtegniß; Kind, Nachkommenschaft ; Ge- 
schlecht; Herkunft; angeborene Eigentüm- 
lichkeit, Natur; Beschaffenheit, Weise. Zu 
eren. 

arten, arden, ahd. arten? schirr, fg'arten) 
abMammen; angestammt sein: an a. m. nee. ; 
beschaffen sein, Art u. Weise haben; (g 1 ''^ 
Art annehmen. 

arten, ahd. artön, ardön schirr, das Land 
bauen: wohnen. 

Artüs njtr. Kirnig der Britten, Herr der 
Tafelrunde: mfr. Artus, ace. Artur aus 
britt. Arthur schrecklicher Vter. 

ftrunt, arunt i s. arant. 
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aruzi 

aruzi *. erize. 

arweiz, arbeiz, arwiz, arwls, umgelautet 
erweiz, erweis, ereweiz, erblz, ahd. ara- 
welz, arawlz stf., erweize, erweise schwf. 
Erbse: l. ervum, gr. S 9 afio(, 
arzät, arzet, arzt stm. Arzt: gr. I. archiater 
arzat le , arzetie, arzetlge, arztle, arcz- 
«ge, erzetle, erztfe, ercztlge, eraüge, arz- 
Mi, md. arzadle, arzedte, erzedte 
Seilmittel; Heükunst. 
arzätbuoch, arzetbuoch u. arcenbuoch 
arzinbuoch, stn. Buch eines Arztes, Buch 
%um arzenen, Arzneilehre. 
arzatnst, arztlist «». Kunst der Aerzte. 
arzenen w . erzenen, erzinin, erzen, ahd 

arzenön schwv. heilen. 
arzenle, arcenie, erzenle, erzenei stf. Heil- 

htnst; Heilmittel. 
as aus als. 

As «fn. unhegrabener todter Körper, ruimenil 
eines Viehes u. als Speise der wilden Tlnere; 

verächtl. Leichnam, Fleisch; als Schimpf- 
wort. An, äwas zu wasan? vgl awasel 
»Bch, ahd. asc stm. Esche (aus dem alten 

Boof; s Xzr Speer: Heineres Schitr > 

asche asch, fische, ahd. asco schwm. 

Asc/ie, Art Flußfisch. 
asche, aske, umlautend esche, ahd. ascft 

asgä schuf, fm.) Asche; Staub. 
aschman m. Bootsknecht- a* ««.« 

Seeräuber. ' fl8c ™an 

4s e s. ans. 

asen, ahd. ason schwv. kriechen 
fisen schwv. als as verzehren. 
asni asneri «W. *t Knecht um Lohn: 

9> aaneis zu asan s. am. 
aspis /. Name einer Schlangenart u. einer 

. er/undenen 

Asprian «pr. tfam« ^ Biesen : Bmktü- 
f eines mit as d. I, ans tfo„ „gsetzten 

Nora, oÄd. börn Äcr. 
Wörterbuch. 
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abentenrisch 



ast aß „ w . ^. d K 

(Kreuzbaumes). Or. ZaSo, &as . 
anterlh, astrlh s. estertch 
aströnomle st. schwf Astronomie. 
at *. az. 

ä ^m,at um ,atem,äten,atamo n , at , m - 
6n, ätemen *. ädern. 

Jteil «M. 8M w , üntheilhaftigkeit. 

gen. untheilhaft. J 
atha] *. adel. 
atmerät *. amiral. 

atte ahd atto, g. att a «Ai*,. Va1 v 
fahr. Mo, Atto (Hatto) n P r. w . <W,, 
«ror, fo/. atavus. 
atzel «*.„,. : rer ^. 
au *• ouwe. b 
Au- s. ou-, aü- „_ 
aubentür «. aventiure. 
auca r 0W . / /r . 0 i e . flfM ^ 

Auch «. Ache. 

auciun rom. m. Ykleinergsw. , u auca . ff 
oison. • ' 

Auguettn, Augustein stm. Augustiner 

monch. 
aun s. ane. 
au st s. ouwist. 

avant, avanz /r. prov. adv. avant- in avant 

avant: l. ab ante (antius). 
avar s. aber. 

ave, ave- 8 . abe, abe- w . aber, 
aventiuraarc, abentewrer, abenteircr 
abentewr ato ,. der auf r Uteri. Wagnis 
auszieht; der auf Gerathcwohl hie n d„ 
<emen Unterhalt sucht; umziehender ./„. 
welenhändler. 

aventiure, aventiur, aventiwer, äben- 

tür, äbenteur, abentewr, äbenthewr, au- 

bentür, öbentheur stf. aus fr. aventuro- 

ungewöhnliche, wunderbare Begebenheit; 

Wagmß; Erzählung solcher Begebenheiten 

persnüficiert ( die Muse der romant. Epiker ) ; 

Abschnitt eines fehlenden Gedichtes. 

a.benteurisch adj. voll ungewöhnlicher 
Dinge. 

III 
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bfiöhen 



abenteurlich, äbentewrlich adj. in un- 
yevxehnlichen Dingen bewandert; zu hel- 
denhafter Wagnifi geschieh. 

aver s. aber. 

Avinjön, Aviön, Anjän Ortm. Avignon, 

lat. Avenio. 
avoi, avoy mfr. Interj. d. i. ah voi ha zieh! 
avur, awar s. aber, 
aw, BW — «. ouwe, ouw — 
fiwasel, anwasel, abasel, äwßsel, äwöh- 

sel. abwähsel stm. todtes Vieh, Aas; ahd. 

aweisi (Diphth. statt Unüautest) f. ver- 

ächtl. Leichnam. Zu wasan. 
awögie d. h. a wöge, äwggge, ahd. aw 8 Ic- 
ke; äwicke, ahd. äwiggi, äwikki adj. 

ohne Weg, vom Wege abgeirrt; subst. stn. 

unwegsame Gegend. 



&w8raf, äwerf ahd. stn. abjectio. 

ax, axe aus ackes. 

ay Interj. zsgz. aus ah!. 

ay stn., ay — s. ei, ei — 

a?, azs, iij, 6^ ahd., goth. u. as. at Prap. 

m. dat. (abl.J Richtung : zu; Verweilen: an, 

bei; adv. a? ferist zuerst udgl. Adr. a^wPsan 

adesse. Lat ad; vgl. hi7 y 
stn. Speise; von öspjen. 
A^agouc romanhaftes Land in Africa. 
a<;äsi, a?äse, a^usi ahd. stn. instrumen- 

tum, supellex : a? Pra>p. u. Hai, usi zw \a 

(stn)? 
ä^en, ft^^en s. se^en. 
a^isc, a;uuisc s. episch, 
a^quhöman ahd. stv. advenire. 
Azzilo, Azzo s. Etzel, Ezzo. 



B 



ba — , pa— tonlose Vorsylbe s. be — 

bäbe, höbe /. altes Weib, slav. baba. 

Babenb&rc, — bSrch, BabinbSrch Orten. 
Schloß Babenbery, Stadt Bamberg; Ein- 
wohner- u. Geschlecht*». BabenbSrger: 
ahd. Babo npr. m. 

bäbes, habest, bäbist, bähst, bäpst, 
höhest, höbst, pähis, päbest, päbst, paubst 
stm. Pabst, myr. I. papas. 

Babilonje, Babilonge, Babilöni, Ba- 
bilöne, Babilön, Babylon Ortsn. Ba- 
bylon; Bagdad, diu alte B., Babylonia 
antiqua; Kairo, B. nova. 

BabylÖn Volksn. Babylonier. 

bac stm. Streit, Zank; zu bagen. 

bach stm. (n.), md. stf. Bach. 

Pacharach, Bacherat, ahd. Bacchara- 
ca Ortsn. Bacharach: ach aus aha. 

bache, backe, ahd. pacho, pahho schwm. 
Kinnbacken; Backe; Hinterbacken; Schin- 
ken; Speckseite. Qr. yctyitr. 

bachen, aÄ&pachan, packanrtv. backen; 
eigenü. genießbar machen: gr. tpayelv. 

bachhüs, bachüs stn. Backhaus. 

bachoven, — ofen stm. Backofen. 

bacht s. b&hi. 

bachten s. höhten. 



bäcke 1 ttn, Bäcklein: Verlleinergsw. zu 

backe s. bache. 
bad, päd, mhd. bat stn. zu btthen: wärmet 

Bad (s. Baden); Badewanne. 
bad»re, hadasr, bader, beder stm. der 

die im Badhaus badenden besorgt. 
baden, ahd. padön schtrv. (impf, badete, 

bäte, hatte, ptc. pf. gebat, zsgs. ungebat, 

ungebeit) tr. refl. u. inlr. baden. 
Padauwe s. Badouwe. 
bade s. bäte. 

badehüs, badhüs stn. Badhaus. 

Baden, ahd. Badun, Name eines Badorte» 
mit warmen Quellen (Baden, Oestreich, 
Aargau): dat. pl. von bat. 

badiste schwm. gr. lat. baptista. 

badkappe schwf. Badmantel. 

badliedü n. Liedchen für eine Badereise. 

Bad ouwe, Padouwe, Padauwe Ortsn. Pa- 
dua, ital. Padova. 

badpfeit, padpfaitt schwf. Badhemde. 

beebestlich, md. bebistlich, MpsÜich adj. 



beehen, bajn, ahd. pawan, paen, baben 
unregelm. schwv. feucht ertvärmen; l. Bflj»> 
favere, favilla, favonius, fovere. 
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basrde, brero stf. sva. gebrerde, gebare, 
brere, bär, böre, ber od. stumm ber, ahd. 
bäri, pari adj. zu bBrn: allerer vmht b. 
süsse Frucht tragend, kampfes b. zum Zvsei- 
^ kämpfe befähigt; der Regel nach bloß als 

rl zweiter Theil zsgszter adj.: tragend, her- 

^ vorbringend, besitzend, fähig oder geeig- 

net zu. Lat. — fer, gr. — ifö<>oi. 
beeren s. bären. 

paerfarh d. h. perfarh ahd. stn. junger Eber. 
M bägen, pagen, ahd. pägan st. schwv. strei- 
^ ten, zanken; äne b. unstreitig, sicherlich. 

bäben s. brehen. 

pah ho s. bacbo. 

pahwa??ar ahd. sin. Bad; zu breiten, 
baht, bacht, böcht^n. Pfütze; Koth: m.lat. 

frex zu bsehen. 
bai — , pai— *. bei — 
bal, gen. balles, stm. Ball, Kugel; mit balle 

zu lat. follia. 
balas, balax, palas, palast, paleis stm.blas- 
ser Rubin, fr. balaia. 
" r! balast «. palas. 

Balbe t. balma. 
:•' balc, balck, pale, ahd. palg stm. Balg, Haut; 

verächtl. I^eib ; Schlauch ; Blasebalg ; Schwert- 
K?. scheide. Zu bfilgen. 

p bald, pald, mhd. balt, palt, g. balth adj. 

muthvoll, kühn, dreist, schnell; m. gen. 
kühn in, eifrig zu, schnell mit. 
Baldac, Baldach Ortsn. Bagdad. 
balde, bald, pald, palt, ahd. baldo adv. 
« muthig, kühnlieh, dreist, schnell; alsbald 

i (alsO b., als b.), sogleich; mhd. sö b., 

alsO b., wie b., bloß bald relat. sobald. 
balde stf. s. beide. 

baldekln, baldecken stm. Gewebe von Gold 

u. Seide, ml. baldakinus: von Baldak. 
, Balder alul., an. Baldr npr. eines Gottes; 

ags. baldor stm. Fürst, ahd. Paltar npr. 

m.: zu bald? 
Baldewln, ahd. Baldawin, Paldwin npr. 

m. Balduin; in der Thiersage Name des 

Esels. Vgl. wine. 
paldi, paldllh, paldllhho «. beide, balt- 

lich, baltllche. 



palg s. balc 
ballast s. palas. 

balle, ahd. pallä u. pallo schuf, m. Ball t 
Kugel. Sehlem. Ballen an Füssen, Hän- 
den, Fingern ; Bissen ; Waarenballen. Vgl 
bal. 

balma (alid.f celt. 1), mArf.palve«*. schwf. über- 
hangende Felswand, hohler Felsen; gr. 
ipila- Balm, Palm, Balbe öfterer Ortsn. 
in der Schweiz u. a. 

balme, balm— s. palme, palm — 

Balm an c npr. Schwert Nibelungs u. dann 
Siegfrieds : patronym. Bildung zu balma ? 

balmunt, palemunt stm. schädlicher Vor- 
mund: vgl. 

balo, palo, gen. palowes, ahd. stm. Verder- 
ben; gr. qitjlö;, ipauXos, l. fallere. 

palsamgart schwm. Balsamgarten. 

balsem, baisam, ahd. balsamo schw. (st ) 
m. Balsam: gr. lat. balsamum. 

balsem va? stn. Balsairtgefäß. 

balt, palt s. bald, balde. 

baltenrere, paltenrere, paltener stm. Pil- 
ger; Landstreicher ; wandernder Kramer. 
Ml. paltonarius, mfr. pautoniers : durch 
ital. paltone von lat. palitari. 

baltlich, ahd. paldlih adj. s. v. a. bald. 

baltllche, baltlich, beltllche, ahd. pald- 
llhho adv. kühnlich, dreist, schnell. 

Baltram (hram) npr. Held der Dietrichssage. 

palve s. balma. 

pal was adj. zum Verderben (palo) scharf. 
pal wie ahd. adj. zu palo: Verderben brin- 
gend. 

balz, palz ahd. lat. baltcus. 

ban, pan, gen. bannes, stm. Gebot unter Straf- 
androhung; Einberufung zum Gericht ; Ge- 
richtsbarkeit u. deren Gebiet; Verbot bei 
Strafe: Interdict, Acht; Fluch. Zu bine?, 
binden. 

ban, pan, banc, ahd. bano schwm. Tod, 
Verderben; gr. </>o»oj, lat. funus. 

ban für banen u. bannen. 

banc, banch, panch, pankch, bang Um./ 
Bank; Tisch. 

pand 8. bant 



Digitized by Google 



bane 20 

bane, ban, pan stf. (m.) freier, zum Gehen 

udgl. geebneter Raum, Bahn, Weg. 
baneken, banechen, banken schwv. tr. 

umhertummeln, intr. spazieren: au» mfr. 

banoier von aJid. pandn. 
ban ekle stf. Erlwlung durch Leibesbewe- 

gung. 

banen, bau, ahd. pandn achwv. ahd. qua- 
tere, exercere; mhd. bahnen: zage, ptc. pf. 
ungebant; emen Weg machen. 

bang, pankch s. baue 

baniere, banier, banir, bannier stf., 
paner, panner st. achwf., banier, panier, 
paner, banner stn. Fcehnlein am Speer; 
grossere Fahne als führendes Zeichen einer 
ganzen Schaar. Fr. banniere, ml. baneria, 
banderia von bant, langob. band Fahne. 

bannen, ban, ahd. pannan stv. unter Straf- 
androhung gebieten : einberufen, vorladen ; 
od. verbieten : in den Bann thun. Vgl. ban 
«. bennen. 

bano *. ban. 

baut stf. d. h. waut. 

bant, pand stn. zu binden: Band; Fessel; 
Verband einer Wunde; Verwandtschaft 
durch Gemeinsamkeit von Vater od. Mut- 
ter; Verpfändung. 

banzicr, panzier, panzir, panzor stn.(m.) 
der um Brust, Bauch und Hüfte gehende 
Theil der Rüstung, Panzer : mfr. panchire 
von pause, lat. pantex. 

baona s. böne. 

bäpst s. bäbes. 

bapyr, bappyr stn. Papier, gr. I. papyrus. 

bapyren adj. von Papier. 

bar, par adj. (md. (lect. barwer) ui bern: im 
angebornen natürlichen Zustande: nackt, 
bloß; bares Silber wirkliches Silber; abso- 
lutio / m. gen. (von, vor) beraubt, frei; 
inhaltlos, leer, eitel. 

bar schiel stf ,». zu bern: Mann, ml. baro, 
bar us. 

bar, par stf. zu bern: Üebcerde; Beschaffen- 
heit. 

bar, par sin. meistersängerisches Lied. 



barre 



bar, ahd, para stf. Balke (Querbalken im 
Wappen); Schranke; Gehege; eingehegte« 
Land, Gau. Ädv. Bunder bar, sunderbir 
ohne Beschränkung : ohne Einhalt, unauf- 
hörlich, unverzüglich; ganz u. gar. 
bär, bäri, pari s. bawe. 
baradts s. paradla. 
bärät 8. pärät. 

barbameülein stn. (macaron. Lat.) Barben- 
mäulchen: barbe, aAd.barbo achtem. Barbe. 
Barberie, Barbarei Landau. Berberei. 
bare, ahd. para et. schwf. zu börn: Sänfte; 

Bahre. 
baren s. barn. 

bären, baren, md. beren schwv. auf eine bare 
legen. 

bären schwv. sva. gebären, 
barf — 8. barv — 

bäric, bärich, pärich adj. zu börn: fruchtbar. 
barin s. barn. 
Barls s. Paris. 

barke schwf. kleineres leichteres Schiff; zu 

an. börkr Binde, Borke? 
barkentere stm. Führer einer Barke. 
bärlich, barlih, bärliche, pärliche, bar- 

ltcho s. berlich, berliche. 
barm, parm, barn stm. zu börn: Schoqfi. 
barmen, ahd. parmdn, d.h. bearmen, schwv. 
sva. g. arman (m. acc.) sich erbarmen; m. 
dat. Mitleid erregen, erbarmen. 
barmhörzekeit, -hörzicheit, -herzi- 
keit, barmehörtzekeit stf. Barmherzig- 
keit; vgl. armhörzi. 
barmunge, parmung stf. Erbarmen. 
barn, parn, baren stm. Schranke; Krippe: zu 
bar, para. 

barn, barin, ahd. parn stn. zu börn: Kind; 

Sohn (stm.); Menschenkind. 
barn für barm. 

barn schwv. m. gen. bar werden. 
barn, ahd. paron schwv. coacervaro: zu bar, 
para? 

barön ahd. schwv. entbimsen. 
par ran d. h. parjan ahd. schwv. starr empor- 

stehn; zu bern. 
barre stf. Einzäunung, Geliege; zu bar, para. 
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b*de 



barschinke, parschinc adj. mit nackten 
Sehenkeln. 

bart, part ttm. Bart. Mit lat. hafjb&s4SfTgr. 

yoftfl»), lat. herba? vgl. borst 
barte, ahd. parta sckwf. Beil, Streitaxt: zu 

bart oder bern. ^ 
bärtinc s. bertinc. 

barvuo?, barfuo;, — fuos, — ffts u. bar- 
vüe?o adj. barfuß; schwm. subsf. s. v. a. 

barvuoz,er, — fuosscr, parfuoaser stm.Bar- 
füsser. 

bas, pas, basfl s. ba?. 

base, bas, pas, ahd. pasä, wasä, rorf. wase 
schtvf. Vatersschtcester. 

Basele, Basel, ahd. Basala, Basila Ortsn. 
Basel, lat. Basilca. 

bast, past ttm. n. Haut! Binde; Bast: bildl. 
das Geringste; Enthäutung und Zerlegung 
des gefällten Wildes; der (mit Band be- 
nähte) Saum eines Kleides. Für banst von 
binden? 

bastart, pastart, basthart stm. Bastard; 
unechtes Zeug: mfr. bastard d. h. Als de 



bat s. bad. 

bäte, bathc schwm. s. pate, böte. 

bäte, bade md.f. Förderung ; gehörige Menge : 
ohne Lautverschiebung zu bas;. 

bättelstab, bättler s. betel - 

bau— , pau— s. bou— 

bai'i— , paü— *. bü— 

pawan *. bähen. 

bawen, pawr s. büwen, bure. 

bay — , pay— s. bei — 

ba?, pa?, basß, bas, pas adv. Comparativ 
zu wol, besser ; mehr: vür ba? mehr vor- 
wärts, fürder, in Baum, Zeit u. Grad (noch 
mehr); mit Häufung bei Comparativen. 
Davon be?zer, ahd. pe^ir adj. Compa- 
rativ zuguot, besser: be??er getan b. toenn 
es gethan toird; mehr werth; vornehmer; 
besser gesinnt, freundlicher. Superlativ be?- 
?«8t, be??ist, afid. pe??ist, mhd. syncop. 
best, best usf.: da? beste getan wenn es 
gethan wird ; adv. behoste, beste am besten. 
Mit bäte, buo? u. buo?e zu lat. faveo. 



Ba?owa, Ba?auwa, Pa?ouwa, Pa?- 
awa ahd., mhd. Pa^ouwc, Fa^iw 
Ortsn. Passau, lat. Batavium. 

ba;?irdn s. bez^ern. 

be, pe *. bl. 

be— , pe— , bi— , pi— , ba— , pa — ton- 
lose Vorsylbe; aus bt, bi: innom., die auf 
einfache Weise zu Zw. mit be gebildet sind, 
bi wiederhergestellt. 

Beäfontane stf. (Ortsn.) belle fontaine: 

be&s, beä adj. beau (belle): mfr. beals aus 

. I. bellas. 

bibiotan, pipeotan afid. stv. verbieten; ge- 
bieten: vgL bibot. 

bebistlich *. bajbestlich. 

beboten schtev. durch einen boten beschicken, 
rufen lassen: zsgs.ptc. pf. unbebot. 

pic— s. beg — 

bec— , bech — , bich— , pich— s. bek — 
bec— , bic— s. bez — 
becchtn s. becke. 

b8ch, ahd. pöh stn. Pech ; Höllenfeuer. Lat. 
pix? fax? 

Bcchelärcn, Bechlären, Bcchcl«5ren 
Ortsn. Pöchlarn in Oesterreich an der Do- 
nau, Wohnsitz des Markgr. Biidiger: ahd. 
lär, lärh 

bächer, pCchäre, ahd. pechäri stm. 

Becher: ml. baccar, baccharium. 
Bßchtung «. Börhtunc. 
becke, beck, peck#cAtpm.2ubachen: Bäcker. 
becke, becken, becktn, ahd. bechl, 

becchin n. Becken: lat. bacinum. 
böcken s. bicken. 

beckenhübe, beckihftbc, beckelhü- 
bc, bcggelhübe, peckclhübc, peckhelhaübe 
schwf. beckenförmiger Helm, Pickelhaube. 

beezaneze *. Msant 

pitharpan s. bederben. 

beda? s. bt 5. 

bedde s. bette. 

bfide, bedde, pede, ahd. bede, pßde, 
bethe, bödhö Zahlw. beide: eigentl. rn.be, 
n. bei (goth. bai, ba; zu bi, gr. o>-<pw, 
/. am-bo) wu< nacJigesetztem Artikel: afid. 
bei nur im neutr., sonst be; mhd. bt u. 
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bedeben 

bei, bai, pai ununterschieden. Bei einem 
Subst. od. persccnl. Fürte, oder absolut; als 
Zusammenfassung zweier vorangehenden od. 
nachfolgenden Worte / das n. beidiu, bßdiu, 
betbiu, abgeschwächt beide, bede, bßdde, 
im Sinn eines Bindete, ein nachfolgendes 
joh, unde, oder (auch vor mehr als zwei 
Subst.) ankündigend: nhd. beides. 
bedeben s. beteben. 

bedecken, bedeken, ahd. bedecchen, 
bitheken schwv. bedecken, sudecken, ver- 
decken. 

bedelöre, beden s. beteUere, beten. 

bedenken, ahd. pidenchan, bithenken 
unregelm. schicv. tr. die Gedanken worauf 
richten; wofür sorgen, besorgen: zsgs. ptc. 
pf. unbedenchit, umbedenchit: ausdenken; 
in Verdacht haben (m. gen., KS. m. da?); 
refl. sich besinnen, nachdenken ; refl. (m.gen.J 
sich entschliessen: ptc per f. bedäht beson- 
nen, entschlossen, zsgs. unbedaht unbeson- 
nen, sinnlos. 

bSdenthalbcn, bedenthalp 8. halbe. 

pideppan s. beteben. 

beder s. badasre. 

beddrbe, ped^rb s. biderbe. 

bederb en, bid6rben, bederven, ahd. 
p i d 6 r b a n , pitharpan d. h. pitharpj an schtev. 
nützlich sein; gebrauchen, benützen: vgl. 
biderbe «. verdürben. 

bedihen, ahd. bithlhan stv. m. gen. wo- 
nach trachten, unternehmen, beginnen. 

bediute, bedüte s. bi 5 u. diute. 

bediuten, — dütten, — deuten, — tiuten, 
btüton, md. bedüten schwv. versländlich 
machen, ausdeuten, verdeutschen; berichten; 
(sinnbüdl.) auf etwas himeeisen, es bedeuten; 
der fremde Ausdruck für etwas sein; b. ze 
bezeichnen als, erklaren zu; zu etwas führen, 
es bewirken; zurechtweisen, benachrichtigen: 

m. acc. u. gen. 

bediutunge, -tiutunge, -dütunge, bc- 
tütung *//• Ausdeutung; Bedeutung; sinn- 
bildliche Darstellung. 

bedeenen schwv. mit Gesang erfüllen; be- 
singen; beteenen betonen. 



I began 

bedörfen s. bedürfen. 

bedouben, — touben schwv. erzwingen, zu 
Stande bringen. 

bidrahtön s. betraliten. 

bedriegen *. betriegen. 

bedrie^en stv. unperseenl. vi. acc. u. gen. 
(inf.J überlästig dünken, verdriessen; zsgs. 
ptc. pf. unbedro??en m. dat. dessen man 
nicht überdrüssig wird. Vgl. dro^e. 

bedringen stv. mit gewobenem Zierrath be- 
decken; andringen auf, bedrängen. 

bedunken unregelm. schwv., unperseenl. vi. 
acc. u. gen. (nom.) oder KS. mit wie : be- 
dünken, dünken. 

bedunckung stf. Meinung. 

bedürfen, —dürfen, — durven, bedörf- 
en, ahd. bethur fan unregelm. Zw. nmthig 
haben, bedürfen, Gebrauch machen von 
(Vermischg mit bederben) : m. gen., m. acc, 
NS. m. da?. 

bedüt— , bedütt— 8. bediut — 

bedwingen, — twiugen, ahd. bidwingnn, 
pithwingan stv. bedrängen, beengen: ptc. 
perf. superl. betwungenist engst, zsgs. un- 
betwungen sittlich uneingeschränkt, zügel- 
los; bezwingen; zsgs. ptc. unbetwungen un- 
bezwingbar ; m. gen. od. an, üf, zuo zwingen 
zu: unpetw. freiwillig, zufällig; bändigen 
u. lenken: unbetw. unlenksam; erzwingen; 
dichterisch gestalten. 

betwungenlich adj. erzwungen. 

becten s. hüten. 

bef— , bif— , pif— *. bev — 

begaden, begadden s. begaten. 

begagenen, bigaginen *. begegeneii. 

b ig a 1 a n ahd. stv. über etwas singen (Zauber- 
gesang). 

begän, begen, md. begehn, ahd. pikan, 
pikankan unregelm. stv. tr. an od. zu etwas 
gehn od. kommen, treffen, erreichen; aus- 
führen, ins Werk setzen, thun (refl. mit); 
festlich begehn, feiern, verehren; zu Grabe 
geleiten, jemandes Hochzeit feiern ;für etwas 
sorgen; erwerben; besitzen; refl. (m.gen., von, 
mit, abe) das Leben führen, sich ernähren. 
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begarewe 

begarewe, begarwe, begarb ad*. 
gerne. 

begaten, begatten, md. begaden, be- 
gadden, ahd. pegaton schiov. erreichen, 
treffen; wofür sorgen; bestatten; m. dat. zu 
■Tned toerden lassen. 

begöben, ahd. pigg pan 8tv . hingeben; auf- 
geben, ablassen von, unterlassen; verlassen- 
™- gm. frei lassen: refl. sich entäussern, 
verzichten; refl. geistl. werden : ptc. pf be- 
geben, zsgs. umbegeben, geistlich, weltlich; 
refl. sich ereignen. 

begedemen schwv. in den engen Raum eines 

gademes bringen. 
begegene adv. entgegen: s. bi 5. 
begegenen zsgz. begeinen, begagenen, 

b.gagxnen schwv. entgegenkommen, Lgegen. 

pigöhan s. bejghen. 

bögehart, begbart, bekart stm. Begarde; 
Glejfiner: mnl. beghaert, mfr. begard; vg 
begtne u. biegger. ' 9 

begöhn, begön *. begän. 

begefn, bigein s. begtne. 

pigSpan s. begeben. 

beger stf. Begehr. 

he u 17 he9 : hren ; m - 9en - ™ 

«• mf, WS. mit da? ; absol. begernde kom- 
pante s.v.a. gerndiu diet. 
begßrnnge stf. Begehren; Appetit. 
begerwe adv. «. bt 5 «. gerwe. 
begetten schwv. s. v. a. begaten 
begbart s. bdgehart. 
b egge lh übe s. beckenhübe. 
Pigiehin, begihen, begien s. bejahen, 
begießen, ahd. pike 0? an stv. begossen, be~ 
netzen: begoßen bröt Brot mit Fett be- 
träufelt, Zukost zum Wein. 
begiht, begiht«re bfgiht, blgihtÄre. 
oegin, ahd. bighin stm. zu beginnen: Be- 
ginn. 

b eglne, begyn, begein, bigein schw.stf. Be- 
9jne mnl. beghlne, fr. beguine; von dem 
" Lambert le Begue? vgl. begehart. 
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beginnen, begynnen, ahd. biginnan stv. 
(impf, gewcehnl. scJm. begonde, begunde) 
m. gen. aufschneiden, öffnen; beginnen: 
™. gen. (u. refl. dat.), acc, infl ( mü ze) . 
m. tnf. oft bloß umschreibend. 
begirde begird stf. zu begern: Begierde. 
begirhcheit stf. Begehrlichkeit. 
begnäden, bignädin, begnöden schwv. 

mit Gnade beschenken, Gnade erweisen. 
begnüegen schtev. unpersmü. zufrieden stel- 

len, genügen: m. acc. (dat.), acc. u. gen. 
begoukeln, ahd. bigougolön schwv. he- 

zaubern; betheeren. 
begraben, ahd. picrapan stv. eingraben 

vergraben, bestatten; dazu bigraft. 
begraben »ahn. mit einem Graben versehen 
begraft s. bigraft. 
begrebnus stf. «. Begra-bnifl. 
begrtfen, -gryfen, ahd. picrifan stv. 
betasten; zusammenfassen; umfassen; er- 
greifen; fassen; bildl. abstr. fassen ' be- 
greifen. ' 

begrüe^en schwv. begrüssen; bittend an- 
rufen, m. gen. ; anklagen. 
begürten, ahd. bigurten schwv. gürten ; in 

den Geldgurt (btgürtel) thun; ümgürten. 
begyn, begynnen begtne, beginnen, 
pöh s. b§ch. 

behaben, ahd. bihaben »ahm, (unregelm. 
zsgz. behän) im Bestand erhalten; fest hal- 
ten, behalten, behaupten, (gerichü. Klage 
oder Forderung) gewinnen; abstr. halten, 
erachten, m. vür; erhalten, erwerben, in 
Besitz nehmen. 
behagel, entstellt behagen adj. wohlgefaU 

lend ; stattlich ; frisch, keck. 
behagen schtev. (behaget zsgz. beheit, be- 
hftt) Wohlgefallen; Wohlgefallen empfinden, 
nigentl. anstacheln: zu hagen 
Behaim * Beheün. 

behalten, -halden, ahd. pihaltan stv. 
tm Bestand erhalten; rein u. unverletzt er- 
halten; retten, salvare; behaupten; be- 
wahren (imGedächtnifl); versorgen; sparen 
(absol.); i m Hause behalten, unterhalten, 
Oemrthen; observare; abstr. behaupten. 
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behaltiere, —haiteer, — halter, ahd. pi- 
haltäri stm. salvator, Heiland; custos; 
Hehler. 

behaltnisse, — nis, — nüsse, — nas, 
— nuß stf. salvatio; Gedächtniß. 

behaltunge, — haltung stf. Bestand; Er- 
haltung; salvatio. 

Böham, Böhamör s. Böheim, Bgheimer. 

beh&n $. behaben. 

■ 

bhänd 8. behende, 
pihartjan s. beherten. 
bßhchen s. bicken. 

beheben stv. mit sehe preis, s. v. a. behaben. 

beheften, ahd. piheftan schwv. umstricken: 
beheftet, behaft von einem hosen Geiste 
besessen; womit anbinden, begaben; refi. 
anbinden mit, sich verbinden (mit, rao), 
sich verbindlich machen : m. gen. ; knüpfen ; 
befestigen, fest halten; refi. sich festsetzen, 
Stand halten; beschäftigen. 

behegelich adj. was behagt, wohlgefällig: 

behegelicheit, behegenlicheit (vgl. be- 

hagel) stf. Woldgefallen. 
Böheim, Böhaim, Böhein, Böham, BÖ- 

hem, Boehem Volksn. Bozhme; Landsn. 

Böhmen: german. gr. B«tox«ipai. I. Boi- 

haemuni. 

Böheimare, Böheiraer, Böhamör stm t 
Bcehme; als Geschlechlsname. 

beheimisch adj. bcehmisch. 

behölfen stv. refi. m.gen. als Hilfe brattchen; 
<ptc. perf. beholfen, behulfen behilflich, zsgs. 
umbeholfen dem nicht abgeholfen ist. 

behende, bhend, bhänd adv. d h. bt hende 
bei, mit der Hand: s. bt 5 u. hant; mit Ge- 
schick; alsbald, schnell. Adj. mit Geschick 
zu brauchen; geschickt; schneü. 

behendeclich adj. fertig, geschickt. 

behendecllche adv. mit Geschick. 

behendekeit, behendikeit stf. Geschick- 
lichkeit, Fertigkeit; Schnelligkeit. 

behern, ahd. piherjOn, piherrön schwv. 
(mit Heeresmacht) verwüsten, plündern ; be- 
rauben, m. gen. 

beternfür behowen. 



beharren schtov. als Herr überwältigen. 
beherten, ahd. pihartjan schiev. herte matAen: 

verhärten; behaupten; aushalten; erhärten; 

mit herte erzwingen. 
behcBren, —hören, —hörn schwv. beeren ; roo 

b. zugeheeren, zukommen. 
b e h o 1 n schwv. erwerben. 
Böhte aus BSrhte. 

höhten, bächten schwv. den Jahreswechsel 
feiern: von Börhte, Bghte. 

behüeten, —hüten, — huoten schw.hüten, 
behüten, unverletzt erhalten, bewahren: m. 
gen., vor, von ; refi. sich vorsehen, sich tco- 
vor hüten: ptc. perf. behuot m. gen. sieh 
hütend, vorsichtig, zsgs. unbehuot unbe- 
8chützt, unbewahrt, m. gen.; verhüten. 

behügen, behugen, ahd. pihucken, bi- 
hugen schwv. bedenken, denJcen an ; refi. m. 
gen. sich erinnern. 

behuotunge stf .Bewahrung, Nichtverletzwty 

böhurdieren, böhurt*. bühurdieren, bfihurt 

behüsen schwv. Tr. mit einem Hause ver- 
sehen; häuslich festsetzen ; ins Haus auf- 
nehmen. Intr. häuslich angesessen sein. 

pihwarbjan s. bi werben. 

bei, pei, bei—, pei — s. bi, bt— 

peichar «. bikar. 

beicht, beichte, peichte s. bigiht 
beide, beidiu s. böde. 
beiden, beidön s. beiten. 
beidcnthalben, beidenthalp 8. halbe, 
beie, baie, bayge schief, m. Fenster, /r.baie; 
sva. boie. 

Beier, Baier, Bayer, Peier, Paier, ahd. 

Beiari, Peigiri, ml. Baiwarins (Boius«. 

warf: 8. — aare) Volksn. Baier: ze Beiern 

u. ohne Prap. Beiern Landsn. Baiern. 
beierisch, baierisc, beiersch adj. bat- 

risch. 

Beierlant, Baier — , Peierlant aus Beirelant, 
ahd. Peigird lant stn. Land der Baiern. 

bein, bain, pein, pain, bön, ahd. auch pei ni, 
peinni, stn. Knochen: helphantes bein 
Elephantenknochen, Elfenbein (vgl. bSlfen- 
bein); Bein: etw. ze beine binden gering 
achten; Sinnbild der belebten Körperlich- 
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keit: stein u. bein Todtesu. Lebende«, von 

kindea bcine von Jugend auf. 
beinin, peinin adj. von Knochen. 
beissen, paissen s. beiden, 
beissen, peissen «. bi^en. 
belten, peiten s. biten. 
beiten, peiten, ahd. beitten, peitten d. h. 

peitjan schwv. Betoirkgstv. zu biten: Gewalt 

anthun, zwingen, drängen: m.gen.; refl. m. 

gen. (inf) wagen, unternehmen; fordern; 

führen; intr. sich drängen, mit Ungestüm 

sich bewegen. 
beiten , beyten, peiten, beiden, ahd. beiton, 

beidön schwv. zu biten: zagern, warten, 

harren (in. gen.J: zsgs. ptc. pf. ungebeit 

ungesäumt; Geduld haben (m. gen.); m.dat. 

Frist geben, Zeit gönnen. 
beitunge, beitung, beytung stf. Warten, 

Erwartung ; Geduldigkeit. 
bci?e, bei^e, ahd. peisjn stf., pei$, pai? 

sin. Beize; Jagd mit Falken auf Vcegel. Zu 
beiden, beissen, peilen, paissen schwv. Be- 

wirkgsw. zu bl^en : beizen; ahd. bildl. mürbe 

machen ; Vw.gcl mit Falken jagen ; s. v. a. 

sonst erbeten : nider b. vom Pferd absteigen. 
bejac stm. Beute des Jägers, des Fischers; 

Erwerb; Erwerbung. Zu 
bejagen schwv. erjagen ; erringen, erwerben, 

erlangen ; refl. ( m.gen.) sein Leben erhalten, 

sein Leben führen. 
bejßhen, begihen, md. begien, ahd. pigöhan, 

pigiöhin stv. m. gen. (u. dat.) bekennen, 

beichten {absolut); dazu bigiht 
pik— s. beg — 

bekantlich, bekentlich adj. erkennbar. 

bekantnisse, — nQsse, — nusse, bekent- 
nisse *//. n. Erkennung; Erkennt niß. 

bökart s. begebart 

bekarunge s. bekorunge. 

bekennen, bechennen , bkennen, ahd. bi- 
chennen schwv. erkennen (»übst. Prced. d. 
Obj.): zsgs. ptc. perf. unbekant unerkenn- 
bar; unterscheiden von; mit acc. u. dat. 
(gen.) zuerkennen, zu eigen geben; beken- 
nen: vi. acc. u. inf. m. zuo; ansehen, hal- 
ten für; kennen, wissen: bekant bekannt, 
WOrterbuch. 



m. dat. bekant tuon erzählen, anthun, 
bek. werden geschehen. 

pik eo 3 an stv. s. begießen. 

be kören, becheren, bichören schwv. Tr. um- 
wenden: von dem unrechten zum rechten 
Glauben, vom Beesen zum Guten wenden 
(refl., m.gen.); verwandeln; abwenden (acc. 
u.gen.); zuwenden; anwenden; lenken, leiten. 
Intr. wieder in den früheren Zustand kom- 
men : genesen. 

beklagen, ahd. pichlagön schiev. klagen 
über; klagen gegen: m. atc. u. gen. 

beklecken, bedecken schwv. abbrechen, ab- 
reisten; zu klac 

bek liefen stv. refl. m. gen. für bekriefen s. 
v. a. an nömen? 

bichnaan, pech nähen ahd. unregelm. schwv. 
(refl.) cognoscere; vgl. chnuat 

bek omen, bechomen, alid. piqueman, piqhuß- 
man, pichvöman stv. beikommen; gelangen; 
m. gen. erlangen, bekommen; m. acc. kom- 
men an, bewegen, rühren; kommen zu, zu- 
fallen; hervorkommen, vorwärts kommen; 
wieder zu Kräften kommen, sich erholen; 
gereichen; entgegenkommen, begegnen; her- 
kommen; kommen. 

bekorn, ahd. pichorön schwv. m.gen., acc. 
schmecken, kosten; m. acc. (inf.) versuchen, 
prüfen. 

bekorunge, md. bekarunge st. (schw.) f. 

Geschmack; Versuchung. 
bekrenken«cA«M>. kranc machen: schwächen, 

verletzen. 

bekümbern, — kumbern, —kümmeren, 
— chümmern, — kümern, —kummern 
schwv. belasten, beschweren, in Noth bringen ; 
beschäftigen; sich beschäftigen mit. 

bekürn schtov. zur kür Prüfung herbeiziehen. 

pichvöman *. bekomen. 

beladen, ahd. biladan stv. belasten: m.gen., 
mit; refl. m.gen. auf sich nehmen, annehmen. 

pelaha s. bälche. 

belaiten *. beleiten. 

pilakjan s. belegen. 

belangen, blangen, ahd. pelangfin schtov. 
unpersotnl. lang dünken, langweilig sein: m. 

IV 
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acc, acc. u. gen.; verlangen, gelüsten: m. acc. 

(dat.) u. gen. od. nüch. 
bilfi?an , pll&?an, blä^in ahd. stv. erlassen; 

absol. verzeihen. 
belcen s. beizen. 

Bölche schief? Name von Dietleibs Itofl: vgl. 

b eiche, ahd. pglaha? pölichä schuf. Wasser- 
huhn, Blüflhuhn, lat. fulica. 

beide, balde, ahd. paldi stf. zu bald: Kühn- 
heit, Dreistigkeit, Zuversicht. 

belegen, a/td.pilegjan, pilakjan schtev . hin- 
legen ; legend bedecken, besetzen ; belagernd 
einschliessen. 

beleiten, belaiten , ahd. pileitten schicv. 
geleiten, begleiten; leiten; bringen. 

peleuten s. beliuten. 

bglgen, pelgen, ahd. bölgan, pelgan str. refl. 
(m. gen.) zürnen; ptc. perf. ahd. kipolgan 
erzürnt. FAgentl. inflari: vgl. balc, bulge. 

beigen, pflegen schtev. erzürnen. 

beliben, bcleiben, bllben, bleiben, ahd. bi- 
liban, piltpan, md. beliven stv. unterlassen 
werden, unterbleiben: bei. la?en unterlassen, 
wovon abstehn, zsgs. ptc. perf. adv. ahd. 
unpilipono (angegl. aus unpilipano) unab- 
lässig; wegbleiben; im gleichen Zustande 
gelassen werden od. verharren, bleiben: m. 
adj. Frced., m. dat., m. mit bei, m. auff; 
bei. umb stehn um; todt bleiben, umkommen. 
Vgl. pilipi; mit geliben, verüben, ltp zu gr. 
XtiTno, lat. linquo. 

bliblich, bleiplich adj. dauerhaft. 

bliblicheit stf. Dauerhaftigkeit; Dauer. 

pölichä s. belchc. 

biltdan ahd. stv. vergehn: goth. bileithan 

atfuffdt. 

beiigen, ahd. pilikan stv. m. schw.pr. lntr. 
liegen bleiben. Tr. liegend bedecken; ahd. 
beiliegen; belagernd einschliessen. 

bilinnan ahd. stv. sich beruhigen, nachlassen, 
ablassen: goth. aflinnan; zu lanne? 

beliuhten, ahd. piliuhten schwv. tr. bestralen; 
ahd. intr. elucere. 

beliuten, belüten, peleuten, ahd. pihlütjan 
schwv. ertanen lassen; mit Geläut bezeich- 
nen; ahd. intr. insonare. 



beliven *. beliben. 

bellen, pöllen, ahd. pällan stv. bellen. 

belliz, bellez, pelliz, pellez, beiz, beltz 
8tm. Pelz, ml. pellicia, fr. peliase. 

beltltche s. baltlichc. 

belüchen, ahd. bilühhan, pildhhan stv. zv- 
schliessen ; einschliessen. 

beizen, belcen, pelzen, ahd. pelzön schwv. 
r.u balz? pelzen, pfropfen. 

bemeinen, ahd. pimeinnen d. h. pimeinjan 
schwv. 1. gemeine machen: mittheilen, zu- 
theilen, zubrechen; zugeben; festsetzen. 2. 
sva. meinen. 

pemeinunga ahd. stf. der zugegebene Vor- 
dersatz eines Syllogismus. 

b e m 6 r e n schwv. mehren. 

pimidan ahd. nie. m. acc. ausweichen; ver- 
heimliehen. 

bemüselen, bemüslen schwv. beflecken, be- 
schmieren: zu masel, mäse; vgl. mlselsuht 
bön *. bein. 

benahte adv. bei Kacht: s. bt 5. 

b e n a h t e n, ahd. b i n a h t e n schtev. die Nacht 
zubringen ; m. dat. nächtlicher Weile ge- 
schehen. 

benamen adv. s. name. 

b e n d e 1, bentel, ahd. pentil Band, Binde, 
cingulum. 

b enden schtev. in Bande schlagen, fesseln. 
bendic, bendec tdj. fest gebunden: vom 

Hund an der Koppel. 
benöben s. öben. 

b&nedien, bSnedlgen schwv. benedeien, l 
beuedicere. 

beneimen ahd. schwv. bestimmen, festsetzen, 
verheissen. 

benömen, ahd. bin 6 man stv. zusammen- 
fassen; wegnefimen, entziehen; unmöglich 
machen; m. acc. u. gen. berauben: refl. tn. 
gen. seina prunnen das Wasser abscldagen. 

benennen schwv. nennen; namentlich bestim- 
men; verheissen; zueignen, zu eigen geben: 
m. ilat. u. ze zu, als. 

benken schtev. banc od. benke bereiten : vi. 
dat.; mit benken besetzen. 
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bennen 

bannen «ta. « b», w eenH( fc. 
«. in,.; ^ Zo „ Jer . 0<Jw %TO „ ?r&Ä ; 

bönnen *. binnen. 

B « n a « n h o v i „ Ortsn. (dat.pl.) : ahd. P g n n ü 
f, Abkürzung von Beranbarda wie 
ü ß n no npr. m . von Beranhard ? 
benote, penöte a. not 
benötzug stm. Nothzucht 

be'nt e 7 ki "\ d \ ^ Verrenk ™* *» Seines. 
oentel, pentil s. bendel. 

benQegen sehe, unperso.nl. m. acc. u. gen. 

od .mit: genügen an; inf subst. 6enü 
benüg Ig adj. den benüeget, 2 „/W C rfe*. 
benuoge, benuog,cW. Genügen. 
Bfenz, Böntz, ßönzo npr. m. Abkür- 

zung VOn Bgranhard, Bernhart? 

?t' be ° dan ' beotan > P^tan 

*• hiet, bieten. 

Pipeotan «. bibiotan. 

bepstlich s. brobeaüich. 

/>o^«c/i, m . dat.: zu 
Piquöman, piqhueman s. bekomen. 

h V * r ' ahd - b6ro > P gro *W fa* Bgrn- 
nart) Bavr. 

ber 2U bern: Schlag. 

ber, per ^7«. .Eß«-. 
ber, p6r st. schon, s. bere. 
ber «fn. ». bier. 
ber, ber adj. «. bmre. 

birahanen, afrie, berana ffcA™. ^,, a/ , Ä<m 
«*8weAmen, rauben: an. rän ÄauJ 

P Vb h Af ^ bta ' Bgrah *o^,Berahtram 

*• berht, Börhte, BSrhtolt, Berhtram. 
berai- «. berei- 
böran str. «. börn 

" B^C" *""""'> - 
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bereiten 



beraten, aArf. p irätan ^ tfÄcr/ 

/-/ r** rat ew*. tt . Vorr J j 0 ;^ 

ausrüsten, unterhalten: m. gen ITt 
Ptc. per f. unberAf»« u V ' ; Z8ff3 ' 
sehZ ■ . nbe / äten ' ""beraten nicht ver- 

übe?r f m ' Mn ^**«; «^.farcire- 

SÄi* 8iCh *+ -* 

biraubön ff. berouben. 

h ^; h z: h ' b ^^p^b 6re g,p 6re g 

8tm ; Ber 9 : ze b "ße «. wider berg tmmr 
aufwärts; Umschliessung ; Ferfa^* ^ 
hezmhchung. Zu bergen. V ' 

börefrit börchfrit, berfrit, pfirfrit, p grfert 
bdr pfer d s/m . bgrhfdde scht ^££ 

fferungsthurm; Wartthurm- hfir™ ? 
Schutz. bCrgen u - vride 

p ö rcht b6rc bt-,p 6rcht _ tf>b6rht)b6rht __ 

«2, b t r ;T; <ÄC/wm - tfac ^^^er- 

«e^. /a<i. pera. 
bßre adj. 8 . bajre. 
Perecbt, bßrechtnaht ff. berht 
bereden, beredön, md . berethen sehe, be- 

r den; vereidigen, von einer Anschuldl 
ffung befreien, entschuldigen: m . gen. 
böreg, pgreg ,. bgre. 
berehaft a. be>haft. 
bßreht, pöreht ff. berht. 
beraten, berghton schtvv. zur Beurthei- 

Tfj V °; ° eri€ht brin * en : ^richten; bi- 
rßhten für beribten. 

bereichen sehe, bis tC ohin reichen; au f 
»ich ziehen. J 

bereinen, berainen schov. reinigen. 
bereite, bereit, berait adj. act. bereitwillig • 
vi. gen., dat.; pass. bereitgemacht, bereif 
m dat ; geschickt: m. gen., m . ze; beweg- 
lich (Habe)! baar (Geld); fertig, zu Eni 
gekommen mit. Zu rlten. 
bereite, bereit adr. bereitwillig; bereits 
bereitecliche ad, leichtlich. 
bereiten sehe, bereite machen, bereiten, 
rasten, bilden: zuo b. hinschafen, Mb 
hinauf schaffen; refl. m. gen. sich womit 
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versehen; bezahlen, Person od. Geld; m. 
gen. benachrichtigen von, kennen lehren. 
bereitschaft, -scaf stf. Zubereitung, Vor- 
bereitung, Zurüstung; Geraithschaft; baares 
Geld. 

bgren, pgren *. bgrn; beren s. bern. 
Bgren, Pcrcn s. Bgrne. 
beren 6. bären. 

birenken ahd. schwv. ausrenken. 

berethen ». bereden. 

bcrfrit, perfrit, pcrfert *. bercfrit. 

bgrg, perg s. bgrc. 

pergamln, pgrgimin s. bermint. 

börge stf. Herberge; zu 

börgen, ahd. pergan, perkan stv. ««• 
schliessen; verbergen; in Sicherheit bringen. 
Gr. yQdaotü, l. farcio. 

b e r h a f t , berchaft adj. fruchttragend ; schwan- 
ger. Zu bör od. bern. 

b grhfridc s. bgrcfrit. 

berht, perht, bercht, pereht, flM.pgraht (in 
zsgs. npr. m. auch - bert, bröht, braht) 
adj. glänzend, leuchtend : mit goth. bairht 
, f avtQÖ; zu brchen. Der berhte, perchte, 
perechte, perte, preche, brehe tag, in 
Ein Wort gezogen bgrhtac, pgrehtag, 
perichtag, prechtag Aas Fest Epipha- 
nias, 7 Jan. (das grosse Neujahr, Fest d. 
neuen Lichtes); der perhte abent, pgreht- 
Abent u. bgrhtnaht, berechtnaht, per- 
ichtnacht, pgrhnacht, perichnacht der 
Tag vorher. 

Bgrhte, Berchte, Perichte, Prgcht, Behte, 
ahd. Perahtä npr. Bertha; mhd. durch 
Mißdeutg von berhtac u. berhtnaht Name 
eines tceibl. Spukes, der beim Jahresivech- 
sel theetig ist: vgl bghten. 

berhte stf. claritas. 

Berhtolt, Bärcbtolt, ahd. Berahtold npr. m. 

Berthold: olt au* walt zu walten. 
Bgrhtram, Bertram, ahd. Bgrahtram npr. 

m • ram *. raben. 
bgreht ram, pgrehtram, ahd. pgrhtram stmt 

Pflanzenname, Umdeutschg aus gr. I pyre- 

thrum. 



bgrn 

BSrhtnnc, Bgchtung npr. Herzog von Ba- 
venna, Held Dieterichs v. Bern ; patronym. 
Bildung zu ahd. Bgrhto npr. m. 
beri , peri s. her. 

perichtag, perichtnacht , perichnacht, 

Perichte s. berht, Berbtc. 
berihten, berichten, birihten, birchten 
schwv. rght machen: zurechtweisen; reß. 
sich zurechtfinden; in Kenntniß setzen: 
zsgs. ptc. perf. unberihtet ohne Kenntniß; 
als Herrscher u. Richter ordnen und ver- 
walten; einrichten, bestellen; m. gen. ver- 
sehen, ausstatten mit; dichterischen Stof, 
gestalten; rechtl. vergleichen mit: zsgs. ptc. 
unbericht; wegrichten, abwenden: reß. vu 
gen. sich los machen von. 
perimend s. bgrmint. 
Pgrina s. Berne. 

berinnen, ahd. pirinnan stv. ahd. ineur- 
rere; rinnend bedecken, überrinnen; inir. 
überronnen werden. 
beriuwen, ahd. biriuwen st. schwv. tr. 

betrübt sein über; gereuen. 
berjan, berjen s. bern. 
perkan s. bergen. 

Berk er npr. Herzog v. Meran, Zuchtmeüter 

K. Ruthers: aus Börhtger. 
berlich adj. zu bgrn: was zu gebteren tst. 
berlich, bärlich, ahd. barlih adj. zu bar: 

ofenbar; ellipt. adverbial: allein, nur. 
berliche,bürlichc, pärliche, berlich, ber- 
nchen, ahd. barlicho adv. ofenbar; ab- 
solute, allein, nur. 
bermint, pgrmint, börnignt, bermend, 
permgnt, birmint, bermit, pgrmlt, pgr- 
met, pirmit, ahd. perimend «. pergamln, 
pergimln stn. Pergament, ml. pergamenum, 
pergamentum; Papier. 
pyrmenthüt stf. Pergamenthaut. 
bgrn, pgrn, bgren, peren, ahd. beran, pöran 
stv. Tr. hervorbringen: Frucht od. BWe, 
tragen (absolut, ptc. pr. bernde) ; Kinder, 
gebatren (absolut): ptc. perf. geborn durch 
die Geburt bestimmt u. berufen ze, an ge- 
born od. geborn an m. acc. (dat.) durch 
die Geburt als Eigenschaft od. Eigentum 
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zugefallen, wol geborn u. bochgeborn edel, 
ungeborn unedel; Übertragung auf andre 
Objecte: ptc. bemde m. aec, m. gen. Intr. 
geboren werden, wachsen, zum 'Vorschein 
kommen. Gr. tp^o, lat. fero. 

bern stm. s. Bernbart. 

bern, berren, berjen, aM. berjan, perjan 
schwv. (zsgs. ptc. pf. ungebert) schlagen, 
klopfen; (einen Weg) durch Aufschlagen 
der Füsse u. Hufe ebnen, treten, austreten; 
kneten, knetend formen. Lat. ferio. 

Bßrne, Bern, Fern, Bcren, Peren, ahd. 
Bßrna, Perina Ortsn. Verona, die Hof- 
stadt Dieter ich«: Dietrichs Bern; Bern: 
tewsch Pern deutsch Verona. 

Bernsere, Börner, Pörner stm. von Verona: 
Dieterich; Münzname, Zwölftel eines Schil- 
lings. 

bernen s. brennen. 

Börnhart, Bernart (mfr.), ahd. Beranhard, 
Peranhart npr. m. Bernhard: bßrn, beran 
stm. ältere Form von 

bSro, pero s. her. 

beropfen s. berupfen. 

berouben, ahd. biraubön schwv. berauben: 

m. gen. ; zsgs. ptc. perf. unberoubet. 
börpferd s. berefrit. 
berren s. bern. 
pert *. berbt. 

bertinc, bärtinc, bertling stm. Langbart: 
Mönch, Laienbruder; Berting, Bertling 
spottweise als npr. eines Langbosrtigen. 

Börtrara s. Bcrhtram. 

Börtfin s. Britün. 

biruacben, biruaren *. beruochen, be- 
rüeren. 

bertiefen, berüeffen s. beruofen. 

berüejen schwv. (impf beruote] worauf zu- 
rudern ; besch iffen . 

berilemen, ahd. peruoxnen schwv. rühmen; 
refl. m. gen. 

berüerde, beruorde, ahd. piruorida, 
biruorda stf. Berührung; Sinn des Ge- 
fühles. 

berüoren, ahd. piruoren, biruaren schtev. 
berühren. 



berunge, börung «//. Hervorbringung. 

beruochen, ahd. biruochen, biruacben schwv. 
m. acc. sorgen für; (einen Kranken) pflegen. 

beruofen st., bertiefen, berüeffen, ahd. 
piruofen schwv. berufen; refl. m. an sich 
berufen auf; ausrufen; schelten. 

berupfen, beropfen schwv. berupfen; rupfen. 

besagen, ahd. pisagen schwv.tr. addicere; 
von eheas sagen;' bezeugen; sagen auf je- 
mand, verklagen, angeben. 

besamen adv. zusammen: s. bl 5 «. samen. 

besamenen, besamen (prat. besamte) 
schtev. sammeln; refl. durch Versammlung 
der Krieger sich zum Kriege rüsten. 

pesamo s. beseme. 

besaneze s. bisant. 

besc — , pesc — , pisc — s. besch— 

beschaben, ahd. piscapan stv. abschaben ; 
leer scharren. 

bschächen s. besehenen. 

beschai — , bescai — , bescaäi— s. be- 
schei — 

beschaffen stv. an od. für einen bestimmten 
Ort schaffen : ptc. perf. beschaffen vorhan- 
den, befindlich ; m. acc. u. dat. als Schick- 
sahnothwendigkeit auferlegen; schaffen. Vgl. 

bischaft. 

p i 8 c a f f ö n ahd. schwv. inforraare ; vgl. bischaft. 

beschaft stf. für bischaft. 

beschämen, beschammen schwv. refl. m. 
gen. sich schämen. 

beBchatcwen, beschatewön, bescaten, 
beschetwen, ahd. biscatawen, bisca- 
tuen schwv. mit Schatten bedecken. 

piacauwön, beschawlich s. beschouwen, 
beschouwelich. 

beschehen, beschöhhen, beschechen, 
bschächen, ahd. pescehen stv. durch heehere 
Schickung sich ereignen: geschehen; un- 
persasul. m. dat. ergehn ; ni. dat. aufstossen, 
plötzlich kommen. 
bescheiden, —seeiden, — schaiden, - scand- 
en stv. m. acc. u. dal. auseinandersetzen , 
auslegen, in vollständiger u. deutlicher Rede 
mittheilen, sagen ; m. acc. u.gen. (acc.) einem 
Bescheid worüber geben, ihn benachrichtigen, 
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zurechtweisen; unterscheiden; anseinen Platz 
»teilen; ptc. per/, bescheiden nach Gebühr u. 
Umständen handelnd, verständig, klug: zsgs. 
unbescheiden , umbescheiden rücksichtslos, 
unverständig, unklug ; festsetzen, bestimmen; 
scheiden. 

bescheiden schwv. m. acc. u. dat. als Be- 
scheid geben. 

bescheidenheit stf. gebührliche* u. kluges 
Handeln, Verständigkeit: Titel von Frei- 
danks Sammig dichterischer Lehrsprüche; 
Vernunft; conditio. 

bescheidenlich adj. verständig, gebührlich, 
den Umständen angemessen; festgesetzt. 

bcscheidenliche, —liehen adv. mit Ver- 
stand, nach Gebühr; mit rollständiger Deut- 
lichkeit. 

bescheinen, — schainen, — seeinen, — scain- 
en schwv. sichtbar werden lassen, zeigen. 

beschgrn, — segren, ahd. pisceran stv. 
tr. die Haare wegschneiden, kahl scheren. 

beschern, — sceren, ahd. piskerjan, pe- 
skeren schwv. disponere; mhd. Subj. Gott : 
zutheilen, geschehen lassen, verhängen. 

beschetwen s. beschatewen. 

bescheulich s. beschouwelich. 

beschirmen, ahd. piscirmjan schwv. be- 
schützen wie mit einem Schüde (schirm): 
m. gen., vor, von, wider. 

beschifl stm. Betrug: zu 

beschigen, -schissen, -sehyssen, ahd. 
piseizan stv. besudeln; betrügen : ptc. perf . 
beschissen, pschissen vdj. betrügerisch. 

beschl-, bschl- s. besl- 

beschouwede, -schowede, -schöude 
stf. Anschauen, Schauen; 

beschouwelich, -schaulich, -scheulich 
adj. beschaulich; ansehnlich: 

beschouwen, -schowen, -scowen, ahd, 
pcscowßn, piscauwön schw. beschauen, be- 
trachten; besuchen; schauen; sehen. 

beschowunge stf. Anschauung. 

beschriben, -schreiben stv. mit Schrift 
bedecken, vollschreiben; hinmalen, schildern; 
schreiben. 



beschürn schwv. schiebend und scharrend 

bedecken, verscharren: s. schurgen. 
beschw — *. besw — 
bßse für boese. 

besähen, ahd. pisöhan stv. beschauen; be- 
suchen; worauf sehen: bedenken; refl. sich 
vorsehen; besorgen; m. gen. versorgen mit; 
suchen nach (umbe) ; sehen. 

b e s e in e, b ö s m e, ahd. pösamo schirm. Besen; 
Ruthe. 

besenden schwv. beschicken; refl. sich zum 
Kriege rüsten: mit einberufenen Kriegern. 

besetzen, alid. pisezzan schrev. (Stadt) 
gründen; bepflanzen; worauf richten; insti- 
tuere, disponere; rechtl. vermachen; aufer- 
legen; prteoccupare; umstellen, umlagern; 
absol. den Weg behindern ; rechtl. als Eigen- 
thum ansprechen. 

besigclen, ahd. bisigiljan sc/uev. versiegeln; 
besiegeln. 

besingen stv. von etwas singen; Messe tuen 
über; mit Gesänge bedecken, füllen: zsgs. 
ptc, perf. unbesuogen leer von Gesänge. 

besinnen schwv. tr. worüber nachdenken; 
zsgs. ptc. pf unbesint gedankenlos. 

besitzen, — sizzen, bisizzen, bsitzen, ahd. 
pisizan stv. Tr. wozu hinsitzen: ain rottbs. 
zu Rothe sitzen; umstellen, belagern; worauf 
hinsitzen: in Besitz nehmen (ptc. perf . be- 
setzen von dem Teufel in Besitz genommen). 
Intr. sitzen bleiben: besehen angesessen; m. 
dat. Stand halten vor; keine Frucht tra- 
gen. Dazu bisöz. 

besk— , pesk— , pisk— *. besch— 

beslahen, ahd. pislahan stv. Tr. schlagen 
auf; festschlagen, heften an, in ; schlagend 
erfassen; besl. mit mit (festgeschlagenem) 
Metallzicrrath besetzen; (Vcegel im zuschla- 
genden Netze) fangen; umfangen, umschlies- 
seit, verschliessen ; beschütten. Intr. sich 
fortwenden, untergehn (Sonne). 

beschlemmen schwv. mit Schlamm bedecken. 

besliezen, beschliessen , bsliessen, 
bschliessen, ahd. b i s 1 i o 7, a n stv. zuschlies- 
sen: vor besL mit dat. zuschliessen vor; 
ptc. perf. beBlozen Midi, fest, unauflöslich ; 
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festsetzen, beschlossen ; einschliessen ; ab- 
schliessen, ausschliessen. 
b e s 1! f e n, ahd. p i 8 1 i f a n stv. ausgleiten ; plötz- 
lich wohinein gerathen; enticischen, entgehn. 
beslibten, ahd. pislihtcn schirr, gerad 
machen; ahd. dem Boden gleich machen, 
zersteeren: ptc. pr. pislihtenti diluvium. Zu 
sieht; vgl. bislöht. 
b schlußred stf. mündliche Kundgebung eines 

Beschlusses. 
besnaben schwv. stotyernd hinfallen. 
besniden str. beschneiden; scheelen; zurecht- 

schneiden; Oetcand u. bildl. 
beBnüeren schwv. umschnüren. 
pi8Önjan s. beaücncn. 
besorgen, ahd. pisorgen, pisoragftn, bl- 
suorgön schwv . mit Sorge bedenken, sorgen 
für; als Auftrag ausfahren; befürchten, 
fürchten; refl. (m. gen.) sich fürchten; ver- 
hüten. 

besoufen, ahd. p i s o u f a a schwv. versenken 
t u. ertränken. 

besperren, ahd. bisperran schwv. zu- 
i sperren. 

bisprächlda stf. zu bispre"hhan: Verleum- 
i, dung. 

besprajjen, —spraj wen, md.besprfcw en 
i unregelm. schwv. bespritzen. 
v besprächen, ahd. bisprehhan stt>. tr. wor- 
über sprechen ; verabreden ; anreden, sprechen 
mit ; refl. m. gen. sich worüber beratlien ; acc. 
u. dat. zusprechen, zutheilen; beschuldigen, 
tadeln; übel nachreden, verleumden. Vgl. 
b (sprach a, bisprühho. 
besprengen seiner, bespritzen. 
4 bespringen stv. benetzt sein. 
, bessern», heuern, 
best s. b&%. 

bestseten, bestätigen, bestätigen, zsgz. 
bestegen (ig aus ableitendem j), ahd. p is ta- 
ten schwv. fest u. beständig (staete) machen, 
bestätigen, bekräftigen; constituere; verhaf- 
ten, mit Beschlag belegen. 

b es t&n, beston, bstön, beatftn^ besteen, ahd. 
pi s tan tan unregelm. stv. Intr. stehn blei- 
ben, zurückbleiben, bleiben: m. dat., m. adj. 



bestürzen 

od. ptc. als Prctd.; Stand halten^ m. dat.; 
begründet sein, beruhen auf; zusammenge- 
setzt sein aus; unterbleiben. Tr. umstehn; 
entgegentreten; feindlich angreifen, befal- 
len; auf sich nehmen, unternehmen, wagen; 
miethen, in Bestand nehmen; zustehn, an- 
gehrrren, angehn: auch m. dat. 
bestant stm. zu intr. bestan: Bestand; Waf- 
fenstillstand. 
b e s t a t e n schwv. an seinen Ort (stat) bringen : 
einsetzen; anwenden ; versorgen ; aussteuern 
mit; verehlichen; vermiethen, verpachten, 
locare; eujihemist. begraben. 
beste adv. s. ba?. 
besteen s. bestan. 
bestögen s. besta;ten. 
bestellen, ahd. bistellen schtev. in Stand 
setzen, einrichten, ordnen; ausschmückte; 
Jager spr. (Wild) stellen. 
bestellunge stf. Einrichtung. 
besten schwv. zu bast: binden, schnüren (Ge- 
wand); ahd. in b. verwickeln, verwirren; 
flicken; aufbinden : absol. m. dat. den Schuh- 
riemen auflasen, geringer als jemand sein. 
best&n s. bestan. 
bestendig adj. Stand haltend. 
besteten schtev. für bestwten bestätigen. 
besthoubet s. houbet. 
bestieben schtev. mit Staub bedecken. 
bestimmen schwv. benennen: ob bestiropt 

vorher genannt. 
bestön, bstön s. bestan. 
best6?en, ahd. bistoo^an stv. obtunderc; 
wegstossen, abtreiben; Verstössen, vertreiben, 
berauben: m. gen. 
bestrichen, ahd. plstrlhhan stv.bettrei- 

chen, anstreichen. 
bestricken, ahd. pistrihhjan schiov. mit 

einem stric fangen oder fesseln. 
bestrlten stv. bekämpfen. 
bestümbeln, bestummeln, aAckpistum- 
pilan, — stumpalön, — stumpolön, 
— stumplön schwv. Bewirkgsto. zu stumb- 
el : verstümmeln. 
bestürzen, besturzen, ahd. pisturzen 
schtev. umwenden; (umtoendend) bedecken. 
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bisue-, pisue-, piaui- f. beawe-, 
beawl— 

pesuecheda, ahd. stf. zu beauochcn: Un- 
tersuchung. 

besüenen, — suonen, ahd. pisuonjan, 
— sönjan schwv. durch Sühnung beseitigen, 
wieder gut machen: aussahnen. 

beaunder, besundirn adv. von den ein- 
zelnen Theilen eines Ganzen: ins besondre, 
einzeln; räumliche Trennung von andern: 
abseits, besonders; Hervorhebung: beson- 
ders, vorzüglich. Aus bi u. sunder: B M 5. 

besonder adj. aus adv. besonders groß. 

besunderlich adv. besonders, vorzüglich- 

beauochen schwv. versuchen; untersuchen: 
bemchen; zu erlangen suchen; erlangen. 

bisuorgön s. besorgen. 

b es wa^dc stf. Betrnbniß; zu 

b e s w m r e n, - schweren, - s w k r e n schwv. 
belästigen, drücken, betrüben. 

beschwärung, -swajrunge, -swör- 
unge stf. Belastung, Belästigung. 

beswern, -sweren .^P 1 "^"^ 
suerran stv. mit schw. pro*, beschulen, 
unter Betheurungen bitten; mtt Zauber- 
sprüchen bewältigen. 

beswerunge, -swerung stf. zauberte 

Beschwcerung. . 

beswlchen, ahd. piswthhan stv. /unter- 
gehen, betrügen; acandalisare. 

pisuihnil u-piswiccbillnaUa^sub- 

dolus. 

bessern, beßern heuern, 
böt, p8t stn. Gebet, 
Kpt t>et stn. s. bette. 

,cL. Tr. <* Tag oder «... der 

Jrden: »*«* 

den Tag » — ?*> We i 

^ Zei, hinlringen, "^»'f"- 
2h 'eisen, erscheinen, «. da,, geechehen; 
„ dal auf einen Mimmten Tag einladen. 



32 betiuren 

betauben s. betouben. 
betdi, bete s. bette, 
böte, bl'tte, bett, bet, pöt, ahd. böta ttf. 
zu biten: Bitte; Abgabe (ursprüngl. von 
dem Herrn als Unterstützung erbeten), Bede; 
Gebot. 

beteben, ahd. piteppen, -deppan, bedeben 
schwv. retundere, opprimere, sopire: mit 
tobel zu gr. öänTttr, rätpo^ TatfQo;. 
betegedingen, — teidingen schwv. ror 

Gericht (tagedinc) bringen; verabreden. 
beteilen, ahd. bitailan, piteillan d.i. 
piteiljan schwv. tr. übervor theilen, um seinen 
Antheil bringen, berauben: m. gen.; seinen 

Antheil geben. 
bötelwre, bütdilere, betUere,bgtler,bätt- 
ler, petlcr, ahd. betaläri, md. bedelere sM. 
Bettler; zu 
b Stelen, pötelen, ahd. pötalön, angegl. bet- 

olnn schwv. zu biten: betteln. 
betclcren, bödelören md. f. Bettlerinn. 
betelich adj. um was zu bitten ziemt; hü- 
tend. 

be-teüche, -liehen adv. wie zu bitten 
ziemt. 

bötelstap, bättelstab stm. Stab, an dem man 

auf den Bettel ausgeht. 
böten, hätten, beeten, ahd. beton, p«An, 
md. beden schtev. beten: sein buoß b. em 
Bußgebet thun; guotea pgtön benedicere; 
b. an, ane b. u. ahd. einfach bfitön tr. an- 
beten; zinsä kebeten vectigalia indicere. 
Zu böte, 
peten *. betten, 
piteppen s. beteben, 
beteurn s. betiuren. 
b g t e v a r t , böttevart, bgttefart *//. Wallfahrt 

mit u. zum Gebete. 
betewät s. bettewät. 
beth-, bith — , plth- s. bed- 
bethe s. bede. 
peti *• bette. 

betihten schtov. schreiben; dichten; mit Vor- 
bedacht zurichten, einrichten, rüsten. 
betiuren, beteurn schwv. im Werth an- 
schlagen, schätzen. 
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bevor 



: 



betinten, bctiutunge aus bediutcn, be- 
diutunge. 

bätlrere, betler, petler *. bfHelfcre. 

betcenen s. bedoenen. 

betreren, md. betören scher, zum tören 

machen, äßen, betrügen; betäuben. 
bötolon 8. bötelen. 

betouben, betauben achter. 1. Benirkgstc. zu 
tmip: taub machen, tu. gen.; betäuben; be- 
tharen; erzürnen. 2. für bedouben. 
betouwen achter, tr. bethauen; intr. sich 
mit Thau bedecken. 

betragen stv. belegen mit (Metallschmuck); 
bringen; vollbringen; ertragen. 

betragen sehe, (st.) v. reff, sich na-hren, 
seinen Unterhalt haben. 

betragen, ahd. piträgßn schtev. unpewnl. 
m. acc. (u. gen.) langweilen, rerdriessen, 
nicht gelüsten : zu trage. 

betrabten, — trachten, ahd. pitrahtön, 
bidrabtön schwx-, Tr. überlegen, bedenken 
(reß.J; denken auf; ausdenken; betrach- 
ten. Intr. trachten nach. 

betrahtunge, — trachtung«//, innere An- 
schauung; Betracht, Betreff; Trachten näch. 

betreten stv. tr. kommen zu, treffen auf, 
überraschen. 

betriegen, ahd. pitreogan, md. bedriegen 
stv. verlocken; betrügen: ptc. 2>erf. betrogen 
adj. betrügerisch, falsch; verblenden, be- 
tha-ren: mit teuflischen Vorspiegelungen. 

betrogonheit stf. Verblendung, Thorheit. 

betrucknuß stf? n? Betrug. 

betrftbeclichen, betrübiglichen md. adv. 
mit Betrübniß; 

betrüblich, betrüpelich md. adj. betrübt; 
betrübend: 

betrtieben, btrtleben, betrieben, bitruo- 
ben, md. betrüben, betrüwen achter. 
trüebc machen ; bildl. betrüben, vi. gen. 

betrüebnisse, betrübnusse, betrüept- 
nüs, betrüepenis stf. n. Betrübniß. 

bfctte, bett « bete. 

bette, pett«, bett, pett, bete, bet, pet, ahd. 
peti, petti, betdi, md. bedde, g. badi stn. 
Bett; Ruhebett; Beet. Zu biten. 
WÄrterbucb. 



bitten, bettevart, bgttefart *. beten, 
belevart. 

betten, ahd. pettön u. peten d. h. petjan 

schwv. das bette machen: m. dat. 
bettestat stf. Ort, wo einem gebettet ist, 

Schlaf statte. 
bettewät, betewat stf. die Betttücher. 
betunkcln, betunchelön, ahd. bitunch- 

ilen d. h. bitunchaljan schwv. verdunkeln, 

trüben. 

betüren schwv. unperannl. m. acc. (u. gen.) 
zu kostbar dünken, dauern. 

betfit— , btüt— *. bediut— 

bet w — , petw— 8. bedw — 

betzaichenen «. bezeichenen. 

beüchten s. bihten. 

beunt, peunt, peunte s. biunda. 

b e v ä h c n, ahd. p i v fi h a n unregelm. stv. um- 
fangen ; in sich begreifen ; mit Furchen ein- 
fassen, umfurchen; bekleiden; erfassen, in 
Besitz nehmen; fangen. Vgl. bivanc. 
b e vallen, ahd. pivallan stv. Intr. htn- 
f allen; wegfallen ; md. gefallen. Tr. fallend 
bedecken, stürzend sich ausbreiten über; 
überfallen. 

bevelch stm., bevölchnufi, befßlnuß, 
bevölnisse stf. n. Übergebung, Überlas- 
sung ; Auftrag : 

bev@lb.en, befßlchen, bevölehen, ahd. 
pifftlahan, md. bevölen, bevöln (im- 
2)erf. beful, ptc.pcrf. bevalen) stv. zu eigen 
übergeben, überlassen: ahd. (den Göttern) 
imraolare, libare, mhd. der erde bev. oder 
bloß bev. begraben (vgl. bivilde); anver- 
trauen; verleihen, vermiethen; als Geschäft 
übertragen ; atiempfehlen, empfehlen. 

bevilde s. v. a. bivilde. 

be villen, ahd. pivillan schwv. schinden; 
stäupen. 

b e v il n schwv. unpersrnnl. m. acc (dat.) u. gen. 

zu vil dünken, verdriessen. 
bevinden, ahd. pivindan stv. erfahren; 

lernen; empfinden: m.gen., m. acc; finden. 
befintltche adv. mit Empfindung. 
bevor, bevore, ahd. bifora, pivora, md. 

bevorn adv. (s. bt 5) räuml. vor, vorn, 

V 
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bewasren 

voraus: hear bifora noch darüber; zeitl. 
vorher, vorhin : hiar bifora, hie bev., da b. 
vor diesem, vorher, vorhin, vormals. 

bewasren, beweren, ahd. piwaren, piwär- 
ran d.i. piwarjan schwv. als wirklich dar- 
thun, erproben i bewerter bosewiht bekannt 
als schlechter Mensch; als wahr darthun, 
beweisen; überweisen, überführen. 

beweerunge, bewerung stf. Beweis. 

biwankön ahd. schicv. tr. ausweichen, ver- 
meiden. 

bewarn, ahd. pewarön schwv. sorgen für, 
besorgen; ausrüsten; einem das heil. Abend- 
mal reichen; im gleichen Zustande erhal- 
ten, bewahren; euphemist. begraben; behüten, 
schützen (m. gen., von, vor : zsgs. ptc. pf 
unbewart, umbcwart; reß. (m. gen.) steh 
vorsehen, in Acht nehmen: ptc. pf. bewart 
vorsichtig; sich wovor hüten, unterlassen; 
verhüten. Dazu biwar. 

piwarpjan s. biwerben. 

bewegelich adj. beweglich, veränderlich. 

bewegen, ahd. piwSgan *r. ^™™> 
impendere, perpendere, pendere. Mhd. reß. 
m gen. 1. sich seitwärts bewegen, sich ab- 
wenden: sich entscldagen, ™f n > ve *- 
Achten, dahingehen. 2. sich auf die Glucks- 
wage legen, sich auf Qerathewohl wozu ent- 

tchliessen. , , 

bewegen schwv. betoegen, reizen, beunruhigen. 
bewegenlich adv. zum ptc. perf. bewegen: 

mit Verzichtleistung od. mit frischem hnt- 
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bewürben, — wörven, ahd. biwerban. 
piwgrfan stv. tr. wofür thtetig sein, »ich 
womit beschäftigen (reß. mit); erwerben; 

ahd. devitare. 
biwerben,piwerbjan,— werfjan,-wari) 

jan, — hwarbjan ahd. schtev. devertere, aver- 

tere. 

bewern, beweren, ahd. piwerjan, pi- 
werren schwv. (ptc. pf. beweret, piwerit. 
piwart) m. acc. (u. dat. incomm., gen.) rer- 
theidigen, schützen; m. acc, dat., acc. u. 
dat. verhindern, wehren, verbieten, jemand 
worin hindern. 
bewern, bewören schwv. in Besitz des 

Seinigen l>ringen. 
bewe'rren stv. in Verwickelung bringen. 
piwisan ahd. stv. tr. ausweichen, vermeide«. 
bewlsen, -wysen, -weisen schwv. «• 
weisen auf (gen.) ; zurechtweisen, belehren, 
in Kenntniß setzen (m. gen.); zuweisen, 
übergeben; ericeisen, beweisen; aufweise*, 
zeigen. 

bewlsunge stf. Anweisung; brweisun 9 , 



bewegunge stf. Beizung. 

Beweisen *. bewlsen. 

Lw 6 nen,aW.piwellan^~^y 
rings umgeben mit; beflecken: zsgs ptc. perf . 
U nbewoUen,umbewollen ; refl.sich bemengen, 
ganz beschäftigt sein mit 

bewenden, ahd. biwentan schwv. zuwen- 
L; anwenden: ptc. perf bewant woM an- 
gewendet, nützlich, zsgs. unbewant ubel an- 
gewendet unnütz; umtoenden, vencandeln; 
gestalten: sö bewant so beschaffen, solch; 
beenden; abwenden. 

bewör- *• bewasr- 



bey, P ey, bey-, pey- bl, bl-, bei 

beye s. boie. 

beyten s. beiten. 

beezaneze *. blsant. 

bezeichenen, -tzaichenen, -zeichen, 
-ceichenön, -zeichinön, biceik»- 
n6n, beegehenen, - zöchinön, ahd, 
pizeichinen, — zeihnen d. u pi«ei - 
hanjan schwv. das Zeichen wofür sein,* 
was ausdrücken; portendere ; sich als Sinn- 
bild worauf beziehen, es bedeuten (Subj.* 
Obj. vertauscht) ; mit einem Zeichen ab- 
drücken, meinen. Vgl. blzeichen. 

bezeichenlich, bizaichenllch adj. tm- 
bildlich bedeutsam; bezeichnend; sinnbild- 
lich gezeigt. 

bezeiebenunge, — zaichinunge, - zeicn- 
nunge, — zeichenunga, alid. pizeihm- 
unga stf. (sinnbildliche) Bedeutung; sinn- 
bildlich bedeutsame Handlung. 

bezeigen schwv. anweisen; bezeichnen, be- 
deuten; zeigen. 
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bczcln, bezelen u. bezellen, ahd. pi- 
i e 1 1 a n aus p i z e 1 j a n echtcv. hinzuzahlen ; 
zu eigen geben; aufzahlen. 

bezieben, ahd. piziohan slv. wegziehen; 
umstricken; überziehen (d. Unterfutter eines 
Kleides); an sich nehmen, einziehen; kom- 
men zu. 

beziereu schier, auszieren. 

bezite adv. s. zlt 

beziugcn, —zeugen, —zögen schwv. 
durch Zeugniß beireisen; durch Zeugniß 
überführen. 

bezoc stm. was überzogen wird) Unterfutter. 
bezeugen, — zougen schwv. s. v. a. be- 
zingen. 

bezucken schwv. schnell wegziehen, ent- 
führen. 

be?z.er, pez?ir, bezzest, be^zist, pez- 
? ist, bezzeste s. baz.. 

bezzem, bessern, beszern, befiern, ahd. 
p Chiron, pazziron schwv. bessern, ver- 
bessern, refl. besser werden; refl. genesen; 
ahd. geistl. »dificarc ; rechtl. m. dat. Schaden 
vergüten) entschädigen; rechtl. Strafe wo- 
für leiden, büesen : von der etat b. aus der 
Stadt zur Strafe verbannt sein; vermehren ; 
ahd. ditare, refl. lucrificare. 

be??ernnge, ahd. pcz.irunga Bes- 
serung, Verbesserung; a7t<i. ffidificatio ; Ent- 
schädigung, Busse; Vermelirung ; ahd. hi- 
erum. 

b h — s. beb — 

bi, by, pi, bei, pei, in adv. Ausdrücken bi, 
pi, be, pe (g. bi), Prup. m. dat. (abl.) u. 
md. ahd. acc. 1. räuml. m. dat. Nozhe u. 
Verbindung : bei, nahe an, neben, sammt, 
im Besitze von; vor Zahlw. an; md. m. 
acc. Annäherung u. Vereinigung : zu, neber*. 
t. zeitl. m. dat. bezügliche Abgrenzung eines 
Zeitraumes: wahrend, binnen, unter; nach; 
vor. 3. instrumental m. dat. durch, an. 
4. causal m. dat. Ursache: wegen, aus, von, 
wobei man schwärt u. beschwurt, trotz (con- 
cessiv); ahd. m. acc. Zweck: wegen, willen, um, 
über. 5. Adverbiale Ausdr ücke. Mit Subst. : 
bediute u. bedüte, begarwe u. begerwe, be- 



hende, benähte, benamen, bendtc, bezite. 
Äfft Adj. ; besamen, besunder. Mit Fürw. : 
pidiü, bidhiü, bi tbiö, pedifi (abl.) deshalb,, 
relat. weil; bi daz, bedaz wahrend daß: 
frag, bihio für bihwiü (abl.) weshalb, biwaz 
wozu. Mit Adv. u, Prap. : begegene, b'innen, 
benBben (8ben), b'obe, b'oben, biüzan u. 
b'üzen, bevor, bitze. Zu bö-de u. um-bi. 

bl, by, bye, pi, bei, pei adv. in der (die) 
Nahe, zur Seite, bei, zu, hinzu; neben Zeitw. 
(m. dat.) u. nach demonttr. Adv. : dar pi, 
da bi, hie bi räuml. (hinzuzahlend) u. in- 
strumental. 

bi — , pi— tonlose Vorsylbe s. be — 

pia s. bie. 

biagan s. biegen. 

pial 8. bibel. 

blan, pian ahd. stm. Biene; vgl. bie u. bin. 
bibe, ahd. biba, piba st. schuf. Zittern, 

Beben: gr. ^ßo/iai, l. febris. 
piped s. piböth. 

biben, ahd. biben, pipen schwv. zittern, 
beben. 

b i b e n e n , mit Lautwechsel bidemen, pidemen 

(pidem), ahd. bibinön, pipinön schwv. 

s. v. a. biben. 
bibenunge, ahd. pibinunga, pipinunga 

stf. tremor; pavor. 
biblie u. bibol schwf. gr. I. biblia. 
bibot ahd. stn. zu bibiotan: Gebot. 
piböth, piped ahd. stm. tremor. 
biböz., ahd. pipöz, plpaoz. stm. Beifuß, 

artemisia. 
bic, pic stm. Stich; lat. figo. 
bic— , pic— s. beg — , bez — 
bich — s. bek — 
pichar s. bikar. 

bicht, blchten usf. s. bigiht, bihten. 
bickel, pickel stm. zu bicken: Spitzhacke; 
Würfel. 

bickelspil stn. Würfelspiel. 
bickelwort ««tu Wort, das auf Qerathe- 

wohl aus dem Munde fällt. 
bicken, becken, bäheben, ahd. picchin 

schwv. zu bic: stechen; picken. 
picraft s. bigraft. 
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bidemen, pidemen, pidem «. bibenen. 

biderbe, piderbe, biderb, bider «. bi- 
dörbe, piderb, bederbe, pederb, ahd. 
bidarbi, biderbi, bitherbi (statt biderbe, 
bidarbi: vgl. ünbederbe) adj. zu bederben: 
von Sachen, brauchbar, nütze; von Perso- 
nen, tüchtig, brav, bieder; angesehen, vor- 
nehm: b. man Biedermann, Ehrenmann, an- 
gesehener Mann. 

biderben, ahd. bidirbin, piderpan 
schwv. zu biderbe: s. v. a. bederben. 

bider man, piderman «i. für biderb man. 

bie, pie, bige, pige, ahd. plä schwf. Biene; 
vgl. btan v. bin. 

Biedcrtan Schloß u. Dorf im Elsaß, jetzt 
Biederthai. 

biegen, ahd. piokan, piogan, biagan stv. 
krümmen, biegen, beugen: durch Biegen 
machen. Gr. nTi'oa«i. (ffüyt->. I. fugio. 

biegger stm. Gleißner: Umdetitschg von bög- 
hart. 

bier, pier, ahd. bior, md. ber stn. Bier: 
ital. bere trinken, l. biber Getränk ? od. zu 
ags. bere, g. baris Gerste? 

pierlo terl op stn. Possenreisserlob beim Biere 
und ums Bier. 

biet, piett, ahd. beot, beod, g. biud st. 
(schw.) m. zu bieten: Tisch; Verdeck des 
Schiffes: vorderbiet prora, hindcrbietpi^pts. ! 

biet, piet stn. f. Gebiet. 

bieten, pieten, ahd. piotan, peotan, beotan, 
beodan stv. strecken, ausstrecken: ze fliegen, 
ze fuo?e b. refi. zu Füssen fallen; dar- 
reichen, bieten, anbieten, zeigen; im Brett- 
spiel, einen Einsatz thun ; 9in unachulde b. 
udgl. einer Anschuldigung seine Unschuld 
entgegensetzen, unschuldig zu sein behaupten ; 
das recht b. für jemandes Schuldlosigkeit be- 
haupten u. seine Verteidigung übernehmen ; , 
■wol b. udgl. m. Obj. c% u. dat. Freund- \ 
lichkeit erweisen udgl.; für gebieten: in 
ähte b. durch gerichtl. Gebot in Acht thun. 
Zu biten. 

bietunga, pietunga ahd. stf. propositio. 
biever stn., gewcehnl. fieber, l. febris. 
biegen *. bü?en. 



ptga/, pigo schwm. ahd. aufgeschichteter 

Haufe. 
bige, ptge s. bic. 
bigein s. begtne. 

bigiht, pigibt u. begiht, ahd. auch pijiht, 
bijiht, zsgz. biht, Mcht, belebt, peycht, 
bihte, pihte, beichte, peichte stf. zu be- 
gehen : Bekenntniß; der Sünden, Beichte. 

bigihtare, pigihtäre, hegihtrcre, z*gz. piht- 
äre, bihttere, bibter, peichter stm. 
Bekenner, confessor; Beichtvater. 

biglhtic, bigihdic, zsgz. bihtic adj. b. 
werden (m. gen.) bekennen, beichten. 

bigraft u. begrAft, ahd. pigraft, pikraf», pi- 
craft*//. zu begraben: Begrebniß; sculptile. 

bigürtcl, pigurtel stm. Nebengürtel für 
da* Geld, Geldkatze; vgl. begllrten. 

blhel, beihel, peyhel, ahd. pthal, bigil, 
pial, zsgz. mhd. bil, bile stn. Beil. 

bihtebuoch, bichtebuoch stn. Lehrbuch d. 
rechten Beichtens; (AugustinsJ Confessiones. 

bihten, bind in, Mchten, beichten, belich- 
ten schrei: beichten ; Beichte hären : m. dat., 
m. acc. 

bihtigaere, blhtcgffre, bihtiger, peych- 

tiger stm. s. v. a. bihttere. 
peychtspigel stm. Lehrbuch des rechten 

Beichtens. 
bijiht, pijiht s. bigiht. 
bikar , peiehar, ahd. pichar stn. (pl. picherir) 

Bienenstock : bie, piä u. kar. 
pikraft s. bigraft. 

bil, gen. billea stn. Steinhaue; Schwert. 

bil, peil, ahd. pü stm. Bellen; Stellung tt. 
Umstellung d. Wildes durch die bellenden 
Hunde; dessen Gegenwehr; bildl. Wehr, 
Trotz. Zu bellen. 

bil, bile stn. s. blhel. 

bilde, pildc, pild aus bilede, pilide, 
ahd. piladi, pilothi, angegl. pilidi stn. 
wodurch zu etwas angetrieben u. aufgefor- 
dert wird (bin. laden): Vorbild; erklären- 
des u. beweisendes Beispiel ; 'Gleichniß ; Bild 
(Malerei wie Sculptur): des bilde etwas 
desgleiclien; sinnliche Umhüllung der Wahr- 
heit; Gestalt : umschreibend din bilde, man- 

i 
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nee b. d. h. du, man udgl.; Gestaltung , 
Art. 

bilden, pilden, hileden, büiden, pi- 
ledön, ahd. piladen, pilidcn«. bi- 
lidön, bildön schwv. ein Vorbild geben, 
m. dat.; zum Vorbilde tkun od. geben, m. 
acc. u. dat.: vor b., ahd. fora b. ; gestalten, 
bilden; umbilden; nachbilden: an p. nach- 
ahmen, in b. eine Nachbildung wovon in 
sich aufnehmen, 0? b. eine Nachb. wovon 
-eigen; sich einbilden, sich vorstellen; mit 
Bildern verzieren. 

bilde lieh adj. ira* ein bilde d. h. eine sinnl. 
Umhüllung der Wahrheit ist; vgl. billtcb. 

bilgerin, pilgerin, pilgrin, bilgrt, pil- 
gerim, pilgrim, bilgram, pilgram, 
ahd. pilikrim stm. Pilger; Kreuzfahrer; 
Art Falke, Wanderfalke. Lat. peregrinus, 
fr. pelerin. 

pilgertne /. Pilgerinn, lat. perrgrinn, fr. 
pelerine. 

pilipi ahd. stn. zu beliben: Nahrung, Brot. 
btllen, byllen, ahd. billon sehet: zu bil: 

hauen: (Mühlstein) behauen. 
hilllch, pillich adj. aus ahd. bilithllch: 

geziemend, recht, billig; subst. stm. was sich 

geziemt u. recht ist, Billigkeit. Vgl. bildelich. 
billiche, —Heben, —lieh, pillichc usf. 

ad», geziemender Weise, von Hechts wegen. 
pilothi h. bilde. 

bilwi?, bilwitz, pilewi?, pihvi?, pilbi?, 
pilbis, pilwi?, pilweiß, pilweiez, 
pilweis stm., st. schuf., stn. Kobold: 
euphem.1 vgl. ags. bilevit, bilvit unschuldig, 
einfältig. 

bim, bin, birun usf. s. wösen. 

bimönte schwm., btmfcnte, pigmente, ahd. 
plmänta, piminta, piminza */. schuf., 
pigment stn. Gewürz, Spezerei ; stn. Ge- 
würzwein: l. pigmentum, pl. pigmenta. 

bimßntstank stm. Würzduft. 

bim?, bims stn. Bimsstein: aus pum?, ahd. 
pumi?, lat. pumex. 

bin, pin *//., bine schwf. stn'f, ahd. pini 
stn. Biene; vgl. bian u. bie. 

bina, btnön «. pine, pinen. 



binde, ahd. binda, b inta et. schwf. Binde. 

binden, pinden, pinten, ahd. hintan, 
pintan stn. binden, fesseln (m. dat. comm.): 
nf b. hinaufrichten od. aufsetzen u. fest- 
binden, losbinden, (Ra-tlisel) lasen; da? 
houbet b. es mit dem gebende umwinden; 
m. dat. u. Auslassung d. Obj. (Gürtel, Haar- 
band) umbinden: ptc. perf. gebunden (sagt. 
ungebunden) mit dem gebende; (Wunden, 
Verwundete) verbinden; rorthselhaft ver- 
sehürzen; rejl. sich verpflichten: gebunden 
m. gen. u. dal. verpflichtet zu. Vgl. 

bine?, bin?, ahd. pinu?, pino?, pina?, 
pini? stm. Binse: zu ban. 

binnen (aus beinnen), md. bSnncn n. in-, 
enbinnen, enbinne adv. innen, innerhalb; 
als pra'p. m. dat.: s. bi 6 u. in 5. 

bint stnf Band, Verbindung . 

bio — , pio— ». bie — 

pip , pip — 8. bib — , beb — , bib — 

bir, pir, bire, ahd. bira, pira st. schwf 
Birne: l. pirum, pl. pira. 

biril ahd. stm. zu bßrn: Korb. 

pirin ahd. f. zu pero: Barinn. 

birmint, pirmit, pyrmenthftt «. ?)i ! rmint. 

pir n an ahd. schwv. aufrichten, trasten: ptc. 
pr. paracletus; zu bern. 

birnen für brinnen. 

biro d. h. bi iro. 

birsen, pirsen, pira sen schwv. mit Spür- 
hunden jagen, birschen. 

Birtin mfr. npr. m.: ahd. Bertin d. h. 
Bcrbtin, Verkleinerg von Bcrhto. 

bis «. bi?. 

bisa *. blsc. 

bi'sant, bysant atm. bi'sante, hesaneze, 
beezaneze schräm. Goldmünze (von BgzanzJ, 
ml. bisantus, byzantius. 

b Ts a n ti n c stm. s. v. a. bisant inc patrongm. 

bisch aft stf. zu beschaffen od. ahd. piscaf- 
fön : belehrendes Beispiel ; erfundne beleh- 
rende Geschichte; Ausdeutung einer solchen. 

bischof, bisschof, biscof, bisgof, pi- 
skof (jlect. mit f u. v), biscoph, md. 
biscop, deutsclier bischolf, biscolf, 
pischolf stm. gr. I episcopus. 
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piacoftuom, piscctuom, mhd. bisch- 
tuom, bistuom, bistum stn. Bitthum. 

bi 3 e, bisa/. Nordwind; Ostwind. 

bisen schwv. umkerrennen wie Bindrieh, das 
die Bremsen plagen. 

bisSs;, pisesj ahd. stn. zu besitzen: Besitz; 
Mißwachs. 

Bisenzün «. Bisen ze, ahd. Bis inz a Ortsn. 

Besangon, l. Vesontio. 
blslac, beislag stm. nachgeschlagene 

schlechtere Münze. 
bisle rom. m. heizbares Gemach, ml. pisale, 

fr. poile. 

pisleht ahd. adj. ganz gefüllt (Trinkgefäß), 
so daß Band u. Getränk in Einer Fläche 
liegen: Übersetzung v. beryllus durch Ver- 
mengung des letzteren mit ml. parillus, fr. 
baril. Vgl. beslihten. 

bisrocr ahd. stn. Spott; %u smer. 

bismerön, bismarön ahd. schwv. ver- 
spotten, schmcehen, lästern. 

bispel, bcyspil stn. zur Belehrung er- 
dichtete Geschichte, Fabel, Parabel; Gleich- 
niß; Sprichwort: erdicht. Geschichte, Mter- 

bispracha ahd. stf., bisprroche mhd. stn. 

üble Kachrede, Verleumdung; mit 
bisprßhho ahd. schwm. zu bisprehhan: 

detractor. 
bisschof *. bischof. 
bisse, pisse schwm. Byssus. 
bissin ahd. adj. aus Byssus gemacht. 
bi8tan t, —stand, — stand e stm. Beistand. 
bistuom, bistum t. piscoftuom. 
byli, bit s. bi?. 

bit md. Bra-p. mit: vgl gr. 71 > Sa für u>xa, 
bitalle, betalle (betallccliche) sva. mit alle: 
s. al 2. 

bite, bit, ahd. bita *//., bit stn. zu bitcn: 

Bitte, Gebet. 
bite, bit, peit«//., ahd. bita st. schwf; 

bit stn.; bite, bit, pit stf. zu bitcn: 

Verweilen, Zagern, Harren. 
biten, bitten, pitten , ahd. pittan d. i. 

pitjan stv. m. achte, pr. Intr. bitten, beten, 

wünschen: m. gen. d. Sache (umbe), gen. u. 



dat. comm. (vür), KS. mit u. ohne da?; 
atie b. m. acc. (von ane regiert) anbeten. 
Tr. bitten, heissen, auffordern, einladen: 
m. acc. d. Fers., acc. u. gen. (umbe), acc, 
u. inf, inf, acc. u. KS. m. da$; acc. d. 
Sache iht u. niht; b. «. gebieten Gegensatz 
od. beides sva. gebieten. Eigentl. sichnieder- 
strecken: vgl. bette, bieten, biten. 
biten, piten, beiten, peiten, ahd. pitan stv. 
verziehen, warten; m.gen. (acc.) warten auf ; 
m. dat. (u. gen.) Frist geben. Eigentl. sich 
niederlegen: vgl. biten. 

: bith— s. bid — u. bed — 

j bitter, pitter, biter, ahd. bittar, pittir 
adj. beissend, scharf; bitter, eigentl. u. bild- 
lich: mit g. baitr ohne Lautverschiebung zu 
g. beitan, hd. bi^en. 
bitter, bittere, bitter!, ahd. pitüri, bit- 
tiri stf. Bitterkeit. 

j bitterkeit, biterkeit stf. bittres I*id. 
bitterlich adj. sva. bitter, 
bitterliche, —liehen, —lieh adv. bitter- 
lieh. 

bittern, pittern, ahd. pittarfin schwv. bit- 
ter sein; m. dat. bitter schmecken; ein bit- 
tres Gesicht machen. 

Bitterolf, Biterolf, Pitrolf (olf«««wolf) 
npr. m. : Kamig zu Toledo, Herr v. Steier- 
mark, Held Etzels, Vater Bietleibs : appdl. 
Scheltname eines Wütherichs. B. oder 

Bitter olt (olt au« walt) zu walten npr.einti 
Dichters. 

pittir, bittiri s. bitter. 

bitz, bitze s. biij Subst. u. Prwp. 

biuge, piuge stf. Biegung, Krümme. 
| biule schw. stf. Beule. 

biunte, piunte, peunte, biunt, piunt, beunt, 
peunt, ahd. piunta, biunda st. (schw.)f- 
von den Gemeinderechten befreites, beson- 
drem Anbau vorbehaltenes (u. eingehegte»! 
Feldstück : ptc. pr. (passivisch) zu biuWD, 
zu erg. erde? zu binden? 

biusch s. büsch. 

biutel, md. büthil, ahd. pfitil stm. Bwid, 

Tasche. 
biuwen «. büwen. 



Digitized by OooqI 



39 



plecchazen 



■ 



biuz ä. hü?. 

biüzan ahd. Prwp. vi. dat. sine; vgl. bt 5 
u. bftzen. 

bivanc, blfang, ahd. pivank.*<»i. zu be- 
vähen: Umfang; Inbegriff; das ron den 
Furchen eingefaßte Ackerbeet. 

Mvilde, pivilde, bevilde stf. zu bevelhen : 
Begrmbniß. 

bivilden, pivilden schwv. begraben. 

biwar stf. zu bewarn: Bewahrung. 

biwort n. ahd. btwurti, plwurtc stn. 
Glcichniß, Gleichnißrede, Parabel, Sprich- 
wort. 

biz, pb;, biz, bitz stm. (n.) Biß; Insecten- 
st ich; Bissen. 

biz., byß, bis, md. bit, d. h. bi-az,, bi-at, u. 
bitze, biz, bitz d. h. bi-ze Prap. bis: vor 
Adr. (her, murne ) ; Adr. bis: vor Prwp. 
( an, gegen, üf. zuo) ; Fiigew. bis u. solange : 
b\7, u. b. daz.. 

bizeichen stn. zu bez&chenen: Bedeutung; 
zur Yeranschaulichung u. Erklärung die- 
nendes Beispiel. 

btz.cn, blz,;jen, pizen, beissen, peisscn, ahd. 
pi7,an stv. beissen, stechen (Schwert, Külte, 
Gewissen, Insect); an p. zum ersten Male 
essen, frühstücken. Gr. tfddoftm ? /. findo. 

bi??e, ahd. piz.z.0 schwm., piz^ä schuf. Bissen. 

bk — s. bek — 

blä, bläw, pl&b, blö, ahd. pläo adj. blau; 

subst. stn. Blau. Die Luftfarbe: zu bltejcn. 
placean s. plazzan. 

blasjen, blajwen, blfen, ahd. pläen, plä- 
han unregelm. Zw. intr. blasen; tr. blcehen, 
aufblähen, im (angeblasenen) Feuer schmel- 
zen u. durch Schmelzen machen. Gr. tplänr. 
I. flare. 

blffin schwv. blaken. 

blreren *. bleren. 

bläfuo?, bläfuz. stm. geringere Falkenart, 

falco cyanopus. 
blai— s. blei — 

blanc, planck, ahd. planch, blanch adj. 

blinkend; weiß; glänzend schocn. 
blancgevar adj. weiß ron Farbe. 
blangen tyneop. aus belangen. 



Blanscheflftr, Blanscheflür d. h. blanche 

fleur, npr. Geliebte Flore«. 
blantan, plantan ahd., g. ags. blandan stv. 

mischen; Getränk mischen: bildl. anstiften. 

Zu Mint, blenden, 
pläo s. blä. 

plaodi, plaodt s. bloede. 

blas stn., ags. blase schuf. Windlicht, Fackel. 

bläs, pläs u. bläst, ahd. pläst stm. Hauch, 
Schnauben, Blasen; heftige Gemiithsbewe- 
gung, Zorn u. Zank, Zwist. 

bläsbalc, bläspalc, bläsebalc stm. Blase- 
balg. 

bläse, ahd. blä sä schwf., viacaron. Lai. 
blasia f. Blase; ahd. tuba. 

bläsen, pläsen (pläzt d. i. pläst), ahd. pläs- 
an stv. hauchen, schnauben, blasen: in bl., 
innän pl. einhauchen, inspirare; üf bl. an- 
fangen zu blasen. Zu blasen. 

blaster s. pflaster. 

blat, plat stn. Blatt: blatcs stimme Nach- 
ahmung des Tones der Rehgeiß mit einem 
Blatte (zur Herbeilockung der Böcke), weid- 
männisch blatten, mhd. blaten schwv.; bildl. 
das Geringste. Wie l. folium, gr. füliur 
zu bhnjen. 

blate, blatte, plate, platte, ahd. blattä 
schw. (st.) f. Platte: Felsplatte; eiserne Brust- 
bedeckung; geschorene Glatze: Geistlicher, 
Mönch. Ml. plata. 

bläter, piatere, platter, ahd. plätarä, 
pläterä, pläträ schief, zu bleejen: Blase, 
Blatter. 

bläterpfife schwf. Dudelsackpfeife. 
bläterpflfer stm. Dudelsackpfeifer. 
bläterspil stn. Spiel auf dem Dudelsacke. 
bläw s. blä. 

blaz, blatz, platz stm. ebener freier Baum, 
freie Strasse, Platz: mit g. platja stf. Strasse 
aus gr. nZareia, l. platea; breit auffallen- 
der u. klatschender Schlag. 

plazzan, pla;an, placean ahd. schwv. bUeken; 
gr. tpiä^to. 

bläz,;jin s. biläzan. 

plöcchazen, blöcchezen, blöchzön s. 
bliezen. 



Digitized by Google 



blecken 

blecken, bleken, pieken, blekchen, 
plecchen, blechen schirv. (jmrt. blähte) 
blitzen; sichtbar werden, sich entbkrssen : 
synon. Obj. schin. Ab- u. Umlautsform zu 
blic, blicken? od. für blecken, Umlaut von 
plicchen ? 

blei s. bli. 

bleiben s. beliben. 

bleich, blaich, ahd. pleih adj. zu blieben: 
weißlicht, blaß; subst. stn. Blässe. 

bleiche, ahd. bleich! stf. Müsse. 

bleichen, blaichen schier, intr. (ahd. plci- 
chfin) bleich werden; tr. weiß od. blaß 
machen. 

blenden, plenden, ahd. plentjan seiner. 

blenden; verblenden: unsichtbar machen, 

austilgen: Bewirkysw. :m einem str. blinde, 

impf, blant blind sein. 
pl ende weiß adj. blendend weiß. 
blenkezen, plei.tzen sehn: zu blanc: 

blinken. 
plönt d. i. blint 

blören, pleren, plcrren, blasen seiner. 

blaken ; klieylkh schreien. 
pleyen s. bliin. 

bli, pü, blei stn. (m.) blie, ahd. plio schwm. 
Blei. 

blialt, plialt, bliant, blyand, bli&t, 
blyät, pliät, plyät stm. ein Seidenstoff (mit 
eingewobenem Golde): mfr. blialt, bliant. 

bliben, bÜblich beliben. 

blic, plik, plick, ahd. plich, plicch stm. 
Glanz; Blitz; Blick: in blicke haben vor 
Augen haben , ze blicke so daß man es 
sieht; ougen bl. Blick d. Augen, Auyen- 
blick. Zu 

blichen stv. glänzen; erbleichen. Gr. < r by t ,>, 

l. flagro, fulgeo. 
blicken schwv. (pnet. blicte, blihte) einen 

blic thun, schauen: ane bl. m. acc. 
blicken schwv. (prttt. blickete) ylünzen; 

blitzen. Ahd. plicchßn? s. blecken, 
blic l!ch adj. glänzend. 
blieze, blickze, bligze, bliese, bliks, 

blitze sehe, blikkez stm. Blitz; zu 
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bliezen d. h. blickezen, umgelautet blechzon. 

ahd. plßcchazen, blöcchezen schwr. blitzen; 

von blic. Vgl. blitzen, 
bilde schwf. Kriegsmaschine zum Schleudern 

von Steinen: bliden stein, 
bilde adj. ade, ahd.hU&i adj. froh, heiter: 

m. yen. ; freundlich. 
bliden ahd. seiner, refl. m. yen. »ich freuen. 
blldeschaft, bllschaft stf. Fro>hlkhkeit. 
blle *. bü. 

bllln, bügln, ahd. pllln, md. bllen, plven, 

pleyen adj. von bli. 
plik, blikkez s. blic, blieze. 
Bliker aus ahd. Blidger (blldi; npr. vi. 
blinden, ahd. plinden schwv. blind werden: 

md. für tr. blenden, 
blind! stf. Blindheit: 

blint, blindt, plgnt, ahd. plint adj. blind: 

schwm. subst.; dunkel, trübe; nichtig. 
blintheit stf. Blindheit. 
plio s. bli. 

bli Schaft s. blideschaft. 
blitze s. blieze. 

blitzen schtev. heftiy unruhige Bewegungen 
machen; mit den Hinterbeinen ausschlagen. 
Aus bliezen ? 

bliuelich adj. s. v. a. blftc. 

bliuelichen. bliukeit s. blücliche, blü- 
keit. 

bliuwcn, bliwen, pliugen, md. blüen, 
ahd. pliuwan, bliwan, y. bliggvan str. 
bläuen, schlagen; l. flagrum, yr. flUo. Hau- 

blÖ s. blä. 

plö — , plöa— s. bluo — 

bloch stn. abyeschnittenes längeres Stück 

eines Baumstammes , Block; dickes Brett, 

Balde. 
blöden s. bluoten. 

blödern, plödern schwv. rauschen; mit gr. 

(piä'üo, tplr/Säto zu blsejen. 
bloede, blced, md. blöde, ahd. plödi, 

plaodi adj.zerbrechlich ; gebrechlich; schteach; 

zaghaft. Mit yr. (plaZ^o; zu bliuwen; vgl 

broede. 

b 1 oe d e , ahd. p 1 ö d 1, plaöd! stf. Schwachheit; 
Verzaytheit. 
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Blcedel, Bloedelln npr. Bruder Etzel», 

Attilas Bruder Bleda. 
plöen 8. blüejen. 

blossen schwv. blo? tnachen y entblassen; für 

blöden schtcv. bloß werden od. sein. 
ploo — *. bluo — 
plöten s. bluoten. 

blö?, blös, plö?, plöß, ahd. ploo? adj. 
nackt, unverhüllt, entblößt: m. gen.; rein: 
m. gen., von, vor; unvermischt, nicht « als ; 
ahd. superbus. Grundbegriff die Aufgeblasen- 
heit u. Leerheit: zu blrejen. 
blö?heit, blösheit stf. unverhüllte Rein- 
heit. 

blua — , plua — s. bluo — 
blüc aus blüwec adj. zaghaft, schüchtern; 

icie blcede zu blluwen. 
plücheit, blOchisön s. blükeit, plügisön. 
blücllche, blücllch, blücllchen, bliuc- 
llchen, blüglich, blüwecllche adv. zu blüc, 
blüwec. 
blüden s. bluoten. 

blüejen, blüegen, blüewen, b 1 u e n , 
plüen, p 1 u 0 n, ahd. bluojen, bluowen, 
plöen unregelm. schwv. blühen ; tr. als Blüte 
tragen. Mit bluome u. bluot zu bltejen wie 
l. flos zu flare. 

blüemelln, plüemleln stn. Blümchen; 
B 1 ü e m 1 e npr. einer Kuh. 

blüeraen, plümen schwv. mit Blumen be 
decken; schmücken; verherrlichen. 

blüemln, bluomln adj. von Blumen. 

blüen s. bliuwen. 

pluet *. bluot. 

bluffling, plufflich s. blupfling. 
plügisön, blüchisön ahd. schwv. von 

blüc: dubitare; titubare. 
blüglich s. blücllche. 
blükeit, plükeit, bliukeit, ahd. plücheit 

stf Zaghaftigkeit, Schüchternheit. 
blunder, plunder stm. Weißzeug, Wäsche. 
bluome, pluome, blüme, bluom, plüm, 

ahd. bl uomo, blömo u. bluamä, plßmä 

schtem. u. f. zu blüejen: Blume, Blüte; 

das BToschste, Schatnste, Beste seiner Art: 

in mehrfachen Büchertiteln. 



bluo min s. blüemln. 
bluo st, blüst stf Blüte. 
bluo star, ploastar, ploostar ahd. stn. Got- 
tesverehrung mit Gebet und Opfer: von 
plua^an. 

bluot, pluet, plüt, ahd. bluat stf. gen. blüete, 
stm. gen. bluodes, Blüte (der alte plur.J : zu 
blüejen. 

bluot, pluot, bluote, pluat, ploat, ploot 
stn. Blut; Geschlecht; Blutfluß. Zu blaejen 
wie gr. tplSy zu (pXAo. 
bluoten, plüten, blüden, ahd. pluaten, 
ploaten, plöten, blöden schwv. bluten; md. 
sva. ahd. plua;?an. 
bluotrenk! ahd. stf Verrenkung des Blutes 

(der Adern). 
bluotrinna ahd. schuf. Blutfluß t fliessen- 

des Blut einer Wunde? 
bluotvar, bluotfar adj. von Blut gefärbt. 
pluotvergiessen Inf. m. Obj. als zsgs. 

Subst. Blutvergiessen. 
plua?^an, ploaten, ploo?an, md. bluo- 
ten stv. sacrificare: goth. blotan ot'ßeo&ai, 
bliejen u. blasen wie l. flamen 

zu flare. 

blupfling, bluffling, plüpfling, plufflich, 
angeglichen pflupfling adv. jählings, plötz- 
lich, verblüffend. 
blüst s. bluost 

blut adj. bloß: bl. u. blöß. Ablaut zu blö?, 

ohne hochd. Lautverschiebung. 
plüt, plüten s. bluot, bluoten. 
blüwec, blüwecllche s. blüc, blücllche. 
bly — , ply — s. bli — 
poac, poah, poahfa? *. buoc, buoch. 
Bobbo 8. Boppe. 

bobe md. prarp. m. dat. oberhalb: s. bt 5. 
böbe *. bäbe. . 

boben, boven md. adv. oben: hie, da b.; 
prozp. m. dat., acc. über: b. das trotz dem. 
Vgl. bl 5 u. oben, 
bobene d. h. b'obene (s. bl 5) adv.: dör b. 

trotz dem. 
höbest, böbst s. babes. 
boc, poch, pockh stm. Bock; Kunhards 
v. Stoffel Gauriel v. Muntavel, der Bitter 

VI 



Digitized by Google 



bocfuoter 42 

mit dem Hocke; in Schwüren u. Flüchen 
gen. bocka udgl. (potz) euphem. für gota. 
Mit bochen zu büchen. 

bocfuoter *. bogefuoter. 

bocben schwv. pochen, trotzen; zu büchen. 

böcht 8. bäht. 

bocken schwv. zu biegen : intr. niedersinken ; 

tr. refl. niederlegen. 
pöckisch adj. adv. wie ein Bock. 
pöcklin,pochelln, aAi.pochilin.pochilt, 

puchili, puchil n. Verkleinergsw. zu boc. 
bode, bodo, Bodo, bodeschaf s. böte, 

Boto, boteachaft. 
bodem, podem, boden, ahd. podam, po- 

dum, bodom stm. Boden; Grund. Gr. 

nu&juqr, ßv9oi- 
Bödmen (dat. pl v. bodem), ahd. Bodoma 

(nom. pl) Ortm. Bodman an dem davon 

benannten Bodensee, mhd. Bodemaö. 
Boecius npr. m. Boethius: der tröstliche B. 

B. de Consolatione philosophix. 
Bcehem s. Böbeim. 

hasse, poes, boeß, poß?, bese, büae, böse, 
pöse, ahd. pösi adj. schlecht, gering, werth- 
ha; nutzlos, unnütz; bcese, schlimm, übel; 
geizig. Gr. <paüio;, ipavQog. 

boesewiht, bceswiht, böaewiht, böawiht 
stm. für bcese wiht, ahd. pöse w. verach- 
teter u. verächtlicher Mensch. 

b<B8l, boisi stf. schlimmer Zustand. 

bösliche, -liehen, boeßlich, bcestlich, 
bösliche, böslich, böstlicb, md. bouslih adv. 
zu bcese. 

böge, ahd. bogo, pogo schwm. Bogen: Bo- 
genschütze; Sattelbogen; Regenbogen; Halb- 
kreis 

bogefuoter, bocfuoter stn. Bogenfutteral, 

Kocher. . 
böh, pAhhä, pöhstap s. buoch, buoche, 

buochstap. 

boie, boye, P oye, poy, beie, beye schwf. m. 

Fessel. "mfr.boye, l boia, boga aus d. bougä. 
böigen s. böugen. 

pollis; Art OMck <•*> «**«"• 



borgen 

bolle, ahd. polla schuf. Knospe; kugelför- 
miges Gefäß; Wasserblase. Aus l bulla? 
zu bal, l. follis? 
boln, ahd. polön schwv. schleudern, werfen. 
bolz, ahd. polz stm. Bolzen: zu boln; i/eW- 

brei: Umdeutschg d. lat. puls, 
bölzelln stn. Verkleinergsw. zu bolz, 
boltzezein stm. Schaft eines Bolzens. 
böm , pöm, bön s. boum. 
böne, pöne, ahd. pöna, baona st. schief. 

Bohne: etwas geringes; l. faba. 
Boppe, Poppe, ahd. Bobbo, Boppo, Poppo 
npr. m. Koseform zu Jäcob ; der starke B. 
Name eines Basler Dichters und starken 
Mannes u. Fressers: appellativ. 
bor, por stm? «? oberer Baum, Eoehe: in 
bore in der Hcehe; in por, mhd. enbor, 
embor (vgl. in 5) in die Hcehe, empor; 
inbore, enbore, inpor, enbor vor adj. u. 
adv. steigernd, so wie bor—. Zu bern. 
bor—, por—, bore—, pore— , oAd.bora-, 
pora— zsgs. mit adj. u. adv. neben ver- 
neintem (seltener positivem) Ztitw. steigernd: 
sehr, gar; für sich allein ironisch vernei- 
nend : wenig, gar nicht. Vgl. buro in bu- 
rolang. 

bör stm. (aufrührische) Erhebung. 
bore, borg stm. Borg; Geliehenes; Ent- 
lehntes ; Bürgschaft? Mit borgen zu bergen 
borg, borglüte s. burc. 
borge schwm. s. bürge, 
borge, ahd. porga stf. zu bergen, borgen: 

ahd. obaervatio; mhd. Aufschub. 
borgen, porigen, ahd. porgfin, pora- 
kö n schwv. m.gen. (refl., intr.) sich in Sicher- 
heit wovor bringen, sich hüten; m.gen.,m. 
dat. hüten, Acht worauf haben; m. dat u. 
gen. (vor) Sicherheit geweehren vor; m. dat, 
m. gen. schonen; vertrauen üf; auf Sicher- 
heit anvertrauen; m. dat. u. gen. gönnen^ 
die Zahlung nicht verlangen, erlassen; au} 
Sicherheit entlehnen (ü? b.); m. acc, «• 
gen. schuldig bleiben, zu thun unterlassen; 
ermangeln m. gen., arm sein an; m. acc 
Bürge sein für. MÜhorcu. bürge zu bärgen. 
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born, porn, aÄd porön schwv. bohren; lat. 
foraro. 

borst, porst stm. n., ahd. burst, purst stmf 
ff, mhd. börste, ahd. burstA schwf. Borste ; 
Sumpf gras; Geschoß. £uparran od. mit lat. 
hirtus, hirsutus zu bart. 
bort stm. Band; Schiffsrand. 
borte, porte, ahd. porto, borto schwm. 
Band; riemenartiges (aus Seide u. Gold 
gewirktes) Band, als Besatz von Kleidungs- 
stücken, als Gürtel, als ff aarband, als Schild- 
gehänge udgl. 
borte /. 8. porte. 

bosc, bosch, posch, bosche *. busch. 
böse, bösewiht, pösi, böslich, bös- 
liche s. bcese, bcesewiht, bcesliche. 
bösem s. buosem. 

böebeit, pöshait, böfiheit *//. Wert- 
losigkeit, Nichtigkeit ; bccses Denken u. Han- 
deln; Bcfses; Geiz. 

böstlich, böstlich *. bcesliche. 

pösum s. buosem. 

posüne, bosüner *. buslne, busünrore. 
böswibt s. boBsewiht. 
bofl, poß, pößen s. bö?e, bö^en. 
bot, pot, pott stn. Gebot; Gewalt; Botschaft. 
böte, pote, bot, pot, pott, ahd. poto, 
bodo, md. bode, batbe schwm. zu bieten, 
Bote: der Ören, der triuwen b. der im Dienst 
der Ehre, der Treue an Ehre u. Treue 
mahnt: firenbot, fknbott pertcenl Zu- 
name; Botinn; Apostel: vgl. z weif böte ; Zeuge. 
botech, botich, potich, potib, potig, 
potik, ahd. potah, potach, boteh stm. 
Bumpf, Leib, Leichnam. 
poteche, botige, potige, ahd. potachA, 
potagä, potega, schwf. Bottich: aus gr. 
I. apotheca. 

Botenloube Ortsn. Schloß Bodenlauben in 
Franken: ahd. Boto, Bodo npr. m. aus 
Batuo, zu an. bödh, ags. beado Kampf; 
von B. der Lyriker Graf Otto IV von 
LTenneberg. 

boteschaft, botescaft, bot — , bott- 
schaft, potschaft, md. bodeschaf, ahd. 
potascaf, — scaft, botoscaf, — skaft 



stf. Botschaft; Brief: Liebesgedicht in Brief- 
form; ausserordentliche (gebotene), dem or- 
dentlichen (ungebotenen) Gericht ergänzend 
nachfolgende Gerichtssitzung. 
bou 8. bü. 

bouc, pouc, bouob, pouch, bong stm. zu 
biegen: grosserer Bing, besonders Armring; 
Fessel. 

bouchen, ahd. pauchan stn. Zeichen; Vor- 
bild; bedeutsames, eine hcehere Weisung 
gebendes Ereigniß. 
bouge, ahd. bouga schwf. s. v. a. bouc. 
böugen, böigen, ahd. md. bougen schwv. 

intensiv zu biegen: beugen, biegen. 
boum, poum, paum, boun, böm, pöra, bön 
stm. Baum; Stock zum Festlegen Gefan- 
gener; Schrankenstange. Goth. bagm; yr 
Vff6c, l. fagus. 
boumel, boumeltn, baumelin, baumlln 

stn. Verkleinergsw. zu boum. 
paumscapo schwm. u. poumscaba /. ahd. 

Messer zum Ebnen 
bouslih *. bcesliche. 

bouwen, bowen, bauwen, pauwen; 

bowfflre s. büwen, büwere. 
bovel, povel stm. n. Volk, Leute: fr. s. 

poblus. 
boven s. boben. 
boye, poye, poy s, boie. 
boü, pofi schwm. kurzer Stiefel, fr. botte. 
bö?, bo? stn. zu bu?en, bö?en: Schlag, Stoß. 
bö?e, bofl, pofl, ahd. bö?o, pÖ?o schwm. 
zu büijen , bö^en : Flachsbündel: mhd. 
fratzenhaft lächerlicher od. verächtlicher 
Mensch; geringerer Knecht; Bube. 
bö?cn, pößen st. schwv. schlagen, klopfen; 
dreschen; in kleine u. dicke Mißgestalt zu- 
sammenschlagen. Zu bü^en. 
bö^en s. blieben. 

bra (pl. brä, sckw. brawen, brän), ahd. prAwa, 
präa,prä«//. Wimper, Braue. Aus brahwa: 
g. brahv stml n f (s. bröhen) schneller Blick; 
gr. ocpfuf 

Brabant, Prabant, Pröbant, aus BrAcbant 
Landsn.; Volksn. Brabänter (dat. pl. 
Landsn.) : brac *. brache, bant nd. Gau, Land. 
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pröbendiach 

pröbendisch adj. brabäntiach. 
bracco s. bracke. 
brach «. braht. 

bräche, bräch, ahd. brächa«//. Umbuch- 
ung des abgeerndteten Bodens ; umgebrochen 
liegendes, unbescetes Land. 

brächen, bräch 6n schwv. in den Zustand 
der bräche bringen: zsgs. ptc. unge- 
brächot. 

brächmänöth ahd. st, mhd. brächmände 
schttm. Monat der bräche, Juni. 

bräch 6t stm. Zeit d. Brache (nhd. mundartl. 
Brächet)? brächät, bröchät stm. sva. 
brächmänöth. 

bracke, brache, ahd. bracco schmm. Spür- 
hund; l. fragrare. 

brachen, md. brechen, ahd. prächen, 
prähhen d. h. prächjan schwv. zubrechen: 
eculpere, crelarc, imprimere, prägen. 

brachten, prahten «. brchten. 

brfcnnen, brsenen *. brennen. 

braht, praht, pracht, brach stm. f. zu 
brehen od. brächen : Lärm. 

brait, prait s. breit. 

präm s. brem. 

Brandenburc, ahd. Brandanburg, Bran- 
dab. aus as. Brennanburg, Brennab. Ortsn. 
Brandenburg; Brandenburger Volksn.: 
Umdeutschung aus slav. Brennibor d. i. 

Schutzwald! 
brangen, prangen schwv. frohlockenjubeln, 

freudig sein, pralen: zu brehen? 
prangnierenwAu*. Vencälschung von bran- 

gen. 

brant, prant stm. Feuersbrunst; Brennen; 

Solzscheit zum Brennen; Schwert. 
brät stn. Fleisch; vgl. 
bräte ahd. präto schwm. länglicht flacher 

Fleischtheil; Braten; Fleisch. Zu bret? zu 

gr . rr^'M «• fretu8 > fretum? LJ k4 
braten, präten, bröte, brötten, aAtf.pratan 

stv. braten, intr. u. tr. 
braten schwv. schwatzen. 
brauchen, prauchen *. brouchen «. brü- 

chen. 
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prauhhen, prauhhön, prauhön s. brou- 

chen. 
praufl *. brfts. 
präwa brft. 
präwtten s. briuten. 
bräzöl stff n? Armschiene : mfr. bracheile 

aus l. brachialis. 
brScb, prgeh, prgehtag s. bSrht. 
brech stn. sva. gebräche, 
breche, pröche schwm. Mangel, Gebrechen. 
bröche, pröche /. Flaclisbreche. 
brechen, prechen, ahd. prgeban, preh- 
han stv. tr. u. intr. eigentl. u. uneigentl. bre- 
chen, zerbrechen, unterbrechen; reisten, 
zerreissen; stotren, zerstören. 1. Tr. abebr. 
mit Gewalt wegnehmen, entreissen (absolut); 
den wurf mit Sprunge br. die Wurf linie mit 
einem Sprunge durchbrechen, noch über die 
Weite des Wurfes hinaus springen; da? 
zil br. über das Ziel hinaus dringen, m- 
dat. voraus kommen; rime br. die Verse 
verderben od. die durch den Reim verbun- 
denen Verse syntactisch trennen ; mit Kraft 
u. Entschiedenheit bewegen od. wohin rich- 
ten (refl.) : br. in umwandeln in ; refi. Ge- 
schwüre bekommen. 2. Intr. gewaltsam od. 
2>lotzlich dringen: her br. anbrechen (Tag 
üß br. einen Ausschlag bekommen, vür br. 
zum Vorschein kommen, ze sure br. «w 
Bittere umschlagen, br. nach sich um e/w« 
abarbeiten. Mit dat. , meist unpersani m. 
dat. u. gen. od. an nicht ganz vorhanden 
bleiben, sich entziehen, mangeln. Lot. frango, 
frio, brevis, gr. ßqct X u;. 
br gehen s. brachen. 
Pr8cht s. Bgrhte. 

bredigrere, bredigäre, bredig»r, bre- 
diger, brediäre, bredier, predigsre. 
predigäre, predigser, prediger, prediäre, pre- 
dier, ahd. bredigäri stm. Prediger: Prc 
digermönch, Dominicaner; 
bredigäte,predigäte, predigät, predUte 

st. schuf, sva. 
bredige, predige, predig, bredic, Y K ' 
die, ahd. brediga, prediga u. bredigi, 
predig! st. scliwf. Predigt; 
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bredigen, predigen, predegen, bredien, 
predien, ahd. bredigön, predigdn achtov. 
predigen; predigend verkünden: l. praedi- 
care. 

bredigerstap stm. Stob eines Prediger- 
manches. 

pröhan ahd. adj. (ptc. pf. von bröhen stv.f) 

lippus, krankhaft blinzend; 
prghanpräwi ahd. adj. s. v. o. pröhan: 
prawi von pr&wa. 

brghen, prghen, g. braihvan (t. brä)? st. 
schtcv. stark u. plötzlich leuchten, glänzen, 
blinken, funkeln : üf br. leuchtend empor- 
steigen, anbrechen (Tag); an br. tr. an- 
glänzen. 

bröhen stm. Glanz. 

bröhenen schwv. glänzen. 

prehhan s. brechen. 

brehten, brsehten, ahd. prahten schtov. braht 

machen, lärmen. 
preisen s. brisen. 

breit, preit, brait, prait adj. weit ausge- 
dehnt, breit: m. gen. d.Maasses; verbreitet, 
weithin berühmt. Zu brlten. 

breite, breiten adv. breit. 

breite, breiten, ahd. preiti/. Breite; brei- 
ter Theil. 

breiten, ahd. preiten , preitan, preittan 
d. i. preitan, md. breidin schwv. breit 
machen; breit hinlegen; refl. sich ausdeh- 
nen, anwachsen; weithin bekannt machen. 

bröm, präm stn. Verbrämung. 

Breme, ahd. Br6ma Ortsn. Bremen. 

breme, br£m, ahd. br ßm o schtom. Bremse: 

bremen, ahd. bröman stv. brummen, tat. 
fremere. 

brSmen schwv. zu brem: verbrämen. 

bremgarte schwm. Waldgehege, das dem 
weidenden Vieh zum Schutze vor Sonne u. 
Ungeziefer dient: Br gm gart, Breme- 
garten (daU) Ortsn. Bremgarten im Aar- 
gau. 

bremse s. premis. 
brengen, brengin s. bringen. 
Brennaburg, Brennanburg *. Branden- 
burc. 



brennaere, brenner stm. der etwas 

zündet, verbrennt, mit Feuer verwüstet. 
Brenne od. Brenne (germ. Brinno) npr.m. 

zu brennen od. brinnen. 
brennen, ahd. prennan, brennen, breenen, 
md. bernen, brunnen, burnen schwv. Be- 
wirkgsto. zu brinnen, anzünden: üf br. an- 
zünden, daß -die Flamme aufschlagt; Me- 
tall im Feuer läutern, schmelzen, giessen; 
verbrennen; mit Feuer vertoüsten. 
preohan ahd. stv. krümmen; l. flectere. 
bräst st., brgste, ahd. brgsto schwm., ahd. 

brästa /. Mangel; zu 
bresten, ahd. pröstan stv. intr. brechen, 
bersten; gewaltsam oder plötzlich hervor- 
dringen: üf br. aufgehn (Stern), ü^ br. 
einen Ausschlag bekommen. Unpersozni. 
mangeln, fehlen ( meist gebrösten) : m. dat., 
dat. u. gen. (an), nom. für gen.; vom Ent- 
gehn der Kraft u. Besinnung. Lat. frio, 
frustum, frustra. 
prßster s. priester. 

breit, pr6t stn. Brett; hölzerne Tafel; zum 

Brettspiel; 
preta ahd. f. flache Hand; 
breitön ahd. schwv. niederstrecken; 
breiten, ahd. bröttan stv. ziehen, zücken; 

weben: zu brlten. 
bretspil stn. Spiel auf dem Brett. 
Prötto s. Britte. 
preuwen s. briuwen. 

brl, brle, prie, ahd. pri, prlo st. schwm. 

Brei: Hirsebrei; l. frio. 
Brichsen Ortsn. Brizen, lat. Brixino, ital. 



priddil, brldel s. briteL 

brief, prief, ahd. briaf, md. brieb, brif 

stm. Brief (Liebesgedicht in Briefform) ; 

Urkunde u. sonst jede auf Ein Blatt ge- 
faßte Schrift; Schrift. Ml. brevis, breve. 
briefen s. brieven. 

brieflln, brievelln, brivelln, prievelt, 
brievili, brievel n. Briefchen; Blätt- 
chen mit einem Spruche als Schutz gegen 
Zauber. 

brieftichter stm. Verfasser eines Briefes. 
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brieachen 

brieschen schwv. schreien (Esel). 
briester, priester, brister, prister, md. 

Prester stnu Priester, gr. I. presbyter, afr. 

prestre. 

briesterlich, priesterlich adj. priesterlich. 

brievebuoch, ahd. briefpuoch stn. ahd. 
Buch zum Einschreiben; mhd. Liebesgedicht 
in unstrophischer Briefform ? 

b rie v en , briveu, prieven, briefen schwv. auf- 
schreiben; zozhlen. 

brif *. brief. 

m 

brimmen stv. brummen. 
bringe *. brünne. 

bringen, pringen, ahd. pringan, vid. bren- 
gen , brengin unregelm. schw. (st.) v. dar- 
bringen; bringen; verkünden ; führen ; ho- 
len; in bestimmter Sichtung u. zu einem 
bestimmten Punkt hin vorwärts schaffen, 
befördern: br. ze verändern in; ane br. 
m. dopp. acc. bringen zu; vür br. hervor- 
bringen, zeigen, vollbringen; zuo br. wozu 
bringen, zu Stande br. ; inne od. innen br. 
m. gen. (NS. mit da?) inne werden lassen, 
kennen lehren; umb da? leben pr., umb 
pr. zum Tode befördern; ausführen, voll- 
bringen; m. adj. Prced. d. Obj. machen; 
umbringen. 

b rinn en, prinnen, md. brunnen, birnen, bur- 
nen, ahd. prinnan stv. intr. brennen; fest- 
brennen an; wie Feuer glänzen, glühen: 
üf br. wie eine aufschlagende Flamme leuch- 
ten. Md. für tr. brennen. Lat. fornus. 

brinnendic adj. vom ptc. pr. brinnende, 
brennend. 

brinnige s. brünne. 

prio s. br!. 

bris, brlß, brisen schtev. s. pr!s, prisen. 
brisant s. prösant. 

brisen, prisen, preisen st. schwv. schnüren: 

Kleidung, Leib in Kleidung. 
brister, prister «. briester. 
britel, ahd. brittil, priddil u. bridel stm. 

Zügel, afr. bridel von bride. 
briten stv. flechten, weben; zu breit, bröt, 

bretten. 

Britlant Landsn. Land der Britten. 



6 bröt 

i 

Britlender, ahd Brittlandari Volkmzu 
Britlant. 

Britto, ahd. Prötto, u. mhd. Britün, BSr- 
tün aus fr. Breton Volksn. Bretagner, kl. 
Brito. 

briu, brü stf. Wirthinn; Weib; Gemahlinn: 
des windis brü Windsbraut. Mit brüt iu 
briuwen. 

briut *. bröt. 

briutegom, — gorae, — gnm, -goum, 
brütigome, brütegume, — guom, —goum, 
md. brüdegame, ahd. brütegomo, brtitigomo 
echtem. Mann der Braut, Bräutigam. 

briuten, präwtten, md. brüten, ahd. prüten 
schwv. intr. sich vermmhlen: m. dat., mit; 
tr. ein Weib zur brüt machen, ihm bei- 
liegen. 

briuwen, brüwen, prüwen, brouwen iL, 
preuwen schwv. (Bier) brauen; (Geicün- 
wein) mischen ; bildl. hervorbringen, verur- 
sachen, anstiften. L. ferveo. 

brivelln, briven s. brieflin, brieven. 

Pröbant, pröbendisch s. Bräbant 

brobest, brobst, probest, provist, probst, 
ahd. probast, probasto st. (sehr.) m. 
aus l. propositus für prropositus: Vorge- 
setzter, Aufseher; Probst. 

probesteie, probeatey, probstei ttf. 
Probstci. 

bröchät *. brachöt. 

brocke, ahd. broeco schwm. zu brechen: 

Brocken. 
prod s. prot. 

pröder, brödir s. bruoder. 

broedc, bröde, ahd. prödi adj. gebrechlieh, 
schwach; zu blaede wie gr. &Qaüto zu 9läio. 

broßde, bröde, ahd. prödt stf. Gebrech- 
lichkeit, Schwäche. 

brcBtelin stn. Brastlein, armseliges Brot. 

pröh 8. bruoch. 

broseme, brosme, ahd. brosma ichv., 
brosem, broeen, ahd. prosama stf. 
Brosame; Krume. Zu brösten. 

prot, prod ahd. stn. Brühe; zu bruejen. 

bröt, pröt stn. Brot: halp br. das nur halb 
so schwer als gewcehnl. u. sonst auch schlecht 
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ist; begoßen bröt Brot mit Fett beträufelt, 
Zukost zum Wein; nlht ein br. nicht das 
Geringste; boten br. Botenlohn, Botschaft. 
Zu briuwen. 
bröten, brötten *. bräten. 
brouchen, prouchen, prauchen, ahd. prauh- 
hen, prauhhön, prauhön schwv. winden, 
wenden; in eine Sichtung bringen; nach 
einem Vorbilde gestalten. Zu preohan. 
brout, prout, brouwen *. brüt, briuwen. 
proviat s. brobeat 
brü s. briu. 

p r u a — s. bruo — , brüe — 
bruccön s. brücken. 

bruch, ahd. pruh stm. Bruch, Biß; abge- 
brochenes Stück; ahd. crepitus. 

brüch, ahd. prüh stm. Brauchen, Verwen- 
dung. 

brüchen, prüchen, braüchen, praüchen, ahd. 
prühban schwv. gemessen: m. gen., acc; 
benutzen, anwenden, sich bedienen : m. gen., 
acc, refl. m. gen. Zu brechen wie l. frux, 
frui zu frangere. 
brüchig adj. einen bruch habend: der triuwen 

br. treubrüchig ; gebrochen. 
brücke, brüke, brücke, bruke, prukke, 
brügge, brüg brugg st. schwf. zu preohan, 
brouchen. 1. Ahd. prucca, pruege, prugea, 
Brücke; Brügge, Brugg, Bruck Ortsn. Brüg- 
ge, Brugg im Aargau. 2. Aus brüge, brügl, 
erhöhtes Sitzgerüst. 
brücken, brücken, ahd. bruccön schwv. 

eine Brücke od. in Art einer Br. machen. 
brücken schwv. zu brocke: zerbröckeln. 
brucksch adj. aus Brügge. 
brüdegame s. briutegom. 

brüder, brüederlich s. bruoder, bruoder- 
lich. 

brüeje, brüewe stf. Brühe; zu 
brüejen, brüeigen, brüen schwv. sengen, 

brennen (mit heisser Flüssigkeit): l. ferveo, 

formus, gr. »t'^ 9t Qj uö;. 
brüeten, prueten, bruoten, ahd. pruatan, 

pruatten d.h. pruatjan schwv. Bewirkgsw. 

zu bruot: belebend ertoärmen; brüten. 



prünseln 



brüeven, prüeven, brüefen, prüefen (vgl. 
pröben, pröfen) schwv. berechnen, nach- 
rechnen, zahlen; nachdenkend erkennen, 
bemerken, wahrnehmen; ordnen u. leiten, 
zurechtmachen, rüsten u. schmücken; be- 
rechneter Weise veranlassen, anstiften, be- 
wirken. Für berüeven zu ruova? 
brüg, brüge, brügge, brüg!, brugg, 
Bru gge, Brugg, prugea, brüke, bruke, 
prukke s. brücke, 
pruh, prüh, prühhan s. bruch, brüch, 

brüchen. • 
brüht stf. zu bröchon: Widerstand. 
brülaft, brülouf *. brütlouft. 
brün, prün adj. glänzend; braun; dunkel- 
farbig: Brün u. Brüne, ahd. Brüno npr. 
m.: des Baven in d. Thiersage. 
Brün ecke Ortsn. Schloß in Franken, im 
Aargau, im Tirol, Sitz eines unbekannten 
Dichters. 

Brüneswtc, —wich, Brünswtc, —wich 
Ortsn. Braunschweig: Brün u. wie s. wich. 
Brünhilt, Prünhilt, ahd. Brunihild npr. 
f. aus brunja u. hiltja: Ko&nighin v.tslant, 
Qemahlinn K. Günthers v. Burgund. 
Brün!, Brüne npr. der Kuh: Vkleinergsw. 
zu brün. 

brünloft, brünluft, brünlouf s. brüt- 
louft. 

brunne, prunne, prunn, brun, prun, ahd. 
prunno, md. burne schw. (st.) m. QueU, 
Brunn, Born; Quelltcasser : der wlhe br. 
Weihwasser, sacerfona; Harn. Zu brinnen; 
gr. tpQt'aq. 

brünne, brunne, brünje, brunje, brü- 
neje, brunige, brinnige, bringe, ahd. 
brunna, brunja,^. brunjo st. schwf. Brust- 
harnisch; zu brün. 
brunnen/tfr brinnen u. brennen. 
Brunnentrüt, Brunndrüt aus Burnen- 
drüt, Purrendrüt aus Punreindrüt, /. Pons 
Ragin trudia (ahd. npr. f.: goth. ragin Math 
u. trüt) Ortsn. Prunlrut, fr. Porrentruy. 
Brüno s. Brün. 

prünseln schwv. brandig riechen, brenzein; 
zu brinnen. 
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buckelsere 



brunst stf. (m.) Brennen , Brand; Ver- 
wüstung mit Feuer. 

Brünswtc, Brünswlch *. Brüneswtc. 

bruoch, pruoch stn. Sumpf. 

bruoch, ahd. pruah, pröh stf. Hose um 

Hüfte u. Obersehenkel; celt. I. bracca. 
bruochgürtel stm. Hosengurt. 
bruoder, pruodcr, brüder, ahd. pruadar, 

pruader, pruodar, bruothcr, pröder, md. 

brödir, g. brötbar unregelm. stm. Bruder; 

Klostergenosse; Titel Klostergeistlicher ; Pil- 
ger. Or. y^a'rwp, frater. 
bruoderlich, bruodirlich, brüederlich, 

ahd. pruodarllh adj. brüderlich, des 

Bruders. 

bruoderschaft, -scaft, brüderschaft, 
ahd. bruaderscaf stf. Bruderschaft. 

bruot stf. zu brüejen: durch Wärme belebtes ; 
Belebung durch Wärme; Hitze. 

brüs, praüß stm. Brausen. 

brüsen, prüsen schwv. brausen. 

brüst, prust stf. zu brösten: Bruch, Biß; 
Zerstörung; Ermangelung. 

brüst, prust stf. Brust: pl von weibl. Thieren, 
Weibern, Männern. 

brüstel, brüstelin, ahd. prustill n. Ver- 
kleinergsw. zu brüst. 

brustpendelön ahd. schwv. mit der Brust- 
binde umgürten. 

brüt, P^brout^rout.briut^^n? 
Gemahlinn: windes br, wintsprawt Wnds- 
braut; Beischlceferinn ; Braut. Mü briu zu 

brütrrmenate, brütecbemanäta 

schwf Brautgemach. 
brüt egomo usf. s. briutegom. 
p^tBllh, pruteltcho, brüten s. brutt- 
Lflten, prüten s. bnuten. 

bei der Vermcehlungsfeier. 
brüthlaufttc ahd. adj. hochze^ck: -.brüt- 

louft. 

brütleicb stm. Br *W<™<h 
brü tleicben schwv. sich vermählen. 
brütüet stn. Brautlied. 



brütlouft, — ldft, -loft, — luft, brout- 
luft, brülaft, brünloft, —luft, brütlouf, 
— lof, brülouf, brünlouf, ahd. brüthlauft 
stm. f. n. (plur. tant.) Vermahlungsfexl, 
eigenti. Brautlauf: von schnellem Davon- 
laufen mit der Braut wie einer Geraubten! 

prütsamenunga ahd. stf. ecclesia, die Ge- 
meinde als Vermählte Christi. 

brütechaft stf. Vermahlung. 

prüttelth, prutellch adj., pruteltcho ade. 
ahd. schrecklich: 

brutten, brüten schwv. zu brgttan: ahi.tr. 
erschrecken; mhd. refl. verlangen nach. 

Brüttesseldön Ortsn. Brüttiseüen, Dorf in 
der alten Grafschaft Kiburg: seldön dat. 
pl. v. selda. 

brüwen s. briuwen. 

bs — , ps — , bt— , «. bes — , bet— 

b tüten s. bediuten. 

bü, pü, büw, bou stm. (n.) zu büwen: Be- 
stellung des Feldes; Land, das man l«u( 
und bewohnt; Bergwerk; Wohnung; Bau 
einer solchen; Gebäude. 
bua — , pua — *. buo — , büe — 
büan, büen; büäri, püari s. büwen, bfl- 
were. 

pübe, bübery s. buobe, btiebery. 
büc s. buoc. 

buch, püch, ahd. büh, md. bük stm. BaucJt; 
Rumpf. 

büch, püch stn. , Bü6hecke s. buoch, 

Buochecke, 
büchen schwv. mit Lauge waschen, eigenti 

klopfen: vgl. bochen. 
puchil, puchill *. pöckltn. 
büchse, buchse «. bühse. 
buckel, bukel, buchel, puchel st. u. schuf 

stm. halbrund erhabener Metallbeschlag i» 

der Mitte d. Schildes, fr. boucle, trO. buc- 

cula. 

buckelaere, pucheläre, buchaUre. 
buckel er, puckeler, pukler, buggelore. 
buggeler stm. Schild mit einer buckel, fr- 
bouclier; der mit solch einem Schild be- 
waffnete Krieger; falsche, wohl erhob* 
geprägte, aber hohle Münze, 
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bue — , pue— . s. '.buo — 
büeberle, büebery, bübery /. zu buobe : 

liederliches Leben; Büberei. 
büechel, büechelln, büechlln, md. 



buoch 



in« 
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büchelln, büchlln s/n. Vkleinergsw. zu 
buoch: Büchlein; kleineres lehrendes oder 
erzahlendes Gedicht; Liebesgedicht in un- 
strophischer (Brief-) Form. 
büechin adj. zu buochc: buchen. 
büe?en, büszen, buo^en, puo^en, büssen, 
büszen, ahd. bua^en, buojjan, pua^an, puo- 
?an, md. bö^en schwv. Bewirkgate, zu buo^ 
u. buosje: bessern; ausbessern, flicken; durch 
bessernde Hilfleistung beseitigen, m. atc. u. 
dat.; helfend befreien, losmachen von, m. 
acc. (refl.) u. gen.; n». dat. helfen, heilen: 
gen. von; rechtl., sittl, geistl. gut machen; 
m. dat. Busse leisten; jemand oder etwas 
bestrafen. 

puf, büff stm. Stoß, Puff', mfr. buffe; Art 
Brettspiel mit Würfeln. 

buggeifere, buggeler stm. s. buckeifere, 
büh s. büch. 

bühel, buhel, ahd. puhil, buhil, zsgz. puol, 
buol, stm. Hügel: Umstellung von hübel. 

bühse, buhse, btichse, buchse, ahd. puhsä 
schw. (st.) f Büchse; Feuerrohr, Canone. 
Aus gr. I. pyxis. 

bühurdieren, büherdieren, böhurdie- 
ren schwv. einen bühurt reiten, mfr. bou- 
hourder, behourder. 

bühurt, bdburt stm. Ritterspiel, wo Schaar 
in Schaar eindringt, mfr. bouhourt, be- 
ll ourt 

buiwan s. büwen. 

bük s. büch. 

bukel, pukler*. buckel, buckelare. 
bül, pül s. buole. 
Buian *. Polän. 

bulge, pulge, ahd. pulgA schwf. Sack von 
Leder: Verhärtung pulke altes Weib; 
Welle im Sturm. Zu böigen, balc. 

Bulger Volks». Bulgare; dat. pl. Landsn. 
Bulgarei. 

buli ? , puli?, m hd. pulz stm. Pilz: l. boletus. 
WOrterboch. 



bullen, püllen, ahd. p ull 6 n schwv. dumpf 
heulen (Wind) od. brüllen (Ochse, Bulle): 
zu bällen. 
pülschaft s. buolschaft. 
bulver, pulver stn. Staub: l. pulvis, 
bulzen, pulzen schüre, schnell wie ein bolz 
fahren. 

büman m., pl. büliute stm. Bauer; Acker- 
knecht; Pächter. 
bün, büne, bünt stf. Bretterboden; Decke 
eines Gemaches; erhöhtes Bretteiyrrüsf, 
Bühne: als Arbeitsstätte. Zu ban. 
bündic adj. zu bunt stm.: verbündet. 
bunsih ahd. d. i. bt unsih. 
bunt, punt adj. schwarz u. weiß gefleckt od. 
gestreift; subst. stn. Art Pelz, Buntwerk 
Lat. punctus, puuctum. 
bunt, punt, bundt, pund stm. Band, Fes- 
sel; Verband einer Wunde; Fesselung; zu- 
sammengebundene Last : slö? unde b. Hülle 
und Fülle; im Brettspiel eine Reihe von 
Steinen neben einander; Verwickelung; 
Rathsei; Bündniß; die Verbündeten. 
buntschuoch, puntschuech stm. Schuh 
mit Riemen zum Umschnüren der Beine; 
etc. puntschuech Wortspiel mit etc. punc- 
tum. 

buobe, pübe schwm. Knabe, l. pupus; Knecht; 
nichtsnutziger, zuchtloser Mensch, Spieler 
udgl. Buobo ahd. npr. m. 
buobelieren schwv. in Büberei leben. 
Buobenbgrg Ortsn. ehemal. Bergschloß bei 
Bern. 

buoc, buoch, ahd. puac, poac, md. büc stm. 
Obergelenk des Armes: Achsel; des Vorder- 
beines an Thieren : Bug; des Beines: Hüfte. 
Gr. nfaus. 

buoch stn. zu buoche: Buchwald; Wald 
Überhaupt; Buoch, ahd. Puach, Poah öfters 
vorkommender Ortsn. 
buoch, puoch, büch, püch, ahd. buah, poah, 
bdh stn. (ahd. auch f. m.) sg. Buchstahe, pl. 
Buch (ahd.); sg. Buch, pl. Bücher, beson- 
ders die der heil. Schrift, biblia; helden 
b. Sammlung von Heldengedichten, lieder b. 
von lyrischen; unstrophisches Epos od. Lehr- 

VII 
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gedieht. Vom f. buoche: goth. noch stf. boka 
yqünfta, pl. bokos ßCßkoi, md. buoebe stf. 
Bibel. 

buachäri, buohh&ri ahd. stm. Schriftge- 
lehrter, scriba. 

buoche, ahd. puacha, pöhhä schwf. Buche : 
gr. iftffos, l fagus ; stf. s. buoch. 

Buochecke, Bücbecke Ortsn. (buoche od. 
buoch) ehemal. Schloß im BucJisgau (Theil 
des Solothurner- und Bernerbietes). 

poahfa^ ahd. stn. bibliotheca. 

buochsager stm. der aus einem Buche vor- 
liest. 

buochstaben schwv. die Buchstaben setzen. 

buochstap, ahd. buohstab, puahstap, 
pohstap st., mhd. auch buochstabe, 
buochstab schwm. Buchstabe : eigentl. das 
mit einer Rune bezeichnete Stück eines 
Buchenstceiges. 

buochtichter stm. Verfasser eines pro- 
saischen Buches. 

buol, puol s. bühel. 

buole, buol, puol, pufel, bül, pül schwm. 

Geliebter, Freund; schwf. (m.) Geliebte. 
buolü n. Verkleinergsw. zu buole. 
buolschaft, pulschafU*/. Liebschaft; Liebe. 
Buoron s. BOron. 

buosem, bösem, buosen, ahd. puosam, 
puasum, pösum, md. bösem stm. Busen; 
rechtl Verwandtschaft in ab- (auf-) steigen- 
der Linie; der ihn bedeckende Theil des 
Kleides; Tasche; weidmännisch ein Vogel- 
garn. 

buosemen, büsemen, büsmen schwv. rechtl 
einen Beweis durch Verwandte (von Mutter- 
seite) führen: md. af b. durch einen Beweis 
der Art abgeioinnen; weidm. im Vogelgarn 

b£^l Gerung: Abhilfe, (helfende) 
Beseitigung: b. tuon, b. werden m. dat. u. 
gen. Ä baz.. 

buo?e, bü;e, büsse, büsze, büse, buo ? , 
buoß, buos, ahd. bua ? a, puo ? a stf. 
geistl u. rechüiche Busse (Besserung, Ver- 
gütung, Strafe): sein buoß beeten ein Büß- 
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gebet thun; Heilung; Hilfsmittel, Heilmittel: 
g. bota Hilfe. Zu ba?. 
buosen, buo^an, puo?en, puo?an * 

blieben, 
buo^liet sin. Bußlied. 
buoßwürkung stf. Bußübung. 
bür stm. zu büwen: Haus; Vogelkäfig. 
bür, pür schw. (st.) m. s. büre. 
burc, burch, bürg, pure, purg, aAd.puruc, 
md. borg stf. umschlossener, befestigter Ort: 
Schloß, Burg, Castrum, castellum; bei dra- 
matischen Darstellungen ein erhöhtes Gerüst 
als Sammelplatz der Schauspieler n, zur Auf- 
führung einzelner Theüe des Spiels; Stadt, 
civitas. Zu bergen, 
buregräve, burgräve, ahd. purcrivo 

schwm. Burggraf, Stadtrichter. 
Burclsara s. Porzlser. 
burgkunig stm. Kanig der Stadt. 
burgliut stm. Einwohnerschaft einer JJurj 

oder Stadt; Bürgerschaft. 
bureman m., pl burgliute, mi. borg- 
lüte stm. auf einer Burg wohnender Diener 
des Burglierrn; Stadtbewohner; Bürger, 
civis. 

burerght, burgrßht stn. rechtlich Stel- 
lung jemandes, der auf das Schloß einet 
Edlen zinst; jus civile; Stadtrecht; t> 
theil nach Stadtrecht; Besitzthum nad 
solchem; Bürgerrecht. 
bürde, pürde, bürden, bürde, ahd. burdi, 
burdln /. was emporgehoben u. getragen 
wird (zu börn und bttrn) : Tracht, Bürde, 
Last; Gewicht; Fülle. 
bürdlln, ahd. purdlll «. fasciculus. 
büre, bür, pür, paür, pawr schw. (st.)"'' 
sva. gebüre, gebür Bauer; paür 9 man m. 



buren *. bürn. 

burgtere, burgöre, burger, purger, ahd- 
burgari stm. eigentl Vertheidiger (t.tere) 
einer burc: Inhaber eines Burglehens; Be- 
wohner einer burc; Bürger, civis. 

bürge, pürge, ahd. purgjo, purgeo, 
purjo, md. borge schwm. und bürgel, 
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purgel, ahd. purgil stm. der Sicherheit I büse für boBse. 



leistet^ Bürge: mit borgen zu bärgen, 
pji- bürgetor atn. Burgthor. 

burgilä ahd. schwf. Vkleinergsic. zu burc: 
castellum; Burgilün, Burgelon *. Bur- 
lenberc 

Burgund»«, BurgundÄre, Burgunt&re, 

Burgunder stm. Volksn. Burgunder: 
Burgunde, Burgonde, Burgende Volksn. 

Burgunde, l. Burgundio: von burc. 
Burgunt, Burgont Volksn. Burgunde; 

Landsn. Burgund. 
purjo 8. bürge. 

Burlenbörc stm. Berg im Breisgau mit dem 
Kloster Bürglen, ahd. Burgilün, Burgelon: 
dat. zu burgila. 
burlih, purlih ahd. adj. was sich erhebt, 
hoch; zu 

bürn, buren, ahd. purjan, purren schwv. 
erheben; sva. gebürn. Durch bor zu bgrn 
wie gr. tpoQf'w zu (p^Qio. 
burne *. brunne. 
burnen s. brinnen u. brennen. 
Burnendrüt s. Brunnentrüt. 
burolang adj. sehr lang; vgl. bor — 
Büron, Buoron Ortsn. Beuern (Baiern): dat. 
pl. zu bür. 

burse schwf. ml. bursa, Haus, in welchem 
Studenten auf gemeinschaftl. Kosten (aus 
Einer bursa d. h. Geldbeutel od. Almosen- 
stiftung) zusammen wohnen .bursenknöcht 
stm. Student; bursenlSben stn. Leben in 
der burse. 
burst, purst, burstä s. borst 
burt stf. sva. geburt. 

bürtic, bürtec, md. burtic, ahd. burtlg 

adj. gebürtig. 
puruc s. burc. 

busch, pusch, bosch, posch, bosche, ahd. 
busc, bosc st. schwm. Busch, ml. buscus, 
boscus; Büschel, Strauß. 
büsch, püsch, biusch, ahd. pösk stm. Knüt- 



büse s. buoz.e. 

büsem, büsmen s. buosem, 
bösen schwv. schwelgen. 
busine, puslne, busüne, pusüne, posüne 
schwf. Posaune: mfr. buisine aus l. bucina. 
püsk s. büsch. 

büsse, büsze, büssen, büszen s. buoze, 
büe^en. 

busünare, busüne r, pusüner, bosüner stm. 



tel; Knüttelschlag : Schlag, der Beulen giebt ; 
Wuist, Bausch, ahd. cestus. Mit l. fustis 
zu büzen. 
buschach, puscbach stn. Gebüsch. 



büte, bütte, büten, bütten, bütttn, md. 

buten, ahd. put!n /. Bütte; zu bieten? 
bütel, pütel, ahd. putil stm. zu bieten: 

Gerichtsbote, Buttel. 
bütenasre, büttenaare, bütner, putner 

stm. Büttner, Bötticher. 
butere, putere, butter, ahd. buträ schwf. 

m. aus gr. I. butyrum. 
büthil, pütil *. biutel. 
butze, putze, butz schtom. gespenstische od. 
ausgekleidete (geputzte) Schreckgestalt; ei- 
gentl. klopfender Kobold, Poltergeist: zu 
büzen, bözen. 
bütze, butze, bütz stf. ?». , ahd. buzza, 
puzza Brunnen; Lache. Mit pfütze, 
puze aus l. puteus. 
butzen schwv. intr. zu bü;en: stoßweise los- 
fahren, putschen. 
blitzen, butzen schwv. zu butze: putzen, 
auskleiden, auf schmücken ; toegputzen, auf- 
zehren. 

büwen, püwen, büen, pücn, biuwen, bou- 
wen, bowen, bauwen, bawen, pauwen, ahd. 
büan, püwan, buiwan unregelviaß. schw. u. 
stv. Intr. das Feld bauen; mit Feldbau 
angesessen sein; wohnen. Tr. mit Feldbau 
bestellen (düngen); mit Feldbau bewohnen; 
bewohnen; bauen: absol. seine Zuversicht 
gründen, sich verlassen Üf. Gr. tpvw, l. fuo. 
büwere, bowaare, ahd. büÄri, püftri stm. 
Bewohner. 

bü?, pü?, biu? stm. Schlag, Schmiß, Stoß. 
büjje s. buo;e. 

bü;en, pausen, biegen? stv. schlagen, stos- 
an b. m. acc. 
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bü?en, in büzen md. adv. 

u. biü^an. 
buzza, puzza s. blitze. 
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: vgl. b! 5 i puzza, puzze ahd. schuf, aus l. potio. 

by 3 bye, by — , py— *. bl, bl— , bi— 
b z — *. bez — 



C s. K, G, Z. CH s. K. CZ s. Z. 



D 



D bei Olfried wie auch in späterer md. Sprache s. T. 



d, d' Abkürzung des lat. denarius Pfennig. 
da, tha, tä, dhaar a. dar. 
d a für dö. 

dach, tach, aAc*. dah, thah stn. Bedeckung ; 
Dach; Verdeck; bildl. das Oberste, Hacktie; 
sta. Schild; Schutz. Gr. rtyo;. ortyw, l. tego. 

däche für däht s. taht 

dadsisu s. unter töt. 

d»r, d«z, th«t, dad *. der. 

dagen, ^eu>«W. gedagen, «Ad thaken, 
thagfin, githagen schtcv. schweigen (m. 
gen.): ptc. pf gedaget verstummt; m. dat. 
ruhig zuhceren. Lat- tacere. 

dähe tahe, ahd. dahä, thäha, goth. tbaho 
schwf Thon; irdener Topf. Gr. x,>. 

dÄheymen t. heimcnäD. 

dam, dame d. h. da man. 

damnusa/r. nt. Schade, l. damnum. 

dampf, damph, damf, angegl. tampf, *tm. 
.ßaucÄ, Dunst; zu dimpfen. 

da«, than xeitL «• «• danne 

dan, dane, danne, oW. «, dana dhana, 
Uoa räunl adv. i. ZW»** d«n««, 
*V dar u. dan, wider u. d, danü ? , her d, 
Ja., v ou^-, ellipt- Zuruf ^old.n: mes- 
send dana halt um N mehr; caus. von dan, 
von danne deshalb. 2. JW<* «« «»; 
^«rc/,; dan abe, d. van «or.«, 
rfaro*, weshalb; von danne twtf. 

tWnä n thanana s. dannen. 

ä.»t '-«> '" ck ' 1": dancl " 

thank thanc stm. Denken, Lnnneiung. 
Oedanke; Dank: ellipt. Ausruf ». «• 

uuder «2. über- danc mder Willen, gen. 



dankes adv. au* freiem Willen, muthicil- 
lig, ze danke willkommen. 

dancb$re,dankber, dangber, ahd. dan e- 
päri adj. Geneigtheit hervorbringend, an- 
genehm; dankbar: m. gen. 

danchparig ahd. adj. gratiosus; gratus. 

dankpßrikeit, dankberkeit, dangber- 
keit stf. Dankbarkeit. 

dangberliche adv. dankbarlich. 

danenseme, — näme adj. mit Dank ange- 
nommen, angenehm: m. dut.; mit Dank 
annehmend, dankbar: m. gen. 

Pancrät, ahd. Thancharat, Thancrad 
npr. m.: Vater der Burgundischen Krenige. 

Dancwart npr. in. Dienstmann (Marschall) 
der Burgundischen Kcenige: wart zu warn. 

danen d. h. da ne en *. ne. 

danevart stf. Wegreise. 

danken, ahd. danchän, thankön schtev. 
danken: m. dat., dat. it. gen. (da^/ür <1cb); 
m. acc. dankend nennen, lobpreisen. 

danne, dann, dan, dannen, denne, denn, 
den, ahd. danna, thanna, dhanne, thanue, 
tanne, than, denno zeitl. adv. 1. Demonstr. 
zu der Zeit, dann, da, damals; sodann, 
darauf; mit folgendem od. vorangehendem 
noch (verschmolzen dannoch, dennoch, den- 
noh, dannocht, dennocht; md. noch dant) 
zeitl. noch zu der Zeit, jetzt noch, sodann 
noch udgl. u. adversativ dennoch; Fort- 
schritt d. Hede; in d. Frage; im Ausruf. 
2. Relat. ah; wenn; nach Comparaliven 
(auchunausg esprochenen ) vor dem kleineren , 
also im Bang nachfolgenden Gliede d. Ver- 
gleichung: denn, als (meist m. cj.J; Covi- 
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parat, u. Positiv des gleichen Begriffe ver- 
bunden u, so derselbe gesteigert; nach ander, 
anders; nach comparativischer Verneinung ; 
s. v. a. wan : dann das ausser daß, nur daß. 
3. Causal: demonstr. daher, deshalb; in 
negativ bedingenden Sätzen mit ne u. ohne 
ne; relat. weil. 

danne räumt, adv. aus dane s. dan. 

dannen, dannini, ahd. dannän, tannän, 
dennän, tbanän, thanana räuml. adv. 1. De- 
monstr. von da weg, von dannen: tannän 
Ö?, d. hina, von d. 2. Causal: demonstr. 
daher, deshalb, dadurch, davon: d. von, 
von d.; relat. woher, weshalb, wodurch, 
wovon. 

dannen d. h. danjan s. denen, 
dannoch, dannocht s. danne 1. 
dansön ahd. schwv. trahere, tractare: zu 
dinsen. 

dant kt noch dant «. danne 1. 

danta ahd. adv. demonstr. deshalb, relat. weil. 

daphart, taphart, tapper t stm. Art Man- 
tel v. grobem dickem Zeug, fr. tabard : aus 
l. tapes? 

dar für dgr. 

dar, dhaar, thar, tär, tbä, mhd. meist da 
(dar, dör, dö), angegl. tä, räuml. adv. 
1. Demonstr. da, dort; vor räuml. Prcep. 
im Sinne eines pron. demonstr. (thär in 
lante in dem Lande, dä ze stunt zu der 
Stunde); viit Häufung vor räuml. Prcep. 
mit räuml. Subst. (npr.) : datze, dazze, datz, 
daz für da ze. In relat. Sätzen (lautloser 
der, ther, ter, dir) die Bückbeziehung ver- 
stärkend hinter d. beginnenden pron. pers. 
od. pron. relat. od. relat. Adv. Im Beginn 
erläuternder Antworten u. sonst erklärender 
Sätze. 2. Belat. wo; mit enclit. 1; oba thar 
über dem Orte, wo. 3. Demonstr. u. rel. vor 
räuml. Adv.: lautloser dar, der, dir; syn- 
copiert, z. Ii. drabe/drinne; apocop. z. B. 
dauß, dinne (gehäuft dä d.). Von dem Adv. 
durch andre Worte getrennt. Mit persosnl. 
Beziehung: dar an, dä an, dar umbe. 
dara, thara, vi/id. dar, dare räuml. adv. 
1. Demonstr. dahin, hin: dar wert, ahd. 



thara wi it, zsgz. tharot dahin (vgl. dort); 
bei Zw. d. Anredens u. Mitsprechens; mit 
Häufung vor räuml. Prcep. mit räuml. Subst. 
2. Belat. wohin; durch Attraction für dar, 
dä dahin, wo. 3. Demonstr. u. rel. vor räumt. 
Adv.: lautloser dar; syncop. z. B. drin, 
dära, thäre ahd. demonstr. räumt, adv. 

s. v. a. där: da, dort. 
daram s. dann. 

tharasun ahd, demonstr. räuml. adv. ge- 
rades Wegs dahin, dahin fort: g. suns adv. 

darba ahd. stf. Entbehrung, Mangel; 
darben, ahd. darpen, tharbön schwv. 
Mangel haben: m. gen. entbehren, erman- 
geln; refl. m. gen. sich entäussern. Vgl. ver- 
derben. 

DA res npr. m. Dar es Phrygius, ersonnener 
Urver fasser des angeblich von Cornelius 
Nepos ins Lateinische übersetzten Werkes 
de Excidio Troia?. 
där! *. där 2 u. i. 

darm, ahd. daram stm. Darm; gr. r<r<>aw, 

r ? />«. 
tharot s. dara. 
darren, tharran *. derren. 
dart 8. dort. 

das für dast, dast für da? ist s. där 5. 
das, daß, dat, dhat *. v.a. da? s. der. 
dätum stn mit Zahlen od. sonstwie bestimmter 
Zeitpunkt: l. datum (zu erg. breve udgl.) 
am Schlüsse von Urkunden das Anfangs- 
wort der Orts- u. Zeitangabe. 
dätz s. dez. 
datze, datz s. där 1. 
daühcn s. diuhen. 
daupön s. douben. 

daüß, daü?en, daüsscn d. h. dä ü;e, dä 
uzen. 

däutsch s. diutisch. 
da? Subst. u. Fügew. s. der 1 u. 4. 
dazj «. dör 3 u. 1. 
dazze, daz s. där 1. 
de, the s. dör. 
decemo s. dezemo. 
dechein * dehein. 
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dechi ahd. (as.) adj. für denchi dessen man 

gern gedenkt, lieb, werth: an. theck. 
deckelachen, deke — , deche — , dec — , 

dechlachen, deckelach stn. Decklaken, 

Betttuch zum Decken. 
decken, dekken,deken,dccchen, dechen, 

tecken, teken schwv. (preßt, dacte, dalite, 

ptc. per/, gedecket, gedact, gedaht) Be- 

wirkgsw. zu dach, tach: ein Dach machen; 

decken, bedecken; schützen; abwehren. 
decünen, decleinen schwv. declinieren ( con- 

jugieren); lateinisch sprechen u. schreiben; 

m. dat. lateinisch sprechen u. schreiben lehren. 
de er et stn., decretäl stn. Verordnungen u. 

Bescheidbriefe d. Pcebste (canon. Recht). 
degen schtov. Bewirkgsw. zu dagen: zum 

Schweigen bringen. 
degen, tegen stm. Dolch, fr. dague. 
dßgen, degin, ahd. dügan, thegan stm. 

männliches Kind, Knabe; Diener; Krieger; 

Held. Ptc. ff, zu dihen: vgl. gr. tUxw u. 

rtxvov- 

degenheit, -halt, deginhei t, ahd. dög- 
an—, theganheit stf. Eeldenhafttgkeit. 

degenkint, döginkint, ahd. thegankind 
stn. männliches Kind, Knabe. 

dehein, dihein, dhein, dechein, dichein, 
dekein, dekain, abgek. kein, kain, md. 
K ein, ahd. thehein, dohein, dehhein, 
thohhein (concessives doh u. ein; adject. 
Zahlfürw.: irgend ein, irgend welch; mtt 
ne s.v.a. kein: auch mit anderer u. ohne 
andre Verneinung. AnAMtm 

theheinig, thiheinig, diheung, d.bheinig, 
dehheinig ahd. adject. Zahlfürw. irgend am; 
~ u thehein wie einic zu ein. 

deich für da? ich; deir für da? er; deis 
für da? es; thei?, dei?/«> tha? i?, da? 
e?- t hei H t,dei8t,dciB/Ärda?iat; deis- 
W är für da? ist war f. der. 

deiob *. diep. 

deken, teken, dekken, deke- s. decken, 
decke >aai 

dem P fen,tempfen, ahd. themphen, them- 
fen schwv. zu dampf: tr. mit Hauch er- 
sticken, dämpfen; intr. dampfen. 



der 

demüete, demuot usf. s. diemüetc usf. 
den t. danne. 

denen, dhenen, dennen, ahd. thenen, den- 
nan, dannen, g. thanjan schwv. ausstrecken; 
spannen, ausspannen: ane d. anspannen, 
anziehen (Bogen); ziehen, schleppen. Gr. 
rtitu), Tavito, l. teneo, tenus, tendo. 
denken, dencken, denchen, häufiger^- 
denken, ahd. denchan, thenkan, goth. 
thaggkjan unregelm. schwv.: impf, dähte, 
gedähte , ptc. pf. gedäht , alid. auch gc- 
denchet. 1. Intr. denken, gedenken: ptc. 
pf. gedächt gedacht habend, bedacht; m. 
refl. dat.; m. refi. dat. u. adv. leide, liebe 
in traurigen, freudigen Gedanken sein; m. 
gen. od. von, an, zuo, b!, nach : der scle 
jemandes ged. eines Verstorbenen mit Für- 
bitte ged.; der Gedanke mit geraden Worten 
angeführt od. als KS.; m. gen. u. reß.dat. 
sich etwas aussinnen; m. gen. u.' dat. zu- 
denken; gen. u. an etwas von jemand denken, 
ihm es beimessen, nicht an ihm übersehen; 
gen. u. mit etw. mit jemand beabsichtigen; 
gen. u. ze ausersehen zu. 2. Unpersanl. m. 
dat. u.gen. (KS. m. da?) erinnerlich sein ; mir 
ist gedäht (zsgs. ungedäht) m. gen. kh denkt 
worauf, ich erwarte. 3. Transit, mit seinen 
Gedanken icoravf verfallen, sich etwas in 
den Sinn kommen lassen ; mit den Gedanken 
fassen; erdenken, ersinnen; m. inf. im Sinne 
haben, wollen. Zu danc, gedanc, dunken. 
denn, denne, denno, dennoch, dennoh, 

dennocht *. danne. 
dennän s. dannen. 
dennen, dennan s. denen, 
denpern s. enbern. 

deo, teo ahd. sttn. (gen. tewes) Knecht: goth. 

f thius; vgl. diu. 
deo — , dheo — , theo— s. die— 
dheoda, dheodh s. diet. 
d&r (dere, dar, md. die), /. diu (md. die), 
«. da? (md. dat, dad, pl. die), ahd. m. 
ther, dher, dser, tör (thie), /. thiu, dhiu, 
tiu (thui), n. tha?, dhazs, ta? (d»? f thtet, 
dhat, pl. diu u. dei: alter Dual*): gr. rd,-. 
T>j, z6-, vgl. diser. Lautlosere Formen: sg. 
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nom. m. dir, tir, de, the, di, /. di, de, te, 
n. de?, des, di?, ti?, dit, didj gen. m. n. 
dis, tis, /. dir; dat m. n. den; acc. m. din, 
/. di, de, the, n. wie nom.; abl. di, de, te 
(deste, dest/ü'rdes de, dgs diü) ;plur. nom. 
acc. di, de, dat. din. Anlehnungen u. An- 
gleichungen: mit ter, mitten aus mit der, 
m. den. Apocopierungen u. V erschleif ungen 
mit dem folgenden Worte: diech, thih die 
ich; diu? /Vir diu e?; derst, diust /. der ist, 
diu ist; derde /. diu c; dalre die aller, 
doberan die oberen; deich für da? ich; 
thei?, dei?, de? /. da? i?; deir, der /. da? er; 
deis/. da? es; theist, deist, döst, des, dast, 
das/, da? ist: deiswär, döswar wahrlich. 
Aphozresen u. Verschleifungen mit d. voran- 
gehenden od. nachfolgenden Worte: e? ors 
das floß, sbabstes des Pabstes, unde er, under, 
unda?, unt?/w> unde der, u. da?; knappe'? 
Knappe das, het? hätte das udgl.; nament- 
lich mit Pra;p.: zemo, zeme, zem u. zer, 
umben, bin, undern, hinder?, inen, ineme, 
inme u. im, üfem, üfen udgl. Einfachstes 
pron. demonstr. \, Demonstr. der, dieser, 
derjenige. Der von der Herr von, der Ka>nig 
von. Da? subst. Tadel. Zur Wiederauf- 
nahme eines subst. Begriffes nach einem 
Zwischensätze u. gleich hinter dem Subst. 
Adverbialer gen. neutr. des deshalb, daher; 
under des unterdessen, vor des vor diesem, 
zuvor. Von deme davon ; durch da? durch. 
Abi. neutr. diü mit Prozp. in adverbialen Aus- 
drücken; vor Comparat. messend: um so 
(thiuuirs d. h. thiö wirs). Des diü, des de, 
deste, dest begründend und messend vor 
Compar. : desto; selbst mit comparat. Endung 
dester ; hinter dem den Compar. steigernden 
vil u. verre. 2. Bestimmter Artikel. Von 
Subst. durch einen gen. getrennt; 
dem Adj. (ein, dehein, ander, al) 
u. dem Subst.; viit dem Adj. einem Subst. 
nachgestellt; bei verbundenen Subst. nur 
zum letzten. In absonderndem Sinne vor 
einer Zahl, welche Theil einer grosseren 
ist. Vor Vocativen. 3. Relativ im Beginn 
von Adjectiv- u. Substanlivsätzen: mit an- 



te 



dört 



geMngtem t, mit nachgesetztem dar, ver- 
doppelt, einfach u. allein; mit Wieder- 
holung des bezüglichen Subst. Pluralischer 
Bezug auf ein Sammelwort; auf d. natürl. 
Geschlecht d. Subst.; auf ein Subst., das 
in einem andern Wort enthalten ist. Zu- 
sammenziehung von demonstr. u. rel.: then 
weg den Weg, den; pi da? um das, was; 
dur die um diejenige, die. Attractionen 
des Nebensatzes u. des Hauptsatzes. Nach 
demonstr. sö, alsö, solch für Fügew. da? 
u. pron. pers.: der für da? er usf. Für 
swer im Beginn condicionaler Substantiv- 
sätze. Da? substantivisch m. gen.; auf den 
Inhalt eines ganzen Satzes bezüglich. Des 
weshalb; under des unterdeß. 4. Neutr. da?, 
daß, das als Fügew. daß. Für NS., die 
einen acc. m. inf. erweitern; vor wünschen- 
den n. verwünschenden Ausrufungen; vor 
directer Rede. Modal u. consecutiv (im HS. 
sö, alsö, solch od. solch zu ergänzen) daß, 
so daß. Temporal: die wile, da?; bi da? 
wiehrend, indem; fOr da? seitdem; gefiäuft 
nü da?, wann das. Temp. u. adversativ: 
während doch; gehäuft swie da?. Condi- 
cional: tcenn ; gehäuft s wenne da?. Causal : 
darum daß, weil; nach diü u. deste. Final: 
damit; durch da?, umb d. Finales u. mo- 
dales da? mit unausgesprochener Vernei- 
nung: da? iht daß nichts udgl. 
der, ther, ter, der— s. dar 1 u.3 u. dara3. 
der für dir s. dü. 
der — unbetonte Vorsylbe s. er — 
d£r d. h. da? er *. der. 
therör s. diser. 
döret, törct, törit s. dort, 
dßrha ahd., goth. thairko schwf. pertusura, 

Tqijfia: zu g. thairh s. durch, 
dermel stn. Verkleinergsw. zu darm: Ein- 
geweide? Darmwurst t 
derren, darren, ahd. derran, tharran schwv. 
dörren, austrocknen : Bewirkgsw. su g. thair- 
san stv. trocknen; mit dürre, g. thaursus 
u. durst zu gr. r^ao/tai, ra^oo,-, l. tergo, 
terra, torris, torreo. 
dört s. dort. 
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des d. h. de ? für da? g. dgr. 
deser, deser, thöser, tesör, desser *. 
diaer. 

döst, d6s, dfcswar für da? ist, da? ist war 
s. der. 

döste, dgst, döster s. d6r 1. 
Dßtrih s. Dietrich. 

deu, deu — , teu— s. diu, diu — , die — 

deurus vom. m. Hüftkleid über den Hosen: 
lat. tubrucus, ahd. diohbruoh. 

deus afr. m. (acc. deo) dieu, l. deus. 

Develin Ortsn. Dublin. 

de wöder, diwcder, dweder, twöder ad- 
jectivisches Zahlfürw. irgend einer von bei- 
den, der eine oder der andre: unfi. adv. 
dew.-oder entweder-oder ; mit ne s. v. a. 
keiner von beiden: auch mit andrer u. ohne 
andere Verneinung : dew.-noch weder-noch. 
Für deh-weder, doh- weder: vgl. dehein. 

de wen s. döuwen. 

de? für da?, dö? aus da? e? e. d6r. 

dez, dätz, tez stm. Abgabe (von eingeführten 
Lebensmitteln): ml. datio, datia, datium. 

dezemo, decemo ahd. schwm. Zehnte, lat. 



dienen 



dh— *• d — 
dbein *. dehein. 
di, die, thie s. dgr. 
diabol s. tiuvel. 
thiarnä s. dierne. 
thichan s. digen. 
dichein s. dehein. 
dicht— *• tiht — 

dicke, dike u. die, dik, ahd. dicchi, thiki, 
thihhi u. dich adj. dickt, dick; häufig. Zu 
dihen. 

dicke, ahd. dicchi, dicht /. Dichtheit, 

Dicke; Dickicht; Gedränge. 
dicke, dike, dikke, diche, digge, dick, 

dik, ahd, diccho, thiko adv. oft. 
thietön s. tihten. 
did, thld s. der u. diser. 
Diderich *. Dietrich. 

diub,thiob,deob,dieb S tal,diep,d 1UP - 
die^'die, aA<*.thiob,deoh sin. Schenkel. 



diechbruoch, ahd. diohpruoh, deoh- 

prAh stf. Hüftkleid über den Hosen. 
deodraft ahd. adj. subditus, humilis: diu 

u. traft zu treffen? 
deoheit, theoheit ahd. stf. Demüthigkeit. 
dieheveder schuf. Schenkelfeder. 
tiehsamo, diehsemo *. dihsimo. 
diemüete, diemuote, demüete, — muote, 
— muot, deumüete, — muote, ahd. thio- 
muati, dheomfldi, diumuotc adj. de- 
müthig, herablassend, bescheiden: deo, diu 
U. muot 

diemüete, diemuote, — mioti, deumnote, 
dßmüete, ahd. theomuatt, deomoti, 
deumuoti, diumuoti; u. die muot, deu—, 
diu—, d&muot, demüt stf. Demuth, Herab- 
lassung, Bescheidenheit; Die muot, ahd. 
Diomuot npr. f. 
diemOeten, — muoten, demüeten, din- 
müetigen, demütigen (ig aus j), ahd. 
deomuaten, — möten, deumuoten, dio- 
möten schtev. demüthigen. 
diemüetic, — muotig, diumüetic, d&müet- 

ec, dömütig adj. s.v.a. diemüete. 
dSmüeteclIch, diemütiglich adj. s.v.a. 
diemüetic 

diemüetecltcbe , —liehen, dimuotec- 
llchen, demüetiklichen, dömütig- 
lichen, — müticlich adv. zu diemüetic 

dömüetikeit, dömütikeit stf. Demüthig- 
keit; Demüthigung. 

diemuoten schuiv. demüthig werden. 

diemuotUch, dömüetlich, ahd. deomnat- 
l!h adj.; diemuotlichen, die — , d?- 
müetliche, ahd. theomuatlihho adr. 
demüthig, herablassend, bescheiden. 

dien 8. dihen. 

dienen, dinen, dynn, ahd. thionön, 
dheonön schtev. 1. Intr. dienen; l 
dienst Geistlicher; bei Tische: aufwarten: 
m. dat.; nach Zweck. 2. TV. zu Dientte 
thun: m. dat.; durch Dienst erwerben od. 
werth sein zu erwerben, verdienen: m. an, 
umbe; mit Dienst vergelten: m. dat., an. 
umbe; Dienst von od. mit etwas leisten. Zu 
deo, diu. 
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dinc 



dienest, dienist, dienst (gen. diens), dinst, 
ahd. dionost, dheonost stm. n. Dientt: 
gotes d. Verehrung Gottes, Gottesdienst; 
Aufwartung bei Tische; Diensttcüligkeit, 
Ergebenheit. Stm. Diener. 
dienestknght, dinstkngcht «An. Knecht. 
dienestllch, dienstlich adj. dienstbar; 

dienstbeflissen. 
dienestman, dienstman, ahd. dionost—, 
deonostman m. Diener; Dienstmann, Mi- 
nisteriale. 

dienestwlp, alid. dionestwlb stn. Die- 
nerinn ; Ministerialinn. 
dienesthörre, dinsthörre schtcm. höherer 

Dienstmann. 
diep, ahd. diup, diub, thiob, deob, deiob 

stm. Dieb. 
dieplich adj. diebisch. 
diepstäl s. diupstale. 

dierne, dirne, diern, dirn, ahd. diornft, 
thiamä, thiernfi, tierna schwf. Dienerinn, 
Magd; Mädchen. Zu diu. 

dieser s. diser. 

diet, tiet stf. n. m.; ahd. diot, thiot, deot, 
dheodh stm. n.; ahd. diota, deota, dheoda 
st. (wie g. thiuda) u. schwf. Volk; Haufe, 
Menge; mhd. stm. Mensch, Kerl. Zu deo, 
diu: Verhältniß des Volks zum Körnige. 
dietdögen stm. Held, der alles Volk über- 
ragt, im ganzen Volke berühmt ist. 
Diether, —hör, ahd. Theotbari npr. m.: 

Bruder Dietrichs von Bern u. a. 
Dietleip, ahd. Theotleip npr. m.: Sohn 
Biterolfs, Held Etzels; leip zu bellben: 
Kachgelassener, Soh7i. 
Dietlint, ahd. Theotlint npr. f.: Mutter 

Dietleibs u. a. 
Dietmar, ahd. Theotmär (mar $. ma>re) npr. 

m.: Vater Dietrichs von Bern. 
Dietrich, —reich, —rieh, Dieterich, 
Di et he rieh, Ditterich, Diderich, ahd. 
Deotrlh, Theotrlh, Dioterlh, Thioterih, 
as. Dfttrth npr. Dietrich (von Bern), Theo- 
doricus. 

Dietwart npr. römischer Körnig, Ahnherr 
Dietrichs von Bern: wart zu warn. 
Wörterbuch. 



I diesen, tiefen, ahd. dio?an stv. laut 
tarnen, tosen, schmettern, rauschen; schwel- 
len, quellen; seinen Ursprung nehmen, hat. 
tundere, tussis. 
digen, ahd. thigen, thiggen, dikkan, thichan 
schwv. intr. bitten, flehen m. ze, vi. gen., gen. 
u. dat.: an d. m. acc; tr. anflehen. 
dig§st stn. Justinians Digesten. 
digge 8. dicke. 

dihein, thiheinlg «. dehein, theheinlg. 
dl hen, dien, ahd. dlhan, mhd. geivarhnl. 
gedlhen, gedien, gedein, stv. Körperlichkeit 
und Gestalt gewinnen: ptc.pf. gedigen fest; 
erwachsen , icerden : ahd. ptc. pf. kadigan, 
githigan maturus, grandeevus, seriu*, castus; 
Fortgang haben , gedeihen : ich gedlhe wol 
udgl. es ergeht mir wohl; wohin od. wozu 
gelangen od. kommen: m. ze, m. gen.; wol 
ged. m. dat. wohl bekovimen. Gr. tIxtm. 
thihhi, thiki, dike, dikke, dik, thiko 
8. dicke. 

dlhsemo, dlhsimo, diphthongiert tiehsamo, 
diehsemo ahd.schwm. Wachsthum u. Frucht- 
barkeit; glückliches Gedeihen. Zu dihen. 
dikkan s. digen. 

dil, ahd. dil w. dilo st. schief, schwm. Brett, 

Diele; Zimmerdecke. 
dille, tille, tili, ahd. thill w. dilla st. schwf. 
Brett, Diele; Fußboden v. Brettern; Haus- 
boden; Verdeck. 
dillen, tillen, ahd. dillön schwv. mit Bret- 
tern decken; aus Brettern machen. 
dimpfen stv. rauchen, dampfen; gr.rvußog. 
dimuotecllchen *. diemuetccllche. 
dln, dyn, tixtnpron. poss. (gen. von dü) dein. 
dinc, dinch, dink, ding, thing, dhing 
stn. Ding, Sache; Vermögen; Ursache; 
rechtliche u. gerichtliche Verharidlung, als 
Streit, als Vertrag : dinges geben auf Borg 
geben; Gericht; alles, was jemanden betrifft 
(plur.J: Sache, Umstände, Angelegenheiten: 
gnotts dings guter Dinge sein; oft nur Um- 
schreibung des »Vi genit. oder adjectivischer 
Form beigefügten Begriffes. Adverbiale Aus- 
drücke: aller dinge gänzlich, durchaus; un- 
bedachter, ungewarnter, unwideraeiter diii- 

VIII 
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diuteere 



gen ohne sich bedacht, ohne gewarnt, ohne 
Krieg angekündigt zu haben; allen dingen 
in allem; mit rehten dingen; bi themo 
thinge zeiü. da. Zu dihen. 
dinen s. dienen. 

dingellch, ahd. dingölih jegliches Ding ; 
vgl. lieh. 

dingen, thingen d. h. thingjan schwv. zu 
dinc: denken; hoffen, Zuversicht haben: mit 
gen., acc, an, in, üf, ze, nach, ze u. Inf., 
KS. m. da?. 

dingen, ahd. d i n g 6 n , thingön schwv. zu dinc. 
Intr. Gericht halten; vor Oericht reden; 
771. dat. jemandes Sache führen, ihn unter- 
stützen; seine Sache behaupten; sich be- 
sprechen, verabreden, unterhandeln; einen 
Vertrag schliessen; einen Vergleich zum 
Frieden (auf Unterwerfung) treffen, m. dat. 
comm.; Frieden erlangen od. haben. Tr. 
miethen ; ausbedingen (an von, bei) ; m. dat. 
versprechen; als Eigen od. Lehen überlassen. 

dingman m. Gerichtsbeisitzer, judex; Ge- 
richtsredner. 

dinkel, angegl. tinkel, tinchel, ahd. 
dinchil, thinkil stm. Dinkel, Spelt. 

dinne, dinnen/ü> däinne, dä innen *. där 3. 

dinsen, tinsen, ahd. thinsan stv. tr. ge- 
waltsam ziehen, reissen, schleppen: absolut 
(zu erg. da? swert) ; tragen, führen; intr. 
ziehen. Mit l. tonsa zu denen. 

dinst s. dienest. 

dinstag s. zlstag. 

dinster, ahd. d instar adj. finster, düster: 
zu denen u. dinsen wie l. tenebrae zu teuere, 
dio — , thio — ff. die — 
diobol *. tiuvel. 

Dlonieius, Dyonisius, Dyonlse npr. Dio- 
nysius; für Dionysus. 

dir, tir Fron. u. Artikel s. der u. diser. 

dir, dir— Adv. s. där L 3. 

dirne, dirn *. dierne. 

dirre, dirr *. diser. 

dirte, dirthe, dirde *. dritte. 

dis, acc. di, afr. m. Tag, l. dies. 

d i s c o ahd. schurn. diseipulus : Umdeutschung 
««/disc Tischt 



diser, dyser, disser, dieser, md. döser, 
dösser, ahd. döser, thgser, teser; /. disin, 
thisia, disu; n. diz, ditz, di?, difl, dis, md. 
dit, as. thit, thid, od. ditze, dizce, dize, ahd. . 
thizi; angegl. ahd. thßrSr usf. u. dirro, mhd. 
dirre, dirr, dir (gen. dat. sg. f., gen. pl, 
nom. sg. m.: vgl. gen. sg. diss, disse, ditze); 
eigentl. wie gr. oüro; zwei Worte, dör diu 
da? u. das goth. demonstr. sa so thata (gr. 
6 ») iö): daher noch nom. sg. m. dise, ahi 
dhese u. mit doppelter Flexion gen. ahd. 
dös-ses, dis-ses, n. pl. thei-su udgl. Stär- 
keres pron. demonstr., auf ein nah gegen- 
wärtiges hin od. auf ein entfernteres, ein 
verschiedenes fortweisend: dieser, jener, der 
andre. 

dishalp, disehalp adv. auf dieser Seite 

(halbe): m. gen.; hier. 
disputäzje schwf. I. disputatio. 
disseits adv. m. gen. diesseits. 
distel, tistel, ahd. distil w. distula stm. 
f. Distel. 

distelvinke, ahd. distilvincho $ch«m. } 
Vkleinergsw. d i s t e 1 v i n k e 1 1 n stn. Stieglif- 

diß, dit, ditz, ditze *. diser. 

dit d. h. da? s. dgr. 

Ditterich s. Dietrich. 

diu, den u. diuwa, deuwe stf. leibeigene 
Dienerinn, Magd: g. thivi; vgl t deo. 

diub *. diep. 

diube, diuve, ahd. dhiubja, diuba, diuva. 

diufa stf. Diebstahl; gestoldene Sache. 
diuden, thiudisc s. diuten, diutiseb. 
diuhen, tiuhen, dühen, daühen, ahd. dhühan 

schwv.drücken; schieben : näch d.mit Drücken 

u. Schieben nachhelfen; formend pressen; 

hinunterdrücken; hinabschlucken; dichtauf- \ 

häufen. 
diumuot usf. 8. diemuot. 
diup 8. diep. 

diupe schtof zu diep: Diebinn. 
diupstäle, diupstäl, diep-, diebstal stf. 

diebische Entwendung: tautolog. Zsstzg mit , 

diube, diep. 
diutsere, tiutwre stm. Ausleger. 
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diute, tiute, dute stf. atn., ahd. diuta stf. 
Auslegung , Erkkerung: ze d., bediute, be- 
düte zur Ausdeutung, in einer 
auf Deutsch, deutlich; Erzählung. 

diuten, deuten, düten, angegl. tiuten, md. 
diuden schtov. ausdeuten, ein Wort durch 
andre verständlich machen; der Ausdruck 
wofür sein, bedeuten; kund thun, anzeigen, 
erzählen; zeigen, deuten. Von g. tbiuth 
gut (vgl. githiuti), eigentl. dienlich: zu 
deo, diu. 

diutisch, diutisk, dotisc, dötiscb, dütesk, 
syncop. diutsch, däutsch, dütsch, diuscb, 
as. thfudißc, md. dudesch, angegl. mhd. 
tiutisch, tiutsch, teutsch, tewtsch, tiusk, 
tiusch, tewsch, tütisch, tütisk, tütscb, adj. 
deutsch: zuerst nur von d. Sprache als einer 
Sprache d. Volkes (ml. theodisce u. theodisca 
od. teudisca lingua im Gegensätze zu latine 
u. romana lingua! ; diutische? lant Deutsch- 
land, die Tiutschen, as. tbiudiscä liudt d. 
Deutschen; sehn: (st.) f., zu erg. zunge, u. 
unfl. n. 8ubst. die deutsche Sprache: ahd. 
in diutiscün, mhd. in diutisken, entiuschen, 
in tiusche u. ohne in ganz adverbial tiuti- 
schin, tiuschen auf Deutsch. Von thiuda, 
dict: g. thiudisko adv. .Wnx«;. heidnisch. 

teütschen schuw. deutsch machen, verständ- 
lich machen. 

diuva, diuve s. diube. 

diuwa *. diu. 

di weder s. dewöder. 

thiuuirs d. h. thiö wirs *. der 1. 

diz, tiz/«r da? s. dfir. 

di?, diz, dize, dizce, thizi s. diser. 

dö für da s. dar. 

d 6 , thö , auch duo, dhuo, du u. da zeiti. Adv. \ 
1. Demonstr.da: vorangegangene Worte zu- 
sammenfassend ; darauf: noch dd, noch 
duo sodann noch; einen Gegensatz ein- 
führend, aber, doch; nur den Fortschritt 
d. Rede bezeichnend. 2. Relat. als: do'r als 



dobraytra, dobroyträ, tobroytra 
dobre gitro od. dobrytro guten Morgen I 



doch, ahd. doh, dhob, thoh adv. aus dö-uh 
wie l tunc aus tumque. Demonstr. doch, 
dennoch: hinterunde; in Bitten u. Fragen; 
auch : hinter unde; auch so; auch nur. Re- 
lat. m. cj. (indic.J wenn auch, obgleich. 
deenen schwv. zu ddn: singen; teenen. 
dogate schum. Ducate, ital. ducato. 
dögösset s. jgnslt. 
dohein, thohhein s. dehein. 
döheinen adv. s. heimenän. 
dol, dole stf. zu doln: Leiden. 
dolmö *. tÄlanc. 

doln, ahd. dolön, tholön schwv. leiden, 
dulden; ertragen, aushalten; geschehen las- 
sen. Gr. Talma, l. tellus, tuli, tolero, tollo. 
don, done stf. Spannung : Anstrengung, Be- 
mühung; don tuon s. v. a. gedon tuon. Zu 
denen. 

dön, ton, thön, thönn stm. Gesangweise, ge- 
spielte Weise, Melodie; Strophenform; Ge- 
sang; bildl. Art u. Weise. Gr. I. tonus. 
Donarad ahd. npr.m. aus Donarrad: *.rät. 
donen d. h. dö ne en s. ne. 
donen, ahd. donön schwv. zu don: ausge- 
spannt sein; sich dehnen, spannen, strecken; 
ziehen (intr.J; in freudiger, schmerzlicher, 
begehrlicher Spannung u. Aufregung sein; 
nachschleppend anhangen; tr. gucelen. 
doner, toner, donre, duner, dunnir, dunre, 
tunder, ahd. tbonar st. (schw.J m. Donner; 
Thunaer npr. Donnergott, an. zsgz. Thör: 
doners tac, donres, dunres t., dornstag, 
tunstag, ahd. toniris tac Donnerstag, dies 
Jovis. Mit l. tono, tonitru zu don u. dünen. 
donren, donrön, dunren, ahd. donarön, 

angegl. donorön, schwv. donnern. 
donreslac, donrslac, dunreslac, dunrslak 

stm. Donnerschlag. 
dör *. dar. 
dorch s. durch, 
doret s. dort 

dorf, ahd. thorf, thorph stn. vüla, vlcus 

udgl.: I. tribus. 
dörfen *. dürfen, 
dorfknabe schum. Bauemknabe. 
dorfwlp, dorfewtp stn. Bäuerinn. 
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dorn 

dorn slm. Dorn; Stachel; Dornbusch; Ge- 
büsch. Gr. Tttyio tTo<H>r. 

dorn 8 tag s. doner. 

dornzün stm. Dornenzaun. 

dörper, dörpel, angegl. törper, törpel, stm. 
von nd. dorp Dorf: Bauer; bäurisch roher 
Mensch, Tölpel. 

dürperheit, törperheit stf. bäurisch rohes 
Benehmen. 

dörperlich adj. bäurisch u nschwn od. ärm- 
lich. 

dorren, ahd. thorren schwv. dürre iverden, 
verdorren. 

dort, dortt, dört, dort, dörtt, dart, ahd. 
thorot, doret, deret, töret, törit demonstr. 
Adv. Gegensatz zu hie: dort; im Jenseits; 
die Erzählung malerisch zu einem neuen 
weiteren Punkt im Baume führend. Aus 
dara wärt? vgl. tharot. 

dösen ahd. schwv. corrumpere, disperdere; 

dösön ahd. schüre, tosen: au an. thys stm. 
Lärm, tbysja schwv. hervorstürzen. 

douben, ahd. doubön, daupön schwv. zah- 
men, bezwingen. 

döuwen, douwen, dowen, ahd. auch de- 
wen d. i. dawjan, schwv. verdauen; bildl. 
die Nachwehen wovon empfinden. 

doweÜ s. wile. 

dÖ7, stm. zu diesen: Gerätisch, Lärm. 

draat s. dräte. 

drabe aus dar abe s. dar 3. 

draben, traben, draven schwv. intr. (refi.J 
in gleichmassiger Beeilung gehn od. reiten; 
tr. traben lassen. Goth. thragjan. 

drehen, drfißjen, ahd. drähen unregelm. 
schwv. duften; riechen tr. 

dr»hsel, ahd. drähsil, trähsil stm. Drechsler; 

dr»hseln, dröhseln schwv. drechseln: 

dr»jen, drrcn, dran, aJid. dräj an, trähjan 
für drahjan unregelm. Zw. drehen; drech- 
seln; sich drehend bewegen, wirbeln; eilen. 
L. torqueo, torno, turris. 

dr»ßcn, aMdräsen, träsen schwv. sttdräs: 
duften; schnauben. 

dretc, ahd. dräti, drätti adj. zu drayen: 
schnell, eilig: m. gen., ze. 



60 dringen 

dranc stm. zu dringen: Gedränge. 
drane aus dar ane *. dar 3. 
drangen, ahd. drangön schwv. drängen, 
belästigen. 

dräs, träs u. dräst stm. Duft, Geruch; zu 

drrehen u. 
dräsen, träsen *. drresen. 
dräte, draat, dröte, angegl. träte, trat, aki 

dräto, thräto adv. schnell, eilig: also dr. 

alsbald; ahd. sehr. Zu 
dräti, drätti s. dreete. 
draven s. draben. 

thrauwa, drawa u. drauwen, triiuwen, 

drawen s. drouwe u. dröuwen. 
dröhseln s. drechseln, 
dreits afr. m. droit: l. directum, 
d r e n g e n schicv. Bewirhgsw. zu dringen, dranc : 

drängen, zusammendrängen; zu dr. schnell 

herbeikommen . 
dreschen, trgschen, tröaehen, ahd. dresk- 

an, thresgan, g. thriskan stv. dreschen; 

zu drisc wie l. tero, trio, tribulum zu tres: 

Korn, Spreu u. Stroh. 
dreun, dreuwen, drewen, threwen, 

trewenu. dreuwa«. dröuwen u, drouwe. 
dri, dry, try, n. driu, dreu, md. drü, Grunds. 

drei; in driu, en driu in drei Theile. Gr. 

T^fif, tres. 
treyainigkeit stf. Dreieinigkeit. 
drie , ahd. tr!ä schuf, aus l. tria: drei Augen 

im Würfelspiel; 'Dreizahl, Dreiheit. 
drlestunt «. stunde, 
drie? stm. Verdruß; vgl. dro^e. 
dhrifalt s. drivalt 

drthe, drle schuf. Handgerceth des Flech- 
tens u. Webens: g. threihan «fr. drängen; 
mit dringen zu l. trica, torqueo. 

driheit stf. Dreiheit, Dreizahl. 

drihouptic adj. dreiköpfig. 

drin, drin aus dar in, dar fn s. dara 3. 

dringen, tringen, ahd. thringan «ff. Tr. 
flechten, weben; zusammen- oder fest an- 
drücken; drängen: abe dr. gewaltsam weg- 
nehmen; Noth u. Gewalt anthun. Intr. sich 
drängen; andringen. Vgl. drihe. 
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drunder 



dhrinissa u. driunissa stf., thrinissi stn. 



drinne aus dar inne «. där 3. 

drisc, drisk, drisg ahd. adj. drei/ach. 

driechel u. triskelc, ahd. driscilu. dri- 
scila stm. u. »chto. stf. zu dreschen: Dresch- 
flegel. 

drischelstap stm. der Stab des Dresch- 
flegels. 

drissig, drissigöst s. driz.ee. 
drlstunt *. stunde. 

dritte, drite, md. dirte, dirtbe, dirde, ahd. 
drittjo (wie g. thridja, l. tertius), dritto, 
tbritto, tritto, thrito Ordnungsz. zu dri: 
zem dritten zum dritten Male; dritte halp, 
drithalp adj. zwei voll u. das dritte halb; 
dritte teil, dritteil, triteil stn. Drittel. 
driunissa s. dhrinissa. 
drivalt, ahd. dhrifalt, u. mhd. drtvaltec, 

— valtic adj. dreifaltig, dreifältig. 
drlvalte, — valt, ahd. drlvalti, u. mhd. 
drlvaltikeit, — valdikeit stf. Dreifal- 
tigkeit, Dreifaltigkeit. 
drizöhen, n. driuzöhen, driuzön, driu 
und zehen Orundz. dreizehn: Ordnungsz. 
drlzöhende, dritzghende. 
drl?ec, drlzjc, drizjch, drizjg, drissig, 
ahd. thrizug, drlzog (z f) aus g. threls 
tigjuB drei Decaden (tigus stm.) Grundz. 
dreissig; grosse Zahl. Ordnungsz. trlz?eg- 
öst, drizigöst, drissigöst. 
drizeestunt *. stunde, 
drd, dröa s. drouwe. 
d hroas s. druos. 
drobe aus dar obe s. dar 3. 
tröen, troewen s. dröuwen. 
dröen s. druaan. 

drofde für dorfde, dorfte von dürfen, 
drölich, ahd. drölth adj., drölicho, trö- 

llcho adv. bedrohlich, schrecklich; drohend. 

Zu drouwe. 
drom, dro men s. drum, drümen. 
drön s. dröuwen. 
dröa druos. 

droschel, troschel, trostel, aftd. drosca, 
throscela st. schwf. Drossel; l. turdus. 



tröschen s. dreschen, 
dro fiel s. drozzel. 
dröte 8. dr&te. 

drouwe, drowe, dröu, gewceJtnl. drö, ahd. 
thrauwa, drawa, drowa, dreuwa, dröa 
st. (schw.J f. Drohen, Drohung; zu 

dröuwen, dreuwen, drewen, trewen, träu- 
wen, troBwen, dröun, dreun, dröuwen, 
dro wen, tröen, drön, ahd. (drauwjan) 
drauwen, drawen, dro wen, threwen, d r o u a n 
unregelm. schwv. drohen; gr. t(hoio, l. torvus. 

drozze, ahd. drozzä schwm. u. schw. stf., 
drozzel, drofiel stm. Schlund, Kehle; mit 
driez u. be-, er-, verdrießen zu l. trudere : 
Grundbegriff drängen und drücken. 
drü d. i. driu s. drt. 

druaan, druoan, thruoen, thruen u. druoen, 
droen ahd. unregelm. schwv. pati; gr. r^wu. 
druaunga, druunga ahd. stf. passio. 
druc, truk stm. Druck ; feindliches Zusam- 



drüch stm., drühe, abgek. drö stf., ahd. 
drüh, druoh u. drfiha, trüa stf. Fessel; 
Falle um wilde Thiere zu fangen. 
drücken, drucken, angegl. trücken, trucken, 
truken, ahd. drucchen, thruken schwv. 
drücken; (Bücher) drucken; belästigen, be- 
drängen; zusammendrängen; intr. sich drän- 
gen. Gr. T(>v$, T^olyw. 
druck er stm. Buchdrucker. 
truckery /. Druckerei, das Buc/tdrucken. 
truckunge stf. Druck, Bedrückung. 
thruen «. druaan. 
drüese s. druos. 

drum, trumm, drom stn. (pl. drümer nhd. 
Trümmer) Endstück; Ende: au ein dr. 
vollständig; Stück. Gr. re^/ta, tö^uos, l. ter- 
minus. 

drumbe, drumb, drump aus dar umbe 
*. dar 3. 

drümen, drumen, ahd. drumön, md. dro- 
men schwv. zu drum : abschneiden (nider dr. 
niederhauen), kürzen, tr. ititr. in Stücke 
brechen. 
drumze s. trunze. 
drunder aus dar under s. dar 3. 
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druo stm. Frucht: mundartl. drüejen dick 

werden, gedeihen. 
druoan, thruoen, druoen s. druaan. 
druoh 8. drüch. 

druos, ahd. dhroas, dros tt, drüese, drüae 

schwf. Drüse, Beule. Zu druo. 
druunga s. druaunga. 
drü?, drüs aus dar ü? s. där 3. 
dry, try s. drt. 
du für duo, d6. 

dü, du, thu, tu, duo, due, pl. ir, Fürw. d. 
zweiten Person; gr. ni, <fo\ l. tu. Ahd.pl. 
dat. acc. hiu für iu, iuwih; mhd. dual, 
(plur.) nom. g?, gen. enker, encher (pos- 
sess.J u. ugwer? dat. acc. enk, ench (g. 
igqvara, igqvis); plur. dat. iuch, üch, euch 
für iu, eu; acc. ew /. euch; md. sg. dat. di, 
pl. nom. gl, i (ies ihr es), gen. üwir, dat. 
ü u. üch, acc. üch. EnclitUch u. proclitisch 
angeschleift (z. B. soltu', lautloser (solte, 
der/, dir, er u. her/, ir), apocopiert (da?d, 
dast, koufest). In lebhafter Frage verdop- 
pelt: hoerst du? duo? 7m Beginne von Ad- 
jectivsätzen: dü dä, dü der, ir dä, ir der. 
Bat. ethicus: vgl. gr. toi. PL ir die höfi- 
sche Anrede vornehmerer, vornehmer u. frem- 
der Personen. 

dua-, thua-, due-, thue — , dui- 
s. dwa — , dwe — , dwi — 

dügen schwv. sinken; zu 

dühen, dhühan *. diuhen. 

dult stf. L (auch tulde, ahd. thult!) zu 
doln: sva. gedult; 2. für tult. 

dultcc, dultig, ahd. dulttc, thultig adj. 
geduldig. 

dultcn, dulden, schwv. 1. ahd. dultan, 
thulten d. h. thuhvjan: dulden, erleiden; 
geschehen lassen, bestehn lassen. 2. Für 
tulten. 

d üme, ahd. dümo schwm.Daum; zu dühen? 
Thunaer, tunder, duner s. doner. 
du nar afr. Zw. donner, l. donare. 
dune stm. Bedünken; zu danc u. denken, 
dünen, dunen, tunen, ags. thunjan schwv. 

dreehnen; vgl. doner. 
dunist s. dunst. 



dunken, dunchen, duncken, duonken, 
angegl. tunken, ahd. thunchan, thunk- 
an unregelm. schwv. zu dune: scheinen; 
dünken: meist mit unpersoml. od. ohne Subj, 
mit acc. od. dat., mit gen., inf, abhäng. 
Bede od. Frage; vermeinen, m. ze u. inf. 

dunnapahho ahd. schwm., pl. dunnapahbun 
Schlafe, eigentl. dünne Backen, wie l. tem- 
pora aus tenuis u. naQttä. 

dünne, ahd. dunni adj. dünne; zu donen, 

/. tenuis, gr. rurro;. 

dunneda stf. Dünnheit. 

dunnir, dunre, dunren, dunrslak, 
tun s tag 8. doner usf. 

dunst, tunst, ahd. dunist, md. dust stm. 
Dampf, Dunst; Hauch; Ungewitter. Zu 
donen. 

duo, dhuo s. dö u. du. 

du od er ahd. demonstr. adv. hin: g. thathro. 

duonken s. dunken. 

dur — , tur — s. durch — 

durch, durh, durech, durich, durch, dur, 
dür, ahd. dhurah, thurah, duruh.thur- 
uh, duruhc, duroh, durih, turh, md. dorch, 
y. thairh (vgl. dörhä, l. tra-, trans, tcro, gr. 
TttQw). Prcep. m. acc. 1. Bäuml. durch; 
Ausdehnung über d. einzelnen Theile einet 
Ganzen. 2. Causal. Mittel: durch; beim 
Pass. zum Subj. der act. Form; Ursache 
(Person od. Ding): wegen, um-willen, aus, 
vor; Motiv einer Bitte: um-willen, bei; 
durch-liebe -zu Liebe, zu Gefallen, um-KÜ- 
len ; durch-willen nach- Willen, zu Gefal- 
len, zu Gute, um-willen (willen ausgelassen, 
aber m. gen.) ; d. nöt aus dringendem Anlaß, 
nothwendiger Weise ; thuruh tha?, wanta od. 
d. da?, da? od. nur d. da? deswegen, weil; 
Zweck: um-willen, halben (m, inf); d. da?, 
da? od. nur d. da? deshalb, damit; d. da?, ob 
deshalb, damit vielleicht. 

durch, dur, dür räuml. Adv. durch: dard., 

der d., dä d. s. dara 3, dar 3. 
durchwehten, — achten, — ßchten, dur- 

echten schwv. stärkeres ahten verfolgen. 
durchashter, — achter, — echter, dur- 
echter stm. Verfolger. 
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durchslahen 



, durchlöchert. 

■, durf — 8. durchv — 



durchbi?en, — pei?en stv. durchbissen ; 

todt beuten. 
durchborn, durborn, ahd. duruhporön 

schwv. durchbohren. 
durchbrechen, — prächen, durh— , dur- 
brechen stv. durchbrechen; sich mit Gewalt 
durch etwas hindurcharbeiten. 
durchcrunden *. durchgründen 
durchdringen , durtringen stv. durchdringen; 

sich wo hindurch drängen. 
dürchel, durch el, dürhel, dürkel, durkel, 
ahd. durihhil, durchil adj. zu durch : durch- 
bohrt, durchbrochen 
durchf— , duruhf- 

durchgän, — ge*n, durgän, ahd. thuruh- 
kankan, — gän, turhkän uitregelm. stv.durch- 

gehn; durchdringen: pas8.vi.gen.caus. 
durglenzen schiov. hell glänzen. 
durohgoot ahd. adj. perfectus. 
durchgraben, durgraben, ahd. duruh- 

g r a b a n stv. grabend durchbohren, ein Loch 

worein brechen; durchbrechend graben; 

durchweg mit eingegrabenem Zierrath 

schmücken. 

durchgrUnde, — gründe adj. wo man bis 
auf den Grund versinkt: von trügerischem 
Suvxpfboden u. bildlich. 
durchgründen, — grynden, —gründ- 
en, durechgr unten, ahd. durchcrund- 
en schwv. bis auf den Grund durchsuchen; 
vollständig ergründen ; ganz durchdringen; 
ganz abthun. 

durchgründic adj. der alles ergründet. 

duruhheitar ahd. adj. praclarus. 

thuruhhlüttar s. durcblQter. 

durhitzen schwv. durch u. durch erhitzen. 

durchhouwen, — hauwen stv. durchhauen; 
sich durch etwas hindurchhauen. 

durchil *. dürchel. 

tuthkän, thuruhkankan *. durchgän. 
durch klär adj. ganz schoen. 
durkleren «Au*, durch u. durch erhellen. 
durchlegen, durlegen schwv. ganz mit Zier- 

rath besetzen. 
durh lieht adj. durch u. durch stralend. 



durchliuhten schwv. durchstralen; ganz 
klar vxachen; ahd. durhliehten intr. per- 
lucere. 

durchliuhtic, dur chliuhtec, durliuhtic, 
durchlühtigu. durchliuhteclich, dur- 
liuhticlich adj. alles durchstralend , hell 
leuchtend. 

durluog stn'i mt Öffnung, durch die man 
sehen kann: Loch oder durchgestochener 
Punkt im Pergament. 
durchlüter, durhlüther, ahd. thuruhhlüt- 
tar adj. ganz hell u. rein; proclarus. 
durmartren schtov. durch u. durch u. überall 
martern. 

durch muosieren schwv. durchweg mit Mo- 
saik verzieren. 
durchnagen stv. durchnagen. 
durnahte, durchnachte, ahd. durah- 

nohtu, durnohto adv. zu 
durnehte, durnähte, —näht, durnoht, 
ahd. duronahti, duruhnoht, durh- 
nohte, durnohte adj. vollkommen, voll- 
ständig; tüchtig, fromm; zuverlässig, treu. 
Zu ga-nöhan. 
durnehte, durnähte, — nahte, ahd. thu- 
ruhnahtl, durahnohtl, durnohtl stf. 
Vollkommenheit, Vollendung; Tüchtigkeit, 
Frömmigkeit; Zuverlässigkeit, Treue. 
durchnehtic, durnehtic, — nehtec, durch- 
nähme, durnachtig, turnochtic, ahd. 
durhnahtlg, durnohtig adj. sva. dur- 
nehte. 

durnehtikeit, — nehtekeit stf. sva. dur- 
nehte. 

durchp — , duruhp— s. durchb — 
turhscowellch u. durhscouwig adj. 

durchsichtig. 
durchschouwen , durschowen, ahd. 
thuruhscawon schwv. bis in das Innere 
einer Sache hindurchschauen; perpens&re. 
turhskaffen ahd. st. ptc. pf. perfectus. 
durhsköne adj. durch u. durch schon. 
durchslahen, durslahen, ahd. thuruh- 
slahan, — sklahan, md. dorchslahen stv. 
durchschlagen; mit golde d. überall mit 
Gold beschlagen, mit Goldschmuck besetzen : 
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durslagen golt überall hingesetzter Gold- 
schmuck, dorchslagen goldin überall mit 
Goldschmucke besetzt. 

durchstechen, ahd. thuruhstghhan slv. 
durchstechen. 

durch tic s. dUrftic. 

durchtrihen stv.: ptc. pf. durchtriben mit 
allen Munden gehetzt, durchtrieben. 

durtringen s. durchdringen. 

durchvam, ahd. duruhfaran stv. durch- 
gehe — ziehen , —fahren; Wege wodurch 
bahnen. 

durchverwen schwv. überall mit Farbe 
schmücken. 

durchfliegen stv. durch/Hessen; fliessend 
erfüllen. 

durfrtihtic adj. überall u. heechst fruchtbar. 
durchwallen schwv. durchwandern. 
durchwaten stv. durchwaten; dringen durch. 
thurah — , duruhwßsan ahd. stv. perma- 

nere, perseverare. 
durwunneklich adj. ganz freudenvoll u. 

schein. 

durchzieren schwv. durchaus schmücken. 
du rech s. durch. 

düren, türen schwv. Bestand haben, dauern; 

ausdauem, Stand halten: l. durare. 
dürfen, dörfen, ahd. thurfan unregelm. 

Zw. (impf, drofde für dorfde, dorfte; ncethig 

haben, brauchen: m.gen,, in f., NS. m. da?; 

Freiheit haben, dürfen, können: m. tnf. 

Mit darben zu verderben, 
dürft, ahd. thurft, duruft u. thurfti stf. 

Bedürfnifi; Noth. 
dürftic, durftic, ahd. dürftig, durf- 

dlc, duriftlg, m d.durchtica^.^/^: 

m gen . arm; schwm. subst. Armer, Bettler. 
dürf ticlich adj. armselig, betüermatsstg. 
durh, turh, durich, durih durch, 
^örhel, durihhil s. dürchel. 
purinc, Düring, Dürenc, Düring (P L 

Dürnge, Dürge) Volksn. Thüringer : 

Dür nge U Thüringen; ein Duringen be* 

Düringer ttm. i nur mg 



twanc 

duris, thuris *. dürse. 
dürkel, durkel s. dürchel. 
durnahte, durnehte, durnohte, duro- 

nahti usf. s. durchn — 
dürnln, durntn, turntn adj. von Dornen. 
duroh *. durch. 

dürre, dürr, dürre, turre, ahd. durri, 
g.th&urBUB adj. dürr: trocken; mager. Vgl. 
derren. 

dürre, dürre, ahd. durrl, u. dürrekeit, 

dürre cheit stf. Trockenheit. 
dürse, dürsch, verhärtet (Umdeutung auf 
turren?) türse, turse, türsch, schwm., ahd. 
duris, thuris, an. thurs stm. Biese, daemo- 
nium, heidnischer Gott; türsen mar Kinder- 
meerchen gleiali denen, die von Biesen er- 
zahlen. 

durst, turst stm. Durst; zu dürre, 
durstec, dursteg, ahd. durstac, durs- 

dac adj. durstig. 
dürsten, türsten, dursten, tursten, ahd. 

thurs tan schwv. unperscenl. dürsten. 
Durta npr. Dorothea. 
duruft *. dürft 

duruh, thuruh, duruhc s. durch, 
dus md. t thus ahd. as. demonstr. adv. so. 
dust s. dunst 
düsunt, thüsunt «. tüsent 
düt— , tüt— s. diut— 
duu — *. dw — 

du? stm. zu diesen: Geräusch; rauschender 

Wasserstrom. 
dü?e, düssen d. h. da fi;e, da ü;en. 
duadjan, thwäthjan ahd. schwv. exagge- 

rare; totus. 
dv — 8. dw — 

thwahal, zsgz. thuäl, ahd. stn. lavacruw; 
dwahel, twahel schwf. s.v.a. dwehele: 
dwahen, zsgz. dwan, g. ahd. thwahan, 
mhd.gewozhnl. twahen (ahd. twaban), zsgz- 
twän, zuletzt zwahen, stv. waschen; m. dat. 
(Obj. zu erg.) ; ab« tw. wegspülen. Gr. rj*+ 
l. man-tele. 
twanc, ahd. thwang stm. Beengung; 
drängung, Noth u. Gewalt: Zwang; ahd. 
Zaum. 
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Öbenher 



twancsal, twanchsal stf. Einschränkung; 

Bedrllngniß. m 
twarc, twarg, quark »Im. weicher Ense, 

Quark: zu dwern. 
thw&thjan «. duädjau. 
dwöder s. deweder. 

dwehele, dwehel, ahd. d wahilla, mhd.ge- 
uuhnl. twehele, twehel (ahd. twahillaj, 
zsgz. twelle, twel, zuletzt zwehel, zwä- 
hel, sehe, (st.) f. zu dwalien : leinenes, 
eigentl. zum Abtrocknen nach dem Waschen 
dienende» Tuch, Ztcehle. 

d w e r, geicoihnl. twer, tuer adj. schräg, quer: 
gen. adr. twercs; in twer, entwer durch 
einander, hin u. her, in die Quere; zwi- 
schen inne liegend: twere nacht; 

dwerch, ahd. duerah, duerch, g. thvairh 
(zornig), mhd. geuahnl. twerch (ahd. tuß- 
reh), zuletzt zwerch, adj. auf die Seite ge- 
richtet, schräg, verkehrt, quer: gen. adr. 
dwerhes, tw., in twerhes, eutwerhes in die 
Quere, verkehrt, überzwereh: dwerhes über 



naht in der Nacld zwischen diesem u. dem 

folgenden Tage. Zu 
dwürn, twgrn, ahd. dwöran, tw6ran stv. 

herum drehen; quirlen; durch einander 

rühren, mischen, mengen. L.tevo,gr. ia\no. 
thuesben ahd. scher, auslöschen, vertilgen; 

l. tesqua. 
dwil s. wile. 

dwingen, dvingen, ahd. thwingan, dhwin- 
gan, gewcehnl. twingen (quingen), stv. zu- 
sammendrücken, dicht zusammenjagen, pres- 
sen; beengen, drängen; bedrängen, Nuth u. 
Gewalt anthun; na thigen: m. gen., DI', zuo; 
ut. dat. Zaum anlegen, bändigen; damit 
derdrücken, unterdrücken, bezicingeu. 

twingliet stn. (pl.) drängendes, (zur Mild,-) 
nfethigendes Lied. 

twirhe stf. zu dwerch, twörch: Quere. 

dwyle s. wile. 

dy — «. di — , di — 

dynn d. h. dienen. 



E 



e, 6a Subst. s. ewe. 
6, ?b Adv. s. er. 

eM>an, öpan, eban — , Span— s. Üben, 
eben — 

ebbediese, ebedie s. abbatissa, abbateia. 
Ebbo s. Ebo. 
ebch s. ebich. 

eben, öbin, ebene, ahd. gban, öpan, öpani, 
md. Öven adj. gleich, m. dat.; m. dat. in 
gleicher Linie gelegen; gleichmassig flach, 
glatt, gerad (Zahl): neutr. subst. zi ebine 
zum Gleichen; in eben, eneben, enneben, 
neben, nebin, nebent, nebene, bi neben, 
beneben (s. in 5 u. bi b) adv. seitwärts, zur 
Seite, nebenzu, als Pratp. m. dat. (gen., acc). 
Eigentl. ptc. pf.f s. v. a. gerenkt, nicht her- 
vorragend? vgl. äbent. 

ebenal adj.: ebenalle alle gleichmasssig , alle- 



öbenbilde, fibenpild stn. Vorbild. 
Wörterbuch. 



SbenbUrtic adj. m. dat. von gleicher Geburt. 

öbenchrist, öbencriat s. öbenkristen. 

ebene, öbine, ahd. öpaui, öbeni, angegl. 
öbini, stf. Gleichheit; Ebene. 

öbene, öbine, ebne, eben, ahd. öbano, Spano, 
angegl. gbono, adr. gleich, gleichmiessig ; 
gleichmüthig ; gleichnassig sieh anschlies- 
send: paßlich, bequem, gelegen, in Buhe und 
Bewegung unbehindert od. nicht behindernd, 
recht; causal: als der rechte Grund, als 
die notheendige Folge; mit Genauigkeit, 
sorgfältig. 

ebenen, ahd. epan6n, öbenon, angegl. gbon- 
6n, scher, gleich machen, m. dat.; eben, 
gerad machen; in Ordnung bringen, rüsten. 

gbenerbe stn. gleichvertheiltes Erbe. 

öbengenöz. st., öbengendsze achtem, a.v.a. 
genöz.. 

ebenhör, — here adj. gleich vornehm, gleich 
herrlich : m. dat., m. gen. 

IX 
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gbenhSre 

gbenhere stf. Streben nach gleicher Vor- 



r,r, 



edel 



gbenhiu^e adj. ebenso munter. 
ebenhiu^e stf. Begierde gleich zu stehn, 

Nebenbuhlerschaft. 
gben hülfen schwv. refl. sich mit Frechheit 

an die Seite stellen; intr. Nebenbuhlerschaft 

üben. 

gbenhcehe, ebenhcechl / Belagerungs- 
werkzeug, das in gleiche Hohe mit den 
Mauern bringt: 

g ben höh, — bö ohd. adj. m. dat. ebenso hoch. 

gpani, epanl, gbeni s. eben, ebene. 

ebenkristen, — crist, — Christ, md. even- 
kristen st. schwm. Mitchrist. 

öpanlih ahd. adj. aequalis. 

ebenma?e«//. Vergleichung, Gleichniß ; Vor- 
bild; Nachbild; angemessenes Verhältniß. 

gbenmensche, gbenmensch schirm. Xe- 
benmensch. 

gbano, gpano, gpanön, fibenön, gbonön 

8. ebene, gbenen. 
gpanöti, angegl. ebonöti, ahd. stn. Ebene: 

Eben oet mlid. Ortsn. Ebnet bei Freiburg 

im Breisgau. 
gbcnpild s. öbenbilde. 
gbenteil stm. gleicher Antheil. 
gbenwi? adj. m. dat. ebenso weiß. 
eber, hgber (me l. aper, gr. län^o;). ahd. 

gpur stm. Eber: g. abr adj. stark. 
gberswtn, md. gversuln, gvirswln sin.männ- 

liches Wiidschicein. 
Eberwtc, a/W.Bbirwlh,Bbirsw!c Ortwi., 

aas Eoforvic (eofor Eber, vlc *. wich), 

Umdeutung des celt. lat. Eboracum, engl. 

zsgz. York. 

ebich, ebch, ahd. apuh, abub, apah, abah, 
abeh adj. abgewendet; umgewendet; ver- 
kehrt; bme. Neutr. subst. Dichtung, die 
das Gegentheil d. eigentl. Sinnes auszusagen 
scheint Zu abe. 

gbin, ebine, öbini, ebne *. gben, ebene. 

Ebo, Ebbe, Eppo, mhd Eppe npr^m: 
durch ahd. Abbjo zu g. aba schwm. Mann, 
abr adj. stark. 

gbon- *• eben — 



ebrgehen, eeprgchen Inf. m. Obj. als 291. 

Subst. Ehebrechen. 
Sbrgcher stm. Ehebrecher. 
ebröcherin /. Ehebrecherinn. 
ebtissinne s. abbatissa. 
gpur *. gber. 
Sc <■ ich. 

eccheröde, ekrödi, ekordi alid. adj. dünn, 
zart, schwach: l. a;ger, oegrotus; unfl. acc. 
n. adverbial sva. 

ecchert, echert, ekard, ekord, ekröd, 
eo.chröt, okkert, okkeret aus ekkorödo, 
ekrödo; mhd. eht, echt, ehtc, echter, 
g.t, ocker, oht, ocht, oc, ok, og, 6t, acht 
adv. zu eccheröde : bloß, nur; hinter condk. 
Fügewörtern : nur, auch ; den Begrif eina 
einzelnen Wortes, namentl. des Zeitiv. her- 
vorhebend u. verstärkend, einmal, doch, eben: 
et aber doch einmal; als Fägew. m. conj. 
(ind.) wenn nur; nach Compar. u. ander 
sva. danne. 

echamere stf. Hochzeitsgemach. 

öchinön s. eichinen. 

6 c h i n t 8. gkint. 

echt *. ehaft, ehaftt. 

echter s. tehtaire. 

echtewe s. ahte. 

gehtzen s. iht. 

eckan s. egen. 

ecke, eke, egke, egge, ahd. ekka«f. (schw.'f. 
Schneide einer Waffe ; Kante ; Ecke, Winkel ; 
Bergspitze. Gr. ax>], «V,-, l. acies, acus. 

Ecke, Egge, gen. Ekkenis d. h. Eckens? 
ahd. Ecco, Eggo aus Egjo, Agjo npr. m.: 
eines von Dietrich v. Bern erschlagenen Bie- 
sen. Zu cge. 

Eckehart, Eckhart, Eckhardt, Egharl, 
Eckart, ahd. Agihard, Eggihard, Ecchi- 
hard npr. m.: der getreue Eckard, Pfleger 
der Harlunge u. warnender Hüter des Tt- 
nusberges; Meister Eckard, Dominicaner, 
Mystiker. Zu ege od. ecke? 

gthas— , edde — , gddes— s. öte- 

gddo s. oder. 

edel, etbel, edele, ahd. edil, edili ad). 
' zu adel: von gutem Geschlechte, adlich, edel; 
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eichen 



Art von seltener Vorzüglichkeit, 
herrlich, kostbar, schäm. 
edel, ahd.edü, edili, edhili sin. sva. adel. 
edele, ethele, e dill, ediltn, edel/. Adel; 

das Vorzüglichste. 
edelen, edeln schwv. edel viachen; refl. eine 

Art annehmen. 
edelgesteine, — gestaine, — gestain stn. 

aus edel gest.: Edelgestein. 
edelkeit stf. Adlichkeit; Vorzüglichkeit. 
e de 11 ich adj. vorzüglich, herrlich: aus edel 

u. lieh oder Umlaut von adellich V 
edel man 771. aus edel man, ahd. edili man: 
Edelmann; pl. edeleüt stm. d.h. edel leüt 
Edeüeute. 
ödes — , öthes — s. ete — 
ädo, 6dho s. oder, 
edoch für iedoch. 
ee, ee, ee — s. fi, 6 — 
eeprgchen e. ebrechen. 
effen schwv. äffen, narren. 
egde, egte, eide, a/td. agide, egida, ekitha, 

hegeda schief. Egge; von egen. 
ege, ahd. aki, aigt, ekl, egi stf. Schreck; 

Schrecken; Strafe. Gr. a/o«. 
egelich, eglich, ahd. egilih adj. schrecklich. 
Egelster s. Egelster. 

egen, ahd. egjan, eckan schwv. eggen; tat. 
occare. 

Egen, ahd. Agino, Egino npr. m. Egon 
(Mufig unter den Grafen v. Freiburg) ; zu ege. 
egen für eigen. 

Egeuhart, Eggenhart, ahd. Eginhart 

npr. m. Eginhard; vgl. Egen. 
Egerlant Landsn. das deutsche Land um 

Eger oder an der Eger (ahd. Agira) in 

Bahnten. 

egese, zsgz. eise, heise, ahd. egisa stf.: 

egiso, ekiso, agiso ahd. schwm.; egis sin. 

wie g. agis (aller e g i s i 1 i c h s. lieh) : Schreck ; 

Schreckgestalt. Zu ege. 
egeslich, zsgz. eialich, alid. egislih, ekis- 

11h adj.; cgisliche, eisliche, eislich adv. 

schrecklich. 

egge, egke, Egge, Eggo, Egjo, Eggi- 
hart, Eghart s. ecke, Ecke, Eckehart. 



egi, egi— *. ege, ege — 

Egihglm ahd. npr. m.; vgl. an. oegishialm 
Helm d. Schreckens. 

cgisön, ekisön, agisön, mhd. eisen, aisen 
schwv. unperscenl. ahd. m. acc.u.gen., mhd. 
m. dat. u. ab od. von od. NS. m. da?: er- 
schrecken, grauen. 

egj an s. egen. 

eglich s. egeltch. 

cgön ahd. schwv. m. dat. erschrecken. 
egte s. egde. 

Egypto Landsn. Egypten: davon Egyptin 

lant; Egipti lant terra Aegypti. 
6ha s. ewe. 

öhaft, ahd. öohaft, md. zsgz. öcht, adj. ge- 
setzlich, rechtsgültig; md. ehelich, ehelich 
geboren. 

ehafti, ehäftin, ßhafte, ehaft, ahd 
eohafti, fthafti, eehaft /. aftd. religio; Hechle 
u. Pflichten einer Gemeinde u. gegen die- 
selbe. Md. zsgz. echt stf. n. Ehe; die aus 
d, ehelichen Geburt entspringenden Hechte, 
Stand. 

ehalte, ehalt, ehehalte, ahd. hehalto 

schwm. ahd. sva. ewarto; der das Gebot 

eines Andern Mit, Dienstbote. 
ehaltichllche adv. dem Gesetze gemitß: 
ehaltig, ehaldic adj. das Gesetz haltend, 

gehorsam; ahd. religiosus; legitimus, 
eher, äher, ahd. ahir, hahir, ehir, g. ahs 

stn. Aehre; l. acer, acus, aculeus, gr. axpo;. 
ehkurneis, ehkurneys mfr. Beiname des 

lieü. Wilhelm, au court nez. 
eht, ehte *. ecchert. 

eht, hebt, heeht ahd., g. aiht stf. zu eigan, 

heigan: Eigenthum, Habe u. Gut. 
ehte Zahlw. s. ahte. 

ei» ey , ay , a? , gen. eijes , eiges , teges , stn. Ei ; 
bildl. das Geringste. Gr.wiCv, uör, l. ovum. 

ei, ey, ciä, eyä Jnterj. s. ahi «. a. 

aia rom. Interj. wohlan! I. eia. 

eiba ahd. f. Land, Gau; gr.aluf 

eich, ahd. eih stf. Eiche. 

eichen, ahd. eichön, eihhön schwv. zu- 
sprechen, zueignen; Maßgeschirre obrigkeit- 
lich visieren, aichen. 
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eichtn, eichen adj. eichen. 
eichinen, echinön achtet, sva. eichen, 
eid, eyd, ayd, eidt, eide stm. u, eide 

schwf. 8. eit «. egde. 
eide, g. aithei schwf. Mutter. 
eidem, eidim, eidan, ahd. eidum, eidam 

stm. Schwiegersohn (Schwiegervater); zu 

eide. 

eiden, ahd. eidjan schwv. zu eit: adjurare; 
eidlich verpflichten, in -Eid nehmen. 

eiden, ahd. eidon schwv. zu eit: Strafe 
wofür leiden, büssen. 

eigen, ahd. eigan, g. aigan, aspir. heigen, 
zsgx. hein, ahd. heigan unregelm. Zw. haben ; 
beim Obj. ein adjectiv. Fried, od. ein ptc. pf.t 
Hilf 8to. d. Conjug. 

eigen, aigen, eigin, egen, ahd. eigan, eikan, 
aikan, heigin, heikin adj., urspriingl. ptc. 
P f d. Zw. eigen (gen. usf. eigen, dat. eigemo 
aus eigenen, eigenme): mit gehabt wird, 
eigen, vi. gen.; Gegensatz :u gemeine, was 
man allein hat: adv. aller eigens fSuperl.,1 
ganz besonders, alse eigin- als ebenso wohl- 
als; zum Fremden, was man selbst hat; zu 
vri, unfrei, ho-rig, leibeigen. Neutr. subst. 
Eigentum, navientl. (neben erbe u. im Ge- 
gen«. ~u lehen) ererbtes Grundeigenthum. 

eigenhaft, — haf adj. eigentümlich; ahd. 
eigan-, eiginhafter Bürge, als Ge- 
fangener des Gläubigers. 

cigenkneht slm. leibeigener Knecht. 

t-igenlich, eigentlich adj. was man selbst 
hat, eigentümlich ; genau passend, eigent- 
lich. 

cigonllchc, eiginliche, eigcnlich, ey- 
gcntlich, aygenüich adv. als Eigenthum; 
als od. u-ie ein Leibeigener: mit nament- 
lich bestimmter Besiehung, ausdrücklich; 
wie es gehmrt u. paßt, genau. 

eigenachaft, eygen-, aigen-, eigin- 
schaft stf. Eigenthum (Gegensatz zu lehen) ; 
Unfreiheit, Leibeigenschaft : Eigentümlich- 

kei f - . 0 . 

eieensinnelich adj. des eignen Sinnes. 

eigcuwlllikeit stf. Eigenwilligkeit . 
eib, e 



ihhön ff. eich, eichen. 
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eikan, aikan s. eigen. 
Eilbe s. Elbe. 

eilif, eilf, u. eilifte, eilefte, eilfte, 

eilfste s. einlif. 
eimbar, eimpar, eimber, eimer, eimir. 

eimberl, eimprl s. einher, 
eimurja ahd. f glühende Äsche: an. eimr 

stm. Glutdampf. 
ein, ain, en, än, lautloser en, in, as. an, 3. 
ain, l. o'moB, unus (gen. mhd. eins, eis, dat. 
eime: zeimäl, zeimöl d. h. ze eime rolle) 
Grundw. der Einzahl. 1. Zahlte, ein: al 
ein ganz gleich, derselbe; subst. flect. u. un- 
ß ediert. Adverbiale Ausdrücke: in ein, en- 
ein, ennein, nein in eins, zusammen, auf 
Eine Art (vgl. werden) ; über ein durchaus 
einig verbunden; ze aine komen m. gen. 
worin übereinkommen ; gen. eines einmal: 
eins wesen einig sein. i'. Ordinal im Ge- 
gensätze zu ander (plur.); subst fltei. «. 
unßediert. Abkürzender Ausdruck d. Wech- 
selseitigkeit: ein anderen (ring.), ein andre 
(pluralische Zusammenfassung beider Sub- 
jede) der eine den andern u. der andre den 
einen udgl. ; der erstarrte acc. ein andern, 
ein andere auch als dat. ; unflect. einander, 
enander, anander (an einander) als gen., «V. 
acc: mit ainander ganz u. gar; fannander, 
innander, mittennnderrf./t.fan,in, miteinan- 
der; noch kürzer mit eine, m. ein mit einan- 
der, after-, bl-, under-, von-, wider ein. 
3. allein, einzig (echw. ßec>.) : eenön muotin 
zum Einzelkainpfe; min erneuern einziger 
Schatz! Adverbial: schw. gen. neutr. einen: 
unfl. nicht ein-nube joh nicht allein -wi- 
dern auch; einer hafte allein, nieht einer- 
haft -sunter nicht allein -sondern. 4. Vn- 
best. Furie, irgend ein, ein gewisser (auch 
plur.) : subst. ein, einer jemand {ein? de\ 
Gleichgültigkeit d. Geschlechtes); einezefff«> 
eine? slahen einen Schlag geben : gen. adv. 
eines, eins irgend einmal, einst. 5. Unbest- 
Artikel: von seinem Subst. durch einengen, 
od. ein pron. poss. getrennt; vor bestimm- 
tem Art. mit Superl.; zwischen dem Adj. 
mit so oder wie u. dem Subst.; vor dem 
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Vocativ; vor plur. tantum; vor collectiven 
Titeln; vor Substantiv, fnf. u. Adj. (en- 
wenig d. h. ein wenig): vor Stoffsubst., 
namentl. verglichenen. 

ein, ein— s. In, in — 

ainac, einag s. einec 

einander, ainander «. ein 2. 

ainaugi s. einouke. 

ein beere adj. einträchtig; vi. dat. von der- 
selben Art. 

einher, eimber, ember, embir, eimer, cimir, 
ahd. einbar, einpar, cimbar, eimpar ttm. 
Gefäß mit Einem Griffe (zu bern Eimer; 
ahd. eiruberl, ainpri, eimprl 7i. Wcleinergsw. 

einchil, eincbo s. enkcl, enke. 

einde s. ende. 

eine adj. allein; vi. gen. allein gelassen, frei 
von: aus schw. ein 3 oder aus 

eine, ahd. eino adv. allem, nur. 

einec, einic, einig, eynmc, ahd. ainac, einag 
adj. einzig; allein: adv. nict einic nicht 
allein. L. unicus. 

einekcit, einekhait, ahd. einigheit stf. 
Einzigkeit: Allein heit, Einsamkeit: Ein- 
heit. 

einen, ahd. einnn schirr, einen, vereinen: 
vi. Jat.: rejt. übereinkommen, bcschliessen : 
ptc. pf. gieinnt übereingekommen, einig. 

einerhaft «. ein 3 H. haft 

einest, einBt, ahd. einöst adv. einmal, ir- 
gend einmal, einst. 

cinf— *. cinv — 

c i n g e h e 1 «. c i n h c 1 adj. einhellig. 
eingil *. engel. 

einhalp adv. auf der einen Seite Jialbe) ; 

einh. bl neben. 
Einhart npr. m.: ahd. einhart, — harti, 

- herti adj. in Einem beharrend: con- 

stans; amens. 
einhürne, — hurnc, aAri.einhurno schirm.; 

cinborn ttm. n. Einhorn. 
einic, einig, eyninc *. einec. 
einic, einig, eining ahd., as. rontc, enlc 

Zatdfärw. irgend ein; verbunden mit ni 

kein; s. v. a. einag. 
einigheit s. einekeit 



einissi, einnissi ahd. ttn. Einheit. 
einka s. enchä. 

einlant ttn. vereinzeltes (isoliertes) Land, 
Insel, Eiland. 

einlif, einlef, ainloff, oilif, eilf Orundz. 
elf; einlifte, einleftc, eilifte, eilefte, 
eilfte, elfte, eilfste Ordnungz. eljte: lif 
Grundz. zehn, m. litth. lika (wienolika) zu 
gr. SSxa, l. decem. 

einluzi, — luzzi, — luzze ahd. adj. all- 
ein, einzeln: mit an. adj. einhlyt zu hluz,. 

einmlletic, md. einmutich adj.; einmüe- 
tecliche adv. einmülhig. 

einmuot «<m? nt beständiger Sinn. 

einmuote, md. einmüte, ahd. einmuoti, 

— muati adj. beständig; einmüthig. 
einmuote, — muoti, — muot stf. Ein- 
mütigkeit. 

einnissi s. einissi. 
eino «. eine. 

einoete, eincede, cinöte«*. schwf. aus ahd. 

einoti, e i n 6 d i ttn. Einsamkeit; Wüste. 
einön s. einen. 

einouke, ainöke, ahd. ainaugi, ainoukki 

adj. einäugig. 
einpar, ainpri s. einher, 
eins s. ein 4. ' 
einsidele, ahd. einsidilo schw., cinsidel 

stm. zu sedel: Einsiedler; ze den Einsid- 

clen Ortsn. Einsiedeln im Lande Schwyz. 
e i n s 1 i h h o ahd. schwm . der einzeln schleichende, 

Art Schlange. 
einst s. einest, 
einti s. ende. 

eintraft! ahd. stf. Eintracht: traft zu treffen. 

eintweder, eintzwar s. einweder. 

einvalt, — falt adj. einfach; unvermischt u. 
ungetrübt, rein ; kein Busses verbergend, voll- 
kommengut, arglos; einfältig. 

einvalte, — valde, — valt, ahd. einfalti 
stf. zu einvalt. 

einvaltec, valdec, — valtic, — valtig, 

— veltic, — feltig, — veldic, — veltoc 
adj. einfach; rein; einzig, nur; arglos; 
einfällig, ungebildet, dumm, leichtgläubig. 
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cinvaltecllche, —liehen, - valdec- 
ltche, — valticllche, — valtigliche, 
— valtiklich adv. einzig u. durchaus; 
ohne Bückhalt u, Vorbehalt, ohne weiteres; 
einfach u. anspruc/islos ; arglos. 

einvaltege stf. zu einvaltec. 

einferi, ainföri ahd. adj. einseitig; inten- 
tiosus, pervicax. Zu fera *. fiara. 

ein wgder u. cintwPder, entweder (aus ein- 
deweder) zahlendes Ädjectivpron. einer von 
beiden: mit nachfolg. Theüung durch oder, 
aide; neutr. unflect. (entweders, antweder, 
antsweder, eintzwar) als Bindete, einem 
nachfolg, oder gegenüberstehend; oder ana- 
coluth. fehlend. 

einwic, — wich u. ahd. einwtgi stn. Ein- 
zelkampf, Zweikampf. 

einwiht, einwicht s. niwiht. 

eiris s. er. 

eischen, heischen, heuschen. ahd. ciseön, 
eisgön schtvv. (st. impf, iesch, hiesch) 
forschen, fragen: m. acc, gen., bi, zi, ab- 
häng. Fragesatze; fordern, heischen: m. 
acc, dat. incomm., an, von, ze : verlangen - 
m. zu nach. Aus g. aiviskon ao/ijuorth ^ 

eise, eisen, eislich, eisliche s. egese, 
egisön, egeslich, egisliche. 

ei'siercn, esieren schtov. Wohlleben gewahren, 
mit Behaglichkeit pßegen, mfr. aisier. 

eissa s. esse. 

oistein s. agetstein. 

Eistetin (dat.pl.) Ortsn. Eichstädt, ahd. 

lat. Agistudium: agl s. ege u. studjan. 
eit, ait, eid, aid, ayd, eide, heit stm. Eid; 

eigentl. Verwünschung zu göttl. Strafe: vgl. 

eiddn u. gr. oiro,-. 
eit stm f n? Feuer; Ofen. Zu Hai. 
eitel s. MaL 

eiten schtov. tr. brennen; heizen; schmelzen; 
intr. brennen, glühen. 

eiter, eitir, ahd. eitar, haitar stn. Oift; 
zu eit, eiten. 

eitgenöz st., eitgendze, eit-, eidt-, 
cid eydgndsse seinem, durch einen Eid 
verbundener Genosse: Verschworener, Ver- 
bündeter, Eidgenosse. 



eidtgnoßschafft stf. Eidgenossenschaft. 
eitgeselle, eidtgesell schwm. geschworener 
Freund. 

eidstab ahd. stm. Eidschwur; vgl. Stäben, 
citstein s. agetstein. 
ekard s. cechert. 

eke, ekka, Ekkenis s. ecke, Ecke, 
eki, ekislih, ekisön *. ege, egeslich, egi- 
sön. 

ekint, echint stn. gesetzlich erzeugtes, ehe- 
liches Kind. 
ekitha s. egde. 

ekordi, ekrödi u. ekkorödo, ekrödo, 
ckrod, ckord *•. eccheröde u. ecchert 

81, clafant s. eich, elefant 

elbe md. stf. zu alp: Elfe. 

Elbe, EUbe, ahd. Elba, Alba Flußn. Elbe, 
gerin. lat. Albis: vgl. alp. 

elbi?, albL;, ahd. alpiz, elpiz stm. Schwan: 
vgl. alp. 

eich st., elhe, 61, alid. e 1 ah o, helaho, elho, at, 
ölo schvm. Elenthier, germ. I. alx, gr. ilxi,\ 
/. alacer. 

elden, eider, eldervater s. eiten, alt, 

altervater. 
ele s. eine. 

elefant, elfant, ahd. elafant, aspir. (Aus- 
deutung auf helfen) helfant, helphant, hel- 
phint stm., elfent stn. Elephant, l. ele- 
pbantus: ahd. helphantcs bein Elfenbein 
(vgl. hclfenbein); Elfenbein. 

elelende, elende, elclentduom *. ei- 
lende, ellenttuom. 

dement stm. «., clemßnte schwff «n? lat- 
elementum, pl. elementa. 

elenboge, eilen — , elleboge, ahd. elin-, 
ellinpogo schwm. Ellenbogen: s. eine. 

Elene, Helene, Helena npr. Helena. 

elevenz s. alefanz. 

elfte s. einlif. 

Ölhe, elho *. eich. 

Elias, Helias, Ilias npr. Elias: me ister I. 
Elias Scotigena, Lehrer d. Bhetorik zu Paris 
um 1150; I. von Riuzen Oheim K. Ortnits. 

61 ich, eelich, ahd. ©uüh, elih adj. gesetz- 
moissig ; ehelich. 
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Elikdn 
Elikön Bergn. Helicon. 

eülenti, elilendi, elilentön eilende 
eilenden. 

elina, elinpogo s. eine, elenboge. 
elira, erila, eria, mhd. erle /. Erle, mund- 

artl. Eller, Ehe; lat. alnus. 
Elisa?, Elisä?a *. Elsa?. 
Öliute *. eman. 

«Hfl i ok, an. eljä schwf. Nebenbuhlerinn; 
Aebenuvib: zu eilen. 

ellan, ellan-, ellantuom eilen, ei- 
len—, ellenttuom. 

eile *. al. 

Elle, «Arf. Ellä, Blji, Aljft npr.f; ron 

alis (*. alles) : die Fremde? 
eile, eilen, elleboge eine, elenboge. 
ellekeit *. allicheit. 

eilen, ellin, ellent, ahd. ellan, elljan, g. aljan 
*'». aAd. Eifer; ahd. mhd. Muth, Mann- 
heit (plur). L. alacer, gr. Äty. 

ellenboge «. elenboge. 

eilende, eilen te, elende, ellinde, enelende, 
enlende (Umdeutung auf ener?;, aAd. ali- 
lanti, elUenti, elilendi, elclende, ellenti 
adj. der in oder aus einem andern Lande 
(». alles), fremd oder in der Fremde ist; 
voU kannt! VCrbannt; un 9 liiM ich,jammcr- 

ellende, eilend, diente, enelende, en- 
lende, ahd. elilenti, elelende, ellenti etn. 
andres Land, Fremde: gen. elilentes adv. 
peregre ; Leben in der Fremde, Frevidheit; 
Verbannung; Noth u. Trübsal. 
eilenden, eUindön, ahd. elilentön, ellendön 
*cA, W . / n Bewirkgstc. zu eilende; intr. fremd 
sein. 

ellendklich, eilen ck 1 ich en adv. jäm- 
merlich. J 

ellenhaft, ellenthaft, ahd. eUanhaft adj. 

ellan od. eilen habend. 
eilen ön, cllinön ahd. sch*cv. (refl.) zelare 

aemulari, agonizare: g. «ljanon :,;loor. 
ellent *. eilen. 

ellentrlch adj. reich an eilen, 
eilen ttn om , eil en tuom , elelentduom, ahd 
ellantuom stn. m. sva. eilende. 
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eineiig 
clles, elljes 8 . alles. 

ellich elltche, elitchen, ellicheit «. 
all ich usf. 

ellin, elljan; ellinde; ellindön;ellin6n; 
elhnpogo s. eilen; eilende; eilenden; el- 
ienön; elenboge. 
elljan ücho ahd. adv. mit eilen, 
ellin, ellu s. al. 

eine ein, elline, eilen, el In stf., ele, eile 
^n, (st.) f., a hd. elina, helina, elna, g. 
alema stf. Elle; gr. ^/, 7/ . h u]na . 

eio s. eich. 

1 elpi? s . elbiz. 

Elsa?, Elsas, ahd. Alisa?, Elisa?, u. El- 
sten, dat.pl. zu „Ad. Alisa?0 ^ 
od. zu ahd. Elisä?a £Uafi . der 

andre (s aIle8jj ^ rf ^.^ ^ 

oifö der Alamannen. 
Elsa? er Fo/*#n. Elsässer. 
Else n ^r. ,„ in dcr ^ e . n Bair . gcher 

Held, Grenzhüter an d. D^au, u. dessen 
1 ater; Else, Eis npr.f sagenhaftes Wald- 
wetb: zu elira? sonst wie das Vkleinergsw 
Elslln Elflltn Abkürrg von Elisabeth. ' 
elte, ahd. elti ans alt! «// ^^er. 
( elten, elden schwv. alt machen , ins Alter 
bringen; ahd. mtfschieb^, aufhaltendem. 
eltiu *. alt. * 

cltlich adj. alt. 
em für dem s. dgr. 

Öman «. j«**,«^«. M Ehemann; 

pl. ehute «/»i. Eheleute. 
ema??lg s. eme??ig. 
emb— s. enb — 
ember, embir s. einher, 
embor s. in 5 u. bor. 

Embrico, Ambricho aAd. npr. m . Verklei- 

nergsw. zu Ambro Volksn.f 
Smeis *. ämei?e. 
emer s.v. a. amer. 
emeräl s. amiral. 

«me ??igl em?ic> ^ em??lgf emi??fg> 
emmi??!g ad/ beständig, immerweehrend : 
dat. pl. emmizlgen adv. fortwährend, im- 
ner; beharrlieh; frequens. Von 
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emiz,, emmi? ahd. adj. beständig, immer- 

wtehrend: gen. sg. embjis, dat.pl. emmL$en 

adv. fortwährend, immer. 
erap — s. cnb — , empf — s. enpf — 
emz,ecliche, —liehen, —lieh, emzjch- 

lichen, emsigelichen adv. beständig u. 

fleissiglich. 
en achtem, f. s. an. 
en, en aus ein. 

en aus dän *. d£r; au* heu s. hin; ans in Fürw. 
s. ör; au* in Pr^.; ai« ne Verne.ngsw. 

en— , in — , un — , den—, angegl. em — , 
im—, tonlose Voraylbt •: aus in (enbieten u. 
inbot, enbizen u. iubl?, enbrinnen u. In- 
brunst, enpflegen u. inphliht) od. für ent— 
aus ant: ahd. auch an — 

enauder für einander s. ein 2. 

enbeiten, aAd. inbeitön «cAtrr. warten: 
in. gen. (acc.j. 

enbern, en — , entberen, en — , empero, 
empören, denpgrn, ahd. inberan, inp. str. 
m. gen. ohne etwaa sein , entbehren : enb. 
ze nicht haben als ; sich enthalten. 

enbieten, in — , em ~, imbieten, ent—, en- 
pieten, ahd. inpiotan, inpeotan, im- 
piotanrtr. durch einen Jioten sagen oder ge- 
bieten lassen ; darreichen, bieten. Vgl. inbot. 

enbinden, inbindin, ahd. antbintan, int- 
pintan, inp., intbindan, inb. stv. entbinden, 
Unsen, befreien: m. gen. (von). 

enbinnen, enbinne s. binnen. 

enbiten stv. warfen: m. gen. 

enbi^en, inbizen, ahd. enpi^an , inpii?an, 
imbi??an stv. esaend od. trinkend gemes- 
sen- tu. gen.; absol. speisen: ptc. pf. en- 
biten der gespeist hat, der gespeist ist mit. 
Vgl. inbiij. 

enblanden, in-, imblanden, en-, in- 
planden, intblanden, -planden, einplant- 
en ahd. inblantan stv. m. dat. (Obj. e/J 
mühselig werden lassen; als Arbeit aufer- 
legen; m. refl. dat. sich Mühe um etwas 
oder womit geben, sich ein Geschäft woraus 
machen; P tc pf enblanden ( m. dat)^ 
icär tig, beschwerlich: enbl. lazen (Obj ey 
m reß. dat. sich eine angelegene ArbeU 



ende 

sein lassen, sich anstrengen. Eigentl. (vgl 
blantan) nicht zu trinken geben, Durst u. 
Entbehrung auferlegen. 
enblecken, enblechen schwv. sichtbar 

machen, entbhessen. 
enbloB^en, embloessen, embloetzen, eni- 
blcezen, md. en blöden, en tblössenicforr. 
(m.gen.J entblassen, entkleiden, entdecken. 
e nbor s. in 5 u. bor. 
enbrennen, enprennen, ahd. inpren- 
nan, inbrennan schwv. in Brand setzen, 
entzünden, anzünden; reß. s. v. a. 
enbrinnen, ahd. inprinnan, inbrinnan *(t\ 
in Brand gerathen, entbrennen, eigentl. u, 
bildl.; dazu inbrunst 
enbunnen, enpunnen unregelm. Zw. in.dat 
u. gen. mißgönnen, ungern an jemand *ehen, 
aus Mißgunst nehmen: b'unnen wie in cr- 
bunnen, verbunnen. 
inc — , ench — , inch— *. enk — 
enchein «. nehein. 
öueher s. du. 

end, ent Fügew. (m. conj.J ehe: wie l. ante 
Steigerungsform zu an ; an. ädhr vorher, ehe. 
end — , ind — s. ent — 
ende, end, ente, einti, ent, ahd. enti, enJi, 
ante aus auti stm. (wie g. andei, an. endi, 
?i. äusserster abgrenzender Punkt in Baum 
und Zeit: von ende z'ende, adv. dat. la- 
vieren enden an allen vier Ecken. 1. find* 
(des Lebens, Tod), Ziel: e. geben sieh en- 
digen, endes tac Todestag jüngster Ta 3 ; 
ze e. od. an ein e. komen m. gen. ganz er- 
fahren, ganz verstehn, ein e. hau m. gen- 
genau wissen, ende od. ein e. geben 
vollständig sagen ; döst ein e. das tst al- 
gemacht, steht fest; in deme e. zeitl- da- 
Weidm. Schwanz d. Wüdes. Richtung, Seite 
des endes dahin, in welih e. wohin, ia 
manegen ende od. manegen od. mang e. 
in vielfacher Sichtung, hin u. her, hu «■ 
da u. dort; abstr. Beziehung, Artu. Weise: 
in zuein ente %n zwiefacher Beziehung, des 
endes von der Art, manegen ende od. enden 
auf mancherlei Art. 2. Anfang. Gr. aW, 
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ende, einde, aA<i.andi, endi, an. enni n. Stirn; 
gr. am', l. ante. 

ende, end Bindew. s. unde. 

endecken, inthecchen, entecken, entechen, 
ahd. intdecchan, intechen, indechen, in- 
theken schwv. aufdecken, vor Augen stellen. 

Endekrist npr. der am Ende kommende 
Christus: durch Entecrist aus Antecrist, 
ahd. Antichrist, schirm, antichristo Anti- 
i» ehristus. 

> endeüch, endlich, entlich adj. was am Ende 
i ist; das Ende erreichend: ungeschmcelcrt 

ganz u. groß; wirklich, wahrhaft; deut- 
,4p lieh; das Ende erstrebend : eifrig, eilig. 

endeliehe, —liehen, —lieh, engelich, 
In endliche, —liehen, —lieh, ändlich, ent- 
lich, entlichen adv. gänzlich, durchaus, 
sicherlich: nitt e. durchaus nicht; einzig 
u. allein; mit Eifer, mit Eile, schnell, bald. 
ende 16 8 adj. endlos, unendlich. 
enden, ahd. enteön, entön , cndjön, cn- 
dön (g'enden, g'endet, g'endjöt) schwv. tr. 
beendigen; refl. u. intr. enden: sterben. 
0t endern, endren schwv. ändern. 
endi Subst. s. ende, 
endi Bindew. s. unde. 
indthan, inthihan ahd. stv. beginnen. 
eJ endriu d. h. anderiu oder in driu. 
i. Endtlibuoch «. Entlenbuoch. 
end — , ind — s. ent — 
ene s. an schwm. f. 
jj Eneas npr. jEneas. 

enöben Adv. u. Pra>p. s. in 5 «. öben. 
önehalb s. jönhalp. 
Eneide od. Eneit stf. jEneide. 
i encin s. in 5 «. ein 1. 

enelende s. eilende. 
, enenkel s. eninkel. 

önent, önönt u. öner, önör *. jönent, jöner. 
önethalp s. jönhalp. 
enf— , inf— *. enpf — 
engagen, ingagene s. in 5 u. gegen, gc- 
gene. 

engalten, ingelten, ahd. inkaltan, ine, an- 
galten schwv. (m. gen.) engölten lassen, 
strafen. 

Wörterbuch. 



engän, ingän, engen, entg&n, enkän, ahd. 

intgangan, ingangan u. intkän, intcän un- 

regelm. stv. (m. dat.) entgehn; verloren gehn ; 

ausgleiten; mhd. m. gen. sich entziehen. 
enge, ahd. engi aus angi, g. aggvus adj. 

(adv.) enge, schmal; beschränkt, klein; ver- 
traulich abgeschlossen; m. dat. verschlossen; 

zurückhaltend. Gr. äy X t, l. angere, angustua. 
enge, ahd. engt, enki/, Enge ; beengter Weg, 

schmales Thal; Beengung, Beängstigung. 
engegen, engein, engegenc, enkegene, 

engeine s. in 5 u. gegen, gegene. 
ingein d. i. nigein s. nehein. 
engel, engil, eingil, ahd. angil slm. Engel, 

gr. I. angelus. 
Engelbert, — bröht, — brächt, ahd. An- 

gilpörht, EngilpÖraht, — praht npr. m.: 

engil od. Engil u. börht. 
Engelbolt, ahd. Engilbold npr. m.: engil 

od. Engil und holt aus balt: ahd. Angil- 

bald. 

Engelburc, md. Engelborg stf. die Engels- 
burg in Moni. 

Engelhart npr. m.: engil od. Engil. 

engelich s. endeliche. 

engelisch, engelisk, engelsch, eng- 
lisch, englisk adj. englisch, angelicus. 

E n g e 1 la n t , Engillant, Englant Landsn. Eng- 
land: s. Engil. 

Engeilender stm. Volksn. Engländer. 

engellich, engelich, ahd. engillih adj. 
englisch, angelicus. 

Engel mär npr. m.: engil od. Engil «. mtere. 

eng eis lieh adj. englisch, angelicus: un- 
eigentl. Zsstzg od. aus engelschlich. 

engölten, ingölten, entgölden, enkölten, 
ahd. intgeltan, angöltan stv. bezahlen ; Strafe 
wofür leiden, es büssen müssen, darum od. 
dadurch zu Schaden kommen (Oegens. zu 
genießen): m. gen. 

in gelten schwv. s. engalten. 

Engeltrüt npr. f.: engil od. Engil. 

enge n, ahd. angan, &nkenschwv. engemachen; 
ängsten. 

engen s. eng&n. 

X 
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engenzen, inkenzen schwv. die Ganzheit 

einer Sache aufheben: zerbrechen, zerreis- 

sen, zerhauen, zerstceren. 
engesten schwv. zu gesten von gast: die 

Fremdheit aufheben, vertraut machen. 
engesten, entgesten, enkesten sehnt: zu 

gesten von rn.fr. vestlr: entkleiden. 
engestlich, engeslich, engestlichen, 

engesllche *. angestlich, angestliche. 
engi, engi s. enge, 
engil, engil— a. engel, engel — 
Engil ahd. Volksn. Angehachse, l. Anglius. 
Engil— s. Engel — 

enginuen, inginnen, entginnen, enkinnen, 
ahd. inginnan, inkinnan*ft>. aufschneiden; 
schneiden; offnen; beginnen. 

Englant, englisch, englisk s. Engellant, 
engelißch. 

önhalp s. jenhalp. 

enhein s. nehein. 

enheym s. heim. 

inhei^an s. entheben. 

gn!c s. einlc 

eninkel, eninchil, enenkel, enikel, ani- 
chel 8tm. Enkel: eigentl. der kleine Groß- 
vater, gehäufte Vkleinergzu&nz (vgl. enke); 
perscrnl. Beiname. 

Enisa s. Ense. 

Enite, Entt, Enlde npr. Gemahlinn Erecs. 
enk — , ink — , inc— *. eng- 
en cha, einkä ahd. schuf, crus, tibia, talus. 
enke, ahd. enko, eincho seinem. Knecht 
beim Vieh (u. auf dem Acker): eigentl. 
Großvaterchen (Großvater Knecht d. Enkels), 
ahd. ancho aus anicho, Vkleinergsw. zu ane 
(vgl. eninkel) ; l. anus u. ancilla. 
enkel stf? m., aAd.enchila, anchala, anchla 
stf., enchil, einchil, anchal «*m? Knöchel 
am Fuß: Vkleinergsw. zu encha. 
önker s. dü. 
enkern *. ankern, 
enkt «. enge. 

inkunnan, inchunnen ahd. unregelm. Zw. 

schelten, anklagen: m. gen. 
inl— s. entl— 
enlende s. eilende. 



inm — s. entm — 

enmitten, enmittenzwei s. mittemo. 
inn— *. entn — 

gnnän, gnnen, önne u. önnönt, önnent, 
finnet, önnert «. jenen u. jenent 

ennöben s. in 5 u. eben. 

ennein d. h. enein *. in 5 u. ein 1. 

enp — , inp — *. enb — 

enpfähen, enpföhen, ünpföhen, entpbähen, 
entfähen, enfähen, ahd. antfahan, intf, 
intphähen, anphähan, inph., infahan un- 
regelm. stv. (zsgz. u. abgek. inf. intfän, imp 
intfaa usf., impf, intfieg, enphie, enphi) an 
sich nehmen; gegeben bekommen, in Empfang 
nehvien ; annehmen, nicht verschmähen: wo! 
enpf. udgl. wohl aufnehmen; auf sich neh- 
men, tragen u. dulden; einen Kommenden 
grüssend u. leitend bei der Sand fasm, 
empfangen. Dazu antvanc. 

enpf allen, imphallen, entpfallen, entfallen, 
ahd. intfallan, inphallan, infallen stv. (m. 
dat.) entfallen; verlorengehen; alt Strafe, 
verfallen : m. dat. comm. ; sich entziehen. 

enpfarn, entpfaren, entvarn, ahd. intfaran ( 
inpharan, invaran stv. davon gehn; er- 
fahren, entgehn; verloren gehn. 

enphölhen, empfölhen, enpfelen,entpfelen 
stv. übergeben zu Besorgung od. Bewohn,^ 
od. Besitz. 

inphenclich, enpfenklich, enpfeng- 
lich adj. empfänglich, m. gen. für. 

enpfinden, entpfinden, envinden, ahd. tot- 
findan, inphinden, infinden stv. durch dai 
Gefühl wahrnehmen: m. gen., acc., KS.*- 
da?. 

enpflegen, inph legen stv. m. gen. sw. pfle- 
gen: sorgen für, hegen u. pflegen; vgl. In- 
phliht. 

enp fliegen, entvliegen stv. entfliegen; flr 
enphliehen, enfliehen, imflieben, entvlien, 

ahd. intfliahan stv. entflielien: m. dai., m. 

acc; für enpfliegen. 
enpföhen, ünpföhen «. enpfähen. 
enpfor s. vor adv. 

enpfremden, enphromeden, entpfreme- 
den, entvremeden, enfremeden schwv. ent- 
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enpfüeren 

I 

fremden, entziehen: m. dat., m. von; un- 
kenntlich machen. 

enpfüeren, empftieren, inphuoren, ahd. 
intfuaren, infuoren, md. intvüren, int- 
pfüren schwi\ (vi. dat. od. von) entziehen, 
benehmen, befreien ; entführen ( W eib) ; ab- 
gewinnen; jemandes Anklage od. Forderung 
durch einen Eid zunichte machen, eidlich 
für unwahr od ungültig erklaren. 

enp— , inp— s. enb — ; enph— s. enpf — 

ens-, ins — ; enach — , insc— a.ents— , 
entsch — 

insaigen ahd. schwv. deponcre. 

ensamt «r. in ö u. sament. 

ensbaum, cnspaum e. ansboum. 

Ense, ahd. Ensa, Enisa Flufln. Ens, tat. 
Antens. 

ensit, enseits *. j ensit. 

ensl— , insl — ; ensp - , insp — ; enst— , 
inst—: ensw — , insu— s. entsl — , 
entsp — , entst— , entew — 

euspin s. anspin. 

ent «. end, ende. 

ent — , int — , ind — , ant — , unt — , ont — 
(s. en— ) tonlose Vorsylbe: entg, entv an- 
gegl. enk, enpf; aus ant: innom., die auf 
einfachere Weise zu Zw. mit ent gebildet 
sind, ant wiederhergestellt. 

enttenigen, entenigcn schwv. sva. 

eut&nen, ahd. indänön schwv. (m. gen.) 
tr. berauben; refi. sich entäussern, ver- 
zichten. 

entb — , intb— , antb— «. enb — ; inte — 
*. eng — ; intd — *. end — u. ent — 

ente, Entecrist s. ende, Endekrist. 

ebitecken, enteeben, intechen s. en- 
decken. 

enteil, enteile s. in 5 u. teil, teile, 
enteön s. enden. 

enteren, unteren, ahd. ant—, int — , ind- 
eren schwv. der Ehre berauben, beschimpfen. 

entf — , intf — , antf— s. enpf—; entg — 
s. eng — ; inth— s. end — 

enthaben, ahd. anthaben, inthapen 
schwv. (zsgz. Inf. enthan, st. Impf, ent- 
huop) zurück u. aufrecht halten: üf enth. 



75 entreinen 

aufhalten (ors), absol. aufheeren, vor enth. 
m. dat. Stand halten; refi. (m. gen.) sich 
halten; auf sich tragen, ertragen. 
entbabunge stf. Enthaltung. 
önthalp s. jenhalp. 

enthalten, enthalden stv. zurückhalten: 
m. dat. (oree udgl.: Obj. zoum ausgel.J ; 
absol. halten; refi. m. gen. sich enthalten; 
verzagem; refi. zurückbleiben; Aufenthalt 
gewahren; fest halten u. behaupten: refi., 
m. dat., m. vor; erhalten: üf enth. auf- 
recht, in Bestand erhalten. 
entheben, ahd. ant — , int — , inhei^an stv. 

verheissen, geloben; dazu anthei;. 
enth erzen schwv. des Herzens berauben. 
onti Subst. s. ende, Bindew. s. unde. 
entisk, entrisc s. antisc. 
intkän s. engän. 

entlä;en, ahd. ant — , int — , inlä^an stv. los 
lassen; nachgeben (refi.); vergeben. Dazu 
antlä?. 

Entlenbuoch, Endtlibuoch Dorf u. Land- 
schaft Entlibuch : Entlen Flufin. d. h. enent 
talen? 

entllben stv. m. dat. schonen. 
entlich, entliehen s. endellch, endellche. 
entligen md. stv. entschlafen. 
entliuhten, intluihten, ahd. meist in- 

liuhten schwv. erleuchten. 
entlüchen, ahd. antlühhan, int — , in- 
lüchanafv. aufschliessen, öffnen; offenbaren. 
intmachen, ahd. intmahhön, intmahön, 
inmahhön schwv. ahd. dissociare ; mhd. ge- 
machtes wieder vernichten. 
entnacten, — nacken, a?id. ant — , in- 
nachutön schwv. entbloissen, nackt machen : 
m. gen. 
entön s. enden. 

entp— , intp— «.enb— ; entpf— , entph— , 

intpf — , intph— *. enpf— 
entr&ten, ahd. intratan d. h. in-tr&tan 
stv. intr. in Furcht gerathen ; tr. erschrecken 
vor, fürchten. Ags. on-drsedan stv., drad 
stff Furcht; gr. Votopai. 
entreinen, untreinin schwv. der licinheit 
berauben. 
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entwgrn 



entrennen, aJid. intrennjan, endrennen, 
indrennen schwv. au/trennen, auflegen ; m. 
dat. abwendig machen. 

intrerten ahd. schwv. in abweichende Sich- 
tung u. Gestallung bringen, abwenden. 
ntrerteda ahd. stf. interoperies. 

entrichten schwv. vom rechten Wege u. in 
Unordnung bringen. 

entrinnen, intrinnin, entrünnen, en- 
drinnen, ahd. intdrinnen, intrinnan, in- 
drinnen stv. davon laufen, entrinnen, sich 
entziehen : m. dat., m. gen. D. h. en-trinnen, 
int-trinnan: dazu ahd. anttrunneo, antrunno 
schwm. profugus. 

entrüsten schwv. aus der Fassung, in Zorn 
bringen. 

entsagen, ahd. ant — , int — , insagSn schwv. 
m. acc (u.gen.) entschuldigen, vertheidigen, 
frei sprechen; m. acc. d. Person (refl.) u. 
dat. los sagen, los machen von, entziehen ; 
m. acc. d. Sache u. dat. absprechen ; m. acc. 
das Oegentheil wovon sagen, lävgnen, ver- 
heimlichen. 

intsanit ». in 5 u. sament. 

entschuohen, enschuohen, ahd. int—, in- 
seuohan schwv. ent schuhen; der hosen ent- 
kleiden : m. dat., erg. bein. 

entseben, enseben, ahd. intsebjan, in- 
sebjan od.-sefjan stv. m. achte, prots. mit 
dem Oeschmacke wahrnehmen, iibhpt inne 
werden, bemerken: m. acc, (reß.J m. gen. 
Gr. aaipfji, <ro<po'f, l. sapio, sobrius. 

entsfihen stv. ansehen, g. andsaihvan ; durch 
den Anblick bezaubern; refl. sich scheuen, 
fürchten. Vgl. antsicht. 

entsetzen, ahd. int—, insezzen schwv. zu- 
rück—, hinab—, absetzen; aus dem Besitze 
bringen, berauben : m. gen. 

entsitzen, ahd. ant — , int — , insizzan i-tv. 
aus dem ruhigen Sitze kommen : intr. (refl.) 
sich entsetzen, erschrecken, Furcht haben ; 
furchtsam entweichen; tr. fürchten. Vgl. 
antsa^lg. 

entsläfen, entslöffen, ensläfen, ahd. 
int—, insläfan stv. entschlafen. 



entslie^en, insliezm, aMant— , insleo^n 
stv. aufschließen, öffnen; (Bcethsel) laien; 
offenbaren ; ahd. exuere ; refl. aus gedrun- 
gener Massenhaftigkeit sich vertheilen und 
ausbreiten. 

entslifen, ahd. int— , inslifan stv. entgleiten, 
entfallen. 

entspringen, ahd. int—, inspringan »fr, 
entspringen, m.dat.; hervorspringen: qutl- 
lendes Wasser, spriessende Pflanzen und 
Haare ; erwachen, gen. aus. 

c n t s t ä n , e n t s 1 6 n , enstan, cnsten, ahd. int-, 
instantan unregelm. stv. 1. gegenüber- 
stehn: g. andstandan widerstehn; bildl.tr. 
verstehn; refl. (sich gegenüberstellen) m.gen. 
wahrnehmen u. verstehn, absol. verständig 
sein. 2. auferstehn; zu stehn, zu sein bi- 
ginnen; m.dat. (zu Leide) geschehen. 

entstricken, enstricken schtev. aufknüpfen; 
los binden, von dem Stricke frei machen; 
m. gen. 

entsweben, cnsweben, ahd. ant— , int-, 
insueben, insueppen schwv. antcehen;tin- 
schhefem ; intr. entschlafen. Vgl. swep. 

entuon, ahd. anttoan, intduon, intuan, 
induan, induon unregelm. Zw. aufthm, of 
nen; zu nichte machen. 

entv — , intv— s. enpf— 

entvor s. vor adv. 

ent wachen schwv. erwachen. 

entwahsen stv. m. dat. verloren gehen; fu- 
gen, zu der Freiheit wovon gelangen. 

entwäpenen, — wäpen, md. ontw&penen 
schwv. entwaffnen. 

entweder, entwöders *• einweder. 

entwenken schwv. m. dat. entweichen, un- 
treu werden. 

entw erden stv. m. dat. entkommen; vi. gen. 
frei werden von. 

entwerfen, ahd. intwßrfan stv. fallen ht- 
sen, refl. zerfallen; zeichnen, malen, ge- 
stalten: vom Schreiben (dem Hinwerfe* 
der Runenstccbe) übertragen. 

entwgrn, ahd. intwgrßn schwv. m. acc. 
(u. gen.) aus dem Besitze bringen; einem 
etwas nicht gewähren ; ahd. ungültig machen- 
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cntwösen stv.m.gen. sein ohne, entbehren, 

uberhoben sein; nicht sein. 
entwichen, ahd. intwtchan stv. (m.dat.) 

fortgehn, dahinschwinden ; verlassen; vi. dat. 

(u.gen.) seinen Beistand entziehen ; weichen, 

als Besiegter; sich durch die Flucht ent- 

ziehen. 

entwicht s. niwiht. 

entwürken.entwurken, ahd. intwirken, 
-wurchen unregelm. schwv. zerstören, zu 
ntchte machen; weidm. zerlegen. Vgl. &nt- 
werc. 

entwürte, entwürt, entwürten s. ant- 
würte, antwürten. 

entzwischen, entzwüschent ff. in 5 und 
z wisch. 

enumendumenämen s. numerdumenamen. 

env — , inv— s. enpf— 

cnwöder s. newüder. 

enwönig d. h. ein wenig. 

enwiht, enwicht s. niwiht. 

enzücken, enzucken, inzuckhen schwv. 
eilig wegnehmen, rauhen. 

enzünden, en-, inzunden, -zunten 
schwv. in Flammen setzen: refl. entbrennen; 
in Zorn brinyen; absol. m. dat. leuchten. 
enzwei, enzwein s. in 5 u. zwene. 
enzwischen, enz w tischen «.in 5 u.zwisch. 
co, io afr. Fürw.je, l. ego; acc. me u. mi. 
eo, co-, Eo— s. ie, ie— , Ie— 
eohaft, eohafti s. ehaft, Öhafti. 
ep— ». eb— 
epfel *. apfel. 

epistole, epistelc, ephistel, pistel, ahd 

epistula st. schwf. I. opistola. 
eppetisse, eptissin, eptischln ff. ab- 



er 



equivocum d. h. ajquivocum, Gedicht mit 
lauter rührenden (homonymen) Reimen. 

Cr, a-r, hör, ir, as. md. hö; /. sin, 8Uj 8ie> 
a«, si; n. öz, iz, öa, ahd. iz, itzs: Fürw. der 
dritten Person; l. is, id, refl. se, gr. i. Gen. 
»ff- m. n. sin eigentl. reflexiv (neben unrefl. 
es), aber auch unrefl. gebraucht; geschlechts- 
loser u. refl. acc. sg. pl. sih, sich; die übrigen 
gen. u.dat. Formen unrefl. u. reflexiv. Sg. 



gen. is für es; acc. ina, ini /. inän, un /. 
in; pl. nom. m. sü; gen. hirä, erö, ier, irer 
für irö, ir; dat. un, inen /. in. Enclitüch, 
mit Lautschwächungen u. Aphatresen: dar 
für dä er, gier, wier, dor, duor, duorz /. 
duo er ez, swennerrschoz / swenno' er 
erschöz; daz se ie daß sie je; thuz für 
thu iz; sigis/. »ich es, ies /. ir es, sis, 
wies; emo, mo für imo, diemi /. die ime 
simi, irvorhtimi, erm; alzi er für als si ir' 
icher; nan für inän, ernan, ern, dun, int- 
fiegena empfleng ihn, läzene lasse ihn, kaf- 
fedene gqfte ihn, biguolen; si se sie sie- 
guatiz für guati iz, i c h z «. i? fUr ich ^ 
unzier bis ihrer, mirre mir ihrer; zö ene 
zu ihnen; sa, se für sia, sic , 8ie . poli- 
tisch, mit Lautschu: und Apocopierungen: 
sin sie ihn, sir, dös alle für dö si alle 
en torste /. in torste, er beider /. ir beider, 
est es ist. Et, si adj. männlich, weiblich: 
ein er, ein si Mann, Weib. Als Belativ- 
pron. im Beginn eines Adjectivsatzes. Ein 
vorangegangenes Subst, wieder aufnehmend, 
ein tiachfolgendes voraus andeutend: ez, es' 
zur Ankündigung eines den acc. c. inf. um- 
schreibenden Gebens.; ez anstatt des Subj. 
zu Anfang eines invertierten Satzes; vor 
einem yerso.nl. (einem partieip.) Pra>dicate; 
bei Zeitw. die Stelle eines bestimmteren ObJ 
vertretend. Refl. sich zu intr. u. pass. Zw.; 
bei Ira-p. reflexiv auf die erste od. zweite 
od. gar keine benannte Person: vür sich 
vorwärts, weiter, hinder sich zurück rück 
wärts udgl. ' 

6r Pra-p. ff. ur: für der; für hör, hörre Herr 

*. h6r; für hör her; für ir s. 'du u. ir. 
er afr. fut. serai, l. ero. 

er stn. (ere m.) Erz; Eisen: mit l. « 8 zu is, 
isarn. ' 

er, acr, md. ere, mhd. gewcchnl. apocop. e, 
ce, 6b. l.Adv. früher : mit messendem Genit.; 
eher, m. nachfolg. Comparativsatz : er -er, 
e-danne, 6 daz; vorlier; vormals, vor 
Zeiten. Dazu der Comparat. adj. ahd. eriro 
eröro, erero, erro, mhd. erer, 6rre früher; 
adv. ahd. eiris vormals, ereron, erron frülier. 
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Superl. erist, aerist, herist, erest, erst adj. 
Ordnungsz. erst: ahd. zi eristen, mhd. zem 
Beaten, zem ersten, zmerst zum ersten, 
zuerst; gen. des firsten zuerst (des Arsten 
dö relat. sobald); erist, erest, erste, alerste, 
aller erest, a. erst, a. eriste, a. erste, alre 
erst, alrerst, alreist, alröst, alrerste zuerst, 
zu allererst : d6 Srist, dö alr., nü erste, nü 
alr. da (nun) erat, da (nun) erst recht; dö 
alr. relat. sobald; ahd. Örist, fone §rist, 
mhd. von erest, örst, ers, alröst, erste, 
ersten, ahd. zi örist, mhd. ze erist, zeörest, 
zöriste, zörste u. wider erste zuerst, anfangs. 
2. Zeitl. Prcep. m.dat., vi. gen. vor. 3. Fügew. 
eher als, ehe, vieist mit Conjct. (Verkürzung 
des KS.); bis; nachCompar. ohne zeitl. Be- 
3 r \ff für danne als, als daß. 

— er am Schluß von Einwohnernamen s. sere. 

er, era 8. Öre. 

er— (her— , der— ), ir— , yr— , ar— , (har— ), 
ur— tonlose Vorsylbe; zuweilen (besonders 
nach Fürwörtern u. Partikeln, welche vo- 
calisch od. auf 1, n, r auslauten, u. nach 
der Vorsylbe un) er in re umgestellt. Aus 
ur: in nom., die auf einfachere Weise zu 
Zw. mit er gebildet sind, ur wiederherge- 
stellt. 

eralten, eraltön, iraldcn, ahd. ir— , ur- 
alten, arhalten schwv. alt toerden. 

erargen, ahd. irargen schwv. zu arc: schlecht 
oder geizig teer den. 

er amen schür, erwerben, verdienen, ver- 
schulden; Strafe wofür u. Schaden wovon 
leiden, büssen, entgelten. 

uraugan s. erougen. 

erb *. erbe. 

erbfiere, erber, erebajre adj., erberlich adj. 

adv. Ehre bringend; der Ehre gemäß sich 

benehmend, edel. 
erbauen s. erbeten, 
erbalgen, arpalgjan s. erbeigen, 
erbarmec, erbarmic, erbärmic adj. 

barmherzig. 
erbarmecllöh, erbermecllch , erbennklich 
adj., erbermecliche, erbermeklich adv. barm- 
herzig; erbarmenswerth. 



erbarmede, rebarmede, irbarmide, 
irbarmde, erbärmde, ir-, erbarm- 
ida, arparmida *. erbermede. 

erbarmen, ürbarmen, derbarmen, erparmen, 
ssgz. erbarn, ahd. irparamen, arparmen, 
ir— , erbarmen schwv. erbarmen, dauern, 
rühren: unperscenl. m. acc. u. gen. (M.) f 
persasnl. m. acc, m. dat; refl., m. gen^ m. 
Uber; m. acc. Erbarmen haben mit. 

erbarmhgrze, erbarmhörzig, erberm- 
herze, — hörzich adj. barmherzig. 

erbarmherzekeit, erbermhgrzekait utj. 
Barmherzigkeit. 

erbarmunge, erparmung, ahd. irparm- 
unga stf. Erbarmen. 

erbarn, irbaren, ahd. irbarön, md.it- 
barwen schwv. entbimsen, zeigen, offen- 
baren. 

erbe, erb, herbe, ahd. arpi, arbi, erbi, ml 
erve stn. von den Eltern hinterlassenes Out. 
Erbe; ererbtes Grundeigenthum im Gegen*, 
zum Lehen u. zur Fahrhabe; Vererbung ( 
Erbschaft. Gr. dofaro;, l. orbus, 

erbe, ahd. arpeo, aripeo, erpeo, erbo, eribo. 
md. erve schwm. Nachkomme, Erbe; Be- 
sitzer eines Erbgutes : alter erbe Herr eines 
alterbes. 

erbeit, Arbeiten s. arbeit, arbeiten, 
erbeiten schwv. (zu ahd. beitjan) tr. führen. 
erbeiten, irbeiten schwv. (zu ahd. beitön) 

intr. m. gen. (NS.) erwarten. 
erpeiten *. erblten. 

erbeiten, erbauen, ahd. irpei^en sehw. 
Bewirkgsw. zu bt^en. 1. weiden lassen: »>• 
Auslassg d. Obj. (vom Heitthiere) nieder- 
steigen, absitzen: nider erbeten; nieder- 
liegen. 2. hetzen üf. 

erbSIgen, ahd. irpölgan, arbelgan stv.reß. 
vi. dat., m.gen. in Zorn gerathen, zürnen; 
häufiger die participiale Umschreibung ar- 
bolgan wesan, erbolgen wSsen. 

e r b e 1 g e n , erbalgen, ahd. arpalgjan, arpeigen 
schwv. Bewirkgsw. zu erbeigen: erzürnen, 
kränken. 

erbelös, md. ervelös adj. 1. ahd. aripilos, 
ohne Erbe, exhaeres : m. gen. 2. ahd. ar- 
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beolaos, ohne Erben, orbus liberis, u. übhpt 
verwaist, auch vaterlos; ohne einen als Er- 
ben nachfolgenden Herrn. 

erben schwv. 1. Tr. als Erbschaft hinter- 
lassen, vererben: m. dat., an, üf; ererben; 
beerben. 2. Tr. zum Erben machen : e. mit 
mit Erbschaft ausstatten; an jemand als 
den Erben kommen. 3. Intr. Erbschaft sein, 
sich vererben : an e. m. acc. 4. Intr. Erbe 
sein, erben : an e. nt. acc. 

Örber, Örberlich s. örbeere. 

erberöht, erbrecht stn. Erbrecht; Eigen- 
thum nach Erbrecht. 

erberraeclicb, —liehe, erbermeküch, 
erbermklich *. erbarmeclich. 

erbermede, ürbermede , erbermde, er- 
bärmde, erbarmede, rebarmede, irbarmide, 
irbarmde, ahd. ir— , erbarmida, arparmida 
stf. Erbarmen, Barmherzigkeit. 

erbermhörze, — hörzich, — herzekait 
s. erbarmhörze, — hörzekeit 

erb er n, ahd. urpöran, irböran stv. hervor- 
bringen, refl. entstehn: dazu ürbor; ge- 
becren: an erborn m. dat., üf erborn m. acc. 
angeboren. 

erbe Sünde stf. Erbsünde. 

erbe teil, erbtail slm. n. Antheil an einer 
Erbschaft; was als Erbe zufällt, Erbschaft. 

erbevoget stm., erbevogetln /. erblicher 
Vogt; Erbherr, Erbherrinn. 

erbguot, erbgüt stn. Erbgut. 

erbi s. erbe. 

erbiben u. erbibenen, ahd. irbibenön, 
mit Lautwechsel mhd. erbidemen schwv. 
erbeben* 

erbieten, erpieten, erpiten, ahd. irpio- 
tan, irbiatan stv. ausstrecken, hinstrecken; 
darreichen, zukommen lassen; als Gruß: 
bieten ; als Behandlung : erbieten, erweisen 
(Obj. es); refl, sich einstellen, sich erwei- 
sen. Dazu ürbot. 

erbilden, erbilidön schwv. bilden, schaf- 
fen; erb. in in ein Vorbild drücken um 
so dasselbe nachzubilden. 

erbiten, erbitten, herbitten, ahd. irpiten, 
arpitten stv. erbitten : durch Bitten erlangen 



(m. ab, umb); durch Bitten bewegen: m. 
gen., NS. m. da?. 

erbiten, erpeiten, ahd. irbltan stv. erwar- 
ten: m. gen., acc, NS. m. da?; absol. warten. 

erb iu wen s. erbüwen. 

erb!? s. arwei?. 

erbleichen, erbleichen, erblayehen 
schwv. Intr., ahd. irpleihhOn, bleich werden, 
sterben: m.gen.priv. Tr. (ahd. irpleihjan) 
bleich machen, Uzdten. 

erblenden, ahd. arplenten schwv. blind 
machen, blenden, verblenden. 

erblichen stv. resplendere; erblassen. 

erblicken schwv. intr. aufblicken: üf erbl.; 
an erbl. m. acc. anblicken; tr. erblicken. 

erblftgen schwi\ blüc werden, verzagen. 

erbo s. erbe. 

erbouwen s. erbüwen. 

erbröchen, derbröchen, ahd. irpröhhan stv. 
Tr. aufbrechen, brechen, zerbrechen; refl. 
ausbrechen : laut werden, kund werden ; refl. 
sich aufmachen, aufbrechen. Intr. hervor- 
brechen; zerbrechen. 

erbracht, erbtail s. erberöht, erbeteil. 

erbrömen u, erbrimmen stv. anfangen zu 
brummen. 

erbunnen, alid. arpunnan unregelm. Zw. 
mißgönnen, beneiden: m. dat., dat. u. gen., 
dat. u. NS. m. da?; b'unnen wie in enbun- 
nen, verbunnen. Dazu ürbunst. 

erbüwen, erbiuwen, erbouwen unregelm. 
schw. u. stv. anbauen; aufbauen, bauen; 
bereiten, machen. 

erc — , erch — , irch — , arch— s. erk— 

örch * irch. 

örchen, ahd. örchan, örcan, g. airkn 
adj. was die Eigenschaften seiner Art in 
reinster Vollkommenheit zeigt : wirklich , 
wahrhaft, vorzüglich, hauptsäcIUich. Zu 
wörc, gr. fqyorl 

ercz— s. erz — 

erdarben schtov. ärmlich, unansehnlich wer- 
den. 

erdb— s. örtb— 

örde, örd, ördt, ört, ahd. örda, rorda, 
ördha, örtha, hörda (vgl. hört) st. schwf. 
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bebautes u. bewohntes Land ; Festland; Erd- 
boden, Fußboden; Erde als Wohnstatt der 
Menschen ; als Stoff; ah eines der vier Ele- 
mente. Zu ero. 

erdenen , ahd. irthenen , ard e njan , ardan- 
nen schwv. hinaufziehen; herausziehen; 
zurückziehen: senewen, bogen spannen, 
slag ausholen; ausspannen, ausdehnen. 

erdenken, ahd. irdenchen, irthenken un- 
regelm. schwv. tr. zu Ende denken ; tr. u. 
intr. m. gen. ausdenken, erdenken; intr.m. 
gen. tcoran denken. 

erderiche, tcrdhriihhi: ördering; grde- 
wuocher s. grtrtche, ertrinc, grtwuoeher. 

erdewase schtem. Stück Basenerde; a?rdh- 
waso ahd. moles terric. 

grdho s. oder. 

erdie^en stv. laut erttenen, laut tarnend rufen ; 

(mit Geräusch) aufwart* od. herausströmten. 
grdisch, örthesch s. irdisch, 
ördlih, tcrdUh ahd. adj. irdisch. 
ördmesser stm. geometcr. 
erdo s. oder. 

irdoneron ahd. schwv. intonare. 
erdorren, ertorren, ahd. irthorrön schwv. 

dürre werden. 
ördperi s. ertber. 

grdr — , erthr — , irdr— «. ßrtr— , ertr— 

erdrnjjen unregelm. schwv. heraus und in 
die Heehe spritzen. 

erdric?en, irdri^^cn, ahd. ardrio?an stv. 
unper Stent, m. acc. u. gen. (zc u. Inf.) über- 
lästig od. überlang dünken, Überdruß od. 
Langeweile erregen: g. usthriutan perswnl. 
m. dat. lästig fallen. Vgl. dro^e u. ür- 
dru^, ürdrütze. 

erdröuwen, erdrön, ahd. erdrewen un- 
regelm. schwv. durch Drohen bewirken : an 
erdr., Ü? erdr. m. dat. abdrohen. 

ördt, grdtrich s. erde, ertrlche. 

irdu— s. ertw — 

irthuesben ahd. schwv. auslöschen, austilgen. 
erdwuochcr, erdtwuoeber s. grtwuocher. 
ere m. s. fir stn. 

gre, eere, gr, eer, ahd. 8ra, hgra stf. act. 
Ehrerbietung, Verehrung; Preis; Zierde; 



pass. Verehrtheit, Ansehen, Ruhm (gen 
plur.J; Sieg; Herrschaft; Ehrentag; Bock 
zeitsfest; Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen 
Cplur.): gre getan ehrenhaft (dat. für), trenn 
es gethan wird; personificiert (schw.). Zum 
Subst. gr: Grundbegriff Glanz od. Schätzung; 
vgl. g. aistan ehren, l. sostimare, gr. u\m. 
gre für tr, 8 s. gr. 

— ere, - gre «7?» Schluß von Einwohner- 
namen 8. aere. 
8reb«re s. grbserc. 
erebeit s. arbeit 

Erec, Ergck npr. Held d. gleichnamigen 
' Dichtungen Christians v. Troies u. Hart- 

manns v. Aue. 
gregreht!, ergröht! ahd. stf. das Aufrecht- 

stehn in Ehren: Herrlichkeit, Majestät. 
ercinigen s. erreinen, 
eren «. ern. 

6ren, eeren, ahd. grjan, örön, ören schirr. 
(gören, göret d. h. geören, geeret) Ehre 
erweisen, verehren; preisen; auszeichnen, 
zu Ansehen bringen; mit auszeichnender 
Freundlichkeit behandeln, gnadig u. ge- 
fällig sein ; beschenken. 

E re n b ot, Ernbott schtem. Zuname eines Dich- 
ters (Beinmar v. Zweter): vgl. böte. 

grende s. arant. 

grenst, örenstlich s. Srneat, firnestliche. 

grero, örest *. 8r. 

gresle stf. Ketzerei, Hveresie. 

Erestein s. Ersthein. 

erewei? s. arwei?. 

erf— , irf— , arf— s. erv — 

Erffurt, Erfort, Erfordt, ahd. Erpbesfurt, 

Erfesfurt, as. Erpisford (vgl. grpf) Otto. 

Erfurt. 
örg s. irch. 

ergähen schwv. ereilen. 

ergän, irgan, dergän, erggn, irgen, ahd.w 
gan, argön unregelm. stv. Intr. herausgehn; 
zu gehn beginnen: kommen, geschehen; , 
Ende gehn, ein Ende nehmen, sich vollen- 
den (um mich ergangen mit mir aus; zsgt- 
ptc. pf unergangen) ; unpersoml. (Subj- e?) 
m. dat. wohl oder übel ausschlagen, gelingen. 
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Tr.ganz durchgehn, durchdringen ; gehend 
erreichen, einholen; refl. sich auf den Weg 
machen, sich ergehn, kommen ; refl. m. gen. 
wovon loskommen. 
Ergau *. Ergouwc. 

e r g e, ahd. argt stf. zu arc : Bosheit ; Besses ; Geis. 
ergeben, dergeben, ahd, arköpan, urgepan, 
irköban, md. ergöven stv. heraus u. wieder- 
geben: rede erg. /. raüonem reddere; refl. 
hervorkommen, sich zeigen; absol. vi. dat. 
Mühe u. Kosten vergellen, einträglich sein: 
dazu tirgift; in jemandes Gewalt geben; auf- 
geben, fahren lassen: refl. kraftlos nieder- 
sinken, ins Kloster gehn, m. gen. worauf 
verzichten. 

irgiihan s. erjehen. 

Ergell crsomienes npr. vi.: zu arc. 

ergön, irgön, argen s. ergän. 

ergern, argern, ahd. ergerön. argeron schien, 
zu erger, arger ( Compar. v. arc) : verschlim- 
mern, verschlechtern; ins Berte wenden; 
verderben; zum Biesen reizen, ärgern; refl. 
Argernifi nehmen, vi. gen., vi. an. 

ergerunge, argerunge, ahd. argerunga stf. 
Argernifi; Ärger. 

ergetzen, irgezzin schwv. Betcirkungsw. zu 
ergeben: eines Dinges vergessen machen, 
dafür entschiedigen, es vergüten: m. acc. 
u. gen.; erfreuen. 

ergetzlichait stf. Ergötzlichkeit. 

ergetzung stf. ErgUzung. 

ergfiven ergaben. 

ergeben, ergeben, aJid. irke^an, urgepan, 
arge^an stv. vi. gen. fmhd. auch dat.) od. ze 
u.Inf. vergessen; zsgs. ptc. pf. unergea^cn. 

ergießen, ahd. arkio?an, irgioz.an ausgies- 
sen, vergiessen, refl. sich ergiessen; in eine 
Form giessen. 

ergilwen schwv. gelb machen. 

erglesten schiev. aufleuchten, glänzen. 

erglüejen, irgluon, ahd. argluoen un- 
regelm. schwv. intr. in Glut kommen; tr. in 
Glut setzen. 

Ergouwe, Ergow, Ergau, Ergöw, ahd. 
Aragowi, «. Aringouwi (u^.Aro)? Landsn. 
Aargau. 



eribo 



Örgrehti s. eregröhtt. 

ergremen schwv. gram machen, in Zorn 
versetzen. 

ergrtfen stv. ergreifen, fassen; erlangen. 
ergrüenen schwv. grün machen. 
ergründen, ergrunden schwv. bis auf den 

Grund durchdringen u. durchforschen. 
irgrßsen, irgrüisön, irgrüwisön ahd. 

schwv. horrcre, abhorrescere. 
erhaben schwv. aufrecht erhalten. 
erhaft adj. venerandus. 
erhähen, ahd. ir-, arhähan unregelm. stv. er- 
hängen, hängen. 
erhalcn, urhalön s. erholn. 
arhalten *. eralten. 

erheben, erbeven, ahd. arhafen, erhefan, 
irheffen, arhevan stv. in. schw. pnes. 
(schwv.) in die Sethe heben: unhöhe crh. 
«i. dat. sva. unhöhe heben ; aus der Taufe 
heben; zuoberst stellen od. setzen; refl. m.gen. 
sich überheben , übermiithig werden ; mit er- 
habener Arbeit verzieren; refl. sich aufma- 
chen; anheben, beginnen; m.gen. überheben, 
erlassen. Dazu ürhap. 
erhellen stv. erteenen. 

erherten schwv. herte machen: bekräftigen, 
erhärten; behaupten; intr. es aushalten, 
ausdauern. 

erhoeren, erhören schwv. erheeren; mit an- 

heeren; hären: m. acc. u. inf. 
erholn, erhalen, ahd. irholdn, urbalön 
schwv. zurückholen: Versäumtes nachholen, 
gut machen; erfrischen, erquicken: refl. 
wieder aufkommen, sich erholen (m.gen.); 
refl. von einer Verirrung zurückkommen; 
refl. m. gen. eine Versäumnifi gut machen; 
erwerben. 

erhouwen, ahd. irhowen stv. aushauen; 
abhauen; aufhauen,zerhauen; durch Hauen 
ericerben; refl. sich müde hauen. 
erhügen, irhugen, ahd. irhuggen, ir- 
huegen, irhogen schiov. intr. u. refl. m. 
gen. (abhäng. Fragesatz, ze u. Inf.) zurück- 
denken, sich erinnern, gedenken; tr. er- 
freuen. 
eribo s. erbe. 

XI 
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erila *. elira. 
erin «. ern. 

6rln adj. von 6r: ehem. 
erinde s. ärant. 

ßrinstein, firistein s. fjrsthein. 
eriro, erist s. 6r; eristl *. ßrste. 
irltalen, arldalan ahd. schwv. exinanire, 
vastare. 

erize, eriz, erze, ahd. aruzi, arizi, aruz, j 

ariz stn. Mineral ; Erz : l. rudua, gr. uouttm. 
§rjan s. ören. 

erjghen, ahd. irgöhan stv. bekennen. Dazu 
ürgiht. 

erjungen schwv. wieder jung machen, ver- 
jungen. 

erjung&n ahd. schwv. wieder jung werden. 

irk — , ark— *. erg— 

erkalten, ahd. ercalten schwv. kalt werden. 

erchelen s. erqueln. 

erkelten schicv. kalt machen. 

erkennecltch adj. erkennbar ; verständlich. 

erkennelich adj. wohlbekannt. 

erkennen, derkennen, erkönnen, ahd. ar- 
chennan, irkhennan schwv. erkennen; 
kennen lernen; vernehmen; refl. (m. gen., 
KS. m. da?) sich bewußt werden, einsehen, 
wahrnehmen, sich zurechtfinden ; dankend, 
lohnend, ehrend anerkennen (subst. Prad. 
d. Obj.J: got erkennen seine Erkenntlich- 
keit gegen Gott beweisen an-, mit Erkennt- 
lichkeit behandeln (gen mit refl. Bezeich- 
nung der zum Dank verpflichteten Perso?iJ ; 
vi. dat. zuerkennen ; kennen : erkant be- 
kannt, meisterlich erk. als meisterhaft bek., 
zsgs. ptc. pf. unerkant, unrckant, ahd. un- 
archant; verstehn; wissen; bekannt machen, 
{refl.) zu erkennen geben. 
erkiesen, erchiesen, ahd. archiosan, ir- 
kiasan stv. (kostend) prüfen; erwählen: 
ptc. pf. ü? erkorn vor allen seines gleichen 
ausgezeichnet; erfinden; prüfend beschauen; 
gewahren, sehen. 
erkiken, irchicchen s. erquicken, 
erchimen, erchtnen, ahd. archtnan stv. 
ausschlagen, keimen. 



erkirnen schwv. enucleare; wie einen Km 
aus der Schale brechen; vollständig dar- 
stellen, vollenden. 

erklteren, erklären, erclören tchm: kür 
machen. 

erklengen, erklenken schwv. erklinge* 
lassen, klingend machen: Bewirkgsw.\* 

erklingen, crclingen stv. erklingen; jit 
erklengen. 

erklupfen, ercluffen, erklopfen schar. 

erschrecken. 
irknäen, irknahan ahd. unregdm. ithv- 
erkennen; vgl. chnuat 
erkomen, erchomen, ahd. archugman, ir- 

quäman stv. intr. u. refl. erschrecken, eigall 

auffahren: m. gen., m. von. 
irchomenllh ahd. adj. (zum ptc. pf.) tr- 

schrecklich; erchoraenllcho adv. <r- 

schrocken. 
erkönnen für erkennen, 
er kosen schwv. refl. sich besprechen; abfrt - 

tr. abschwatzen. 
erkoufen, ahd. archaufen schwv. 

fen; erkaufen, erwerben. Dazu ürchauf. 
erkrachen, erchrachen schwv. intr. laut tr- 

tauen; mit Krachen (fast) zerbrechen. 
erkriegen schwv. erstreiten, mit Geaalt tr- 

langen : an erkr. m. dat. mit Gew. erlanget 

von ; md. für 
erkrigen md. stv. erlangen, erwerben. 
arqußkßn, arqugchön ahd. schür. Wieda 

qugc lebendig werden. 
e r k ü e 1 e n, ahd. irchuolen schwv. küele macht«. 
erqueln, ahd. irquelen, erchelen scher, 

dem Tode strafen, zu Tode peinigen, tadteu- 
archueman, irqueman *. erkomen. 
erquicken, erkücken, irchuchen, er- 
kiken, ahd. erqhuichan, irchicchen «rA«rr. 

wieder quöc machen, neu beleben. 
erquicker stm. der neues Leben gkbt. 
erkünden, ahd. archundeu schwv. kwd 

thun, demonstrare; Kunde wovon erlangt», 

kennen lernen. 
erkunnen, irkunnön, ahd. irchunnS« 

schwv. (st. ptc. pf. erkunnen) kennen lernet,. 

Dazu ürkünde. 
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erkuolen, ahd. irchuolen aekurv. küele wer- 
den; irchuolen tr. s. crktielen. 
ark~, irk— s. erg— 
erla, erle s. clira. 

erlachen schtcv. zu lochen beginnen; auf- 
lachen: m. gen. 

erlangen schwv. Vnpersanl. m. acc. (u.gen.) 
lang dünken, langweilen; verlangen nach. 
Tr. erreichen. 

arlasken s. erlesenen. 

erlau— , irlau— s. erlou— 

erlägen, ahd. arl&?an stv. m. acc. u.gen. 
jemanden wovon frei lausen (sich des wa^ers 
sein Wasser lassen), ihm es erlassen; refi. 
sich enthalten. Dazu i'irlasj. 

e r 1 6 c h e n schtcv. auatrocknen, Saft und Kraft 
verlieren , verschm achten. 

erledegen, erledigen, erlidigen scliwv.Yeitc 
machen. 

erleiden schtcv. leit machen, verleiden. 

erleiden, derleidcn s. erliden. 

c r 1 e n g e n, a/ic£. a r 1 e n g j a n *c A tt>. lanc machen ; 
verlängern; verzagern. 

erlengeren schtcv. verlängern ; hinausschieben. 

arleotan, arleodan ahd. stv. erwachsen, 
henorsprosaen : g. Üudan, as.Uod&utcachscti. 

erlöschen, ahd. irlftsken, arlesgan stv. 
(ptc. pf. erlöschen) erloschen. 

erleschen, ahd. irleskcn, irleagcn, arla- 
8ken schwv. Betcirkgsw. zu erleschen: aus- 
löschen; intr. statt erlöschen. 

erlösen, ahd. arlösan stv. aus- und zusam- 
menlesen; erwählen: ü? erlesen, ptc. pf. 
ausgezeichnet; durch Lesen erforschen; bis 
zu Ende lesen. 

erleuben s. erlouben. 

erleyden s. erliden. 

erllch, ahd. erlih, serliih adj. ehrerbietig; 

ehrenhaft; der Ehre werth, preiswürdig ; 

herrlich, scheen. 
ferltche, erllch, er liehen, aMerlicho, «r- 

liihho adv. ehrerbietig; ehrenhaft; herrlich. 
er liehe it stf. Ehrenhaftigkeit, 
erliden, tirllden, herllden, erleiden, erleyden, 

derleiden, ahd. ir-, arlldan etv.intr. zu Ende 



j ermel 

gehn; ir. ahd. durchgehn ; erleben, butehn; 
aushallen, ertragen ; absol. Mühsal ausstehn. 

erlidigen s. erledegen. 

erliegen, ahd. arliugan, irliugen stv. er- 
lügen. 

erlin adj. von der erle. 

erliuhten, erlüchten, ahd. irliuhten, ir- 
liehten, md. erlüchten schwv. ir. lieht (adj.) 
machen, erleuchten ; mhd. intr. lieht (subst.) 
geben, leuchten. 

erliuehtunge, md. erlüchtunge stf. Erleuch- 
tung. 

erliutern, irluteren schtcv. löter machen: 

hell, rein machen; erklären. 
erlassen, irlosen, erlösen, a/irf. ir-, ur-, 
yr-, arlösen schwv. 16s machen: lasen, aus- 
lasen, erlasen, befreien: m. gen., m. ur, 
u?er, von; herauslasen, ausreissen; besei- 
tigen, aufheben. Dazu ürldsi. 
erlcesunge, ahd. irlösunga stf. Erlasung. 
erlös, ahd. «erlös adj. ahd. ohne Ehrerbietung : 

impiuB ; ehrlos, entehrt. 
irlö srorc, irlöser, ahd. irlösari stm. Erlotser. 
erlösida ahd. stf. impietas. 
erlouben, erleuben, ahd. irloupjan, irlau- 
pen, erlauppen, erlo ib en jehwe. erlauben, 
zugestehn: m. (zl u.) in/., NS.m.ä&z; mhd. 
zu gehn erlauben, entlassen : erl. über Feind- 
seligkeit gestatten gegen; mhd. refi. m, gen. 
sich eines Dinges entschlagen , es aufgeben. 
Dazu ürloup. 
erloufen, erloeffen, ahd. arloufan, er- 
löffen stv. durchlauf en ; laufend einholen; 
feindlich angreifen; ahd. relabi. 
erlüchen stv. aushashlen u. leeren. 
erlüchten, erlüchten, erlüchtunge s. er- 
liuhten, erliuehtunge. 
erluogen, ahd. erluogen, irluagen schwv. 

anschauen ; erschauen. 
irlüteren *. erliutern. 
erman — , firmen—, grmin — s. irmin— 
ermanen, ermanon, ermannen, ürmannen 
schwv. m. acc. u. gen. erinnern (durch Er- 
innerung auffrischen); wozu ant reihen. 
ermel, ahd. armil, armilo st. schwm. Ärmel: 
Vkleinergsw. zu arm. 
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ermel, ärmel, ermltn stn. Vkleinergsw. zu 
arm: Armchen. 

ermen schwv. arm machen. 

Ermenrlch, Ermentrlch, Ennerich, 
Ermrich, ahd. Erman — , Hermen — , 
Irminrih npr. m. : Kamig v. Italien, Kaiser 
v. Born, Oheim Dietrichs v. Bern. 

er mieten schwv. erkaufen, bezahlen. 

ermiu 8. arm. 

ermlleden schwv. müde werden. 
ermüete, ermuote s. armuatt. 
ermttrden, ermorden, ermorden schwv. 
ermorden. 

ern, eren, ahd. erren aus erjan, arjan stv. 
mit schw. pr. (impf, ier, ptc. pf. kiaran, gearn) 
«. schwv. ackern, pflügen; schneiden wie 
mit der Pflugschaar. Mit gr. uaor»; 1. arare 
zu cro. 

ern, eren stm., ahd. erin, airin, arin stn.? 

Fußboden; Tenne; ahd. Altar. Lat. ara 

und area. 
Ernbott vgl. Erenbot. 
ernde s. ärant. 
erne s. arn. 

ernenden schwv. Muth fassen, sich wagen: 
m. gen., m. an. 

erncrn, erneren, dernern schwv. gesund 
machen, heilen; von sonst einem Verderben 
befreien, erretten: zsgs. ptc. pf. unernert 
nicht zu retten; vor Verderben bewahren; 
erwehren. 

örnest, «rnist, ernst, erenst stm., ahd. 
ernust, Kraust, g r n o s t stm. f. Aufrichtig- 
keit, Scherzlosigkeit, Festigkeit des Denkens, 
Redens, Handelns: mir ist, wirt e. (m. gen.) ; 
in ernust, zi ajrausti in Wahrheit, in der 
That. Zu g. airus Bote, airinon Bote sein. 

Erne st, Ernst, ahd. Ernust npr. m. Ernst. 

ernestltch, ernstlich, ernsltch adj., 
ernestliche, Örnistllche, ernstlichen, 
ernesltchen,ern8lichen,örenstlich, ahd. 
örnustlihho adv. ernstlich, mit Ernst, 
wahrhaft. 

emicten schwv. refl. sich andauernd be- 
schäftigen mit: zsgs. ptc. pf. unerniet un- 



geübt, ungebildet; sich ersättigen, m. gen. 
oder an. 

ernihten schwv. für nichts achten. 
erniuwen, erniwen, ernüwen, ahd. ir- 

niuwön schwv. erneuen; von neuem geben. 
ernoisen, ernöisen schwv. forschen nach. 

erforschen; durchsuchen. 
cro ahd. stn. Erde; gr.tqn: vgl. ern u. iener. 
erön s. eren. 

erougen, ahd. uraugan, yr— , ir— , arougai 
schwv. vor Augen stellen, zeigen; reß. er- 
scheinen. 

erp — , urp — , irp — , arp— s. erb- 
erpeo s. erbe. 

örpf ahd. adj. fuscus; ahd. Erph, Erpho, 

as. Erp npr. m. Gr. "Ent ßoi^Ayay, oyf h 
Erpheafurt, Erpisford s. Erffurt. 
erq — , erqh— s. erk— 
urrachön, errahehon ahd. schtcv. mit 

Beden aus einander setzen u. begründen. 
erraten, derräten, ahd. arrätan stv. tt- 

rathen; durch Vernunftschlüsse worauj 

Kommen. 

irrätini ahd. stf. (vom ptc. pf. braten) Et- 

gründung durch Vernunftschlüsse. 
erre s. er. 

errecchen, irrecchen, irreken aha\ichKr. 

erheben, aufrichten; erregen, verursachen; 

darreichen. 
errechen, ahd. irrßhhan stv. votlttändq 

rächen. 

urrechida, irrechida ahd. stf. zu ur- 
rachön: Auseinandersetzung, Beweis. 

errecken, errekken, errechen, ahd. er- 
recchen, irreken schwv. ganz aussprechen; 
aufzählen; erzählen; erklären; ergründen. 

erreichen, md. irrechen schwv. sich avt- 
streckendein Ziel erlangen, erreichenden. 

erreinen, ercinigen, alid. irreinön d. h. 
irrcinjon schwv. reine machen. 

erreit en stv. erreichen, treffen: von errften. 

erren s. ern; Srren *. irren intr. 

erretten, erreten, ahd. arrettan, ir- 
reten schwv. (impf, erratte, errat) her** 
reissen; entreissen, entziehen: m. ace. und 
dat.; erretten, befreien :m.acc.u.gen.od.W*> 
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errihten, ahd. ir— , yr— , arrihtan auf- 
richten; m. acc. u. gen. vorüber berichten, 
belehren. 

erringen ttv. mit Mühe zu Ende führen, 
durchsetzen ; erringen. 

errinnen, ahd. arrinnan, ags. arinnan stv. 
am- u. aufgehn, entstehn; dahinßiessen ; m. 
gen. trocken u. leer wovon werden. 

erriten stv. durchreiten; reitend erreichen, 
einholen; übhpt erreichen, treffen. 

erro, erron, era s. er. 

irsagön, ur — , arsagcn ahd. schwv. zu Ende 
sagen; mit Worten aus einander setzen, 
erklären; excusare. 

ersam adj. ehrbar ; ehrenvoll, geehrt. 

ersamkeit stf. Ehrbarheit. 

irscaberön, irscaborön ahd. schwv. heraus- 
kratzen, (Geld) zusammenscharren. 

erschameu, irscainen schicv. refi. u. intr. 
in Scham gerathen. 

erscheinen, irseeinin, irsheinin schwv. 
Bewirkgsw. zu erschinen: leuchten lassen; 
sichtbar werden lassen, zeigen, offenbaren. 

erscheinen s. erschinen. 

erschöllen stv. laut ertmnen; kund werden. 

erschellen, erschöllen, ahd. irscellen 
schwv. Beicirkgsw. zu erschöllen: zum Schal- 
len bringen; betäuben; mit Geräusch zer- 
brechen; mit Gewalt aus einander treiben. 

erschienen, erschiessen, a/«i. irsceoz.an 
stv. tr. erschiessen; intr. vom Schiessen d. h. 
Keimen des Samens: zureichend und von 
Nutzen sein (m. dat., unpers&nl.) : ptc. pf. 
erschossen nützlich, ersprießlich. 

erschinen, irscinen, erscheinen, ahd.yr— , 
irscinan stv. zu leuchten beginnin; sichtbar 
werden, sich zeigen; dem Scheine nach, 
aber nicht in WirklicJtkeit sein. 

erschl — «. ersl— 

erschrecken, ürschrecken, ahd. irserce- 
chen schwv. (impf, erschrahte, ptc. pf.zr- 
schraht) Bewirkgsw. zu erschricken: tr. 
erschrecken; mhd. refl. u. intr. (m. gen.) 
in Schrecken gerathen über. 

erschreien schwv. Bewirkgsw. zu erecbrlen: 
zum Rufen bringen. 



erschricken, irscricken, irsrickin, 
schricken, ahd. arscrichan schwv. u. stv. 
m. schtc. pries., mhd. erschrecken stv. 
auf- u. zurückspringen, wegspringen; er- 
schrecken (intr.): m.gen., m. von; zsgs.ptc. 
pf. unerschrocken. 

erschrien, ahd. irscrlan stv. aufschreien; 
rufen. 

erschütten, ahd. arscuten, iracutten, 
«. erschüttelen, derschüteln, ahd.ir- 
scudildn schwv. ausschütteln, excutcre, 
discutere; erschütiern, schütteln. 

er sei— s. ersl— 

ersehen, ahd. irsöhan stv. ansehen, be- 
trachten; sehend erfahren ; gewahren, sehen: 
wi. adj. Frad. d. Obj., m. acc. u. inf. 

ersetzen, ahd. irsezen schwv. wiederher- 
stellen; für etwas einem entzogenes ihm 
andre Dinge von gleichem Werthe geben. 

irsheinin s. erscheinen. 

ersiuften, dershiften, ersiufzen, ersüftzen, 
erseüfftzen, dersüfzen, ahd. areüftcön, 
irsiuftön schwv. aufseufzen; seufzen; tr. 
seufzen nach. 

erslahen, erscl., erschl., dersl., ahd. ir — , ar- 
slahan, md. zsgz. erslän stv. todtschlagen; 
ze tödt erschl.; wegschlagen: aba irsl. 

erslie?en stv. aufschliessen. 

irsmäbSn, arsmäfen ahd. schicv. vilescere ; 
m. acc. verächtlich od. geringfügig dünken. 

ersmecken schwv. durch Riechen wahr- 
nehmen. 

ersmielen u. ersmieren schicv. (m. gen.) 
wozu lächeln. 

irspanan ahd. stv. wozu verlocken, reiten. 

erspähen, ahd. irspehön schwv. erfor- 
schen, ersehen. 

erspröchen stv. sprechend von sich geben. 

eräpringen, ahd. irspringan stv. empor- 
springen ; alid. expergisci ; ahd. expaves- 
cere; herausspriessen; hervorgehn, ent- 
springen. Dazu ürsprinc, urspninc. 

arspriu^an ahd. schwv. fuleire. 

irsrickin $. erschricken. 

erst *. &r. 
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erstän, ersten, ersteen, ahd. irstan, 
arstfcn unregelm. stv. aus ahd. irstantan, 
arstantan, harstantan stv. aufstehn; auf er- 
steht : üf arstantan, üf erstan; tr. ericecken. 
Dazu tirstende. 

erste, ahd. eristi stf. erste Zeit, die Erat; 
adv. s. er. 

erstecken, ersteken schwv. Bewirkgaw. 
zu ersticken : voll stopfen ; ersticken tr. 

ersterben, ahd. irstärban, arsterban stv. 
wegsterben; sterben: m. gen. caus.; ane erst, 
wi. acc. (dat.) durch Erbschaft (Tod d. Erb- 
lassers) an jemand kommen; ein Ende 
nehmen. 

ersterben achter. Bewirkgaw. tu ersterben: 
tadten. 

ftrsthein, entstellt aus firstein, firestein, 
ahd. Eristein, ftrinstein Orten. Erstem im 
Elsaß: hein s. v. a. heim. 

ersticken ahd. irsticchen schür, intr. 

ersticken. 
erstige 8. arzatie. 

ersteeren, erstem, ahd. irstören, ar- 
störran aus arstörjan achter, stozren, zer- 
stören; aufregen. 

erstrecken schwv. spannend ausdehnen. 

erstrichen, ahd. irstrichan stv. ab- 
wischen; durchwandern. 

erstriten, derstriten stv. ü$ erstr. m. dat. 
durch Kampf wegnehmen; refl. kämpfend 
sich entfernen üz; erkämpfen. 

erstuck stn. Kleid von er d. i. Eisen. 

erstummen, ahd. arstummen schwv. stumm 
werden, verstummen. 

arsufteön, ersüftzen, dersüfzen a. er- 
siuften. 

ersuochen, ahd. ersuahhen, irsuachen 
achtev. Intr. m. hl nachforschen. Tr. heraus- 
suchen, aufsuchen, suchen, forschen nach; 
durchforschen, prüfen. Vgl. ürsuoch. 

erswitzen, ersuizzen schwv. in Schweiß 
kommen. 

ört a. erde. 

ertagen schwv. tagen (Subj. ez); aufgehen 
wie der Tag. 



grtber, erdber, grtper, ertbere, erdebere, 
ahd. erdperi, — beri stn., at. u. ach«/. 
Erdbeere. 

ertbidem, ördbidem, ertpidem slm.f., grt- 

b i d e m e 8chwm. Erdheben ; 
ertbldemen, grtpidmen schwv. Inf. subtt. 

Erdbeben ; 

örtbidemunge atf. Erdbeben: $. bibenen, 
bibenunge. 

erteilen, ertailcn, ahd. artail an, ar- 
te ill an achwv. zwischen Kläger und Be- 
klagtem Hecht ii. Unrecht theilen : m. att. 
urtheilen über, beurtheilen, richten: m.acc. 
als Urtheil aussprechen ; absol. Urtheil 
sprechen über; m. dat. ein Urtheil (reht) 
sprechen : dem Kleeger, dem Beklagten, dem 
llichter; m. acc. u. dat. durch Urtheil 
erkennen (ze als); m. acc. verurtheilen,rer- 
dämmen (dat. zu). Dazu nrteil. 

grte reich ertriche. 

erth — , irth— s. erd— ; erthr — s. ertr— 

er tic adj. zu art: angeborene gute Art habend. 

ertoben, ahd. irtopen schwv. (refl.) » 
toben beginnen, von Sitinen kommen. 

erteeren, ertören tchwr. zum tören machen. 

ertCEtcn, ertoten, ertoiden, ahd. if- 
toden achter, töt machen. 

ertorren für erdorren. 

ertöten schwv. tot werden, aterben. 

ertouben, ertoupen achwv. taub machen: 
betäuben; zu nichle machen. 

grtp — 8. grtb — 

ertrahten, ertrachten, ahd. irdrahtön 
schwr. zu Ende denken; ersinnen. 

ertrenken, erthrenken, ahd. irtrenchen, 
irdrenken achwv. Bewirkgaw. zu ertrinken: 
tränken; trunken machen; ertränken. 

ertrßten atv. todt treten. 

ertrtche, erthriche, grtrlch, grtreieb: 
grdtrich, erdrich, grderlche, ertereich, ohi- 
grdrlchi, «erdhriihhi stn. Erde als Wohn- 
stätte der Menschen : hie nerthriche d. 
hie in erthr. hier auf Erden; Erdboden- 

e r tr i n c , 6rdering, ahd. grdring stm. Erdkrev^ 

ejtrinken, irtrinchen, irdrinken, «M. 
irdrinkan stv. austrinken : trinken; trunken 
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werden; im Wasser ertrinken, ins Wasser 
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ertruchenön schwv. tr. trocknen. 

artruchnön, artrukndn, irtrokhenßn 
ahd. schtcv. intr. austrocknen. 

ertwölen, ahd. artwElan stv. (ptc. pf. 
ertwolgen) kraftlos werden, leblos w., sterbe». 

irtwcllen, irduellen ahd. schwv. ver- 
zögern. 

ertwuocher, 6rd — , erdt , erdewuocher 
stm. Ertrag des Landes, Feldfrucht, Heu 
udgl. 

ertz — s. erz— 

ervteren, md. ervören schwv. (zsgs. ptc. pf. 
unerva?ret, unervert, unervärt) überlisten, 
betrügen; in Gefahr bringen; ausser Fas- 
snngbringen,erschrecken,betr Üben, erzürnen. 

c r v a 1 1 e n , ahd. i r v a 1 1 a n str. Intr. (refl.) 
zu Falle kommen; von Kräften kommen, 
zu Grunde gehn, umkommen; rechtl. ver- 
lieren ; rechtl. (Lehen) zurückfallen, m. an, 
m. dat. Tr. fallen auf, dltrch Fallen teedten. 

ervären schwr. sva. ervo:ren. 

irvareni ahd. stf. argumentum: -um ptc. 
pf. von 

ervarn, hervarn, ervaren, ahd.ur— , ir - , 
arfaran stv. Intr. ahd. aus-, weg-, zurück- 
gehn (mhd. rejl. m. gen.); md. sva. varn. 
Tr. durchgehn, durchziehen; einholen, er- 
reichen ; treffen , finden ; erforschen : refl. 
mit sich erkundigen bei; erfahren, ver- 
nehmen, wahrnehmen : zsgs. ptc. pf. uncr- 
faren unerfahren. 

erfarung stv. Erforschung. 

er faulen s. erfülen. 

erve, ervelös s. erbe, erbelös. 

ervUhten, erfechten, ahd. arfßhtan 
stv. ab erv. m. dat. mit Waffengewalt neh- 
men; durch Kampf befreien ; mit den Waf- 
fen ericerben, erobern; im Kampfe besiegen: 
zsgs. ptc. pf. unervohten (unerfohtenltch adj. 
inexpugnabilis); refi. sich kämpfend ab- 
mühen und aufreiben. 

ervellen, ahd. Irfellen sclncv. zu Falle 
bringen, erlegen, niederwerfen, hinabsenken ; 
refi. sich durch einen Fall teedten. 



ervören s. ervteren. 

irferrön ahd. schwv. intr. sich entfernen; tr. 
sva. irfirran. 

erverwen schwv. färben. 

ervinden, ahd. irfindan stv. ausfindig 
machen; erfahren ; gewahr werden; finden. 

ervirren, ahd. ir — , arftrran stv. entfernen; 
fertxhin verbreiten. 

erfiuhten, irvouhten, »id. ervüchtcn schwv. 
viuhte machen; erfris(hen. 

er fl i e g e n stv. fliegend erreichen ; mit Flieger, 
abthun, durchfliegen. 

e r v o 1 g e n, ahd. a r f o 1 gö n schw. tr. persequi ; 
{Befehl, Versprechen) nachkommen, erfül- 
len; ( Unheil) bestätigen; einholen, erreichen, 
erlangen; (Klage) zum Ziele führen. 

e r v o 1 1 e n, ahd. e r f o 1 1 ö n schwv. voll machen, 
vollenden, erfüllen; sättigen, befriedigen; 
m. dat. genügen. 

er vollen schwv. voll werden. 

ervordern, erforderen schwv. für sich 
fordern. 

erforahten, erforhtan s. ervörhten. 

Erfort, Erfordt *. Erffurt. 

irvouhten s. erfiuhten. 

erfragen, ahd. irfrägön schtcv. nach- 
fragen; erfragen; befragen. 

ervreischen stv. wahrnehmen. 

erfriesen, erfrieren stv. erfrieren. 

erfrischen schwv. auffrischen; reinigen 
von; erfrischen. 

erfroeren schwv. erfriesen od. bloß friesen 
machen. 

erfröuwen, erfröwen, ürfreewen, er- 
fräuen, erfröwen, ahd. irfrewen 
schwv. frö machen, erfreuen; refl. sich 
freuen, froh sein. 

ervüchten s. erfiuhten. 

erfulen, erfaülen, ahd. irfülön schwv. faul 
weraen, verjaulen, vencesen. 

erfüllen, derfullen, ervullen, ahd. ar- 
fullan, irfullen schwv. anfüllen: m. gen., 
von, mit; vollständig machen; ein Verlangen, 
einen Befehl, eine Verheissung zur Thal 
machen ; ganz mit Futter überziehen. 

erfüllunge stf. Erfüllung, Befriedigung. 
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ervürben, ahd. yrfurben, arfurpan 

schwv. reinigen. 

ervürhten, irvurhten, ervurchten, ahd. 
crfurahten, arfuribtan, erforahten , 
erforhtan schwv. (ptc. pf. st. ervorhten) refl. 
od. intr. (m. refl. dat.) den Muth verlieren, 
sich fürchten, m. gen. od. föne: zsgs. ptc. 
pf. ahd. unarforaht, mhd. unervorht, under- 
vorht, unervorbten, adv. unervorhte furcht- 
los: tr. erschrecken vor od. über, fürchten. 

erwachen, ahd. urwahhen, irwachön 
schwv. (impf, erwachete, erwachte) auf- 
wachen: m. gen. 

erwägen schwv. sich aufwärts bewegen. 

erwahsen, ahd. ur— , yr— , ir— , arwahsan 
stv. intr. herauswachsen : aufwachsen; ent- 
stehn; tr. überwachsen. 

erwainen s. erweinen. 

er wallen, ahd. arwallan stv. aufkochen; 
überkochen : überfliessen. 

erwarisch für erwanisch adj. von Eri- 
wan. 

ar war tan s. irwertan. 

erwecken, ahd. irwecchen, irweken, 
arwehhan aus arwachjan schwv. (impf. 
erwahte, erwacte) Beioirkgsw. zu erwachen : 
aufwecken, erwecken; erregen. 

erwegen stv. aufwärts bewegen, emporheben : 
ü'4 erw. aus der Heimath auf den Weg 
bringen; ptc.pf. ausgezeichnet. Refl. in. gen. 
sich zurückbewegen: etwas aufgeben, preis- 
geben; sich auf die Qlückswage legen: et- 
was wagen, sich wozu entschliessen : ptc.pf. 
kühn, verwegen. 

erwegen, irwegin schwv. aufwärts bewe- 
gen, emporheben; aufregen, bewegen, er- 
schüttern. 

erweinen, erwainen, irwenen, ahd. ir- 
weinön schwv. intr. zu weinen beginnen, 
weinen; tr. zum Weinen bringen; refl. sich 
ausweinen, satt weinen. 

erwei?, erweise, erweis, erweise s. 
arwei?. 

erweln, derweln, irwelen, erwöln, er- 
wellen, erwöllen schwv. erwählen: ü ? 
erw. vor anderm od. anderen erwählen; 



erworgen 

ptc. pf. erweit, erweit vor andern aus- 
gezeichnet, ausertcaihlt. 

erwenden, ahd. irwentan schev. Bt- 
wirkgsic. zu erwinden : rückgängig machen, 
zurück-, abwenden; m. acc. u. gen. tmou 
abwendig machen, abbringen: z*gs. ptc.pf. 
unerwendit, unerwant inconvulsus, unbe- 
hindert, ungesäumt, nicht zu hindern: ta. 
acc. u. dat. benehmen. 

erwörben, derwörben, herwgrben, erwer- 
ven, ahd. arwerp an, irwerfan stv. intr. 
umkehren, ahd. bildl. wieder zu sich kom- 
men ; tr. durch thatiges Handeln zu Ende 
bringen (boteschaft ausrichten) od. erlangen. 

erwerden, ahd. irwerdan stv. zunichte 
werden, verderben. 

erwerfen, ahd. urwgrfan, arwörphan 
stv. hinaus-, weg-, zurückwerfen; Verstössen 
( Weib); gebwrenl fehig efaeren (von Thieren): 
zu Tode werfen. Dazu ürwerf. 

irwörgen stv. tr. erwürgen: n»<warc zugr- 

erwern, derwern , irweren, irwergin, 
ahd. auch irwcrren, aus irwerjen«cAttf- 
vertheidigen u. behaupten, m. dat incomm; 
refl., ot. dat. od. gen., Stand halten, #W 
erwehren; abwehren, verhindern; m. dat. 
einem etwas verwehren, ihn darin hindern: 
zsgs. ptc. pf. unerwert, unrewert unbenom- 
men, nicht zu hindern. 

irwertan, arwartan d. h. irwartjan ahd. scher. 
Bewirkgsw. zu erwerden: verderben; ver- 
wunden; verletzen. 

erwerven s. erwerben. 

erweten, erwetten schwv. durch ein mw- 
bildliches Pfand (wette) übergeben. 

erwider für her wider. 

erwinden, ahd. irwintan stv. zurvcüeh- 
ren; sich abwenden: ablassen, m. gen.; e>» 
Ende nehmen. 

örwirdig, erwirdichüch adj. ehrenwert , 
ehrwürdig; herrlich. 

erwöllen, erwöln s. erweln. 

erworgen schwv. intr. ersticken: au* 
würgen. 
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erwüelen, ahd. irwuolen, erwuollen 

schwv. aufwählen; her auswählen. 
erwüschen echter, angegl. aus erwischen, 
erzagen schwv. ein zage werden, verzagen. 
erzamen schwv. zahm werden. 
erze s. erize. 

erzebischof, erzbischof, ahd. erzi- 
piscoph, md. umgedeutet grdische bis- 
schof, stm. gr. I. archiepiscopus. 

erzeigen, erzaigen schwv. erweisen, dar- 
thun, zeigen. 

erzein, erzelen, erzölen, erzellcn, er- 
tzellen, ahd. arzellan schwv. in Zahl 
bringen; aufzählen, herzcchlen; erzcehlen. 

erzenen, erziuin, erzen, erzenie, er- 
zen 6i s. arzenen, arzenie. 

erzetie, erzedic, erztle, ercztlge s. 
arzatie. 

erzeugen, ertzeugen, Orzeugen, erzöug- 
en, erzöigen, erzeugen schwv. vor 
Augen stellen: erweisen, zeigen; zu Stande 
bringen, bewerkstelligen. 

erziehen, ahd. arzio ha n stv. hei aus-, auf-, 
zurückziehen: slac ausholen; einholen; be- 
handeln, zurichten. 

erzitren schwv. zu zittern beginnen. 

erziugen, erz Ilgen, erzüigen,crzeügen 
schwv. machen lassen, anschaffen, die Kosten 
wovon bestreiten ; ausrüsten ; durch Zeugniß 
beweisen, bewahren. 

erzölen s. erzein. 

irzouwiu tchwv. sich beeilen. 

erzünden schwv. in Brand setzen; refi. u. 
intr. entbrennen. 

erzUrnen, erzürnen schwv. tr. in Zorn 
bringen; intr. in Zorn gerathen. 

es «. esse. 

esch «. episch. 

es che *. asche. 

Eschebach, Essebach, Eschenbarh, 
Eschelbach, Eschilbach Ortsn. Städt- 
chen Eschenbach bei Ansbach im Bair. 
Kordgau, alt aar gauisches Städtchen an der 
Reuß, jetzt ein Dorf, u. a. Mit > 

eschin, esschtn, esktn, md. e9sin, 
adj. zu asch: von Eschenholz. 
WOrterbueh. 



esel, esil, essel stm. Esel: g. asllus 
/. asinus. 

esel feige schwf. Excrement des Esels. 
esellln, eselin, esellt, esell n. Vklei- 

nergsw. zu esel. 
ösieren *. eisieren. 

e s il o rom. m. SchindelJ. assicellus,/r. aisseau- 

ess — , esz— *. e%7, — 

össe, ahd. Ö9sa, eissa st. schwf . Feuerherd 

des Metallarbeiters: zu eiteu. 
esse, es stn. Ein Auge im Würfelspiel, l. 

assis; daus-cs s. tös. 
essenin, essin *. eschin. 
gssethin über s. jönsit. 
Sst am gz, ist s. ßr. 

estrlch, estrich, estertch, esterich, 
ahd. astrih, asterlh stm. Estrich, Fußoden 
von Cement od. Steinplatten: ml. astricus. 

6 t «. ecchert. 

fite — , ätte-, Ötthe-, et—, <5tt-, ötes— , 
gttes— , gtz— , ahd. ödde— , ßta— , Ötta— , 
Öti — , ßtti— , eddes— , edes— , ölhes— , 
ethas — , ötis — Partikel, die im Sinne 
des Uitbesiimmtlassens vor Fragewörter (lih 
abyth. aus hwelih« tritt; vgl. g. aiththau 
>/ u. «*', ahd. gddo. 

«tellch, ötte— , gtthe— , ötlich, etleich, 
ßttlich; gteslieh, etslich, gtsleich, gtziieh; 
ahd. gtalih, ete— , 6ti — , «tta— , gttilth; 
öddcslih, ödes—, gthes— , gthan— , 6tis— , 
ßteslih u. ettawfillh, gttewgiih, gddes 
Sttes— , ethcshwölih adjectivische* Fürw. 
Unbestimmte Einzelheit : irgend ein, irgend 
welch, pl. einige ; unbestimmte Menge : manch. 

ötewft, gtwä, ahd. Ctewar; öteswd, gtis- 
wä, ötswa. adr. irgendico; an mehreren un- 
bestimmten Or.'en, hie u. da; vielleicht. 

äte wanne, gtewenue, gfewenn, gttewannp, 
ötteweune, gtwnnnf, gtwann, grwan, Öt- 
wenne, gtwnni, et wen; gt es wanne, ötes- 
wenne, gttrsuenne, gttisnenne., giswcime, 
gtzwenn; ahd. gddehwaniie, gttawaune, 
eHtiwenna; gddes — , gthashwanno, gthes- 
wannp, gttiswenne ad*, zuweilen, manch- 
mal, dann u.wann; manchmal in früherer 
Zeit; vormals. 

XII 
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etewgr (n. gtewaz usf.), gttewgr, gtthewgr, | 
gtwgr; gteawBr, ötteswör, gtswgr, gtz- 
wgr; ahd. gddeshwgr, ödes — , gtheswgr 
substantivisches Fürw. jemand, etwas (m. 
gen.); neutr. adv. ein wenig. 

etewie, gtewe, gttewie, gtthewie, etwie; 
öt es wie, etz wie; ahd. gtewio, gttawie, 
gtheawio adv. irgendwie, ungewiß wie: e. 
dick 'öfters, e. manig mehrere, e. vil subst. 
u. adv. einiges, etwas. 

eth— *. ed — 

öthas — , gthes — , etis — , öti— s. 6te— 
Etich, Eticho npr. m. Vkleinergsw. zu Ato. 
Etiae, ahd. Etisa Flußn. Etsch, l. Atheais. 
Etscher stm. EtschlänJer, Süd-Tiroler. 

ett— , etta— , ette — , etthe— , etti — , 

gttes — , Ötz— s. gte— 

ette schwm. Vater ("Volks- u. Kinderspr.J: 
aus ettl Vkleinergsw. zu atte. 

Etzel, Ezel, Etzele, ahd. Azzilo, Ezzilo 
npr. m. Vkleinergsw. zu atto: Attila. 

Etzelburc, Etzelburg Ortsn. Gran oder 
Ofen als sagenhafte Hof Stadt Attilas. 

Etzelin, Ezelin, ahd. Azilin sva. Etzel: ge- 
häufte Verkleinerung. 

e tz e 1 1 n stn. gehäufte VUeinerg zu atzel Elster. 

eulih s. glich. 

eüwer s. iuwer. 

Eve npr. Eva. 

gven, gven— s. eben, gben- 
gversuln, gvirswtn s. gberswin. 
gwa s. gwe. 

gwanggli, pl. gwangelje, g. aivaggeli stn., 
ahd. gwangeljo, övangeljo schwm., g. 
aivaggeljo schwf. gr. I. evangelium, pl. 
evangelia. 

ßwangelist st., gwangeliste schwm. gr. 

I. evangelista. 
öwart st., gwarte, ahd. gwarto schwm. 

Oesetzeshüter: Priester. 
gwarttuom, gwartuora, gwartom stn. 

Priesterthum. 
ewe s. ouwe. 

8 we, &e, gewcshnl. g, ee (flect. gwe), ahd. gwa, 
ga, gha stf. 1. endlos lange Zeit, Ewig- 
keit, wie g. stm. aiv; gern plur. 2. alther- 



gzzen 

k'ömmliches Gewohnheitsrecht: Hecht, Gettlz: 
Norm u. Form d. Glaubens, Gesetz, Schrift: 
altiu u. niuwiu g altes u. neues Testament* 
Leben u. Geschichte d. Menschheit Ut auf 
Christus u. seit Christo ; der durch götk 
u. menschl. Hecht geheiligte Bund d. Eht. 
Lat. eevuin, gr. aliöv. 
gwede, ahd. gwida, ewidha stf. Ewigkeit. 
gwen schwv. Tr. nach Recht vollbringen: 

zur Ehe nehmen. Intr. ewig wahren. 
gwen, ahd. gwin adj. zu gwe 1: eicig; adr. 

immer, alle Zeit. 
gwen, ahd. gwin, gwi/. Ewigkeit; Qetelz. 
ewer *. iuwer. 

gwic, gwich, gwig, cewig, cebig, ahi 

gwig, gweg adj. zu gwe 1: ewig. 
gwiclich, gwecllch, gwekllch adj.$.t.t. 
gwic. 

gwicliche, —liehen, gwichllchen. 
gwigklichen, gwic — , ewik-, 
gwigk — , gwichlich, ewec — , ewek- 
liche, —liehen, —lieh, ewenk- 
llchen, ahd. gwiglicho adv. etciglid 
ewld s. ouwiti. 
gwida, gwidha *. gwede. 
gwlgo ahd. adv. immerdar, allezeit. 
gwikeit, gwicheit, eewikeit, ewekeit 

ahd. gwigheit stf. Ewigkeit. 
gwin *. gwen. 
gwlnlg ahd. adj. ewig. 
ewiat, ewlt *. ouwiat, ouwiti. 
ewle 8. hiuwel. 

experimgnten schwv. durch Erfahrung*- 

beweise darthun. 
ev > ey— s. ei, ei—, 1— 
eyle, eyl *. hiuwel. 
g? pron. s. ör; prozp. s. 
Ezel, Ezelin s. Etzel, Etzelin. 
e^esch, e^esg ez^iach. 
Eldingen, Easelingen, ahd. Bsp?il>og* 
Ortsn. Eßingen: dat. u. nom. pl- rwU' 
?ilinc, patronym. zu Ezzilo : sva. Ewi' 0? 
özz,cn, ahd. gz,an, 8??an »i». (impf-P* 
aus gea?, ptc. pf. g'e^en udgl.) eisen: 
acc, m. gen. partil.; absolut: sat e. genug, 
sich satt essen; zsgs. ptc. pf. ungez?en der 



Digitized by Google 



erzieh 



91 



Galjenä 



nicht gegessen hat. Inf. subst. stn. Speise; 

Mahlzeit. Gr. I. edo. 
e;?ich, esaich, essich stm. Essig: für echi?: 

g. akeit aus l. acetum. 
e?zichkruoc, essichkruog stm. Essigkrug. 



Ezzilo s. Etzel. 

ez?isch, e^esch, zsgz. esch, aAd. aziac (»er- 
schrieben azuuisc), ez?isc, ezesg stm. Saat ; 
Saatfeld. Von Szzen. 

Ezzo npr. w. wie aM Azzo von atto. 



ga — , ca — , ka — tonlose Vorsylbe a. ge — 
gä ga ga Naturlaut der Gans. 
ga au« gäch. 

gäbe, ghb stf. Gabe, Geschenk; Bestechung; 
Begabung. 

gabele, gabel, ahd. kapala, kabala st. 
schuf. Gabel, bidens, tridens: mit l. gaba- 
lus (Y) zu gibel (A) u. gßbel. 
gabilöt, gabylöt stn. kleiner Wurfspieß: 
mfr. gavelot, javelot aus celt. gaflach Speer. 
Gäblin npr. m. Vkleinergsw. zu 
Gabrihöl npr. Gabriel. 
kac — *. geg— 

gäch, abgtk. gä, adj. act. schnell, eilig; pass. 
womit geeilt wird: mir (mich) ist g. ich 
habe Eile, strebe mit Eifer; g. wesenläzen 
»'« m. refi. dat. sich beeilen, eifrig streben : da? 

>i: !' lä dich gäch eile damit. In den ßect. For- 
I. men getcothnl. gashe. 

g ack st. schum. Karr, Geck : von gajhe? vor- 
schneller Mensch? 
gadem, gaden, gadin, ahd. cadum, ca- 
dam, gadam stn. Haus von nur einem Ge- 
iri mache; Gemach; hoch gelegener Verschlag; 

oberes Stockwerk; Stockwerk. Gr. ^irwc. 
g»be adj. was man sich gerne geben leeßt: 

annehmbar ; angenehm. 
geechlingen, göchlingen adv. plötzlich, 
jählings: 

gajhe, gShe, ahd. kähi, gähi, gähe, kähe 
adj. schnell, plötzlich, jcehe: adv. st. gen. 
n. gsehes u. gähes, gähs, gäs, gähens, al- 

>• les gähes, allen gähes od. gähs, wie ahd. 

-,< kabes, alles kahes; schw. acc. f. ahd. ga- 

t hün, prcep. in g&bün, in alagähCtn, mhd. 

in algähen, in allen gähen; ahd. in gähe. 

i Mit gäch zu gän; vgl. jagen. 



F #. V. 
G 

gashen «. gähen, ahd. gäben (d. i. gähjan) 
w. gähön, gäön, md. zsgz. gän schürt, eilen: 
m, gen., m. (ze u.) inf. 
geellche, g «liehen, göllche, —liehen adv. 
zu gaehe. 

gaen, gagan, cagan, gagen, kagen, 
gagin prap. und adv.; gaganen, ka- 
gannan, gagenen schwv.; kagani, ga- 
gen e, gagine adv. s. gegen, gegene. 
gagen schwv. sich hin u. her wiegen: zu 

gugen; vgl. gtgen. 
gägen schwv. gä schreien (Gans). 
gähe, kähe, gähi, kähi, adv. gähes, 
gähens, gähs, Zw. gähen, gähAn 
*. gaahe w. geehen. 
Gahevie? Ortsn. Herrschaft des von Par- 
zival erschlagenen Ither, Körniges von Ku- 
kuvierland. 

Gahmuröt, Gämurfet npr. m. G. von Anjou, 

Sohn Kcenig Gandins, Vater Parzivals. 
gai— , cai— «. gei- 
kakan s. gegen, 
gäl s. gßl. 

kalan ahd., ags. galan, an. gala stv. (Zau- 
bergesang) singen; vgl. ggllen. 
galander stm. Haubenlerche: fr. calandre, 

ml. calandrus aus l. calicndrum. 
Gäles (mfr.) Landsn. Wales: ags. Vealh 

Britte, pl. Vealhas, Vealas. 
galge, ahd. kalgo schwm. Gestell (über 
einem Schöpfbrunnen) zum Heraufziehen; 
Galgen; Kreu* Christi. Lat. fulcio, furca. 
gälte, galeye, gaüne, galin, galeide, 
galöde stf. Ruderschiff, 6 'aleere, wi/r.galie. 
galiner stm. Schiffer auf einer galtne. 
Galj&nä npr. Galiena, im Roman die heid- 
nische Geliebte u. Gemahlinn Karls d. Gr. 
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galle, ahd. caIU, galla schw. (st.) f. Galle; 



garfin 



gr. X o).r„ l fei, bilia 
galm stm. zu kalan: Schall; Lärm. 
galreide, galred, galrei, gallrey stf. 

Gallerte, ml. geladria v. gelatus. 
galster, ahd. oalstar, galstar stn. Gesang; 

Zaubergesang; Zauber. Zu kalan. 
galter s. gealter, 
gam Partikel «. ge— 
gamanlih, gämellch *. gemellch. 
gamen, gamin, gamrl. ahd. gaman stn. 
m. Freude, Lu»t, Spaß: Grundbegriff sprin- 
gen? rgl. 
gampel stf. Possenspiel: s. gcmpeln. 
gampelman m. Possenreisxer. 
gam^ stf. Gemse: zu gamen. 
gan Partikel s. ge— 

gan, gaun, g6n, gen, geen, wirf, gehen, gehn, 
ahd. kankan, cangan, gangan, zsgz. 
kän, unregelm. slv. (imp. ganc, ginc, gonc, 
gee; impf. apoc. gie) gehn: mit adv. ptc, 
adject. n. snbst. Pra<d., nachfulg. Satz ohne 
unde, Inf, s !; non. Object; in pass. Sinne 
von Räumlichkeiten, ico gegangen wird; 
kommen; ergehn, geschehen: ze dem tode g. ' 
tadlich werden (rgl. not); mit Subj. e? u. 
umbe sich verhalten mit; mit Adv.: abe zu 
Ende gehn, sterben, unperscenl. m. gen. u. 
dat. fehlen, m. gen. wovon abstehn, m. 
gen. u. dat. verweigern; ane g. intr. an- 
fangen, ir. nahen, beginnen, kommen über, 
angreifen: ptc. pr. gen. adv. angends so- 
fort; bt, mite m. dat. zur Seite gehn; üf 
heraufkommen, emporkommen ; umbe, alum- 
be umhergehn, ringsum gehn; unter hinun- 
tergehn; ftz sich entäussern (m. gen.) , im 
Druck herauskommen; vor m.dat.voram- 
gehn; zuo herzukommen. Zugingen, gjehe, 
gegen. 

gan zsgz. aus gäben u. aus gagen gegen. 
ganazo s. ganze. 

ganc, gang .ton. Gang, Lauf, Weg; gerade 
gehende Erzader. 

ganeiste, ganeist, geneistc, gneiste, gnan- 
eiete, genaneiat, geniste, ahd. gane- 



haiata, gneista, gneisto, gnanisto «(/. 
schwm. Funke: gan ge— u. eiten. 
ganeisten, geneisten, gneisten, gnaneisten 

schwv. Funken sprühen. 
ganeister, gänester, gänster, ganster, 
geneister, gneister, aLd. ganeistra, gan- 
astra, ganistra /. sva. ganeiste. 
Gangolf npr. masc. d. i. Gangwolf, 
gans, ganß, ahd. cans stf. Gans; gr. 

l. anser: zu ginen. 
gan sei, ganse stn. Gänseei. 
eänsineli ahd. n. Vkleinergsw. zu cans. 
ganswaide stf. Gänseweide. 
gantfristet s. antvriston. 
ganz, g a n t z , ahd. kanz adj. unverletzt, un- 
berührt; hell, gesund; unverkürzt, toll- 
stündig, vollkommen. Adv. gänzlich. LtA 
eanus, gr. aüoi. aaöto. 
ganze, ahd. ganazo, ganzo schwm. zu gans: 

Gänserich. 
ganz! s. genze. 
ganzida ahd. stf. Eeilung. 
ganzlich, genzlich adj. ganz, vollkommen. 
ganzliche, ganzlich, genzeliche, genze- 
lieh, genzlichen, genzlich, gentzlich «ir. 
gänzlich. 
gaomo s. guome. 
gaön *. gajhen. 
kapala s. gabele. 

gar, gare , flect. garewer, garwer, ahd. karo, 
garo, garawer, adj. bereit gemacht, gt- 
rüstet; bereit: m. gen. u. dat.; vollständig, 
ganz. 

gar, gare, gari u. garwe, ahd. karo, 
garo und garawo adv. gänzlich, völlig, 
ganz und gar. 

garawa s. garwe. 

garawen, gare wen, karewen s. gerwen 
garawi, garawi, garewe «. gerwe. 
garb, garber s. gerwe, gerber. 
garbe, garwe, ahd. karpa, garba st.tchvj- 
Garbe. 

garbeiten s. gearbeiten. 
garda, gardea, garde s. gerte. 
gare stf. s. gerwe. 

garön, gardn ahd. schwv. zu gar: bereiten- 
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garliche, g&rltche, gerliche, gerlich, ahd. 
garalicho, garilicho adv. gänzlich. 

garnatsch, garnasch, garnäsch stf. lan- 
ges Oberkleid, it. guarnaccia. 

garnen ». arncn. 

gart, g. gazd stm. Stachel, Treibstecken: mit 
gerte zu l. fistula, festuca, hasta, fustis, gr. 

gart, cart ahd. stm. Kreis, chorus: g. gard 
Hof, Haus zu gairdan stv. gürten, gr. 
x ,, c 6;; vgl. 

garte, ahd. carto, garto achtem. Garten; 
gr. ^oWo;, /. hortus. 

Garte, Garten (dat.) Ortsn. Oarda in der 
Lombardei, Sitz K. Ortnits. 

gartentere, gartnaere, gertner, ahd. gar- 
tinure, gartnärc stm. Gärtner. 

gartenmaysterin /. in einem Frauen- 
kloster die Aufseherinn über den Garten. 

garwe, ahd. garawa, garwa /. Schafgarbe. 

gftrwe stf. n. s. gerwe. 

garwe adv., garwen, garwen s. gar, ger- 
wen. 

garzün stm. Edelknabe (als BoteJ,fr.gaTqon. 
gas s. geehe. 

gascaft, kdscaft, gaskaft ahd. stf. zu 
geschaffen: creatura; substantia. 

gast stm. Fremder: m. gen. priv.; fremder 
feindlicher Krieger; Krieger überhaupt; 
Gast. L. hostls, hos-pes. 

gast 8. geist 

gastlich adj. in eines Fremden, Gastes Art. 
gat nd. md. stn. Öffnung, Loch, Hahle; vgl. 
ga??e. 

gate schiom. Genosse; der einem Andern 

gleich ist, es gleich thut; Gatte. 
gaten schwv. vereinigen, an die Seite stellen. 
kataling, gatulinc, katiüng s. getelinc. 
gau— , kau— *. gou— 
Gandiers mfr. npr. m. aus "Walther. 
Gaudins, Gaudin mfr.7ipr.rn.: ahd. Wal- 

din zu walten. 
Gäwein, Gawäni Walwein, WalwAn npr. 

der beste Bitter der Tafelrunde, Freund 

Parzival» u. Iweins, mfr. Gauvain, Gavain. 
gawimö?, kawimijj?i 0. göu. 



>3 gebärde 
gay— s. get— 

ga ? adj. zu e^en (im Sinn eines ptc. pf.J: 



gaz^e, ahd. ga;?& schief. Gatse: zu kSzzan. 
ga — , ca — , ka— tonlose Vorsylbe s. 



ß e — > 6 { — > <*hd. ga— , ca- 
ghi— , ki— , chi — , ke— , go- 



ka- 



co—, g. 



ga— , vor Vocalen, Liquiden u. w (kew— 
in qu— ), zuletzt auch vor anderen Conson. 
gern syncopiert, tonlose Vorsylbe, ursprüngl. 
trennbare Partikel, aus gam, gan : in nom., 
die auf einfachere Weise zu Zw. mit ge 
gebildet sind, ga wiederhergestellt (s. ga- 
scaft); /.cum, com—, con— , co— , gr. 
HkV, aüv. In zahlreichen festen Zssetzgen 
mit Subst., Adj., Zeitw.; kann ausserdem 
vor alle Zeitw. treten um den Begriff der 
Thatigkeii in sich zusammenzufassen und 
abzuschliessen. 1. In passivischem u. per- 
fect. Sinne vor dem ptc. perf; Particip- 
bildungen ohne Zeitw. dazu, z. B. gehel- 
möt, gesinnet, gefurehullöt. 2. giebt es dem 
Act. passivischen Sinn: ghifinstrit, gehoeren, 
geraten ; 3. dem Iviperf. den Sinn des Perf 
od. d. Plusqpf.; 4. dem Prossens den Sinn 
des Perf, dem futurischen Prces. den desfut. 
exaeti. 5. Hinter den Hilfszeitwörtern, deren 
Präs. eigentl. ein Prait. ist, giebt es dem Inf. 
prces. angleichend den Sinn eines Inf. perf. 
6. tritt es vor alle Formen des Zw. mit unüber- 
setzbar leiser Verstärkung des Begriffes: 
fiäufiger so mit ge als ohne dasselbe brest- 
en, dagen, denken, dihen, hien, langen, 
nenden, nie?en, schehen, staten, trüwen, 
turren, unnen, wgrdön, wörn. 
gealter, ahd. kialtar, sync. galter adj. von 
gleichem Alter: schwm. f. subst. m.gen. od. 
pron. poss. Altersgenosse. 
gearbeiten, g'arbeiten schwv. durch ar- 
beiten erlangen. 
geba, gheba, kgpa, Gepa «.gebe, Geppe. 
gebterde, ahd. kaparida, md. geberde, 
gebärde stf. (n.) u. gebesre, md. gehöre, 
geberre stf. zu gebären u. börn: Gebatrde; 
Benehmen. 
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gebaere 

gebssre, gebäre zw bfirn: Gebärde; Aus- 
sehen; Art u. Weite. 

gebaere, ahd. gibäri adj. zu bgrn: schick- 
lich; m. dat. gebührend, angemessen. 

kipägan ahd. stv. jn. dat. streitend Stand 
halten. 

gebäge, ahd. gebägi stn. Zank. 
ggbal s. gebel. 

ggban, ghgban, kgpan s. ggben. 
gebär stm. zu bgrn: Gebcerde; Benehmen; 

schickliches, freundliches Benehmen. 
kg bare stm. s. ggber. 

gebäre stf. zu bgrn: Gebärde; Benehmen; 

stn. s. gebtere. 
gebären, gebärn, gebäron, ahd. ki- 

pären schwv. intr. (refl.) sich gebärden, 

sich benehmen, verfahren: zuo g. m. dat. 

sich benehmen gegen. Zu gebär u. gebtere. 
gibäri adj. s. gebtere. 
kibärlös ahd. adj. baridus d. h. bardus: 

des rechten gebäres lös. 
gepäw, gebawer s. gebiuwe, gebür. 
ggbban *. ggben. 

gebe, ahd. kepa, geba, gbgba, md. geve 
stf. Gabe, Geschenk; Beschenkung; Gunst, 
Gnade. 

Gg behart, md. Ggvart npr. Gebhard. 

gebeine, ahd. gibeini, kapeinni stn. 
Gebein; Bein. 

gebeitsam adj. gerne wartend, geduldig. 

ggbel, ahd. gebal stm. 1. Schädel, Kopf; 
gr. xt V aX,- : vgl. gabele. 2. für gibel. 

ggben, ggbban, ahd. kgpan, göban, gheban, 
md. ggven stv. (git, gelt zsgz. aus gibet, 
gen auf ggben udgl.; gim mir angegl. aus 
gib mir, gimz aus gib mir ez od. gib ez) 
geben, schenken: unterschieden von lihen; 
ÄS. m. da?; m. gen. partit.; zum Weibe, 
zum Manne geben (zusamine g.) ; wenig g. 
venig nützen, lützel od. nüt g. umb wenig 
od. nichts worauf geben, es gering od. nichts 
achten; von Redenden: antwurti, fridu 
(Gruß), gerihte, giollcht, rät, sanc, trdst, 
urteU g., sich schuldech g. bekennen; ab- 
solut: ptc. pr. gebinde freigebig; befehlend 
auferlegen; überlassen, hingeben: üf g.über- 
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geben, aufgeben, üz g. die Tochter eine» 

Manne g.; an einen Ort schaffen, verutm. 
ggben, aAd. ggben, ggbön schwv. m. acc. u. 

dat. schenken; dat. (u. mit) beschenken. 
gebende, ahd. gipenti stn. zu bant: Band, 

Fessel ; Haarband, Band um Kopfu. Kim, 

Kopfputz der Weiber. 
Gebeno s. Gebino. 
capeotan s. gebieten, 
ggber, ahd. kgbäre stm. Geber; dinges g. 

*. dinc. 

gebgre, ahd. kapgre, gibgrg stn. (m.) :» 
bgrgen: Umschliessung ; Versteck; Scholz: 
Verheimlichung; Geheimnifi; geperg »fn. 
s. gebirge. 

geberde, gebgrde, gehöre, geberre*. 
gebterde, gebare. 

gebgrunge stf. das Gebaren. 

gebg t , ahd. capet, gapöt sin. zu biten : Gebet. 

gebette schuf. Bettgenossinn, Gemahlinn. 

Ggbewtn npr. m. von gebe u. wine (ahd. 
Gebawin): Wortspiel mit win. 

kep! ahd., g. gabei /. zu ggben: Reichümn. 

gebiet, gepiet, gepiett stn. Gebiet; Gebot; 
sva. biet Verdeck; 

gebietfißre, gebieter stm. Gebieter, Herr: 

gebieten, gepieten, ahd. gipiotan, capeo- 
tan, gibiatan, md. gebiten stv. vi. acc, 
acc. u. dat., dat., absol. gebieten, befehlen 
(vgl. biten), laden : geboten, ungeboten dinc 
Gericht, zu welchem eigens od. nicht gela- 
den wird, ausserordentliche kleinere oiv 
ordentliche allgemeine Gerichtssitzung; »>■ 
dat. einem Davongehenden noch einen An- 
trag geben, jemand verabschieden, ihn geh* 
lassen: gebietet mir Abschiedsgruß. 

Gebino, Gebeno ahd. npr. m.: zu kepl. 
gebirge, gepirg, ohne Bücklaut gepgrg, 
ahd. kapirgi, gibirgt stn. collect, zu VeK- 
Gebirge. 

gebite, gebit stf. Verweilen, geduldig» 

Warten, Verzögerung. 
gebiurisch, gebiurach, gebürsch adj. » 

gebür: bäurisch; für den gemeinen Maw 

verständlich. 
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gebiuwe, gepäw, md. gebüwe stn n gcbfl, 
gebou «rw! Ti ? zu böwcn: bestelltes Feld; 
Wohnung; Bauwerk, Gebäude. 

gebletze, gebläze, geplätase «/w.supla?- 
?an: Geblcek, Geschwätz. 

gebön «. geben «eAirr. 

geb68e, ahd. giposi adj. inutilis, ineptua, 

frivolus; »übst. ttn. levitas, nugai: heidni- 

tcher Grabgesang. 
gebot, ahd. capot, gabot, kibot, gibot stn. 

Gebot; Gewalt, Herrschaft; Einsatz im 

Brettspiel. 
gebou *. gebiuwe. 

gebougc md. adj. zu biegen: biegsam. 

gebrieche, gebröch, geprficht, md. ge- 
breche, ahd. ki brach i stn. zu brachen: 
Cfclatura; Gepräge; zu brächen: Brachfeld. 

gebraht stm., gebrähte, gebrehte, ge- 
brecht, geprecht stn. Lärm. 

gebrech, ahd. kapröh stn. zu bröhen od. 
brechen: Lärm. 

gebräche schwm. Mangel, Gebrechen. 

gebrgst st., gebröstc schwm. Mangel; 
Fehler; Gebrechlichkeit. 

gebröstcn *. brösten. 

capröt, gibrMt stn., caprfttta, gcprötta 
/. ahd. Balke. 

gebrüch $tm. Benutzung: Eigenthum. 

gebruoder, gebruodere, gebrüeder, 
ahd. kepruader, md. gebrüdere un- 
regelm, m. plur. lant. die als Brüder zu- 
sammengehören, Gebrüder. 

gebü, gebüwe *. gebiuwe. 

gipulht, kapuluht, gapulch ahd. stf. zu 
bälgen: ira, increpatio. 

gebünde stn. zu bunt: Band, Fessel. 

gebundel, gebundeltn, gebunteltn, ahd. 
gibuntilin, kipuntill n. Vkleinergsw. 
zu gebunt? gebünde? faaciculua; obliga- 
mentum. 

gebür, ahd. gibür st., gebüre, gebawer, ahd. 

kapüro schiene Miteinwohner, Mitbürger; 

Nebenwohnender, Nachbar ; der mit Andern 

in Einem Dorfe wohnt, Bauer. 
kipurgscaflth ahd. adj. die Mitbürgerschaft 

betreffend. 



gebürlicbkeit stf. Wohlanstündigkeit. 
gebürn, gepüren, aJid. giburen, gibur- 

ren, kipurgen d.h. kipurjan schwv. Intr. 

sich erheben : geschehen , in. dat.; rechtlich 

zufallen od. zukommen, vi. dat.: an geb. 

Heß. sich ereignen, vor Augen treten; sich 

belaufen auf, betragen. 
gebürsch s. gebiurisch. 
kipürscafllh ahd. adj. die Mitbürgerschaft 

betreffend. 

gebürachaft, gebawerschaft *//. Bauer- 
schaft. 

geburt, gepurt, ahd. kapurt, giburt, chi- 
burt stf. zu bßrn: fc Geburt; Gebaren; Ur- 
sprung, Herkommen; vornehme Herkunft, 
Adel; Geborenes, Geschöpf. 

gec— s. gez—; kach— , kech — , gich — 
*. gek — 

g&chlingen s. g Bechlingen. 

cadach stn., gadacha / ahd. tectum. 

gedachtnuß, gedechtnuß stf. Andenken. 

gedagen s. dagen. 

gedäht, ahd. cadaht, gidaht, githaht stf. 

Denken; Gedanke; Erdachtes. 
gedanc, gedanch, gedank, ahd. kidanch 

stvx. Gedanke; Denken. 
kideht ahd. adj. zu digen: devotus. 
kithöhtnisai ahd. stfl nt devotio. 
gedein *. dthen. 
gedenken s. denken. 

g c d e n 8 e , getense stn. zu dinaen : Geschlepp, 

Gereisse; g. tuon svd. gedon tuon. 
ge dichte s. getihte. 

gedigene, ahd. gidigini, gtthigini stn. col- 
lect, zu degen: Dienerschaft; Dienstmann- 
schaft; die unedel-» (heerigen) Bewohner 
eines Ortes, Bürgerschaft. 

gedlhte adv. häufig ; ie gedlhte ununter- 
brochen : zu 

gedlhen, gedten s. dthen. 

kidinc, kathinc ahd. stn. conventus, concio. 

gidinga, gedinga ahd. schwf. zu dingAn: 
conventio; pactum; condicio. 

gedinge, ahd. gidlngl, githingi stn. zu 
dingön : Gericht ; Vertrag ; Versprechen ; 
versprochene Sache; Bedingung. 
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gedinge 

gedinge, ahd. gidingo, geding!, ge- 
dingi achtem., stf., stn. zu dingdn: Ge- 
danke; Denken; Hoffnung, Zuversicht: m. 
gen. obj. 

kadingo ahd. schwm. zu düic, dingön: pa- 
tronus. 

gediute, getiute, gedüte, ahd. githiuti Kit. 
Ausdeutung, Verdeutschung: zeged. sva. ze 
diute; Bedeutung; Hindeuten. 

githiuti adj., githiuto adv. ahd. gut, wohl- 
gesinnt: vgl. diuten. 

gedeene, getoen stn. Gesang; Gesinge; Ge- 
sangweise; Ton, Laut. 

gedoese stn. zu döaen: Verschwendung. 

gedoene, gedö^e stn. Geräusch, Getcese. 

gadoftä ahd. schief, socia: ags. gethofta 
schwm. Genosse, zu thofte, an. thöfta schwf. 
Bank. 

gedolt s. gedult 

gedon.gedone stf. Spannung, Anstrengung, 
Bemühung: g. tuon m. dat. Mühe machen, 
beschwerlich fallen, Gewalt anthnn, quälen; 
adv. mit beflissener Bemühung. 

kidorst s. geturnt. 

gedr— *. getr— 

gedranc, gedrank, gedrang, gethrang 
stn. m. Gedränge, Bedrängung, Drangsal. 

gedräte, geträte adv. sva. dräte. 

gedr enge, getrenge , ahd. githrengi stn. 
Gedränge ; unwegsam verwachsener Boden ; 
Bedrängung, Drangsal. 

G&drüt *. GÄrtrüt. 

gaduädi aJid. adj. modestus: od. molestus? 

zu duädjan? 
gedult, ahd. kidult, githult, md. gedolt stf. 

Geduld. J 
gedultic, geduldic, ahd. cadultlc, ki- 

thuldlc adj. gediddig ; nachsichtig. 
gedultikeit, gcdultekeit stf. Geduldig- 

keit. 

gedunc stm. Bedünken: plur. 
gedurren, ahd. gidurran s. turren. 
gedüte s. gediute. 

gedwanc, gidvanc, gedwanch, ahd. 
gidwanc, mhd. gewoshnl. getwanc, getwang, 
stm. Zusammenpressung; Beengung; Be- 



ß geginwart 

drängung, Gewaltthat, Noth; Gewalt, Hm 
schaß; Zwang; ahd. Zaum. 

kidwörc *. getwßrc. 

geedele ahd. stn. Adel. 

gieiaeön, geeiseön, geiseön ahd. sehten, er- 
forschen, kennen lernen; erfahren. 

geen «. gän. 

gef-, gif-, gaf-, kef-, kif— ,caf- 
r. gev— 

gegen, gagen, zsgz. gein, kein, keyn, g&, 
gsen, gän, gön, ahd. kakan, cagan, gagan, 
gagin, gegin, oft mit vorgesetztem io, en: 
Preep. m. dat., seltener acc, incagan auch 
m. gen. Zu gän? od. zu gan, ga wie Id. 
contra zu cum, con? 1. Bäuvd. Bichtni 
mit d. Erfolg einer Verbindung od. Wech- 
selbeziehung: zu, nach- hin od. her: rtw 
Orts- u. Landmamen; gegenüber; gegen- 
seitige Annäherung: entgegeri (xegegen n. 
acc); Erwartung eines Kommenden oi 
Zukünftigen; feindl. gegen. 2. Annähernd'. 
Zeitbestimmung: um. 3. Abstr. Ubertin- 
Stimmung: in Quantität (so viel alt), Bt- 
schaffenheit (gemäß, nach), Werth (m); 
Absicht, mit nachfolj. Inf: um zu. 

gegene, gegine, gegen, gegin, gagen, M 
kagani, gagene, gewoehnl. mit vorgesetzte* 
in od. en ingagene, ingegene, engegene,en- 
kegene (en als ent verstanden), engeioe. 
engagen , engegen, engein, ahd. incaganü 
engagine, ingegini, räuml. Adv. entgegen: 
bei Zeitw. (m. dat.) ; hinter demonstr. Bann- 
adv.: dara gagene, thara ingegini, darcn- 
gpgene, dä ing., da engeine dem entgegen, 
dagegen u.dgl.; zuo gegen gegenwärtig. 

gegene, gegne, gegen , gegin, zsgz. geM 



stf. Landschaft; Gegend. 
gagenen, ahd. gagan en, kagannan 
kaganjan schwv. m. dat. entgegenkam**** 
—treten. 

gegenAte, geinote, gegende, geinde, ge- 
gen t stf. Landschaft; Gegend. 

gegenstrit stm. Wettstreit. 

geginwart? gaganwarti, gagenwerte 
ahd. adj. entgegengewendet; 
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geginwerti, kakanwerti, gaganwnrti 
aArf. *//. Gegenwart; ZeiÜichkeit. 

gegenwertig, geginwartich, gegen- 
würtic, ahd. geginwertlg, kagen- 
wurtlg adj. gegenwärtig ; zeitlich. 

gegenwertigkeit, gegenwürtekeit stf. 
Gegenwart; Zeitlichkeit. 

gegen wertiklich, gegen würtiklich adv. 
gegenwärtig. 

gegenwurf stm. Gegenstand, Vorwurf, ob- 
jectum. 

gegiht, gejiht, gejicht stf., gegihte stn. zu 

jöhen: Bekenntnifi. 
gegihte stn. zu giht: Gicht; Krampf. 
gegin, gegine, gegini, gegne *. gegen 

w. gegen e. 

kacög, kikö?, gigö? ahd. stm.'* zu gießen: 

confusio; liquor. 
gehabe, ahd. kahapa, gehab a stf. Hol- 

tung, Benehmen, Aussehen: 
gehaben, ahd. gihatvön schwv. (cj. impf. 

gehette für gehabte) refl. sich befinden u. 

benehmen. 

kihaltannissa, gihaltnissa stf., gehalt- 
n is si stn. ahd. Erhaltung, Heil ; Keuschheit. 
geh an 8. jähen. 

genas, geh aß adj. m. dat. hassend, feind. 
göhe «. g»he. 

gehege, geheg stn. zu hac: Einfriedigung, 
Haag; Schutzwehr, Zufluchtsort; Gebüsch. 

geh ei;, gehroi?, ahd. gahei^, giheiz. stm., 
geheime stn. Versprechen, Gelübde; ver- 
heissene Sache; Verheissung, Weissagung; 
Befehl. 

geheimen, gehai^en, gehaissen, ahd. 
g ah ei ? an, gihei^an stv. verheissen, ver- 
sprechen, geloben. 

gehöl, ahd. gihßl adj. zusammenklingend, 
zusammenstimmend. 

geh gif st., gebelfe schwm. Helfer; Gehilfe. 

gehellen, ahd. gihällan stv. zusammen- 
klingen: einhellig sein, übereinstimmen, m. 
dat. (recipr. under), m. gen. in ; wozu stim- 
men, passen, m. dat., ze. 

gehölmöt ahd. Farticipbildung zu höhn: 
galeatus. 



ge heize stn. sva. gehüse. 
göhen, gehen *. jBhen, gan. 
gehenge stf. zu hengen: Zulassung, Er- 
laubnifl. 

ge hetze adj. zu haz,: gehässig, mißgünstig. 
gehien, kehtjen, kehlgen, gehiwan 
s. hien. 

gihlleih, gehileih ahd. stm. sva. hileich. 

gehilze stn. zu hölze: Schwertgriff', Heft. 

gehiure, gehiür, geheur, gehewr adj. 
vertraut; woran nichts unheimliches ist; 
lieblich, angenehm. Mit an. hyr adj. milde, 
luiter, hyr stm. Wärme zu hien. 

gahlos 8. gelos. 

gehn *. gan. 

gehcerde, gehdrde, aJid. gihörida, gi- 
hörda stf. Gehar; Haren. 

gehcerig, ahd. kahörich, chihöric, md. 
gehörec adj. gehorsam, m.dat., dat. u.gen. 

gehörsam, ahd. gahöraam adj. zu hceren: 
gehorsam, m. daL, gen., dat. u. gen. 

gehörsame, gehörsami stf., gehörsam 
stf. m. Gehorsam. 

gehörsamen, ahd. gihörsamön schwv. 
gehorsam sein, m. dat., dat. u. gen. 

cahr — , kihr — «. ger — 

cahuct, kihuct, gihugt, gahuht, mhd. 
gehuht, gehucht stf. zu hügen: Ge- 
dächtniß; Freude. 

cahuctllho ahd. adv. memoriter. 

gehilgede, gehügde, gehugde, ahd. 
gehugeda stf. Gedächtniß, Andenken. 

gehugnisBe, gehucnisse stf. n. Erinne- 
rung; Einbildungskraft. 

gahwedar s. geweder. 

geil adj. von wilder Kraft, muthwillig, üp- 
pig; lustig, frcehlich: m. gen. L. hilaris. 

geil stn. Lustigkeit, Fröhlichkeit; Hode. 

geileere, ahd. geileri stm. frcehlicher Ge- 
sell; ahd. petulcus; Geiler, Qayler persavnl. 
Beiname. 

geile, geil, ahd. keili, keilin /. über- 
muth; Lustigkeif, Frcehlichkeit ; fruchtbarer 
Boden, Ackerland; schwf. Hode. 

geilen schwv. intr. ahd. keilen insolescere 
tr. (refl.) erfreuen; düngen, lseüficare 
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gellen 

geilen, geller s. gUen, giler. 

gein, kein, geine, geinde, geinöte $. 

gegen, gegene, gegenöte. 
gein 8. v. a. dehein. 
geinen, geinön *. ginen. 
geis s. gel?, 
ga ischlich s. geistlich, 
geiscdn 8. gieiscön. 

geisel, geischel, gayslä, ahd. keisala, 
keisila,gei8la«f. schuf. Ruthe ; Peitsche, 
Geissei. Mit gisel zu ger. 

geiseltere, geialer, geischelSre, gei- 
schel er 8tm. Geißer, Flagellant. 

geisein, geischeln schwv. geissein. 

geis ch eis tat stf. Stätte der Geisselung. 

geischel vart, — fart stf. Geisseizug. 

geislich, keisllh, keisltcho s. geistlich. 

geist, gaist, ahd. keist, gheist, gast stm. 
Spiritus: Geist; überirdisches, jenseitiges 
Wesen; heil. Geist; frier geist Anhänger der 
Secte des freien Geistes. 

geisterin, geisteren, gaistrcn/.ÄcAtre- 
ster des freien Geistes, Begine; Frömm- 
lerinn. 

geistgimma/. Edelstein des heü. Geistes. 
geist in adj. aus Geistern bestehend. 
geistlich, geislich, gatschlich, geistelich, 

ahd. keistlih, keislih adj. spiritalis, 

geistlich; geistig. 
geistliche, —lieh, —liehen, ahd. keist- 

Hcho, keislicho adv. auf geistliche, auf 

geistige Art. 

gaistlichait, geistlichkeit stf. geist- 
liches Wesen u. Leben. 

geit, geitekeit s. git, gite, gitekeit. 

gei ? , gaifl, geis, ahd. cai? stf. Ziege; l. 
htedus, hircus. 

gei^cortar ahd. stn. Ziegenheerde. 

geiler, ahd. gei^ari stm. Ziegenhirt; als 
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gejac «ft». Erjagtes, Jagdbeute. 
gejaget, zsgz. gejeit stn. Jagd; 

Jagdhunden; stm. sva. -gejac. 
gejegede, gejägde, zsgz. gejeide, stn. 

Jagd; sva. gejac. 
gejiht, gejicht a. gegiht. 



kik— 5. geg— 

gekoese, geköse, gichdse, ahd. giebfisi 

stn. Gesprach; Rede. 
gekrUcket Farticipbüdung zu krücke: mj 

Krücken gestellt, an Krücken gehend, 
g e k r ü d e md. f ür hd. gekriute stn. zu krtt: 

Kraut. 

kachunni ahd. stn. indoles, natura. 

gekunni ahd. adj. m. dat. von Getchltcti 
her eigen, angeboren. 

gßl , gäl, flect. gglwer, ahd. kelo adj. gelb; i 
subst. Lat. helvus, gilvus, (lavus, fulvo«, 
gr. /io'o,-. 

gel s. gelle. 

gläben s. gelouben. 

gel fege, gelege stn. zu läge: Liegen; An- 
gelegenheiten. 

gel icite 8. geleite. 

geltere, gelte ß, gelä^e stn.su lä?en: 
derlassung und Ort derselben; Verlernt*- 
schaft '. was au8 (ler Verlassenschaft tau 
Unfreien dem Herrn zufällt; Benthm 
(plur.). 

gelangen, alid. gilangon schicv.tr.tr 

reichen; unperscenl. s. langen, 
giläri 8. läri. 

gelaube, galaupo usf. s. geloube usf. 
gelawi 8. gilwe. 

gela?, ahd. kalä?, gilä? stm. n. Erlasrnf, 
Geschenk, Gnade; Zusammenfugung dtr 
Glieder, Bildung, Gestalt ; Benehmen!^ 
ahd. exitus. 

gelä;e 8. geltere. 

gela^enheit, gelässenheit, gelössenbcit 

stf. Zustand eines geladenen, Gottergebenhtit- 
kalä ?? an ahd. stv. refl. sich ausser in 

Schranken der Vernunft und Sitte geh» 

lassen, furere. 
geld, gglden, gheldan *. gölt, gelten 
gelgben, ahd. gilöbön schwv. tr. erlebt»- 

intr. m. dat. auf die gleiche Art leben «*• 
gelege *. getege. 

geleich, gleich, ahd. kileich stn. zu leieben: 
Gelenk; Fuge; (Finger-)Glied. 

geleich, gleich, gelelchen s. gellch, P* 
liehe, geliehen. 
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geleie #. gloye. 

geleite, geleit schwm.f. Führer, Führerinn. 

geleite, gelseite, geleit, gleit stn. Leitung; 
Begleitung fperscsnl.) ; landesherrliches Ge- 
leit, Schutz; Art etwas zu tragen. 

gelende, gclent, ahd. kilenti stn. zu lant: 
Gefilde, Land; mhd. zu lenden: Landung. 

gelenke stn. zu lanke: Theil d. Leibes u. 
des Kleides, der oben an die Hüfte grenzt, 
Taille. 

gelenke adj. zu lenken: gelenkig. 
gl e üben s. gelouben. 

gelf, gßlpf, gölph adj. glänzend, von heller 

Farbe; frtrhlich; übermüthig; 
göl f, gelpf, gelph stm. lautes Tomen (Schreien, 

Brüllen , Bellen), Lärm ; Fröhlichkeit ; Uber- 

muth : 

gölfen stv. lauten Ton von sich geben (bel- 
lend, singend udgl.J; refl. m. gen. worüber 
frwhlich sein. 

Gelfr&t, Gelphrät npr. Bairischer Held, 
Bruder Elses. 

geliben stv. ablassen: s. beliben. 

geliben schwv. refl. (Subj. es) sich um den 
Leib handeln. 

giliccan s. gcligen. 

gelich, gillch, geleich, geliche, gelich, 
ahd. kallh, galth, killh, gilih, chiliih, syn- 
co]). glich, gleich, glih, adj. von überein- 
stimmender Leibesgestalt oder Art (vgl. 
lieh subst., adj.), gleich: m. dat. Substan- 
tivisch mit gen. pron. demonstr. u. pers., 
m. pron. poss. : nit dlna glichen kein dir 
gleicher, erstarrt deine gleichen usf. alsnom. 
usf. Gen. adv. gillchis, geliches, gllchs eben- 
so (dat. wie), gleichm&ssig, ununterbrochen"; 
sogleich. Neutr. (meist unflect.) subst. hinter 
gen. pl. Gesammthcit all der Substanzen u. 
Übereinstimmung derselben: chunnö killh- 
ha? alle Geschlechter u. jedes einzelne, the- 
genö gelib, wortö gilih, kindiglich, allöro 
rehtö gillch, aller chorne glich usf. ; mannö 
gilih, manneglich, menneglich, mänigklich, 
mängklich, mengelich, mengklich, menck- 
lich männiglich, allerö mannö galth, aller 



manne gelich, a. mänigklich, o. mengelich: 
vgl. lieh adj. Benachbart. 

geliche, gliche, gelich, glich, gleich, ahd. 
kalihho, gillcho, glicho adv. gleicher- 
maassen, auf gleiche Weise: m. dat., m. 
abl. diu, gen. des glich, des glichen eben- 
so, der gleichen demgemäß; g. tuon sich 
anstellen; g. ligen als gleich teerth gegen 
einander gesetzt sein (Spiel). Benachbart, 
angrenzend: m. dat. 

geliche, ahd. g^Ucht stf. Gleichheit; Gleich- 
niß, Beispiel. 

geliche, geliehen s. gaolichc. 

gelicheit, glicheit stf. Gleichheit. 

geliehen, geleichen, glichen, glychen, ahd. 
calthhen d.i. caXlhianschwv.tr. gleichmachen, 
gl. stellen: m. dat., ze, gegen; refl. gleich 
sein, gleichen; absol. m. dat. es gleich thun. 

geliehen, geleichen schwv. intr. m. dat. gleich 
sein, gleichen. 

gelichessore, gelichesere, gelichezare, 
glichBer u. gclichsenrere, gelihse- 
näre, güchsenasre , glychsner, ahd. 
gelichisäri stm. Heuchler, Gleißner; per- 
scenl. Beiname: von 

gelichesen, gelichsen, glichsen u.glich- 
senen, ahd. kalihhisön schwv. ahd. ver- 
gleichen; erheucfieln; intr. heucheln. 

gelichnisac, gelichenisse , geltchi- 
nisae, glichnisso, gllchniß, gelich- 
nüsae, gellchnüß, gelichnus, glych- 
n u fi, gleichnufi, ahd. chiliihnissa, kelih- 
nissc, calihnaasl, glihnuase stf. n. 
similitudo; imago, Abbild, Vorbild; bild- 
liche Bede, Gleichniß; Beispiel. 
gelid, glid «. gelit 

gelidemas?e, md. gelideme^e stn. Glied, 

pL Gliedmaassen. 
glidmöfi stf. Maß der Glieder, Leibeslänge. 
geliep, gelieb adj. einander lieb: subst. 

Geliebter, Geliebte. 
geligen, zsgz. gelin, ahd. giliccan d. i. 

giligjan stv. m. schw. pr. ooneumbere; ptc. 

pf. benachbart, verwandt : m. dat. ; '-u liegen 

kommen, niedersinken; (int Kindbett) nie- 
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m. gen.; zur Ruhe kommen; 
liegen bleiben; ein Ende nehmen. 
galth, chiliih usf. s. gelich usf. 
gelimpf, gelimpb, gelimf, glimpf, glimpb, 
glimf stm. Angemessenheit; angemessenes 
Benehmen, Artigkeit; freundliche Nach- 
sicht; Benehmen überhpt. Zu limpfan. 
gel impfen schwv. tr. (m. dat.) zu gelimpf: 
angemessen machen, fügen ; angemessen fin- 
den ; Nachsicht worin gegen jemand üben, 
ihm etwas verzeihen, es gestatten. 
gelinge echtem, stf. Gelingen, Glück: 
gelingen, ahd. gilingan stv. meist unper- 
scenl. m. dat. (u.gen.J Erfolg haben, glücken: 
wo], tibele gel. 
gelit, gelidt, glit, glid, ahd. gilith stn. m. 

Glied; Mitglied. 
gelle, gel, ahd. gellä aus kiellä schwf. 

Nebenbuhlerinn, Nebenweib, Kebsiveib. 
gellen, ahd. köllan stv. lauttoznen, schreien: 
vgl. galan. 

gellen schwv. Bewirkgsw. zu galle: bitter wie 
Galle machen; (Obj. Fisch) die Galle aus- 
nehmen. 

gellete, gellite, gellita, gellida s. gelte, 
kölo *. gel. 

gelöbde, gelobide s. geltibede. 
geloben, globen, globben s. gelouben. 
glceben, gloebig *. gelouben, geloubic 
kelop alid. adj. zu loben: verheissend. 
gelos, gilos aus gablos ahd. adj. (m. dat.) 

zu hlosen: zuhotrend; beerend; gehorchend. 
gelössenheit s. gela?enheit. 
chilothzsso d. h. chihlozsso ahd.schwm. con- 

sors: zu liefen, 
geloube, gloube, ahd. giloub i, angegl.gi- 

loubo, adj. glaubend, gläubig: m. gen.; 

schwm. subst. m. pron. poss. ; 
geloube, gelaube, gloube, gloub schwm., st. 

(schw.)f: ahd. galaupo, ghilaubo, geloubo 

u. calaupa, galaupa, kalauba, gilouba, 

gelouba, glouba Glaube ; 
gelouben, glouben, gelauben, glauben, ge- 

ldbcn, globen, glöbben, gläben, gleuben, gloe- 

ben, ahd. galaupjan, galauppen, ka- 

laupen, cbilauban, kilauben, gilouben, 



gelücke 

g. laubjan u. galaubjan, schwv. 1. 
m. acc, acc. u. dat., dat., dat. u. gen., gen. 
mit za, an, in (l. credere in); NS. m. d«j. 
2. refl. nachlassen, abstehn, sich entichla- 
gen : m. gen. Grundbegriff freundliche Ein- 
gebung und Nachgiebigkeit: zu liep. 

geloubhaft, geloup — , gloubhaft adj. 
glaubend, gläubig; glaubwürdig. 

geloubic, gel oub ich, gloubic, gloebig, ahi 
kalaubig, giloublg, gloubig adj. Glau- 
ben habend, gläubig: m. gen.. dat. 

geloublich, ahd. geloubllh, kloublSh 
adj. glaublich, wahrscheinlich; glaubwürdig; 
gläubig. 

cloublichi ahd. stf. Wahrscheinlichkeit. 

clo üblich o ahd. adv. wahrscheinlich. 

gelpf, gelph, Gelphrät s. gfilf. 

gelt, gcld, gölte, ahd. kelt stm. Bezahlung. 
Vergeltung, Ersatz; ahd. Opfer, eigenti. 
Dankopfer ; Eigenthum, insofern es Ein- 
künfte bringt u. so die aufgewendete Mikt 
vergilt; Gewinn; Zahlung; Zahlungmini 
Geld. Zu gelten. 

göltaere, gelter sfrn. zu gelten: der^uml- 
zuzahlen hat, Schuldner; der ein Darleihe 
auszahlt, Gläubiger. 

gelte schwm. zu gelten: der eine Schuld k 
zahlt oder zu, bezahlen haL 

gelte aus gellete, gellite, ahd. gellita, gel- 
lida schwf. Gefäß für Wasser udgi: M 
gr. I. calathus. 

gglten, geldcn, aM.kcltan, gelten, gheld- 
an stv. zurückerstatten (Schuld); erwieden 
(Gruß); als Bezahlung, zur Vergeltung >$tbe»; 
ahd. opfern (Dankopfer); als Busse entrith- 
ten; eintragen, absol. Einkünfte bringt«, 
vergelten (Dienst), bezahlen (Waare): Gtld 
abe g. Waare dafür geben; kosten (Pre»h 
werth sein. 

gelübede, gclübde, glübdc, g^P*;*** 
lubede, gelubde, md. gelobide, *W* 
stfn., ahd. gelubeda stf. I» * 
lübde; Verabredung. 

glucke atn. Glück; GeschxcK. 
holt. Zu lücken. 
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gluckhaftig a#. <7Mcfc AaJend, beglückt. 
gelüppc, gelüp stn. Zaubersalbe; Gift; 
Zauberei. 

kaluppi, giluppi ahd. adj. vergiftet. 

gelost, glust stm. (f.J t ahd. gilust stf. Be- 
gierde, Gelüsten ;mhd. Wohlgefallen, Freude. 

gelusteltch, ahd. gilustllh adj. begehrend ; 
nach Gelüsten; wohlgefällig. 

gelustic, ahd. kelusttg adj. begehrend, 
vi. gen.; begehrlich. 

gemach, ahd. kam ah, gimah, kemah adj. zu 
machen, kamahhön: womit verbunden, wo- 
zu geharig; gleich (m. dat., m. gen.); paß- 
lich ; bequem, angenehm ; friedlich, ruhig. 

gemach, ahd. gimah stn. m. (eheliche) 
Verbindung ; etwas gleiches, m. gen.; um- 
schr. Ding, Sache: wanders gem. Wunder- 
ding; Ruhe, Bequemlichkeit, Annehmlich- 
keit, Pflege; Räumlichkeit od. sonst Gelegen- 
heit zur Ruhe: Wohnung; Zimmer. 

gimacha ahd. stf. Sache, Ding. 

gemachede,gimachide,gimahhidi stn. 
s. gemechedc. 

camachida, kimahhida ahd. stf. zu ka- 
mahhön : Verbindung ; Ehe. 

gimacho, camahho ahd. adv. zu gimah. 

kimahehön, kam &hh 6 n ahd. schwv. jüngere, 
conjungere, congeminare; »quiparare. 

gemahel st., gemahele, ahd. gimahelo 
schumi. zu mabal : der Zusammengesprochene, 
Bräutigam. 

gemahele, gemahel, gemachel, zsgz. ge- 
niale, ahd. gemahala, gemala schw. stf. 
zu mahal : die Zusammengesprochene, Braut. 

gemai — , gamai — «. gemei — 

gemal, ahd. kimäl adj. bunt verziert, farbig 
hell; in Farben dargestellt, gemalt. 

gemäße, gemasse schwm. f., ahd. gi- 
ma?;o jjc/iwm. zu ma? : Tischgenosse, Tisch- 
genossinn. 

gemechede, gemachede, gimachide, ge- 

mechid, gemechlt, ahd. glmahhidi stn. 

zu. kamahhön: Person (Mann, Weib), mit 

der man efielich verbunden ist. 
gemeinde, gcmaüidc, ahd. gimeinida, ke- 

meinitha stf. Gemeinschaft; Gemeinde. 



gemeine, gemaine, gmeine, gemein, ge- 
main, gmein, ahd. gimeini, g. gamain (aus 
gam u. ain wie lat. communis aus com u. 
unus, gr. x-oivüf) adj. worin zwei od. mehr 
sich vereinigen : gemeinsam ; allgemein ; ge- 
summt; zur grossen u. niederen Menge ge- 
hörig; übereinstimmend; rückhaltlos sich 
mittheilend; unparteiisch; m. gen. theil- 
haftig. 

gemeine, gemaine, gemein, gemain, ahd. 
kimeini stf. Gemeinschaft; Gemeinde. 

gemeine, gemein, gemain, aArf.gameino, 
gimeino adv. gemeinsam; insgemein, ins- 
gesammt; in gleicher Weise. 

gemeinen, ahd. gimeinen schwv. Intr. Ge- 
meinschaft haben, m. dat. od. mit; Theil 
woran nehmen, m. dat. Tr. mittheilen, m. dat. 

gimeinida, kemeinitha s. gemeinde. 

gemeinliche, gemeinlich, ahd. kamein- 
Ucho adv. sva. gemeine. 

kameit, gimeit ahd. adj. vergeblich: in gi- 
meitün adv.; thosricht; übermüthig (g. ga- 
maid gebrechlich); mhd. gemeit, gemait 
lebensfroh , freudig , froh : m. gen.; keck, 
wacker, tüchtig; dessen man sich freut, 
lieblich, scheen, stattlich. 

gemelSch, gämelich, gemlich, gemeillch, 
oJid. gamanlih adj., gemeliche, gemel- 
ltche adv. lustig, spaßhaft. 

gemen s. goumen. 

gemerke, gemerk stn. zu marke (ahd. 
kimerchi) : abgegrenzter Umfang, Grenze; 
zu marc: Merkmal^ Hausmarke ; zu merken : 
Aufmerken u. dessen Gegenstand, Augen- 
merk, Ziel. 

gamq, gimö? ahd. stn. mensura: adv. diü 
gamö^ü eatenus; libratio; modus: adv. diü 



geminne adj. in minne vereinigt; geliebt: 

m. dat.; liebreich: m. dat. 
gempeln schwv. Verkleinergsw. zu mundartl. 

gampen springen: vgl. gampel u. gumpen. 
gimuati a)id. adj. den Sinn ansprechend, 

rcohlgefallend, lieb. 
gemüete, gemüet, gmüet, gemuote, gc- 

müte, gemuot, ahd. gimuoti stn. col- 
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lect. su muot: Gesammtheit der Gedanken 

und Empfindungen, Sinn, Innere*, Herz; 

Gemüthszustand , Stimmung; Verlangen, 

Lust; Begehren, Gesuch. 
gemüetwillikeit stf. s.v. a. muotwille. 
gemuot adj. gesinnt; gestimmt: wol gemuot 

wohlgemuth, muthig; wohlgemuth, muthig; 

s. v. a. gimuati. 
g6n *. gän, göben, gegen, 
genä s. genou. 

gcnäde, gnade, gnäd, gnaud, gnöde, gnod, 
gnot, ahd. gan ä d a, kinäda, g c n ä t h a, gnäda 
st. (schw.) f. Niederlassung um auszuruhen, 
Muhe ; Unterstützung, helfende Geneigtheit, 
Gunst, Gnade: m. gen. obj., gern plur.; 
üwer g. Titel; ellipt. (vor herre, vrouwe) 
als Ausruf im Beginn von Bitte, Dank od. 
sonstiger Bede; Dank: g. sagen, m. dat. 
u. gen. od. NS. m. da?; Gottes Hilfe u. 
Erbarmen, Glück; Annehmlichkeit. Zu g. 
nithan stv. unterstützen; l. niti. 

gen adelös, gnädelös, ahd. kanädilös adj. 
impius; unglücklich. 

genäden, gnaden, ahd. ginädön, gnädon 
t*. ginädön, gnädön schwv. m. gen. Gnade 
haben, sich erbarmen; m.dat. gnädig sein, 
freundlich sein; danken: m. dat. u. gen. 
od. NS. m. da?. 

geno3dic, gensedec, gna^dic, gnädig, ge- 
nä dich, gnädich, gnädig, md. genßdich, 
ahd. kanädig, genäthih, gnädig adj. 
liebreich, barmherzig, gnccdig : g. wesen 
m. dat. 

genredic liehe, — liehen, gen ediglichen, 
gnödiglich, genädigliche, ahd. ge- 
nädeglicho adv. zu gena;dic. 

genseme, md. geneme adj. zu nemen (vi. 
dat.) was gern genommen wird, angenehm, 
schan. 

genaneist s. ganeiste. 

genanne, gnanne, ahd. chinamno, ke- 
nammo schwm. su name: desselben Na- 
mens, Namensbruder. 

genasch u. genaske, genäsche, ge- 
nesene, genesch, gnesch stn. Leckerei; 
Ltckerhaftigkeit; Schmarotzerei. 



g'enden s. enden. 

gane" ha n, kinähan ahd. stv.: nur impf. Vi- 
nah unpersoenl. sufficit, m. acc. gan&hinaii 
abundabit 

geneiste, geneisten, geneister «. gan- 
eiste, ganeisten, ganeister. 

Genelün npr., mfr.Ganalon, Guenelun,der 
Verrtether von Boncevaux: alid. Wanilo, 
Wenilo, Vkleinergsw. zu hwenjan? 

genöme s. genaeme. 

gönen *. ginen. 

genende u. genendic, genendec, gnea- 
die adj. zu nindan, nenden: kühn. 

genenden, ginenden s. nenden. 

gener, genör s. jöner. 

genesche, genesch, gnesch t. genuck 

genesen, genefien, gnösen, ahd. gaoe- 
s an, ginesan stv. (impf pl. genären, tj. 
genaue, ahd. ginäri; ptc. pf. genern, akL 
ginöran) gesunden, geheilt werden : m. gtn. 
priv. (eines kindes g.) ; z»gs. ptc. pf un- 
genosen nicht zu heilen, krank, bildl. gt- 
kränkt; am Leben bleiben; von Verderben 
errettet werden, lebend od. heil davon im- 
nien: m. gen. priv., gen. caus.; frei m 
Übel sein, sich wohl befinden. Verneinen- 
der Ablaut gr. vo'oo;. 

geneuwe s. genouwe. 

genge, ahd. kenge adj. zu gän: unter den 
Leuten uingehend,gewa:hnlich; leicht gehend, 
rüstig, bereit. 

genibele.genibile, gcn ibel stn. sva.neÜl 

genießen s. niesen. 

genislich, gnislich adj. zu genesen: heilbar. 

gen ist, gnist, ahd. kanist, knist st}, m g"- 
nösen: Heilung, Genesung; Entbindung; 
Bettung; Heil, Bestes; Unterhalt, Nahrung- 

genistbaere, geniöbeere adj. heilbar. 

geniste stn. sva. nöst Nest; aus geneate 
*. ganeiste. 

gnode, gnod, gnöt s. genäde. 

gencete, ahd. ginöti, geuöte, gnÖte>°* 
adj. beengend, bedrängend; enge sit* 
schliessend; beengt, beschränkt: ^ ri f' 
test Butter«, letzt, hauptsächlich; n» ■ 
gen. (NS. m. da?) eifrig, befiusen. 
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gen oh 

gen 6 h s. genuoc. 

kanöki «. genüege. 

genöschaft a. genözschaft. 

genöte, gnöte, genöt, gnöt, ahd. ginöto, 
gnöto, cnöto adv. zu genoete: enge; g. tuon 
m. dat. bedrängen ; dringlich, angelegentlich, 
mit Eifer u. Sorgfalt; unablässig, fort u. 
fort; sehr, gar: g. u. gar, gantz u. genöt. 

genou, genä, ßect. genower, genawer, adj. 
nächst; genau. Zu näch, g. nehv. 

genouwe,genowe, gnouwe, genow, gnow 
u. genöuwc, geneuwe adv. zu allernächst ; 
kaum; beinahe; genau. 

genö^, genöß, gnöz, ahd. kanö^, ginö?, 
genöt st., gcnöz,c, genösse, gnö?e, ahd. 
ginözo achtem, eigentl. der mit genießt 
(zu niesen): Genosse, Gefahrte; m. gen. 
od. pron. poss. gleich an Wesen, Stand, 
Würde, auch von Dingen: genö^ "wesen 
m. dat. gleich sein; Mitmensch. 

genügen achter, tr., ahd. genö^ön, ge- 
sellen zuo; gleich stellen, vergleichen: m. 
dat., ze, gein, an; intr. m. dat. gleich sein. 

genöz,echaft, gnö^schapht, genöschaft, 
genö^eschaft, gnö^eschaft, ahd. ka- 
nö^scaf, ginözscapht stf. Gesellschaft; 
Gesammtheit der Standesgenoasen ; Theil- 
nahme woran; Gleichheit. 

gense lob stm. Lob der Gans. 

ggnsseit a. jönsit 

gönt atf. Volk, Menschenmenge: fr. gent, 
/. gens. 

ginuagi, genuoge, gnuoge,knuoge,cnuege 
ahd., md. genüge adj. genügend, genug: 
substantivisch m. gen.; md. genügsam; 

genüege, gnllege, genuoge, ahd. ginuag!, 
kanöki, md. genüge, gnüge atf. Genüge, 
Fülle; 

genüegede, genüegde, genüegt atf. n., 

ahd. ginuogida *//. ahd. ava. ginuagi; 

Befriedigung ; Vergn ügen ; 
genüegen, gnüegen, genuogen, ahd. 

kenuakan, gnuogen, gnuegen, md. 

genügen schwv. zufrieden stellen, erfreuen ; 

refi. m. gen. aich ganz befriedigen, sättigen ; 
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m. dat. od. aec. u. gen. (an, mit), meist un- 
perscenl, genug aein, genug dünken; 
genuht, alid. kanuht, ginuht, gnuht atf. Ge- 
nüge, Fülle ; 
genuoc, ginuoc, genuog, gnuoc, gnuog, 
ahd. kinuok, ginuag, md. genQc, ge- 
nük, genüch, genöh, g. ganoh adj. hin- 
reichend viel, genug: g. sein m. dat. be- 
friedigen; sehr viel, manch; unfl. n. aubst., 
m. gen.: mir geschihetg. wird meine Geniige 
u. mein Recht ; genuog tuon m. dat. befrie- 
digen, Unrecht wieder gut machen ; als Adv. 
vor u. hinter Adj. u. bei Zeitw. Zu ga- 
nöhan. 

genuocsam, genüegsam adj. Genüge od. 

Fülle getecehrend. 
genuoge adv. genug, genugsam; sehr. 
genügsamkeit stf. Befriedigung, Wohlge- 
fallen. 

genze, genz, ahd. ganzi stf. Gesundheit; 

Vollstä ndigkeit, rollkommen heit. 
genzeclichen , genzklich adv. gänzlich. 
genzen ahd. schwv. suganz: sospitare, sal- 
vare. 

genzlich, genzellche usf. s. ganzlich, 

ganzliche. 
geo;an s. giezen. 

g°P — i g«p— » gap— , kep— , kip— , 

cap— , kap— a. geh— 
Göppe npr.f. Verhärtung von ahd. 06 pa, 
Göba (zu geben) od. Abkürzung aus Ger- 
berga. 

gör, ahd. kör adj. (m. gen.) verlangend, be- 
gehrend; mit 
g6r stf. zu görn: Verlangen, Begehren, Be- 
gierde. 

gfir, ahd. kör 8tm. Wurfspieß; das Eisen 
daran. Galt. lat. gassum: mit göre zu gis 
(s. Frlsingun), gisel, geisel. 
kerad «. gerat 

gerade adv. ahd. girado schnell; aogleich; 

ahd. ecce; adj. für gerat 
geradikait, gradikait atf . f rieche Leibeage- 
wandtheit. 

geriete, ahd. car&ti, giratl, md. gerfite, ge- 
rfit atn. Hilfe, Beirath; Rath, Berathung; 
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Überlegung; ahd. Rathsei, Geheimniß; 
mhd. md. Zurüstung, Ausrüstung, Vorrath, 
Fülle, Reichthum; md. Hausrath, Gerät- 
schaft. 

gerait s. gcreite. 

görän 8. gern. 

Gfirart d. h. Görhart npr. m. Gerhard. 
gerat, gerade adj. schnell; frisch; frisch 

aufgewachsen, gerad u. dadurch lang. Zu 

ahd. hrad. 

gerat? gerade, ahd. kerad adj. aus zwei 
gleichen Zahlen bestehend, durch 2 zu thei- 
len. Zu g. rathjo (rede) schwf. Zahl. 

geraten, geroten stv. L wohlberathen sein 
(ge passiv.) : gelingen ; gut oder übel aus- 
schlagen: zsgs. ptc. pf. ungeraten; ptc. pf. 
geraten tu. dat. günstig ; glücklich, zufällig 
wohin gelangen; m. inf. anfangen. 2. m. 
gen. entrathen. 

carati, giräti *. gerate. 

gerbel, gerwel, ahd. gerbiltn stn. Vklei- 
nergsw. zu garbe. 

Görbörga ahd. npr. f.: gör u. bärgen. 

g' erb et s. erben. 

Gerbrehtn/>r.m. Gerbert (Pabst Silvester II) : 

gör i*. bgrht. 
Gerdrüt s. Görtrüt. 

göre, ahd. göro, köro schum. sva. gör; ahd. 
Landzunge; Zeugstück von Keil- (Wurf- 
spießeisen-)form, das unten an ein Geicand 
zur Verzierung od. unten in dasselbe zur 
Erxceiterung eingesetzt ist; Saum; Rock- 
schoß. 

Gere, ahd. Gero, Köro npr. m.: zu gör. 

geröch, gröch, ahd. gergh, keröch adj. 
wohlgeordnet, in gutem Stande; gelegen, 
angenehm; glücklich; geschickt; bereit. L. 
regere. 

geröch, geröh, grech ahd. stn. (pl.) guter 

Zustand; Glück; Geschicklichkeit. 
gereche, ahd. geröcbo adv. ordentlich, 

recht. 

kirechida ahd. stf. zu rachön: historia. 
gerede stf. zu gerat: Länge des aufgerich- 
teten Leibes. 



gerincllchen 



gerehde *. gerihte. 
.geröht, gerecht, ahd. giröht, greht dj. 
gerad; leiblich geschickt; recht, dexterj^e- 
schickt u. bereit u. bereitet (zu Dienstleistun- 
gen), m. ze, m. dat., gen. u. dat.; mit dm 
Recht und dem Rechten übereinstimmend, 
recht, gerecht, schuldlos, richtig. 
gerehte, gerechte stn. Ausrüstung. 
geröhten, gerechten schwv. reß. sich Ix- 

reiten, sich rüsten: m. inf. d. Zwecket. 
geröhtt, grehtl ahd. stf. rectitudo; direcbo. 
gerehtikeit, geröchtikeit stf. sittlidt 

Paßlichkeit; Gerechtigkeit. 
gerechtiklich adv. auf gerechte Weite. 
gereite, gereit, gerait, md. gereide aij. 
bereit, fertig: m. dat., m. gen., ze, üf. h 
riten. 

gereite, gereit, gereid adv. mit Fertigltlt. 

leicht und schnell; gern; alsbald; bertitt. 
gereite stn. zu riten, reite: Wagen; Beitzenj, 

Ausrüstung des Pferdes. 
gereitschaft, gereitscaf stf. Zurüttung 
g6ren, gören s. görne, görn. 
geren s. jeren. 
g'ören s. ören. 
gerötc, geröt s. geriete, 
gerewen, gerewer s. gerwen, gerwer. 
GSrhart «. Görart. 
gerich stm. zu röchen: Rache, Strafe. 
gericke stn. Eingeweide: zu ric? 
kiriht, giriht ahd. stf. zu röchen: ultio, vin- 
dicta. 

gerihte, gerichte, ahd. girihtl, grihtt tt}- 
zu geröht: Gradheit; in g., (die) gerihte. 
geriht, gerichtea adv. räuml. gerade ew, 
gerades Wegs, zeitl. immerfort, sogfod- 
Richtung. 

gerihte, grichte, geriht, md. gerehde »- 
zu rihten: Gericht; Urtheil; Göttern^ 
Bewehrung einer Aussage durch Gatte»* 
theil; Gerichtsbarkeit; Oerie*****' 
Gebiet; angerichtete Speise, Gericht. 
gerinc stm. Ringen, Streben. 
gerincllchen adv. ohne Schwierig* , 
und schnell: 
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geringe, gering adj. leicht ; leicht u. schnell 
bereit; toerthlot. 

gerlsen, girtaen, aÄd.karlaan, ga— , ki— 
chirtsan stv. zukommen, ziemen: m! dat- 
mitisen, vi. inf. 1 
gerist ahd. stf. zu gerlsen: dignitas. 
geristlg ahd. adj. zu gerist: dignus, vi. dat. 

gl GeheLen d ' ^ * * griUDÖ J ' W 

gerinne, ahd. carüni, chlrüni, kirünni stn 
zu rüne, rünen: myaterium, arcanura; sa- 
crum, aacramentum; Oeviurmel, Geflüster. 
ge r in te stn. Stück Landes, das durch nuten 
■ jwS i uroar w< yemacÄ« worden; Ausreuten. 

ger liehe s. garliche. 

ggrn, gören, ahd. körön, gerön, geren, gg- 
rän schwv. begehren, verlangen: vi. gen 
»«/., zeu.m/., AS. „». da?> ^ u> ftDj 
von, pm. u . d 0 <. comm.; a^o/. : «««m. vom 
Jagdfalken; höhe gern *cm Begehren in 
die Jlahe richten, hoch streben; ptc. pr. 
(z*ffs. algernde adv.J verlangend, aehnsüeh- 
*9\ diu gerade diet, die geraden die nach 
Lohn verlangenden Sänger u. Spielleute. Mit 
glr «. gir zu gr. X u X , ^ ^ - 
<■ hu-, hieres, carus. 
körn, körni ahd. adj. intentus: zu körön 

görne, gern, görene, geren, ahd. körno 
gerno adv. zu kern: fcpfcrfc u. mit Freude 
mu Bereitwilligkeit, mit Absicht; leichtlich; 
vielleicht. Compar. geraer, gernere, gerare, 
aAd.geraör; Superl. gernest, aAd.gernöat 
gerner, kerner, karner, charnäre stm.Bein- 

haus, ml. caraarium. 
gernlihho, kernlihho, geruilihho ahd 

adv. libenter, diligenter. 
GörnÖt, ahd. KörnÖd npr. m.: der mittlere 

der drei Burgundenkanige. 
Gero, K er o *. Göre. 

gerob, «<7x.grob,grop, md.grof, adj. dich 
u. stark; ungeschickt, ungebildet ; nicht wohl 
angemessen. Lat. rupea, rumpo. 
gßrOn, körön ggrn; g'örön s. eren 
carörida, kihröritha s. gerüerde. 
ge röten geraten. 
Wörterbuch. 



geeanc 



gerouche stn. Bauchen. 

görst ange schwf. hölzerner Schaf t d. Wurf- 



gSrste, ahd. gersta schwf. Gerste; gr. 
hordeum. 

gerte, gerthe, ahd. gardea, garda, garde, 
Kertja, kerta, gerta stf. Buthe, Zweig- 
sceptrum. Zu gart 
gertner s. garteneere. 

Görtrüt, Gördrüt, Gödröt npr. f. Gertraut 
gerüerde, ahd. kihruarida, kihröritha, 
karuorida, carörida stf. Anstoß, Bewe- 
gung; Berührung; Sinn des Gefühle*. 
gerüewig adj. ruhig: mir ist g. ich fühle 

mich ruhig u. wohl. 
gerümecllch adj. geräumig. 
görunge, ahd. körunka stf. Verlangen; 

ahd. opinatio. 
kirünni, carüni, chirüni s. gerinne, 
kihruoft ahd. stm., gehruafti, md. ge- 

rüfte stn. clamor. 
gerüate, ahd. cahrusti, girusti, ke- 
rn ate, geruate stn. Vorrichtung, Mecha- 
nismus, Gerceth; Waffenrüstung; Kleidung; 
Schmuck. ' 

gerwe, garwe, ahd. garawlrf/ zu gar: Zu- 
bereitung, Zurüstung : adv. begerwe, be- 
garwe, begarewe, begarb fs. M 5) gänzlich, 
Völlig; Kleidung; Gerberei. 
gerwe, garwe, ahd. garawi stn. zu gar: 

(priesterliche) Kleidung; Schmuck. 
gcrwel stn. Vkleinergsw. zu garwe d. i. 

garbe: ahd. gerbüin. 
gerwen, gerewen, gärwen, garwen, ahd. 
karawen, garawen, karewen, garewen un- 
regelm. schwv. gar machen: bereiten - aus- 
rüsten; kleiden; gerben. 
gerwer, gerewer, garber stm. Gerber. 
göa d. i. ggn8 jenes. 

geaiB ? e, ahd. giaä ? ;i, gesa ? e stn. Sitz, 

Wohnung ; Belagerung. 
kisamani s. geaemene. 
göaan s. jösen. 

geaanc, gesank, ahd. kisanch stn. m. 
Gesang. 

xnr 
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giaarawi, gesärewe, gesärewe *. ge- 



gesatz stn. Gesetz. 

gesazd, gesatzt t. gesetzede. 

gesc— , gase—, gisc— , kesc— , kasc— , 
kisc— , chisc— s. gesch— 

kiskaf ahd. stm. creator; «*/? alimentum 
(elementum?); editio, expositio: 

geschaffen, ahd. gascaffan, cascafan 
stv. erschaffen, gestalten: vgl. gascaft. 

geschaft, ahd. giscaft, chiscaft, geskaft 
stf. Geschöpf; Schöpfung; elementum; eu- 
phem. Gemachte; Gestalt; Beschaffenheit; 
Eigenschaft; Stand; fatum. 

geschal stm* sva. schal, Lärm. 

gescheffede, geschepfede,geschephde, 
geschephte, geschefte stf. n., aAd. ke- 
scheffida, gescaffeda, geskepfeda 
stf. Geschöpf, Werk; Gestalt; Schopfutig ; 
Beschäftigung, Geschäft; Gewalt, Macht; 
letztwillige Verfügung; euphem. Gemächte. 

geschehen, geseöhen, gesköhen, keskehen, 
gescheen, zsgz. gesehen stv. (md. schxc. 
ptc. pf. gescheit, geschiet, gesohlt) durch 
hahere Schickung sich ereignen: m. dat. 
zu Theil werden; als Subj. Inf. m. ze: 
notwendiges oder zufälliges Thun (Um- 
schreibung d. einfachen Zeitw.J; unperscsnl. 
ergehn; absol. geschehen: mag (mahti) ke- 
skehen, mach scehen, mak scön vielleicht. 

geschlde adj. gescheidt, schlau: m. gen. Mit 
skidön zu scheiden. 

geschlde, gesehyde stf. Gewandtheit. 

gesehydenk lieh au* geschldeklich adv. mit 
Gewandtheit. 

geschiht, ahd. geskiht stf. (n.) zu geschehen: 
Schickung, Zufall; Ereigniß; umschreibend. 

giskln ahd.stmf n? zu schlnen: phantasma. 

geschirre, geschir, ahd. keskirre, ki- 
scirre sin. Gereuth, Geschirr; Rüstung; 
GemücJäe. Zu scira? 

geschl — , geschm— «. gcsl— , gesm — 

geschöpfe schwf. s.v.a. schepfe. 

geschoj;, alid. geseoz., u. geschö? stn. Ge- 
schoß; Abgabe, Schoß. 



gesetze 

geschreie, geschrei, ahd. giscreigl stn. 

Geschrei; Jammergeschrei. 
giscrib, chiscrlb, kasertp, gascrip ahd. 

stn, Schrift. 
geschrlbziug stm. Schreibzeug. 
geschrift, gschrift, ahd. kiscrift, keskrift, 

gescrift stf. (heil.) Schrift; ahd. stilus. 
gschriftweise adj. (subst.) schriftgelehrl. 
geschuoch, geschue adj. beschuht: in 

hosen g. in Hosen (die auch den Fuß 

umschlossen) gekleidet. 
giseuohi, geschuohe, keseuhe ahd.stn. 

calceamentum. 
geschütze, geschüzze stn. Schießzeug. 
gesch y — s. geschl — 
gesödele, gesgdel, ahd. gisödalo schtem. 

su sedel: der neben jemand sitzt; stn. i. 

gesidele. 

ge seelen schwv. refl. (Subj. es) «tcA um die 
Seele handeln. 

geselbe stn. was zum Salben dient, Salbe. 

geselle, gesell, gesel, ahd. giselljo, 
gisello schwm. (f.) zu sal: Hausgenoue: 
Geführte, —inn; Freund, —inn; Gelieb- 
ter, Geliebte. 

gCBellecllch adj., gesellecllche, gesel- 
licltch adv. nach gesellen Art, als ge- 
sellen. 

gesellen, ahd. kisellen schwv. tr. zu gesellen 
machen, zum gesellen geben (m. zuo): ptc. 
pf. in Gesellschaft, selbander, zsgs. unge- 
sellet; intr. geselle «ein. 

geselleschaft, geselschaft, ahd. kisel- 
liscaft, gisellaskaft stf. vereinigte Ge- 
sammtheit Mehrerer, Genossenschaft; Paar 
von gesellen; Verhältnis eines gesellen 
Freundschaft, Liebe. 

gesemene, ahd. kisamani, gisemini, ge- 
semine stn. zu samen: Versammlung, 
Menge, Haufe: Gesammtheit; Zusammen- 
sein. . 

gesen s. jesen. 

geserwe, gesärewe, ahd. gisarawi, gesarew 

stn. zu saro: Rüstung. 
ge setze «<»i. Gesetz. 
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gesetzede, geaetzde, gesazd, geaatzt stf. 
«., ahd. caaacida, cas e z i d a stf. Festsetzung, 
Gesetz. 

geaidele, ahd. gieidlli, md. gesSdele stn. 
zu Södel: consessus ; Vorrichtung zum Sitzen, 
Sitz. 

geBihene, geaihen u. gesiune, geaüne, 
gesüni, gisüni, ahd. kasiuni, giaiuni stn. zu 
söhen, g. saihvan: Sehen; Anblick; Gesicht 
als Sinn und als Antlitz. 

gesiht, gesicht, ahd. kasiht, gisiht«*/. (tu) 
Sehen; Vision; Sinn d. Gesichtes; Anblkk; 
Angesicht. 

geain stn. ava. sin. . 

gesinde, ahd. gisindo schwm. zu sint: 
Weggenosse, Gefolgsmann ; Diener, Dienst- 
mann; Hausgenosse. 

gesinde, gesind, ahd. kiaindi, gisindi 
stn. (kriegerisches) Gefolgt; Dienerschaft. 

ge sinnet Participbildung zu sin: mit Weis- 
heit und Kunst begabt. 

gesitzen, ahd. kisizzan, gisizzan, chi- 
sitzan, kesizen stv. m. schw. pr. sich setzen, 
niedersitzen; sich wohnhaft niederlassen; 
sitzen bleiben: vor g. m. dat. sitzen bl. vor; 
ahd. tr. possidere. 

gesiune, kasiuni, gisiuni s. gesihene. 

gesiunlich, gisünllch adj. sichtbar. 

gesk— , kesk— , kisk— s. gesch- 

geBlaht, ahd. gislaht, keslaht adj. zu slahte: 
m. dat. von Natur eigen, natürlich; mhd. 
geartet: dat. für; wohlgeartet, artig ; scheen. 

geeichte, gesiechte, geschiente, gschlechte, 
gesliihte, ahd. gislahti, geslahte stn. 
zu slahte : natürliche Eigenschaft; Familie, 
Geschlecht; etymologische Verwandtschaft. 

gesmac, gesmag, ahd. kasmah adj. 
schmackhaft. 

gesmach, gesmac, gismag, ahd. ge- 
amah stm. Geschmack; schmackhaft ma- 
chende Zuthat, Würze udgl.; mhd. auch 
Geruch. 

gesmache, ahd. kasmacho schwm. Ge- 
schmack; mhd. auch Geruch. 

gesmahte, ahd. kesmecheda stf. su 
»machen: Geschmack; mhd. Geruch. 



gesten 

gCBmide, geachmeide stn. Metall; Waf- 
fen u. Büstung; Schmuck. 
geapan, rtAei.kaspanrtn* zu'spannen: Spange. 
gespanst, ahd. kaapanst stf. u. gespenste, 
gespenst stn. Verlockung; Trug; Trug- 
bild des Teufels. 
gespenstic adj. verführerisch. 
gespil, gespile schwm. schwf. Spielgenoß, 
Gespielinn. 

gespylschafft stf. Verkehr mit den Ge- 
spielen. 

gespötte, gespöt stn. Spott. 
geapräche, ahd. giaprachi adj. beredt. 
gespracht, kesprächl, gisprähhl ahd. 

stf. Beredsamkeit. 
geaprseche, gespröche, ahd. gasprahhi 

stn. Besprechung; Sprechen. 
ge apre eben stv. refl. sich besprechen mit. 
gespröchnüß, — nuß stfi nl Beredsam- 
keit. 

gespreide u. gespreidach stn. Gesträuch, 

Gebüsch. 
gestalt *. stellen. 

geatän, gestön, gestfin, ahd. kiatantan 
unregelm. stv. Intr. stehn bleiben, bestehen 
bleiben, Stand halten: m. gen., m. dat.; 
vor g. m. dat. Stand halten vor; ptc. pf. 
gestanden su höherer Altersreife gelangt; 
rechtl. gewinnen; sich stellen, hinstehn; m. 
dat. beistehn; m. dat. u. gen. worin bei- 
treten. Tr. stellend aushalten ; wozu stehn, 
bekennen. 
geatSch, gstech stn. Stechen. 
gesteine, gestain, ahd. casteini stn. 
Schmuck von Edelsteinen; collect. Edel- 
steine als Schmuck; die Sieine zum Brettspiel. 
geatelzet Participbildung zu stelze: mit 

einem Stelzfusse. 
gesten schwv. Bewirkgsw. zu gast: m. ze 
oder gegen vergleichend beigesellen; ahd. 



gesten schwv. aus mfr. vestir, l. vestire: 
kleiden, schmücken; rühmen, m. gen. caus.: 
refl. m. gen. sich rühmen, freuen. 
gesten s. geat&n. 
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getihte 



gen. u. acc. sgf) adv. gestern: g. giBtra- 
dagis morgen; gr. x^*^ & heri, hestemus. 

ge stille sin. Stille, Beendigung. 

gastimni, gistimmi ahd. adj. zusammen- 
stimmend: g. sang symphonia. 

gestin, gestin, gestinne, ahd. kestin /. 
zu gast: Fremde; weiblicher Gast. 

gestirne, gestirn, ahd. gistirni, ke- 
stirne und gistirri stn. constellatio: zu 
stärne, sterre. 

gestön 8. gestan. 

gestriten, ahd. gistritan */r. ahd. tr. ob- 
tinere; mhd. inir. m. dat. streitend Stand 
halten. 

gestüele, gestuole, ahd. kastuoli, md. 
gestüle stn. collect, zu stuol: geordnete 
Menge von Stühlen; Sluld, Thron. 

gestüppe, gestüp, gestuppe «tu. Staub; 
Zauberei mit Pulvern; Nichtigkeit. 

ges türme, gesturmc stn. Kriegsgetümmel ; 



gäster, ahd. ggsteren, ggsteron (schw. | gesw&se, ahd. gisuaso adv. vertraulich; 

heimlich. 

g e s w e r , ahd. kiswör stn. Schmerz : Geschwür. 
geswäster, ahd. gisu§ster unregelm.f. plur. 
die als Schwestern (leibl. od. geistliche) zu- 
sammengehören. 
geswestergit s. geswisterde. 
gesaezze, geschwetz stn. Geschwätz. 
geswige, geBwte, ges we i achtem, (ahd. 
gesulo), schwf. Schwager, Schvxegerinn, 
sonstige Verwandte durch Anheirathvmf 
vgl. swöher. 
geswlgen st., ahd. kasuigen schtev. ver- 
stummen. t 
geswinde, geswind adj. schnell,geschieind; 

zuversichtlich schnell, kühn. 
geswinde, gschwin de adv. schnell ; kühn- 
lich. 

geswisterde, geswistrede, geswist- 
eride, geswistride, geswietergide. 
geswistrigtde, abgek. geswiBtert,ge- 
swistrit, geswistergit, geswüster- 
git, geswöstergit stn., meist nur plur., Ge- 
schwister. . 
getänt s. getentc. 

getät, gethat, getäd, getot, ahd. katat, 
gität stf. zu tuon: Abthun, Vollendung; 
Schöpfung ; Thal: ze getäte in der That, 
in Wirklichkeit; Gesammtheit der Thaten, 
Geschichte; Werk; Geschöpf; Gestalt; Be- 
schaffenheit. 
getelinc, gettelinc, getling, ahd. katahng, 
gatulinc, katiling slm. zu gate : Verwandtet; 
der einem Andern gleich ist; Genosse, Ge- 
selle; Junggeselle, Bursche ; Bauernburtehe. 
getelle adj. adv. hübsch, artig. 
geten *. jeten. 
getense s. gedense. 

getente, getent, getänt stn. zu tant: leeret 

Geschwätz, Bossen. 
gethat *. getät 

geth— , gith— , kath— s. ged- 
getihte md. stf. Schriftwerk; Schreiben. 
getihte, getiht, geticht, gediente stn. 
schriftliche Aufzeichnung : längs ged. Prosa: 
Gedicht, insofern es schriftlich aufgeiebi 



gesu — , gisu— 8. gesw— 
gesüch s. gesuoch. 

gesühte, gesuchte stn. Krankheit; rheu- 
matisches Übel. 

gesüne, gesüni, gisüni, gisünlich *. 
gesihene, gesiunlich. 

kasuntida, gesundeda alid. stf. sva. ga- 
suntt. 

gesunt, ahd. gasunt, gisund u. kasunti, 

gesunde adj. gesund, lebend u. unverletzt, 

geheilt von: zu sinden. 
gesunt, gsund, ahd. gisunt stm. u. ga- 

sunti ahd. stf. Gesundheit, Unverletztheit, 

Heil. 

gesuoch, gesüch, ahd. gisuoch stm. Streben 
nach Besitz oder Benutzung; Spüren auf 
Wild, Birsch; Benutzung um Nahrung oder 
Geicinnes willen: Weide; Gewinn; Zins von 
ausgeliehenem Oelde. 
gesw lese, aÄd.gisüas adj. (häuslich) ver- 
traut; heimlich. 
geswsese, gesuesc, ahd. gasuäsS stf. 
Vertraulichkeit; Heimlichkeit; heimlicher 
Ort, Abtritt. 
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ist; Erdichtung; Dichtkunst; Kunstwerk; 

künstlerische Befähigung. 
getiusche, md. getüsche stn. Betrügerei, 

Schelmerei. 
getiute s. gediute. 
getling *. getclinc. 
getan #. gedoene. 

getorstcclich, getörstekelt *. getürst- 

iclichen, getürstikcit 
getot *. getfit. 

getranc, getrank, getr angk stn. Getränk. 
ge träte für gedräte. 

gctrehte, geträhtc, gcträcht, getracht, 
ahd. ketrahtede stn. epcculatio, delibe- 
ratio; Streben, Trachten. 

getrenge für gedrenge. 

getriute stn. Liebe; adj. s. getrüt. 

gctriuwe, getriwe, getriu, getreuwe, 
getrew, getrüwe , gctmowc, getrou, 
ahd. gitriuwi, katriu, gitrÖwi, gi- 
trüc adj. zu triuwe u. Irüwen: treu, ge- 
treu, wohlmeinend. 

getriuwelich, getriwcüch, getriwüch, 
getriu lieh adj. sva. getriuwej aus Treue 
hervorgehend. 

getriuwellche, getriuwlich, getriw- 
llchen, getriullchc, getreülichen, 
getröwclichen, getruoweltche, ge- 
trfielieh, getr alichen, getr ü lieh, ahd. 
getriuwelicho, catriullcho, md. ge- 
driuwellchc adv. getreulich; mit Wohlmei- 
nenheit. 

getriuwen, getrüwen, getrouwen s. 
trüwen. 

getreesten, md. getrdsten schwv. refl. m. 
gen. (aus Zuversicht auf Ersatt;) worauf 
verzichten. 

getr fit, getriute adj. durch trüt sein mit 
einem aridem verbunden, geliebt. 

getrüwunge stf. Vertrauen. 

gettar für getar s. turren. 

gettelich *. goteüch. 

gettelinc s. getelinc. 

geturren, ahd. kitu«ran s. turren. 

geturst, ahd. caturst, kidorst stf. Kühn- 
heit (plur.J: zu turren. 



gevatere 

getüretic, geturstic, ahd. katurstik adj. 

kühn: ahd. k. wesan m. inf. andere, 
getürstikeit, getdrstekeit stf. Kühnheit. 
getüre ticlichen, getürstigklichen, ge- 
tursticllchen, getorsteclich adv. kühnlich. 
getüsche s. getiusche. 
getwanc, getwang s. gedwanc. 
getwßrc, ahd. gitwörch, kidwgrc stn., 

md. stm. Zwerg. 
getwörgeün stn. Zwerglein. 
getz — s. gez — 
geu «. göu. 

geude, geuden, geuwen s. giude, giuden, 
giwen. 

gevaerde, gevördc, geverd stf. n. zu vären: 
Hinterlist, Betrug; Äne g. ohne Betrug od. 
ohne beese Nebenabsicht. 
gevtere, gevaer, ahd. givärri, md. gevör 
adj. zu vttre, vflren: hinterlistig; m. dat. 
feind: btese; m. gen. eifrig beflissen. 
gevaere, gevaer, geföre, gever stf.n. Hin- 
terlist, Betrug : an g. ohne Betrug, in Wahr- 
heit; Gefährdung. 
ge vage, ahd. gifag, kafago adj. (schwm.) 
zu gifShan: zufrieden, m. gen.; willfahrig, 
m. dat. 

geval, ahd. gival stmt n? Fall, Niederlage; 
Gefallen. 

ge vallen, ahd. kafallan, gifallan stv. zu- 
sammenstürzen; zu Falle kommen; zufällig 
geschehen; zufallen, zu Theil werden (Ge- 
winn im Würfelspiel u. bildl.J; zukommen, 
gebühren, passen; mit ze gleich sein; ge- 
fallen (wol, ba?, beste, übole) : unperscenl, 
Inf. substantivisch. 
gevanenissc, gevenenisse, gevenckenisse, 
gevengnisse, gevanenusse, gefengknuß 
stf. n. Gefangenschaft. 
gevar, gevare, ahd. cafaro adj. zu varwe: 

Farbe habend ; aussehend; beschaffen. 
Gövart s. Göbchart. 
kafarto s. geverte. 

gevatere, gevatorre, gevater schw. stm. 
u. schuf., oArf. gevatero, givatarä schwm. 
f. geistlicher Mitvater, Gevatter; Gevatterinn. 
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gevaterschaft, gefatterschaft stf. Ge- 
vatterschaft. 
geva^i s. geve^e. 

göve, gBven s. göbe, ggben. 

gevSch, gevßh, abgek. geve, ahd. gifeh 
adj. zu vehen: feind, feindselig, m. dat.; 
in Feindschaft, im Kriege lebend. 

kafödar,kaföder ahd. adj. gefiedert. 

geveder stn. s. gevidere. 

gifghan ahd. stv. gaudere: mit gevage, va- 
gen u. g. faheth stf. Freude zu l. pax. 

gifeho ahd. schwm. gaudium. 

cafght, kifght ahd. stn. certamen, bellum. 

gevöhte stn. Fechten, Kämpfen. 

gevelle, ahd. kefelle stn. Fall, Sturz; Ge- 
gend, welche durch Baum- u. Felsenstürze 
wild und unwegsam ist; Zufall, Ereigniß; 
Gewinn im Würfelspiel; Gefallen. 

gevellic, gefellig, ahd. gcvellig adj. 
angemessen, paßlich; gefallend; mit Wohl- 
gefallen, günstig. 

gevencnisse usf. s. gevancnisse. 

geverde, geverd, gefere, gever s. ge- 
v»rde, gevsere. 

geverte, ahd. kafarto, giverto scJitem. Ge- 
nosse der vart: Gefährte; ahd. gevertä 
achwf. Gefathrtinn. 

geverte, gefert, gfert, ahd. geverti stn. 
zw vart: Art zu varn, Aufzug, Erscheinung, 
Benehmen; Lebensweise ; Lebensverhältnisse , 
Umstände; sva. vart, Weg, Zug, Verlauf; 
Reihe; Ziel u. Zweck der vart. 

geve??e, geve?e, gfeß, ahd. geva^i stn.: 
ahd. (zu vas?ön) commeatus 5 mhd. (zu v«p) 
Gefäß. 

gevidere, gefider, gfider, md. geveder 
wtn, collect, zu vedere: Gefieder. 

gcvilde, ahd. gifildi stn. zu vglt: Feld, 
Gefilde ; bergm. Bereich des zu bearbeiten- 
den Bodens. 

geviltz stn. Überzug von Filz. 

gevlehen, aÄd.giflehön, giflegön schwv. 
jemand erbitten. 

gevöge.kafokis. gevuoge, gevüege. 

gevolgic, gevolgig, ahd. gevolglg adj. 
folgsam, gehorsam : m. dat., gen., dat. u.gen 



gewannen 



gevra3?e, gefrasß stn. zu vr6#en, vri?: 



gafrgginan aus gaf reganan ahd. stv. m. »che 
prces. (gafregin ih d. h. gafreginu ih) tr- 
fragen, erfahren: g. fralhnan impf, fr&h 
}qmt5v. gafraihnan axoüttv; vgl. vrftgen. 
gevriesen, ahd. kavriosan stv. (imp/.ge- 

frör) gefrieren, festfrieren. 
gevriunt, gefriund adj. mit vriunden u. 
als vriunt vereinigt: befreundet, verwandt, 
Verwandte habend. 
gevriunden, md. gevründen schwv. ge- 
vriunt machen. 
gevüege, gevuoge u. gevuoc, ahd. kaföki 
adj. zu vüegen, vuoge: obj. ahd. contex- 
tus; paßlich, der Schiclclichkeit gemi 
wohlanständig ; nicht belästigend, leicht; 
subj. die Schicklichkeit beobachtend, artig, 
ha-flich. 

gevüere, gevuore, ahd. kafuori adj. tu 

vuore: paßlich, nützlich. 
gevüere, gevuore, ahd. gifuari stn. Nutzen, 
Nützlichkeit ; Gewinn, Vortheil; ahd. Wohn- 
ort. 

gefüerlich, ahd. ghifuorllh adj. paflvk, 
nützlich. 

gevügele, gevügel, gevugele, ahd. gi- 
fugili stn. zu vogel: collect, die F«je/. 
Geflügel; Vogel. 
gevuoc, gevuoge adj. s. gevüege. 
gevuoc, md. gevüc stm. u. gevuoge, mi 
gevöge stf. Schicklichkeit; passende Gilt- 
genheit ; Geschicklichkeit. 
kifuogida, gevügeda ahd. stf. coojunctio 
udgl. 

gevuore, kafuori s. gevüere. 
gefurehullöt ahd. Participbildung : «»' 

einer furehulla versehen, vorn verhüllt. 
gew 8. göu. 

gewsefen, gewäfen, gewafine, aWgi- 
wäfani stn. zu wäfen: collect. Wogt* 
rüstung; Waffe; Schildzeichen, Wapptn. 
g e w sag e , gewäge, ahd. kawäki stn. wat w 

wäge gehctrt, Gewicht. 
ge wnne n «. gewehenen. 
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gewörf 



gew<ere, gwtere, geware, ahd. giwäri, md. 
gewöre, «. gewär 5 gewör adj. wahrhaft, 



g e w <e r e n , ahd. giwären, gewftren, nid. ge- 
wfiren schwr. bewahren. 

gew ajrltche, md. gewörlich adr. in Wahr- 
heit. 

geweete, gcwäte, ahd. giwäti, kawäti stn. 

(collect.) su wät: Kleidung, Itiistung. 
gewäge, kawäki s. gewfege, 
gewahen, giwahannen, giwahinen, 

gewähenen, gewähenen, gewähnen, 

gewähen s. gewehenen. 
gewaide s. geweide. 

gewalt, gwalt, gualt, ge walte, ahd. gi- 

walt, kiwalt Um. f. Gewalt, Macht. 
gewaltec, gewaltic, gewaltich, gualt- 
ic, gwaltig, gcwaldic, gcwaldich, ge- 
waldech, geweltich, ahd. kiwalttg adj. 
gewalt habend, mächtig. 
gewaltec—, gewalticltche, —liehen, 

— lieh, gewelticltcbe adv. au gewaltec. 
ge waltesiere, gewalteser, gewalt- 
scher Um. Gewalthaber. 
kiwaltida ahd. stf. potestas. 
kewaltigo ahd. adv. zu gewaltic. 
gewan, gewanheit «. gewon, gewonheit 
gewande, ahd. giwanta stf. zu winden: 
Umkreis; fest umgrenzte Gestaltung : We- 
sen, Beschaffenheit, Art. 
gewänen s. gewehenen. 
gewant, gwand, guant stm. zu winden: 
Kleidung; Rüstung; Gewandstoß', Zeug; 
Ackerbeet , wie die Wendung des Pfluges 
es bildet n. begrenzt. Ahd. kiwant, giwant 
wiederkehrender Zeitpunkt: Ende; Voll- 
ständigkeit. 

gewar, ahd. giwara stf. Achthaben; Ge- 
wahrsam; Wahrnehmung. 

gewar, gwar, geware, gware, ahd. gi- 
war, guar adj. zu wara: beachtend, be- 
merkend: g. werden m. gen. face.) bemer- 
ken, gewahren; aufmerksam, sorgfältig. 

gewar, geware, giwari s. gcwmre. 

gewftren, giwären *. gew<eren. 



gewarheit, gwarheit, gewariheit, ahd. 
kewareheit stf. Sicherheit ; durch Bürg- 
schaft; Versicherung, Gelübde. 

gewärllch, giwarallh, gewärllchen, 
guarllchen, giwarallcbo *. gewerltch. 

gewarn schwv. m. gen. gewahr werden. 

giwäro, kewäro ahd. adv. zu giwari: 
wahrhaftig ; wahrlich. 

gewärrahehunga ahd. stf. zu wärrachön: 
Syllogismus. 

gewäte, giwäti, kawäti s. gewaBte. 

geAVeder md., ahd. gahwödar, giwöder adj. 
pron. uterque. 

gewehenen, gewähenen, gewähnen, ge- 
wsenen, ge wehen, gewähen, ahd. giwa- 
hannen, giwahinen, gewähenen, gewänen 
Uv. vi. schw. pr. (st. Imperat. gewah) sagen, 
berichten, erwähnen, gedenken: m.gen., dat., 
gen. u. dat. Mit jghen zu gr. tmo. fvtnw, 
l. inquam. 

geweide adj. m. gen. sich woran weidend. 

geweide, gewaide, gweide stn. Speise ; Ge- 
därme, Eingeweide. 

gewelbe, gewelb, ahd. giwelbi stn. 
Gewölbe. 

geweltich, ge welticlfche s. gewaltec, 

gewaltccllche. 
ggwen s. giwen. 

gewer, gcwßre schtem. zu wem: Bürge; 



gewär, gewere stf. zu wörn: Gewcehr, 

Sicher Stellung. 
gewer, gewere, ahd. gewerl stf. zu 
werjan, g. vasjan: ahd. vestitura; Besitz; 
Besitzrecht; Haus u. Hof. 
gewer stf. zu gewar: Gewahrsam. 
gewer, gweer, ahd. giwer stn. zu wern: 

Gewehr, Waffe. 
gewörck, gewörke stn., ahd. cawörch 

flgmentum ; Thun ; schwm. Arbeitegenosse. 
gewörden, gewgrthen, afa*. giwgrdan stv. 

unpersaml. m. acc. u. gen. gefallen : zu wört. 
gewßre, gewören s. geweere, gewaeren. 
gewörf, gewgrft, gewörbt, gewörp 
stm. zu warben, wPrven : aufgetragenes Ge- 
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schüft; Thatigheit um des Erwerbes willen, 
Gewerbe; Bewerbung; Erwerb, Gewinn. 
gewörf, gewerft, ahd. giwörf t>tn. zu 
wßrfen: Abgabe, Steuer, ml. conjectus, con- 
jectura nach gr. ou/ußob). 
ge werllcb, gewärlich , ahd. gi waralih adj. ; 
gowerllche, gewärlichen, guarltcben, ahd. 
giwarallcho adv. aufmerksam ; behutsam. 
gewärlich *. gewserllche. 
gew6rn s. wörn. 
gewerthen s. geWörden, 
giwösso *. gewisse. 

kewet aJtd. adj. conjugatus: gewete mhd. 
echwm. Genosse, ein Gleicher; giwöt, guet 
ahd. stri. (zusammengejochtes) Paar. 

ge wette stn. f. Strafe, in die man gegen 
den Richter verfällt. 

gewi, gewimez s. göu. 

gewicke, gewike, ahd. giwiggi, ki- 
w i ck i stn. zu wSc : Zusammentreffen zweier 
Wege, Wegscheide; Weg. 

gewillekllcbe adv. willig, freiwülig. 

gewimel stn. Bewegung Vieler durch einan- 
der. 

gewin, ahd. gawin stm. zu winnan: An- 
strengung, Mülisal; naher zu gewinnen: 
Erwerb, Gewinn. 
gewinnen, gwinnen, ahd. kawinnan, 
ki— , giwinnan, kewinnen, guinnen, quin- 
nen (ptc. pf. quunnen), angegl. guunnen, 
stv. durch Arbeit u. Mühe wozu gelangen, 
erkämpfen, erobern, erwerben: m. zeit, in/., 
an (an g. m. dat.), in, ab ; mit Kostenauf- 
wand anschaffen; übhpt herbei od. vom Flecke 
schaffen : gew. von abbringen voll ; an sich 
bringen, erlangen, in Besitz nehmen, er- 
halten, finden : m. gen. parlit., gen. caus., 
an gew. m. dat nehmen; überwinden: m. 
gen. convincere ; den Sieg gewinnen, m. an. 
gewinnunge stf. Erwerb, Gewinn. 
gewis, gwis, ahd. giwis, kuis, quis adj. zu 
wizzen: gewiß, sicher, obj. wie subj., m. gen. 
ge wisbeit, ahd. gwisbeit, kuisbeit stf. Ge- 
wißheit. 

gewislicbe, gewisllcb, ahd. kiwis- 
1 1 c b o , kuialicho adv. gewißkh, sicherlich ; 
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| auf sicherstellende Art, in zuverlcsuiger 
Weise. 

gewisse, ahd. gawisso, ca— , gi— , ebi- 
wisso, kuisso, guisso, giwßsso adv. gewiß- 
lich, sicherlich; vero, autem, atquijziror. 
quidem; itaque; enim, quippe. 

gewissen, ahd. gewiss ön, gwissön sehnt. 
gewiß machen. 

gewissunga, quissunga ahd. stf. argu- 
mentum. 

gewizze, ahd. gawitzi, giwizzi, ge- 

wizei stn. f. zu wizzen: Wissen, Weit- 

heit ; Sinn, Geist; Gewissen. 
ge wizzede, ahd. ca wizzida , gewi^eda 

stf. conscientia; testimonium ; intellectus; 

scientia. 

gewizzen, gewissen, gewizzene, ge- 
winne, gewyssne, gewizsjende, aM. 
gewiz^eni stf. zu gewizzen (ptc. pf. :u 
wizen, wizzen) Gewissen, conscientia; Bt- 
wußtsein, Wissen; Verständigkeit; rtekl. 
Mitwissenschaft. 

gewizzenheit stf. Gewissen; Bewußtsein, 
Wissen ; Verständigkeit. 

ggwon s. giwen. 

gewon, ahd. giwon, chiwon, guon, quoo 
adj. zu wonen : gewohnt, m. gen., in/., » 
u. inf. 

gewon, gewan, ahd. giwona st. schwf.Ot- 
wohnheit. 

gewonen, gwonen, ahd. kiwonfin sehn. 

gewon werden: m. gen. 
gewonheit, gwonheit, gewanheit, ahd. gi- 

wonabeit, guone — , quoneheit *'/• 

Geu-ohnheit ; Lebensweise. 
gewonlich, gewonelich adj. gewohnt; 

geweehnlich. 
gewör s. gewasre. 

gewurht, kiwurht, cawuraht ahd.stj.w 
wurchen: figmentum; meritum. 

gewiirhte stf.? n? «uwtirken: gewirkte Ar- 
beit. 

gewürke, ahd. kewurche stn. Wirten, 

Thun ; textus. 
gewürme stn. collect, zu wurm: Gewürm 
giwurt ahd. stf. cu giwerdan : Wohlgefallen. 
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gewyssne *. gewinne, 
gey — *. gei— , gl—; gcyerheit «. glrbeit. 
keyn k. gegen. , 
gezseme, ahd.gizkmi adj.zuzämen: wohl- 
anständig: wohlgefällig, m. dat. 
gezal, ahd.gize\ adj. zu zal.zil: schnell ; kühn. 
gizawa s. gezouwe. 

gezölt, geeilt, gezollt, gczBldc, ahd. ka- 

zglt stn. Zelt. 
gezeug, gezewg s. geziuc. 
geziehen stv. refl. od. inlr. m. dat. (an gez. m. 

acc.) bestimmt sein, passen, gebühren. 
gezierde, gizierde stf. Schmie* ; Schcenheit; 

Schmuck. 

gezimber,gezimbere, gecimbere, ahd. ka- 
zimbari, kiz im bri stn. materia : struc- 
tura; Gebäude. 

gezlt, gectt, ahd. giz!t stf. Zeit. 

g e l i u c , g e z i u g , gezeug, gezewg, ahd. k a- 
ziuk, giziug, md. gezOc itm. 1. Geraith- 
schaft; Zu-, Ausrüstung; euphem. genita- 
lia. 2. mhd. md. Zeugniß: Zeuge. Vgl. 
gezouwe. 

geziuge schwm. sva. geziuc Zeuge. 
geziugnus, getzügnuß stf. Zeugniß. 
gezoc, gezog stm. n. zuziehen: Zug; Ap- 
pellation; Abzug; Auszug; Anzug, Aus- 
rüstung; Auflauf. 
gezogenllch adj. zu gezogen (ptc. pf. zu 
ziehen) der Wohlgezogenheit gemäß, haflich. 
gezogenltche, —liehen adv. mit Wohl- 
gezogenheit. 
gezouwe, gezowe stn., ahd. gizawa, ge- 
zowa stf. Werkzeug, Oerath; Jlüstung. 
Mit geziuc zu zouwen. 
gezüc, getzügnuß s. geziuc, geziugnus. 
kazungall, gizungilt ahd. stf. Beredsam- 
keit; Gesprächigkeit: 
gezungel, glzungal ahd. adj. beredt; ge- 
sprächig. 

gezunge, ahd. gizungi stn. Zunge (an der 

Wage) ; Sprache. 
kB 33 an ahd. stv. adipisci : ags. g&tan, an. 
gßta, g. hlgitan finden; gr. ^avSavio. 
Co,u«i. I. prehendo, offendo. 
g'i^zen s. g^en. 
Wörterbucb. 



gf- *. gev- 
gh— *. g— w. geh— 
gl as. md. nom. pl. von dfl. 
gi — , ghi — , ki — , chi — tonlose Vorsylbe 
s. ge— 

Gibeke, Gibeche, ahd. Gibicho npr. m. 
Deminutivbildung zu gßben : Gibica, der alte 
Burgundenkrenig, Vater Kriemhildens, Gün- 
thers usf. 

gibel, oAd. gibil, gipil stm. Giebel; Pol. 
S. göbel. 

Giburc, Gyburc christl. Käme der Heiden- 

keeniginn Arabel, Gemahlinn Wilhelms d. 

Heil.: mfr. aus d. Wiburc, Wtgburg? 
gicht, gichtigen s. gibt, gihten. 
gickelvech adj. buntscheckicht : vgl, giggel. 
giechhalme, giechalm *. jiueh. 
gief stm. Thor, Narr: vgl. kapfen. 
giege schrem. Bethcerter, Karr: mit gougel 

II. gogel zu gr. xav-/»}. 
giel stm. Maul. Rachen: mit gr. ^fliot zu 

giwen. 

giemolf stm. aus giemwolf den Rachen 

aufsperrender Wolf: s. gourae. 
giön s. gtwen. 

gießen, giessen, gössen, ahd. gio^an. geo- 
z.an stv. tr. giessen, vergiessen; intr. sich er- 
giessen. Gr. ptc, Z.fundo, fodio, haurio, gutta. 

gift, ahd. Kitt stf. zu gSben: Gebung; Gabe, 
Geschenk; Gift. 

giftbserc,gifteb«re adj. gifttragend, giftig. 

gigä Katurlaut der Gans. 

gigtere, gigier, giger stm. Geiger. 

glge schwf. Geige: 

gtgen, gigön it. schwv. geigen, eigentl. in 
zitternde Bewegung setzen: an. geiga zit- 
tern, g. gageigan xrqdolvtiv, gr. xtfärto; vgl. 
gibt, gagen, gugen u. 

giggel stm. Jucken, Kitzel. 

gihe, glhen «. jßhen. 

giht, gicht stf. Gang: kirchen g. was in Eine 
Kirche geht, Kirchspiel. Mit goth. gaht stf. 
Gang (ahd. bettegäht coneubia nox) am 
gun. 

giht stn., md. stf. zu gtgen: Zuckungen, 
Krämpfe. Gicht. 

XY 
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giht, ahd. jibt stf. zu jghen: Auttage, Be- 

kenntniß, Geständniß. 
jihtäre ahd. stm. der einen anderen jihtfit: 
gihten, ahd.jihten, u. gichtigen d.h. gihtjen 

tchwv. affirmare, bekennen; zum Geständ- 

nifi od. Zugeständniß bringen, überführen : 

m. gen. 

gihthüffOj githhüffo, jihthüffo ahd. achtem. 

acervus testimonii. 
güzin md. schwv. mit gl (Ihr) anreden, 

ihrzen. 
gijßn 8. gi wen. 

gilen, gylen, geüen«cAwv. betteln: zu gtwen. 

giler, gyler, geüer «toi. Bettler. 

g i J g e, g i 1 g , g i 1 i ge aus lüge achte/. ( m.) Lüie. 

Gilge, Gilg npr. jtEgidius, fr. Gilles. 

gilwe, gilbe, ahd. giliwl, gglawi stf. zu 
gßl: gelbe Farbe; ahd. Gelbsucht; Blässe. 

gilwen, gilben schwv. göl machen. 

gimme, imme, ahd. gimma st. schuf. Edel- 
stein, l. gemma; bildl. das Herrlichste in 
seiner Art. 

gim mir, gim? Angleichung aus gib mir u. 
gib mir ez od. gib e;. 

giner, gyn er «. jöner. 

ginen, ginnen, gönen, geinen, ahd. ginön, 
ginön, geinön schwv. das Maul aufsper- 
ren; gähnen: mit gr. ^aivco zu giwen. 

ginge, ahd. ginge- schiom. stf. Verlangen; 

gingön ahd. schtov. verlangen: m. gen.; zu 
gän, imp. ginc. 

gingebere, ahd. gingiböro schwm., in- 
geber, ingelber, imber, ingewer, ingwer 
stn% Ingwer, l. zingiberi, it. zenzevero. 

imb erlast stm. Ingwerladung. 

ginnen stv. (impf. schw. gunde) «. v. a. be- 
ginnen. 

giocbelmo, giohhalm s. jiueb. 
giolichl, giott, giotu«. guotliihbin, güete, 

guot 
gio;an s. gießen, 
gipil s. gibel. 

gippe» gyPP 6 ? g u PP e *chw. stf. Jacke (von 

Zwilch), fr. jupe, it. giubba. 
glr, ahd. kiri,giris</. Verlangen, Begehren; 

Gier, Begehrlichkeit; 



glänz 

glr ttm. Geier: mit gire zu giwen; vgl$n. 
girde, giride, ahd. kirida, gireda *(/. 

zu görn: Verlangen, Begierde; Habgitr. 
girdinön ahd. schwv. zu girida: cuperc 
gire, ahd. kiri, ghiri adj. gierig,kgehrlich; 

begierig: m. gen.; habgierig. Vgl. gir. 
girheit, geyerheit stf. Habsucht u. Geh. 
giric, girig, alid. kirlg adj. zu gir, gern: 

gierig, begierig: m. gen.; habgierig. 
girstln adj. von gerate, 
gisel, glsil, ahd. klsal stm. n. Kriegqt- 
fangener; Bürgschaftsgefangener, Geistd; 
der für einen anderen stirbt; ahd. Klsal 
u. Gisilo npr. vi.; 
Gisel, ahd. Klsalä, Gisilä npr. f. Gisela: 
zu ggr. 

Glselher, Giselhör, ahd. Kisalhaii, 
Glslahari npr. m.: der jüngste der drti 
Burgundenkotnige. 
g* l > gytj geit «toi. u. glte stf. Gierighit, 

Habgier, Geiz: zu giwen. 
glte, geit adj. gierig, m. gen. 
gitec, gltic, geytig, oJid. kitac, klteg 

adj. gierig, habgierig, geizig. 
gitecheit, gitekeit, giticheit, gttikeit, 
geltekeit, ahd. gltacheit stf. s.v.a. git 
gitescere «toi. der Gierige, Habgierige: « 
gite8en,git8en schwv. habgierig sein, gtiztu. 
gitbbftffo s. gibthüffo. 
gith— s. ged— 
gltllch adj. gierig. 
giu, giueh 8. ju, jiueh. 
giude, geude stf. Freude; 
giuden, geuden, göuden, md. guden ichm. 
pralen; in geräuschiger Freude sein; ver- 
schwenderisch leben. Zu giwen. 
giumo 8. guome. 

giwen u. giwen? göwen, geuwen, oAi 
glwön? giwön? gtgn, gijßn, göwönKÄK*. 
das Maul aufreissen, gähnen; thlare, $r- 
x äo { . 

gl—, cl— «. gel— 
glaben s. gelouben. 

gl»n, glsevin, glaevtne, gläfe t. gl«™- 
glaim s. glime. 

glänz adj. zu glinzen: hell, glänzend. 
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glänz stm. Glanz, Schimmer; vgl. 

glanzgrde schwf. von Metallgehalt glän- 
zende od. Glanz d. ü Bleiglanz enthaltende 
Erde. 

glas, glass, glafl, ahd. das stn. Glas: 
Trinkgeßß, Lichtgefäß, Fensterscheibe, Fen- 
ster. L. clarus, glarea, gr. ^w<>ös. 

glast stm. (f.) Glans. 

glat, ahd. clat adj. glänzend; glatt. 

glavlc, glävie, glavin s. gleve. 

glaz, glatz stm. kahler Kopf; obere Fläche 
des Kopfes. 

glfife, gleffe s. gleve. 

glcie *. gloye. 

gleime, gleim, gleimo s. glime. 
gleifl s. gltr. 
glen s. gleve. 

glenzen, glentzen, ahd. clenzen schwv. 
glänz hervorbringen, leuchten; glänz (adj.) 
machen. 

gl e sin, glesen, ahd. clesin adj. von glas, 
glcsten schwv. glaat hervorbringen, glänzen. 
gl et stm. Hütte von Bohr und Beisig, slav. 
kljet 

gletl, gletin /. zu glat: Glätte. 
gleuben *. gelouben. 

glBve, gläfe, glefe, gleffe, glavie, glävie, 
glavin, glavin, glsevlne, glevene, zsgz. 
ginn, glen schw. stf. Speereisen; Speer; 
speerbewaffneter Beiter; kleinerer Haufe 
solcher Beiter: mfr. glaive Schwert, Speer 
aus l. gladius. 

gleye s. gloye. 

glime u. gleime, gleim, glaim, ahd. glimo u. 

gleimo schwm. Glühwürmchen; 
glimen schwv. glühen; 
glimmen stv. glühen, glimmen. 
glinzen stv. glänzen, schimmern. 
gll'4, gleiß u. gliz, glitz stm. Glanz: 
gü^en, ahd. cli^an stv. gleissen, glänzen. 
gloccä,glockc,gioggä, glogge s.clocca. 
gloeben s. gelouben. 
gloot 8. gluot. 

glorje, glöri, glöry stf. I. gloria. 
glose /. Glut. 



gl ose st. schwf. erklärende Anmerkung, Auf- 
legung, gr. I. glossa. 

glosen schwv. glühen; glänzen. 

glosieren schwv. mit glosen versehen. 

gloye, gleie, gleye, geleie schwf. Schwert- 
lilie, mfr. glai, glaie, fr. glateul, l. gladius, 
gladiolus. 

gltiejen, gltiegen, glüen, gluoen, ahd. 

cluojen, cluoen, clnon unregelm. schwv. 

glühen, tr. u. intr. 
glüendlc, md. glündig adj. glühend, vom 

ptc. pr. glüende. 
gluot, ahd. gloot stf. Glut, glühende Kohlen. 
gluothaven stm. Kohlentopf, Kohlpfanne. 
gly— s. gell— 

gm—, gn— , kn— , cn— s. gern—, gen — 
gnaneiste, gnanisto, gneiste; gnanei- 

sten, gneisten; gneister 8. ganeiste, 

ganeisten, ganeister. 
gneht s. kneht. 

go— , co— tonlose Vorsylbe s. ge~ 

coad 8. guot 

Gocherin 8. Jocbgrim. 

god, gode— s. got, gote— 

göfenanz gövenanz. 

gogel adj. üppig; lustig. Zu giege. 

goldin s. guldin. 

gollier, goller, göller, collier, collir stn. 
Halsbekleidung: des Pferdes, Kummet; 
menschliche : Jacke, Koller. Fr. Collier aus 
l. collare. 

golt, ahd. gold, colt stn. Gold; Bing von 
Gold. Zu gel. 

goltborte, ahd. goldborto schwm. golde- 
nes Band. 

goltrinc, ahd. goldr ing stm. goldener Beif. 
goltröt, ahd. goldr 6t adj. von Golde od. 

mit Gold verziert u. daher rothgelb. 
g o 1 1 s m i t , a Ai. k o 1 d b m i d « frn. Goldschmied. 
goltspange schwf. Spange von Gold. 
goltvar, ahd. coldfaro adj. goldfarb; mit 

Golde versiert. 
goltvo?, md. goltvat sin. Gefäß von Gold. 
Golt wart npr. eines sagenh. Helden, den 

K. Herbort v. Dännemark erschlugt: wart 

zu warn. 
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göm #. guome. 
gombost s. kumpost 

gome, gume, gumme, ahd. gomo, como, g. 

guma schwm. Mann : mit l. homo zu humus. 
gomen, commen, gommsn, com man ahd. 

m. Mann: gomo u, man. 
comenchind ahd. stn. männliches Kind. 
gön #. gan u. gegen, 
goomo 8. guome. 

goot, coot, cöt, got, cootllh s. guot, 

guotttcb. 
gootnissa *. gotnissa. 

Goslare, ahd. as. Gosläri, Gosleri, md. 
Goal er Ortsn. Goelar (an der Gose): s. läri. 

got, ahd. cot, kot, god stm. (pl. gote, göte, 
göter) Gott : gotes hüs, gotshaüs, gotzhfis 
Gotteshaus, Kirche, Kloster; wei? got, got 
weiz,, goteweiz, Gott weiß es, wahrlich: ge- 
each g. Gott hat gesehen, gesegnet, glück- , 
selig — / were g., were g., weri g., weri- 
got, wergot gewahre Gott: in Frage und 
Befehl, bei Gott; s6 helfe mir g., abgek. 
sö mir g., sam mir g. sowahr mir G. hel- 
fen motge : vgl. sam «. so 1 ; g. gebe G. i 
xcolle und gewahre: als Einleitung eines 
Concessivsalzes, gleich viel: got welle, g. 
enwelle G. wolle, xcolle nicht; durch got 
um Gottes willen, bei G.; in gote in Gottes 
Namen; vgl. willekome. Zu guot. 

gotä, Cota— s. gote, Gote— 

kotcund, cotchundi ahd. adj. göttlich: 
cund, chundi zu künne. 

kotcundi, cotchundi ahd. f. Göttlichkeit. 

gote, gotte, gottä, ahd. gotä schwf. Tauf- 

zeitginn, Pathinn; weibl. Pathenkind; 
göte, götte u. gute schwm., gotti stm. Tauf- 
zeuge, Pathe; männl. Pathenkind: zu got; 
vgl. g. gudja, an. godhi schwm. Priester, 
ahd. coting (ing patronym.) stm. Priester. 
gotechen md. stn. kleixier Gott. 
Götefrit s. Gotevrit. 

gotcheit, gotheit, uneigentl. zsgs. gotisheit 

stf. göttliches Wesen, Gottheit. 
gotelich, götelich, göttelich, gettelich, 

a/u7. cotellh, md. godelich ; gotlich, göt- 

lich, ahd. gotlüh adj. divinus. 



f fiougel 

g o t e 1 i c h e, md. godeliche ; g o 1 1 i ch e, -lieben 

adv. auf göttliche Weise; gottesfürchtij. 
Gotelint, Götelint, ahd. Cotalind npr.f.: 

got u. lint Schlange, Drache. 
gotesun d. h. gotes sun stm. Sohn Oottu. 
Gotevrit, Götefrit, Gotfrit, ahd. Cota- 
frid, md. Godev6rt npr. Gottfried: got 
u. vride. 
gotewaiz, gotewei? *. got. 
gotgeformet zsgs. ptc.pf. wie Gott gestalte 
gotheit, gotisheit s. goteheit 
gotin, gotinne, götinne, gütinne, gut- 

tinne, ahd. gutin, gutenna /. Göttinn. 
coting s. göte. 
gotlich usf. s. gotelich. 
götltch s. guotlich. 
got man ahd. m. Diener Gottes^ Gottttyt- 
lehrter. 

gotnissa (gootuissa) stf., gotnissi *h. 

ahd. Gottheit. 
gotshaüs 8. got. 

go tspel ahd. stn. Erzcehlung von Gott, Exav 
gelium. 

gottä, gotte, götte, gottl s. gote, göte. 
gotvar adj. gottfarb, ron Gott durdutnk 
gotwüllkom adj. s. willekome. 
götze, gotz achtem, gottesdienstliche Bild- 
säule: Vkleinergstc. ;u got. 
Götze, Götz npr.m. Vkleinergstc. zu Gote- 
vrit 

j gotzhüs s. got. 
göu, geu, gew, göuwe, gou, gouwe, aki 
gowi, gewi, g. gavi stn. offnes, ebene* Lani. 
Gau. Gr. /do^ x<fycc. /Stör, l. hufflUS. 
gawimiiz, gewimgz, kawimtyp ahd. tf«- 

abgegrenztes Land, Landschaft. 
goueh, gaueh, ahd. couch, gouh stm.h'1- 

kuk; Bastard; TJior, Narr, Gauch. 
göuehery stf. Narrheit. 
göuden *. giuden. 

g o u f e schwf. aus ahd. c o u f a n a stf. höhn 
Hand. 

gougel, goucgel, goukel, ahd. gouc- 
al, coukel stn. sauberisches Blendvarl 
Zauber, Zauberei; Gaukelei, Taicht*- 
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Spielerei; närrisches Treiben, lustige Un- 
ierhaltung. Zu giege oder aus 
gougeleere, gougler, goucgeläre, gou- 
kelaere, goukelffir, koukeler, ahd. cou- 
caläri, gouguläri, choukeläri stm.: aus 
ml. jocularis ? Zaubrer; Gaukler, Taschen- 
spieler. 

goukel bilde stn. betrügerisches Bild, tele 
ein Taschenspieler zeigt. 

gouckeiwerck, gauckelwßrck ntn. Tände- 
lei, Possen. 

goul s. gül. 

goum «. guome. 

goume, goum, ahd. kauma, gouraa stf. 
ccena; Wohlleben; prüfendes Aufmerken: 
g. haben, nemen, tuon (m. gen.) Acht worauf 
haben, wahrnehmen. Mit giem (Giemolf), 
gum u. guome zu giwen. 

goumen u. gemen d. i. göumcn, goemen, ahd. 
goumön u. goumen d. i. goumjan schwv. 
epulari; Acht worauf geben, wonach trach- 
ten: vi. gen. 

göuwe, gouwe, gowi *. göu. 

gövenanz, göfenanz, cövenanz stm. Zusam- 
men kunftzu Spiel u. Tanz ; Art Tanz. Fr. 
convenance. 

göz, ahd. cöz stm. zu gießen: Guß. Stn. ge- 
gossenes Gefäß; geg. Bild, Götze; Mörtel- 
bekleidung des Mauerwerkes. 

G6z, Gözo npr. vi. (Volksn.) Gothe, an. 
Gauti; appell. an. gaut stm. kluger Mann, 
gauti schtem. Biese, mhd. göz stm. Mensch 
ohne Sinn u. Verstand. 

gr— , er— «. ger— 

grä, gräw, grö. gröw, ahd. cra adj. grau; 

subst. stvi. pl. gräwe graue Haare, stn. 

grä Art Pelz, Grauwerk. L. furvus, ravus. 
graben s. gräwen. 
grabe, ahd. crapä tchwf. Spaten: 
grabe, ahd. krapo, grabo schwm. Graben; 

vallum: 

graben, ahd. krapan stv. graben; eingraben, 
incidere-, begraben; grübeln. Gr. ypac/w, 
yiatpw, xfti'nmo, l. SCroblS, HCribo. 

eräbo e. gräve. 

gräd s. grät. 



grasvin, greevinne, ahd. gräviu, md. gre- 

vlnne /. zu gräve: Grorßnn. 
gräf, eräfo s. gräve. 

graft, ahd. craft, md. graht stf. zu gra- 
ben: ahd. cajlatura, sculptura; Graben, 
vorago; Begra-bniß. 

Grähardoia, Gräharzoys stm. mfr. von 
Gräharz: Schionatulander. 

gräl stm. ein Edelstein (die Abendmalsschüs- 
scl Christi), das heil. Kleinod des Kosnig- 
thums von Muntsalvcesche, mfr. graal, greal : 
prov. grazal, ml. gradalis Becken, d. h. cra- 
talis v. ml. cratus, gr. I. crater ; Bitterspiel 
der Bürger in nd. Städten. 

Grälant npr. m. Held einer verlorenen Er- 
zählung. 

gram adj. zornig, unmuthig, m.gen.; vi. dat. 

feindselig erzürnt. Mit grimmen zu gr. 

XQtftföio, l. fremo, frendo. 
gram stm. Unviuth. 
gramellh s. gremltch. 

grän, gran stf. scharlachrother Farbstoff, 
Scharlachfarbe, ml. grana. 

gran, grane, ahd. crana st. schief. Bart- 
haar an der Oberlippe ; stachlichtes Haar. 
S. grae. 

gran, ahd. erant, grant stm. grosserer Be- 
hälter für Flüssigkeiten, Trog. 
Granät Landsn. Granada. 
gränät stm. Granat, ml. granatus v. grana; 
s. v. a. 

gränatapfel, gränätepfel stm. Granat- 
apfel, Scharlachapfel, ml. granata v. grana. 

grans, ahd. crans st., ahd. gran so schwm. 
Schnabel (auch d. Schiff es); Rüssel; Maul. 

gransprunge, ahd. kranasprungi adj. 
dem das Barthaar keimt. 

Granssen Ortsn. Granson, Grandson, ml. 
Grandissonum. 

grap, ahd. crap stn. Grab. 

crapä, krapan, krapo s. grabe usj'. 

gras, ahd. cras stn. Gras; grasbewachsener 
Ort. Mit gran, grüejen, grüene, gruose zu 
l. ercsco, germen, gramen, frons. 
I gräschaft stf. aus gräischaft Grafschaft. 
! grasen , ahd. gras 6 n schwv. Gras schneiden. 
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Graswaldane, Graswalde Landen, fr. 
Graiaivaudan (Dauphini), Land de» Dau- 
phins Schionatulander. 

grät, gen. grädes u. grätes, ahd. gräd stm. 
Stufe, Grad, l. gradus. 

grat, gen. grätcs stm. Grate (fem. aus pl.), 
die Graten: sprichwörtl. visch unz an od. 
üf den grät Fisch mit Ausnahme der Grate 
d. h. voll ungestörter Annehmlichkeit, md. 
bis off den grät ohne Mängel; Bückgrat; 
Bergrucken. Zu gart, gcrte. 

graul eich s. griuwelich. 

gräve, gräf, gröf, ahd. krävjo, gräveo, 
grävo, cräfo, cräbo, md. umlautend gröve, 
grefe, griffe, grebe schxcm. kanigl. Gerichts- 
vorsitzer, Graf: aus ml. (gr.) grafio, graphio. 

Grävenbörc Ortsn. Grafenberg in Franken. 

grävln s. graevin. 

gräw s. grä. 

gräwen, gräben, ahd. cräwen schtcv. grft 

grau werden, grauen. 
grebe, grfife, gröffe *. gräve. 
Gree Ortsn. Gray in der Franche-Comte. 
grei— s. grl— 

g r e m e n , ahd. kremen schwv. tr. gram machen ; 

mhd. intr. m. dat. gram sein. 
gremizi, crcmizzi ahd. adj. tristis ; 
gremizl, cremizl ahd. f. ira: zu gram, 
gremllch, gremellch, gramelih adj. s. v. a. 

gram ; gram machend. 
gresliche s. gröbliche, 
greve, grevinne s. gräve, grsevln. 
grey— s. grl— 

grien u. griez., ahd. grioz., greo^ stm. n. 
Kiessand: am Ufer (pl.) u. am Grunde des 
Wassers. 

grie^wart st., grie? warte, gri^warte, ahd. 

grie?warto«cÄw.,grie?wartel«/m.^u/'- 

seher des (mit grie* bedeckten) Platzes für 

den gerichtl. Zweikampf. 
grif stm. Griff; Klaue; Umfang; Tasten, 

Fühlen. 

grife, ahd. grlfo schw., grif stm. Greif, gr. 

I. gryps, grypbus. 
grlfelln stn. junger Greif. 



griagraraen 



grlfen , greifen, ahd. crtfan«fo. Intr.tasten, 
fühlen; fassen, greifen; gr. ze, an u. zuo 
gr. (m. gen.) Hand anlegen, anfangen. Tr. 
fassend berühren: Saiten (wlse auf dm 
Saitenspiel); an gr. anrühren, sich aneig- 
nen, feindl. angreifen ; anfangen ; fasm, 
ergreifen ; wahrnehmen. Gr. dXißm. tflißu. 
Gryff ersonnenes npr. m.: zu grlfen. 
griffel, grifel, ahd. grifil stm.autgr.l 
grapbium. 

griffelin, griffeil n. Vkleinergsw. zu griffel. 
grim,grym u. grimme, ahd. crim u. crimmi 
adj. zornig, unfreundlich, wild; schmerz- 
lich: zu grimmen, 
grim, grym, gryem stm. u. grimme, ahd. 
crimmi, crimme /. Zorn, Unfreundlich- 
keit, Wildheit; Schmerz. 
Grtmhilt, verhärtet Krimhilt, Chrlmhüf, 
Chreimhilt, entstellt Chriemhilt, Kriemhilt, 
Criemilt npr. f.: Schwester d. Burgunditcheti 
Kanige, Gemahlinn Siegfrieds und Attöu: 
an. grtma schwf. Maske, Helm u. hiltja. 
Grimme npr. eines Biesen; 
grimme, crimme, ahd. krimmo adv. zu grim, 
crimmi : zornig, unfreundlich, wild; tchmen- 
lieh; heftig, sehr. 
grimmen stv. in heftigem Zorn od. Schment 
sein; tobend lärmen, brüllen. Vgl. gram, 
grimmen für krimmen. 
grimmic, grimmec adj. zornig, unfreund- 
lich. 

grimmiclichen, grimmecliche, grim- 

miclich adv. zu grimmic. 
grindel, aAc*. grin dil, crintilrfw- SiegA 
grinen, greinen, ahd. crlnan stv. denMun 
verziehen: lachend, knurrend (an gr. «• 
acc .), weinend. Vgl. an. grlma schwf. i/««; 
g r i n t, ahd. crint stm. Grind ; mhd. auch Kopf- 
grioni, grioz.z.en s. grüene, grüe;en. 
grio? 8. griez,. 
gripfen s. kripfen. 

grlfl, grys, greys jt.grlse adj. grau; ichv*. 

subst. Greis. 
grlse stf. graue Farbe. 
grisgramen, grisgrammen, grustgramen 
u. grisgrimmen, ahd. griscramön «• 
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griscramod 

griecrimmön , cristcrimmön, grus- 
critnmön schwv. finsteren Muthes mit den 
Zahnen knirschen. 

grlscramöd, cristcrimmöd ahd. stm. 

Zähneknirschen. 
er i sil ahd. adj. ablaut. Vkleinergsw. augrls: 

graulicht. 
g rit j gryt Habgier, Geiz. 
grltic, grltig, grytig ad;, habgierig, geizig. 
griuse, griuaen s. grüse, grüßen, 
griuwel, grüwel, zsgz. griul griule 

schtom. zu grüwen: Schrecken, Grauen, 

Gräuel. 

griuwelich, grüwelich, griueltch, griu- 
lich, gräuleich, grültch adj., griuwe- 
liche, griuwellchen, griulich adv. zu 
grüwen od. griuwel, griuweln: Schrecken 
od. Grauen erregend, grausig, gräulich. 

griuweln, grüweln, griulen schwv. im- 
perscenl. «i. dat. od. acc. grauen. 

gri? warte s. grie?warte. 

grö s. grä. 

crö — s. gruo — 

grob, grobltchen s. gerob. 

cröen, groene s. grüejen, grüene. 

groc? s. gr6?. 

grce?e, groasse, grösze, ahd. grÖ?t stf. 

Greesse; Dicke; Bedeutsamkeit. 
grce?en schwv. grö? machen; sva. grüe?en. 
grce?lich, groeßlelch, grce?llche, 

— Heben s. gröblich, gröbliche, 
grof 8. gerob; gröf s. gräve. 
gröjan, cröni *. grüejen, grtlene. 
grop *. gerob. 
cröpa s. gruobe. 
grösze 5. groene. 
gröw s. grä. 
growen s. grüwen. 

grö;, groß, gröa, groe?, grü?, grüfi, ahd. 

crö? (grö?iu umlautend groessiu) adj.; superl. 

greezwt, groest, gröst: groß (eigentl. u.bildl.): 

m.gen. d. Maasses; ungeschickt groß u. dick; 

dick; auffallend, bedeutsam; vornehm. Lal. 

gravis, grandia. 
grö?e adv. dick; sehr. 
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grö?en, ahd. grö?6n schüre, groß od. dick 



grö?gemuot adj. großherzig; sehr teohl ge- 
stimmt. 
grö?t s. grce?e. 

grözlich, grcezllch, groeßlelch adj. sva. grö? 
groß. 

grö?llche, grö?ltchen, grö?eltche, 
grcc?llche, - liehen, gresllche adv. sehr. 

grö ß wird ig adj. sehr herrlich. 

grüejen, ahd. gröjan, cröen, grüan,grüen 
unregelm. schwv. grünen, wachsen : s. gras. 

grüen *. grüwen. 

grüene, grüen, gryen, groene, gruone, 
grün, ahd. gruani, kruoni, cröni, cruene, 
grioni adj. zu grüejen: grün; frisch, roh. 

grüene, ahd. gruan!, gruonl, gruenl /. 
grüne Farbe, Grünheit; grün bewachsener 
Boden oder Ort. 

grüenen, schwv. tr. grüene machen; refl. 
sich frisch erhalten. Jntr. für gruonen. 

grue?eda, crue?eda ahd. stf. proloquium, 
propositio. 

g r ü e ? e n , grio??en, gruo?en, ahd. g r u a ? e n, 
cruo?en, md. grü?en, grüßen, gro3?en schwv. 
rufen; nennen; anreden; grüssen: Inf. 
subst. Gruß; auffordern, herausfordern : m. 
gen.; antreiben; angreifen, beunruhigen; 
syllogistisch proponere. Goth. gretan , impf. 
gaigrot weinen; gr. x^iu). 

gruft, kruft, ahd. cruft, chruft stf. unter- 
irdischer Baum, Hahle ; Tiefe : gr. I. crypta, 
auf graben bezogen. 

grülich s. griu welich. 

grün s. grüene. 

grundelös, gruondelös, gruntlös adj. 

bodenlos, unergründlich. 
grünen s. gruonen. 

grünt, gruont, grund, ahd. crunt stm. 
Grund (des Wassers); unterste Tiefe: von 
gründe von unten auf, vollständig, ze gründe 
an den Grund, bis auf den Grund, voll- 
ständig, in die Tiefe; Tief e der Hölle, Ab- 
grund; schmales u. dadurch tiefer schei- 
nendes Thal; Boden, worin etwas wächst 
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u. worauf man wohnt ; Grundeigenthum. 
Zu grien. 

gruntgruobe schief. Grube, die bis in alle 
Tiefe geht. 

gruntveste, gruntfestene, ahd. grunt- 

festi /. fundamentum. 
gruobe, gruob, ahd. gruoba, cröpa st. 

(schw.J f. Grube; Grab; Loch, Hahle. 
gruone, kruoni, gruoni s. grüene. 
gruonen, grünen, ahd. gruonön schwv. 

grün od. frisch werden od. sein. 
gruose st. (schw.) f. Saft der Pflanzen ; vgl. 

gras. 

gruo? stm. Begrüssung , Gruß: AnHage; 

Beunruhigung, Leid. 
gruo?en, cruoj&en s. grüe^en. 
gruosjsal, ahd. cruo?isal stn.m. Begräs- 
sung; Anreizung ; Beunruhigung, Leid. 
grüs st., g r ü s e schwm., grüse, griuse stf. 

zu grüwen : Grausen, Schrecken. 
grüsam, grüsamlich s. grüwesam. 
grüsen, griusen schwv. unpersanl. m. dat. 

oder acc. grausen: tu grüs oder aus ahd. 

grüwisön von grüwen: s. irgrüsen. 
grustgramen, gruscrimmön *. gris- 

gramen. 
grüß, grü^ s. gro?. 
grüßen, grüben grüe^en. 
grüwel, grüwelich *. griuwel, griuwe- 

lich. 

grüwen, grüen, growen schwv. unpersmnl. 
m. dat. grauen ; gr. xqaiftr. l. horrere. 

grüwesam, grüsam u. grüsamlieh adj. 
Grauen, Schrecken erregend. 

gry— , grye— s. grt— , gri— 

gryen s. grüene. 

gs— , gsch— *. ges— , gesch— 

gua — , cua — 8. guo — , güe — u. gewa — 

gucken, ahd. guecon schwv. schreien 
(Kukkuk) ; vgl. guggug. 

güdea as. aus gundea, gundja, an. gunn 
u. gunnr (Gunnr Käme einer Valkyrja), 
ags. güdh stf. Schlacht, Krieg ; als zweiler 
Thcil weibl. Eigennamen gund, gunt. 

güden s. giuden. 

güdbamo as. schwm. Krieg »Heid. Rüstung. 



güefen schwv. rufen, schreien. 
güenllch, güenliche. güenlicht i. 

guotllch, guotliihhln. 
guet 8. guot. 

güete, güet. giott, ahd. guati, guotf , guot*. 

md. güte .//. Gutheit, Güte (pl.); Gut». 
g ü e t e n , ahd. guaten schwv. tr. guot machen , 

refl. u. intr. sich als güete od. guot enteim 
gtietic, güetig adj. güete habend. 
güetlich usf. 8. guotHch usf. 
guft stf. zu güefen: Geschrei; freudiger 

Muth; Übermuth; Übertreibung. 
güftic, güftig, guftic adj. freudig -.üp- 
pig; in Ubermuth bringend. 
gugele, gugel, kugele, kugel, kogel, 

ahd.. eugula, eucala, chugelä sehr. tlf. 

Kapuze: Mantel mit Kapuze: ml. cuciilla, 

l. cucullus. 
Gugelmiure ersonnener Landsn.: gugele 

und mür. 

gugen schwv. sich hin und her wiegen: mt 
gagen zu gtgen. 

g u g g o u c h *f m. Kukkuk : vgl. gouch, gucken v. 

guggug stm. Kukkuk: lautnachahmend i"< 
gr. xöxxvi. I. euculus. 

gui— , kui— , qui— s. gewi — 

gül, goul stm. Eber u. sonst männl. Thier: 
Ungeheuer; Gaul. 

guldln, guidein, güldln, gülden, ahd. 
culdin, md. goldin adj. von golt; tritt, 
stm. (erg. pfenninc) Goldmünze, Gvlden. 

gülte, gült, gulde, gult stf. was zu gel- 
ten ist od. gegolten wird: Schuld; Abgabe: 
von geliehenem Gut: Zins; Einkünfte; Ein- 
künfte tragendes Gut. 

gulter s. kulter. 

gum to. Maulauf sperrer: vgl. goume. 
gume, gumme *. gome; gümc s. gnooe- 
Gumpe npr. m. abgekürzt aus Gumpolt <*•>• 

Guntbalt (s. güdea) od. Gumpröht. 
gumpel stft Springen; 
gumpelman m., pl. gurapelliute 

Springer, Po&senreisser ; 
gumpeln schtev. Possen reissen: 
gumpen schwv. springen: vgl. gempe 
gumpost *. kumpost. 
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GumprÖht, Oumprßd au« aAd. Gunt- 
bröht, Guntpörht npr. m.: s. gudea u. 
bfrht. 

gun — au« geun— «. un— 

g u n d f a n o , guntvano ancZ. schwn. Kriegs- 
fahne: *. güdea. 

G und rat npr. f.: s. gtidea. 

gunncn. günnen aus ahd. gi-unnan un- 
reijelm. {seine.) Zw. gönnen, gern an je- 
mand sehen: m. dat. u. gen. ; vergönnen, 
erlauben, gewahren: m. dat. u. gen., dat. u. 
acc, dat. u. in/, m. ze od. KS. m. da;;; 
absol. günstig sein : m. dat. u. wol, ba?. 

gunst stf. Gunst, Wohltrollen; m. gen. Er- 
laubniß wozu. Beschenkimg womit, Fülle 
wovon. 

gunt, pl. günde, «tm.su gunnen: «ra. gnnst. 

Gunther, Gunther?, entstellt Gunthftr, 
Güntere, a ä cJ, Gundahari, Kund hari 
npr.m.: Günther, der älteste der drei Bur- 
gundenkanige : s. gudea. 

gtioJl— , kuoll — , guall— s. guotl— 

guome, md. gfime schwni., göm, goum stm^ 
ahd. guomo, goomo, g'mmo, gaomo achtem. 
Kehle; Gaurn. Vgl. gnume. 

guos wasscr s. gusua/^er. 

guot, guet, gut, glitt (gafttiu umgel. giotu), 
ahd. kuot, cuat, gunt, coot, goof, as. vid. 
göt adj. schern {wie g. god; ; branchbar, 
tüchtig, gut: guot getan g. wenn es gethan 
wird; m. dat., m. ze u. vflr nützlich; m. 
dat. freundlich; von gutem Stande, vor- 
nehm. Mit gntPt) tf.got r.u gr. y,.ö_. y;.'>H<>. 
Comp, be^er, Svperl. bebest s. ha;. 

guot, gurt, güt, ahd. kuot, guod, ruat, 
guat, coad, pont, cot, göt stn. Almir. Guten: 
zi guate, ze guote zu Gutem; ze u. in g. 
in Gutini; in guof, durch g. in guter Ab- 
sicht, gutem Sinne. Siunl. Gut. 

cuntchundenti ahd. zi-gx. ptc. pr. evan- 
gelicus: 

cnatchu ndida ahd. stf. evangelium. 
guotüt atiH guntrat. 
guote, guoti, guat! s. güete. 
G üo t e, OQu», Gttt npr. f.: Bildebrands Weib, 
sonst Uote. 
Wörterbuch- 



TO. dat. schein 



guoten. md. guten echiev. 
dünken; nützlich sein. 

Guotenburc Ortsn. Schloß Gutenberg im 
Klettgau (Schwaben) : der von G. Ulrichv.G. 

guotlich, güetlich, ahd. guotl iih , göt- 
lich, cootlih, k uotillh adj. «ra.guot; ruhm- 
voll, herrlich: angegl. ahd. kuollih, mhd. ent- 
stellt gücnllch. 

guot liehe, —liehen, güetliche, —liehen, 
—lieh, -leich, gfttelichen adv. zu guotlich: 
angegl. ahd. gualllcho, guollicho. 

guotliihhln, guotllchl, angegl. guoIHcht, 
giolichi, mhd. entstellt gücnlichl, güen- 
liche /. gloria. 

guallichön, guolllchön, guollichen 
ahd. schwr. rühmen ; reß. m. gen. 

guottüt, guotuf, ahd. cuattat stf. gute That, 
gutes Werk ; Wo/tithat; gutes Thun: ahd. 
profectus, pl. divith». 

kuotwillig, guotwilllg ahd. adj. guten 
Wi.len habend: benignus, piua. 

gupfc 8. kupfc. 

gü ppe s. gippc. 

G ura? *. Cura;. 

gurre schwj. schlechte Stute, schlechtes Pferd. 

giirtel, gurtel, ahd. curtil, curtila 
stvt., st. fschw.J f. Gürtel: 

gurten, gurten, ahd. curten schtev. gür- 
ten: m. dat. (Obj. zu erg.) ; ann g. m.dopp. 
Acc. Mit gart zu g. gairdan stv. gürten. 

güsse, güae, abgek. gus (vgl. gu> ; ), ahd. 
cussi, russe, gusi stn. f. Anschwellen 
u. Übertreten des Wassers, Schwall, Über- 
schwemmung: durch ein ältere« gntithi, 
gutitlta, gutthi, guttha (l. gutta; zu gießen, 
g. giu'nn. 

gipsen «. gießen. 

guster, gustor *. kuster. 

guswa^er, guoswHSser stn. plötzlieh an- 
schwellende« Wasser. 

göt, gfitt; Gute, Gut; gute; guten; 
gfi telSehen s. guot, Guotc, güetc, guoten, 
guotlic ho. 

gute: gutrnnn, gutin, gütinne, gut- 

tinne g'ite, gotln. 
güt er «. kulter. 

xn 
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guunnen aus guinnen #. gewinnen, 
gu? stm. zu gießen: Guß; sva. güase. 



gw— ». gew— 
gy-, Gy- ». gl, gi-, Gi- 
ll 



ha Jnterj. he; verdopp. hahä he he! u. Laut 

de* Gelächters. 
habe, h a b , ahd. h a b a stf. Habe, Eigenthum ; 

m.obj.gen. Besitz; ahd. habitus, habitudo; 

Halt, Anhalt; Hafen; durch Synecdoche 

sva. Meer. 

habech, habicb, hapicb, habch, ahd. hap- 
uh, habuh stm. Habicht: zu haben wie lat. 
accipiter zu accipere. 

Habechiaburc, mhd. zsgz. Ilabeaburc. Habs- 
burc, Hapapurg Ortsn. Habsburg. 

habedanc stm. Dank mit Worten: eigentl. 
Tmperat m. Acc. 

haben, habben, habban, ahd. hapen, 
habön, haban, md. haven, havin. \. Re- 
gelm, schwv. (unregelm. zsgz.hkn usf.; Ver- 
mischgen mit heben: impf, huob, ptc. pf. 
gehept) halten, fest halten, behaupten: üf h. 
geöffnet halten, vür h., für heben vorhalten, 
Wider h. zurückhalten, aufh.; refl. wider h. 
sich wogegen behaupten, h. ze Beziehung 
haben auf; absol. (erg. Pferd) halten, Stand 
halten: vorh. m. dat. 2. Unregelm. durch 
Einmischg von Formen mit i (hebißt, heb- 
ita, gehebet udgl.) und durch Zusammen- 
ziehungen und andre Vocalveränderungen 
in Prass. u. Impf: Prees. inf. u. ind. hän 
(haun, hön usf.) häat hat u. hfist het, hest 
hBt; Impf. ind. hata, hate, hade, hatte, 
h»te, hete, het, hete, het, biet, cj. hsetc, 
heti, hete, hete, hette, het, biete, hiet usw.; 
Ptc - Pf- gehan d. h. gehaben wie von heben. 
Alts, hafön mit f wie heffjan heben. Inne 
haben, besitzen, haben : gen. partit., refl. 
dat., adj. u. subst. Prasd. d. Obj. (ptc. pr. 
in den inf. abgeschleift, vor d. subst. Prced. 
ze) ; da hin h. weggenommen haben, em- 
pfangen h.; Inf. subst. Habe; gehabende 
gern habend, habgierig. Hilfsw. d. Perf 
v. transit. u. Zustandswortern. Bildl. Vor- 
stellung und Uriheil haben, sich denken, 



halten, gelten lassen: m. refl. daL, Prd. 
d. Obj. (m. vür, m. ze); m. Prad. d.Subj. 
dünken; m. adv. halten, behandeln; m.u 
u. Inf. u. mit blossem Inf. vermögen, ver- 
pflichtet sein. Lat. capere, habere. 

habere, habe r, ahd. haparo, h ab aro seht, 
(st.) m. Hafer. 

haberlite schwf. mit Hafer bemchsmr 
Bergabhang. 

Habesburc, Hababurc, habuh i. Hab- 
echiaburc, habech. 

habid, habit ahd. stm. zu haben: Bttih- 
thum : vgl. haft 

habunge, ahd. habunga stf. detentio;«M 
Haben. 

hac, hag stm. n. Dorngesträuch, Oebüd. 

Einfriedigung, Hag; ahd. urbs; umfrit- 

deter Wald, Park. 
H a c h e npr. m. Held der Harlunge: aut tU 

Hähicho. 
hachit s. hechet. 
hächuat s. akuat. 
hacke schwf. Hexe: vgl. hä^issa. 
hacke, haco, haeco s. hake, 
hader schw. stm., ahd. hadara/. zemui- 

nes Stück Tuch, Lumpe; mhd. Streit. 
Hadu ahd.: an. Hödhr npr. m. Gottd-Kn^ 

glückes. 

Hadubrant, Hadhubrant, mhd. Hadf- 
brant npr. m.: Sohn Hildebrands, entiM 
Hadubraht (s. börht), mhd. AlebrawL 

Hadu wich, Hathuwic u. Hathewiga, «W 
Hädewlc u. Hädewtge, Hedetrtd» 
Hedewlga npr. f. Hedwig. 

h»i — *. hei — 

hael, hjehel, h»l s. hahele. 

haele, haie, ahd. haii, md. hele adj. t*& 
lend: m.gen.; verhohlen, verborgen;«** 
vorübergehend, vergänglich; schläpfnw 
Zu hein wie l. celer, gr. xfyt *" ^ * 
hellen. 
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h»le, hai, hdlestf Verhehlung: h. nemen, 

h. haben m. gen^ öfter unpersanl. m. acc. 

u. gen. geheim halten, Hehl haben. 
h saline adj. heimlich; subst. stm. Geheimniß : 

dat. pl. hielingen, helinge, ahd. hälingun, 

hälingon adv. heimlich. 
beer >. hör, her. 

hartn, ahd. härin adj. von h&r, hären. 

haß, hro?e 8. hä^. 

hffißlln *. heseltn. 

haf «. hof. 

hafan s. haven. 

hafön t. haben. 

häfftlin s. heftelln. 

haft adj. zu haben: gefangen, gebunden; von 
einem bauen Geiste besessen; schwanger, m. 
gen.: occupatus; m. gen. (u. dat.) verbun- 
den zu. Als zweiter Theil zsgszter Worte 
(auch hafte, ahd. hafti) act. haltend, 
habend, oder pass. wie es von dem ersten 
gehabt wird, ihm gemäß. 

haft stm. Gefangener. 

haft, hapt, beides aus habth (vgl. babid) von 

haben, stm. was fest hält: Fessel; Knoten; 

bildl. Ruethsel; Drücker eines Schlosses; 

Festhaltung. 
haptband ahd. stn. fesselndes Band. 
hafte st., ahd. hafta st. schuf, conuexio; 

adv. gen. einer hafte, e. haft allein, nur. 
haftelin s. heftelln. 

haften, ahd. haften schtev. befestigt sein, 
fest hangen; m. dat. (acc.) anhangen, zu- 
gehasren. 

hag s. hac. 

h a g e b a r t d. i. agebart ( i. ege ) stm. schreckende 
(bar t ige) Larve: ahd. Agobard npr.m. 

hagel, ahd. hagal stm. Hagel; bildl. Ver- 
derben. Zu hac. 

hageleteln stm. Schlosse; Teufels- u. Spiel- 
mannsname. 

nagen, ahd. hagan stm. Dornbusch, Dorn; 
mhd. Verhau: zu hac 

hagenbüechen Stoff adj. zu 

hagenbuoche, hagbuoch, angegl. Ham- 
buch, ahd. haganpuochfr schwf. Hain- 
buche, 



hagendorn, hagedorn, hagdorn stm. 
Weißdorn, Hagedorn; Teufels- und Spiel- 
mannsname. 

Hagene, Hagne, Hagen, ahd. Hagano 
npr. m.: Dienstmann Günthers, Mörder 
Siegfrieds; Kotnig v. Irland, Vater Hil- 
dens, Großvater Gudruns. Von hagen. 

Hagenouwe, ahd. Haganowa, Hagan- 
en-owa eteüss., bair., «streich, u. a. Ortsn. ; 
Heimath Reinmars d. Alten. 

hägge, häggo s. häke. 

haha s. hä. 

hähel, h&hele, höhel, h&el, habe}, bnl, 
ahd. bahala, hähila, h&hla, h&la stf. 
Kesselhaken: von 

hähen, ahd. hähan unregelm. stv. (impf. 
hienc u. hie) tr. hängen; mhd. intr. hangen. 

hahir s. eher. 

hahse schwf. Kniebug du Hinterbeines; lat. 



habt für aht; aus hachit «. 
hai, hai — s. hei, hei — 
haitar s. eiter. 

häke, häcke, hagge, ahd. hfico, haeco, 
häggo schw., b & k e n stm. Haken ; Art Pflug. 

hai stm. zu hellen: Hall, Schall. 

hai stn. Salzwerk: dat. Halle, Hall, ahd. 
Halla Ortsn. Halle, HaU. CelU haiein Salz, 
gr. SXi, l. halec. 

häla s. hahele. 

halap s. halp stm. 

halbe, ahd. halpa, halba, md. halve st. 
schwf. zu halp: Seite, Richtung . Adv. (abgek. 
halb, halp, half; m. gen., m. dat.) dir in 
hai v in in jener Richtung, in od. en (od. 
ohne in) allenthalben auf allen Seiten, in 
andirhalf od. (ohne in) anderhalben ändert- 
halben anderhalbe anderbalp anderthalp auf 
der andren Seite, in (od. ohne in) beident- 
halben od. beidenthalp, azs zeswün halp 
zur rechten Seite; halben auf Seiten, deh- 
eine halben auf irgend einer Seite, inner- 
halben innerhalp innerth., ü^erbalp, oberh., 
elnh., disehalp dish., eneh. jenh., rehtenh., 
winsterh. zur linken Seite, hinehalf auf d. 
abgewendeten Seite, jenseits, schatten halb 
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u. eunnen halb auf der Schaffen- u. d. Son- 
nenseife, slnhalp, ruck Ii. auf d. R;;dtn- 
seite; unsinvl. halben, lin'.l» v, if n.rc i. gehen- 
dem gen. wegen, m1i a lifiihf.n mcir.rtv rgiv. 

Halberstat, ahd. Halvara-tat, an. Halver- 
stad Ortm. Halberstadt, ml. Allabarestu- 
dium: ahd. Adnlnbarn npr. m. it. sttuljar.? 

bald ahd. adj. sich vorwärts stillend, ge- 
neigt: vgl. lenen. Laut adr. hall? viel- 
mehr, mehr: dana h. uvi *o mehr; bekräf- 
tigend u. begründend: in conens. Süthen: 
auch; ah Fügew. sondern, sondern auch. 

haldan, halden, haldung s. baltcn, halt- 
xingc. 

halde, ahd. balda schir. s<f. Abhang. 
Ii al de n ahd. schwv. abhängig sein, sich neigen. 
haldo ahd. adv. zu hald : mit Geneigtheit. 
häle s. hsele. 
halen s. boln. 

halenbarte, hallenbarte s. hglmbarte. 
half s. halbe. 

häli, hälingon, hälingun s. ha?le, hrclinc. 
Halle, Hall *. hal. 

haller, häller, heller stm. ein halber Pfen- 
nig: Münze d. Reichsstadt Schwcnbisch-Hall. 

halm stm. Salm; Schreibrohr. Mit gr. lat. 
calamus, culmus zu heln. 

halme, halm schw. stm. Handhabe, Stiel: 
mit halp stm. zu halten. 

haln, halön s. holn. 

halog s. heilec. 

halp adj. halb: halbe? brot halbgewichtiges, 
schlechteres Brot; die halben die Hälfte, 
halbe-halbe die eine- d. andre Hälfte von 
ihnen; zsgs. mit Ordngsz.: anderhalp, an- 
derhalb (anderthalp) ein ganzes und das 
andre halb, V/ 2 , usf. ' 

halp, ahd. halap stm. Handhabe, Stiel: vgl. 
halme. 

halpa/., halp in adv. Ausdrücken s. halbe, 
halpsül, halpswuol stn. Bastardeberl 

halbwüchsiges Wildschwein ? Vgl. swan. 
hals stm. Hals; Hals u. Haupt; Landenge, 

Landzunge. L. collum, collis. 
halsbPrc, halspSrc, halspgrch, ahd. 

halepirc stm., halsbörge, halsperge, 



ahd. halsperga, halspiriga »ff. Pen- 

zerhemde, eigaitl. Halsschutz (zu bergen); 

Kieger in einrvi Panzerhemde. 
h a 1 s c h a r , h a 1 s e a r c stf. rerLorgenes (hjEle) 

Oerath zum Schneiden, Falle; Hinterhalt. 
halse schwf. Halsriemen. 
halsen, ahd. halsan? st. (schic.) v. un- 

hohen; ahd. seiner, s. helfen, 
hnlsjar. , liiiUiing s. brisen, heteinc. 
Imlßherr schirm. Herr über Leib u. Leben. 
halt bald. 

haltarc, lialter, ahd. haltäri stm. Hirt; 
snlvatnr : 

halten, halden, ahd. haltan, haldan ffr. 
hüten (als Hirt): bewahren, in Beitand er- 
halten, geistl. salvare; refl. sich hüten, Vah- 
ren: pfeif, oahnltan keusch; in Wirklich- 
keit erhalten : zuo sagen u. halten ; üf h., 
wider h. aufrecht erhalten ; festhalten, k 
haupten: im Brettspiel gleich viel einteilt* 
als der bietende Gegenmann; inn h. tnt- 
halten, zum Inhalt haben; meinen: hoch 
oder gering schätzende Meinung haben von, 
m. adj. Prrt-d. d. Obj. halten für; in eint 
Richtung bringen: für h. einem vorhalten, 
g"gen ihn aussagen, üf h. emporhallen oder 
zurückhalten, refl. mit zuo sich worauf rich- 
ten, m. an sich an jemand anschließen; 
refl. sich benehmen, verhalten. Akol.'t^ 
halten (Pferd, Schiff), Stand halten. In 
gr. '„).o:, l. salus, salvus, solus? od.zuUk 
l. cclo, colo? 

naltunje, haldung stf. Verwahrung; tonor. 

h a 1 v e halbe. 

Hai varastat, Halverstad s. Halbersat 

halz adj. lahm : l. claudus, gr. xvU6;. 

harn, harne, ahd. hämo achtem. Kleid?* 
gfulhamo, lichame ; vgl. hemde, g. gohw« 
IvSühv); sackförmiges Fangnetz. Mithd 
zu l. cama Bett, camara, camisia, gr. * r t«*j 

ham, /. hammer, ahd. adj. verstümmelt, 
krüppelhaft.: vgl. hamf. 

hambüch s. hagenbuoche. 

häm s. heim. 

hamel, ahd. hamal adj. zu ham «• bjj 
verstümmelt. Subst. stm. verschnittener " 
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<fer, Hammel; schroff abgebrochene Anhcthe, 
Klippe, Berg: dat. Harale Orten. 

harn er, ahd. hamar elvi. Hammer. 

bamf ahd. adj. mancus : m. ham zu gr. xdim rw. 

Lamme, ahd. hamma stf. Hinterschenkel, 
Schinken. 

han, hane, ahd. hano echtem. Hahn; l. cano. 
han *. haben. 

h anap rom. m.Art Trinkgejaß: au* ahd. hnapf. 
hanc adj. zu hinken: hinkend, lahm. 
band e. hant; handduullu«. hanttwehele. 
handec, han die, hendig, ahd. hantag, han- 

deg adj. zu handen: scharf. 
h a n d e 1 etm. Thun ; Verhandlung. 
händel, händelin s. hendelin. 
handeln, hande lön, ahd. hantalön schwv. 

mit der Hand fassen, berühren, bearbeiten; 

behandeln; den Gast, beteirthen ; refi. eich 

verhalten, verfahren ; verhandeln : mit Obj. 

e? (intr.) u. adv. ee treiben, handeln. Von 

hant. 

handelunge, handclung, ahd. hantahmga 
stf. Behandlung ; Bewirthung ; Thun; That, 
Handlung. 

handen echte v. schneiden; gr. xtrTÜo. xnvrö;. 
hand e. weich adj. weich in der Hand liegend. 
h a n d t *. hant. 
hane e. han. 

hangen, ahd. hangen echtev. zu hühen: 
hangen; h. in lat. pendere in. 

hanin, henin, haninna, heninna, henna, 
heinna, mhd. henne/. zu hano, han: Henne. 

Han man npr. m. Umdeutechung v. Johannes. 

hano e. han. 

hanscuah e. hantschuoh. 

hant, hand, hpndt, g. handus etf. Hand: an 
hende an der Hand; bihanden mit den 
Händen; ce hanton in die Hände, ze han- 
den gan m. dat. zufallen, zuetoeeen, ze der 
hant, ze den handen mit der Hand, den 
Händen ; vor handen vor den Händen, vor 
die Hände, für bandt nemmen vor sich 
nehmen; obern hant (obernthant, übernt- 
hant) nemen oder gewinnen Oberhand ge- 
winnen ; einer hende wlle so viel Zeit man 
braucht die Hand umzukehren. Seite: ze 



ietwederre hant, ze beiden henden auf bei- 
den Seiten. Art, —lei: aller hande od. hant, 
aller menschen hande allerlei Meneehen; 
maniger bände od. hant, welher h., zehenh.: 
ein guoter hande man ein Mann von guter 
Art, gutem Stande: gehäuft maneger hande 
leie. Adverb. Ausdrücke: «.behende; enhant 
in der Hand; zehant, zuhant, alzehant, zu 
hende sogleich, alsbald. 

hantag, hantalön, hantalunga «.handec, 
handeln, handelunge. 

hantbüchß stf. Büchse zum Schieeeen aus 
freier Hand. 

hantdwehilla, hantfest! e. hanttwehele, 
hantveste. 

hantgetät, hantgität stf. Schöpfung der 
Hand; frische That (vgl. hanthaft); That, 
Handlung. 

hanthabe, ahd. hanthaba stf. Handhabe; 
Handhabung. 

handhaben echtev. unteretützen. 

hauthaber etm. Lenker. 

hanthaft adj. wps man in Händen hat: 
hh. tat oder bloß hanthaft stf. frische That, 
so daß der Thatter z. B. die Waffe noch 
in Händen hat ; was man fest in Händen 
halten kann: handfest, stark. 

hanthei?, hantroiti für anthei?, antreiti. 

hantsalbe schief Bestechung um die Hand 
des Richters sanft zu machen. 

hantschuoch, hantschuo, hentschuoch, 
ahd. hantaeuoh, hantseöh, hanscuah 
etm. (echte. pl.J, md. entstellt hanzke, hanzge 
schwm. Handschuh. 

hantslac, hantslagön s. hendslagen. 

hanttwehele, hantwehcl, hantwßl, hant- 
zwächel, hantquehle, a/id. hantdwehilla, 
handduallä, h a n 1 1 u AI a schw. (st.) f. Wasch- 
tuch fär die Hand. 

hantvest adj. mit Händen gewaltig. 

hantveste, hantvesten, ahd. hantfesti f. 
schriftliche Versicherung, Verbriefung der 
Hechte, Urkunde. 

hantwörc, — wörk, — werch, — wfirich 
8tn. Werk der Hände; für antwerc. 
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hantwerkicre, — wgrchajr, — wörich»r 
stm. Handwerker. 

hantwerk man s. antwerkmau. 

hantzugiling, hantzuchiling d. i. — zuh- 
iling ahd. stm. im Haus gezogenes und an 
die Hand gewähntes Thier, Schwein, Vogel. 

hantzwächel s. hanttwehele. 

hanzge, hanzke s. hantschuoch. 

hao— s. ho— 

hap— 8. hab— 

hapht, hapt, haptband a. haft 

har, ahd. haru, haro »tm. Flacht: vgl. här. 

har, här, hara 8. hör. 

här 8tn. Jlaar; bildl. (mit Verneinung) das 
Geringste. Mit har u. hase zu gr. xh'qio. 
xät>, xöauo;. I. cirrus, crinis, caasaries. 

bar — unbetonte Vorsylbe s. er— 

haramscara, haranskara s. harmschar. 

haraphä, harephä s. harpfe. 

härbant atn. Haarband. 

hard s. hart 

baren, hären s. harn. 

harfä, harfere s. harpfe, harpfeere. 

hari, hari— , harjön s. her, her-, hern. 

härtn s. hserin. 

Harlunc, ahd. Harilunc njrr. m. patronym. 
zu Heril, Herilo von heri, hari: Harlunge 
die Brüder Fritile u. Imbrecke und deren 
Helden. 

harm stm. Leid, Schmerz; Beschimpfung. 
Lat. calumnia; zu hirmen. 

harm, härme, alid. harmo st. schwm. Her- 
melin. 

harmtn, härmtn s. hermtn. 
harmltcco a$. adv. Schmerz bereitend. 
harmschar, harmscar, harnschar, alid. 

haramscara, haranskara stf. schmerzliche u. 

beschimpfende Dienstleistung ; Strafe; Leid. 
harmsteyn für harnstein stn. Blomenstein. 
harn, hären, ahd. hären schwv. intr. rufen, 

schreien: m. dat.; ana h. m. acc. (von ana 

regiert) anrufen. Gr. xfyul 
harnas, harnasch, harnesch, häm- 
isch, harnist, hernisch, hernesch stn. 

m. Harnisch : mfr. harnas von celt. haiarn 

Eisen. 



haro s. har. 

harpfasre, harpfer, härpfcr, rod.harfere 
stm. Harfner. 

harpfe, harphe, härpfe, herphe, ahd. 
harphä, haraphä, harephä, harfi, mi 
harpe, germ. lat. harpa sehte, stf. Harfe: 
Gerüst zu peinlicher Bestrafung. 

harpfe n, härpfe n, herpfen, herfen schm 
harfen. 

h ar r e , h a r r *//. geduldiges Warten : Aufent- 
halt: 

harren schwv. aushalten; sich aufhalten. 

Aus harden, harten? 
harsenier, härsenier, härsnier, bär- 

schenier, härsnuor «. hersenier. 
hart adj. s. v. a. harti, herte. 
hart, hard atm. fester Sandboden; Wald; 

örtl. Eigenn. greesserer Wälder. Zu herte. 
harte, hart, ahd. harto adv. zu hart ». 

herte: hart; sehr. Comp, harter, alid. bart- 

6r härter, mehr; Superl. hartöst ammtuten, 
harten, ahd. harten schwv. zu halt, bfirte: 

intr. manere; md. tr. sva. herten. 
harti, harti, hartin; hartjau «. 

herten. 

Hartman npr. m. Hartmann. 

hartmdnet, ahd. hertimänöt it., hart- 
mände, hartmftnede wAw., hartmin, 
hartmon st. schwm. Deceviber; Januar. 

haru 8. har. 

has d. i. ha?. 

hase, has, ahd. haso schwm. Ha*t; bae 

im pfeffer Hasenpfeffer. Zu här: an. bin, 

ags. hara schwm. Hase. 
hasehart, hashart, hafihart stm. auifr- 

hasard: Würfelspiel; Unfall. 
hasel, ahd. hasala stf., basal ttm. En* 

gr. xdnvov, l. corylus. 
haselnuz, -nus, ahd. hasainu? *<M fl - 

selnufl. 

haselzapfe schwm. ein traubenförmtg f • 
wachsener Ballen von Haselnuß 

Hasenburg Ortsn. fr. Asuel in 
Basel. 

h a s p e 1 y /• wirre Gesdiäftigkeit : von 1 
Hassi, Hasso s. 



Digitized by Google 



Hatto 



127 



he nie 



I::'. * 



UV 



,1 

iL" 

> 
fr 

i» 



Hatto s. atte. 
bäu 3. höuwe. 

hau — «. hou— | hau — s. hü— 
haucken s. ougen. 
haun 8. haben. 

haven, ahd. ha van, hafan stm. Topf; gr. 
xccti inj. 

haven, havin Zw. s. haben, 
hawä, ha wen s. houwe, houwen. 
HÄwart, ahd. Hfthwart npr. m.: Herr in 

Dänneviark. 
hay — *. hei— 

ha?, has stm. feindseligen Denken u. Han- 
deln; äne h. friedlich, in Liebe: äne ha? 
lä?en gern geschehen lassen. Gr. 
I. odi. 

ha; adj. sva. geha?. 

hä? stm., hae^e, haeß stn. Roch; Kleidung. 

hä^issa, hä^essau. hä;us, häj;ea ahd. 
stf. mit mhd. hegxse, hexse, hecse stf. Hexe 
aus haga^ißsa, haga^us: mnl. hagetisse, ags. 
hägtesse. 

ha^ltch, häßlich, beglich, ha^eltch, 
he^eltch adj. haßvoll, feindselig ; verhaßt; 
häßlich. 

häßliche adv. mit JTaß, feindselig. 
ha^en, ahd. hazssfin und ha;?6n schtro. 

hassen, ungern sehen. 
he ai. md. sva. hd. Hr. 
be Interj. s. bei. 
hear s. hie. 

hebec, ahd. he big, heptg, hevtg adj. ge- 
wichtig, wichtig; beschicerlich; 



heben, heven, hefen, ahd. hevan, heffan, 
hepfan, g. hafjan stv. m. schw. pr.; schw. 
ptc. pf. gehebt- 1. erheben: üf h.; aus der 
Taufe heben ; üf h. m. dat. zur Last legen, 
aufrücken; unhöhe h. m. acc. gewichtlos, 
unerheblich dünken, gleichgültig sein; refl. 
sich aufmachen: üf h., ü? h.; anfangen, 
anheben (refl.): an h. tr., refl. u. intr., üf h. 
intr.; Ruf, Gesang h., an h. anstimmen. 
2. Verwechselung u. Vermischung mit haben 
halten, haben. L. capto, coapio. 

htber *. Bber. 



hebtsen stn. Bügel, in den man die Frauen 
treten laßt um ihnen vom Pferd zu helfen; 
Bisen zum Festhalten der aufgeschlagenen 
Blätter eines Buches. 

heb j an s. haben. 

hebreisk, ebr^isk ahd. adj. hebratisch. 
he che t, hechit, ahd.h&ch\t,na\\t stm. Hecht; 
macaron. lat. hechtilis. 

I 

h eck c r stm. zu hacken : Weinhacker, Wein- 
bauer. 
hecse s. hä?i88a. 

Hedewich, Hedewiga *. Haduwich. 
heeht s. öht 
; beer s. hie. 
hefen, heffan s. heben, 
heftelin, häfteltn, häfftltn, heftel stn. Ver- 
kleinergsw. zu haft und hafte: Spange zum 
Zusammenhalten eines Kleides; Drücker 
eines Schlosses. 
heften, hefften, ahd. heftan, heptjan schwv. 
Bewirkgsw. tu haft, hapt: befestigen, fesseln, 
binden; h. an od. ze binden an, verbinden 
mit, hängen an; in Verhaft nehmen. 
hegeda s. egde. 

Hggelinc stm. palronym. für Hgdelinc, H«?- 
deninc, an. Hiadhnäng zu Hßdhin («. IIe*tele): 
dat. pl. Hemelingen Landsn. Reich Ka>niy 
Heteles. 

hegen schwv. mit einem hac umgeben; ge- 
rihte h. die Gerichtsstätte abschliessen um 
zu Gericht zu sitzen: gehegte banc versam- 
melte Gerichtssitzung, gehegete; urteil das 
in solcher gefällt worden; bewahren: zsgs. 
ptc. pf. böchgeheget sicher; mit Sorgfalt 
groß ziehen. 
Hegirburch Ortsn.: zu hac pl. heger, oder 

aus Heigirburch? 
hegxse s. ha^issa. 
hfchalto, hebt s. ehalte, eht 
hei, hai, hey, hft d. h. ha — 1 (vgl. hoi) Lnterj.: 
vor Ausrufungsfragen; heia, heyft, heiä 
hei s. A. 
heid s. heit 

heide stf. ebnes waldloses wildgrilnendes Ge- 
lände: g. haithi stf. ay^os; st. schwf, ahd. 
heida, Heidekraut. Zu heien stv. 



Digitized by Google 



h e i d e n 



1-28 



heimeltch 



heiden, heithen. heidin, ahd. heidan, hei- 
dhen, hcithin, as. hethin adj. zu heide: heid- 
nisch ; subst. stm. Heide, Mohammedaner. 

beiden, ahd. heidanl stf. hroresia: collect. 
Mohammedaner. 

heidenin,heidcninne, heidnin/.FeWmn, 
Mohammedanerinn. 

heidenisch, heidensch, heidinsch, 
heidnisch, haidnisch, heidesch, ahd. 
heidanisk, heidinisk adj. heidnisch, 
mohammedanisch; unfl. n. sub-tt. saraceni- 
sche Sprache. 

heidcnische ade. in saracenischer Sprache. 

heiden lieh, ahd. heidhanlth adj. heid- 
nisch: heidnisch unfromm. 

hethinnussia (verlesen hetlunnussia) as. stf. 
Heidenthum: heidnischer Gesang. 

heidenschaft, ahd. heidinscaft stf. Hei- 
denthum; Heidenschaft, mohammedanisches 
Volk und Land. 

h e i c n, hoien, h e i g e n st. (schw.jv. Intr. wach- 
sen: ptc. pf. geheien von bewachsen mit. 
Tr. pflanzen, bauen; großziehen, erziehen; 
ansammeln; bewahren, hegen, schützen. 

heien schier, intr. brennen; gr. xat'ur. 

heigen, heigan, beigin, heikin s. eigen. 

heiger, heigir stm. Beiher: aus hreigir? 
ags. hrägra seinem. 

heigerlcis, hcygerleyß, haicrll's, 
hay erlös stm. Eingeltanz. 

heil, hail adj. gesund ; gerettet* salvus : heil 
wis tu od. ellipt. heil als Gruß, salve, ave. 
Zu heien stv.f 

heil, hail, h&l stn. Gesundheit; Glück: an 
ein h. lä?cn, setzen auf Gerathewolä wagen, 
daransetzen; gen. heiles, pl. heile adv. mit 
Glück; euphem. Unglück; Bettung, Erlö- 
sung (geistl.): heil alle ellipt. Hilferuf. 

heÜach, heilachen s. hileich, hileichen. 

heilagmanöth, mhd. beilmunöt stm. Christ- 
monat. 

heilant, hailant st., ahd. auch heilanto 
achtem, (ptc pr. von heilen) salvator. 

beilawäc s. heilwaige. 

heilec, heileg, heilic, hseilich, heilig, 
baÜig, heillig, belic, heiig, helg, ahd. 



heilac, heilag, heilig, h&log, md. hUlig 
adj. heil fsalvatio) bringend: heilig; Vom- 
tiv m. angehängter Jnterj. heiligo. SeAtnn. 
subst. Heilige. 

heileclich, heiliglich adj. heilig. 

heilectuom, heilictuom, heiligtuom. 
md. heil ig tum stn. Heiligthum; M- 
r/uien; Sacrament. 

heile keit, he ilikeit, heil ich cit,hjcilirha?it 
heilkeit stf. Heiligkeit: Heiligthum; Sa- 
crament. 

heilen, hailen, ahd. heilan d. i. heiljan icktct. 
tr. heil gesund machen : zsgs. ptc. pf. ungp- 
heilet nicht zu heilen; retten, geistl. aalvare. 

heilen, hailen, ahd. hei lßn schwv. intr. heil 
gesund werden: m. gen. von. 

heili, heli ahd. stf. salus; salvatio. 

heiligei8t stm. verschleift aus heilig gei't: 
Heilgeist persccnl. Beiname. 

heiligen, heiligon, heiigen, ahd, heilagon 
schwv. sanetificare, sancire, sacrare. ( 

h e i 1 i s 6 d, h e i 1 e 8 ö d, helisöd ahd. stm. glückli- 
che Vorbedeutung ; glücklicher Anfang. Von 

heilisön, heilesön, helisön, mhd. heilses 
schwv. expiare; augurari; (zum Jahrem- 
fange) Glück tcünschen. 

heilmänöt s. heilagmanöth. 

heiltunm stn. Sacrament; Beliquien. 

heil\vspge.heilwage«/n,heilwäg,heilaff{c 
stm. Gesundheit bringendes Zaubencatar. 

heim, haim, heym stm. Haus; Heimath, Va- 
terland. Adv. dat. heime, heimi, haim, » 
h&rae zu Hause, daheim (s. suochen): dir 
h., da h., hier h., hie h.; acc heim, hpin, 
häm nach Hause, heim, an den rechten Orf- 
gehäuft h. ze hüse, h. ze lande; h. vQfron 
als Braut; her h., her heimer d. i. her heim 
her: hin h., enhevm hen d. i. hin heim hin. 
Zu hien oder heien stv. 

heime, ahd. heima stf. Haus; Eeimath, 
Vaterland. 

heime, ahd. heimo schwm. Heimchen, Orill>\ 
Heime (ahd. Heimo : vgl. Heimin) npr.Htli 
K. Ermenrichs und Dietrichs von Btm. | 
1 heimelich, heimmcllich, heimlich, hein- 
llch adj. einheimisch, vaterländisch; 
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liaris; vertraut; fremden Augen entzogen; 

Anderen unzugänglich, geheim. 
heimellche, —lieh, heimliche, — liehen, 

haimlich, — lelch, heinliche, heinlich adv. 

vertraulich ; heimlich. 
heimellche, heimliche, heimlich, heinliche, 

heinlich stf. Heimath; Vertraulichkeit; Ort, 

zu dem nur die Vertrauten Zugang haben ; 

Heimlichkeit; Oeheimniß. 
heimelicheit, heimmelicheit, heime- 

lichkeit, heimlicheit, heirolikeit, heim- 

lichkeit stf. Vertraulichkeit; Ort, zu dem 

nur die Vertrauten Zugang haben ; Abtritt ; 

Oeheimniß. 

heimelichen, heimlichen schwv.zur Heimath 
machen; refl. »ich vertraut machen. 

lielmcnän ahd. adv. aus der Heimath, dem 
Vaterlande; mhd. dö heimenen, daheym- 
en, döheinen s. v. o. dä heime. 

he im er s. heim. 

Heimeafurt aus Heimenesfurt Orten. 
Heimesfurt im Hieß: Heimin (vgl. Heimo) 
ahd. npr. m. zu heim. 

heimgezogen, haingezogen zsgs. ptc. perf. 
daheim auf erzogen. 

heimin a ahd. adv. von Hause. 

heimingi ahd. stn. Heimath, Vaterland. 

heimisch, heimsch, ahd. haimisc adj. 
domesticus; einheimisch. Adv. heimschen 
tückisch. 

heimlich usf. s. heimelten. 

heimo, Heimo «. heime. 

heimort (aus heimwert), heimortes aus 
heiniwartes ahd. adv. heimwärts. 

Heimrlch, ahd. Helmarth, Heimlrih, 
Heimer Ich, gewahnl. Heinrlh, Heinrich, 
Hainreich npr. m., mfr. Aimeric. 

heimuote, heinmuote, heimüete? hei- 
müede, heimuot; heimöte, heimöde, 
heimöt; hayment stf.n. Heimath, Va- 
terland. 

heimvart stf. Heimkehr; Heimführung, 

Vermahlung. 
heimwlst ahd. stf. das Leben daheim, 

Heimath. 
heimwurz stf. Hauswurz* 
Wörterbuch. 



hein, hein— , haln— #. eigen u. heim, 
heim — 

hein, hain zahlendes Adjectivpron. aus de- 
hein: irgend ein, irgend welch; aus ne- 
hein: kein. 

He in öftre Ortsn. aus Hagenberc? der Ha- 
genberg in Oberasterreich. 

heingist, hein na s. hengest, hanin. 

heinnacht, helnt «. hlnaht. 

Heintzman npr. m.: Heinze wie Hain- 
zel u. noch gehäufter Heinz eil n, Heinz- 
lln Abkürzg u. Verkleinerg von Heinrich. 

heirät s. htr&t. 

heirro d. i. herro s. her. 

heia, gewahnl. heiser, ahd. heisir adj. 
rauh, heiter; unvollkommen, Mangel habend. 

heischen s. eischen. 

heise für eise s. egese. 

heiß, haissen s. heb;, heilen. 

h e i s t e r stf. Buchenkniittel : fr. hetre, hestre. 

heit stm. s. eit 

heit, hait, heid stf. m. zu heien stv.: persona; 
sexus; Wesen, Beschaffenheit, Art u. Weise: 
iri Zsstzgen dieses Sinnes nur stf. 

hei tan s. beigen. 

haitar stn. s. citer. 

heiter, ahd. heitar, haitar adj. klar, hell. 

Zu heien schwv. wie gr. xa$a$6s zu xa«W. 
heiter, ahd. heiter! stf. Helligkeit. 
heithen, heithin s. heiden. 
heiz. stm. Geheiß. 

hei?, hseiz,, haiz, heiß adj. heiß; zornig: mir 

ist heu; ze ich bin von Zorn entbrannt gegen. 

Zu heien schtov. wie l. candeo, incendo zu 

gr. xa(ti>. 
beige, heigt ahd. stf. Hitze. 
heize, heizte, ahd. heigo adv. heiß; mit 

Eifer, mit Angst. 
heißeisen stn. glühendes Eisen (Qottesur- 

theil). 

heilen, haissen, ahd. heigan, heizsan, 
as. heitan stv. (impf. md. hei;, mnd. heyt) 
heissen, befehlen, wollen daß etw. geschehe: 
m. acc. (datf) u. inf, acc. u. NS. m. da?, acc. 
u.ptc. pf. (passivisch), blossem Inf. (passiv.); 
sagen: m. acc. u. inf. (jemand liegen h. sagen, 

XYII 
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er lüge); nennen: das adject. Pr<ed. d. Obj. 

im Acc. od. unfl., das substant. im Acc. od. 

Nom. d. h. Vocat.; genannt werden: im Ad- 

jectivsatz ohne Fügewort. L. cieo? zu zthen, 

ah Umkehrung ? 
heilen, hci??in schwv. hei? machen, heizen. 
heigfcn ahd. schwv. hei? sein. 
hei?muot, ahd. hei?muoti, — mnatt 

furor. 

hei adj. tarnend, laut: in ein hei, einhellig; 

glänzend, licht. Zu hellen, 
he'l *. heil, 
hg Iah n s. Sich. 

helan, helawa *. heln, helwe. 

h gibarte s. hölmbarte. 

helbelinc, helblinc, md. helling, as. 
halling Htm. halber Pfennig ; persmd. Bei- 
name. 

H eiche 8. Herche. 

beide aus hölnde s. häln; helde s. helt. 
hele s. haßle. 

Helena, Helene s. Elöne. 
belet s. helt. 

hölewa, hölewe e. helwe. 
hclfant s. elefant. 

bßlfe, hälffe, hiüf, ahd. heifa, heipfa, 
helrha, seltener ungebrochen hilfe, ahd. lülfa, 
hilpha stf. Hilfe; Kriegsmannschaft. 

hßlfe schcm. Beistand, Helfer. 

helfe beere adj. Hilfe bringend. 

hei fe lieh, hei fl Ich adj. helfend, hilfreich. 

helfen, hölvcn, aAd.heifan, hölphan, hei- 
pan, md. helpon «fr. intr. helfen: m. dat., 
dat. u. inf, dat. u. gen. zu (acc. da? für 
des), dat. u. vora vor, umbe bei; so helfe 
iu got it. dgl. 8. afi; inf. subst. Hilfe; tr. % 
(bei adv. niht, wa? udgl.) nützen. Zu gr. 

hölfenbcin, ahd. heifentpein stn. Elfen- 
bein : vgl. elefant. 

helfenbeinln, ahd. helfentpe inln adj. 
elfenbeinern. 

helfcrich, hilferich adj. hilfreich; Helfe- 
rl ch, Hei fr Ich, Hglpherich, Helphrkh 
npr. m. Dienstmann Dietrichs v. Bern u. a. 

heifvater m. Juppiter, na;ml. juvans pater. 



hellewirt 

hell, helic, helg usf. s. heUt, heilec w/. 
H&lias s. Elias, 
helid, helit s. helt. 
hei in a #. eine. 
hSlinge «. ha?linc. 
heliwe s. helwe. 

helkuoche 8chvm. Kuchen , der gesehene 
wird um Verhehlung eines Unrechte! rtr 
erlangen. 

helle, hell, ahd. h e 1 1 a , g. halja it. (itkt.} 
f. zu heln : die verbergende u. verborge« 
Unterwelt, Hölle. 
h e lieb ran t Um. der das ff ollen/euer naht, 

Höllenbrand. 
hellef— , hellif— s. hellev- 
helleglogge schwf. Glocke der Holle. 
hellegluot stf. Höllenghä. 
h e 1 1 c g o t , helligot, h el la g ot ahd. dm. Goff 

der Unteru-elt. 
hellegrunt, ahd. hellagrunt stm. Ah- 

grund der Hölle, tartarus. 
h e 1 1 e h u n t, hellhunt stm. Höllenhund : Teufel. 
hellckarkäre, — charhäre stm. Kerb: 
der Hölle. 

hellemör stm. der Schtrarze in der Htik: 
Teufel. 

hellen, ahd. hßllan stv. erteenen, hallen'. 
in ein od. cnein h. übereinstimmen; eilt*- 
Mit hei u. holn zu gr. wfck ««« 

l. calo, caleo; vgl. heele. 
heilenbarte *. helmbarte. 
hellen 6t stf. Noth der Hölle. 
helleptne, ahd. hellipina *//. Straft in 
Hölle. 

heller s. haller u. hol. 
hell er! che stn. Höllenreich. 
h e 1 1 e r ü d e , hellrüde schwm. Hatzhund da 
Hölle. 

hellirüna ahd. stf. necromanüa; gatkM- 

alioruna Zauberinn. 
helleviur, hellefiuwer, -fiwer, «** 
heUa— , hellifiur stn. HöUenfeuer; npr.«- 
Teufels-, Spielmanns-, Dichtername. 
hellefra? stm. höllischer Vielfraß: Teufel- 
hellewirt stm. Hollenwirüi: Teufel. 
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hellewl?e **/., ahd. helliwizi, hella- 

wl??i stn. Höllenstrafe, Höüe. 
hellhunt «. hellebunt, 
belli— *. helle— 
helling a. helbelinc. 

hellisch, hellescb, heisch, helsc udj. 

höllisch. 
hellrüde «. hellerüde, 
hölm, heln st. , hölme schwm. von heln: 

Helm; behelmter Krieger. 
hßlmbant stn. Schnur zur Befestigung des 

Helmes an das Panzerhemde. 
helmbarte, helmpart, bölnbarte, höl- 

lenbarte, hölbarte, halenbarte, hallenbarte 

schief. Helme zerhauende Axt, fr. balle- 

barde. 

heln, ahd. helan stv. geheim halten, ver- 
bergen: m. acc, dopp. acc, acc. u. dat.; 
ptc. pr. holde für helnde sich verbergend. 
Lat. celo, colo, occulo, gr. xaXünTw, xlt-nn». 

helpan, helpen s. helfen. 

hglpfa, hölpha, hölphan, Hglpherich, 
Hglphrlch e. helfe, helfen, Hölferich. 

hölphant, bölphint s. glefant. 

helsc, heisch «. hellisch. 

he Isen, ahd. balsj an, halsen schwv. umhalsen. 

helsinc, helsing, hälßling stm. Strick um 
den Hals zu schlingen. 

helt, helet, helit, helid stm., helde schwm. 
Held, eigentl. (tu höln) der deckende, 
schützende; beiden buoch Sammig v. Hel- 
dengedichten; Anrede eines Mannes. 

helven für helfen. 

hölwe, helewe, hfiliwe, hilwe, ahd. helawa, 
helewa st. schuf. Spreu; l. quisquilue, pa- 

lea, gr. naanäXi;, irainuXt;. 

hBlze, ahd. hglza schw. (et.) f. Schwertgriff, 

Heft. 
hem *. beim. 

hemde, heraede, ahd. hemidi, heraithi 

stn. Hemde: von ham. 
hemdeiln, hemdel stn. kleines, geringea, 

zierliches Hemde. 
bßn s. bin. 

hendeltn, händelln, hendlein, bendel, 
handel stn. Vkleinergsw. zu hant: Händ- 



chen; wie hant sva. Art: geltäuft kainer 
laie h. nöt keinerlei Noth. 
bendig s. bandec. 

hendalagen schtev. von hende slac: die 
Hände jammernd zusammenschlagen; vgl. 
ahd. hantslagön schicv. plaudere und ahd. 
mhd. hantslac stm. planctus, alapa, Hand- 
schlag. 

h e n g e n schwv. ( dem rosse ) den Zügel hangen 

lassen, freien Lauf geben; nachgeben, m. 

dat.; zugeben, geschehen lassen: ahd. mit 

acc, acc. u. dat., vilid. m. gen., gen. u. dat.; 

ahd. gehorchen, folgen, m. dat.; näch h. 

m. dat. nachjagen, eifrig wonach trachten. 
hengest, hengst, ahd. hengist, hein- 

gist stm. Wallach; Pferd. 
hengestritter stm. Wallachreiter. 
henin, beninna, benna, henne *. hanin. 
Hennebßrc, ahd. Heninberc (heniri^en. 

zu hano, od. hcnln) Ortsn. Henneberg, Schloß 

u. Orafachaft in Franken ; H e n n e n b e r g e r 

stm. Einwohnername dazu. 
Hennin npr. Vkleinergsw. zu Johan. 
Hensel, Henselyn npr. Vkleinergsw. zu 

Hans Johann; appell. Lotterbube. 
hentschuoch s. bantschuoch. 
bepfan, heplg *. heben, hebec. 
heptjan s. heften. 

h e r für gr, herre, ir (». dü) ; h er - für er- 
her, here, ahd. hari, heri (dat. sg. berige, 
gen. dat. pl. herrö, herrum d. i. herje, herjö, 
herjum) Heer; überwältigende Macht; Menge, 
Volk. In npr. wie Giselher, Gunther, Volkör 
durch Mißdeutung verlängert Zu hären ? 
her, here, här, h»r, bar, ahd. hgra, hßrra, 
bara Raumadv. her, hieher : wol her ellipt. 
Zuruf, zuo lande h. in dieß Land; zeitl. 
bisher, bis jetzt (unz h.); bei pronominalen 
Raumadverbien: her dannen, b. dan, da 
her, ennenh.; beiprapositionellen: her abe 
(sync. hrab), in, nach, übere, vür, wider 
(Aphcer. erfür, erwider), h. aussen draussen, 
ausserhalb, herumba harumbe darum , abher, 
fürh., näher u. nöher, üzh., zuh., verdop- 
pelt herabher, harzuohar; vor heim, ver- 
doppelt her heimer. Lat. eis; mit hie, hin, 
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hinnen, hinönt zu g. his dieser: vgl. hinaht, 
hiurc, biute. 

hör, höre, ahd. hör, hosr, höri adj. herrlich, 
vornehm, hoch; heilig; stolz, hochmüthig, 
froh: m. gen. Comp, schient, subst. böriro, 
hseröro, hörero, hörro, heirro, höro, mhd. 
hörre, höre, herre, hörr Herr (ahd. auch 
schuf, haerörä, hörrä Herrinn); Geistlicher ; 
Gemahl; vornehmer Vasall oder Diener 
(landeB h. *. lant); als Anrede an Gott und 
Menschen (abgek. hör); min h. atich von 
Abwesenden, unser h. der Herr, Gott; vor 
Ki(/ennamen, vor got (liergot gen. hergots, 
nachgestellt got herre), vor personific. Ap- 
pellat., vor Titeln u. titelaJinlichen Worten 
(nachgest. meißter h., sun h.:: abgek. hör, 
hör, Sr, gen. u. dat. hörn; verdopp. herre 
her (herrher domine). Stqterl. seinem. höristo 
ahd. prineeps. Eigentl. leuchtend: g. hais 
stml ni od. haiza schxom. Ha und;; gr. *> t o6;. 
I. cera, sincerus, procerus, procer. 

hera, höra, hörafart s. öre, her, hervart. 

herbe s. erbe. 

h er berge, herbe rg, he rbirga, her bürge, 
herbrige, herbrig, ahd. heripörga, 
herebörga st. (schw.) f. Feldlager, castra; 
Hütte im Feldlager, tabernaculum ; Schlaf - 
gemach; Gastgemach; Wohnung in frem- 
dem Hause; Wirthshaus. Her u. bergen. 

herbergen, herbirgen, ahd. heripörg- 
6 n , herebörgön schwv. Jntr. Lagerhütten 
aufschlagen; sein Nachtlager nehmen; 
Wohnung schaffen. Tr. in Wohnung unter- 
bringen; Wohnung geben, beherbergen, 

berbeBt, ahd. herpist st., herbste schwm. 
Herbst als Frucht- u. Traubenlese und als 
Jahreszeit; l. carpo, gr. xaonös. 

herbestmanöt, herpstmänöt, ahd. herb- 
istmänoth stm.; herbest — , herbist- 
mände schwm. September, October, Novem- 
ber; der Örstehm. usf. September— December. 

Herbort, ahd. Heribord npr. m.: bort, 
ags. bord wie rant *. v. o. Schild. 

herbrant, herebrant stm. Kriegsflamme; 
npr. m.ahd. Her ib rant Vater Hildebrands 
it. andre Helden d. Dietricfusage. 



hörce, höreze s. höree. 
Herchc, gewothnl. Hölche, npr. 

Gemahlinn, Kerka. 
herda s. ßrde u. hört, 
hörduom *. hörtuom. 
here, here— , höre, höre s. her, her—, 

her, her. 
heren *. hern. 

hören schwv. (ahd. hörjan) her machen: m- 
herrlichen; schmücken; refl. sich erhebtn. 
Für ören. 

hören, ahd. hörön schwv. zu hör: voll/m- 

digen Stolzes werden. 
hören für heeren. 
hörero, höresön s. hör, hörschen. 
herevart, herfart s. hörvart, hervart. 
herfen s. harpfen. 
H e r g ö r , ahd. Harigör, Herigör npr. m. 
hergeselle, ahd. heregisello «ehm. 

Krieg sgefeehrte; ritterlicher Gefährte. 
hergot 8. hör. 

herhorn, herehorn, ahd. herihorn stn. Krity- 
drommete. 

heri, heri— , herip— , höri, heris— i 
her, her—, herb—, hör, hörach— 

hörisk, hörsch adj., hörisken adv.M-. 
herrenmiessig. 

hör ist, höristo «. hör;/«> erist i. er. 

h e r j 6 n s. hern. 

hörlich, ahd. hörltli adj. zu her«. Mm: 
ausgezeichnet, schmn, prteehtig, h*rrli(h: 
stolz, hochmüthig; herrenmtessig. 

hörliche, — liehen, hörlich, hörrelich, ahd. 
hör lieh o adv. zu hörlich. 

h ö r 1 i c h e i t , herrlicheit stf. Herrlichkeit. 

H e r 1 i n t , ahd. Herilind npr. f. : Dienerin» 
der Geliebten K. Bothers u.a.: her «. lin« 
Drache. 

her man, hereman, ahd. hariman, heriman 

m. Krieger; npr. Hermann. 
hermen, hgrmen — «. hirmen, irmin- 
hermin, harmin, ahd. harmin adj. zu härm: 

vom Fell d. Hermelins; subst. stn. Berms 

linpelz. 

hern, heren, ahd. harjön, herjon, herrön 
schwv. tr. verheeren, plündern, m. gen. 6« 
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rauben; intr. mit Heeresmacht 
fallen. 

hernisch, herneBch ff. harnaach. 

höro, höroro, haororä «. her. 

herolt stm. Herold; npr. m. ahd. Heriold, 

Hariold, Arloald, Ariovald: her u. walten, 
herpfen, herphe *. harpfen, harpfe. 
herpiat, herpstmänöt s. herbest, herbest- 

mandt. 

hörra, hörra s. hör, her. 
Herrat npr. f.: der alten Wolfinn. 
hcrre, hörr, hfirre, hörro «. her. 
hörrelich, hörrlicheit s. hörliche, hör- 
licheit. 

hörren,hörren schwv. zuvi Herren machen : 
m. gen.; mit einem Herren versehen: ptc. 
pf. geherret einen Herren habend. 

herrön *. hern. 

herschaft, herscapht, ahd. heriscaf, 
heriscaft stf. Kriegerschaft, Heerschaar. 

hörschaft, hörschapht, hßrechapt, 
herscaft, herschaf, herahaf stf. zu 
her u. herre: auszeichnende Würde, Vor- 
nehmheit, Herrlichkeit; Stolz, Hoehmuth; 
Recht und Besitzung eines Herren, Herr- 
schaft; obrigkeitliches Amt u. Gebiet; per- 
scenl. collect. Herren, Obrigkeit; Herr, Frau. 

hör scher, ahd. hcrisari stm. Herrscher: 

hörachen, herrschen aus hörsen, hör- 
sen, ahd. h&risön, höresön, herresön 
schwv. zu h&r u. hörre: Herr sein, 7ierr- 
schen: m. gen.; belierr sehen, bewältigen: 
m. dat. 

herschilt, herescilt a<n. Schild als Zeichen 
des Kriegsauf gebotes: Sinnbild der (sechs- 
od. siebenfachen) lehnrechtl. Gliederung der 
Stände. 

hersenier, härsenier, heranier, harsmer, 
härachenier, herschinier, härsenier stn. 
Bedeckung d. Kopfes unter d. Helme: rom., 
aus ahd. härsnuor stf. reüculum? 

hörstuol stm. vornehmster Stuhl, Thron; 
als ersonn. Eigenname. 

hört, ahd. hörd stm. u. ahd. hörda /. Erd- 
reich, Boden ; Boden zur Feuerung ; Heerd. 
Aspirierte Nebenform zu erde? 



hörta ahd. stf. Wechsel; adv. bt hertot), 
hertön wechselsweise. Lot. certo. 

hertaere, hörtäre, hörter u. hirtere stm. 
Hirte; Hörter perscenl. Zuname. Zu 

hörte, hört, ahd. herta stf. Heerde: 

hörte schwm. s. hirte. 

herte, hört, hört, ahd. harti, herti, herta 
adj. (hert adv.) hart; adj. u. adv. drückend, 
anstrengend, schwer, schmerzlich; aus- 
dauernd, fest, festhaltend: m. gen.; fest 
zusammenhaltend, gedrängt, dicht; adv. 
dicht angrenzend. In ztgs. Eigenn. die 
seltnere Form hart. 

herte, ahd. hartfn, hart!, herti/. Härte; 
8teinichter Boden; Kern des Heeres; har- 
ter Kampf, Kampfgedränge ; Kraft auszu- 
harren; Schulterblatt, Schulter. 

herte clt che, — liehen, herteklich adv. 
hart; sva. harte sehr. 

Hertelin persasnl. Zuname: Vkleinergsw. 
zu herte. 

herten, ahd. hartjan schwv. tr. hart, fest, 
stark machen; rasten; Ü7, h. mit Beharr- 
lichkeit zu Ende führen; refl. u. intr. aus- 
dauern, beharren, dauern. 

herter, Hörter s. hertfiere. 

hertikeit, hertekeit, hörtikait stf. Härte. 

hertimänöt s. hartmönet 

hertlelchen, hertlich adv. mit Beschwerde; 
schmerzlich. 

hertroüctig adj. hartherzig. 

hertmüetikeit stf. Hartherzigkeit. 

hörtuom, herduom stn. m. zu hör tt. hferre: 
sva. herschaft 

hörtz, hertz— s. herze, herz— 

hörvart, hörevart, alid. hörafart Her- 
reise; Hergang, Ereigniß. 

hervart, herfart, ahd. herivart *//. Heer- 
fahrt, Kriegszug. 

herwagen stm. Kriegstvagen: Sternbild des 
grossen Beeren. 

herze, hertze, hörce, höreze, hörtz, ahd. 
hörzä schwn. (dat. sg. mhd., nom. u. acc. 
pl. ahd. tt. mhd. auch st.) Herz ; als Sitz der 
Seele (Gemiith, Muth, Verstand): herezen 
lib herzlieb. Gr. xa^Si'a, l. cor. 
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herzebluot, — pluot sin. Herzblut. 
hörzeclich, h&rzecliche, hörzeklichen, 

— lieh s. härzellch, —liehe. 

hgrzefr— t. herzevr — 

hgrzehaft adj. beherzt, verständig. 

herzeleit adj. leid im Herzen; aus leid- 
vollem Herzen kommend. 

hgrzeleit, hgrceleit stn. Herzeleid. 
härzellch, herzlich; hgrzenlich; hörzec- 

llch, hgrzklich adj. was im Herzen itt, von 

Herzen kommt, herzlich. 
hgrzeltche; herzenliche, —liehen; 

hgrzecliche, hörzeklichen, —lieh adv. im 

Herzen, von Herzen, herzlich; sehr. 
herzeliebe stf. Herzensfreude; herzliche 

Liebe. 

herzeliep, hörtzelieb adj. im Herzen lieb. 

hörzeliep, — lip stn. Herzensfreude; Herz- 
geliebter, Herzgeliebte. 

Herzeloyde, Hörzelöude, Hörzelöude 
npr. Oahmurets Gemahlinn, Mutter Parzi- 
vals. 

herzenöt stf. Herzens-noth. 
herz epein stf. schweres Herzeleid. 
herzepluot s. herzebluot. 
hörzeriuwe slf. Setrübniß des Herzens. 
hörzeser stn., hörzesöre stf. Schmerz des 
Herzens. 

hörzeübcl adj. bcese von Herzen. 
hörzevriunt stm. Herzensfreund. 
berzevriuntschaft stf. herzliche Freund- 
schaft. 

herzefrouwe schwf. Herrinn des Herzens. 
hörzklich, hörzlich s. hörzelich. 
herzöge, herzog, hertzog, ahd. herizoho, 

— zogo schwm. Heerführer; Herzog: zoho, 
zöge von ziehen. 

herzogin, berzogin, herzoginne, ahd. 
herizohln /. Herzoginn. 

heselin, haaßlin stn. Vklcinergsw. zu hase. 

h e 8 eli n, h e s e 1 n, ahd. h e s i Ii n Ursprungsadj. 
zu basel: der h. brunne Quell unter Haseln. 

Hesse Volksn., I. Chattus, ml. Hassue, Kas- 
sius, Hesso usf.; npr. m., ahd. Hassi, Hessi, 
Hasso, Hesao. Aus Hatthi, Hatthjo? an. 
hatt Hut, l. cassis. 



Hfitele npr. Kamig zu Hegelingen, an. 
Hödhin. 

höthin, höthinnussia s. beiden. 

heu, heu — *. höuwe, höu— 

heubt, heubet s. houbet. 

heune *. HOn. 

heuschen s. eischen. 

heut, heu; s. hiute, hiu^e. 

hg van as. stm. Himmel: zu heben oder gr. 

xdno;, nanvö;. 
hevan, heven, hevjan, h e vi g s. heben, 

hebec. 

hewi, hewi— , hew— *. höuwe, höu- 
hexse s. häjjissa. 
hey, hey — s. hei, hei— u. hi— 
he^lich, he^elich adj. s. häßlich, 
hiafo *. hiefc. 

hlbffire, ahd. hlbäri adj. zu hten:/«% 

tich zu verheirathen, mannbar. 
hichela s. ichel. 

hie, hige, hlwe, ahd. hiwo, hio, hia«Atm. 
/. (pl. neutr.J Gatte, Gattinn; HaiugenoM. 
Dienstbote. Zu hien. 

hie, hye, hi, hi, hy, abgek. aus hier (hir). 
ahd. hiar, hear, heer, abgeh. hia, dmoiutr. 
Eaumadv. hier (Gegens. zu dort); hier «»/ 
Erden ; vor jircepositionellen Adv. (t. bevor, 
hinne); vor räumt. Prtepos. im Sinne eku 
pron. demonstr. : h. in werolti udgl. in dit- 
ser Welt, hien erde d. i. hie in erde. Gort- 
hidre tode, l. citra; vgl. hör. 

hiefe, ahd. hiafo, hiufo schtom. Dornttramck] 

hiefe schwf. Hagebutte: vgl. hülfen. 

hiemel $. himel. 

hien, ahd. hijen, hlwen, gewahüL gehien, 
ahd. kehijen, kehigen, gehiwan, unregeltt. 
schwv. sich verheirathen, sich paaren (nw 
mit); ptc. pf. gehit verheirathet, ztgs. m- 
gehit. Gr. xelpat, axotr,;. lat. Cffilebs (kirnt)- 

hien, hier s. hie. 

hierwist ahd. stf. Sein hier auf Erden. 
hier? s. hir?. 

hige, higißgi, hiiske s. hie, hiwische, 
hlgot ahd. stm. Ehegott. 
Hilbrant, Hilde, Hilde- «. biltj». 
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htleich, heilach, hienlich, oAJ.hlleih atm. 
Vermahlung, eigentl. nur der leich bei der- 
selben. 

hll eichen, heilachen schwv. sich vermählen. 
hilfe, hilfa, hilpha s. hSlfe. 
hillig «. hoilec. 

hiltja, hilta ahd. stf. Kampf ; npr. f.: an. 
Hildr Käme einer Valkyrja, mhd. Milte, 
Hilde die Gemahlinn u. die Tochter Kanig 
Hagenes von Irland; Hildebolt (balt) 
npr. ct.; ahd. Hiltibraht (berht) npr. m.: 
anstatt Hiltibrant, mhd. Hiltebrant, 
Hildebrant, Hildcprant, Hiltprant, Hil- 
prani, Uilbrant npr. m. Hildebrand, Zucht- 
meister K.Dietrichs von Bern; Hildegör 
npr. 77j. / Hiltegunt, Hildegunt (s. güdea) 
npr. f. Geliebte und Gemahlinn Walthers 
von Aquitanien; Hildemar (m»re) npr. 
m.; ahd. Hiltini, Hiltin npr. m., wozu 
Hlltinesheim Ortrn. llildesheim. Als 
zweiter Theil tceibl. Eigennamen hüd, hilt. 

bilwe *. helwe. 

himel, hymel, hiemel, ahd. himil stm. ahd. 
Ludumentum 5 Himmel: zhimel, zimele für 
ze himele; pluralisch: ahd. himilö rlhhi; 
ahd. Deckengewölbe. Zimmerdecke; Bal- 
dachin. Vgl. bam. 

himel bröt stn. Brot vom Himmel: Manna; 
Hostie. 

himelgot ahd. stm. Gott im Himmel. 
himelher stn. himmlisches Heer. 
himel holz stn. himmlisches Höh. 
himelhort atm. himmlischer Schatz. 
himelhüs stn. Wohnung im Himmel. 
hiroeliftch (verschrieben himel ich), hymel- 

isch, himelisc, himellsk, bimelesch, 

himelsch, himmelsch, hymllach, ahd. 

himilisc, himilisg adj. himmlisch. 
himelkint, himelchtnt stn. vom Himmel 

gekommenes Kind. 
himelkör stm. himmlischer Chor. 
himel kröne stf. himmlische Krone. 
himelmeregriez^o schwm . himmlische Perle. 
himelrlchc, himelrtch, bymelreich, 

hiemelrkh, ahd. himilrihhi, — rtchi 

stn. Himmelreich: vgl. himel. 



himel tou atn. Thau vom Himmel. 

himeltrön stm. Himmel als Thron Gottes. 

himeltrüt stm. himmlischer Geliebter. 

himelwünne, himilwunne, ahd. himel- 
wunna stf. Himmelswonne. 

himilzungal ahd., as. himiltnngal stn. Ge- 
stirn des Himmels: as. tungal, an. tOngl, 
g. tuggl Stern, Mond; zu zunge. 

hymli8ch, himraelach s. himelisch. 

h i n d. i. in s. ör. 

hin, hyn, hine, ahd. hina, md. hgn (en) 
demonstr. Raumadv. fort, von hinnen, hin : 
nQ hin ellipt. Ausruf; h. w8aan euphemist. 
sterben ; vor ze : hinze, hinz, hüntz räuml. 
zu, zeitl. bis, gegen, Fügew. bis; hin gein 
bis um; hine half s. halbe; h. heim, ver- 
dopp. hin heim hin, enheym hen nach Hause ; 
vor u. hinter pronominalen u.prxposit. Adr. : 
hin dan auf die Seite (hintan), hinneln für 
hin ein, hinäch /. hin näch (von jetzt an 
in Zttkunft), naus /. hin aus, üfihen /. fiß 
hin, nöhen /. nach hin. Vgl. hör. 

hinafart, hinavarth v. hinvart 

hlnaht, heinnacht, htnat, htnet, hlnt, heint, 
heynt, heyndt, htnte adv. diese (vergangene 
od. kommende) Kacht, heut od. gestern zu 
Nacht oder Abend: gehäuft h. an oder bt 
dirre naht. Vgl. hör. 

hinana s. hinnen. 

hinchan s. hinken. 

binde, hinte, ahd. hinta, h i n d ä schuf. Hin- 

dinn, Hirschkuh. 
hinden, hindan, hindene, ahd. hintana 

räuml. adv. hinten: zu hin. 
hinder, hindir, hinter, alid. hint&r, hintir adj. 

zurückstellend, hinter ; achtem, subst. podex ; 
hinder, hindir, hinter, ahd. hintar, hintir 

Prwp. m. dat. (mhd. auch gen.) u. acc. 

hinter; h. sich zurück, rückwärts. Com- 

parativbildung zu hin. 
hinder, ahd. hindere» adv. hinten, zurück. 
hinderbiet s. biet. 

binderdenken unregelm. schwv. refl. sich 
mit Gedanken verlieren : ptc. pf. binder- 
d&bt worein man sich verloren hat. 
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hinderkomen, ahd. hintarqugman stv. 
ahd. intr. erschrecken (zurücktreten), m. 
gen.; mhd. tr. hintergehn, betrügen. 

hindern, hündern schwv. zurücktreiben, 
hindern: m. acc, acc. u. dat. incomm., 
acc. u. gen. 

hinderrede, —red stf. üble Nachrede. 

hinderreden schwv. tr. einem übel nach- 
reden. 

hinderafe?e, hindersroß schw. (st.) m. der 
hinter jemand, in dessen Schutze angeses- 
sen ist, Hintersasse. 

Ii inderschlichen stv. von hinten beschleichen . 

binderaghen ahd. stv. refl. sich umsehen. 

hinderspräche stf. bcese Nachrede; als er- 
sonnener Eigenname. 

hinderwert und hinderwertlingen, 
— wertling adv. hinterwärts, hinten; von 
hinten; nach hinten, rückwärts. 

hin dir s. hinder. 

hine, hine— , hinehalf s. hin, hin—, halbe, 
hin et, heyndt s. hinaht. 
hinken, ahd. hinchan stv. hinken, lahm sein. 
h in 1« a 8 ig adj. der die Dinge gehen Icefit, 

mit Oleichgültigkeit nachsichtig; rechtl. der 

eine begonnene Klage nicht verfolgt. 
hinnankör stf. Fortwendung: h. tuon sich 

fortbegeben. 
hinne, hinnen räumt, adv. aus hie inne, h. 

innen: hier innen; geliäuft hie hinne, dä h. 
hinnein s. hin. 

hinnen, hynnen, hinne, von h., ahd. hinnän 
aus hinana räuml. adv. von hinnen : h. u. 
ennen hin u. her, hie u. da; zeitl. h. dar 
von jetzt bis dann, von jetzt an, h. vür hin- 
fort; causal daher, dadurch. Vgl. her. 

hinont, hinnönt ahd. räuml. adv. diesseits: 
h. inti enönt hüben und drüben ; als Prcep. 
m. dat. Vgl. her. 

hint, heint, heynt, hinte s. hinaht. 

hintä, hinte s. hinde. 

hintana; hintar, hinter, hintir s. hinden, 

hinder. 
bintphor s. vor adv. 

hinvart, hinevart, ahd. hinafart, hinavarth 
stf. Fortreise, Hinreise; euphemist. Tod. 
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hinze, hin« *. hin. 
hlo s. hie; hio für io 8. ie. 
Hippocras s. Ipocras. 
hir für hier *. hie. 

hirät, heirät*<m./. Vermeidung, eigentl.Z« 

rüstung dazu. ' 
heirätguot, heyratguot stn. Aussteuer. 
hire? s. hir?. 

h i r m e n, md. hßrmen, gewothnl. gehirmen, ahi. 
gabirmjan, gabirmen schwv. ruhen: m.rtß. 
dat.; vi. gen. ablassen; zsgs.ptc. pf. un#- 
hirmet unruhig, nicht ablassend. 
hirne, ahd hirni stn. Gehirn (plur.); m 

gr. xftdrtov, l. cerebrwm zu xaM. 
hirnen für hürnen. 

hirnsuht stf. Krankheit des Gehirnes, Wahn- 
sinn: plur. 
hirse, hirs, ahd. hirsi, hirao st.schiem.Biru. 
hirskörnlin stn. Hirsekörnlein. 
hirte, hirt, ahd. hirti, md. herte */. (ttlm.\ 

77i. Hirte: zu hgrte stf. 
hirtelös, ahd. hirtilös adj. ohne Eirtm 
hirtere *. hörtare. 

hir?, hier?, hire?, hir?c, hirfi, hirs. ahi. 
hiru? st. schw. m. Hirsch; mit l. oerviü 
zu horn, gr. xt-'^a;. 
hir?hals stm. Koller von Hirschleder. 
hir? hü t stf. Hirschhaut. 
histörje, bystörje, histöri, hyst6ri st.tchvj 

Geschichte. 
hit md. für it, hd. 8?. 
hiu Interj. hui. 
hiu md. für iu, iuch s. dü. 
hiü aus hwiü *. wör. 
hiubel, hübel stn. Vkleinergste. zu hübe, 
hiufel, hüffel, hüfel stn., ahd. hiufila, hiuf- 
fflft, hüftla, hüffela st. schwf. Wange; ^ 
liehe Brust. Vgl hüfe. 
hiufen, hiuban, hiupan, ohne Aspir. iufe»- 

ahd. schwv. (refl.) wehklagen: s« 
hiufo *. hiefe. 
hiulen s. hiuweln. 
Hiune, hiune s. Hün. 
h i u n i a c h, ahd. hünisc adj. zu Hün : hunnid: 
ungrisch: H iuniachlant, HIuniachrTcb 
Landm. Hunnenland, —reich. 
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hiure adj. für gehiure. 

hiure, erweitert hhrwer, md. höre, ahd. h iuro 

aus hiurö d. i. hiü järü (vgl. hgr) adverb. 

abl. in diesem Jahre, heuer: gehäuft in 

disem j&re hiure. 
hiurich, hörech adj. diesjcehrig: neiitr. subst. 

in diesem Jahre gebornes od. gewaclisenes, 

Heuerling. 

hiusel, hiuselln, ahd. husilf, hüsilin n. 

Vldeinergsw. zu hüs: Häuschen. 
hiute, hiut,hüt,hetit, md. hüte, ahd. hiuto, 

hütn, hiuta aus hiutü d. i. hiü tagü (vgl. 

her) adverb. abl. an diesem Tage, heute: 

gehäuft hiute an disem tage udgl., h. dises 

od. dis tagee, zsgz. hiutes tages, heute tags, 
hiutec, hiutig, heutig adj. heutig. 
hiuwel, hüwel stm? /? aAd.hiuwelä schuf., 

hüwela stf? ohne Aspir. ahd. üwila st., mhd. 

iuwel, iule, ewle, eyle, eyl schief. Eule: 

Vkleinergsie. zu hüwe. 
hiuweln, hinlen, md. hülin schier, heulen, 

eigentl. schreien wie eine hiuwel. 
hiuwer *. hiure. 

hiu^e, heu? adj. munter; frech. Or. xüSoi. 
hiu?e stf. Hochmuth. 

hingen schwv. refl. sich erkühnen, erfrechen. 
hiuzen, nützen, md. hüzen schier, zu hiu: 

zur Verfolgung rufen. 
htwe, hlwo, hlwen *. Me, hie», 
hiwida ahd. stf. zu hten: conjunctio. 
hiwilön ahd. schwv. jauchzen: mit Aspir. zu 

jüwen. 

htwische, hiwiske, htwisch, hlwisk, 
ahd. hlwiski, hlwisgi, hliske, hlgisgi 
stn. zu hiwe: Familie, Geschlecht; Haus- 
gesinde; Haus, Haushaltung. 

hlwiscllh ahd. adj. domesticus. 

hl—, hn— s. 1—, n— 

hoara s. huore. 

hobeacheyt s. hövischeit. 

höbet, höbt s. houbet. 

hobi s. ob prcep. 

höch, höh, houch, apoc. hö, aus ahd. haoh, g. 
hauh, adj. hoch, in, nach, aus der Hcehe; 
Anderes übertreffend: gvofi, vorzüglich, vor- 
nehm, stolz, was das stärkste ist, was theuer 
Wörterbuch. 



zu stehn kommt. Compar. ahd. höhör and 

höhir, höir, mhd. höher und hasher; Superl. 

ahd. höhöst und höhist, höist, mhd. höhest, 

höhst, höchst, höst u. hoehest, hoehst, haest. 
höch, höh, hö adr. s. höhe, 
höhctth s. höchzit. 
höchf— , höhf — *. höchv— 
höchgeborn, höchgeheget, höchge- 

lört, höchgelobt, högelobt *. bPrn, 

hegen, lören, loben, 
höchgemeit adj. Steigerung von gemeit. 
h ö ch g e m ü e te stn. hoher Sinn ; Hochmuth ; 

erhöhte Stimviung, Freudigkeil. 
höchgemuotj höhgemuot adj. hochsinnig: 

kochgestimmt, freudig. 
höchgeztt, höchgecit, höhkezlt stf. 

Fest, Festlichkeit, kirchlich u. weltl.: Ver 

morhlungsfest. 
höchgezltlich adj. festlich. 
hächgezlttag stm. Festtag. 
höchglört. höchglobt s. lören, loben, 
höchmüetikeit stf. Hochmüthigkeit. 
höchmuot, »»d.hömüt stm. sva. höher muot: 

stf., ahd. höhmuatt, Hochmuth. 
höhsprunge adj. hochspringend. 
höchvart, höhfart, höfart, hoffart stf. Stolz; 

Pracht; Hoffart: vgl. vart 
höhferteltn stn. armselige Hoffart. 
höhvertcn, höchferten schwv. höhvart üben. 
höchvertic, höfertic, hoffertig, ahd. höh- 
vart lg adj. stolz; hoffcertig. 
höchzit, höhctth, höchzeit stf., höcbzlt- 

llch, höchzeitlich adj. sva. höchgeztt. 

höchgezltlich. 
höe s. höhe, 
hoebt s. houbet. 

hoehc, hose h, höhe, ahd. haohl, höhl, höl, 
höhin/. Hcehe; Anhöhe. 

heehen, ahd. haohen, höben, höen schwv. 
höch machen, erhwhen ; zu Ehren bringen ; 
geistig erheben, erfreuen; refl. sich über- 
heben. 

hcem&nöt «. höumanöt. 

heende, hönde, hönede, ahd. hönida, höne- 

da, u. hoone stf. Schmach, Schande; 

letzendes, hochfahrendes Wesen. Zu 

um 
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hoene, hone, ahd. honi adj. zu höna: pass. 
verachtet, in Schmach lebend ; act. an Ehren 
kränkend ; von verletzendem, unfreundlichem 
Wesen und Benehmen, zornmiithig. hoch- 
fahrend, bcese; erzürnt, Leese. 

heenen, honen, ahd. hönjan, honan schwv. 
Bewirkgswort zu höna : schmähen : enteJiren. 

hcormre, hoirere stm. Zuhörer. 

Hcerant s. Hörant. 

hoeren, heren, hören, ahd. hörjan, hoorren, 

g. hnusjan schwv. Tr. od. absol. hären, an- 
hosren ; m. acc. u. inf. od. blossem inf (pass.) : 
heeren län priegn. beweisen, lä mich geh. 
laß auch mich gehaart werden, schweig; h. 
an heerend wahrnehmen an, Zurren von; 

h. ze heeren auf; hoeren, auf h. einen An- 
dern reden lassen u. ihm zuhören, seine 
Bede endigen, überhpt aufhören: m. gen.; 
vorlesen haaren, lntr. m. dat. gehorchen; 
als Eigenthum oder Zubehmrde zukommen, 
erfordert werden (m. ze, dat. u. ze, in, üfj: 
zuo geh. mi. dat., an geh. m. acc. od. dat.; 
h. ze icomit verbunden sein. Zu örc, g. auso, 
/. auria, audio wie gr. nxovM zu owr.-. 

h cest s. hoch. 

hof, md. hoif, haf stm. (gen. hoves, hofes) 
umschlossener Baum beim Brause; Inbegriff 
des (ländl.J Besitzes an Grundstücken und 
Gebäuden: hüs u. h., hof u. hüs; Wohn- 
stätte des Herrn; Aufenthaltsort einer für stl. 
Person; gerichtliche Versammlung; fest- 
liche Versammlung von Fürsten u. Edeln. 
Mit gr. x^toc zu hahen. 

hof—, hofa-, hofe—, hoffe— a. hov— , 
hove— 

höfart, hoffart, höfertic, hoffertig s. 
höchvart, höchvertic. 

heffe, hofe, hoff u, hofene md. f. Hoff- 
nung : 

hoffen, hofen md. schwv. hoffen: m. gen., 
ze, in. 

hoffenungemd. (mhd. mißverständl. offen- 

unge) stf. Hoffnung. 
hofmünch stm. Mönch, der am Hofe u. wie 

am Hofe lebt. 
höfsch usf. s. hövisch. 



hogazen, hogezen ahd. sehn, cogitarer 

verstärktes hOgen. 
hoge, hogen s. hüge, htlgen. 
höh, höh—, höhe, höhen«, hoch, hfieb-, 

hoehe, heehen. 
höhe, höh, höch, apoc. hö, md, höe, ahd. 

höho, höho, höo adv. zu hoch. Comparü, 

höher: weiter aufwärts, (Üf h.) weiter uy. 

zurück. 
höhel *. hähel. 

HÖhenlöch OrUn. (dat. sg.) Hoheniohr. 

Höhe Siene s. Siene. 

höhl, höhin s. hoehe. 

Höhsol Ortsn. Ober-Sol im Lande Glam* 

hoi, hoy Tnter j.: zu hei wie oi zu ei. 

hol s. hoehe. 

hoibet,hoif, hoinschaft, hoirere *.hos- 

bet, hof, hönschaft, heersere. 
höiwe 8. höuwe. 

hol adj. hohl: füeze nicht breit u.ßaehv- 

treten; leer, arm: vi. gen., an; stimm! 

klanglos. Mit gr. xoüos, l. cselo :u Mla. 
hol stn. (pl. holir, holer, hölr, heller) Hrih. 

Loch; Öffnung. 
hol ahd. adj. scaber: zu houwen? 
höla ahd. f. hernia. 
holar, holer, holler s. holr. 
hold, holde, holdo *. holt, hulde. 
Hollant Landen. Holland: at. HoWwi 

Holzland. 

holn, holen, haln, halen, ahd. holön, hd- 
6n, halön schwv. berufen, zu sich «/»■ 
herbeibringen, holen; erwerben u.mil *" 
fortführen, finden: wider h. Verlort»" 
wieder gewinnen. Zu hellen. 

höloht, haoloht ahd. adj.zu höla: herniW 

holr, holre, holer, holler, holar st». JW* r 
sambueus; ein Blasinstrument. Zubo. 

holt, ahd. hold adj. geneigt (m bal J 
günstig, freundlich, liebend, dienstbar^ 
m.dat.; holde, ahd. holdo 
(m.gen. od. pron.poss.) Freund, Freu» 
Diener, Dienstmann, ahd. genius. 

holz stn. Wald; Holz als Stoff; Stud 
Gr. vl^ ivlov, l Silva, ealtus. 
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holzbir, h o 1 z b i r e achwf. wild (im Walde) 

wachsende Birne. 
holzin s. hülzin. 
hömüt *. höchmuot. 
hön ava. hin a. haben, 
hön, hönchli s. huon, huoniclin. 
höna ahd. stf. Schmach: zu huoch? 
hön an «. hoenen. 

hönchust, höncunst s. hönkust 

hönde, hone s. hoende, hoene. 

honec, honic, honich, hönich, ahd. 

honag, honang, hounog stn. Honig. Zu 

l. canere? 

honecseim, honic — , honichseim atm. 
Honigseim. 

honectropfc, honictropfe achtem. Tropfen 

Honiges. 
höneda, hönede s. hoendc. 
honegcn, honigen, hongen, ahd. hona- 

gön schwv. Honig von sich geben; süß mit 

Honig oder wie H. oder zu H. machen. 
höuen schwv. intr. hosno werden, in Zorn 

gerathen. 

höncu, ahd. hönjan schwv. tr. s. hcenen. 

höni, hönida «. hoene, hoende. 

hönkust, hönchust, umdeutend entstellt hön- 
cunst, stf. unehrenhaft treuloses Wesen und 
Benehvxen, Ärglist. 

h 6 n s a m, ahd. h 6 n i s a m adj. schmiclisüchtig . 

hön schaft, md. hoinschaft stf. Spott. 

hö o s. höhe. 

hoorrcn, hoorsamii, hoorsnmön *. 

hoeren, hörsamt, hörsamön. 
hopfen, hoppen s. hupfen, 
höpit, höpt *. houbet. 
hör, höre, ahd. horo stn. (gen. horwes. ahd. 

horawes, horowes, horewes) Sumpfboden ; 

Koth. Gr. xoqhc. 
höra *. huore. 

H ör ant, Hcerant npr. : sangeskundiger Dienst- 
mann K. Uttels von Hegelingen. Entstellt 
aus Hemmt (an. Hiarrandi, ags. Heorrenda) : 
g. hairu, aa. höru, ags. heoru, an. hiör stm. 
Schwert, u. rant 

hören, hörjan s. hoeren. 

hörlich s. herliche. 



horn stn. Horn; zum Blasen; hervorragende 

Spitze (Berg, Land, Pflug, Mond); Januar 

(als der emporragende Anfangsmonat) f vgl. 

hornunc. L. cornu, gr. xS$a;. 
Hornbil oder Hornbil stn. Eigenn. von 

Bittrolfs Schtcert: Schwert oder Beil, das 

die Hornschuppen des Panzers zerhaut. 
hornboge schrom. Bogen aus Hornern; 

Hornboge npr. Fürst der Walachen. 
hörnelin stn. kleines Horn. 
hornunc, ahd. hornung, zsgs. hornung- 

mänöth stm. der Sohn des Januara, der 

kleine horn, Februar. 
hornu;, hurnu?, hornig, hurnL;, hornz., 

ahd. hornaz, horno?, hornuz. stm. (die 

trompetende) Hornifi. 
hörsam ahd. md. adj. gehorsam, m. dat. 
hörsamt, hoorsamii ahd. f. obedientia. 
hörsamön, hoorsamön ahd. schwv. obedire. 
horsc, horsk adj., horsco, horsko, horsgo 

adv. ahd, schnell, eilig, eifrig, zuversichtlich. 

Vgl. rosch. 

hört stm. (n.) Schatz; Fülle; Geliebter, Ge- 
liebte. Goth. huzd: /. cista, castus, Castrum, 
custos. 

hört, hörtikait s. herte, hertikeit. 

hose, ahd. hosä schwf. (plur.) Bekleidung der 
Beine (vom Schenkel oder erst vom Knie an) 
sammt den Füssen, Beinstrumpf, Struvipf. 
Mit hüs zu l. casa? 

host s. hoch. 

hostat s. hovcstat. 

höt a. huot. 

höu, hou s. höuwe. 

houbet, boubt, haubt, houpt, haupt, höbet, 
höbt, höpt, heubet, heubt, hoebt, ahd. haupit, 
houpit, höpit, haubit, houbit, hoibet, md. 
houvet stn. Kopf: adv. pl. zun haupten r.n 
Häupten: bildl. persa.nl. Haupt ■; Bezeich- 
nung gezahlter Menschen und Thiere: da^ 
beste h., besthoubet das beate Stück Vieh, 
dos dem Herrn eines Gutes ala val gebührt. 
Mit höbe u. lat. Caput zu heben. 

haubitgelt, haupitgelt, haupitkölt ahd. 
atm. capitale, Ersatz für gestohlenes Gut 
(Haupt Vieh oder Menschen). 
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boubetgolt«««. Kopfschmuck (—band) von 
Gold. 

houbetlist stm. hmchste Kumt. 

houbetman, houptman, hauptman, ahd. 
haupitman m., pl. houbetliute stm. ober- 
ster Mann, Anführer: h. vom berge der 
Alte vom Berge, das Haupt d. Assassinen ; 
die Hauptperson eines rechtl. Verhältnisses 
oder Handels. 

houptpaner, houptpanner stn. Haupt- 
fahne, Gesammtfahne eines Heerhaufens. 

houbetstat, houbtstat, houptstat, houpstat, 
ahd. houpitstat stf. vornehmste Stadt eines 
Landes. 

houbetsünde, hauptsünde, heubet— , heubt- 
sünde, ahd. h o upitsunta stf. graste Sünde, 
Cajritalsünde. 

houch s. höcb. 

bouf, häuf b. hüfe. 

howhüffe Schumi. Heuhaufen. 

heumänöt, hcem&nöt, houmänöt, huwe- 
mänot, heumänt, houmönt st., hou- 
mände, houmönde schw., ahd. hewi- 
manöth stm. Heumonat, Julius. 

houpit, haupit, houpt, haupt, houpstat 
s. houbet, houbetstat. 

heuscher schwm. Maulwurf. 

hewschewr schwf. Heuscheuer. 

houvet 8. houbet 

houwe schwm. s. hüwe. 

houwe, howe, ahd. houwä, hawä schwf. 
Haue, Hacke. 

höuwe, höiwe, höu, höw, heu, hau, hoy, 
houwe, howe, hou, how, ahd. hewi stn. 
zu houwen: Heu, Gras. 

hou wen, howen, hauwen, hawen, ahd. 
hauwan, howan stv. (impf, hiuw, hiw, 
heuw, hiew, hiu, heu, hie) hauen; nieder- 
hauen; abhauen; zerhauen; absol. das 
Erdreich mit der houwe bearbeiten; (Ge- 
wandstoff) schneiden, zuschneiden. Aus 
hangwan: an. höggva. 

höuwet, höwet, houwet stm. Heuemdte; 
Heumonat, Juli. 

hova— 8. hove— 

hovedans «. hovetanz. 



hovegesinde, hofegesinde, hofgesinde, hof- 
gesind stn. Hofdienerschaft. 

hovehörre, hofe—, hofherre schwm. Herr 
des Hofes, Fürst; He'rr eines Landgutes. 

hovelich, hövelich, hoflich adj., hove- 
liche, — liehen, —lieh, hoflich adv. 
hofgemeeß: fein gebildet und gesittet; unter- 
haltend. 

hoveman, hofe—, hofman, ahd. hovaman, 
hofaman m., pl. hoveliute stm. Diener 



Hofe eines Fürsten; Bauer, der zu 
einem Hof gehurt; ahd. Rechtsanwalt. 
hovemeister, hofemeister, hoftnaister stm. 
Aufseher über die Hofdienerschaft , über 
den Hof halt eines Fürsten. 
hover, ahd. hovar stm. Höcker; persoml. 

Bucklichter. Mitgr.xwpo;. I. gibbus zu heben, 
hoveröht, hoferöcht, hofrgeht stn. bei Hof e 
geltendes Recht ; Recht der Heerigen u. der 
Dienstmannen eines Hofes; Dienstleistung 
nach solchem. 
ho vereise stf. Reise an den Hof. 
hoveroht, hofrocht, hoverehte, ahd. ho- 
varohti, hovarehti adj. zu hover: 
bucklicht. 
hovesite stm. Sitte des Hofes. 
hoveßtat, hofstat, hostat, ahd. hovastat stf. 
Grund u. Boden, worauf ein hof steht od. 
stehen könnte, u. sammt dem hove; Wohn- 
stätte des Herrn. 
hovetanz, md. hovedans stm. Tanz ton 
höfischer Art; Leich zur Begleitung eines 
solchen. 

hovetanzen schwv. einen hovetanz tanzen. 

hovetenzel, — tänzel sin. Tänzchen von 
höfischer Art. 

hovevart stf. Reise an den Hof. 

hovewunne stf. Belustigung bei Hofe. 

h o v e z u h t , h o f z u c h t stf. Wohlgetogenheit, 
wie sie bei Hofe gilt. 

hovieren, hofleren schwv. zu hof: in fest- 
licher Geselligkeit sich erfreuen; prangen; 
(in Gesellschaft) aufwarten, dienen; den 
Hof machen, galant sein; euphem. die Noth- 
durft verrichten. 
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hövisch, hövesch, höfsch, huviac, hüvisc, 
hüfsch, hubisch, hübesch, hübes, hübsch, 
hüpsch adj. hof gemäß: fein gebildet u. ge- 
sittet; schon; unterhaltend :h.liate Spielleute. 

hövischeit, hövescheit, höfscheit, huf- 
scheit, hufscheit, hubischeit, hübescheit, 
hübscheit, md. hobescheyt stf. fein gebil- 
detes und gesittetes Wesen und Mandeln; 
Schanheit. 

hövischen, höveschen, höfschen, hü- 
beschen, hübschen schwv. sich galant un- 
terhalten mit; den Eof machen, hofieren. 

h ö v i s c h 1 i c h , höfschlich, hübschlich adj , 
bövischltche, hövesch—, höfsch—, 
höfs-, hufsch-, hübsch-, hubsliche adv. 
dem Hofe gemceß. 

how,höw,how-,höweU. höuwc, höu-, 
höuwet 

howan, howen, howe s. houwen, houwe, 

höuwe. 
hoy s. hoi, höuwe. 

Hoye, as. Haoga? Ortsn. Hoya, alter Gra- 
fensitz an der Weser. 
hobeln schwv. gleiten, «VA wiegen, schau- 
hr - ™™ dartl - ho8sen > hoschen, hotzen? 

hrab syncop. aus hör ab. 

s. huoch. 
hua- s. huo- und wa — 
hubben s. hupfen. 

hübe, haübe, ahd. h ft b k schwf. Mütze ; Kopf. 

bedechmg unter dem Helme : Sturmhaube, 

Helm. Zu houbet. 
hftbel s. hiubel. 

hübel, hubel, huvel stm. Hügel: zu heben, 
hübes, hübesch, hubisch, hübsch usf. 

*• hovisch. 
hubil «. übel. 
Höc j. Hfig. 
hüch s. huoch. 
hüchen schw. hauchen. 
Jack an, huct ». hügen, huht. 
hue — s. we— 
hu et 8. huote. 

hüetajre, hüeter, huotiere, huoter, ahd. 
huotare stm. Behüter, Wächter. 



hülle 



hüetel, hüetelln, hütelin, ahd. huotüi, 
huotelln, huotlt n. Vkleinergsw. ,u huot: 
Hütchen, Mützchen; Kopfbedeckung unter 
d. Helme; um den Kopf gewundenes Tuch. 
hüeten, huoten, ahd. huaten aus huatjan. 
md. hüten schwv. zu huote: Acht haben, 
bewachen, Acht gebend schauen, lauern, 
Pflegen: m. gen. (acc.J od. JVS. m. daz. 
h uf stf. Hüfte (aus d. alten plur.J ; gr. x6fi 0; . 
I- coxa. Vgl. 

hüfe, hüffe, ahd. hüfo, hüffo schwm. u. 
houf, häuf stm. Haufe: ze hftfen, ze hüf, 
zi houfe auf einen Haufen, zusammen, zu- 
hauf; Haufen Holzes, Scheiterhaufen; Erd- 
häufen, Grabhügel. Mit huf und hiufel, gr. 
xv ßi), l. cubo zu üf. 
hüfel, hüffel, hüffela, hüfila s. hiufel. 
hüfsch, hüfscheit, hufscheit usf. s. 

hövisch. 
Hüg, Hüc npr. m. Hugo: zu 
huge, ahd. hugu stm. Gedanke, Gedächtniß, 
Sinn, Geist: mit hunger, ^.huhrus zu J.cogito. 
htige, huge, md. hoge stf. eva. huge stm.; 

Freude. 
hügeliet stn. Freudengesang. 
hügen, hugen, ahd. huggen, hukkan, 
huckan, hogen schwv. denken, gedenken: 
m.gen., m. abhäng. Frage; begehren, ver- 
langen; (refi.) sich freuen. 
Hüge witze npr. m., ital. Uguccio v. Ugone 

Hugo: meister H. Hugo de S. Carof 
hüh s. huoch. 

huht, ahd. huct stf. zu hügen: Gedanke, 

Gedächtniß. 
hui—, hu!— s. wi-, wi- 
ll uis s. hüs. 

hui de, ahd. huldi, md. holde stf. zu holt 
(gern plur.) : Geneigtheit, Freundlichkeit; 
Erlaubniß; Ergebenheit, Dienstbarkeit. 
hulden, huldigen aus ahd. huldj an schwv. 
holt machen; hulde Dienstbarkeit geloben, 
huldigen. 
hülin *. hiuweln. 

hülle, hüll, hülle, ahd. hullft schw. stf. 
Mantel; Tuch zur Bedeckung des Kopfes. 
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hlillen, ahd. hüllen aus huljan schwv. be- 
decken, verhüllen: zu heln, hol. 

hülzln, hulzein, hülzen, ahd. holzin adj. 
von Holz. 

Hün, pl. Hünl, u. daraus mfid. 8g. Hiune, 
pl. Hiunen, Volksn. Hunne; Unger; hiune, 
heüne, md. hüne appell. Riese. 

hün d. i. huon. 

hünder stm. zu hunt: ersonnener Secten- 
name. 

hündern/ür hindern. 

hunderalüntic adj. hundert Schlucke be- 
tragend. 

hundert, hundertstunt, hunderstunt 
usf. s. hunt. 

hundin, hünden, ahd. huntin adj. den 
Munden zugehörig; von Hundsart, hün- 
disch. 

h unger ahd. adj. hungrig: subst. stm., ahd. 

hungar, hunkar Hunger: vgl. huge. 
hungere, ahd. hungarag, h ungare c adj. 

hungrig. 

hungerfürste seinem. Fürst im Hunger- 
lande. 

hungern, hungeren, ahd. hungarjan, 
Illing ir an schwv. unpersoml. m. acc. hun- 
gern; refl. sich des Essens enthalten. 

hungernöt stf. Noth des Hungers. 

hünisc s. hiunisch. 

Hünolt, ahd. Hünoald, Hünwald (wal- 
ten) npr. m.: Kämmerer oder Schenke der 
Burgund. Kctnige. 

hunt stm. Hund: hundes hiute als Bezug 
von Handtrommeln; Bösewicht. Gr. xiW, 
l. canis. 

hunt (mhd. selten) u. davon abgeleitet mhd. 
h unter it, hundert stn. hundert: m. gen., 
Zw. sing. u. plur.; sehzig hundert 6000 
udgl., tüßent h. 100000 ; hundertstunt, hun- 
derstunt hundertmal, hunderttüsentstunt 
u. tüsenthundertst. hunderttausendmal: s. 
stunde. L. centum, gr. ~xöo, ol . 

huntin 8. hundin. 

huntlich adj.: huntliche tage Hundstage. 
hüntz 8. hin. 
hüo s. hüwe. 



hu obe, ahd. huopa, huoba st. schwf. Stück 
Landes von gewissem Maasse, Hufe; Acker. 
Zu haben. 

huoch, hüch, hüh, hü, ahd. hu oh, huah 
stm. Hohn, Spott: m. höna, honi zu gr. 
xaxö;. I. cachinnus. 

huof stm. Huf: zu heben. 

huofslac stm. Huf schlag. 

huon, hün, ahd. huan, hon stn. Huhn: 
demin. Ablaut zu han. 

huoniclin, huonechlln, hönchli ahd. v. 
Vkleinergsw. zu huon: Küchlein. 

huor, huar stn., huore, ahd. huora, hoara, 
höra, md. hüre /. Ehebruch; Hurerei; 

huore, ahd. huorä, huorrä, huarru d. i. 
huorja schwf. Hure: zu harön? 

huostc, hüste, ahd. huasto schwm., ahd. 
huosta stf. Husten. 

hu osten, ahd. huastön schwv. husten. 

huot, hütt, ahd. huat, höt stm. Mütze, Hut; 
Kopfbedeckung unter dem Helme; Helm; 
schützender Uberzug. Vgl. huote. 

huotäre, huoteere, huoten, huaten s. 
hüetare, hüeten. 

huote, hüte, huot, huet, hüt, ahd. huota 
stf. Schaden verhindernde Aufsicht u. Vor- 
sicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Be- 
hutsamkeit; persoml. Wache; im Schach- 
spiel die vordere Figurenreihe; Ort, wo 
Vieh gehütet wird; Lauer; Hinterhalt (per- 
so?nl). Zu l. caveo. 

huotelln, huotill, huotll 8. hüetel. 

huoter stm. zu huot: Hutmacher; zu huote, 
hüeten s. hüetaere. 

hupfen, hupphin, hüppen, huppen, 
hubben, hopfen, hoppen schwv. zu hui': 
hüpfen. 

hüpsch 8. hövisch. 

hüre s. huore u. hiure; hürech s. hiurieb. 
hürnen, hirnen. hurnen, g. haurnjan schwv. 

das horn blasen; mit Hörnern versehen: 

ptc. pf. gehtirnet, gehurnt. 
hürnin, hurnln, hurnein, hurnen adj. 

von Horn; mit einer Haut von Horn. 
hurni?, hurnu? s. hornu?. 
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hursken, hursgen ahd. schwv. Bewirkgsw. 
zu horsc: eifrig machen, antreiben; üben; 
beschleunigen. 
hurst stf. Gesträuch: zu 
hurt stf. Flechtwerk von Reisern, Bürde (aus 
d. alten gen. od.plur.J, namentl. um darauf 
jemand zu verbrennen. Gr. xu(,rog, l. crates. 
hurte, hurt stf., hurt stm. stossendes Los- 
rennen; 

hurtcclich adj., hurtecllche, hurtic- 

Uchen adv. mit Stosse losrennend: 
hurten schiw. stossend losrennen ; tr. stossen : 
vifr. hourter heurteraus cefc.hyrdhu stossen. 
hürten schwv. zu hört: einen Schatz sam- 
meln : h. mit sparen. , 
hü s, huus, hü ? , hüß, hüs, haus sin. Haus, 
Wohnung, Haushaltung : ze hüa nach Hause, 
heim, mit hüse wohnhaft, hüs haben woh- 
nen, Haus halten; in der Sternkunde Ab- 
theilung d. Thierkreises ; festes Haus, Schloß • 
Familie, Geschlecht. Zu Wen ? zu hose ? 
hftsarme adj., schwm. subst. nicht auf Bet- 
tel umherziehender Armer, Hausarvier. 
höse, ahd. hu so schwm. Hausen. 
hßsen, ahd. hüsön schwv. intr. ein Haus 
sich häuslich niederlassen (refi.), 
wohnen; tr. ins Haus aufnehmen. 
hüsfrauwe usf. 8 . hüsvrouwe. 
hüsgemach stn. häusliche Wohnung 
l'Üsgenöz, ahd. hüskinöz, -knö ? st, 
hüsgenöze schwm. Hausgenosse; der in 
eines andern Hause wohnt; Mitdienstmann, 
Mtthariger; Standesgenosse; Dienstmann, 
Uanger; Münzer eines Fürsten; Beamter. 
" 0 8ge n 6 ? i n n e /. Hausgenossinn. 
hüsgeraue »in. Hausrath; was zum Haus- 
halten gehaart. 



i 



hüsgesinde stn. Hausgesinde. 
bftsllt, hüailtn *. hiusel. 

hüsrat haüfiröt stm. häusliche Einrich- 
tung; Hawrath. 
huste s. huoste. 
büstor, hößtor stn. Hausthor. 
hüsvrouwe, hüsfrowe, hüsfrauwe, huis- 
frauwe schuf. Herrinn im Hause; Ge- 
mahlinn. 

hüswer Verteidigung des Hauses. 
hüt, böte; hutt; hüten s. huote, huot, 
hüeten. ' 

hüt, huut stf. Haut, Fell: in der h. soviel 
.» der Haut steckt, ganz u. gar; übel hüt 
udgl. Schimpf w. an Weiber; alter hiut* 
wagen Schimpfte. Wagen mit alten Fellen 
(altes Weib). Gr. *ür o; . I. cu tis. 
hüt, hüte, hüto s. hiute. 
hüteHn s. hüetelin. 

hütte, hutte, ahd. hutta schw. stf. Ba- 
racke, Zelt in Hausform; Hütte; Berg- 
mannsspr. Gebäude zum Schmelzen d. Erze. 

Gr. xüOog. 

hütten schwv. eine Baracke bauen; seine 

Wohnung aufschlagen. 
hützen s. hiuzen. 
huus, huut s. hüs, hüt. 
huu— w— 
huvel s. hübel. 
huvisc, hüvisc s. hövisch. 
hüwe, houwe, ahd. hüwo, hüo schwm. Eule, 
Uhu. 

hüwel, hüwela s. hiuwel. 
hü 7, s. hüs. 
hv — , hw- s. w — 
h y, hy — s. hie, hi — 



/ Comonant s. J. 



' *• ie, ich, dü. 

! ' til t "TV' daß > *»*.' 9- ^rlit. 
it6r relatlv brauchten pers. u. demonstr. 



Fürwörtern u. demonstrat. Pronominalad- 
verbien; vihd. Jnterj. u. Interjectionsencli- 
tica: s. ahi, hei, zat. 



Di 
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ia— *. ie— 

iba ahd. stf. Bedingung: dat. ibu, ipu (goth. 
ibai, jabai d. L ja ibai), angegl. ibi, um- 
gestellt u. entstellt upi, upa, übe, oba, mhd. 
obe, obbe, ob, op, Ob, ub, md. of, ab, Fü- 
gew. wenn, wenn auch; als ob, sam ob ttne 
wenn; wa;, ob wie, wenn — ? vielleicht; in 
abhäng. Zweifelsfrage ob. Gr. anno. a<f)' h 
l. apiscor, aptus. 

Ibßrne, Ybgrn Lands. Irland, /. Hibcrnia. 

ich, ih, ic, ahd. ih, ig, öc, as. ik Fiirw. d. 
ersten Person, gr. I. ego: sib, wiech aus 
sö ih, wie ich; i'rae u. i'm aus ich ime, 
i'uch aus ich iuch; ihen, ichn, ine, in ich 
nicht (s. ne); dat. mier, as. md. mi; mer, 
wer proclit. u. enclit.für mir, wir; nom.pl. 
wier; acc. u. auch dat. pl. unsih, unsich: 
daher umlautend üns; gen. dual. ahd. unker. 
Helativ wir der die wir, uns uns, die. Wir 
sva. ich im Munde fürstl. Personen. 

icheit stf. Ichheit, Ich. 

ichel «i? /?, ahd. hichela /., ags. gicel stm. 
Eiszapfen: an. iökull Gletscher. 

ichsicht, icht, id s. ibt 

iclich, ycasunt *. iegeltch, iezuo. 

!dal, tdU s. ltel, itis. 

ider, idoch s. icwöder, iedoch. 

ie, ye, i, ahd. eo, io, hio, ieo adv. acc. zu 
g. aiv f«. Äwe); mhd. nur bei vergang., 
vollendeter, gegenw. Mattigkeit: vgl. iemer. 
1. Zu aller Zeit, immer: ie und ie, zsgz. 
ientie je u.je, immer; verstärkend bei Adv. : 
io so, gillcho, bt guate, bt u. zi nött, ie 
gedihte, vrüeje, iedoch usw.; Fortschritt: 
bei distribut. Zahlen, je; ie der (Art) je- 
der einzelne: vgl. iewöder; bei Compar., 
immer: ie (Fügew.)-le je-desto: vgl. sö, 
lanc. 2. Zu irgendwelcher Zeit, irgend ein- 
mal, je (Subst. ohne unbest. Art.); ni-eo 
niemals: vgl. nie. Nach Fügew. da? für 
nie. 

icce; eochallh, iecllch, yeclicb; 8oco- 

wöllh s. iezuo, iegeltch, eogiwelih. 
iechalm s. jiuch. 
iecvs d.h. Jesus: C gr. £. 
ieder s. ieweder. 



iedoch, iedoh, idoch, edoch, ahd. io doh, 
ieo doh Adv. d. Gegensatzes: doch, dennoch. 

Iedunc, ahd. Eodunc npr. vi., wie germ.l. 
Volksn. Iuthungi patronym. zu Eudo npr. 
m.: vgl. oede. 

eogawanna, iokiwenne ahd. zeitl. Adv. 
immer, eigentl. immer-zusammen-wann, in 
allen möglichen Zeitpunkten zusammen: 
vgl. iagiwär, eogiwelih, Öogoweri. 

iegeltch, igeltch, iegltch, yeglich, iecllch. 
yeclich, ickltch, yegklich, iclich, ahd. 
eogalih, eochallh, iogelth, iagilih, ie- 
gillh, iegeÜh, md. jegltch zahlendes Pro- 
nominaladj. jeglicher, jeder; nom. sg. m. 
auch bei absolutem*Gebrauche geu &hnl. un- 
ßectiert. 

iegcnöte, iegenöt, md. iegenöde adr. 
mit Eifer; unausgesetzt, immerfort, immer 
noch; gerade jetzt. 

iegealtch s. ietsltch. 

iegewä, ahd. fiogahwar, iagiwär räutnl. 
Adv. überall; 

eögahwölth, eokiwölth, öogiwellb. 
eocowölth ahd. sva. iegeltch; 

eogower i ahd. räuml. Adv. überall, durch- 
aus, eigentl. immer - zusammen - wo - auch 
(weri g. hvaruh): vgl. eogawanna. 

ieht, icltch s. iht, ieweltch. 

iokiwenne s. eogawanna. 

ielanc, ielang s. lanc. 

ieman, iemen, imen, iemant, imant, er- 
starrter gen. yemans, iemantz, ahd. 
eoman, ioman, iaman zahlendes Pronomi- 
nalsubst. irgend ein Mensch, jemand ; mit 
plur. genit. Bekleidg. Nach daz/tfr ieman. 

iemer, iemmer, imer, immer, ahd. eomSr, 
iomör, iamer, md. imber, ummer, umber 
Zeitadv. aus ie u. mer (iemer, imer); der 
Regel nach nur bei beginnender u. zukünf- 
tiger Thatigkeit: vgl. ie. 1. immer; für 
immer; Häufung iemer möre, i. mer, i. m6, 
erweitert yemermeder, imermeder: *. mer: 
iemmer ane *. an. 2. irgend einmal, je 
(Subst. ohne unbest. Art.); Häufung iemer 
mere, mer, me. Nach da? für niemer. 

yemertol, yemerdol s. t&lanc. 
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iemlttunt 

iemittunt, iemittent, iemitton, iemit- 
ten adv. inmittelst, inzwischen: vgl. mithunt, 

iener, ienner, iender, inder, iendert, 
indert, iene, yena räuml. adv. irgendwo ; 
modal: irgend; nach da? /«> niener. Ahd. 
eoner, ioner, ionör d. h. Öo in öru ir- 
gend auf Erden. 

ienoch, inoch zeitl. adv. immer noch; noch. 
ientie, ieo s. ie. 

ierdeach, ierren *. irdisch, irren, 
iergen, iergent, irgen, irgent, ieren, ierne 
md.Jlaumadv. irgendwo, irgend: s. wergin. 
ies ihr es s. dQ. 

iesa, isä, ahd. ieo sär zeitl. adv. alsbald 
sogleich. 

ieswer, iswgr, ahd. eo 36 wer zahl. Sub- 

stantivpron. jeder, der; jeder. 
iet *. iht 

ietsllch, itoltch, itzlelch, iesllch, isllch, 
gedehnt iegesllch; ietltch, iettlich, yet- 
lich; yetglich, yetklich zahl. Prono- 
minaladject. aus ie etcslich it. gtelieh mit 
Einmischung von iegelich: jeder; unfl, subst. 
m. gen. 

ietweder zahlendes Adjectivpron. jeder von 
beiden: aus ie dewgder oder 

iewöder, iwödcr, ahd. eowßdar, ioweder 
zahl. Adjectivpron. jeder von beiden: ie- 
wöderthalben m. gen. zu beiden Seiten 
(vgl. halbe) ; zsgz. ieder, ider jeder von al- 
ten: ieder man, iederman, iderman jeder- 
mann; vgl. ie 1. 

•ewöltch, iwglich, ieltch sva. iegelich. 

iez »°, ieze, iece, ietz, yetz, iezunt, 
ietz Unt) ietzund, yc* un t, it zund, izund 
yl. adv. gerade jetzt, eben; jetzt gleich, 
«oglexch; gleich darauf ; jetzt. 

»g *• ich. 

i8e1 ' 8tm - h^l; Art Belagerungs- 

^ ** >V0I! '' zu ^^ lua *• «ge- 
igelt ch iegelich. 
»gelvar adj. von Atl88ehen ^ ^ 
Wörterbuch. 
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ih *. ich. 

IM \ £ h. fUd, Abkürzung von ' Vo fc 

yhßner, Iherusal6m, Ih esus d. h. je- 
ner, Jerusalem, Jösus. 

Ihsilla isüla, „.Arf. UBBlf.ieüzapfen: aus 
isichila? ay*. iS gi cel . iche] 

»ht, icht ieht, iet, it, itt, id, iewet,iwit, iut, 
üt, o/,o\ eowiht, iowiht, iawiht, ieweht zah- 
lendes Pronominalsubst. irgend ein Ding 
(wiht), etwas: m. gen.; ni-eowiht nichts • 
vgl. niowiht. Häufung ihtes iht, ichsicht, 
lutziut, ützit; ihtes für ihtes iht. Adv. acc 
(echten «\ Zt. ihtes iht) irgend, etva- bei 
tompar. etwas, irgend. Koch da?, warne 
m%t ausgelassenem da? u, als ob für niht 
ichten schwv. zu etwas machen. 
ichtig adj. was etwas ist. 
ii— s . 1— 
ik «. ich. 

il altfr. pron. masc. d. 3 Fers.: dat. Ii act- 
io; los' au, lo se, l'int aus lo int. Lat. ille, 
üli, iUum. 

11 e, ahd. IIa £ t / er , jftfe. ^ splln 
üen, ylen, eylen, ahd. llan, Ulan, iilen 
d. 1. üjan schwv. Intr. sich beeifern, be- 
ßeissen: m. inf, KS. mit da? u. ohne da?; 
eifcn: m. gen., inf, ze «. £„/, NS. m.da?; 
™. ^en. sich beeilen. Tr. beeilen. Gr. 

Ilias s. £lias. 

Iltg adj., lllgo, ilico arf«. aAd. geschäftia, 
eifrig; eilig. * ^' 

Hsän «pr. .BraaVr Hildebrands, Dienstmann 
Dietrichs v. Bern, Mönch. 

Hunga, IlunkaaÄd.rf/. Studium; festinatio. 
imant *. ieman. 
imb — s. enb — 

imbe, imb, imme, imm schwm. Bienen- 
schwarm, Bienenstand; Biene: alid. impi, 
mhd. imp stm. Bienenschwarm. 
imber stn. u. imberlast s. gingebfire. 
imber aus immer s. iemer. 
imbitunga *. impitunga. 
imbl?, imbiß, imbot s. inbl?, inbot 
Ymelunc, Ymlunc stm. patronym., ver- 
mischt aus Amelunc u. Nibelunc. 
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imen; imer, ymer, imör, immer 8. ie- 

men, iemer. 
imf— «. enpf— 

imme, imm, imp, impi s. imbc. 
immez. s. inbiz.. 

imp—, imph— *. inb— , enb— , enpf— 

impheten, inpfeten u. impfen, ahd. im- 
pi ton, inbiton u. imphön schwv. impfen: 
ml. impotus Impf reis aus gr. futpuror; 

impitunga, imbitunga ahd. stf. insertio. 

In stm. Flufin. Inn, gr. "Eros neben Airoz. 
I. J£nv&. 

in, en prcep. m. dat. (abl.) u. acc; mit l. in, 
gr. fr zu ana. 1. üäuml.: m. dat. (all. 
thiü) in, an, auf; m. acc. in, an, auf zu: 
unzi in bis zu; md. acc. für dat. 2. Zeith: 
m. dat. in, an, bei; abl. in thiü wenn, so- 
lange; m. acc. gegen, unzi in bis zu. 3. Cau- 
sal: Zweck, m. acc. u. abl. thiü; Bedingung : 
abl. thiü. 4. Modal m. acc. nach, gemäß, 
mit; in frenkisgon, in chriechesch auf 
Deutsch, auf Griechisch udgl. 5. Adver- 
biale Ausdrücke: vor subst. dat. zB. guote, 
ubile; acc. zB. guot, ubil; vor adj. unfl. 
acc. neuir. zB. eben, gähe, unguis; acc. 
fem. wära, gähen : vor adv. u. prcep. ge- 
gen, pegene, samt (intsamt) ; lautloser en 
zB. enbinnen, enbor (embor), eneben (en- 
neben), enein (ennein), engegen, enhant, en- 
twer, envor (entvor, enpfor), enwec, en- 
zwei (enzwein, md. untzwei). Aphceresen 
imo'D pruston, hie'n erde, nerthrtche, neinem 
teile, neben, 
in räuml. adv. ein: bei Zeitw. u. hinter de- 

monstr. Adv. 
In, jn, yn, yne, ein räuml. Adv. ein, hinein, 
herein : bei Zeitw. u. hinter (vor) demonstr. 
Adv.: darin syncop. drin. Prcep. in m. acc: 



hinyn m. acc. hinein in. Aus i 



min 



in aus inne; aus inu s. inä; aus ine, ichne 
«. ich u. ne; aus indi s. unde; für en negat. 
Adv. 8. ne ; für ein. 

in — tonlose Vorsylbe s. en — 

inä, ahd. inu, abgek. in, lnterj. siehe, nun, 
na. Lat. en, enim, nam, gr. fr, tjvL 

inbitdn s. impheten. 



Ingolt 

inblz, imblz, imbiß, imme?, ahd. inpi? stm. 

n. zu enbl^en: Essen. 
inbot, imbot, ahd. inpot, impot stn. zu en- 

bieten: Gebot, Auftrag. 
Inbruch stm. gewaltsames Eindringen. 
inbrünstekliche, inbrünstiklich adv. hell 

brennend; heiß verlangend: 
inbrünstig adj. zornig: von Inbrunst zu 

cnbrinncn. 
inc — , inch — *. enk — 
incagani s. gegene. 
ind— s. end— u. cnt— 
in denke, ingedenck adj. m. gen. eingedenk. 
inder, indert; indewendig; indinta s. 

iener, innewendic, innida. 
indi, inde, ind s. unde. 
Indiän, aus dem lat. acc. Indiam, «. Indjen, 
Dativbildung zu dem l. Volksn. Indi, Landsn. 
Indien. 

indisch, ahd. indisc; indjiBch, ahd. in- 
digisc, vom lat. pl. Indi; indiasch, vom 
Landsn. Indiä, adj. indisch. 
indurstic adj. ganz von Durst erfüllt. 
ine aus ichne s. ich u. ne; yne s. in. 
inf— , Inf — s. enpf—, inv— 
ingagan, ingagene s. gegen, gegene. 
inganc, Ingang stm. Eingehn, Eingang. 
ingangan ahd. unregelm. stv. introire. 
ingeber, ingelbcr «. gingebere. 
Ingedenck s. indenke, 
ingegen, ingegin, ingegene 8. 



ingesigel stn. Siegel. 
ingcsinde schwm. Diener (im Hause des 
Herrn). 

ingesinde, ingeslde, md. ingesinne sin. 
Dienerschaft (im Hause d. Herrn), Hofdie- 
nerschaft; (kriegerisches) Gefolge; Diener. 
ingetuomc, md. ingetüme stn. was in das 
Innere des Menschen geschaffen ist, viscera; 
was eingethan ist, Habe im Hause. 
ingewer, ingwer s. gingebere. 
Ingo npr. des Stammvaters der Ingäwonen 
u. a. : von der Wurzel der patronym. Schluß- 
sylben ing, ang, ung? 
Ingolt npr. m.: Ingo «. walt zu walten. 
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ingrüene 14Y 

ingrüene adj. kräftig grün. 

ingrunto,ingrundo,m/«Ungruntlicha(fr 
(ingrunti adj.) in od. aus d. innersten Grunde 
inheima ahd. stf. nur pl. Heimath. 
inheymisch adj. zu Hause. 
inhei^an s. entheben, 
inhuct ahd. stf. scnsus; conscientia. 
in in ahd. prcep. in: m. acc; m. abl. diu in- 

dessen. Verdoppeltes in; vgl. in. 
ininne, eninne, ininuen s. inne, innen, 
ink— s. enk— 
inker stm. Insichgehn. 
in kl ich *. innecliche. 
inl— s. entl— 

inlachenea ahd. adv. intrinsecus, eigentlich 

innerhalb des lachenes. 
inleiten schwv. hineinführen in. 
inlih ahd. adj. internus, 
inm— , inn— s. entm— , entn— 
innana, innän s. innen, 
innander d. h. in einander, 
innar s. inner. 

inne, abgek. inn, in, ahd. inni (inna) räum!, 
adv. inne, inwendig: bei Zeitw. und hinter 
demonstr. u.frag.Ädv.: där inne sync. drinne, 
hie inne sync. hinne; m. gen. inne werden 
kennen lernen, erfahren, gewahren, inne od. 
Winne, eninne bringen kennen lehren, erfah- 
ren od. gewahren lassen; als Prcep. m. gen. 
(dat.) innerhalb: inne des demonstr. u. relat. 
indessen, in des unt so weit als. 

inneclich, innigklich, angegl. innenclich, 
ahd. inniglih adj. zu inntc: im Innersten 
rechnend ; bis ins Unterste andächtig 

lB "«»<*«i -liehen, -leichen,innech- 
Hchen, inküch, angegl. innencllche, 
Jüchen, ahd. innigltcho adv. in od. aus 
oewi Innersten. 

jnnekeit, innecheit *. innicheit 

innen schwv. (ptc. P f g'fcnet) m. acc. u. gen. 
erinnern, m Kenntnifi setzen. 

>nnen innan, ininnen, ahd. innana, innene 
räund. adv. innen; m . gen . ^ werdeQ 

brlDgen 8va - iQ ne w. u. br.; als Pr<ep. 
'■ gen. dat., acc . innerhalb, binnen, in: 
"man thes, innen des indessen. 



inpot 



inner inre), «Ad. innar adj., Comparativ 
bildg zu in: inner, inwendig, tief im Innern 
hegend; gehäufte Steigerung ahd. innaror 
inncröst, mhd. innerist. 
inner, innere, inre, inrent räuml. adv. in- 
nerlich, tief im Innern ; als P nc p. inner- 
halb, binnen t m. dat., gen. i. des, abl. i. diu 
indessen. 

innercltche, -liehen, inrechlichen adv. 
hef tm Innern, von Herzen, herzlich. 

innerhalben,-halp,innerthalp,_halb 
inrethalp adv. innerhalb (». halbe): m.gen., 
m. dat. 

innerkeit, inrekeit, inrkeit stf. das Innere; 

Innerlichkeit, Innigkeit. 
innewende, inwende u. innewendic, in- 
newenig, indewendig, inn-, inwendig, in- 
wendich adv.inwendig; als Prcep. innerhalb, 
binnen: m. dat. 

inwendklich adv. inwendig. 
inni s. inne. 

innic, innich adj. im Innersten beruhend, 

aus dem Innersten kommend, andächtig. 
innicheit, Innigkeit, innekeit, innecheit«//. 

Innesein; Andächtigkeit. 
innida, innitha, entstellt intena, indinta, 

ahd. stf. zu in: Eingeweide. 
innigen schwv. andächtig machen. 
inniglih, innigklich, inniglicho *. 
inneclich, innecliche. 

innummerdumen amen s. numerdumen 
ämen. 

innunge, ynnunge, inninge md. stf. zum 
Zw. innen: Berathung, Besprechung; Ge- 
nossenschaft: von Handwerkern; Recht u. 
Satzungen einer solchen; Eintritts- od. Straf- 
geld eines Inmtngsgenossen. 
innuolu rom. m. aus l. geniculum, genuculum. 
inn wendig innewendic. 
inoch s. ienoch. 
inph— s. enpf— 
inpfeten *. impheten. 

inphliht ahd. stf. zu enpflegen: Besorgung, 
Pflege. 

inpi ? , inpot s. inbi?, inbot. 
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iure, inrent; inrechltchen; inret- 
halp; inrekeit, inrkeit s. inner, innerc- 
liche, innerhalben, innerkeit. 

tnrede, tnred stf. Einrede. 

ins — , in sc— s. ents— , entsch— 

insigele, insigel, ahd. insigili sin. Siegel; 
Münze; flach metallener Schmuck. 

institüt stn.Justinians Institutionen, instituta. 

int afr. adv. en, l. inde. 

int— tonlose Vorsylbe s. ent— , en— 

intd— , inth — s. ent—, end - 

intena s. innida. 

inti, int s. unde. 

intrange rom.f. Eingeweide, mfr. entreigne, 

l. intranea. 
intsamt s. in 5 u. sament. 
inu *. in&. 
inv — 8. enpf— 

Inval, tnfall, einfall stm. Eingriff in je- 
mandes Hecht; zufälliger Oedanke. 

invart stf. Eingehen , Eingang, Einzug. 

Influ?, In flu ß, Inf Ins stm. Einfliessen. 

inwart, inwarti, inwerti ahd. adj. in- 
ternus, intimus. 

inwarttg, in wertig ahd. adj. inwendig, 
innerlich: m. dat. 

inwende, inwendich, inwendig s. inne- 
wende. 

inwßrt u. inwörthllhho ahd. adv. intus, 
inwit ahd., as. inwid a/n? Betrug, Tücke, 

eigentl. Verstrickung: zu weten. 
inzuisken, inzuischin *. zwisch. 
io, io — , iowiht s. ie, ie— , iht. 
io afr. Füno. s. eo. 

ypapanti d. h. ina-navT,], Fest der Dar- 
stellung Christi: Zusammentreffen von Greis % 
Jungfrau u. Kind. 

Ipocras, Ypocras, Yppocras (Hippocras) 
npr. Hippocrates : neben Asclepiua als Gott 
d. Heiden ; appell. Art gewürzten Weines. 

yppoeryta d. i. lat. hypoerita, inox^rfc. 
Heuchler. 

ipu *. iba. 

ir pron. pers. s. är; ir plur. zu du. 
ir, yr, CT,pron,posse88. ihr: zum pron. 3 pers. 
sg.fem.; zum plur. com»», (md. auch ur od. 



or): ires selbes md. für ir selber; das ire 
das Ihrige. 
ir Prozp. s. ur. 

ir — , yr — tonlose Vorsylbe s. er — 

irch, irh, irich, örch, md. örg, ahd. irah 

stm. Bock ; weißgegerbtes (Bocks-)Leder. L. 

hircus. 

irdenisch, irdensch, yrdensch, irdens 
adj. zu erde, gen. Örden: s.v.a. 

irdisch, irdesch, ierdesch, ohne Rücklaul 
md. erdisch, erthesch (vgl. erzebischof), 
ahd. irdisk, irdisg, irdesk adj. von, 
aus, auf, in der Erde. 

iren für irren. 

irezen s. irzen. 

irganck, Irgang «. irreganc. 

irgen, irgent s. iergen. 

irh, irich s. irch. 

irh In adj. zu irch: von Bocksleder. 

Irinc npr. Dienstmann Hawarts v. Dänne- 
mark: patronym. zu ahd. Iro npr.m.: rgl. 
ags. Ire Irländer. 

Irlant, Yrlant, Eyrland, Eyerland Laudsn. 
Irland, ir. Eire, Erin. 

irmin— , irraan— , irmen— , grmin— , er- 
raan— , ermen— , hgrmen— erster Bestand- 
theil zsgsster appellat. u. npr. : eigentl. Volki 
meist zur Bezeichnung des Allbekannten, 
Allverehrten. 

Irmendrüt, ahd. Irmintrüd usf. npr. f.: 
drüt, trüd d. i. trat. 

i r m i n d c o t ahd. stm ? n ? Volk : verstärkend 
tautologische Zsstzg. 

Irminfrit npr. m.: frit *. vride; zsgz. Irn- 
f rit vertriebener Landgraf Thüringens am 
Hofe Etzels. 

irmingot ahd. stm. Gott alles Volkes, All- 
gott. 

Iro s. Irinc. 

irrrore, irrere, ahd. irräri, irrare stm. zu 
irren: Irrlehrer, Ketzer. 

irre, ahd. irri, md. örre adj. verirrt; m.gen. 
wovon abgekommen, verlustig, frei, unge- 
wiß; ketzerisch; unbeständig, unruhig; m. 
dat. erzürnt. Goth. airzi; Lira, eno,gr. fyt- 
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irreganc, —gang, irrgang, irganck stm. 
irrer, ruheloser, zielloser Gang; deliramen- 
tum; persanl. der heimathlos u. ziellos wan- 
dert: Irrlkhtl Irrcgank, Irregang, Irr- 
gang, Irgang Name fahrender Leute. 

irren, iren, ierren, ahd. irran aus irrjan 
schwv. (ptc. pf. g'irrit, g'irret) fr. irre machen, 
in Verwirrung bringen, steeren, hindern : m. 
acc. u.gen. (an, ze, zc «. inf.J, dat. u.acc., 
absolut; im Stiche lassen ; refl. m. gen. wo- 
von abirren, etwas verlieren, sich in Be- 
zug tcorauf tauschen. 

irren, md. erren, ahd. irreön, irron schwv. 
<»i fr. irre sein, irren, ungewiß sein, nicht 
haben: m. gen. 

irrere s. irrare. 

irre s am adj. wo man sich leicht verirren 

kann; verwirrt, uneinig. 
Irresichsglben ersonn. Name: der sich 

«elber täuscht. 
irre tag stm. Ketzerei. 

irretuom, ahd. irrituom stm. Irrthum; 

Aberglaube, Ketzerei; Hindemiß. 
irrgang, Irrgang *. irreganc. 
irri, irrön s. irre, irren, 
irrunge, irrung, yrrung stf. Verirrung ; 

Ketzerei; Jlinderniß. 
irzen, irezen schwv. mit ir anreden. 
is, iis stn. Eis: vgl. er. 
isä s. iesä. 

Isalde, Ysalde s. isolt. 

Isanger, Isanpgro ahd. npr. in.: 

isarn, isan, mhd. isern, iscr, Isen, ysen, 
isin, ysin stn. Eisen; einer Waffe, eiserne 
Waffe, eiserne Müstung ; Hufeisen ; eiserne 
Fessel. Vgl. 6r. 

isarnin, isernln, (Isanin), isnin. iisnin, 
mhd. iserin, iseren, isern, isenin, ysenin, 
iainln. isne, ysin adj. von Eisen; das Ysnin 
thor das Eiserne Thor, die Felsenbarren 
im Donaubette bei Orsowa. 

l9enache,Ysenach, Ysnach Orlsn. Eisenach, 
Hof stadt d. Landgrafen v. Thüringen : ach 
aus aha. 

Isenbart, ahd. Isanbard npr. m.: des 
alten Wolfes wie des Ahnherrn der Weifen: 



I ytelig 

bart oder barte oder an. bardhi schrom. 
Schild. 

isengewant, isengwant stn. Eisenriistung. 
Isengrln, Isingrin, ahd. f sangrim npr.m.: 

des Wolfes: an. grlma schief. Maske, Helm. 
isenhalte, ahd. isinhalta schuf., isenhalt 

stn. eiserne Beinschelle. 
isenin, ysenin s. isarnin. 
Isen st ein Ortsn. Schloß^ Brünhilds: aus 

Isestein, Itisestein? vgl. Islant. 
isenwÖrc stn. Eisenriistung. 
isern, tser, isin, ysin; isernin, iserin, 

iseren, isern, isinin, ysin; isin— s. 

isarn, isarnin, isen— 
isilla *. ihsUla. 

tsin ahd. adj. von Eis: isinör stein Krystall. 
Islant Landsn. Island d.h. Eisland; als Name 

von Brünhilds Lande zsgz. aus Itislant? 
isüch *. iotslich. 
islih ahd. adj. glacialis. 
Ysnach; isnin , iisnin, ysnin, isne s. 

Isenach, isarnin. 
isolt, Isöt, Isalde, Ysalde npr. Gemahlinn 

K. Markes von Cornwall, Geliebte Tristans, 

mfr. Iseult, Iseut, Isalt. 
I s r a h e 1, Ysrahel Volksn. Israel ; pl. Israhele, 

afid. Israhelä, Israelä Israeliten. 
is sei 8. ihsilla. 
iswßr s. ieswer. 
iszapfe schwm. Eiszapfen. 
it s. iht. 

it — , ita — , iti — , mhd. it— , ite — , g. id 
Vorsylbe zur Bezeichnung d. unmittelbaren 
Fort- od. Rückganges: mit itisV zu g. iddja 
Inoofuero aus idida, gr. l»us, fi><. I. item, 
iter, iterum, comes udgl. u. eo. 

Ytam npr. m.: an. Iron, sagenhafter Herr 
von Brandenburg. 

itel, ytel, eitel, eytel, ahd. ital, idal adj. 
leer, ledig: m. gen.; nichtig, nichtsnutzig; 
eitel; unnütz, vergeblich; ausschliessend : 
nichts als; Geld: baar. Mit gr. litaooi zu 
eiten, aX9(iv, l. eestus w. «stas. 

Itelöre, ttalöre ersonnener Personenname. 

ytelig, Ital ig, eitelig, eytelig adj. nichts 
als; Geld: baar. 
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.lagen 



Helkeit, italkeit, eitelkait stf. Leerheit, 
Nichtigkeit; leerer Hochmuth, Eitelkeit. 

Itelspot, Italapot ersonn. Personenname. 

item lat. adv. zur Ankündigung eines neuen 
Punktes der Erzählung od. Aufzahlung. 

iteniuwe, iteniwe, itentiwe *. itniuwe. 

itcwi:;, itewitz, itewi?e s. itwi?. 

itganc ahd. stm. saeculum. 

ither npr. Ither v. Qaheviefi, der rothe Pit- 
ter, Kcenig von Kukumerland. 

iti— 8. it— 

itis, idis ahd. stf. Frau; g'öttl. Jungfrau, 
Schlachtjungfrau, an. dis. Eigentl. die 
wandelnde ? die schnellei s. it— 

Itislant Landsn. Frauenland, Land der 
Schlachtjungfraut s. Islant; npr. f. 

itlön, itloon ahd. stm ? n? retributio ; prse- 
mium. 

itniuwe, iteniuwe, iteniwe, ahd. itniuwi, 
md. itenftwe adj. (n.p/.itniugiu) redivivua ; 
stärkeres niuwe : neutr. subst. 

itslich, itzleich «. ietslich. 

itt *. iht 

itwiz, it. itewi?, itewitz, ahd. itawiz,, itiwiz, 
stm., itewi^e, ahd. itwi?l, Kiwitt stf. 



Straf rede, Vorwurf; Schmähung, Schmach. 
Zu wl;en, wlze. 

itZ8 d. h. i7, s. er. 

itzund s. iezuo. 

iu s. iuwer u. ju. 

i'uch aus ich iuch s. ich. 

iufen *. hiufcn. 

iut, iutziut s. iht. 

iuwel, iule 8. hiuwel. 

iuwer, iwer, üwer, eüwer, ewer, ugwer, 
zsgz. iur, ahd. iuwar, iwar, md. üwer, 
üwir, üher, zsgz. ür, abgeh iu, ö, iuwe, 
pron. possess. zum plur. pron. 1 pers.; ur- 
sprängt, dualisch: g. igqvar, plur. izvar. 

iv afr. adv. y, lat. ibi. 

iwöder, iwölich s. iewgder, iewölich. 

Iwein, Iwan, Ywän npr. Pitter der Tafel- 
runde, Held gleichbenannter Dichtungen 
Chrütiaiis v. Troies u. Hartmanns v. Aue, 
mfr. Ivain, Ivan. 

iwit 8. iht. 

i? pron. s. ör; praip. 8. 
izund 8. iczuo. 



/ Vocal a. I. 



ja, ju Interj. d. bejahenden Antwort: mit pro- 
nominaler Wiederholung des Hauptbegriffes 
der Frage; hinter dem Pron. noch einmal 
ja; im Aus- od. Zuruf: vgl. järä; Bekräf- 
tigxmg einer positiven od. negativen Behaup- 
tung: jäne, jane, ja en, jan; Begründung 
des vorangegangenen Satzes: denn. Aus jah 
(wie auch ahd.), impf, von jehan. 

j ä Bindew. s. joch. 

jachant stm. Hyacinth, ml. jacintus. 

Jäckel npr. m. Vkleinergsw. zu 

Jacob, Jäcop npr. vi.; Sant Jacob Ortsn. 
S. Jacob v. Compo8tella in Qalicien. 

j«emeric,j semer c, jamereliche, — liehen 



j aimerlich, jemerlich, jamerlich, ahd. jämar- 
lih adj., jfiemcrliche, —liehen, -lieh, | 



jfimerlichen, jemmerlichen, —lieh, jämer- 
liche, —lieh, ahd. jämarllcho adv. Leid er- 
regend, kkeglich ; Leid empfindend, leidvoll. 

jeergelich, jeergeliches, jasriglich «. jär. 

jseric, jserce, ahd. järig adj. einjährig. 

j aerll ch, jörlich, järlich adj. jährlich: gen.adv. 
jährliches, ahd. järlicheß. 

jasrliche, jörlich, ahd. järüichun, jarlichen 
adv. jährlich. 

Jäffe Ortsn. Joppe, Jaffa. 

jagari, jagere, jager, jägere, jäger »■ 
jegere. 

jagehunt, jaghunt, ahd. jagahunt stm. 

Jagdhund. 
jageliet stn. (geblasenes) Jagerlied. 
jagen, aM. jagön schwv. verfolgen, jagen, 

treiben: mit ze u. Inf. antreiben zu; absol. 
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auf der Jagd sein, hastig eilen. Mit grohe? 
jah s. ja. 

jämer, jarair, jömer, jammer, ahd. jämar 
MR. n. schmerzliches Verlangen 

(nach), r#. a mer . amaruS) ^ n ,,. m .;_ 

jämerbtere adj. Herzeleid tragend. 
jämerec, jämeric, jämerich, jaameric, 
jrcmerc, ahd. jämarag oJ/. Zeid ero#?n- 

, ' leidvoll: m - Sen.; adv. jemercliche, 
— liehen. 

jamerhaft adj. Herzeleid habend. 
Jämerleich stm. Musik d. Herzeleides, bildl. 

jämerltch,jämarHh,jämerl!che,jämar- 
Ucho jrcmerlich, jämmerliche. 

jämern schwv. unperscml. m . acc. in der Seele 
schmerzen: m. gm . ; schmerzlich verlangen 
nach. ■ 

jamersang Um. Klagelied. 
jamertal stn. Thal des Herzeleides. 
Jan, janc, jänc s. ja «. ne . 
jin stm. Gewinn; eine Reihe gemalten Grases, 

geschnittenen Getreides; 
Janen sefoov. gewinnen: fr. gain, gagner. 
■Uns npr. m . aus Johans Johannes. 

J", ,iör stn. Jahr: adv. abl. s. hiure ;gen. jares 
Mrheh; ze jare> hin ze järe ..^ 

über jär /. /, tnaWi ; jffirig]ichj 

T, l^t &]ler ^ il ^,ffeh ä uft aller 
J»re Jülich, oen . jaergeliches, ahd. järö 

a ^w ic /,. gel5ch „. 

ron T järlaDC ' järIin S> J' 6rl «"c 

«n jeft« an Jahr hindurch, zu dieser 

f f Jahres > <^em /«Are. Gr. t ap 
l. ver. " 

järaja; jaria * jÄrIjA od 
«Poe. aw järiach. 

tali'u Chun » j* rIic hen e. jaeric, iär, 
Jülich, jährliche. ' J ' 

J aa h «• joch. 



j esen 



J«hen gghen (pr. gihe mit Lautan- 

ffletchungu. Conjug.veründerung gihen, ahd. 
Jöhan, göhan frr. gi ih d. i. gihu ih), md 
HS*, j Sn üv. sagen, sprechen : m. acc. u. dat 
gen , gerader Rede, ungerader, JV& m. da*' 
»• Art. u. ffen . od . at & m . da?j ^ (an ' 
». accj u . acc. m y eniand c<waÄ 
«A» » «««fei«, beilegen, zu eigen gehen, 
anrechnen: ze als; m . ge „. „. 2e oder ^ 
nennen; m. dat., m.gen. (acc), dat. u. gen 
(acc.) zugeben, eingestehn, bekennen; absol 
fehlen; m. dat. Recht gehen, den Sieg, 
den Ireis zusprechen; absol. sich für besiegt 
erkennen; bejahen. Gr. f no * #V „„. /. in . 
quam. 

jömerlich^-emerllchenjemmerlich, 

-liehen e. jaemerlich, -liehe, 
jenen, jenent, ennen, enne, alid. ennan adv 
** Jöner: von dort her; j. her, e. her «*" 

f" J Cr ' ^ h^nen u. e. Ai„ u. 

ner, hie u. da. 

jenent enent, ennent, ennet, ennert, ahd. 
enönt, ennont «*,. 2U jöner: drübe] 
sexts: hinönt inti e. hüben u. drüben; als 
rrmp. m. dat., m. gen. 
jener, jhener, yhöner „. ä ner , M ^ 
ener, md. g ö ner, jhyner, giner, gyner pron. 
dwonrtr.pner. auf entfernteres od. bezeug- 
tes, bekanntes, schon benanntes hinweisend- 
die Lrzazhlung malerisch in einen weiteren 
Raum f ührend; md. verstärkt der jener, de 
gm: mit nachfolg. Adjsatz derjenige. 
Jönhalp, önhalp, ene halb u. (zu önent, je- 
nent?) enetbalp, önthalp adv. jenseits; m 
gen., m . dat. Vgl. halbe. 
Jensei npr. m. Vkleinergsw. zu Jans, 
jensit, gönsselt, önsit, gnseits adv. jenseits • 
™.gen. ; dögesset dort jenseits, essethinüber 
bis jenseits hinüber. 
Jenue Ortsn. Genua, Hol. G en0 va. 
jeren, geren ahd. schwv. aus jasjan zu jg- 
san: durch Gcehren bereiten 

jericlich, j 6rlich *- j»rlich, j«rl!che. 
Jerommus npr. m. Hieronymus. 
je-sen, g 6 se n, gern, ahd. jesan, gfesan stv. 
schäumen, gmhren. 
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juncvrouwe 



Jessö npr. m. Jsai, Vater Davids. 

jöten, geten, ahd. jetan, getan stv. jäten. 

jöunga aus jöhunga ahd. stf. Zugeständniß. 

jhener, yhe ne r, jhyner *. jener. 

jigllch 8. iegellch. 

jiht, jihtäre, jihten s. giht usf. 

jiuch, jeuch, juch, ahd. giuh, juh stn. Joch; 

Jauchart. Mit joch, g. juk stn. zu gr. ifuyo;. 

iuyör, l. jugum, jugerum. 
giechhalmc, giechalm, iechalm d. i. jiech- 

alm, jochhalm, ahd. giohhalm, johhaltno, 

giochelmo, johheltno schw. stm. die am Joch 

befestigte, die zusammengejochlen Rinder 

leitende Handhabe, Zügel. 
Jiute npr. f. Jutta d. h. Jiitinni an. ags. 

Jut, Jot, Geot Volkm. Jüte. Vkleinergsic. 

Jiutel, Jiutelln. 
j 6 aus joch u. atis jä. 
J oan s. Johan. 
.Töb s. Jöp. 

joch, ahd. joh stn. Joch; zusammengeschirr- 
tes Paar Rinder; I.ast, so schwer sie ein 
solches ziehen mag ; Brückenjoch ; Bergrück- 
en zwischen höheren Bergspitzen. Zu jiuch. 

joch, apoc. jö, ahd. joh, g. jah, ahd. apoc. 
jä: aus jä u. uh (l. que, gr.ct, xal): ahd. 
jauh, jouh, jouch. 1. Bindew.und, minder 
eng verknüpfend als inti, unde u. neben 
diesen; zwischen entgegengesetzten Begrif- 
fen und schon vor dem ersten derselben: 
peidiu— joh, beide joh —joh, joh— joh— joh; 
und zwar; joh auh, jä auh und auch, sed 
et 2. Ado. auch: endi joh und auch, sunder 
joch sondern auch; selbst, sogar; in con- 
cessiven Nebensätzen u. auch Hauptsätzen 
(doch). 3. mhd. Interj. d. Bekräftigung; 
bei Verneinung: jöno, jone, jo en, jon. 

Jochgrim, Qocherin Jochgrimm, Berg in 
Südtirol, sagenhafter Wohnsitz dreier Kö- 
niginnen. 

jochhalm, johhalmo, johhelmo «.jiuch. 
Johans, Johan, Joan npr. aus Johannes; 

vgl. minne. 
jömer d. i. jämer. 
jone, jone, jon s. joch 3. 
Jöp, Job npr. Hiob. 



jör, j örlunc s. jär. 
JÖseb ahd. npr. Joseph. 
joste, jost, jöstel s. tjoste. 
Jösuö, Yösue" npr. Josua. 
jouch, jouh s. joch. 

ju, giu, iu ahd., g. ju zeitl. Adv. noch, da- 
mals 7ioch: ni— ju, ju— ni nicht mehr; vor- 
her, vormals: er ju, ju 6r; schon, damals 
schon: tö iu da erst. L. jam, usque, gr. 
*(u,-; vgl. jugent. 

jü Interj. ju, juchhe; subst. stn. (gen. jüwesj 
jubilum. 

juch s. jiuch. 

Jüde, Jude, ahd. Judeeo, Judeo, Judo 
schwm. Jude, l. Judasus; in Judeön in Judwa. 

jüdisch, judisch, ahd. judeise, jud- 
j isc, judisg adj. jüdisch; schwf. (enjr.zunge) 
u. unfl. n. hebrwische Sprache. 

jugent, jugende, ahd. jugund, md. j u- 
git stf. Jugend; perscenl. Knabe, Jüngling; 
collectiv. Vgl. jungent; mit junc (comp.g 
juhiza) u. ju? zu l. juvenis, gr. ?«n. c«w- 

j uh s. jiuch. 

junc, junk, jung, jüng, g. jugg adj. jung: 
subst. schwm. Jüngling, schien, junges Thier. 
Comp, junger, jünger: subst. ahd. schwm. 
jungiro, jungöro, jungero, mhd. schw. u. 
sfm.junger, jünger Jünger, Schüler, Lehr- 
ling. Superl. jungist, jungest, jungst letzt; 
adv. (ze) jungiste, jungist, jungeste, jungest, 
jungis zuletzt: (ze) aller jungest, z'allir 
jungist, z'aller jungiste, am jüngsten, an 
dem aller jungisten. Vgl. jugent 

juncherre, jungherc, juncherre, junck- 
herre, junkhere schwm. junger Herr; 
junger (noch nicht Ritter gewordener) Ad- 
licher, Junker; Edelknabe. 

junchcrrelin, juncherreltn stn. Vklei- 
nerg8w. zu juncherre. 

junclich, jünchleich, ahd. jungllh, junc- 
lih adj. jugendlich. 

juncvrouwe, -vrowe, junefrouwe, 
junchvrouwe, junkfrouwe, junkfrauwe, 
— frauw, — fraw, jungvrouwe, -frauwe, 
junfrowe, junefrou, ahd. junefrowä 
schw. (st.) f. junge Herrinn; Madchen edlen 
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Standes; unverheirathete vornehmere Die- 
nerinn, Edelfräulein. 
juncvröweltn, — fröwelin, — freuwe- 
Hn, — fröultn */«. Vklcinergsw. zu june- 
vrouwe. 

jung, jüng, jung — *. junc, junc— 
junge de stf. Jugend; jungedc, jungedi sin. 
s. jungide. 

jungelinc, jungelinch, jungeling, 
jungling, jüngelinc stm. milnnl. Kind, 
Knabe: pl. Kinder Leider Geschlechter ; 



kalter 



jungen schirr, junc werden. 



jungen, jüngen schtov. junc nutchen, ver- 
jüngen. 

jungen t, aAcü. j u n g u n d «</. Jugend: ?'y/.jugen t. 
junger, jungiro usf. s. junc. 
jungide, jungede, jungedi, ahd. jungldi 

stn. Junges eines Thieres. 
junk, junk— s. junc, junc— 
Jupiter, Juppiter npr. m.; als Gott der 

Mohammedaner. 
just, justieren «. tjoste, tjostieren. 
jüwen schvw. zu jü: jubilare. 
jüwezunge stf. (zu jüwezen jauchzen von 
jö) jubilatio. 



K, Q 



A\ C in den alamannischen Schriften s. G. 



ka— tonlose Vorxylhe «. ge- 
lt ach stm. lautes Lachen ; md. kak Schand- 
pfahl, Pranger. 
Kadän Ortsn. Catania, gr. I. Catana. 
cadhun afr. pronominales Zahlte, jeder : tat, 

usque ad unum, nteml. omnes? 
ksese, ka?ß, kfise, kßßc, ahd. ehäsi, chäse 

stm. Kasse: l. caseus. 
cafen, kaffen, kaffeapil «.kapfen, kaph- 
spil. 

kafse, kafs u. kefse, chebsse, kefs, ahd. 
chafsa, kafs, caps und cheifsa, chefsa, 
chephsa st. schuf. ReliquienbeliUlter , lat. 
capsa. 

kai-, chai - *. kei- 
kak s. kach. 

kal, ahd. chalo, flect. kalwer, chalaw£r, adj. 

kahlköpfig, kahl: m. gen. priv.; I. calvus. 
käla, kale s. quäle. 

calamel rom.m. Wadenbein: mfr. chalemel 

Pfeife von l. calamus. 
Chalawa, chalawer s. Kalwe, kal. 
kalb s. kalp. 

kalc, kalch, chalh stm. Kalk: l. oalx. 
calcatüra, calctüre *. kalter, 
kälch s. kelch. 

chald, kalden s. kalt, kalten. 
Wörterbuch. 



caldaru rom. m., Vkleinergsw. caldarora 
d. h. caldarola /. Kessel, Kesselchen: lat. 
caldarium. 

kaldeisch adj. chaldwisch; unfl. n. chal- 

dwische Sprache. 
Kalenberg Berg und Dorf bei Wien . 
chalh s. kalc. 

kalkofen, ahd. chalhovan stm. Kallofen, 

Kalkbrennerei. 
kalkofer stm. Kalkbrenner. 
challari s. keller. 

kallen, ahd. challön schtev. viel u. laut 

sprechen, schwatzen. 
chalo 8. kal. 

Kalogranant, Kalogreant, Kalogriant 
npr. Bitter an K. Artus Hofe, mfr. Qua- 
logrenant. 

kalp, kalb stn. vitulus; d. h. ka-leip: ka zu 
kuo, leip zu beliben Nachgelassenes, Kind. 

kalbsüter, kalbseuter stm. Schuhmacher, 
der in Kalbleder arbeitet. 

kalt, /. kalter u. kalder, ahd. ehalt u. t bald 
adj. kalt: m. gen. priv.; da? kalte Fieber. 
Mit kol u. küele zu l. gelua, gelidua. 

kalten, kalden schwv. kalt werden. 

kalter, ahd. calcatüra, calctüre schwf. Kel- 
ler: l. calcatüra. 

XX 
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kalte, ehalt!, chaltln «. kelte. 
Kalwe, ahd. Chalawa, Chalwa Ortsn.Kalw. 
Cham, Kam npr. m. Cham, Harn. 
kam, kambc, kambo s. kamp. 
chämbritel, ahd. chämbrittil stm. Zaum 

mit Gebiß: s. chämo. 
Kamene achwf. Muse, l. Camena. 
kanonisch adj. zu Kamöne. 
kamersBre, kamerer, kamrer, ahd. cha- 
maräri, kameräri, md. kameröre stm. 
(f.) Kümmerer: Schatzmeister (über Geld, 
Kleinode, Waffen); Diener u. Aufseher (stf. 
Diener Inn u. Aufseherinn) im Schlafgemach, 
im Frauengemach u. sonst besonders für die 
Frauen; Hofmeister. 
Kamercha ahd. Ortsn. Kammeryk, Cam- 

brai, l. Cameraca. 
kamere, kamer, ahd. chamara, cha- 
mera st. schuf, aus l. camera: Schlaf ge- 
mach; Schatzkamvier; Kammergut. 
kamererln. kamerln, kemererin, md. käm- 
me reren /. -ukamerrere: Kammerfrau; 
nofmeisterinn. 
kammerfrouwe schuf, oberste Dienerinn 

im Frauen- u. Schlaf gemache. 
kamerlinc, kemerlinc, ahd. chamcrling 

stm. Kämmerling ; persatnl. Zuname. 
chamfan s. kempfen. 
camisa rom. f. chemise, l. camisia. 
Chamo ahd. schwm. Gebiß: gr. I. chamuB. 
kamp gen. kambes, mhd. auch kam gen. 
kammes stm., ahd. kambo schwm., kambe, 
champe, kämme, ahd. champä? schuf. 
Kamm; als Weberger ceth ; am Mühlrade; 
auf Kopf oder Hals eines Thier es; der 
Traube; Bergmannsspr. festes Gestein, das 
aus weicherem hervorschießt u. den Bau 
eines Gangs behindert. 
campa rom.f.jambe, it. gamba: gr. y.uuiii r 
kämpf, kamph, kamf, chanf stm. (n.) aus 

l. campua: Zxctikampf. 
kampfgendz. st., kampfgeno?e schwm. 
freundl. oder feindlicher Theühaber eines 
kampfes. 

kampfgeverte schwm. sva. kampfgeuö^. 



kampflich, chamfltch, kämpflich adj. 
zum kämpfe gehörig, geeignet, bereit. 

kampfmüede adj. vom kämpfe ermüdet. 

kamprat, kamprad stn. Kammrad. 

kamrer s. kamertcre. 

kan für kam s. komen. für kon s. kone. 

kän stm. Kahm, Schimmel. 

chancella, cancelläri. cancelari, chan- 
ciläri s. kanzel, kanzeltere. 

kandel, kanel, chanele s. kannel. 

Kandelberc, Cantelberg, ahd. Kantilbirja 
Ortsn., Umdeutung aus ags. Cantvarabyrig 
Kentwehrerhurg, engl. Canterbury. 

chanf s. kämpf. 

kän ig adj. kahmig, schimmlicht. 

kanker, ahd. caneur slm. I. cancer Krebs: 
als Krankheit; Art Sjrinne. 

kanne, ahd. channä schief ; kannel, kanel, 
chanele, kandel, ahd. channala itf: kante, 
ahd. kanneta, chantä srhvf. Kanne: kan- 
ten giesser Kannengiesser, Zinngiesser. Aus 
gr. lat. cantharus. 

channusse stf. zu kennen: cognitio. 

Cantelbörg, Kantilbirja *. Kandelberc. 

kanzel, ahd. chancella/. Kanzel: l. cancclli. 

kanzehere, canzlajr, kanzeler, canze- 
läre, ahd. cancelläri, cancelari, chancilän, 
chcnzilttri slm. Schreiber, Kanzler, l. can- 
cellarius. 

kanzeln schwv. das Kanzleramt üben. 

kapfen, kaphen, md. kaffen, ahd. chaphen. 
cafen schwv. offenen Mundes schauen, gaffen: 
m. gen., adv. ane, pnvp. an. Verhärtung r.u 
an. gapa schwv. gespalten, geöffnet sein: 
vgl. gief. 

kaphspil, md. kaffespil stn. Schauspiel- 
kappe, koppe, ahd. chappo schwm. Halm; 

Kapaun: l. capo. 
kappe, ahd. chappa schw. stf. (das Haupt 

mitbedeckender) Mantel, ml. capa, cappa; 

Mütze, Kappe. 
kappelän, kapelän, caplän stm. Caplan, 

7iil. capellanus. 
cäppclle, cappel, Capelle, ahd. chap- 

p e 1 1 a , ch a p ö 1 1 a schw. stf. aus ml. ca- 
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pella, Capelle : K ap p e 1 1 e, K a p p e 1 Ortsn. ; j 
(Reise-)Gerozth zum Gottesdienst. 

kappe Hin stn. kleine Capelle. 

cappitain, cappitßn st., cappitanje 
schwm. Hauptmann, fr. capitaine. 

capriun rom. m. chevron: von l. caper. 

caps s. kafse. 

kar, g. kas sin. Qefäfi; Bienenkorb. 
chara ahd. stf. Wehklage: g. kara, ags. cearu 

Sorge. Zu queran? gr. y^«;. y7;oa;? 
karacter, kractar st., karacte schtcm.gr. 

I. character : Buchstabe ; zauberischer Schrift- 

zug ; Gepräge. 
charal, charalih, Karalman s. karl, 

karellch, Karleman. 
karc, karck, char^h, charg adj. klug, 

schlau; geizig. Aus karec zu chara? ags. ' 

cearig besorgt, ahd. cliarag lugubris. 
karch— , charch— s. kark— 
t charcistal s. kgrzestal. 

kärcllch, charchlich adj. klug., schlau. 
charel, Karel, Carel mannin c s. Karl, 

Karleman. 

chareleih ahd. stm. Klagegesang zum Sai- 
tenspiel. 

karelich, ahd. charalih, charlih adj. klosg- 
t- lieh; klagend. 

caren, charfen s. karn; kareu «. keren. 
karfritac, katfritag, charireitag, 

md. karfridag stm. Klagefreitag. 
caricx rom. m. Wagenlast, it. carico: von 

l. carrus. 

kärität ahd.st.,md. kar täte schuf. /.Caritas, 
karksere, charchare, charichtere, char- 
chäre, karcher, karch el, kerkasre, kerker, 
kerckher, kerchel, ahd. charchäri, md. 
kerkenere stm. Kerker, l. carcer. 
karl, karlc, ahd. charal, charel «tm. Mann, 
Ehemann; »id. Greisf zu g. kara «. chara; 
npr. m. Karl, Karle, Karel, afr. Kar- 
ins Cliarles, l. Karlus, Karolua, Karulus. 
Karleman, Karloman, Carlman, Ka- 
ralman ahd. npr. »». : tautolog. Zsstzg. 
Carelm annin c ahd. npr. m. patronym. zu 
Karalman-, modus C. von einem Carelman 
erfundene Form lat. Sequenzen. 



charlih s. karelich. 

Karline, Charling, Karline, Kerlinc 
npr. m. patron. zu Karl; Volksn. XJnter- 
than der Karle, Francus, Franzose : dat. pl. 
Landsn. Frankreich. 

karn, caren, ahd. charön, charen? schiov. 
zu chara : tr. beklagen, betrauern ; refl., intr. 
wehklagen, trauern. 

charnare, karner s. gerner. 

Carntäre, Carndari, Kärnden s. Kern- 
denrere, Kcrnden. 

karöt stm. zu karn: Wehklage. 

karpfe, ahd. charpho scliwm., macaron. 
Z/ö*. carpeus , Karpfen: aus l. cyprinus ? 

karrosche, karrotsche, karrutsche, 
karratsche, karräsche schw. stf., kar- 
rotsch, karratsch stm. Wagen, beson- 
ders der das Feldzeichen (Bild, Fahne) 
treegl: fr. enrrosse, irf.carroccio von l. carrus. 

Kartäge, Kar tag Ortsn. Carthago. 

charz, charzä s. ke'rze. 

chäsi, chase s. kajse. 

Kassander npr. f. Cassandra. 

käste, ahd. chasto schwm. Kasten; Ein- 
fassung eines Edelsteines. Zu g. kas s. kar. 

kastei stn. befestigter Ort, l. castellum: Ga- 
st gl Ortsn. Schloß Castelen ivi Aargau 
u. a.; Cajütte. 

k a s t c 1 ä n stm. (tschachtelan, tschach tlän : per- 
scenl. Zuname) Castellan, mfr. chastclain; 
stn. castilischcs Pferd, span. castellano. 

kastigen, castikon s. kestigen. 

kät s. quat. 

Katalange, Katelange Landsn. Cata- 

lonien. I. Gothalania. 
kater st., katere schwm. Kater : mit katzc 

von l. catus. 
Cathelyn npr. Catilina. 
Cathcrin, Katrei npr. Catharina; Vklei- 

nergsw. Kättcrlein. 
katze, ahd. chazzä schtcj*. Vkleinergsw. zu 

kater: Katze; ein Belagerungsucrkzeug, 

Mauerbrecher. 
kätzer s. ketzer. 
cauf usf. s. kouf. 
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cava u. Vkleinergsw. cawella rom.f. Bütte 

u. Bottich : l. cava, fr. cave Keller. 
Kayn (einsylbig) npr. Kain. 
kay — *. kei— 

kcbese, kebse, kebis, ahd. chebisa, 
chebis, chepis st. (schw.J f. Beischlaf erinn, 
Kebsiceib: an. kefsi schwm. Sclave. 

kebesen, kebsen schwv. zur kebese machen. 

chcbssc, kcfse, chefsa, cheifsa, kefs 
s. kafsc. 

kcc, kßck, check, cheh— s. quce. 

keden, chcden s. queden. 

Keii. Keie, Keye npr. K. Artus SeneschalL 

der Schalk unter dessen Rittern: mißlesenes 

m/r. Keux, acc. Keu. 
keyler, keillerln, keiltene s. keller, 

kellerin, kelte. 
kein für gein *. gegen, 
kein, kain adject. Zahlfürtv. s. dehein. 
k einest adv. niemals: vgl. einest, 
kainnütz «. nütze *//. 
keiser, ahd. keisar, keisur, keisor, 

g. kai8ar stm. aus l. gr. Kalaa^: Kaiser. 
keieerin, keiserinne /. Kaiserinn. 
keiserlich, ahd. cheisarllh, cheiserlih 

adj. kaiserlich; herrlich, stattlich. 
keiserrÖht stn. von dem Kaiser gesetztes 

oder bestätigtes Recht. 
Keisersbörg, Keiserßbörg, Kaysers- 

perg Ortsn. Kaisersberg, Städtchen i?n 

Elsaß: Zunam e des dort geborenen Joh. Geiler. 
keisertuom, keiserthüm, ahd. khei- 

sartoam stn. Kaiserthum. 
keistlgen s. kestigen. 

cheisuring ahd. stm. kaiserliche (byzanti- 
* nische) Goldmünze. 
chei^il s. ke^el. 

kgl, köle, ahd. chgla, cela schw. (st.) f. 

Kehle, Hals; in der Wappenkunst wie fr. 

gueule das rothfarbige Kehlstück eines 

Pelzes. Gr. y(Xä<o, l. gula. 
kelbelln stn. Vkleinergsw. zu kalp. 
kelberin, chelbirln adj. von einem Kalbe. 
kelbrisch adj. adv. wie die Kälber. 
kelch, kälch, kelicb, ahd. chelih stm. 

Kelch, l. calix. 



kelde s. kelte. 

kele, cbeli: chölen; chclen, kellen 
s. quel, quöln, queln. 

chölero, chglera s. cfilur. 

keller, keyler, kölre, kelr, ahd. chel- 
lari, challari stm. Keller, l. cellarium. 

kölnfierc, keller, ahd. kglnärl stm. Kel- 
lermeister, l. cellenarius, cellarius. 

kglnerln, köllerln, keillerln /. Keller- 
meisterinn. 

kelte, kelde, kelti u. keltcn, keltene, 
keiltene d.h. keltin, ohne Und. kalte, ahd. 
cbalti, chaltln f. zu kalt: Kälte. 

c§lur, chglor ahd. st., chelero schwm., 
chglera /. zu kel: Schlund, Gurgel. 

kembel, kemmel, kemel stm.; kembel- 
tier, kemeltier stn. Kamel, l. camelüs. 

kemenäte, kemmenäte, kemenät, ahd. 
chemin&ta, cheraenata schw. (st) f. 
heizbares Gemach od. Haus, ml. caminata 
von caminus : bequemerer und mehr vorbe- 
haltener Wohnraum, Schlaf gemach, Fr atten- 
gemach, Krankenzimmer (zc kemenätengäu 
niederkommen), besonderes Gemach eines 
Fürsten, Studierstube; am Geflügel der 
Brustkasten; Kemenät Ortsn. Kematen 
in Tirol u. a. 

kemererin, kerne rlinc *. kamererln, ka- 
merlinc. 

kempfe, kemphe, k e npfe , a/id.chemph- 
jo, cempheo, chempho, khenfo,md. 
kempe schwm. Zueikümpfer, gerichtlich 
(für sich od. einen andern) od. Zurschau- 
stellung ; Kämpfer, Kämpe, Krieger. Zu 
kämpf wie ml. campio zu campus. 

kempfen, kemphen. md. kempen, ahd. 
cbamfan , chemfan schicv. einen Zwei- 
kampf bestehn; kämpfen; tr. im Zwei- 
kampfe bestehn. 

chen, chenä, könt s. kien, kone, kint. 

ebenziläri s. kanzelrore. 

cheo — , kheo — s. kie — 

cbephsa s. kafse. 

chepis s. kebese. 

keppel, keppelt, keppelin Vkleinergsw. 
zu kappe. 
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k e r , köre, ahd. chör stm. Wendung : Um- 
kehr; Abwendung, Trennung; Richtung. 
kerauß s. kern. 

kerbßseme, ahd. kerbSsimo schwm.Kehr- 



kerckher, kerchel s. karkaere. 

kerder; Kcrder, Kerdern s. quSrder, 
Keradenrere. 

köre, kör, ahd. chöra stf. Wendung: Um- 
kehrung; Bekehrung; Abicendung , Tren- 
nung; Richtung. 

kören, körn, ahd. chöran, cherren d. i. 
chörjan schtev.; impf. u. ptc. pf. (durch 
Vermischg mit kern?) md. karte, gekart: 
inf. kären, koren. Tr. (refl.) wenden, um- 
wenden, eine Richtung geben: vihe treiben; 
büecher übersetzen; m. dat. zuwenden; refl. 
m. an sich in jemandes Botmo'ssigkeit er- 
geben, bildl. achten auf. Intr. (zu erg. Obj. 
ros) sich wenden, umkehren, sich abwenden ; 
an k. m. acc. sich wenden an: gehn, kom- 
men (m. dat.): umbe, wider k. Gr. ywpö,-. 

kerkeerc, kerker, kerkenöre s. kar- 
kaere. 

Kerlinc, Kerlingen s. Karline. 

kern, ch erigen, ahd. cherjan, kerren 

schwe. su kar: reinigen, kehren; Jmp. subst. 

stm. kerauß der letzte Tanz, bildl. jedes Letzte. 
Kernden, Kärnden, Kerrintin, Kernte 

Landsn. Kärnihen: lat. Yolksn. Carontani. 
Kerndenaare u. Kerndcr, Kerder, ahd. 

Carntare, Carndäri Volksn. Kärnthner; dat. 

pl- Kerdern Landsn. Kärnthen. 
kerne, ahd. cb ürno schw., körn «im. Kern; 

bildl. (m. gen.) was die innerste Kraß u. 

Fälle einer Sache hat : Spelt. Mit korn zu 

l granum. 
kerner 3. gerner. 

kgrrcn, ahd. cherran, cerran stv. grunzen, 
xoiehern, schreien ; knarren, rauschen. Lat. 
garrire. 

kerren, körren s. kern, kören. 

Kerrintin t. Kernden. 

kerenuor stf. Schnur zum Umwenden der 
Blätter eines Buches und zum Bezeichnen 
der aufzuschlagenden, ml. registrum. 



Körubln, Chörubin npr. m.:pl. Cherubim, 
sg. Cherub. 

kßrze, körtzc, ahd. chßrzä, charzä schw. 
stf., ahd. cbarz stn. Wachslicht: aus lat. 
ceratum? 

k e r z e s t a 1, k ö r z s t a 1, kgrzen stal, ahd. k ö r z i- 

stal, charcistal stn. Gestell für eine Kerze, 

Leuchter. 
köse, köße s. kaese. 
kessel, keasi kez^el, ke;#. 
kestigen, keistigen, kestigön, kestigen, 

chestegon, kastigen, ahd. castikön schtev. 

züchtigen, kasteien, l. castigare. 
kestlgunge, kestigung, kestigunge, 

kestegunge, kestunge, kestung stf. 

Züchtigung, Kasteiung, Zucht. 
ketene, ketine, keten, ketten, kettin, 

cheti? ahd. ketina, chetinna, chet- 

önna schw. stf. Kette; als Gauhlergerath. 

Lat, catena. 
ketzer, kätzer stm. Ketzer; Sodomit. Gr. 

I. catharus. 

ketzerie, ketzerige, ketzery stf. Ketzerei, 
Unglaube, auch der Heiden; Sodomiterei. 

ketzerlicb adj.; —liehen, —lieh adv. 
ketzervi czssig, ketzerisch. 

keu, kgwe, chäwä s. kiuwe. 

keu— s. kiu— 

küver u. kövere, ahd. chevar u. chö- 
vero st.u. schwm. Kiefer ; Heuschrecke. Gr. 
I. crabro, scarabceus: vgl. krebc^. 

key— s. kei— 

keyn d. i. gein s. gegen. 

ke??el, kessel, ahd. che^il, chei^il stm. 
Kessel: l. catinus. 

kessel var adj. von Kesselfarbe : hupferroth 
oder rüstig schwarz. 

ke??t, kessi, ahd, che;* n. Kessel: l. catinus. 

kh— , qh — s. k— , q— 

ki—, chi— tonlose Vorsylbe 8. ge— 

kibel s. kübel. 

ktben schwl Zw. scheltend zanken, keifen. 
chicchen *. quicken, 
kidel s. kitfil. 

kiel, ahd. chiol, cheol stm. grosseres Sehif 
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kien, kyn, ahd. chien, chgn? stm. Lichtspan, 
Fackel: Fichtenholz: Fichte. Zu kinen. 

kienboum, kinboum, kynbawm, cinipoura 
stm. Fichte. 

kierche s. kirche. 

kiesen, ahd. chiosan, kheosan stv. schmecken, 
kosten; prüfen, beurtheilen; ermehlen : Prad. 
d. Obj. m. zi, zc; ahd. wollen: unregelm. cj. 
impf.? ni churi, ni churit, ni curet noli, no- 
lite (vgl. körn); wahrnehmen, sehen: m. acc. 
u. inf., absol. ; an k. m. acc. u. dat. wahr- 
nehmen an; den töt k. sterben. Gr. ytiio. 
I. augur, augustus, gusto. 

kieser stm. der über Sieg u. Niederlage ur- 
theilende Zeuge eines Ziceikampfes. 

chiesunga ahd. stf. Judicium, arbitrium. 

kietel s. kitel. 

chiewä s. kiuwe. 

kil stm. Federkiel; Stengel. 

kil st?n. Keil: zu g. keian s. kinen. 

kilche, ebilche, chilicha s. kirche. 

Kilchzarten Dorf bei Freiburg im Breis- 
gau; Kilchzarter Einwohnern.dazu. Zar- 
ten celt. lat. Tarodunum. 

kilhouwe, ktlhowe schwf. Bergmannsspr. 
eine eiserne, keilförmig zugespitzte Hacke. 

ktme, ahd. chlmo schwm. Keim: zu g. keian 
*. kfnen. 

kyn, kin— , kyn — s. kien, kien — 
kind, ebind, khind, kind — s. kint, kuit — 
kindel, kindelln, kindli, kindly, ahd. 
chindilin, chindiü n. Kindlein; Jüng- 
ling. 

kindesheit s. kintheit. 

kindiglicb jedes Kind : 8. gellch. 

kindisch, kindisk, kindesch adj. ju- 
gendlich, jung; nach Kindesart, Midlich. 

chindiske, ahd. chindiski stf. zu kind- 
isch: Kindesalter. 

kinen, ahd. chinan, g. keinan u. keian stv. 
sich spalten, sich öffnen; keimen. 

king s. künic. 

cinipoum s. kinboum. 

kinnc, ktlnn, ahd. chinni, cinni stn., goth. 
kinnus stf. Kinn; gr. y*W-;. I. gena. 



kinnebache, kinnebacke, ahd. chinni- 

bahho tchwm. Kinnbacken. 
kinnebein, ahd. chinnipein, cinnipeini 

stn. Kinnlade; Kinn. 
kinnezan, ahd. chinnizand, cinnizan 

stm. Backzahn. 
kinotho 8. knode. 

kint, chint, kind, khind, chind, künd, md. 
kent stn. Sohn od. Tochter'. Anrede d.Zu- 
ho'rer eines Geistlichen, eines geliebten od. 
vertrauten Weibes; gotes kint Mönch oder 
Könne, Anrede Lieber Mensch ; Mensch in 
seiner ersten Jugend: von kinde, von kin- 
des beine von Kindheit an; Knabe, Jüng- 
ling, junger Mann; Edelknabe; Mcedchen. 
Zu kinen od. s. chnuat: /. genitua. 

kintheit, ahd. auch uneigentl. kindesheit, 
stf. Kindes alter ; Jugend; jugendl. (Zer- 
fahrenheit; persanl. Kind. 

kintlich adj. (dat. sg. kintliem) einem Kinde 
gemäß od. eigen; jugendlich, jung. 

kinttraht, kindtraht stf. Tragen eines Kin- 
des, Schwangerschaft. 

kio — , chio— *. kic— 

KI 6t, Kyöt npr. Fürst v. Catalonien; der 
mfr. Dichter Guiot von Trovins: Guiot ~xi 
Guy vgl. Wigalois. 

kirche, kierche, kirhe, kirchen, kilche, 
ahd. chiricha, khirihhä, chilicha schuf. 
Kirche: gr. xvtnaxör. 

chirhrcht stn. wozu man der Kirche ver- 
l^fiichtet ist. 

kirchtag stm. Jahrestag einer Kirche, Kirch- 
weih. 

kirchturn stm. Kirchthurm. 
kyrieleison, kyrieleyson, kyrric lci- 

so n, kyrieleis (mit angehängter Interj. 

kyrielcisö) d. h. xÖqis iXf>;aor: Gebetsruf u. 

BeJ'rain geistl. Gesanges; kirleise, kyr- 

leyae, kyrieleis, kirleis schw. stm. geistl 

Gesang. 

chirnen, kirnen alid. schtev. zu chemo: 

nucleare, triturare. 
kis stm. Kies. 

chisil u. chiailinc, mhd. kiselinc, kis- 
ling, kißling stm. Kiesel. 
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kiste, ahd. kistä schwf. Kasten, gr. I. cista. 
kitel, kittel, kietel, md. kidel Um. leichter 
Bock. 

kittern schev. kichern. 

kitze, kiz, ahd. kizzi, eizt n. Vkleinergsw. 

zu geiz, (mhd. auch gitzi): Zicklein. 
kitzeln s. kützcln. 

kiußche, keusche, küsch, küsche, künsch, 
ahd. chiuske, chfiski, küsgi adj. enthalt- 
sam: massig im Essen und Trinken: sanft- 
müthig; sittsam, keusch; nach religiösem 
Gelübde unvemmhlt. Zu kiesen? 

kiusche, küsch, chfische, ahd. chiuskl, 
chüskt, küsgi, it. kiuscheit, keuscheit, 
küscheit, küftheit stf. Enthaltsamkeit: Mas- 
sigkeit: Sanftmuth; Sittsamkeit, Keuschheit; 
die gelobte Ehelosigkeit der Geistlichen. 

kiuwe, chiwe, köwe, keu, köuwe, chouwe, 
ahd. chiwä, chiewä, chfcwä schwf. Kiefer; 
Machen: 

kiuwcn, keuwen. kewen, kiugen, küwen, 
ahd. chiuwan, chiwan stv. kauen; gr. 
ytuio. 

kiveren schwv. zanken: zu kiben. 
Kiverere, Kiverer ersonn. Name: Zänker. 
kiz, eizi, kizzl s. kitze. 
chizilön s. kützeln. 
kl—, cl— *. gel— 

klä (pikte, schw. kläwen, klän). ahd. chläwa, 

chlöa st. schwf. Klaue, Kralle. 
klac stm. Bersten, Riß; Krachen; Klecks, 

Fleck. 

k leeren, klaren schwv. klär machen. 
Claewin npr. Vkleinergsw. zu Nicolaus, 
klafficre, klaffer, cläffeere, md. cleffere 
»im. Schwätzer, Afterredner; Claferc von 
der wörlte ersonn. Name. 
klaffe, klaff stf. Geklapper; Geschicätz, 

Oesprcech; schwf. Klapper: 
klaffen, ahd. chlafön, chlaphon schwv. zu- 
sammenschlagen : krachen, klappern, kling- 
eln ; schwatzen, afterreden ; tr. ausschwatzen. ' 
klaff unga, clafunga ahd. stf. zanö kl. 

Zahneklappern. 
klafter, ahd. cläfdra stf. Maß der ausge- 
breiteten Arme. 



> kleben 

Klafunmuos ersonn. Name: Schwatzefleiß. 
Clafunnüzze ersonn. Name: der Unnützen 
schwatzt. 

clagawuoft ahd. stm. Klagegeheul. 

klage, clag, ahd. chlaga, claka stf. Klage 
und deren Gegenstand; die Fortsetzung des 
Nibelungenliedes. 

klagebjere, klagebuer, clagbär, klagpär 
adj. pass. zu beklagen ; act. klagend. 

klagebernde zsgs. ptc. pr. Klage veranlas- 
send. 

klagelich,klägeltch, klegeltch , ahd. c h 1 a- 
gallh adj. sva. klagebaere. 

klägellchen, klegeliche, —liehen, —lieh, 
clegeleiche adv. klagend. 

clageliet stn. (plur.) Klagelied. 

klagen, ahd. chlagön schtcv.fptc.pr.'klagede; 
pr., impf, ptc. pf. zsgz. kleit, kleite, kloite, 
gekleit) tr. beklagen, worüber klagen : vi. acc. 
w, dat. (ptc. pr. passivisch); refl. sich beklagen, 
klagen,: m. gen., ab, urabe, von; intr. sich 
klagend gebwrden, gerichtl. klagen: m. dat., 
dat. u.gen., ab, an, über, üf,zuo. Gr. yXi/ofiat. 

klai— s. klei— 

claka 8. klage. 

klanc, chlanch stm. zu klingen: Klang, Ton; 
Melodie; andeutende Rede. 

chlankhjan s. klenken. 

klapern, klappern schwv. klappern; schwatz- 
en: zu klaffen. 

klapf, klaph stm. Schlag; Krach, Knall: 
Donnerschlag; (jash abgebrochener) Fels: 

claphön «. klaffen. 

klär, clör adj. I. clarus: glänzend scheen; hell; 
deutlich. 

klären schwv. klär werden; scha-n thun. 

klärheit stf. glänzende Schamheit. 

Clarie, Clarei npr. fem. d. h. Ciarita, Ver- 
kleinerungswort zu Clara? 

Clärls npr. f. (larissa, ml. Claritia. 

chlaüsner s. klüsener. 

chläwa, kläwe s. klä. 

kle, clce, gen. klfiwes, ahd. chleo stm. Klee. 

kleben, ahd. chlepön, chlöbön schwv. kleben, 
haften, fest sitzen: zuo cl. m. dat. adhnprere. 
Zu kliben. 
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k 1 6 b 1 u o m e schwf Kleeblute ? Blume im Klee « 
klecken, klechen, ahd. kieken sckwv. zu 
klac: Lehm udgl. mit klatschendem Tone 
vorauf werfen ; aus Lehm bauen, klecksen; 
intr. ahd. flecken, ron Erfolg sein; unper- 
sa-nl. m. dat. u. gen. (nom.) genug sein an, 
geniigen. 
clefföre s. klaffer. 

klef fisch, clefsch, md. clepsch adj. zu 

klaffen, chlaphön: geschwätzig. 
klege— , clege— s. klage—, klage- 
chleib, kleib, kleiben «. kleip, klie, kliben. 
kleiben, kleyben, md. cleiven schtev. Be- 

wirkgsw. zu kliben: fest heften, befestigen; 

mit Streichen und Verstreichen. 
kleiden schtev. tr. kleiden, ankleiden; intr. 

m. dat. Kleider anlegen. 
kleinät s. kleinste. 

c h 1 e i n c h ö a i g ahd. adj. disser tus d.h.ä isertus: 
chleinchßsön ahd. schtev. disserere. 
kleine, cleyne u. klein, klain, ahd. chleini, 
chleni u. chlein adj. fein, zierlich; genau, 
sorgfältig; klein, gering, unansehnlich; 
wenig: d. h. kein, nichts (neben ne); sttbst. 
ein deine ein wenig : m.gen. Mit klin zu klie ? 
kleine, ahd. klein! stf. Feinheit, Sorgfalt, 

Künstlichkeit. 
kleine, kleinen, ahd. kleino adv. fein, zier- 
lich; genau; klein; wenig: euphem. sva. nicht. 
kleinfüege, md. cleinefüge adj. fein zu- 
sammengesetzt: fein u. zart bis zur Unkör- 
perlichkeit, klein bis zur Unsichtbarkeit. 
chleini ist ahd. slm. solertia. 
kleincete, kleinoede, kleinöte, kleinöde, 
kleinöt, kleinät, kleinet stn. fein und 
künstlich gearbeitete Schmucksache: als Ge- 
schenk; zierliches u. kostbares Geschenk. 
kleip, ahd. chleib stmf «? zu kliben: Leim; 

anklebender Schmutz. 
kleit, clait, cleyt stn. Kleid, Kleidung. Aus 

slav. gljet Tfiitte? 
cleiven s. kleiben. 
kieken s. klecken. 

Clfimentin «//.? /. Clementinse das ron Cle- 
mens V herrührende 7 Buch d. Decretalien. 
chlöni s. kleine. 



klenken schwv. Bewirkgsw. zu klingen, klanc. 

k lenken, ahd. chlankhjan, chlenken schtev. 
knüpfen, schlingen: zu klinke. 

chlöo s. klö. 

chlepen s. klöben. 

clepsch s. kleffisch. 

klfiren s. klieren. 

kley — , cley — s. klei — , kll— 

kllbe schwf. Empfängnifi (Maria); 

kltbeltag d. h. kliben tag, cleyben tag 
stm. : unser frowen kl. Fest der Empfäng- 
nifi Marke (M. Verkündigung): 

kltben, kleiben, ahd. kliban stv. festsitzen an, 
anhangen, m. dat. ; Wurzel fassen, wachsen; 
im Mutterleibe empfangen werden. 

klte, klije, kllge, chltwe, kleib, ahd, chüwa, 
chtfa, chliha st. schwf. Kleie. 

klieben, ahd. chlioban, md. clieven stv. tr. 
intr. spalten; gr. yXvtpio, l. glubo. 

Cltes, mfr. Cliges (acc. Cliget) npr. in Ge- 
dichten Christians v. Troies und Clrkhs f. 
Thürheim Held an K. Artus Hofe, Sohn 
Alexanders d.jüng. von Constantinopel und 
Sordamors. 

klimmen, klinnen, klingen, ahd. chlimban 
stv. steigen, klettern. 

klin adj. klein: Ablaut kleine. 

klinge, ahd. chlingä, klinkä schw. stf. 
Gebirgsbach (ahd. auch chlingo schwur.); 
Thalschlucht; Klinge eines Schwertes oder 
Messers : 

klingen, aMchlingan,klinkan«a\Mm<7en, 
teenen, rauschen: kl. ü^, Ü5 kl. rauschend 
kommen aus, herauskommen; tr. klingen 
lassen. S. auch klimmen. 

chlingesen,afai.chlingis6n«c/wr.clangere. 

k 1 i n k e, k 1 i n c k e schwf. (nd. Schnalle) ; pes- 

sulus; Schlagbaum. Vgl. klenken. 
klinnen für klimmen. 

Clinschor, Clinsor npr. Herzog v. Capua, 
Zauberer; Clinsor, Klinsor, a?*/ klingesen 
(u. 6re?) umgedeutet Klingesor, Klingsor, 
Klingjjor, sagenh. Sterndeuter u. Dichter. 

chlioban s. klieben. 

chliuwa, chliwa ahd. stf. u. chliuwi, 
chliwe, md. klftwen stn. Kugel; Knäuel. 
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chliwa, chliwe s. klic. 
chlöa s. klä. 

klobe, ahd. chlobo schwm. zu klieben: ge- 
spaltenes Holz zum Vogelfängen ; Stock für 
Gefangene; Stock als innerer Halt eines 
Bündels; Bündel. 

cloccä, erweicht gloccä, gloggä, mhd. glocke, 
glogge schwf. Glocke ; gezahlte Stunde ; 

klöckel stn. kleine Glocke: 

klocken, ahd. chlocchon, clohhön schwv. 
klopfen; läuten. Zu klac. 

kloitc s. klagen. 

klopfen, klopben, md. kloppen, chloppen, 

aAd.clophön, clofön schicv. (andie Thür) 

klopfen: an kl. Zu klaffen, 
l clor s. klar. 

klöse, klös schwf. Klause, ml. clausa, 
klöseniere, clösener, ahd. clßsinari stm. 

inclusas, Klausner; Clösener perscenl. 

Zuname: 

klösenen schwv. refl. sich in eine Klause 

zurückziehen. 
klöster, cblöster stn. (pl. clcester) J. clnustrum. 
klösterhalb adv. auf der Seite (halbe) des 

Klosters. 

clösterler stf. Vortrag, der (über Tisch) in 

einem Kloster gehalten wird. 
klösterlich adj. dem Kloster angemessen. 
klösterman m. Mönch. 
ktösterritter stm. Hüter, der wie im Kl. lebt. 
klöstersite stm. Gebrauch des Klosters. 
klöstcrvrowe, — f rouwe, — frawe schwf. 
" Nonne. 

klo?, klotz stm. Ball; rundlichter Klumpen. 

Zu chliuwa. 

( klüben, chlouben. ahd. clübön schwv. zu 

klieben: tr. u. absol. stückweise abbrechen, 
pflücken, ab-, auflesen: kl. näch pflückend 
wonach suchen; zerstücken. 

kl uc stm. Bissen, Speise, eigentl. abgebrochenes 
Stück: zu klac. 

kluft stf. zu klieben: Spalte; bergmä?m. 
schvialer Gang; Haide, Gruft. 

kluoc, kluog adj. zierlich, fein; geistig ge- 
wandt, klug, weise: cl. auf geschickt zu ; 
weichlich, üppig. Gr. yhmvf, l dulcis. 
Wörterbuch. 



kluokeit.kluogkeitsi/.^ie^icAici«;^«^ 
heit, Geschicklichkeit; Weichlichkeit. 

klupf, kluph stm. Schreck; 

k lupfen schwv. erschrecken: zu klaffen. 

klöse, klüs,klÜß,aAd. chlüsa «f/.A7au«e; 
Wohnung ; verschlossenes Behältniß; cana- 
lis; Engpaß. Mlai. clusa. 

klusener, chlausncr stm. ; klüsncrin, clüß- 
nerin/. inclusus, Klausner; inclusa, Klaus- 
nerinn. 

clüter stm? n? Fleck, Beschmutzung. 

cl u t e r 6 r e stm. ( ersonn. Name) Beschmutzer. 

kn — , cn — s. gen — 

knabe, knab schum. Knabe; Jüngling, Jung' 
geselle; Diener. Vgl. chmiat. 

knappe, knapc, ahd. chnappo, verhärtet 
aus knabe, schum. Knabe; Jüngling, Jung- 
geselle; Diener, Lehrling, Knappe: kn. von 
den wäpen Herold; Läufer im Schachspiel. 

knö s. knie. 

knebelin stn. Vkleinergsw. zu knabe. 

knöht, kn ficht, gneht stm. Knabe; Jüng- 
ling, Junggeselle ; Diener, Knecht; Krieger, 
Held; Fußsoldat: lands kn. im Dienst eines 
Landesfürsten; Lehrling, Knappe, Hand- 
werksgeselle. Vgl. chnuat. 

knghtlich, ahd. chnehtlih adj, eines 
Knechtes; eines Helden. 

kndllen st., knellen schwv. intr.u.tr. mit 
Geräusch zerbrechen, knacken. 

knäten, knetten, ahd. chnötan stv. kneten. 

knie, kniu, knü, ahd. chniu, knio, chneo, 
»id. knö stn. Knie; gr. yöw, l. genu: vgl. 
cuni. 

knieschlbe schwf. Kniescheibe. 
kniewen, knien, kniu wen, knüwen, ahd. 

chniu wen, knewen schwv. knieen. 
kno de, knod, ahd. c h n o d o , kinotho schum. 
Knoten, mhd. knote ; an Pflanzen, besonders 
dem Flachs; Knöchel: Biem;riemenförmiger 
Zeugstreifen. 
knöpf, knoph, knopph stm. Knoten; Knauf, 

Knopf; Knospe. 
knöpfelin, chnopfelin stm. kleiner Knopf . 
knöpfen schwv. knospen. 
knote 8. knode. 
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knfite, cnöto, knuoge, cnuege •. ge- 

ncete, genöte, ginuagi. 
knü f. knie. 

chnuat, chnftt ahd. stf. Geschlecht; natura; 
substantia. Mit cnuosal, kone, kint? künne, 
kunder, knabe, knöht zu chnfian (bi-,irkn-), 
kunnen wie l. gnaaci, genus, gr. 7*9*0«, 
y^Vo?, yvvr, zu gnoscere, fiyvMOxnv. 

chnuatltcho ahd. adv. naturaliter. 

cnuosal, chn 6s al, gen. cnuoBles, chnosles, 
ahd. stn. Oetchlecht. 

cnusen, chnussan d. h. chnusjan ahd. 
schwv. knutschen, allidere, pinserc; 

knütel, knüttel, knutel, knuttcl, ahd. 
chnutil, cbnuttil stm. Knüttel. Gr. 

knüwen 8. knien. 

ch6, coad «. kuo, guot. 

kobolt stm. lächerliche (Holz-)Figur } zum 

Puppenspiel: aus gr. I. cobalus. 
cocatrille, kokodrille, kocheldrille 

schvm. Crocodil, ml. cocodrillua. 
koch stm. I. coquus; stn. Gekochtes: Brei, 

Brühe. 
choch adj. s. quöc 

Cochelt Vkleinergsw. zu koch, Geschlechtm. 

kocke, ahd. kocho schum. breites rund- 
lichtes Schiff: fr. coque, it. cocca aus lat. 
concha. 

choden, koder s. quödcn, qufirder. 
kcB.n d. i. küene. 

kof, cöf, chofer, chöffa s. köpf, kouf, 

kupfer, kuofe. 
kogel 8. gugele. 
chokch 8. quöc. 

kOl, koele, kocl, chöle, ahd. chöl, chöli 
stm., chßlo schwm., chöla /. Kohl, Kohl- 
kopf, l. caulis. 

kol; köle; cholen, koln, chollen s. 
quel; quäle ; quöln, queln. 

kol, koll, ahd. cholo, chol echum. stn. 
Kohle; Kohlenhaufe. Zu kalt. 

kolder s. kulter. 

collander, cholinder, ahd. chollanter, 
cullantar, chullintar, quhillantar stml nt 
coriandrum. 



colläzje, colläcje, colatze sehwf. Vor- 
trag über Tisch in einem Kloster, ml. col- 
latio. 

co Hey stn. Collegium. 

collier, collir *. gollier. 

Kölne, Kolne, Choln, ahd. Cholonna 

aus Cholonja, md. Cöllen Ortsn. Köln, lat. 

Colonia (Agrippina). 
colorici d. h. cholerici. 
kolter *. kulter. 
chom 8. kürae. 

chomeling, — linch stm. Ankömmling: 
körnen, chomen, verschmolzen aus quömen 
(impf, quam quämen quseme) iciepr. kumc, 
kum, kuome aus quime u. impf, kom körnen 
koeme aus quam usf. ; mit Tilgung des u 
impf, kam kamen koeme; pr. kumen, kuo- 
men, kummen für komen, md. kome /. 
kume; abgeschliffen chon für chom, kan /. 
kam, kunt /. kumt; ahd. quöman, qhuuö- 
man, quhöman, chugman, cugman. Stv. 
kommen, gehen: ab k. m. gen. los werden, 
ane k. (m. acc.) kommen an od. zu od. über, 
sich nahem, ankommen, üf k. aufgehn 
(Sonne), umbe k. herumkommen, zu Ende 
gehn, umkommen, k. ausgehn, üfi k., 
hyn k. womit ausreichen, hinlänglich haben, 
zuo k. m. dat. kommen zu, k. an, an die 
Seite treten ; mit pradicativem ptc. pf. u. 
prces. (daraus inf.J, mit inf. des Ztceckes 
u. Erfolges ( ze u. inf), m. dat. comm. (zu, 
entgegen), dat. u. Prap. (ze) ; gedeihen, ge- 
reichen : dat. u. ze ; sich schicken, passen, 
dienlich sein: m. ze, dat. und wol, tibele, 
rehte, ebene; sich ereignen; herkommen, ab- 
stammen. Lat. venire, 
comendür, koumedür, commentiur, kum- 
mentiur, commendfir stm. Comthur, mfr. 
comendeour commandeur aus l. commen- 
dator. 

comp an, kumpan, gumpan stm. Geselle; 
Beisitzer einer stUdt. Beharde. Mfr. com- 
paing aus l. com u. panis. 

companle, cumpanle stf. Gesellschaft, Ge- 
nossenschaft, fr. compagnie. 

kompest *. kumpost 
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conciencje *. consciencje. 
concili, concily, concilij stn. Concilium. 
concordieren schwv. einträchtig sein, lat. 
concordare. 

condwIeren , condewieren , oondu- 

w leren, cundewieren schwv. festlich ge- 
leiten, fr. conduire. 
kone, chöne, kon, kan? verschmolzen aus 

«JW.qugnä, chuuena, cuönä, quinä,^. qvino ; 

mit Tilgung des u ahd. cheni schuf., mhd. 

käu (goth. qven stf.)* Eheweib; gr. yvr> h l. 

Venus: vgl. chnuat. 
konemäc, chönemäc, cönmäc, uneigentl. 

z^i.konenmäc,sfr». Verwandter von Weibes 

Seite, Schwager. 
choni, chönni, Cönrät s. küene, Kuonrat. 
konig, konnig, koning, köning; kon- 

iginne s. künic, küniginne. 
können für kennen, 
cons, cuns mfr. m. comte, l. comes. 
conßciencje, conciencje, conscientz schw. 

stf. Gewissen, l. conscientia. 
constabel, kunstabel, konstapel u. con- 

Btofeler, cunstoveler st. (schw.) m. Kriegs- 

befehlshaber; Büchsenmeister; ambasiator; 

Rathsherr od. rathsftehiger Bürger höheren 

Standes als aus einer Handwerkerzunft. 

Mfr. connestable, ml. constabulus aus comes 

stabuli. 

constafel, constofel stf. Gesellschaft und 

GeseÜschaftshaus der ratJisfcehigen Bürger 

höheren Standes. 
ConBtantinopels, Constantinopole, 

Constinopele, Chunßtenobele, Kunste- 

nopel Ortsn. ConBtantinopolis. 
contempliercn schwv. geistlich beschauen, 

l. contemplarL 
convent stm. geistliche Gesellschaft in einem 

Kloster, l. conventus. 
convöntebruoder stm. Klosterbruder. 
Conz s. Kuonze. 

köpf, kopb, choppb, ahd. chuph, chof, 
md. kof stm. Trinkschale, ml. coppa, cuppa, 
cyphuB aus scyphua; Hirnschale, Kopf; 
Kehlkopf. 

köpf er s. kupfer. 



köstel 

koppe a. kappe. 

koppen schwv. plötzlich steigen od. fallen; 
in die art k. in die alte od. angeborene Art 
verfallen. Vgl. kuppe u. mundartl. koppe 
schwm. Baumwipfel. 
kor, ahd. khora stf. zu kiesen: Prüfung, 

Versuchung. 
kör stm. gr. I. chorufl: Abtheilung der Engel 
im Himmelreiche (9+1); Chorgesang; Hin- 
tertheü der Kirche als Ort für den Gesang 
der Geistlichen. 
korder, chörder s. querder. 

cordewän, corduwfin, corduän s. kur- 

dewän. 
kore, köre s. kür. 
kören s. kören. 

korn, koren, körne stn. Korn; Getreide- 
korn; Getreide. Vgl. kerne, 
korn, choren, ahd. cho von, choi&n schwv. 
m.gen., occ. den Geschmack wovon versuchen, 
kosten; versuchen, prüfen; m.inf. versuchen, 
wollen, Umschreibung d. Imperat.: vgl. ni 
cburi wolle nicht (kiesen). Zu kor. 
körnli, körnlln n. Kornlein. 
coröna, coröne, corönön *. kröne, kroenen. 
korp stm. Korb: aus l. corbia. 
chortar, korter s. quarter, quörder. 
korunge, ahd. chorunga, chorunka«//. 

Prüfung, Versuchung; Versuch. 
korz 8. kurz. 

coaa afr.f. chose, l. cau8a. 

köse, ahd. koaa st. schuf. Bechtshandel, 
Gesprach; 

k ö 8 e n, ahd. choaön, cöaan schwv. Gesprcech 
führen, sprechen, plaudern: l. cauaa, causari. 
cboesön s. küasen. 

choat ahd. stmf nf zu kiesen: arbitrium. 
k o a t e, k o s t stf., st. schwm. Preis einer Waare; 
Ausgaben, Aufwand; Zehrung, Speise. Zu 
kosten l. constare. 

koste bare, kostbare, kos tber,ko aper 

adj. kostbar. 
köstel, kösteün, köstltn stn. Vkleinergsw. 
zu koste: bescheidene Zehrung ; feine Speise, 
Leckerbissen. 
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kostelich, kostlich, köstlich, kosten- 
lich adj. köstlich, kostbar; herrlich, aus- 
gezeichnet; viel ausgebend. 

kosten, ahd. chostön, costön echwv. 
prüfen, versuchen; prüfend beschauen; 
wahrnehmen. Zu chost. 

kosten, kostön schwv. zu stehn kommen, 
l. constare, mfr. couster coüter: mit acc, 
dopp. acc. (acc. u. dat.); serc k. theuer zu 
stehn kommen, mit Schmerzen erkauft wer- 
den; zur koste machen, ausgeben. 

Cöstenze, Costenz, Coetentz, ahd. 
K6stanza, C6stinza, Cöstintza Ortsn. 
Constanz, l. Constantia. 

costlicheit, köstlichkeit stf. Aufwand. 

köstün s. kösteün. 

co stör s. kuster. 

köt, kötman s. quät. 

kotte, kotze s. kutte. 

kouf, cauf, md. cöf stm. Handel; Bezahlung; 
Waare; Erwerb. Zu choufo. 

koufen, keufen, ahd. coufön u. caufen d. h. 
caufjan schuft, handeln; erhandeln : umbe u. 
wider von; zum Weibe nehmen; loskaufen; 
erwerben, verdienen an; verkaufen. Zu 
choufo. 

koufman m.,pl. koufliute stm. Kaufmann. 

koufmanschaft stf. Handel, Kaufmann- 
schaft; Handelsgut, Waare. 

koufschaz u. (Yermengung mit koufman- 
schaft) kaufraanschatz, md. koufman- 
schat stm. Handelsgut, Waare; Handel, 
Kaufmannschaft. 

choufo, chaufo ahd. schwm. mango, institor, 
redemtor: aus l. caupo. 

choukeläri, koukeler s. gougelsere. 

kourae, koumedur s. küme, eomendür. 

chouwe, köuwe s. kiuwe. 

cövenanz s. gövenanz. 

covertiure stf. schützende u. schmückende 
Verdeckung des Bosses, fr. couverture. 

choz, chozzo s. kutte. 

krä, krffijc, kraByc, krege, kreie, kreige, 
ahd. chräa, chräja, cräwa schw. stf. Kröche: 
vgl. kradem. 

kractar s. karacter. 



kradem, kraden, ahd. chradam stm. Ge- 
schrei, Lärm: zu chrgho, krä u. 

krsejen, craigen, ahd. chrajan, cräan, krä- 
han, md. krewen unregelm. schtcv. krochen- 

kr sanier s. krämsere. 

chraffo s. krapfe. 

kraft stf. Kraft, Gewalt; Heeresmacht; Menge, 

Fülle, Mannigfaltigkeit. 
krage, kröge schicm. Hals; umschreibend 

persatnl. toerscherkr. Thorudgl. Zuchrögfin? 
krähan, chräjan, craigen; chräja s. 

krsejen, krä. 
chrai? s. krei?. 

Krakouwe Ortsn. Krakau, poln. Krakow, 
alte Hauptstadt Polens. 

kräm stm. (ausgelegte) Waare; etwas zum 
Geschenk gekauftes und mitgebrachtes, Ge- 
schenk; 8.v.a. krame. 

krämsere, krämcr, krsemer, krfemer stm. 
Handelsmann, der seine Waare in einer 
krame feil bietet. 

cramaila rom.f. Kesselhaken, ml. cremacula, 
cremaculus von gr. XQttidrrupt. 

kräme stf. Kaufmannsbude od. —laden. 

krämeside schwf. Seide, wie sie in einer 
kräme feil geboten wird. 

kranc, kranch, chrancb, krank, kräng, 
krangk adj. schwach: m. gen.; schmal, 
schlank; geschwächt, vernichtet; gering, 
schlecht; krank. 

kranc stm. sittl. Schwäche; Schwächung, Ab- 
bruch. 

kranc, gen. kranges, md. stm. Bezirk. 

krancheit, krankheit, kranckheyt. 
krangheit, krankeit, kranckeit, 
krangkeit stf. Schwäche; Geringheit; 
Krankheit. 

krancliche, —liehen, kreneüchen, kreng- 
lichen, md. krenkeliche adv. schwach; ge- 
ring, armselig; schlecht, unwürdig. 

kranech, cranieb, kranch, ahd. cranuh, 
eh ran oh stm. Kranich; gr. yt'^avoi, l. grus. 

kränz stm. Kranz (ausgesetzter Ehrenpreis) ; 
m. gen. Midi. Inbegriff des Schönsten und 
Besten der Art; überhaupt Gesammtheiu 
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krapfe, krape, ahd. chrapho, chraffo schwm. 
Haken, Klammer; Wappenk. Sparte, fr. 
chevron. 

krapfe, kräphc, ahd. kräpfo schmm. Art 

Backwerk. 
kratisse, kranfi s. krtise. 
krauwen, crawen a. krouwen. 
cr&wa «. krä. 
Chreah s. Kriech. 

creatüre, creatuore, crSatür u.crgatiure 
st. (schtc.) f. Geschöpf, l. creatura,/r. creature. 

krgbe achtem. Korb; gr. yofyoj. 

kröbe?, kröb?, krebse, ahd. erßbi?, chrg- 
pa?o st. schwm., macaron. Lat. krepsius, 
Krebs; als Krankheit; ei?t Belagerungswerk- 
zeug , Mauerbrecher; ahd. locusta. Vgl. 
kevere. 

krebsen schwv. Krebse fangen. 

khrächisc s. kricebisch. 

crede schwm. Glaube: aus credo, dem An- 

fangsw. der lat. Bekenntnißformel. 
ergde michi, ergde mich, cröde Betheu- 

rungswort (der Geistlichen), l. crede mihi, 
credeler stm. Abergläubischer, Frömmler. 
kreftger Btm.pl. die virtutes der himmlischen 

Hierarchie : 

kreftic, krefftig, kreftec, ahd. chreftig, 
kreftic adj. kraft habend: kräftig, stark, 
gewaltig; zahlreich, groß. 

krefticllchen, krefteküch adv. mit Kraft. 

krfige *. krä. 

ehr 6gg n, krekßn ahd. schwv. crepitare, re- 

aonare: zu chrgho. 
Cr eh s. Kriech. 

ehre ho ahd. schwm. (adj.) carrulus d. i. gar- 
ruIuB : vgl. chröggn u. kradem ; l. graculus. 

krei, krel— , cref— , Chrei — s. krle, kri— 

kreie, kreige, kreyge s. krä. 

Kreine Landsn. Krain, slav. Krajna d. h. 
Grenzland von kraj Band. 

kreissen s. kri?en. 

krei?, chrai?, kreifl, creis stm. zu kri?en: 
Kreis, Umkreis; Kampfplatz; freier Plate; 
Bezirk, Gau. 

krSk£n s. chregen. 

kr 8m er s. krämare. 



krenclichen, krengllchen, krcnkeltche 
8. krancliche. 

krenke stf. zu kranc: Schwachheit, Gering- 
heit ; Theil d. Leibes zwischen Rippen und 
Hiifte. 

krenken schtev. zu kranc: schwächen, erniedri- 
gen, mindern, zunichte machen: m. gen. 

krenzel, krenzell, krenzli, krenzelin, 
krenzlein n. Kränzchen. 

chrgpaz,o, krepsius s. kröbe?. 

chrösamo, chrösem, krgseme s. krisem. 

hreta, krete s. krote. 

kreu— 8. kriu— 

kreuwen «. krouwen. 

kr g wen s. kraejen. 

krey— s. krei— 

Kriach, Kriche; kriahhisg; krichen *. 

Kriech, kriechiach, kriechen, 
kride, krid, creide, ahd. ertda schwf. 

Kreide, l. creta. 
krle, crye, krige, krel, krey»//.«. krlde, 

kryde schwf. Schlachtruf, Feldgeschrei, 

Losung ; Geschrei, Ruf. Mfr. crie, it. grida 

zu crier, gridare aus l. quiritare. 
kriec, krieg, md. krtg stm. Widerstreben; 

Anfechtung; Rechtsstreit; Wettstreit; Streit, 

Kampf. 

Kriech, Krieche, Kriche, ahd. Crgh, Creah, 
Kriach, Kriecho«/. schwm. Volksn. Grieche, 
l. Graecus ; dat. pl. Landsn. : Kriechen lant 
krieche, kriechä, kriech, kriehe schwf. 

Vogelkirsche: zu 
kriechen, ahd. chriochan, md. krichen u. 

cröfen ( an.kriupa, ags. creopan) stv. kriechen. 
kriechiach, criechesch,s^z.kriesch,oArf. 
khröchisc, kriaJihisg, chriechisk, chriesk 
adj. griechisch ; schwf. (erg. zunge) u, unfl. 
neutr. griechische Sprache. 
kriege, krieg adj. widerstrebend, streitlustig ; 
kriegen schwv. zu kriec: widerstreben, aiir 
kämpfen, streiten: mit Worten, vor Gericht. 
Kriemhilt, Criemilt, Krlmhilt, Chrlm- 

hilt, Chrcimhilt «. Grünhüt. 
krlg, krige *. kriec, krte. 
krtgen stv. md. streben; für kriegen. 
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krimmen, erweicht grimmen, ahd. chrim- 
man stv. mit den Klauen fassen (VcegelJ, 
kratzen; von Schmerzen: reissen, kneipen. 

chriochan s. kriechen. 

kripfe, krippfe, krippe, ahd. chripfa, 
crippea st. schwf, Krippe; 

kripfe n, kriffen, ahd. chripphen, chrif- 
fen, unangegl. mhd. gripfen, schtcv. intens, 
zu grlfen : schnell, mit Gewalt, wiederholend- 
lich fassen. 

kripflln stn. Kripplein. 

krisem, krisen, chrgsem st., crisme, 
krcseme, ahd. crisamo, chrismo, chre- 
samo schwm. Chrisam, geweihtes mit Bal- 
sam gemischtes Salbcel, gr. I. chrisma. 

Krist, Kristus, abgeh. nom. xps, xpc (d. h. 
XPZ, XPC_ Xporö?), xpist, xrist, gen. 
xpes, dat. xpe, acc. xpan, npr. (appell. der 
Christ) Christus; wiz^e Krist Betheurung. 

kristalle, ahd. christallä schwf., kristall 
stm. Krystall, gr. I. crystallus. 

kristallin adj. hrystallen. 

Criatän npr. m. Christian: vgl. Christians u. 
kristen. 

Christel eise, christeleis d.h. Xotart t2.t't t ooy, 
Gebetruf und Refrain geistl. Gesanges. 

kristen, kristin, kristrene, kristän, ahd. 
christäni, christiani adj. aus l. christia- 
nus: christlich; st. schwm. f. subst. Christ, 
Christinn. 

kristen, cristin d. h. ahd. christäni stf. 

Christenheit ; Christenthum. 
kristen d. h. kristenen schwv. zum Christen 

machen. 

kristen, kreisten schwv. sttxhnen; schreien, 
kreischen: von krt^en. 

kr is tenb r uod er, cristönbru od er m.christ- 
licher Bruder. 

kristengloube schwm. christlicher Glaube. 

kristenheit, christenhait, cristinheit, 
cristeneheit(cristene heit?), ahd. christ- 
anheit stf. Christlichkeit; Christenheit. 

kristcnllch, cristellch, christlich adj., 
kristenliche, christenlich adv. christ- 
lich. 



kristenman m., pl. kristenliute ttm. Chri- 
stenmensch: md. cristene man, cristene liute. 

cristenmensche, cristenmensch schwm. 
Christenmensch. 

Christians afr. adj. chritien, l. christianus: 
Cristjäns, Cristjän npr. m. Chritien. 

Kristus s. Krist. 

kriuzsere, kreutzar, kreutzigeer stm. Kreuz- 
trcnger: Kreuzfahrer; Bruder eines geistli- 
chen Ritterordens. 

kriuze, kriutze, criuce, kriuz, krütze, 
krüz, krüze, crütze, chruzze, crüce, ahd. 
chrüci, krüzi stn. Kreuz, l. crux; an ein 
kr. vallen mit ausgebreiteten Armen nieder- 
fallen; perscenl. mit dem Kreuz bezeichneter 
Ordensritier. 

crützegang, krüteegang, criutzgang stm. 
Umzug mit dem Kreuze, Procession; dafür 
bestimmter offener Gang. 

kriuzen, cröcen, criutzigen, krützigcn, ahd. 
krüzön (d.Ä.krüzjön), chriucigön, chriu- 
zegön schwv. kreuzigen: martern bildl.; md 
devi Kreuze bezeichnen; intr. das Zeichen 
des Kreuzes machen. 

criucetac stm. Tag, wo ein Umzug mit dem 
Kreuz gehalten wird; Fest der Kreuzerfin- 
dung, der Kreuzerhcehung. 

kriuzevart, crützevart, crücevart stf. Umzug 
mit dem Kreuze, Procession; Kreuzzug. 

criucewys, krützewls, krutzewis, — wise, 
crützwlse adv. (s. wlse) in Form eines 
Kreuzes: mit ausgebreiteten Armen. 

kriuzliet stn. (pl.) Kreuzfahrerlied. 

kriz,en, krelsscn stv. stoehnen; schreien, 
kreischen. 

krl?en md. stv. eine Kreislinie machen. 
krcenen, ahd. chrönen, chronnen d. i. 
chrönjan schwv. zum adj. chrön: plaudern, 



krcenen u. krönen, ahd.coröntn, chrönön 
schwv. krcenen; mit einem Kranz als dem 
ausgesetzten Preise schmücken; bildl. 

krcöse stn. Gekratse: zu krfts. 

er 6g, kröge s. kruoc, krage. 

chron ahd. adj. garrulus. 
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kröne, krön, coröne, ahd. coröna st. schuf. 
Jirone, Kopfschmuck des Kaisers der 
Kvnige, der Seligen: kröne tragen Kamig 
tein, under kröne mit der Kr. auf dem 
Uaupt, ah Roznig; jungfräulicher Kopf, 
schmuck, Kranz; bildl. wie kränz; diu Kr 
TUtl «n M Gedichtes Heinrichs v. d. Türlm ■ 
Kronleuchter. Lot. corona 
kron Gba3re ^. /fe% dieEr<me m 

kroneke cronike,cronick^. a // au , 

krot stn. Belästigung, Kummer: vgl 

chröta schw. stf. Krozte. 
k roten schtcv. kümmerlich leben. 
krouwen, chrowen, krauwen, craW en, 

ÄJ?^ 1 "*> >»• Gatzen 
jucken, beissen. Gr. Y ^to. 

chrüci, crüce, cröcen . kriuze, kriusen. 
krua-, chrua- kruo- 

crüfen s. kriechen, 
kruft, chruft s. gruft 

k ;^i en ^ cn; 

/«^ croceus ßfar ° 
£T*?l ^ «**■ <chu,m. I. crocus . 

^ kraüsse, kratiß flCÄw/ ^ ^ 
* r " 8i na«.kürsen. 
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cry — *. krt— 
kÜ, chua a. kuo. 

quÄder ^arfer^n; quadrU8 . 
quäderwerk stn. Bau aus Quadern 
chuadilla, quedilla ahd. f Uautblaxchen 

qua? *. qui. 

qu.nt. „/,. aaj. t , J: 
quark s. dwarc 

1 üarte /- Vierteil, quarta (pars). 

'kl'"' \ U ;'" r ' "Wörter, 
korter, ahd. chortar, f «n. ^ , 

ay^ro'f, grex. 

quÄt, «wpl qu6tj kw6t ^ 0Ä?ie u 

r«-; Ärt: «<*. «<*/. quat W 

^quatr^ ^ 
kotman m. der im Rothe steckt. 
kwötsagk stm. mit Roth gefüllter Sack, 
quatrieren, quatieren quadrieren, 
cucala s. gugele. 

kübel, kibel, kubel stm. Rubel, ml. cupellus. 
chuchen s. quicken. 
kÜchen schwv. hauchen; keuchen. 

kÜ hin h r; l ÜChe ' kUChC ' kucM > «W.dwh- 
nrna /. Küche, l. coquina. 

kücbenmeiater, kuchenmeister, kuchi- 
maiater stm. Rüchenmeister; ah Ge- 
Bchlechtsname, 

küchonniaistcrin /. Rächenmeisterinn. 

qnflc? ^ ^ V ° gd ' Küchlein: ™ 

kuchisptse^/. in m 
kücken s. quicken, 
chüd s. kunt 
köder s. kuJter. 
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Küdrun 

Küdrün, KutrÜn npr. f. hochd. Auffassung 
des an. GüdhrOn (e. güdea u. rüne) Tochter 
K. Heteles von Hegelingen. 

quec, mit Verschmelzung u. Tilgung des u 
cboch, chokch, chgch, kgc, keck, ahd. queh, 
qhugkh, qugkkh, quök adj. lebend, leben- 
dig; frisch, munter, muthig. Goth. qvius, 
l. vivua. 

quöcbranne, — prunne, qugckbrunn, 
quögburne, ahd. quecprunno, — brun- 
no, kgc—, chöhprunno achtem, leben- 
diger Brunnen, Quell. 

qugckolter/. Wacholder, der immergrüne 
u. arzneiliche Lebensbaum : ein adj. quückol 
lebendig (ahd. qwiculunga, quichilunga stf. 
fomentum, fomes), l. vigil u.goth. triu Baum, 

gr- Spü?. 

queesilber, kuwgg — , kgcksilbcr, ahd. 
qbuöhsilipar, qugcsilabar stn. ar- 
gentum vivum. 
quöden, kueden, chugden, ahd. qbugdan, 
quhedan, chuuedan, mit Verschmelzung u. 
Tilgung des u quoden, choden, ehgden, ke- 
den, stv. (pr. quit, quid, chit, ebiut, chüt, 
chüd aus quidit, impf, quot, chot, chod, 
chad, cbat aus quat) sagen: m. dat.; m. 
acc. u. in/., Obj. m. subst. od. adj. Pned.; 
vor gerader Rede, eingeschaltet; NS. mit 
da?, ohne da?, m. wie ; da? quit das heißt, 
das bedeutet; alsö i? chit wie es heißt, wie 
gesagt wird ; fora chw. pradicere, wela qu. 
benedicere. 
küefer, küefferwörck s. kuofaerc. 
queg, queh, qhuüh, quök, qhugkh, 

quekkh s. quge 
queit s. quit. 

qucl, quele, quelle, kele, verschmolzen 
kol, ahd. cheli stf. Qual: zu qugln, queln. 
küele, chuole, ahd. chuoli adj. kühl: ver- 
ringernder Ablaut zu kalt, 
quele haft adj. qualvoll. 
küelen, ahd. kualen, chuollan d.i. chuoljan 

»chwv. küele machen. 
quell en, ahd. qu 6 llan stv. quellen ; schwellen. 
qugln, quBlen, verschmolzen cholen, ahd. 
quelan u. ohne u chglen, stv. Schmerzen 



16 3 quhillontar 

leiden, sich abmartern; m. dat. oder acc. 
Schmerzen verursachen. 
queln, chuelen, chuellen, quellen, mt 
Vschmelzg u. Tilgung des u koln, cbolen, 
cbollen, kellen, ahd. q uelen, cbelen, schwv. 
Bewirkgsw. zu qugln : martern, plagen, an 
Leib u. Leben strafen; refl. od. Obj. sinen 
Up Leid u. Klage haben; mit Marter und 
zur Strafe wohin bringen. 
qugman, qhuueman, quheman, chu§- 

man, cueman s. komen. 
qugnä, chuugna, cuenä s. kone. 
küene, ktien, koBn, chuone, ahd. kuani, 
chuoni, chuonni, chöni, chönni, md. küne 
adj. kampflustig, kühn; gr. y<*'o>. y«w- 
ytywvot. 

Cüeni, Cüenln u. Cüenlin npr. Vkleine- 
rgsw. zu Cuone; Cuontn in d. Thiersage der 
grosse Waldaffe, Waldteufel. 
Küenzlin npr. Vkleinergsw. zu Kuonze. 
queran, chueran ahd. stv. seufzen. 
qugreh s. twerc. 

qugrder, mit Verschmelzg u. Tilgung des u 
korder, cbörder, korter, kerder, des r ko- 
der, ahd. qugrdar stn. m. Lockspeise, 
Kteder; Flicke der Schuhsohle. 
küezagel stm. Kuhschwanz. 
kuffe, cuffer s. kupfe, kupfer. 
kugel, kugele, chugela, cugulä s. gu- 
gele. 

kugele, md. zsgz. küle schuf. Kugel. 
kugelght adj. kugelförmig. 
quh — s. qu— 
chuhhina s. kllchen. 

qui afr. pron. relat. qui: nom. qui, acc. cui, 

qua?; neutr. quid Fügew. que, l. quod. 
qui — 8. zwi — 

quicken, vschmolzen kücken, chuchen, ahd. 
quihhan, chwichan u. ohne u chicchen, 
schwv. quec machen. 
qwiculunga, quichilunga s. quöckolter. 

quid s. qui; quid s. qult 
quhidi, quiti, mhd. quit stn. zu queden: 
Bede, Spruch; Scherzrede: mhd. sunder q. 
ohne Scherz. 
quhillantar s. collander. 
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quina 

quinä s. kone. 
chuinftfg a. künftic. 
quingen dwingen. 

quinnen , kuis, quis usf. s. gewinnen, 
gewis. 

rhuirna, quirn g. kürne. 
«utt, quid, qudt, quit adj. los, ledi,,, m. 
gen.: ml. quitiis, quittus, fr. quitte aus 
tat. quietus. 
qutt, quiti stn. s. quhidj. 
quizilunga *. kützeln. 
külde s. kuolde. 

cftle md, schwf. Grube; kfile aus kugele, 
cullantar, chullintar s. collander. 
küllinc s. künnelinc. 

kulter, guter, kolter, kolder, küter, guter, 
küder stm., st. schuf., sin. gepolsterte Decke 
über das Bett um darauf (od. darunter) zu 
hegen: mfr. coultre, ml. cultra aus culcitra. 

cum o/V. m fr. Fügen, comme, l. q Uara . 

küm s. küme. 

chüma aA<*./. querimonia. 

chumbarrä, chumberrÄ, chuinberä, 
cumpurie d. h. cumparje aAd. «Ate,/. Ä/« wlw , 
tribus: aUÄ kuni (künne) «. para Gau? 

kumber, kunber, kummer, kumer stm, 

Belastu ng: Betrübnifi, Kummer; Mühsal, 

*oth; Beschlagnahme, Verhaftung. Fr 

corable, encombre aus l. cumulus. 

kumberltch adj. belästigend, bekümmernd, 
kummervoll. 

chumbost, kumbust s. kumpost. 

körne, kuome, koume, küm, chom, ahd. 
cbümo adv. (dat. zu chüma?) mit Mühe, 
'chwerlich, beinahe nicht, kaum: ellipt. k. 
da?; tron. stärkeres nicht. 

körnen, ahd. chümjan schwv. zu chüma: 

, men > kummen/*r komen. 
kumft «,/. kunft 

kummentiur ». comendör. 
«mpän cumpanle compän, compante. 

k-mpftBül /. Mühlwerk um mit kumpfen 
»«Wer zu schöpfen? 
Wörterbuch. 
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kumpost, kumpust, kompest, chumbost, 
kumbust, kumost, gumpost, gombost stm. 
Sauerkraut, l. compositum, 
kumpostberc stm. Sauerkrautberg. 
cumpurie». chumbarrä. 
kum stich s. künftic. 
kunber $. kumber. 
künc aus künec, künic. 
kund, chund s. kunt. 
k lind für kind, kint. 
künde, künde adj. kund, bekannt. 
künde künde .// zu adj. künde u. kunt: 
Kunde, Bekanntschaft; Zeichen; v 0 man 
bekannt ist, Heimat h. 
kündec, kündekeit s. kündic, kündikeit. 
künden, künden, chundigen, ahd. chund- 
jan, khunden schwv. kunt machen, verton- 
den, zeigen: m. acc. u. inf, adj.Prced. d. Obj. 
künden aus künnen. 

kunder^f». lebendes Wesen, Thier, Unthier- 

vgl. chnuat 
cundewiercn s. condwieren. 
kündic, kündig, kündec, chundich, kun- 
dig adj. jjass. bekannt, kund; ad. klug, 
listig. 

kündiclichen, kündecllche, -Weh adv. 
klug, listig. 

chundida ahd. stf. notitia, indicium. 
chundigen s. künden. 

kündikeit, kündekeit stf. Klugheit, Listig- 
keit, List. 

kund lieh *. kuntliche. 
küne s. küene. 
künec, kunec usf. s. künic. 
Künegunt, Künigunt, ahd. Chunigund npr. 

f.: kuni s. künne u. gundja s. güdea. 
chunelinc s. künnelinc. 
kunft, kumft (md. kumst) stf. Kommen, An- 
kunft: aus quumft, quimft zu. quöman : vgl. 
g- gaqvumth stf. owaytoyq U. 
künftic, künftig, kümftic, künftic, chumf- 
tic, ahd. chuumfttc, chumftig, cumftfeh, 
chuinfttg, md. kumsüch adj. was kommen 
wird, zukünftig; was kommen soll u. muß, 
verhängt; was nach einem andern kommt, 
nachfolgend; was kommt, sich ereignet. 
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künfteclich, kümftecltch adj. sra. künftic. 
khuni sva. chunni. 

cuni ahd. stn. Kniet gr. yovv: cuniö wid 

Kniefessel, g. stf. kunavcda; vgl. knie. 
künic,künig,küncc,kunic, kunich,kunig, 
kunec, kunech, kunnic, kunnig, sync. künc. 
king, kung, vollständiger ahd. khuninc, 
chuning, kunninc, md. kuning, koning, 
köning, konig, konnig stm. (nnfl. vor Eigenn.) 
Kcenig; im Schachspiele; oberster Herold, 
Wappenkanig. 
künicllch, küneclich, kuniglfch, kuning- 

lich, ahd. chuninclih adj. krrniglich. 
künicriche, künigrlche, künccrichc, kü- 
nicrich, sync. künkreich, vollständiger 
kuningriche, ahd. chunincrichi stn. 
Königreich, Kmnigthum. 
künicstuol, ahd. cbuningstuol stm. Thron. 
künigin, künigin, küniginne, künegin, 
küneginne, künigin, koniginnc, chu- 
nigönne, küneginne, sync. küngtn, küng- 
in, künginne, kungin, vollständiger 
chuningin, chuninginne, ahd. cnnin- 
gln, chuning <ln, chuninginna. md. 
kuningenne, konig in ne /. Kwniginn; 
im Schachspiel. 
Künip^völden, sync. Küngsfelden Ortsn. 

(dat.pl.) Kloster Kcenigsfelden im Aargau. 
Chunigund, Künigunt s. Künegunt. 
cliunlinc s. künnelinc. 
künn für kinnc. 
künne stf. n. lat. cunnus. 
künn e, künn, chunnc, ahd. chunni, khuni, 
o. kuni stn. Geschlecht: gramm. gcnus; Ver- 
wandtschaft; persanl. Kind, Verwandter; 
Art: maneger kunne mancfierlei, alles spilca 
chunne Ilypailage für alles chunnes spil; 
OT. gm. umschreibend. Vgl. chnuat. 
künnelinc, künnelinc, chunelinc, chun- 
linc, küllinc, ahd. chunniling stm. zu 
künnc: Verwandter ; ahd. contribulis; pro- 
ximus. 

kunnen, künnen, klluden, ahd. chunnan 
unregelm. Zw. geistig vermögen, subjecliv 
befeehigt sein: verstehn (k. u. mugen, k. u. 
wl?z,en), m. acc, m. in/., absol.: k. mit, ze, 



kuofaore 

an sich worauf verstehn, womit umzugehn 
wissen ; erkennen, discere ; morgen, können, 
m.inf: statt d. einfachen Zw. Vgl. chnuat. 
kunnen, kunnön, ahd. chunnön schwe. 

kennen lernen; erforschen, jwüfen. 
künneschaft, kunneschaft, chunnc- 

acaft stf. Geschlecht, Verwandtschaft. 
kunnic, kunnig, kunninc s. künic. 
Kunrat, Cunrad, Chunräd s. Kuonrät. 
cuna 8. com. 
künsch *. kiu8chc. 

kunst stf. zu kunnen: geistiges Vermögen: 
Verständnifi; Weisheit, Wissenschaft, Gelehr, 
samkeit; technische Geschicklichkeit, Kunst. 
kunatabel, cunstoveler s. constabel. 
künsteliche, kunstelich adv. mit kunst. 
Chu/istenobele, Kunatenopel s. Con- 

stantinopels. 
künatic,künstec, kunstig, aAd.chunstig 
adj. wissenschaftlich gebildet, gelehrt; ge- 
schickt, kunstreich ; k. hört Schatz der Kunst. 
knnstrtch, kunstrych adj. reich an kunst- 
k u n t, kund, ahd. chund, as. chüd adj. (partici- 
piale Bildg zu kunnen) kennen gelernt, be- 
kannt geworden: bekannt (als einheimisch): 
k. wesen m. dat., dat. u. umbe; mir ist k. ze 
od. ü( ich verstehe mich auf; k. tunn bekannt 
machen , sagen , zu Theil werden lassen , 
k. werden zu Theil werden, geschehen , k. 
wesen geschehen sein. 
kunt stf. I. cunnus. 

kuntlle.h adj. eines Bekannten; verständlich, 
deutlich. 

kuntschaft stf. Bekanntschaft, Kennt niß: 

Nachricht. 
Kunze, Kunz, Cunzo s. Kuonze. 
Künze npr.f. Abkürzg von Küncgunt od. dgl. 
kuo, ku, pl. küeje, chuoge, küewe, ahd, chö. 
chua, chuoa, chuowa, pl.chbx, chuai. cuawi. 
stf. Kuh; gr. yata. yä-Xa: vgl. kalp. 
k u o ch c, ahd. c h u o ch o schwm. } ahd. c h u o c h ä 
srhwf. ? Kuchen : mit kochen aus l. enquere. 
quo den s. queden. 

kuofaire, küefer stm. Küfer; küeffer- 
wörck stn. Küferarbeit: 
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kuofe, ahd. chuofa, choffa st. schief, tunna, 

hydria, Kufe: aus l. copa. 
kuolde, külde md. stf. Kühle: zu 
chuole, chuoli, chuollan s. küele, küelen. 
kuolen sehwv. küele werden od. sein. 
kuome, kuomen s. küme, komen. 
quon s. gewon. 

chuone, chuoni, chuonni adj. s. küene. 

Cuone, Cuono npr. m. (aus adj.) Kuno. 

kuonheit, ahd. kuanheit stf. Kühnheit. 

Cuonln 8. Cüent. 

kuono ahd. adv. zu kuoni, küene. 

KuoHrät, Kunrät. Cunräd, ahd. Cliuanrät, 
Chunräd, md. Cönrät, Conrät? npr. Kon- 
rad: küene, kuni (s. künne)? u. rät oder 
hrad. 

Kuonze,Cuonz, Kunze, Kunz, Conz, ahd. 

Chuonzo, Cunzo npr. m. Abkürzung von 

Kuonrät, Kunrät. 
kuorcz, kuorc s. kurz, 
quorter s. quarter. 
kuostal stm. Kuhstall 
kuoeweif stvi. Kuhschwanz. 
quot. kwöt, kwötsagk *. quät. 
ebuowa 8. kuo. 
kuozagcl stm. Kuhschwanz. 
Kuperäu, Cüpriän npr. eines Biesen der 

Siegfriedssage. 
ehupf *. köpf. 

kupfe, kuppe, kuffe, erweicht gupfe, ahd. 
c h u p p h ä, c h u p p ä schwf. Kopßedeckung , 
unier dem Helme: prov. cofa, mfr. coife. 
kupfer, chupfer, kopfer, cuffer, chofer, 

ahd. kuphar stn. I. cuprum. 
kuppe md. schwf. Gipfel: vgl. koppen. 
Kör, ahd. Chüra Örtsiu Chur, l. Curia, 
kür, küre, kur, ahd. churi, md. kore, köre 
stf. zu kiesen: Prüfung; Überlegung; Wahl, 
Kur (d. Reiches); Entschluß; bestimmende 
Einwirkung; Beschaffenheit, Art u. Weise: 
m. gen. od. adj. umschreibend. 
Curäz., Guräz. npr. m. Held eines verlore- 
nen GedvclOes. 
kurc adj. zu kiesen, kür: wahrnehmbar ; 

auserwoMt, ausgezeichnet. 
kurc, chuicen s. kurz, kürzen. 



kurzliche 

kurdewän, cordewän, corduwän, corduän, 
kurduäl stm. Leder v. Cordova, Corduan; 
Corduanschuh. 
curdiwienor stm. Schuhmacher, mfr. cor- 

douanier cordonnier. 
küre, churi s. kür. 

chvriched.Ä. knorlcko schwm. Einfriedigung 
der Kühe im Stall oder auf der Weidet 
kür iß, kürisch, kür aß stm. Kürafl, fr. 

cuirasse v. cuir, l. corium. 
kürisser stm. Harnischreiter, Cürassier. 
kürlich adj., kürliche, kürlich adv. aus- 

erwaihlt, ausgezeichnet, tüchtig. 
Kürnbgrc, ahd. Quirn berg Orlsn. Kürn- 
berg, Kirnberg in Baiern, Oesterreich u. a. ; 
persff.nl. sva. der von K.: 
kürne, churne, kürnjkurn, ahd. chuirna, 

quirn, g. qvairnu stf. Mühlstein, Mühle, 
cur 3, churs stm. Reihe vorgeschriebener Ge- 
bete, l. cursus. 
curs stm. mfr. corps. 

kürsen, kürsin, kursen, churaenc, 
kurse, ahd. chursinna, kursSnna, 
crusina /. Pelzrock, ml. cursina, crusina. 
kürsenrore, kürsencr stm. Kürschner. 
curteis, kurtois, kurtoys, kurtis mfr. 

adj. courtois : von cour, l. cors, cortis, curtis. 
churtnassi ahd. stf. brevitas. 
kurz, kurtz, kurc, kuorcz, kuorc, md. korz 
u. kurt, aJid. churz u. churt adj. aus l. cur- 
tus : kurz, in kurzer Zeit geschehend; unfl. 
n. acc. adv. kurze Zeit hindurch, über k. 
nach kurzer Zeit; kurze tage eine kurze 
Zeit ausmachende, wenige Tage. 
kurze, kurtz adv. in kurzer Zeit, bald; kurze 

Zeit hindurch; um es kurz zu sagen. 
kürze, ahd. churzi u. kurtl stf. Kürze, 
kurze Zeit. 

kürzen, kurzin, churcen, md. kürten 

schwv. kürzen, abkürzen. 
kürzlich, ahd. kurzlih, kurzilih, churt- 

llh adj. (acc. kurzlien) sva. kurz, 
kurzliche, kurzlich, kurtzlich, kurz- 
nchcn,kurzellche,kürzelicben,aAd. 
churzlicho adv. in kurzer Zeit, bald. 
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kurzwile,, kurzweile, kürzwlle, kurzc- 
wtle, kurtzeweil, ahd. churzwlla 
stf. kurze Zeit: dat. pl. kurzwilen adv. 
in kurzer Zeit, ncechstens ; dat. sg.kurtwyle 
um es kurz zu sagen; Zeitkürzung. Kurzweil. 

kurzwilen, kurtzweüen schwv. sich die 
lange Zeit verkürzen, eine Kurzweil machen. 

kus, kuz stm. Kuß. 

kusch, kusche, chösche, küsgi, chüski, 
küsgt, chüski, kuschheit, küßheit 
8. kiusche, kiuscheit 

küssen, ahd. chussen, chussan, chos- 
sön schwv. (ptc. pf. küsset, impf. md. koste) 
küssen, einen Kuß geben an. Aus g. kuk- 
jan (s. mhd. köchen) m. dat. küssen ? 

küssen, küssin, küssi, küsse, chusse, 
ahd. chussin, chussi n. Kissen, Kopfkis- 
sen : fr. coussin, Verkleinergsw.zu lat. culcita. 

kust stf. zu kiesen: Schätzung, Beurtheilung ; 
Wahl, Wohlgefallen; Auserwcchltheit, Vor- 
trefflichkeit, Tugendhaftigkeit, Tüchtigkeit; 
Kunst; Beschaffenheit, Art u. Weise: mit 
gen. od. adj. umschreibend. 

kuster, guster, ahd. custor, gustor. md. 
costor stm. Küster, l. custos. 



chustic, ch ustig ahd. adj. tugendhaß, 

tüchtig, gut. 
kftter s. kulter. 
Kntrßn 9. Kftdrün. 

kutte, kotte achte, stf. Kutte, ml. cotta: ogs. 
schwf. cote, cyte, nd. kote Hütte. Hoch- 
deutscher kotze, ahd. chozzo schw., choz 
stm., u. kütze, kutz, ahd. cuzin f. Rock 
od. Mantel von grobem Wollenzevge, Stück 
solches Zeuges. 

kutzelgßmen stm. Gaumenkilzler: impera- 
tiv. Wortbildung zu 

kützcln u. kitzeln, ahd. chuzilön u. chi- 
zilön aus quizilon (quizilunga stf. titilU- 
mentum} schwv. kitzeln. 

chuu— , quu— s. qu— 

chuumftic s. künftic. 

kuweg Silber s. qugcsilber. 

kfiwen s. kiuwen. 

ku? <. kus. 

chfizal d.h. kuozal stf. Bestand an Kühen. 
chv— s. ku-, qu— 
kw — , chw— s. qu - 
ky- s. ki-, kl- 



lä, ß. läwer, adj. lau; ahd. läo aus hläo: 
an. hla schlaff, g. thlaqvus unaM;. nhd. Hau. 
laahhi s. lachi. 
lab s. lap u. lebere. 

laben, ahd. lapön, labon, laben schwv. 
waschen, anfeuchten, l. lavare; erfrischen, 
erquicken: ironisch; zage. ptc. pf. ungelabet 
labermer s. lebermer. 
lache, ahd. 1 a c h a schw. stf. Pfütze : zu lechen. 
lacheliche, — licben,lechllcben «.lachen- 
llchen, lecbenllcbe d. h. lachendlichen adr. 
lachend, freundlich. 
lachen, ahd. lachen schw., hlahhan stv. 
lachen, lächeln, freundlich blicken ; gr. xldiio, 
l. clango. 

lachen, «ftd.lahhantfn. Tuch, Decke (Laken), 
Obergewand. 



lachen stn. Heilmittel: vgl. lachi. 

1 a che n d i c adj. zum ptc. pr. lachende : lachend. 

lächenen, lächnen, ahd. lähhinon, lahinöii 
schwv. zu lachen : »«'/ Heilmitteln bestreichen, 
(zauberisch) osrzilich ffehandeln. 

lä ch i, lähhi, laahhi ahd. stm. zu lgchen: Arzt; 
Ringfinger, medicus. 

lade schwm. Brett, Bohle. 

lade, lad stf. Lade, Kasten; toden lad Sarg: 

laden, ahd. hladanifv. (schw. impf, ladete) 
beladen: m. gen., von, mit; zum Tragen 
wohin legen: absol. auf den Wagen udgl. 
legen. LaL clitella. 

laden achte, st., ahd. ladön, lad cd schwv. 
auffordern, berufen: in 1. aseire, Ml. zu 
sich herauf in die Wohnung rufen; ein- 
laden. 



Digitized by Google 



Ladiccc 



173 



lant 



, lei—, lict - 



Lftdicce d. h. Ladikke? Ortm. Laodkea, 

Ladikijeh. 
Iffigcr, lroi — , laeod — ff. leger 
tere, lar, lere, lör, ahd. läre adj. zu lösen: 

wo tchon ist gelesen worden, leer ; m. gen. 
l«?ig adj. icoron vian lassen darf. 
J äffen, läppen, ahd. 1 äff an stv. schlürfen: 

vgl. mur, lefs. 
lägaere, lägertn stm.f.der, die nachstellt: 
läge, läg. ahd. laga *//. Liegen, Lage; 

lagerndes Liegen, Hinterhalt, Nachstellung ; 

LebensverhäUniß, Zustand; Ort d. Liegens, 

Niederlage, Waarcnlager ; 
lägen, ahd. lfigön schtev. m. dat., in. gen. 

auflauern, nachstellen, sein Atigenmerk 

vorauf lichten, wonach trachten. 
lag er *. leger. 

lab an ahd. stv. vitnperare; prohibere, ro. 

acc. u. dat.: g. laian schnuehen. 
Iahen aus län e. lä^en. 
lahhan stn., hlahhan stv. s. lachen, 
lahhi, lähhinön, lähinon «r. lacht, lächenen. 
] ahster ff. lastcr. 

lahter, ahd. lahtar, hlahtar stn. zu lach- 
en: Lachen, Gelächter. 

lähter stn. md. u. bergmänn. Klafter. 

lai, lai— , hlai— s. leie, lei— 

lam, Ian adj. lahm, gebrechlich: bildl.; mit 
gen., m. an. Vgl. luomen. 

Lamberkin mnl. Vkleinergsu: tu 

Lambert, Lambret s. Lampreht. 

l'ameir m fr. Vaimer u. Vamer, lat. amarc u. 
amarum. 

lamen schici\ erlahmen. 

lamp, lamb, lam, gen. lambes, lammes, 
s^x. Lamm. 

Lamparte schw., ahd. Lancpart st., Lanc- 
barto , Lanbarto schwm. (Langbartj 
Volksn. Langobardus, Italia:ner; Lam- 
parten lant, ahd. Lancpartö 1. u. dat. fl 
Lamparten Landsn. Lombardei, Italien: 
davon Lampartsere, Lamperter stm. 
Lombarde, Italiener, als Wucherer. 
lainpartlsch, lampertisch, ahd. lang- 
partiac adj. lombardisch, üal'wsnisch. 



Lampröht, Lampröeht, Lampret, Lam- 
bret, Lampgrt, Lambert, unangegl. ahd. 
Lantpreht npr. m.: s. berht. 

lamp vgl, lamphel stn. Lammfell. 

Ian, län ff. lam, lanne, lun; lä?en. 

lanc, lank, lanch, lang adj. (comp, lauger 
u. lenger) lang: m. gen. d. Maasses; unfl. 
neulr. subst. lange Zeit: 1. wesen, 1. wer- 
den m. gen. lange her sein, lange in die 
Zukunft dauern, über lanc nach geraumer 
Zeit, langsam von Zeit zu Zeit. Acc. lanc 
adv., vi. gen., m. acc: s. jär, naht, tälanc; 
kurz ode lanc kurze oder lange Zeit hin- 
durch; ie lanc, ielanc, ielang vor Comp, 
je länger, desto. Gen. langes vor langer Zeit, 
längst, md. der Länge nach. Mit l. lancea, 
longus, gr. ldyx>, ~ u lingen. 

hlanca, lancha, lanche ff. lanke. 

lanebeiten «/«. (zsgs. inf.J Beharren. 

langbeitikeit stf. Beharrlichkeit. 

lancleben stn. (zsgs. inf.J, lancHp stm. 
langes Leben. 

lanc sa m , lanksam, langesam. ahd. langsam, 
lanchsam adj. lang: langsam. 

lancseira, ahd. langseim adj., lancseime, 
ahd. lang sc im o adv. langsam: vgl. seine. 

lancsltic adj. lange Seiten habend. 

land, lande, landt, landeshörre, lands- 
k n öch t ff. lant 

lang, lang — s. lanc. 

lange, lang, ahd. lango adv. lange; Comp. 
langer u. lenger. 

langen, ahd. langön schürt:, lang werden; 
unpersaml. (mhd. 'öfter gelangen, symop. 
glangen) lang, langweilig dünken, verlan- 
gen, gelüsten : vi. acc, acc. u. gen., zuo u. 
inf; sich ausstreckend fassen oder geben. 

langesam «. lancsam. 

langem, langisj s. lenze. 

lank, lank — s. lanc. 

lanke, lanche, ahd. lancha, hlanca st. schwf. 
Hüfte; Lende;Weiche. Ags.hYmcstm. Hügel, 
hlanc adj. hüpfend, frohlockend. 

lanne, lan st. sefavf. Kette: vgl. bilinnan. 

lant, land, landt, lande stn. Land: landes 
herre s.v.a. lantherre, lands knecht Fußsol- 
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dal im Dienst eines Landesf Unten ; Ein- 
wohnerschaft eines Landes; Heimathland: 
ze lande, heim ze 1. heim, von lande von 
daheim. 
lantac s. Ianttac. 

lantbrediger, — prediger stm. Rekeprediger. 
lantbüwere, ahd. lantpüari stm. rurigena; 
indigena. 

lantf— , landf—, landtf— s. lantv— 
lanfcgräschaft aus lantgrüfschaft stf. Land- 
grafschaft: 

lantgräve schwm. Iccenigl. Richter und Ver- 
walter eines Landes, Landgraf. 
lanthgrre, ahd. lanthßrro achtem, prhieeps; 

vornehmster Vasall in einem Lande. 
lantliut sin. Einwohnerschaft des (Heimath-) 
Landes. St. vi.pl. (zu lantman) lantliute, 
md. lantlüdc Leute im (Heimath-) Lande; 
niedere Dienstmannen in einem Lande; 
Unterthanen. 
lantman, landmann, landtmann m. der 
in dem (gleichen) Lande daheim ist, Lands- 
mann; Landbewohner, Landmann. 
lantp— 8. lantb — ; Lantpräht*. Lamprcht- 
lantröht, lantrecht sin. Hecht eines Landes, 
im Gegens. zum Hecht anderer Länder, zu 
geistl., Lehen- u. Stadtrecht; was nach Land- 
recht Recht des Einzelnen itf; Gericht, Pro- 
ceß u. Unheil nach Landrecht. 
lantröhtbuoch stn. Landrechtisbuch. 
lants feige schwvi. Landsasse. 
lantschaft, — skaft, lantscaf, — skat* stf. 
Land; Einwohnerschaft des Landes; die 
versammelten Stände desselben. 
lantsite, lantsit stm. Landessitte. 
lantspräche stf. besondere Sprache eines 

Landes, Mundart. 
lantstra;e st, schuf öfentl.Weg durchs Land. 
Ianttac, lantac stm. Versammlung zum Land- 
gericht. 

Untvarrcre, landt - , landfarer stm. der durch 
die Lande zieht, Reisender, Pilger, Land- 
Streicher. 

lantvolc stn. Einwohnerschaft des od. eines 
Lande», Landvolk. 



lau — 

Lanzeidt, Lanzilot, Lanzelüt npr. Ritter 
der Tafelrunde: vifr. Lancelot aus Tancelot, 
Vhleinergsw. zu ancel Diener. 
läo «. lä. 

lap, lab stn. m. zu laben: Spülwasser; An- 
feuchtung, Erfrischung. 
Laphite/u> Lapithao, Lapithen. 
lapön laben, 
läppen s. laffen. 
läre, lürn s. leere, lere, ISren. 
läri, lär (nur in zsgs. Ortsn.) u. giläri ahd. 

sin. Wohnung; l. lar, an. läs Thürschloß. 
lasse, lässen, läsen s. lfi?e, läz,en. 
last stm., ahd. md. stf. zu laden: Last, Menge, 
Masse, Fülle; bestimmtes Raum- oder Ge- 
wichtmaß. 

lastcr, lahster, ahd. lastar stn. zu lahan: 
Schma-hung, Schmach, Schimpf ; gr. Xä<j',h r 
lasterbtcre, ahd. lastarpäri adj. was 

Schimpf bringt ; was Schmach verdient. 
lasterb alc stm. wer oder was voll Schimpf 
u. Schande ist; als npr. Teufels- u. Spiel- 
mannsname. 
lasterltcb, lesterltch, lesterleich, aMlastar- 
lih adj., lasterliche, —liehen, leser- 
liche, —lieh und lastercliche adv. be- 
uch impfend, schimpflich. 
läsftr, lazür stn., lazüre /. Lasur, lapia lazuli, 

ml. lazur, lazurius. 
läsürvar adj. mit Lasur od. wie L. gefärbt. 
laß s. lftjj. 
lätan s. lä^en. 

Lateran, Laträn Ortsn. L.ateran, pabstl. 

Palast zu Rom, vorher domus Lateranorum. 
laterne, latern sif. I. laterna. 
Latin Volksn. Lateiner, Latinus. 
latine stf., latin stn. latina (lingua), Lattin; 

die unverständl. Sprache der Vvgel. 
latinisch, latinsch adj. lateinisch; ahd. 
latinisga schwf. (erg. zungaj lateinische 
Sjrrache. 

Lau da ahd. Ortsn. Lodi, l. Laude (Pompeii). 
laurin ahd. adj. I. laureus: 1 vgl. lör— 
Laurin s. Lfiarin. 

lau— , hlau — ; lau — ; läu— s. lou-,lö-» 
liu- 



Digitized by Google 



I 



•l- 



Lavine 176 

L a v i n e npr. f. Lavinia. 
lawkeit stf. zu la: Lauigkeit. 
lay— s. lei — 

la?, laß adj. matt, trage, saumselig: vi. gen.; 
tuphem. nicht vorhanden. Comp. ahd. laz?ör 
saumseliger, mhd. lczcr, lei?ir spa ter. Superl. 
legest, lest, ahd. le?ist, lazogt letzt: der lestc 
mändc December; zi od. a? la??6st, zi u. ze 
m. zuo lezzjst, legest, lest, leste, lesten, letzst, 
leczt, letst zuletzt. Lat. lassus (ptc) u. \tedo. 

läz stm. Fahrenlassen eines Geschosses; ahd. 
Schmtngriemen am Wurfspieß; Erlassung; 
Unterbrechung ; 

luze, hisse stf. Loslassung: Aderlaß' zu 

ltizen, läzzen, lassen, läsen, lassen, löszen, 
lösen, lösan (zsgz. u. apoc. pr. u. in f. lfm, 
lön, ptc. pf. gelän, imperat. Iä, impf, lie: 
gedehnt u. aspir. lähent, läch für lant, lä). 
ahd. lazan (impf. Uetz für lie?), as. lätan 
(pl, impf. laHtun d. h. letun) stv. lassen: 
unterlassen; nicht verhindern, zulassen, sein 
od. geschehen lassen: m. acc. (äne ha? 1.), 
Inf., acc. u. inf. (Imperativ in condic. od. 
concessivem Sitine; liegen 1. sagen, daß je- 
mand lüge; Ellipse d. Obj. ros, des Obj. ez, 
eines Inf. von allgemeinerem Sinne, namentl. 
der Bewegung), Obj. u. substant. od. adject. 
(ptcipialem) Prced.; den Besitz gestatten; 
den Besitz gewahren, überlassen; zu Theil 
werden lassen; zur Entscheidung anheim- 
stellen, Mi an, hin ze; refl. sich verlassen üf, 
an; zurücklassen; verlassen, frei u. allein 
lassen; im Stiche lassen; laufen lassen, 
fortlassen, loslassen: mit Ellipse d. Obj. tob, 
bluot; md.intr. sich benehmen, gebairden. 

la?i, lazz.i s. letze. 

läzür, lazüre «. lasür. 

lä??er, le?er, lesser stm. der Andern zur Ader 
laßt. 

16, alid. leo, hleo, gen. blöwes, g. hlaiv stm. 

Fels, Stein: Grab ; Hügel. Gen. löwes, zsgz. 

16s (ah 16s, ahl6s) Interj. leider. Mit leie 
lat. clivus zu lßnen. 
lebara s. lebere. 

lebart, lepart, lewart, lehbart, lehpart, liebart, 
leupart st., lebarte, lewarte, lehparte, lie- 



Uckerbifi 

barte, liebarde, liehbarte, ahd. löbarto 
schwm. Leopard, l. leopardus. 
löbe *. lewe. 

IS bei ich, UUioh, ahd. leblih adj. des Lebens: 

lebend, lebendig. 
leben, lebbe, ahd. löp&n, Igb&n, md. löven 
schwv. leben : m.gen. caus.; inf. subst. (gen. 
lebendes) stn., md. Htm. Leben, Lebensweise 
(plur.), Leib : sin 1. wie sin lip er. Mit libjan 
zu beliben. 

l(5bendic, lebendig, lebindic, lgbentig, 
lebendec, md. lebending, sync. u. angegl. 
letntic, lömptic, lendic, adj. zum ptc. pr. 
Ißbende: lebendig, lebend. 
lebere, ahd. libara, löpara, löbara, löbera 
(macaron. Lat.) st. schw. f. Leber: mit lab 
stn. coagnlum zu gr. Lnctoö;. I. liqueo. 
lebermer, löbirmere, libermere, laber- 
mer, ahd. lebermeri stn. mare mortuum, 
sagenhaftes geronnenes Meer. 
lebetagc schw., lebetae, lgbtag stm. 

(plur.) Lebenszeit, liehen. 
leblich, löblih s. lübelich: 
leblicheit, löblichkeit stf. Lebendigkeit. 
lebmeister stm. Lebemeister: Wortspiel mit 

Igsemeister. 
lecce, leceje a. löcze. 
lecch— 8. leck— 
Läch stm. Flußn., I. Licus, Licca: 
löchen, IScken st. schwv. trocken werden, 
. leclizen, soft- u. kraftlos werden, schmach- 
ten. Mit an. leka stv. tropfein, licken, lache, 
lächi zu gr. laya^ö^. I. langueo. 
lechenliche, lechlichen s. lacheliche. 
Iii cht für leicht s. lihte. 
lecken, ahd. 1 e c h e n , leken schwv. zu lechen : 
benetzen. 

lecken md. schwv. mit den Füssen aus- 
schlagen, lacken: mhd. leichen? 
lecken, lekken, leken d.'i. legen, 
lecken, ahd. lecchon, löchön schwv. lecken, 

belecken; md. intr. duften. Lat. lingere. 
lgcker, ahd. lecchäri stm. Fresser, Schma- 
rotzer, Possenreisser, Schelm. 
löckerbiß stm. Bissen wie ein lecker ihn 
liebt, Leckerbissen. 



Digitized by Google 



lßckerheit 170 

lückerheit stf. Lüsternheit; Schelmerei. 
]?C2e, IgceCjleccje, letze, sehw. (st.) f., schwm., 
ahd. lectiä, leczjä, leczeä, lekzä schief, 
aus lat. lectio: Vorlesung eines Schriftab- 
schnittes (im Gottesdienste), bibl. Lesetext: 
Schulunterrich t, ScLiulaufgabe. 
leezin s. letze; leezt s. laz. 
lüden, ledic, I e d i c h , ledig, ohne Laut- 
brechung lidic, lidig, adj. zu liden : freien 
Ganges, unbehindert; unverheirathet: 1. wip 
euphem. Hure; frei, los: m. gen. od. von; 
1. werden (Lehen) den Besitzer verlieren 
u. an den Lehensherrn (dat.) heimfallen. 
ledccltch e, lediclichen adv. frei; ohne 

andres, einzig, völlig, gänzlich. 
lüdegen, lödigen, lidigen schier, befreien, 

auslasen. 
lödigßren md. f. Befreierinn. 
ledigunge stf. Befreiung. 
leer, leere, leeren s. lere, lören. 
lcffel, löffcl, löffell, ahd. lefil, lephil st. 

(achte) m. zu laffan: Löfel; Ohr des Hasen. 
lgffur ahd. stm. Lippe; 
lßfs, löves, leps, umgestellt lesp, stm. Lippe, 
Lefze (f. aus pl): mit lafl'en zu l. labrum, 
labium, lambo. 
legen, leg gen, lecken, lekken, lckcn, lei- 
gen schwv. (pr., impf, ptc. pf. leit, leite, 
geleit, impf. u. ptc. Iahte, geiaht) Bewir- 
kgsw. zu ligen: legen : wüeste 1. machen, daß 
etwas wüste liegt; in das Nachtlager bringen ; 
verlegen, anberaumen; ze schuole 1. in die 
Schule thun; darniederwerfen; unterlegen; 
1. an anziehen, auferlegen, verwenden, 1. von 
ablegen, ausziehen; abel. abstellen, erstatten, 
biisxen ; an 1. (dopp. acc.) anziehen, bekleiden, 
auferlegen, anthun, einrichten, festsetzen; 
hin 1. darniederwerfen, überwinden; tn 1. 
als Eigenthum in Verwahrung bringen, die 
glscnen zum Anrennen in die eisernen Trag- 
haken legen; üf 1. auflegen, aufsetzen, 
auferlegen, auf sich nehmen, unternehmen, 
aus einander legen u. stückweise anordnen, 
festsetzen, mit Überlegung ersinnen; vür L 
vorlegen, vortragen, fordern, auferlegen; 
zuo 1. hinzufügen. 



leide 

1 g g e r , lüger, Iajger,*aAd. 1 e" g a r stn. zu ligen : 

Lager; Belagerung. 
leh s. Ii 

lehbart, lehpart, löhparte s. !6bart. 
lehen, lßhin, zsgz. len, ahd. lehaft stn. 

(Ptcipialbildgzu lihert geliehene» Gut: Lehn. 
lehenen, löhnen, ahd. lfthanfin sehn, 
als lehen geben: ahd. ana 1. aecommodare; 
belehnen; entlehnen. 
l£henreht stn-, Lehnrecht; Recht Lehen -u 

besitzen. 
lei, lai s. leie. 
lei- *. U- 

leib, hlaiba «. leip; lefb s. lip. 
leibe, ahd. leipa , 1 e i b a stf. zu be - Üben : 
zi leipö, zi leibu, ze leibe wesan, werdan, 
werden übrig bleiben, unterbleiben. 
leiben schwv. Bewirkgstc. zu bc - liben : übrig 
lassen. 

leich, ahd. leih, g. laik stm. Spiel; Tanz. 
XoqÖ;- Saitenspiel zu Tanz u. Gesang; ge- 
spielte Melodie; Gesang (zum Saitenspiel 
u. Tanz u.) aus ungleichen Strophen; sva. 
mfr. lai, epischer Gesang zur Harfe : Sehers, 
Spott. 

leichen schwv. (st. ptc. pf. geleichen: goth. 
laikan stv. hüpfen) intr. refl. hüpfen, auf- 
steigen; tr. refl. gelenkig biegen; tr. sein 
Spiel mit einem treiben , ihn foppen und 
betrügen. 

leichname, leychnam s. lichame. 
leichöd ahd. stn. hymenseus, coneubitus. 
leid, laid, layd s. leit. 
leide stf. zu liden: Leid, Belrübniß; Feind- 
seligkeit, Mißgunst; ahd. laida, leitha per- 
secutio, accusatio. 
leide, leyde, laide, ahd. leido adv. zu leit: 
1. tuon m. dat. an jemand ihn betrübend 
handeln, ihmwehthun; 1. gedenken, sehen 
m. refl. dat. sich zur Betrübniß denken, 
sehen; 1. wesen, werden, geschehen un- 
perscenl. m. dat. betrübend zu Muthe sein, 
werden, ergehn; ahd. invise, odiose. Cm- 
par. leider, beider, ahd. leidör, lei- 
dhör Tnter j. (m. dat.): mehr als betrübend, 
im Übermaß betrübend. 
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leidec, leidic, leidig, laidig, ahd. leid- 

eg ad/. Äc/nVi/, m. gen.; betrübend; bcc.se; 
Kidertcurtig, häßlich. 
leiden, ahd. leiden schwv. intr. leit werden : 

■m. dat., unperstml. 
leiden d. i. ahd. leidjan schür, fr. leit machen, 

verhaßt machen, verleiden. 
leiden, leyden, ahd. leidon seiner, ir. 
einem leit anthun, ihn betrüben, beleidigen ; 
anklagen: ». leide; leit worüber empfinden, 
t4 beklagen. 

leiden, leidesterre s. leiten, leitesterne. 
leido s. leide adv. 

leie, lane, laie, leye, leije, leige, ahd. 
leigo schirm. Nichtgeistlicher, laicus: lei- 
gen fürstc weltlicher Fürst: Vngelehrler. 

leie, laie, leye, leije, leige, leyge, apoc. 
lei, lai stf. Fels, Stein, cw. leia, hlea: vgl. 
lc; Weg (Steinweg) ; Art: gen. der, solher, 
welre, aller, maneger, zweier 1. udgl. von 
der, solcher, welcher, aller, vielfacher, zwie- 
facher Art; gehäuft maneger bände leie ; 
auch (vi. allding. gen.) als Subj., Prad., Obj. 

leigen d. i. legen. 

leih *. leich. 

leim, laim, lein st, ahd. auch laimo schwm. 

Leim, Lehm (md.f, Erde: vgl. lim. 
leinen, leynen, lainen, ahd. leinan d. i. 

hleinjan schwv. tr.u. intr. lehnen: s. lünen. 
leip, leib, g. hlaib, hlaif stm., ahd. auch 

hlaiba /. da« geformte u. ganze Brot, J^aib: 

zu Üben, g. hleibjan. 
leip *. lip. 
leipa s. leiba. 
leirer s. lirer. 

leis, leisz st., leise schwm. geistlicher Ge- 
sang: aus kirleia, kirleise s. kyricleison. 

leise, leis, ahd. leisa schwf. Spur; Furche. 
Lat. lira. 

leiaanjan, leisinen, leisanön ahd. schür. 

imitari: zu leiaa. 
lei'schieren, leisieren schwv. das Boß mit 

verhängtem Zügel laufen lassen: mfr. lais- 

sier laisser, l. laxare. 
leist ttm. Leisten des Schuhmachers: g. laist 

Spur zu leise. 
Wörterbuch. 



leisten, laisten, lösten schwv. tr. (absol.) ein 
Gebot befolgen u. ausführen, ein Versprechen 
vollbringen, eine Pflicht thun: g. laistjan 
folgen zu laist 

leit, leyt, leid, lait, laid, layd a dj. zu liden : 
betrübend, leid; bme; unlieb, verhaßt. Subst. 
s/u. Leiden, Bwses. Betrülmiß. 

1 eitlere, leiter stm. Führer, Anführer. 

leitbracke schwm. die Fahrte zeigender 
»Spürhund. 

leite fr ouwe schuf. Anführerinn. 

leiten, leiten, laiten, leiden, ahd. leitan, 
leittan, leitten d. i. leitjan, schwv. Beuirkgsw. 
zu ltden: füllten, leiten: jemand 1. sein 
Pferd am Zaume führen, e^ dar 1. fort- 
fahren; als Eigenthnm oder Anverlrautes 
oder Geschäft an, mit, auf sich tragen (und 
zu Ende führen): B\vert L Schwert tragen, 
Bitter werden, geziue 1. Zeugniß leisten, Z. 
beibringen. 

leiter, leitere, ahd. hleitara, hleitra 
st. scltwf. Leiter, Treppe; l. clatbrus. 

leiterinne f. Anführerinn. 

la itte r n schwv.: glaitterter bart treppen form ig 
geschnittener Bartt 

leitestörne, md. leidesterre scliwm. der die 
Schiffer leitende Nordstern. 

leith — *. leid — 

1 e i 1 1 i c h , ahd. 1 ei dlth adj. leidvoll, schmerz- 
lich; ahd. widerwärtig, verhaßt, häßlich. 

leitlichen, leidlichen ahd. schwv. deteatari, 
horrere. 

leittan, leitten, laittern s. leiten, leitern. 
leitvertrip, leitvertrtb, laitvertreip 

stm. Vertreibung des Leides. 
lei?ir d. i. le/,er s. la?. 
lek— , lekk— s. leck— 
l€kz& *. löczo. 

lempeil stm. der mit Faulheit eilt: imperat. 

Wortbüdg .lempen, lampen mundartl. schlaff 

herabhangen: vgl. limphin. 
lßmtic, lemptic s. lebendic. 
lfcn s. leben, 
lena *. lin. 
18 nc «. linc. 

lende, ahd. lenti, lendi/. Lende; /.lumbus. 

XXIII 
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lendebräte 

lendebräte, lentebräte, ahd. lentipräto, 
lendibräto achtem. Lendenfleisch, Len- 
denbraten. 

lenden, ahd. lentjan, lenten schwv. (impf. 

lante, ptc. pf. gelant) anlanden ; am Ziel 

bringen, beenden. 
lendic s. lebendic. 

lönen, Unen, ahd. hlinön schwv. intr. lehnen, 
sich stützen: uf, ze auf. Mit gr. lat. clino, 
clunis u. goth. hlain stm. Hügel zu 16, lite, 
lit, bald. 

lenge, lenga adj. lang; unfl. adv. m. gen. 
lenge, leng, ahd. lcngl stf. zu lanc: Länge; 

adv. acc. die 1. lange Zeit hindurch, auf 

die Länge. 

1 engen schtev. lanc machen, in die Länge 
ziehen. 

L öngers Ortsn. Langres,l. Lingones,Lingonis. 
I6nk s. linc. 

lenken, md. lengen schwv. zu lanke: biegen, 

wenden, richten; intr. sich biegen, wenden. 
lentt; lentipräto, lentebräte; lentjan, 

lenten s. lende, lendebräte, lenden. 
lenze, ahd. lqnzo schwm. aus ahd. lenzin, 

vollständiger lengizin, langi^, langem stm. 

Frühling. 

lenzemänöt, ahd, lenzimänöt, lentzinm., 

lengizinm. stm. martius. 
löo, hlöo *. 16. 

16 o, löolln, Löonard s. 16we, lewelln, 

Lienbart. 
leo — , hleo — s. lie — 
16p-, 16p- s. 16b-, leb- 
lephil s. leffel. 
16p 8 8. I6fs. 

lÖraere, 16rer, ahd. 16räri stm. Lehrer; 

Vorsprecher einer Bechtsformel. 
16 rc, lirc, Iure, lürc? adj. link: vgl. lerz. 
16rcbe, löriche, 16rke, 16reke, lovinke, ahd. 

lörahhä, l&rehhä, löribhä, nd. 16werke, 

ags. läverce schwf. Lerche: d. h. leiswahbä 

Furchenwacherinn. 
16re, 16r adj. s. leere. 

16re, leere, 16r, leer, ahd. 18ra, md. läre 
Uf. Zurechtweisung, Unterweisung, Beleh- 
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lösten 



rung; Anordnung, Fügung; Dichten; Ge- 
lehrsamkeit, Weisheit; 

16ren, leeren, 16m, ahd. löran, lßrran, 
g. laisjan schwv. (md. impf, lärte, ptc. pf. 
gelärt: inf. lärn) zu leise: zurechtweisen, 
unterweisen, lehren, kennen lehren: m.dopp: 
acc. (pass. diu buoch, die schritt geleret), 
acc. vi. inj'., acc. u. acc. vi. inf; ptc. pf. 
adj. der Schulunterricht empfangen hat, 
der lesen kann, gelehrt: m.gen.; suhst. Ge- 
lehrter, Schriftgelehrter; zsgs. höchgelert, 
ungelört, ungelärt: der Ungelärde Zuname 
eines Dichters; an 1. anfangen zu lehren; 
eine Rechtsformel vorsprechen: gel6rtereit; 
für das Lesen dichten. Statt lernen. 

löriche, lörihhä, lerke f. lerche. 

lernen, lernön, ahd. I6rn6n, Umlaut von 
lirnen, ahd. Urnen, lirnan, schwv. lernen: 
vgl. leisanjan u.g. laiseina stf. Stda/i], Für 
16rcn. 

lerz, lurz adj. link: vgl. Urc, 
18s s. 16. 

lössere, leser stm. Leser; Lector; Vorleser 
von Gedichten; Weinleser. 

leschen stv. aufheerenzu brennen, zuleuch- 
ten, zu tonen, zu sein. 

leschen, ahd. lescan, 1 e s k e n schwv. (impf. 
laste) Bewirkgsw. zu leschen, 

lesemeister stm. lecUyrfProfessor d. Theo- 
logie, der PhilosopMe. 

I6sen, ahd. lesan^v. (impf.pl. laren, cj. lee- 
re, läre, ptc. jpf. gelören) auswählend sam- 
meln: mit dat. (Ellipse d. Obj. bluomen/, 
als bestes auserlesen füjjl.) ; lesen, urspriingl. 
die mit Runen bezeichneten Stabe aufhe- 
ben und zusammenlegen; vorlesen: Gegen- 
satz zu singen ; Messe lesen ; als Lehrer vor- 
tragen, als Schüler studieren: m. acc, m- 
von. 

16sser s. läz^er. 

lest, letst, letzst s. la ? . 

lesten schwv. als Last auflegen; belasten, 
belästigen; m. gen. in Bezug worauf Be- 
schwerde gegen jemand führen, ihn be- 
schuldigen. 

lösten s. leisten. 
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lesterlich, -leich, - liehe a. lästerlich, 
lestig adj. lastbar, subjugalis. 
1 estlich adj. was eine Last ist, schwer. 
letze s. lecze. 

letze, lez, ahd. lezze adj. verkehrt; unrich- 
tig, unrecht: zu la?. 
letze, lezze, letzl, leezin, letz /. zu laz: 
Hemmung; was den Feind auf- u. abhält, 
Schutzwehr, Grenzbefestigung; Ende: an 
der letz (letzt) zuletzt; Abschied; Ab- 
schiedsgeschenk. Ahd. unverhärtet la#, la?$i 
/. Trägheit, Langsamkeit, u. lezzi/. zu lezze: 
Verkehrtheit. 
letzen, lezzen, ahd. lezjan schwv. Bewtrkgsw. 
zu laz: hemmen, aufhalten; verhindern: 
vi. gen.; wovon ausschliessen, berauben: m. 
gen.; schädigen, verletzen; beenden; verab- 
schieden; refi. >ich (zum Abschiede) gütlich 
thun; Freundlichkeil wofür erweisen. 
leu — <f. Hu — 

leupart, lewart, le warte s. lebart. 
leve, lg vc n, leves «. liebe, leben, leis. 
lewe, lew, lebe, leu we, leu, löuwe, löwe, 

low, Um, ahd. lüo, Ho, Iii wo, louwo schw. 

(st.) m. Lewe, l. leo; Hartmanns von Aue 

Leein mit dem Lcetven. 
löwelin, leulin, Icolin, löuwelin, löwelin, 

ahd. lowili n. kleiner Lcewe. 
lewes s. le. 
ley— s. lei— , Ii— 
lez s. letze, 
leijer s. la%er. 

legest, lc?ist, le^ist; lezze, lezzi, lezzi; 

lezjan, lezzen s. la?, letze, letzen. 
Ii. la amfr. Artik. le, la: nom. sg. m. Ich: vgl. 

jjtov. elh er; apoc.Y; acc. Ii aus le. hat. 

üle. 

lia — #. lie — 

Hb, übe s. liep u. liebe: Hb, leib. Hb— 

*. lip, lip— 
libara s. lßbere. 

libel sin. Vkleinergsw. zu Up: Korperehen. 
llbclos 8. liplös. 

Üben, ahd. liban st. u. Üben schwv. m. 

dat. schonen: g. hleibjan helfen. 
üben s. lieben. 



libermere ». löbermer. 

libern, liberön schwv. gerinnen: zu 16b- 



ere, lab. 



liberung, librung stf. schonende Erleich- 
terung: Vermischg von ltben «. lat. liberare. 
Llbia, Libiän Landsn. I. Libya, acc. 14- 

byam. 
libjan s. lipjan. 

leiblöchlin stn. Löcldein, wodurch Bettung 
(s. üben) kann gesucht werden, Schlupf- - 
loch. 

lieh, liehe, ahd. lih stf. Leib, Körper; Ober- 
fläche desselben, Haut u. Hautfarbe; Aus- 
sehen; Leiche: su begrabender Todter. 

lieh, leich, lieh, ahd. lih adj. gestaltet (vgl. 
lieh subst.): nur als zweiter Theil zsgszter 
Worte, Übereinstimmung, Angemessenheit, 
Angehcerigkeit, Art u. Weise bezeichnend: 
adv. —liehe, liehen, lieh, lieh, ahd. 
— ühho, llcho; s. v. a. gelich «. eoenso wie 
dieses hinter gen.pl.: lido lih alle Glieder 
u. jedes einzelne, dingö lih, mannilih, ta- 
gelich, aller egisilich, aller jariltch, allörö 
teilellh. 

licham, lichame, lichäme schw., llcham, 
lichom s im., entstellt (vgl. name) lichname, 
liename, lihname, leichname, Ii eh n am, 
lychnam, leychnara, lichaname, liche- 
name, lichnäme, ahd. lihhamo, lihamo, 
liihhamo, lichamo, licbinamo, llhnamo, 
schwm. leibliches Kleid (der Seele): Leib, 
Körper. 

Hc namhaft, lichamaft ahd. adj. leiblich, 
körperlich. 

lichamisc: Ithimisc, liemise ahd. adj. leib- 
lich. 

— liehe *. lieh. 

lichemede, ahd. lih he midi stn. Kleid am 
Leibe. 

liehen, ahd. liehen u. lihhan schw. slv. 

gefallen, m. dat.: zu lieh sva. gelich. 
liehen, ahd. üchön schwv. glätten: su lieh 

sva. gelich. 
liehen md. schwv. sva. geliehen tr. 

— liehen, — licho s. lieh, 
lichinamo, lichöra s. lichame. 
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licht 

licht «. lieht; lichte, licht, lycht, leicht 
s. ühte, liht — 

licken, liehen eehwv. Bewirkgsw. zu lgchen : 
durchseihen. 

1 ick en d. i. ligen. 

ltcmiac «. lichamisc. 

lid, lidollh *. lit; lid s. lit. 

lldelich adj. leidend: 

1 1 d en , Ii d d e n , leiden, ahd. 1 i d a u stv. gehn, 
den Weg nehmen; weggehn, vergehn; ver- 
derben; erfahren, erleben; Trübsal erfah- 
ren, leiden: ös 1. erleiden; geduldig ertra- 
gen; refl. sich in Geduld schicken, gedulden. 

liderin, ahd. lidirtn, lidrin adj. zu leder: 
von Leder, von Fell. 

lidic, lidig. lidigen s. Igdec, lgdegen. 

ltdic, lidich, Hdig adj. geduldig ; erträglich. 

lidirenkl ahd. stf. Verrenkung der Glieder. 

lidunge stf. Leiden, geduldige» Ertragen. 

lieb, Ii ob, Hub *. liep u. liebe. 

liebart, liebarte, liebarde s. lebart. 

liebe, libe, lieb, üb, ahd. liupa u. liup!, liubi 
stf. zu liep: Freude, Freudigkeit, Lust; 
Anmuth, Liebreiz; Liebsein; Liebhaben, 
Freundlichkeit, Gunst, Liebe: durch — Hebe 
m. gen.— zu Liebe, zu Gefallen, um — teil- 
len. 

liebe, lieb, alid. liupo, liubo, liebo, md. 
levc adv. zu liep: mit Lust, mit Freund- 
lichkeit; L gedenken vi. refl. dat. sich xur Lust 
woran denken; unperscenl. m. dat. liebe 
wesen ze Lust haben an, 1. geschehen, 
werden erfreulich ergehn, wohl zu Muthe 
werden; 1. tuon »i. dat. an jemand mit 
Freundlichkeit u. ihm zur Freude handeln, 
ihvi wohl thun. Comp, lieber zu grosserer 
Freude, mit grosserer Lust, eher. 

lieben, liuben d. i. Hoben schtev. intr. liep 
werden oder sein, gefallen: vi. dat., unper- 
samlich. 

lieben, ahd. Hupen, Huben, Huppen d. i. 

liupjan schwv. 1. liebe thun, Freude machen, 

Freundlichkeit erweisen: m. dat., m. acc. 

2. tr. . m. dat.) liep viachen : zuo lieben refl. 

sich einschvieicheln. 
lieben, ahd. liupön, liubön schwv. tr. lieben. 
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Liebinc, Liubing ahd. npr.m.patronym. zu 
Liupo od. Liubä (s. liep); modus Liebinc 
von einem Liebo erfundene Form lat. Se- 
quenzen. 

Hecht s. lieht. 

lied, Hede, liod, leod s. liet 

liodar ahd., ags. hleodhar stm. sonitus: mit 
an. hliodh stn. Laut, Rede zu hlüt. 

hleodareaz., liodersa^ stm., hleotbareazzu, 
leodar8ezzo,hleodarsizzeo«AtOTn.aW. 
(Lärm machender) Wahrsager, Zauberer, 
Gaukler; cervulus, Thierverkleidung für 
den lärmenden Neujahrsumlauf der Heiden. 

liedelin, liedlln stn. Liedchen. 

liegen, lyegen, ahd. liogan, liugan, md. Ilgen 
str. Intr. eine Unwahrheit sagen, lügen: 
lüge 1. Unwahrheiten sagen; 1. an, an 1. 
vi. acc. Lmvahres auf jemand sagen; m.dat. 
belügen, betrügen. Tr. erlügen. Eigentl.(die 
Wahrheit) verhüllen: g. liugan schwv. hei- 
rathen, nubere. 

liehbarte *. lebart. 

lieht, Hecht, ahd. Hobt, leoht, md. liht, licht 
adj. hell, stralend, blank: der liebte Sterne 
Morgenstern ; unfl. n. adv. Subst. stn. (gotli. 
Imbath) Licht: under zuisken liehten zwi- 
schen Sternen- und Sonnenlicht, Zwielicht ; 
Kerze. Mit lohe, louc zu gr. kvxoi, l. lux, 
lucidus. 

lieht d.h. lieth, liet: lieht, liehte, liehti, 
liehto, Hehterön #. Hhte usf. 

liehte stf. Helligkeit, Glanz. 

liehte, ahd. Hohto adv. hell. 

liehten, ahd. liehten schwv. lieht werden 
od. sein, leuchten. 

Liehtenovve Ortsn. (dat. sg.) Lichtenau im 
Elsaß. 

liehtva^, v — fa?, ahd. Höht—, leohtfa? 

Lampe, Leuchter. 
liehtgemul adj. glänzend bunt verziert; in. 

Farben stralend; glänzend schon. 
liehtgevar adj. hellfarbig, stralend, glänzend. 
lien s. lihen. 

Lienhart, ahd. Löonard npr. m. Leonhard: 
s. löwe. 
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liep, lieb, Üb, lyb, ahd. Hup, liub, liob (flect. 
liab£r, Habes usf.), leop adj. lieb, angenehm, 
erfreulich: m. dat.; liep getän wenn od. daß 
es gethan wird; vocat. schw., subst. Lieber, 
Freund: Liupo u. Liupä, Lioba ahd. npr. 
m.f.; diu liebe, tha^liaba? Gelieble; freund- 
lich, liebevoll. Subst. stn. Erfreuliches, 
Freude; Geliebter, Geliebte. Mit loup, lou- 
ben, gelouben, lop, lat. lubere, libere zu gr. 
(ptto;, <pMo*\ l. folium. 
lieplich, lieblich, liepleich, ahd. liup- 
Ith adj., lieplichen, lieplich, lieb- 
lich, ahd. 1 i ub 1 ih h o , lioblihho adv. freund- 
lich, tieblich, 
hier Flußn. Loire, l. Liger. 
liet, lieth, lieht, lied, liede, ahd. liod, leod, 
lioth, leoth stn. Gesangstrophe: plur. (sg.) 
Strophenreihe, Lied: unstrophisches Epos 
oder Lehrgedicht; Abschnitt eines solchen. 
Nebenform zu lit Glied, ags. lidh u. leodh. 
hleotharsazzo *. hleodarsa^. 
leodscaffo ahd. schwm. carminum conditor, 
bardus. 

lcodslaho, heodslago, leodslakkeo ahd. 
seinem, der Lieder singt u. dazu die Sai- 
ten schlugt, oder Liederschmied, Dichter. 

liefen, ahd. hleojjan, lio^an stv. losen; 
wahrsagen; zaubern, gaukeln. Gr.xXd<,>. -Aa- 

<h;. xAijno;. 

— lif Grundzahlw. zehn (s. einlif. zwelfj: mit 

litth. lika zu gr. <J/x«. I. decem. 
lif f. lip. 

ligen, Jygen, liggen, llcken, ahd. likkan, 
liggan stv. m. schw. pr. (Iige6t, liget zsgz. 
lfst, lit) liegen: wol gelegen sin m. dat. 
bequem liegen; kindes (inne) 1. im Kind- 
bett liegen; geliche 1. als gleich werth ge- 
gen einander gesetzt sein (Spiel) : m. adj. 
I'ned.: hert 1. m. dat. sc/ncer Hegen auf; 
1. in ganz wovon umgeben sein; 1. an be- 
ruhen auf, verwendet sein auf, zcitl. fallen 
auf; ane 1. vi. dat. lasten auf, bittend an- 
liege?^ angelegentlich bitten; ob 1. m. dat. 
obsiegen. Gr. M/o;, tlayu*, idyos, l. legere, 
locus, 
ligen für liegen. 



lign aloe d. h. lignum alore Aloeholz. 
lih, — llhho, 11h — , Hhh- ». lieh, Heh- 
lt h e n , ahd. 1 1 h a n , md. llen stv. (ptc. pf. 
g'Hhen, geligen) leihen: an 1. darleihen; zu 
Lehen geben, unterschieden «'.geben schenken. 
Lat. Heere; vgl. verllhen. 
lihimisc, lihlachan s. Hchamisc, Hlachen. 
liht für liebt. 

lthte, licht, lycht, ahd. lthti, liht, diphth. 
Hehtc, lieht adj. leicht; leichtfertig; unbe- 
ständig; werthlos, gering : unfl. neutr. subst. 
m. gen. eine Geringfügigkeit, wenig. 
llhte, lichte, le"cht, diphth. liehte, ahd. lihto, 
liehto adv. leicht, leichtlich: vil 1., villlchte, 
fillihte, vilHhta sehr l., wahrscheinlich; viel- 
leicht, etwa: vil lihte; werthlos. 
lihte, ahd. liht!, diphth. lieh«, stf. Leicht- 
heit. , 
llhtecltche, — liehen, leichtigkl ich en 

adv. leichtlich. 
lihtekeit, leicht ich a?it stf. Leichtfertig- 
keit. 

lihtern, lihteren, ahd. 11 hterön, diphth. 

liehterön, schwr. erleichtern. 
11 htvertic, llchtvertig, Iychtfertig adj. 
leichtfertig. 

1 Iht verti k e it, lei c h t v e r tik a i t stf. Leicht- 
fertigkeit. 
Iii— s. 11— 
likkan s. ligen. 

ltlachen, Illach, leylach, ahd. lilachan, 
aus linlachen od. ahd. lihlachan, stn. Tuch, 
worauf man im Bette liegt. 
Iii je, lylje, lüge, ahd. lilja, liljo schw. 
stf. u. schwm. aus l. Jilium, lilin: Lilie; 
vgl. gilge. 

Ilm stm. Leim, Vogelleim; angesetzter Jt and 
ein es Kleidungsst ückes. M it leim z u l. Urnen , 
limes. limbus. 
limbel, limmel, lymmel, ahd. limbil stm. 
Schuhriemen; Schuhfleck: l. (Hmbulus von) 
limbus. 

Limburc, Limpurc *. Linburc. 
1 i m e n , ahd. 1 i m j a n schtvv. (ptc. pf. g'llm et) 
mit Leim bestreichen ; zusammenleimen: fest 
u. nah u. geschickt zusammenfügen, dicht 



I 

Digitized by Google 



limmen 



182 



list 



anfügen, festheften, vereinigen; mit Leim 
fangen. 

limmen, ags. hlimman stv. knirschen, knurren. 

limpfen, ahd. limpfan. limphan, limfan 
stv. convenire, competere, oportere: meist 
unperscc.nl., m. dat., Inf. (m. zi), Acc. u. 
Inf., NS. m. tha?. 

lim'ph in schwv? hinken: zu lam? vgl. lempeil. 

11 n stm. Lein, Flachs; leinenes Kleidungs- 
stück. Vgl. linde. 

lin, line st., ahd. Ii na, lenä schief. Lehne; 
Fenster (mit Mauer od. Geländer als Brust- 
lehne). Zu lönen. 

ltna ». line. 

Linburc, Limburc, Limpurc aus ahd. Lind- 
burg, Lintburc Ortsn. Schloß Limburg bei 
Hall am Kocher u. a.; von L. Walther? 
Schenk v. Limburg. Zu lint od. f. linde? 

line, ling, lönc, ahd. lßnk adj. link: eigentl. 
verkehrt, verschoben ? vgl. I. liquia, obliquus, 
gr. )J x ,nz. 

lind in Weibernamen s. lint. 

linde, ahd. lindi u. lind, an. lin adj. weich, 
sanft, zart; dünn; nachgiebig ; schmerzlos 
leicht; lieblich. Mit bi-linnan u. lat. lenia, 
lentus zu lin, linum, linteus. 

linde, linte, ahd. lintä« an. lind schw. ist.) 
f. Linde; ahd. as. Schild als Geflecht von 
Lindenbast oder -zweigen. 

lind wurm «. lintwurm. 

line s. lin. 

line. ahd. lina schw. stf. Seil, Leine: l. linca. 
linen, ahd. hlinen «. 18nen. 
ling, lingg s. line. 

1 i n g e n stv. unperseenl. vorwärts gehn : 1. lä^en 
"m. refl. dat. sich beeilen. Mit gelingen zu 
lanc 

linger d. h. linjer stm. Lineal: von l. linea. 

linin, md. linen adj. leinen; n. subst. lei- 
nenes Tuch. 

linlachen s. lilachen. 

Linouwe Ortsn. Leinau im Allgäu. 

linse, linsi, linsin, lins /. Linse: bildl. 
das Kleinste. Lat. lens. 

linse für lise. 

l ! int afr. s. il u. int. 



lint ahd. stm* ff, an. linni«cAuro>. Schlange, 
Drache: als zweiter Theil zsgesetzter Wei- 
bernamen hd. lind, lint, an. linn. 

linta, linte, Lintburc «. linde, Linburc 

lintdrache, lintrache, lintracke schum. 
u. lintwurm, lintwrm, lindwurm stm. 
Lindwurm : tautolog. ausdeutende Zsstzg. 

linw&t stf. Leinenzeug, Leinwand. 

lio *. lewe; lio— ff. he- 
ll p, lüp, Üb, liib, lelp, leib, md. liph, Hf 
stm. Leben; Leib, Körper: m.gen.oa\pron. 
poss. (dat.poss.) umschreibend, mit sin selbs 
libe persönlich; üb (Körper) messen dikunst 
Geometrie. Vgl. beliben. 

üphaft, ahd. auch übhafte adj. Leben ha- 
bend; leibhaftig, persönlich. 

lipjan, libjan ahd. schwv. sva. lepön, lSb&n. 

lipleita, liibleita ahd. stf. Lebensunterhalt. 

llplich, ahd. libllb adj. lebend; körperlich, 
leiblich. 

lipllchen, liplich adv. leibhaftig, persön- 
lich; auf leibliche Art. 

11 p 16s, ahd, Übelös adj. leblos; des Lebens 
überdrüssig. 

lipnar, lipnarc, ahd. llpnar äff//. Lebens- 
unterhalt. 

Lippel npr. m. Vkleinergsw. zu Philipp. 

libpuoch ahd. stn. Buch d. Lebens; Lebens- 
beschreibung. 

Lyps Ortsn. Leipzig, slav. Lipsk von lipa 
Linde. 

lirc ff. lere. 

lire, lyre, ahd. lirä, lyrft schwf. aus gr. lat. 
lyra : Leier, Drehleier. 

liren, leiern schwv. die Üren spielen. 

lirer, leirer stm. Leierspieler; persatnl. Zu- 
name. 

lirnen, ahd. lirn&n, lirnan «. lörnen. 
lise, linse adj. u. (ahd. liso) adv. sanjt; 

geräuschlos, leise ; langsam. Gr. lelo;. I. lino, 

Ire vis 

lispen schwv. durch dielespe (s.lgfs) sprechen, 
lisj>eln. 

list stm. u. (md.) f., gern plur.: Weisheit, 
Klugheit, Schlauheit, weise, kluge, schlaue 
Absicht oder Handlung: arger 1. Ärglist. 
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Uliaufrichtigkeit, hintere ]. Hinterlist; Wis- 
senschaft; Kunst : u »heimliche Zauberkunst ; 
iibhpt Handlung, Thun, Verfahren: arger], 
schlechter Streich. Mit lören u. Jeisten zu 
leise. 

1 Iste, ahd. Wsth schtef. bandförmiger Streifen: 

mit listsu leise? 
listic, listec, ahd. listic, u. listiclich, 
listiclcich, listeclicli, liste 1 i clx adj. 
weise, klug, schlau, arglistig: kunstreich. 
listmachfere stm. Künstler. 
lit, ahd. lid, 1 i tli stn. in. (pl. lit, lider, lide, 
ahd. lidi) c« ltden: Glied, Gelenk; ' Zeu- 
gungsglied; lidölih die Glieder alle u. jeg- 
liches; Theil. Stück. 
lit, lid, ags. lilidb sin. Deckel: mit Üte zu 
lönen. 

11t, ahd. lid, lith stn. m. Obstwein, Gewurz- 
wein: von lidan verderben. 

Hte, ahd. litä schu: (st.) f., ags. hltdh stf. 
Bergabhang, Halde: m. gr. xLtü.- zu Jenen. 

liub, Hub — s. liep, lieb— 

liuchte, liuehten *. liuhte, liuhten. 

liudUri ahd., g. liuthareis stm. bardus, car- 
minum conditor: zu liudön. 

liude , liudl s. Hut. 

Liudegast, Liudgast«/>r. Kanig v.Dänne- 
viark: nd. für hd. Liutgast 

Liudegßr, Liudger npr. Kcenig der Sach- 
sen: nd. für hd. Liutgör. 

liudön, liuthön ahd. g. schu v. singen, jauch- 



zen, tosnen: zu liet. 
liugan s. liegen. 

liuhte, liuchte, lühte, lüchte stf. zu lieht 
(ahd. liuhtiV) Glanz; ahd. liuhta, zu liuh- 
ten: Leuchte. 
liuhten, liuehten, löhten, louhten, ahd. liuh- 
tan schwv. Bewirkgsw. zu lieht: glänzen, 
Straten, leuchten; mit einer Leuchte; refl. 
lieht werden; erscheinen, m. adj. Fried. 
Üuhtig ahd. adj. lucidus. 
Liukart aus ahd. Liutkart, Liutgart npr. f. 
liumunt, liumcnt, liumet, leumet, ahd. 
hliumunt, md. lümunt st. u. liumede, 
liumde, lümd, Hunde, lünd, leunte 



liumt, liunt stm. Unterabtheilung einer 
in Bücher u. Gapitel zerfallenden Schrift 
(so viel man soll auf einmal lesen hosren), 
Distinction, Paragraph. Goth.hlhim&schwm. 
uxoi]; ZU lüt. 

Hup, Liupo, Liupa, liup — s. liep, lieb — 
Liupolt, Lilpolt, Leuppolt aus ahd. Liutpald, 

Li ut bald nj>r. m. Leopold. 
Hut, lüt, liuth, luit, löt stm. n., Hute stn. 
Volk. Stm. (n.J pl. ahd. liutt, liudi, mhd. 
liute, lüte, laut, luite, löte, liude, lüde (schw. 
gen. lüten) Menschen, Leute, zu man. 

Mit löte, Iota (s. sumerlatej zu ar-leotan. 
liute, löte, löt, ahd. hlöti, löti, md. löde 

stf. zu löt: Lautheit, Ton, Stimme. 
Hute s. löte. 

Hüten, lüten, löten, louten, md. löden, ahd. 
hliitjan, hlöten, löttan schwv. Bewirkgsw. 
zu löt: intr. einen Ton von sich geben; tr. 
erkenen lassen, (absol.) läuten. 
liuter, liuter— s. löter, löter— 
Hütern, lötern, löteren, louteren, ahd. hlöt- 
taren schwv. Bewirkgsw. zu löter: clarifi- 
care; läutern, reinigen: m. gen. 
Liutgart, Liutkart, Liutgast, Liutgßr, 
Liuth er s. Liukart, Liudegast, Liudeger, 
Ludheri. 
liuthön s. liudön. 
liuto *. löte. 

Liutolt npr. m. aus Liutwalt Volksherrschei: 
Liutpald s. Liupolt 
liutaaslic, liutselig, liutsrelec adj. den 

Menschen wohlgefällig, anmuthig. 
liutscaf ahd. stf. Völkerschaft. 
lo, lö, s. il, löch. 
lob, lobe; 16b s. lop, loup. 
Lobdenfr unten d. h. lobe den fr. Impera- 
tivisch gebildeter Name eines Sprechers. 
lobebasre, md. lobebere adj. zu loben, 
löbclcch stn. Vkleinergsuort : nd. nl. lobbe f. 

Halskrause ; gr. iötpoj. 
lobeüch, lobelih, loblich, ahd. loplih 
adj.preiswerth; m. dat. zum Lobe gereichend. 
lobeliche, —liehen, löbliche, — Hcheii 
adv. in preiswürdiger Weise. 



schwm. Jiuf, Buhm, Gerücht, f^eumund; [ lobeliet stn. (pl.) Loblied. 
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loben, lobban, ahd. lopön, lobön, lopen, 
md. loven schwv. (imj'f. g'lobete) loben, 
preisen, lobpreisen: m. acc. u. gen.; ssgs. 
jUc. pf. höchgelobt, md. högelobt hochge- 
prie8en,ruhmreieh; geloben: ze wibe 1. udgl. 
u. bloß loben geloben zum Weibezu nehmen, 
sich verloben mit. 
loberis sin. Preiseszweig, Ehrenkranz. 
lo besam, lobcaan, ahd. lobosam adj. 

sva. lobelich. 
loc, lock, lok, ahd. loch stm. Loche, pl. 

sg. Haar ; l. ligare. » 
loch, ahd. loh stn. Verschluß: verborgener 
Wohnungs- od, Aufbewahrungsort, Versteck ; 
Hoshle; Loch, Öffnung. Zu ldchen. 
loch, loh, 16 stm. n. Gebüsch; l. lucus. 
lochereht, locherit adj. löchricht. 
löcjan ags. schwv. schauen: vyl. luogen. 
locken, ahd. lochön, locchön, lokön, 
locchßn schwv. locken: vi. acc, m. dat.; 
m. dat. Lockspeise legen, bildl. Vgl. miluh. 
Lodewig, Lodhuvigs, Hlodhari s. Lu- 

dewlc, Ludheri. 
lcesrcre, locser, löser, ahd. lösare stm. Er- 

laiser, Heiland; s. lösa^re. 
lcEsen, lösen, ahd. lössan aus lösjan, u. lös- 
ön schwv. lös machen: vi. gen., vi. von, vor; 
(Biethsel, Verbindlichkeit) lotsen; erlozsen; 
ablasen; pfant audatsen; kouf einlassen 
d. h. bezahlen. 
Iceten schwv. mit übergegossenem Metalle (löt) 

fest machen; wie mit löt befestigen. 
lof, löfen s. lop, loufcn. 
löffei, löffeil s. leffel. 
logene, lögene *. lügcne. 
loh, loh s. loch, loch. 

lohazen, lohczcn ahd., g. lauhatjan schwv. 

flavimen, flammend leuchten, blitzen; 
lohe achtem. Flamme; 

lohen schwv. (impf, g'lohte) flavimen, flam- 
mend leuchten: vgl, lieht, 
löhen, hlöjan *. lücjcn. 
lok, lokön s. loc, locken, 
lömen für luomcn. 
Ion, lonä, löne s. lün. 
16 n d. i. bin *. lä^en. 



Ion stvi. n. Vergeltung, Belohnung: vglAos. 
Ionen, lönnen, ahd. lönön schtcv. Ion 

geben: m. dat., gen., dat. u. gen., dat. u. 

acc, dat. u. XS'. m. da?; zsgs. plc pf. un- 

gelönet. 
looc s. luoc. 

lop, lob, lobe, md. lof stn. m. Lob, Preis, 
Lobpreisung: 1. sagen, L singen m. dat.: 
ellipt. got lop ! Vgl. lie». 

lop — *. lob — 

lobdichter stm. lyricus, als Verfasser na- 

mentl. von Lobgedichten. 
lörschapellekln sin. Lorbeerkrämlein ; 
lörzwl stn. Lorbeerreis: lör /. laurus; tiyl. 

laurin. 
los' afr. s. il. 

lös adj. frei, befreit, beraubt: m. gen.; absol. 
freigesprochen; sittl. zuchtlos, unwahrhaft, 
treulos, tugendlos; harmlo*,fra>hlich,freund- 
lich. Mit Verliesen, lust, lön (Erledigung d. 
Verbindlichkeit) zu gr. Imo, l. luo, levis, 
lös ahd. stni m? (vom adj.) Untugend. 
Lösa ahd. Orten. Toulouse, l. Tolosa. 
Losanna ahd. Ortsn. Lausanne, l. Lausanna, 
losasre, aW.losari, losaTe stm. zu losen: 

Zuhcerer: Schüler; Horcher. 
lösnere, lÖBtcr, löser, lcesserc, ahd. lös- 
are stm. Heuchler, Schvieichler ; s. lasiere. 



loßen, ahd. hlosen, losen, 



losön schien. 



hörend Acht geben, zuharen, horchen: ». 
gen.,, dat., acc, zuo auf, refl. dat.; ü? L 
hinaus horchen, ahd. zuo 1. attendere. Vgl. 
lüt. 

lösen schtcv. zu los: heucheln, tchmeieheln; 

frcehlich sein, freundlich sein. _ 
lösen, lössan, löson *. loesen. 
lösen, lösan, lössen, löszen s. lä^en. 
lossam 8. lustsam. 

lösunge, lösung, ahd. lösunga stf. tu 
loesen: Erlcesung, Befreiung; Auslösung 
versetzten, Rückkauf verkauften Gu'es; Bt- 

tahlung. 

löt stn. gießbares Metall, Blei; Senkblei; aus 

Metall gegossenes Gewicht. 
löte adj. beschaffen: g. hvelaud wie heech, 

svelaud so beschaffen; vgl. liut. 
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loter, lotter, ahd. lotar adj. sittlich halt- I louhten «. liuhten 
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los und gehaltlos, leichtsinnig, leichtfertig, 
nichtsnutzig, schelmisch: gauklerisch. 
loter. lotter stm. Taugenichts, Schelm; 

Gaukler, Tossenreisser. 
loter, lotter. ahd. lotar stn. siltl. ffalt- 
u. Gehaltlosigkeit, Tugcndlosigkeit. Svhclme- 
rei; Gaukelei. • 
lotter lop stm. Possenreisserlob. 
loterpfaffe, lottcrphaffe schwm. Geist- 
licher, der als Gaukler umherzieht. 
lotersprächa, lotarsprähha ahd. stf. Lü- 
genrede; heidnischer Grabgesang. 
lotervuore, — fuore stf. Lehen u. Treiben 

eines lotercs. 
Lothoring s. Lutring. 
löu *. lewe. 
loub, lftub s. loup. 

loube, ahd. loupä, loubä schwf. zu loup: 
Laube; offener Gang am obem Stockwerk 
eines Hauses. 
loube, laube stf. Krlaubniß: 
louben schwv. sva.gcw o'hnl. erlouben : zu liep. 
louben, ahd. loupen achter, zu loup: sich 

belauben; ptc. pf. geloubet belaubt. 
louc, laue, louch, Jauch, loug stm,, ahd. 

auch lauga ft Flamme: vgl. liebt, 
louenan f. lougcnen. 

louft, ahd. hlauft stm. f, louf s/w. Lauf; 
Raubzug; Stromschnelle: Loufen dat. pl. 
Ortsn. Laufen ; Baumschoß; pl. Zeitläufte. 

loufen, louffen, löfen, ahd. hlaufan, hlauf- 
fan stv. (impf, liuf, lufl', pl. lüffen) laufen: 
an 1. m. acc. zulaufen auf, anrennen gegen, 
angreifen; die wette 1. um den Preis l. 

long, lauga s. louc 

louge, ahd. lougn, lauga stf. Lauge: an. laug 
stf. Bad, lauga schür, baden: r :n l. lavare? 

lougen schwv. zu louc: flammen. 

lougen stm. u. {ahd. lougna) / Lüugnung, 
Verneinung: Ane lougen unltitigbar, für- 
wahr; Widerruf. Zu liegen. 

lougcnen, lougen, louken, ahd. louganen, 
lougnan, louenan d. i. lotiganjan, schwv. im. 
gen., m. acc.) läugnen, verneinen, widerrufen. 

laugtn ahd. adj. laue: flammeus. 
Wörterbuch. 



loup, loub, 16b, ahd. laup, lftub, lauph stn. 
Blatt (pl. loup u. löuber, löiber, ahd. Iaup 
u. laubir); Ljaub. Vgl. liep. 
loupä, loupön s. loube, louben. 
louteu, louter, louteren s. liuten, löter, 
Hütern. 

löuwe, louwo, löwe, löw; löuwelln, 

löweltn, lowilt *. I6we, lewellu. 
loven «. loben, 
lovinke s. lörche. 

1 o y c a d. h. logica ; schwer verständliche Warte; 
Gedicht mit erschwerter Auffassung des 
richtigen Sinnes. 
Loyn Ortsn. Lyon: aus Löuwen? vgl. pÖver- 
le*we. 

\Ö7„ ahd. h!6? stm.n. zu liefen: Loos; zuge 

t heilt es Recht od. Eigenthum. 
lö^buoch sin. Buch zum Loosen. 
lua— s. luo— , lüe— 

Luarln, Lau rTn npr. eines Tirolischen Zwerg- 
kaeniges. 

lue, ahd. lug stm. zu liegen: Lug, L,üge. 
lucchen, lucci s. Itlcken, lüge adj. 
Lucei npr. f. Lucia. 
lücel *. Kitzel. 

lucörne schwf . I. lucerna; als Ortsn. Liizern 

Umdeutung aus Luzeren, ml. Lueeria. 
1 flehen str. schliessen, zuschliessen ; ins Haus 
nehmen ; intr. 1. in schlüpfen in. Gr. lüy tj . 
I. lugeo. 
1 flehte s. liuhte. 

löcken, lucken, ahd. lucchen schwv. c. ar<\ 

locken: vgl. locken, 
lueki s. lüge adj. 

hlöd, lflde, lflden *. löt: Hut, liute; liuten. 
Lud ecke s. Lütche. 

ludem, luden stm. Rufen, Geschrei. Lärm: 
vgl. löt. 

ludem, gen. ludmes, stm? nt Xamc eine-- 

unbekannten Thieres. 
löden md. schür, intr. rauben, plündern: 
zu Hut? 

Ludewlc, Ludwefg, ahd. Illudwig, 
Ludhuwtg, md. Lodcwig, afr. Lo.lhuvigs. 
<irc. Lodhuwig, npr. Ludwig; 

XXIV 
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Ludheri, Hlodhari ahd., afr. Ludhers, mhd. 
Luther, Lüther, Liuther npr. Lothar: hlud 
berühmt, gr. xlurö;. I. inclutus; vgl. lüt 

luegen *. luogen. 

lücjen, lQegen, lüen, luogen, luon, ahd. 

hlöjan, löhen, luagen, luan unregelm. schtcv. 

brüllen; gr. xiauo. 
lüemen für luomen. 
luft, abgek. Inf, stm., md. stf. Luft. 
lug 8. lue u. 

lüge, lüg!, luge, lug, ahd. lugl, lugln /. 

zu liegen: Lüge. 
lüge, lugge, lukke, ahd. luggi, lucki, lucci 

adj. zu liegen : lügnerisch, lügenhaft. 
lügellch, lugeltch. luglich u. lugenlich 

adj. sva. lüge, 
lögen *. luogen. 

lügene,lugene. lügen, lugen, afid. lugina, 

md. lögene, logene stf. zu liegen : Lüge. 
lügentere, lügener, lugner, ahd. lugin är i, 

lugenare stm. Lügner. 
lügenspei stn. lügenhafte Erdichtung. 
lühte, lühten s. liuhte, Muhten, 
luit *• Hut. 
lukke «. lüge adj. 
lümd, lünd, lümunt s. liumunt. 
hm, Ion. lan st., lune, löne, ahd. lunä, lonä 

schtof. Achsnagel. 
Lüna ahd. Ortsn. Luni, l. Luna. 
Lunders, ahd. Lundines Ortsn. (Volksn.) 

London fr. Londres, /. Londinium. 
10 ne stf. Mond; Mondphase; Veränderlich- 
keit der Gemüthsstimmnng ; Stimmung des 

Gemüt hes. Lat. luna. 
Lunüte Dienerinn u. Botinn Laudinens, der 

Oemahlinn Itceins. 
lunge, ahd. lungä schuf., lungene, ahd. 

lungina, lunginna, lungunna, lung- 

unne d. h. lungunja stf. Lunge. 
lunze schtof. Lawinn: mißverstandenes fr. 

Tonce. iL lonza aus ml. uncia? 
liioc, luoch, luog, ahd. looc, luag stn. m. 

Ijagerhcehle ; Hechle; Loch. Zu ligen. 
luoder stn. L/Ockspeise ; Schlemmerei. 
luodersere, luodergre, luoderer stm. 

SeJUemmer. Weichling. 



luogen, luegen, ahd. luak&n, luogfcn, md. 

lügen schtev. zu luoc: intr. (m. gen.) u. tr. 

aufmerJcsam (aus dem Versteck der Hahle) 

sehen , schauen; 1. an anschauen. Vgl. löcjan. 
luogen, luagen, luon, luan s. lilejen. 
luomen. lüemen, lömen schwv. erschlaffen, 

ermatten : ahd. adj. luomi (nur in Zsstzgtn) 

nachgiebig, milde: zu lam. 
luoter d. i. lüter. 
lüpel stn? Zauberei: 

lüppe, ahd. luppi stn. f. Salbe; Giß, Ver- 
giftung; Zauber, Zauberei. Gr. aln'fto. 

Lüpolt s. Liupolt. 

Iure, lürc, lurz s. le*rc, lßrz. 

lussam, lussame, lussami s. lustsam, 
lustsami. 

lust stf.m. Wohlgefallen, Freude; Begierde, 
Gelüsten. Vgl. los. 

lüsten, lusten, ahd. lustjan schtev. unper- 
senil, m. acc. u. gen.. inf, ze u. inf, AS. tu. 
daz, : freuen ; gelüsten. 

lusten, ahd. 1 u s t ö n schim. (m. gen.,nu. inf.) 
sich freuen ; begehren. 

lustic, lustig, lustich, ahd. lustac? adj. 
Wohlgefallen erregend, anmuthig, ange- 
nehm. 

lustida ahd. stf. delectatio. 

lustidon ahd. schwv. delectare? delectari? 
desiderare. 

lustlich, ahd. lustlth adj. sva. lustic. 

lustsam, angegl. lussam, md. lossam adj. 
erfreulich, angenehm, anmuthig, schatn. 

lustsami, lussami, mhd. lussame /. Wohlge- 
fallen, Freude; Annehmlichkeit, Anmuth. 

lüt, lftt s. liut. 

lüt, ahd. hlÜt, hlüd adj. hell ta-nend, laut: 
1. werden (m. gen.) sich ha-ren lassen, ver- 
lauten lassen; hell für d. Auge: upar, ubar, 
über, Über lüt (unfl. n.) adv. vernehmlich, 
sichtlich, öffentlich. Mit liument, liodar, 
lüter, hlud, ludern, losen -u gr. tchi», i.clueo. 

lüt Htm. Ton, Stimme, Schrei, Lärm: nach l. 
nach Aussage, laut. 

lütä, lüttä ahd. schwf. Ton, Stimme. 

Lütche, Lutich, ahd. Luticha, Luthecha, 
md. Ludecke Ortsn. Lüuich. I. Leodiutn. 
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lüte, lüt stf. s. liute. 

lüte, lüt, liute, ahd. löto, liuto adv. zu lüt 
lüten, ahd. hl ü tön, lütön schtev. ertotnen, 
tauten; m. subst. Prccd. heissen, bedeuten. 
lüten, lüten, blüten, hlütjan *. liuten. 
lüter, luoter, lütter, lütdir, louter, laüter, 
linter, ahd. hlütar, hlüttar, lütar adj. 
(umgel. liutriu) hell, klar: Compar. adv. 
hlüttrßr; da? lüter Eiweiß; rein, lauter; 
unvermischt, nichts als. Vgl. lüt. 
lüteren $. liutem. 
lüterheit, lüterkeit stf. Reinheit. 
lüterllch, louterllch, liuterlich, ahd. lüt- 

tarllh adj. hell, klar; rein, lauter. 
lüterllche, —liehen, — lieh, lütterlichc, 
laüterlich, liuterllche adv. hell; rein, lauter; 
ausschließlich, lediglich, gänzlich. 
lüttcrlinge md. adv. gänzlich. 
lütern s. liutern. 

lütertranc, lüttertranch , laütertranck 
stn. m. über Kräuter u. Gewürze abgeklär- 
ter liothteein. 

Luthecha, Luticha, Lutich s. Lütche. 

Luther, Lüther Ludheri. 

Lütinzer, ahd, Lütizo Volkm. Lausitzer 
slav. Ljuticz. 



J lütmeere, laütmar stn. Gerücht, Gerede; 
ahd. lütmär! stf. Öffentlichkeit: zu 
lütmäri, lütmärri ahd. adj. publicus. 
hlütreisti, lütreiste ahd. adj. clamoeus, 
canorus, eigentl. ionfertig: reisti zu reiae. 
lüt reist! ahd. stf. crepitus: 1. derö stim- 

mön canoras vocea. 
Lutring stm. patronym. zu Ludheri: dat.pl. 
Lutringen, Lutringin, abgek. Lothoring, 
Landsn. Lothringen. 
lütt-, hlütt- *. lüt—, liut- 
lützel, lüzel, lücel, lützil, lutzel, luz- 
zel, luzeel, luzel, lutzil, ahd. luzil, 
luzzil, as. luttil adj. klein; teenig: neutr. 
subst. (m. gen.) lützel, ein 1.; euphem. 
kein, adv. sva. nicht: 1. iht nichts, 1. 
(ne-1. ieman) niemand; elend, bejammems- 
werth. Goth. leitil, an. litil; vgl. luzlc. 
hl uz, ahd. stm. zu liefen: durch das Loos 

zugefallener (Land-jTheil. 
lü?en, ahd. lüz,ön schwv. verborgen liegen, 
sich versteckt halten, lauern; nu dat. ver- 
borgen sein. Goth. liut adj. betrügerisch, 
luton schtov. betrügen. 
Luzeren s. Lucfirne. 

luzlc, 1 uz lg ahd. adj. klein; wenig: vgl. lützel. 
Iy- Ii-, 11-, Be- 



IM 



mäc, mäk, mag, mäch, mäh miLge schuwi. 
Blutsverwandter (-verwandte) in der Seiten- 
linie. Zu mügen? 

mac ad s. maget. 

Macedonjä, Macedonjän Landsn. I. Ma- 
cedonia, acc. Macedoniam. 

Macedonjc schwm. Macedonier. 

Machabeus npr. Judas Maccabieus. 

Machamgt, Machmöt, Mahmet, Mach- 
mäte, Mahmete npr. Mohammed als Gott 
der Mohammedaner u. auch der Rcemer. 
machen, machhen, ahd.mahhön, machön 
schtev. (impf, mähte, cj. mechte, plc. pf. 
gemäht, st. gemachen) hervorbringen, be- 
wirken, machen: Obj. m. adject., m. sulst. 
rrad. (ze), acc. u. inf, Obj. u. NS. m. 



da?, NS. m. da?; m. Obj. ez, u. adv. es 
treiben, verfahren ; refl. sich bereit machen, 
rüsten; In m. hineinschaffen, üf m. refl. sich 
auf den Weg machen, zuo m. zurecht m., 
rüsten, bereiten, refl. sich aufmachen; m. 
acc. u. dat. in jemandes Gewalt bringen; 
vermachen. 

macher, ahd. machäre stm. Bewirker, 

Schöpfer. 
machs s. mes8e. 

macht s. maht; machtic, mächtig s. mehtic. 
mäd s. mät. 

mädrore, mädser, mäder, mied er, meder, 
möder, ahd. mädäri, mädäre stm. zu mät: 
Mozher, Mader. 

madda s. matte. 
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made, ahd. mado, md. madeu schwm. (f.) 

Wurm, Verwesungswurm. 
made schwf. zu msejen : Schwade. 
mader für marder «. mart 
m«i — 8. mei — 

msejen, mseyen, meegen, mteii, meien, 
meigen, md. mewen. mto, ahd. mäjan. 
mäcn, man unregelm. schwv. mcehen; gr. 
ajuäto. I. meto. 

m sei er s. mäleere. 

maenin, mänin, mäninne f. zu mäne: Mond. 
meennisch s. menniach. 
msentac s. mäntac. 
maer, meer s. mer. 

maere. meer, mere, mer, märe, ahd. mari adj. 
wovon gesprochen v. viel u. gern gesprochen 
wird: (m. dat.) bekannt, berühmt, berüch- 
tigt, herrlich, gewaltig, lieb, von Werth: 
alsö m. adv. ebenso gut. In zsgs. Eigen- 
namen mär. 

meere, meer, mere, mer, märe, ahd. mari stn. 
aus adj.: Kunde, Beicht, Erzählung: m. 
vernemen udgl. erfahren, erleben: dich- 
terische Erzählung, erzählende Dichtung: 
Erdichtung , Märchen; Gegenstand der Er- 
zählung, Geschichte, Sache, Ding. 

meere, meer, mere, mer, ahd. mari, märe 
stf. zu adj. meere: ahd. Berühmtheit: md. 
mhd. Kunde, Bericht. 

meeren, mären, ahd. märjan, märren schwv. 
bekannt, berühmt machen; declarare. 

meerer stm. Schtcätzer. 

m seyen s. msejen. 

meezjc, md. mezjeh, m&^jg, ahd. mä^ig adj. 
zu mä^e: enthaltsam', gemcessigt, klein; ge- 
mäß. 

m»?ltchj md. rac^llch adj. zu mä ? e: ge- 
mässigt, klein. 

m ee ?1 1 c h e n , m se z 1 e 1 c h ad c. m it Jfaß, nicht 
sehr: iron. sva. nicht. 

mag, pl. magt, ahd. stm. I. magus, pl, magi. 

mäg s. mäc. 

magad, magad— «. maget, maget— 
MagalLcha s. Medelicke. 
mag an s. magen u. mügen. 
magatin s. magedln. 



magezoge 

magazogo, magaczogo. magazoho s. 
magezoge. 

mage, ahd. mago schwm. Magen; gr. l.aU>- 
macbus. 

mage, mahe, ahd. mago schwm. Mohn (schon 
mhd. män, mon, zsgz. aus mähen); gr./n^m. 
mage s. mäc. 

maged, maged— *. maget, maget— 
Magedeburg, Magdeburc, Megdeburc. 
ahd. Magadaburg, Magidiburg Ortm. 
Magdeburg: maget die heil. Jungfrau. 
maged in, magetein, megedin, megetin. 
megdin, zsgz. meidin, maitin, ahd. magat- 
iu, maget! n. Vkleinergsw. zu maget. 
magen Zw. s. mügen. 

magen, ahd. makan, magau, mekin, mi'giii 
stn. m. zu mügen: Kraft, Macht, virtus; 
Menge. 

magenkral't, — chraft, zsgz. mäncraft, 
— chraft, ahd. meginchraft stf. grosse Kraft, 
Macht, maiestas; grosse Menge. 
makaunötduruft ahd. stf. hotclul wxlhige* 

Bedürfniß. 
Mage nz a s. Megcnze. 
maget, magit, magt. zsgz. meit, meyt, mait, 
ahd. macad, magad, maged stf. Jungfrau 
(heil. J.j: der mägde, meide, magt laut Aina- 
zonenland ; jungfräulich reine, auchviännl. 
Berson: wie adj. rein von, vor; (ledige) 
JJienerinn, Magd. Vgl. mügen. 
magadburt ahd. stf. Niederkunft einer 
Jungfrau. 

magetheit, ahd. magadheit stf. Jungfräu- 
lichkeit. 

mageti, magetein *. magedin. 
magetlich, magtlicb, megetlich, zsgz. 
meitlich, maidclich, ahd. magcdlih, mag- 
otlih adj. jungfräulich. 
magettuom, magetuom, — tuome.mag- 
tuom , zsgz. meituom, maituom, stm. »• 
Jungfrauschaft, Jungfräulichkeit, auch 
eines Mannes. 
magezoge, magzoge, magtzoge, meizoge, 
ahd. magazogo, — czogo, — zoho schwm. 
Erzieher: g. magus Knabe (vgl. mügen) «. 
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Magidiburg 

Magidiburg s. Magedeburc. 
Magilicba s. Medelicke. 
mägfn, mäginna ahd. f. zu mäc: Ver- 
wandte, cosina d. h. consobrina. 
Maginza s. Megenze. 

magit, magt, magotllh, magtuom s. 

maget. magetlicb, magettuora. 
mago, mahe s. mage. 
magtzogc, magzoge s. raagezoge. 
mäh *. mäc. 

m a h a 1 ahd. stn. Gericht astätte; Gerichtssitzung, 
Gericht: md. zsgz. male stf.; gerichtl. Ver- 
handlung, Vertrag. Goth. mathl ayooä. 

mahalön, maheldn, zsgz. malon, ahd. seiner, 
vor Gericht laden, gerichtl. befragen, an- 
klagen. 

mahel md. stm. sva. gemahel. 

mahclen, mahilen, maheln, mähein, 
meheln, mehilön, md. zsgz. malen mölen, 
ahd. as. mahaljan, zsgz. mälen. schwv. m. 
acc. (u. dat.) versprechen, verloben, vermäh- 
len; m. acc. zur Braut, zum Weibe nehmen; 
ahd. as. sprechen: g. mathljan laklr. 

mahelatatj ahd. mahalstat stf. Gerichts- 
stätte. 

maheltag ahd. stm. dies sponsionis. 

mahhön *. machen. 

Mahrngt, Mahmetc s. Machamet. 

maht, mahd, macht stf. zu mügen: Ver- 

morgen, Kraft, Macht fplur.); Gemachte; 

Menge: adv. gen. der m. (ah Subj. vi. gen.); 

Bedeutung. 

Mahthilt, Mahtilt, Mehtüt, Mechtüt npr. 

Mathilde: hUt s. hiltja. 
maht lg 8. mehtic. 

mai— s. mei— : maiest, maist s. mer. 
mäjan s. meejen. 
mäk s. mäc. 

makan, makannötduruft s. magen. 

mäi, möl, g. mel stn. ipl. mäle) ausgezeich 
neter Punkt; Zeichen, Merkmai, Fleck: 
Zeitpunkt, mal: alm&l allemal; des mal es, 
des mhls dießmal, damals; 6 mälen ehmals, 
vorher; vor mal friiherhin : nach mäls, 
nächtmäls nachher: sit dem male, stdde- 
mäl. sydmälen *. sit; zeimäl, zeimol d. h. 



1811 man 

ze einem mäle einsmals, einmal; ze mäle, 
zu mal, alzem., alzum. auf einmal, zusam- 
men, gänzlich, gar, sehr; Gastmal, Mahl- 
zeit. 

mälsere, mäler, meeler, md. mölcr. ahd. 
mäläri, mäläre stm. Maler. 

malaha, mal an s. malhe, maln. 

malät, malätes, maläz, malätz, malz, 
md. malötsch d. h. mahntisch? adj. aus- 
sätzig, fr. malade aus l. male aptus. 

mala venture /. Unglück, fr.: als Schimpf- 
wort. 

mäle s. mahal. 

mälen, mölen. ahd. mälön u. mäl&n schwr. 

bezeichnen; bunt verzieren: malen, sticken: 

schreiben: g. meljan yoä<pnr. 
mälen, mälön aus mahaljan, mahalön. 
malhe schtc, ahd. malaha stf. Ledertasche. 

Mantelsack. 
malm s. mol. 

malmasier, malmaseyer stm. Malvasier, 

Wein von Napoli di Malvasia. 
maln, malen, ahd. malan stv. (schtc. pr.) 

malen: mit l. molere zu mel; vgl. melde, 
malta. malten s. melde, 
malz adj. weich, sanft, schlaf: mit smöbsen, 

smalz u. milte zu gr. «uaZSurto, iiaXaxoi. 

I. mollia, muleco. 
malz aus mäläz. 

mammendi, m am min de, ahd mammunti, 
manmindl stf. Zahmheit; Friedlichkeit. 
Freundlichkeit ; Weichlichkeit; 

mammentsam, manmentsam ahd. adj. lenis, 
blandus: 

mammindi, mamendi, ahd. mammunti, 
manmundi adj. zahn, sanftmüthig, freund- 
lich: man «. munt Hand. 

man, manne, mane unregelm. stm. (gen. pl. 
schw.; nom. sg. mit unfl. adj.) Mann: Ehe- 
mann; Geliebter; Mensch: der g meine man 
die Leute ; nöo in. nie ein Mensch, kein M.; 
mannö gilih, manne gelich s. gelich; je- 
mand; unbest. collect, man (j>l. Zw.): proclit. 
u. enclit. lautlos men, me, apoc. däm', solm' 
udgl., Neben)', wan, wen ; Dienstmann, Die- 
ner t arm man *. arm ; Lehnsmann. Vgl. manen. 
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man aus mancn. 

min stm. Monat: s. mäne. 

män sva. mage u. mayen. 

m an. mane st., ahd. Diana«/, u. schwf. Mathne. 

manac, manag usf. s. manec. 

ManachSi d. i. Manichsei Anhänger Manis. 

managi s. menige. 

Managolt s. Manegolt, 

manaheit, manallhho, manaltho s. man- 
heit, manlth. 
raanba?re, mannebser adj. mannesftehig, 
mannbar. 

mane, manch, mäncus/. s. manec u. mengen, 
mänchraft. mäncraft ». magenkraft 
manchunni, — cunni. — chunne, — cunne 

s. mankiinne. 
ma n d ac aril , besser mandacara vom. f. Bpeise, 

ml. manducaria, fr. mangeric. 
man dal s. mantel. 

mandaliet stn. Freuden- od. Tanzliet: zu 
menden. 

mände, mönde schwm. Monat r der leste m. 

Decemher; Mond. Aus mäne v. mänöt. 
mandel stm. s. mantel. 
mandel, ahd. mandalä schuf. Mandel, it. 

mandola, gr. I. amygdala. 
mandclkgrne sehte., mandelkcrn stm. 

Mandelkern. 
mandunge, mendunge, ahd. mandunga 

stf. zu menden: Freude. 
mane d. i. man m. f. od. man ne. 
mane, möne, mön, ahd. mäno schwm. (f.) 

Mond; Monat. Gr. //»>. mensis. 
manec, manech, maneg. manic, manick, 
manich, manig, maning, menic, menih, 
menig, menec, sync. mane, manch, mang, 
mänc, menc, mäng, meng, ahd. manac, 
manag adj. viel, manch, vielfach : plur., 
sing. (nom. unfl., Zw. plur.) ; mang ende, 
maniger (manir) hande, mancherhant, man- 
eger leie, m. slahte s. ende, hant, leic, 
slahte; masc. (unfl.) u.neutr. subst.; Comp. 
maneger mehr. Von collect, man. 
manecvalt, manech—, manic—, manig—, 
mane—, mangvalt, — falt, ahd. manac- 



fald, managfalt adj. vielfältig, sahireich, 
groß; neutr. unfl. subst. 
manechvaltieb, manigvaltig, manic- 
veltic, ahd. managfaltig adj. viel- 
fältig. 

manicvaltekeit, manigveldikeit stf. 
Vielheit, Menge, öesanmtheit. 

manegi, manigf, manige s. menige. 

Manegolt, ahd. Managolt, Manigolt npr. m. 
u. Pflanzenn. Mangold: vgl. menni u. Mcnja, 
die goldmalende Magd K. Frodhis. 

maneheit ff. manheit.' 

m a n e n, mannen, man, ahd. manön schwv. an 
etwas erinnern, etwas durch Erinnerung 
daran auffrischen : m. acc. u.gen., an, nmbe, 
XS. m. da?: ermahnen, auffordern, antrei- 
ben : m. umbc, acc. u. inf. Mit minne, man. 
menen, firmongn, meinen, menden zu gr. 
/n'ro;, uitivi t »/.c\, l. mens, memini, moneo. 

mänet s. manftt. 

mangle, abgek. mane^o^.mane;o schten. 
Menschenfresser ; Zürcher Geschlechtsnavie. 

mang, mäng usf. s. manec. 

mang stm., mange schwf. Mangel, Entbeh- 
rung; l. maneus. 

mange schwf. Kriegsmaschine zum Steine- 
schleudern. 

m a n g e n, ahd. mangen, gemahnt, mangeln, 
mangelön, manglön, ahd. mangolön 
schicv. m. gen. ermangeln, entbehren: mit 
mengen zu mang, mange. 
mangier mfr. Zw. manger, l. manducare; 

Inf. subst. 
mängklich, mänigklich s. gelich. 
manhaft adj. mannhaft. 
manheit, mannebeit, ahd. manaheit, mane- 
heit stf. Männlichkeit; mannhafte That; 
Mannesalter; Verhältniß eines Dienst- od. 
Lehnsmannes ; collect. Mannen ; ahd. Mensch- 
heit, Menschlichkeit, Milde, Geschenk. 
manic, manig, maning, manir hande usf. 

s. manec. 
maniere stf., fr. maniere von l. 
Manigolt «. Manegolt 
| mantn, mäninne «. masnin. 
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märt 



mankünne, mankunne, — cunne, — chunne, 
ahd. manchunni, — cunni stn. männliche 
Nachkommenschaft ; Menschengeschlecht. 
mänlich, manlelch, männlich, menlich 
adj. dem Manne geziemend ; recht icie ein 
Mann geartet. 
mänlich, mänlich *. mannelich. 
manüh, manlelch stn., ahd. manalihho, 
manaliho, manlicho schwm. plastisches 
Bild: man u. lieh gleich. 
manliche, —liehen, — lefch, —lieh, 

män liehe adv. in Mannes Art. 
manlös adj. unmannhaft. 
manmindi, manmentsam, manmuntli 

a. mammendi usf. 
manne, mannebmr, manneheit s. man, 

manbiere, manheit. 
manneglich s. gelich: mannelich, män- 
lich, mänlich, menlich, menlichen, ahd. 
mannölih, mannilih s. lieh, 
mannen, manön, mannlich s. manen, män- 
lich. 

mannilin, mannisc s. menlin, mennisch. 
roanöt, mänet, mänt, mönet, ahd. manßd, 

mänoth stm. von mäne: Monat, l. mensis; 

mont sva. m6n, mäne. 
manschaft, manschaf, manneschaft 

*//. Verhällniß eines Lehnsmannes, Lehns- 

pfiieht; Lehnshuldigung ; collect. Mannen. 
mänakime schicm. Mondschein. 
manslaht, manslacht stf. Erschlagung eines 

Menschen, Todtschlag, Mord. 
manslahter, manslachter stm. Todtschlce- 

ger, Mörder. 
manslege, —slegge, — slccke, — sleke, 

— aleige, ahd. manslago, manslecco 

schem. TodtschUeger, Mörder. 
manslehtig adj. des Mordes. 
mant s. manöt. 

mäntac, ahd. mänin (gen. v. mäno) tac, und 
hieraus od. als Zsstzg mit meenln mtentac, 
möntag, mendag stm. Tag d. Mondes (Mond- 
gottes), Montag ; scherzh. ersonn. Ortsn. 
mantel, mantil, mandel, ahd. mandal stm. 
Mantel; Überzug eines Pelzes; äussere ße- 
eines Gebäudes: 15 Stück ('zusam- 



men aufgestellter Garben). Aus ml. mantel- 
lus. 

mantelün, mänteltn, mentclin stn. Män- 
telchen. 

m antun rom. m.,fr. menton: von l. mentum. 
manunge, ahd. manunga stf. Ermahnung. 
mar m. quälendes Nachtgespenst, ineubus: 

vgl. mare u. merren. 
mar, / marwer, marewer, ahd. maro, mara- 
wer adj. zart ; gebrechlich, vergänglich. Vgl. 
mörn. 
mär s. mör. 
mara s. mare. 

maracha, marah s. marke, mare. 
Mar aha s. March, 
marahscalh s. marachalc 
mare (gen. marges), marg, ahd. marag stn. 

Mark: zu adj. mar. » 
mare, march, marh stn. terminus; Zeichen. 
Zu marke. 

mare, march, marh, marih, a/td. marah stn. 

Streitroß: vgl. merhe. 
mare, march, marck /., marca, marcha, 

marche s. marke, 
marceo s. merze. 

maregräve, mareräve, marggräfe, mar- 
gräve, ahd. maregrävo, marggrävo 
schicm. königlicher Bichler und Verwalter 
eines Grenzlandes, Markgraf. 
March, ahd. Maraha Flufin.: slav. Morawa, 

l. Marus. 
marchät, marchit s. market 
marchön ahd. schtev. Grenze geben, abgrenzen. 
Marchveit stn. Ebene in Oes tr eich an der 

March. 
marck für market, 
mareman m. Grenzmann, Grenzhüter. 
marder, märderin s. mart, merderin. 
mare, ahd. mara /. qmelendes Nachtgespenst, 

ineubus: vgl. mar n. merren. 
märe, mären *. mare, magren, 
marg, marg — s. mare, marke, mare — , mark — 
margarite schtef. Perle, l. raargarita. 
marh, marha, marhe *. mare, marke, merhe. 
Marh er, Märher, Märhern Merher. 
mari: märi, märi s. mer, mare. 
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Maria, Marie, Marjä, Marje, Merge npr. 

Moria. 
marih *. marc. 
märjan s. mffiren. 
Marke npr. Marcus. 

marke, marck, marche, march, ahd. marchn, 
marha, marca, maraeha stf. Grenze ; Grent- 
land; abgegrenzter Landtheil; Gesammt- 
eigenthum einer Gemeinde o« Grund und 
Boden (Wald). Mit marc zu l. margo. 

marke, abgek. ( auch plttr.) mark, marc, march, 
marg stf. Mark, halbes Pfund (Silbers oder 
Goldes), ml. marca: aus d. marke? 

market, markit, markt, margt, mark, 
marck, mart, mörckt, merck, ahd. merkut, 
marchat, marchit Htm. aus l. mercatus : Markt '; 
Handelschaft; Waare; Ort mit Marktge- 
vchtigkeit, Flecken, Stadt. 

market—, markitliute stm. pl. Bewohner 
einer Stadt. 

market—, markitrecht stn. Marktgerech- 
tigkeit; Stadt recht. 

markts stm., fr. marquis aus «i/. marehensis 
Markgraf. 

Mark ol f, entstellt Marcolt, Marolt, Märolf, 
Mdrolf (vgl. Mörolt), npr. parodierender 
Gegenmann Solomons im Streite der Spruch- 
weisheit, l. Marcolfus: aus marke (mtrre) 
u. wolf. 

marmel, mermcl, ahd. marmul, murmul 

stm. aus l. marmor. 
marmelin, mermelln, ahd. marmorin adj. 

von Marmor. 
marmelstein, marmilstein , mermolstein 

stm. Marmor. 
marmelstcinf n adj. von Marmor. 
marinere, marner, md. mernere stm. See- 
mann, Schiffsherr, it. marinaro, ml. mari- 
narrns; MarneT Zuname eines Dichters. 
Märolf, Marolt s. Markolf. 
marrcn;marren, marrjans. magren, merren. 
Mar roch Lar\dsn. Marocco. 
marsch alc,marschalck, mar schal ch,ohd. 

maTahscalh stm. Pferdeknecht : Marscholl. 
Marsüje, Marsiii Ortsn. Marseille, l. Mas- 
silin. 



mart, gewrrhnl. marder, mader stm. Marder, 

l. martes. 
mart au« market. 

martel rom. m. Hammer, ml. martellus. 

marter, martere, martel, ahd. martyra. 
martira, martra stf. Marter, Passion; 
Kreuz Christi. Gr. I. martyrium Blutzeugniß. 

marterffire, martyra?re, marterer, ahd. 
martiräri, marträri, md. merterere, mhd. 
ma rtela?re, marteler, merteltere stm. Mär- 
tyrer, Blutzeuge, gr. I. martyr; der Marter 
leidet; ahd. (zu martirdn) carnifex. 
marterbilde stn. Bild des gekreuzigten Hei- 
lands. 

martern, marteren, martiren, martyren. 
marterdn, ahd. martirdn, martorön, 
martarön, martrdn schtev. tr. martern, ans 
Kreuz schlagen; ahd. inlr. Blutzeuge sein. 

Martin, Marti, Mertfn npr. m. Martinus. 

masantze, mosanze schwm. ungesäuerter Ju- 
denkuchen, hebr. mazah. 

masboum s. ma3tboum. 

Mase, ahd. Masa Flußn. Maas, l. Mosa. 

mäse, mdse, ahd. mäsa schuf. Wundmal: 
Fleck. 

masel, ahd. masala /. BlutgeschwuUl an 
den Knöcheln. 

masilsuhtig s. miselsühtic. 

massc, ahd. massa st. schuf, ungestalteter 
Stoff, (Metall-) Klumpen, l. massa. 

müsse, mässe s. messe, mä7,e. 

massenle, massenye, massnie, masse- 
n'ide, massnide, mässenle, messenSe. 
mässenide st. (schw.) f. Hausgesinde v. 
übhpt Dienerschaft (einzelner Diener) einet 
fürstl. Herrn; ritterliche Gesellschaft: m/V. 
masnie, ma'tBnie v. maison, mansio. 

mast adj. ahd. gemästet; stf. Fütterung, 
Mästung; stn. Futter. Mit gr. umrö: -uma?. 

mast stm. Stange zum Aufziehen einer Fahne: 

mastboum, masboum stm. zum Mast berei- 
teter Baumstamm. 
mästen schwv.gemüstel werden; ahd. s.mesten. 
Mastrieht Ortsn. Mastricht: Masa w. tat. 
Trajcctum, auf trechen, trecken geicendet : 
vgl. UtfrPht. 
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maß, maß s. ma?, mä?e. 
mat, matt stm. Matt im Schachspiele: Midi.; 

adject. matt gesetzt: bildl. Vgl. schäch. 
mat, mad stn. zu meejen: Mahd, Heuerndte; 

Heu ; Wiese. 
mate, matte schwf. Wiese: mit l. metere zu 

meejen. 

rnatörje, matgrge, matgrige st. schwf. 

Stoff, l. materia. % 
matraz, inateraz, matreiz. stm. n.mit Wolle 

gefülltes Ruhebett, fr. materas, ml. matratium. 
mätschrecke schw., ahd. mätoscröch 

stm. Heuschrecke d. i. Grasspringer. 
matte s. mate. 

m a t te, m a t z e , ahd. matta.mattha, madda 
schwf. Decke aus Sinsen- od. Strohgeflecht, 
l. matta. 

matt! na s. mettene. 

Matze, Metze, Matz, Metz npr.f. Abkürzung 
».MahtUt,Mehtilt-,ai>pe«.8cAw/.X>tme,7/«re. 

maü— , maw— s. mü— 

Manritanje Landsn. Mauritania: Mohren- 
land: Indien. 

mawen schwv. mauen. 

may— «. mei— 

ma;, ms&stn. Speise; MalUzeit: gotfumsitstm., 
matjan schwv. ipaytiv, l. inandere, gr. jueoro;. 
mä;e, masse, maß, möaze, möse, ahd. mä^a 
st. (schw.) f. zu mü^en : Maasse, Maß. Pass. 
zugemessene Menge; Waare; abgegränzte 
Ausdehnung in Raum, Zeit, Gewicht, Kraft: 
Äne m.; uz.er m., üz, der m.$ üf die m. um 
diese Zeit; ze m. u. ze guoter m. ziemlich, 
genug, sehr; ze m. u. zeiner m. mit Maß, 
wenig, d. h. nicht; Angemessenheit: ze m. 
m. dat.; Art u. Weise: in der m. sam so 
wie, der m. da? so daß. Act. zum Messen 
dienendes; Messen; Mcessigung, anstands- 
volle Bescheidenlieit. 

m&z.en, mössen schwv. abmessen; massigen, 
verringern; refl. u. intr. sich massigen, klei- 
ner werden, sich enthalten: m. gen.; gleich- 
stellen ze mit. 

m4z.tg s. mrozjc. 

me, m& «. man, mfir. 

mechelsch adj. aus Mecheln. 
Wörterbuch. 



ineigerin 

mechtig, Mechtilt *. mehtic, Mahthilt. 
M8d, pl. Med!, Yolksn. Meder, l. Medus. 
mgdde *. mgte. 

Med el icke, ahd. Magallcha, Magilicha, Me- 
gelicha, Medilicha Orten. MUk an der 
Donau westU, Madling südl. von Wien. 
m6der, meder s. mädaere u. mör. 
mederln, medrein s. merderln. 
medicein stf. Medicin. 
mediran rom. m. Bauholz, ml. materiamen. 
m6do s. mßte. 

meer, meeren *. mßr, mören. 
Megdeburc; megedtn, megdln, megettn; 
megetltch«. Magedeburg, magedin, mag- 
etllch. 

Megenwart, Meinwart, ahd. Meginwart 

npr. »». : megin. *. magen. 
Megenze, Meginze, zsgz. Moinze, Menze, 
Mentz, ahd. Maginza, Magenza, Meginza, 
Megenza Ortsn. Mainz, l. Moguntia. 
megin, megin— s. magen. 
meheln, mehilön 6. mahelen. 
mehtic, mehtig, mechtig, mächtig, machtic, 

ahd. mahttg adj. kräftig, mächtig. 
Mehtilt s. Mahthilt. 

Meichsen, Melchsner s. Mlsne, Mlsixcre. 
meide md. stf. zu gemeit: Freude. 
maidellch *. magetlich. 
meidem, maidem, meiden stm. Wallach; 
Pferd: g. maithm, an. maidhm, a$. methom, 
ags. mädhum Geschenk, Kleinod. Zu mlden. 
melden s. mlden. 
m eidin s. magedin. 

meie, meye, maie, maye, meige, meyg, mei 
schwm. Mai, l. maius; Maibaum; Blumen- 
strauß (Geschenk zum ersten Mai); Mai- 
lied. 

meicn, meigen schwv. Mai werden; im Mai 

od. wie im Mai frcehlich sein. 
meien, meigen s. majen. x 
raeier, meyer, meiger, ahd. meior, meiur 
stm. aus l. maior: Oberster oder Aufseher 
(Gerichtsvorsitzer) der Knechte od. Heerigen 
eines Gutes ; Bewirthschafter eines solctien ; 
Pächter; als Geschlechtsname. 
meierin, meigerin /. Weib eines meiere. 

XXV 
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meil, mail stn., meile, ahd. mellä sehte, stf. 

Fleck; sitil. Befleckung, Sünde. Zu mal. 
meil cL i. mlle. 

Meilän, Meilant, Meilanz Ortsn. Mailand, 
l. Mediolanura. 

meile, maüe schw. stf. Panzerring, fr. maille. 

meilen, mailen, meiligen, meilegön d.h. 
ahd. meijjdn schwv. beflecken, beschmutzen. 

mein adj. falsch (eit) d. h. ersonnen: zu meinen 
wie l. mentiri zu mens. Subst. stm. n. Falsch- 
heit; Meineid; Missethai '; Schädigung. 

meindi s. mende. 

meine, ahd. meina stf. Sinn, Bedeutung; 
Absicht; Meinung: adv. (bi) thia m. nach 
der (meiner) M., f ürwahr ; Gesinnung ; Liebe. 

meineide, meine'id u. meineidec, md. 
nieinödech adj. meineidig : m. gen. 

meineit, mainait, ahd. meincid. stm. fal- 
scher Eid. 

meinen, mainen, ahd. meinjan, meinan 
schicv. seine Gedanken worauf richten : bei 
Werk od. Wort im Sinne haben; mit Worten 
gedenken, erweehnen (umbi) : sagen, sprechen : 
an od. in mit Bezug auf; als Sinnbild od. 
Wort worauf zielen, bedeuten; bezwecken, 
wollen; die Ursache wovon sein; glauben, 
washnen: m. in/., acc. u. inf, Obj. tt. adj. 
Prcedicat; gegen jemand (%cohl)gesinnt sein; 
lieben: minnen undc m. Mit mein zu manen. 

meinen, meinikt *. menen, raenige. 

meinschaft md. für gemeinschaft stf. Ge- 
meinschaft. 

meinst er aus meister. 

meinstrenge, meinstreinge adj. gewal- 
tig tapfer: mein aus megln «. magen. 

meinswerere stm. der falsche Eide schwärt. 
meintät, m»intät stf.falsches, treuloses Thun; 
Mtssethat. 

meinunge, ahd. melnnnga st. (schw.) f. 

Gedanke; Bedeutung; Absicht; Ursache; 

Ansicht; Gesinnung; Liebe. 
Meinwart, Meinze «. Megenwart, Megenzc. 
meior ». meier. 

meir mfr. f. aus l. plür. maria, mer. 
meise, ahd. meisa, meissa stf. Gestell zum 
Tragen auf dem Bücken, Tragreff. 



meise, mais, ahd. meisä schuf. Meise. 
meist, meisteil s. mer. 
meistec *. meistic. 

meister, meyster, maister, mseister, meinst«-, 
ahd. meistar, maistar, md. mester stm. aus 
lat. magister: Lehrer, Magister; Erzieher; 
Gelehrter: als Titel vor Eigennamen; ge- 
lehrter u. gelernter Dichter (bürgerl. Stan- 
des): vor Eigenn. ; Meistersänger; Verfasser 
eines Gedichtes od. sonst eines Buches; Künst- 
ler, Handwerksmeister; Aufseher, Lenker: 
vanen m. der mit der Fahne vorauf reitet, 
Bannerherr; anführendes Oberhaupt, Vor- 
gesetzter; ausgezeichneter, als Vorbild dienen- 
der Dichter; m. gen. jemand übertreffend, 
stärker als jemand u. so dessen Herr; Herr; 
Besitzer, Eigenthümer. 
meisterinne, maistcrin, ahd. meisterlna, 
meistrinna/. Lehrerinn ; Erzieherinn ; (in 
d. Arzneikunde) gelehrtes Weib; Aufseherinn, 
Vorsieherinn; Übertreffende, Vorzüglichste; 
xiei~rinn, jierrscnertnn. 
meisterklinge88Bre stm. meisterhafter Mu- 
siker. 

meisterkunst stf. Kunst eines Meisters. 
meisterlich, meinsterltch, ahd. m e is tarlib 

adj. meisterhaft ; kunstgemozß. 
meisterliche, —liehen, —lieh, ahd. 

meistarlthho, meisterllcho adv. mit 

Gelehrsamkeit u. Kunst, meisterhaft. 
meisterlied stn. Lied nach den Begeh der 

Schule. 

meistern, maisterön schwv. unterrichten: 
lehren u. anerziehen; kunstreich schaffen; 
anordnen; leiten, regieren; durch Über- 
macht bewirken. 

meisterpfaffe schwm. gelehrter Geistlicher. 

meisterprediasre stm. gelehrter Prediger. 

meistersanc, — sang stm. Gesang muster- 
würdig ausgezeichneter oder gelehrter u. ge- 
lernter Dichter. 

meisterschaft, — skaft, — schaf stf. 
Unterricht, Zucht; (ha-chste) Gelehrsamhit 
oder Kunst; Überlegenheit; beherrschende 
Leitung; Herrschaft, Gewalt; Kraft; per- 
srenZ. (collect.) Herr, Vorgesetzter, Vorstand 
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meistersinger stm. der meistersanc dichtet. 
meisterstuol stm. Lehrstuhl, Kanzel. 
mcialic, meistec, almeistic, ahd. meistlg, 

almeistig adj. adv.zu meist: meistentheils; 

am meisten, vorzüglich. 
meit, mcyt, mait; maitin; meitlich; 

meituom, maituom s. maget, magedln, 

magetiich, magettuom. 
mciur 8. meier. 

meinen, ahd. mei^an stv. flauen, schneiden, 

ab-, einschneiden: zu misjä. 
meizoge s. magezoge. 
mckin s. magen. 

mel, ahd. mölo, gen. mölwes, mglues, stn. 

Staub; Mehl; Kehricht. Vgl. mala, 
melancoley stf. Melancholie. 
melbig *. mBlwic. 

mclch, mölk adj. Müch gebend: mit 

melchen, melken, ahd. mclchan stv. zu 
milch: melken. 

meide, m61d, milten, malten, molt, molten, 
ahd. mclta, mölda, malta, molta, multa 
schuf. Pßanzenn. atriplex: zu mel. 

melde, ahd. mel da stf. Verrathung eines 
Geheimnisses; Verläumdung: änem., sun- 
der m., entstellt s. melmc, fürwahr, gewiß- 
lich; Gerücht, Rede Aller. 

melden, ahd. meldön, melden, möldän 
schwv. Personen od. Dinge denen, die nicht 
davon wissen sollten, bekannt machen, ver- 
rathen; erzählen, nennen. 

mclen, m&ler s. mahelen, mäUsre. 

melm, mSln stm.Staui: mitg. malm 
zu mel, maln. 

meime s. melde. 

melo s. mel. 

mel o die stf. gr. I. melodia. 
m&lta s. melde. 

mel wie, mßlbig adj. zu mel: staubig. 
Meminck s. Miminc 
memörje, memöri stf. I. memoria, 
men, men s. man, maejen. 
men, mene, meny, ahd. meni /. 2 

ahd. Vorladung; mhd. Fuhrwerk, Frohn- 

dienst viit Fuhre. 
menc, mencklich s. manec, gelich. 



mendag s. mäntac. 

mende, ahd. mendl, meindi stf. Freude; 
tripudium ; 

men den schwv. intr. u. refl. (m. gen.) sich 
freuen; tripudiare: zu manen. 

mendunge s. mandunge. 

menec, meng; menege s. manec, menige. 

menen, meinen, mennen, ahd. menan aus 
menjan schwv. ahd. vorladen, ml. mannire ; 
ahd. mhd. voricärts treiben u. führen (Zug- 
vieh, Reitthier, mit dem gart), l. minare; 
auf dem Wagen führen. Zu manen. 

menesch e. mennisch. 

mengelich, mengklich 8. gelich. 

mengen schwv. unpenrsa.nl. m. dat., dat. u. 
gen. mangeln: vgl. mangen. 

mengen schwv. mischen, einmischen, vereini- 
gen: md. an manc pratp. m. dat. inter, nd. 
mang adv. preep. zwischen. 

ment s. men. 

menic, menig, menih s. manec. 

menige, menege, menie, menig, menge, 
men igln, manige, ahd. managi, manigt, 
manegi, meiniki, men igt /. zu manec: 
Vielheit, grosse Zahl, Menge; zahlbare 
Menge, Zahl. 

Meningk, Menung s. Miminc. 

menlich, menlichen s. manllch u. man- 
nelich. 

menneglich s. gelich. 

mennel u. menlin, mennlin, ahd. man- 
nilin stn. Vkleinergsw. zu man: Männchen; 
m. machen Kunststücke machen (wie ein 
Hund, der sich aufrecht stellt), Betrug üben. 

mennen s. menen. 

menni ahd. stn. Halsschmuck: aus mani: 
vgl. an. men «. Manegolt, l. monile. 

mennisch, mo3nniseh,mennisk, mennisg, 
mennesch, menisch, meneach, sync. 
mensch, mönsch, ahd. mannisc, men- 
nisc adj. von Mannas entsprungen, dem 
man gehesrig, menschlich : achw. (st.) m. od. 
neutr. (utrumque) subst. Mensch. 

meoniskl, mennisgi ahd. f. humanitos. 

menscheit, mennescheit, mennischeit, 
menischeit, menniskeit, mennisg- 



menschlich I9ß 

heit, mennesgheit, menscheheit stf. 
Natur und Leben eines Menschen; collect, 
die Menschen; persanl. Mensch. 
menschlich, menneschlich, mennesg- 
lich, mennischlich, mennisclich, 
menisclich, mennislich, menslich 
adj. menschlich, von Menschenart. 
menschliche, — liehen, mennesch- 
liehe, mensliche adv. in Menschenweise, 
als Mensch. 
mentag stm. so viel in einem Tage mit dem 
gementen Zugvieh kann geackert werden, 
Viertel einer huobe. 
mentag s. mäntac 
menteiin s. mantellin. 
Mfintz, Menze Megenze. 
meny men. 

meos, acc. meon, afr. Besitzfürw. I. meue, 
fr. mon. 

m e r , mere, mör, ahd. mari, meri sin. m. Meer ; 
l. mare. 

mer, meer, mier, maer adj., defect. Compar. 
grasser; grasser an Zahl, Werth, Stand, 
Macht: neu gesteigert ahd. meror, mhd. 
merer, meerer, merre, mgrreV Neutr.flect. 
merä, mere, unfl. mer, apoc.me, subst. mehr: 
vi. gen.; adv. mehr: Häufung für ba? mere, 
nlht langer me; vielmehr; zeitl. fortan: 
iemer u. niemer m., erweitert yemermeder, 
imer— -, ymermeder ivimerfort; sonst, noch: 
ie u. nie me; als Bindete, (md. mar) son- 
dern, aber, ausser. Superl. meist, maist, 
malest grast: meisteil grastentheils ; neutr. 
unfl. subst.; adv. am meisten. Gr. /ututoy, 
ju^ytorog, l. magis, maior, magister. 

merata, meräte «. möröt. 

merbot stm. Sarazene, eigentl. Morabtte, 
Marabut? 

merce, mereze s. merze. 

merchen,mercken,mercleich s. merken, 
merklich. 

m&rckt, merck s. market, 
mer der in, märderin, mederin, medrein adj. 

von einem marder, madev. 
mere: mere «. mer, merhe; mer, mjerc. 



mern 



mSred, möreda, mBrda; mgren; meren 

8. möröt, nigra, merren. 
meren, meeren schtov. tr. (ahd. merdn) gras- 
ser machen; durch Stimmenmehr entschei- 
den; refl. u. intr. (ahd. meren) grauer 
werden, greesser sein. 
mergarte, meregarte, merigarte schwm. die 
meerumschlossene Erdscheibe, das von den 
Menschen bewohnte Land. 
Merge s. Maria. 

mergrie^e schw., ahd. marigreo?, meri- 
grio? stm. mhd. Korn des Meersandes ; ahd. 
mhd. Perle, l. margarita. 
merhe, ahd. marhe, merihä, md. mere 
schief. Stute, Mtehre: mit celt. marka zu 
mare. 

Merher, Märher, Marher Volksn. zu March: 
Mahre; dat.pl. Me r h e r n, Märhern Landsn. 
Mahren. 
meri, meri — s. mer, mer— 
merka;re, merker, md. merkere stm. 

Aufpasser; Beurtheiler von Gedichten. 
mörkät *. market. 

merke stf. abmessendes Zielen; Beachtung; 

Tadel; Wahrnehmung. 
merken, mercken, merchen, merkchen 
schttv. zu marke u. mare: abmessend worauf 
zielen ; Acht geben, wohl beachten : auf m. 
»». dat. Acht geben auf; m. dat. inemm. 
einem einen Tadel woraus machen; unter- 
scheidend, beurtheilend, auslegend versteh*; 
wohlverstanden festhalten, sich merken; 
wohl verstehn; wahrnehmen, bemerken; mit 
einem Zeichen versehen. 
merklich, mercleich, merkelich adj.Pass. 
wohl zu beachten; bemerkbar; beträchtlich, 
bedeutend. Act. tadelsüchtig. 
merlin, nd. merlikin sin. Amsel: aus lat. 

merula. 
mermel usf. s. marmel. 
merminne, mereminne, ahd. meriminna 
schw. stf. u. ahd. meriminni, entstellt aus 
meremanni, mermanni, meriraenni, 
merimeni (zu man), sin. Meerweib. 
mern, meren schtov. (Brot) in Wein oder 
Wasser tauchen u. einweichen ; umrühren, 
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mischen; su Abend essen. Mit mar u. mürwe 
zu l. marcidus. 

möröt, mBrt, ahd. meröd, möred stm.; 
mßräte, ahd. mcrata u. mgreda, mßrda stf. 
flüssige Speise aus Brot u. Wein; Abend- 
essen, Abendmal. Zu mgrn u. lat. merenda. 

mSrön s. meren. 

merre, mgrre s. mßr. 

merren, meren, marren u. (auf adj. mar be- 
zogen) merwen, märwen, ahd. marrjan schwv. 
aufhalten, behindern: steren: vi. gen. : be- 
festigen, anbinden, anschirren; ahd. fasci- 
nare: vgl. mar, mare; intr. sich aufhalten, 
zagem. GotJi. marzjan oxar8aZt'i,tir. 

merstat stf. Seestadt. 

mersterne schw., merstern stm. der auf 
d. Meere zurechtweisende Stern, Nordstern. 

merswln, mereswln, ahd. merisuin stn. 
Delphin: Straßb. Geschlechtsname. 

mört 8. meröt 

merteil, mgrteyl stm. grosserer Theil. 
inerteitere, merterere s. marterare. 
Mertin s. Martin. 

merunge stf. Abendessen, Abendmal. 
mgrunge, m&rung, ahd. m ö r u n g a stf. Ver- 
grcesserung, Vermehrung, Wertherh&hung. 
merwen s. merren. 

merwunder stn. wunderbares Meerthier, 
Meermann od. Meerweib von halbthierischer 
Gestalt. 

merz st. (mörze schw.) m. Waare, l. merx; 
Schatz, Kleinod. 

merze, mertze, merce, mercze, mertz, 
ahd. marceo, merzo schwm. März, l. mar- 
tius; Märzbier. 

mgrzelaere, mKrzeler, mötzler atm. Klein- 
händler, Krccmer: zu mßrz. 

mgßlih 8. mis8elich. 

messe, masse, machs stf. Metallklumpen, 
l. massa-, bestimmtes Maß an Metall. 

messe, mösch stn. ava. geweehnl. m e s s i n c, 
möschinc stm. Messing: zu messe stf. 

messe, m ös b, meß, ahd. m e s s a, u. misse, 
ahd. missa stf. Messe, ml. missa; kirch- 
licher Festtag; Jahrmarkt. 



mg s s e g e w a n t stn. Kleidung des Messe lesen- 
den Priesters. 

mössöl «. missahgl. 

messen *. möz^en. 

messenle s. massente. 

me8aetac,mSstag stm. kirchlicher Festtag j 
Jahrmarkt. \ 

Messin Ort8n. Messina, gr. Altaaqn;. 

mesten, ahd. mästen d. i. mastjan schwv. zu 
maat: wohl füttern, mäeten. 

möster s. meister. 

m e t 8. mit. 

mötal ahd. adj. sva. mittel: Superl. mgtalöat 
medianus. 

mgte, m8t, medde, ahd. meto, medo stm. 

Meth; gr. fti&Vy l. muatum. 
mßter,m6tar ahd. stn% Dichtung,gr. I. metrum. 
mgterlih ahd. adj. in Versen abgefaßt, in 

Veraen sprechend; mgterlicho adv. cum 

numeris i. e. rhythmis. 
mettene, metten, mettlnc, mettin, mettt, 

mette ? ahd. matttna, metdina/. Frühmesse, 

Mette, l. matutina. 
mettigestirne stn. Morgenstern. 
Metze, Metz, metze, metz s. Matze. 
Metze, Mezze, ahd. Metza, Meza Ortsn. Metz, 

l. Meta?, Metia. 
metze, mezze, metzen schwm. zu me^en: 

kleineres Trockenmaß. 
metzeler stm. Metzger, l. macellarius: vgl. 

metzjeere; mgtzler merzelrcre. 
Metzigerowe OrtsnJfetzgerau bei Straßburg : 
mctzja?re, mezzjer, metziger stm. Fleisch- 
hauer, Schlächter; 
metzje, mezzje, metzige, metzig stf. 

Fleischbank; 
metzj en, mezzgen schw. schlachten : zu mezzo. 
Meun 8. Moin. 
mensar s. ar. 
mgwen, meygen s. mayjen. 
mey— s. mei— 

m§? stn. Maß; Gefäß für Flüssigkeiten u. zum 
Trinken (mhd. stm?); maßgebende Bestim- 
mung d. Art u. Weise : ahd. gen. u. abl. adv. 

Meza, Mezze, mezze s. Metze, metze. 

mgz>aftig ahd. adj. modifleatua. 
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mfizjch, me^ig, möglich *. maezjc, nuezjich. 

me^lth aAci. adj. mediocris; parcus. 

mc??en, messen, ahd. mö??an s*w. Wiewen, 
ahnessen, ausmessen: Inf. subst. Maß; hoch 
gemö?zen in abgemessener Heeke aufgestellt; 
berechnete Schlage m.; zutheilen; zauberische 
Art des Heilem; abmessend gestalten als 
bildender Künstler; vergleichen (gegen mit) ; 
vergleichend betrachten, erteagen. Gr. jutSo- 
juat, l. medeor, metior, meta, modus, modius. 

me??er,me??ir, a/id.rae^eres, mez.?iras, 
me??irahs d.h. me^isahs (g. matjan *.ma?) 
stn. Messer. 

mezzgen, mezzje, mczzjer s. metzjen, 
metzje, metzjeere. 

mezzo ahd. sekwm. Steinhauer: zu meinen? 

miatä s. miete. 

Michah&l, Michel npr. Michael; Michaelis 

am Tage S. Michaels. 
michel, miechel, miehil, ahd. mihhü, mihil 

adj. groß, eigentl. u. bildl.; neutr. unfl. adv. 

sehr, beim Compar. viel; gen. adv. um vieles. 

Or. uf'yai, jtifyäL;, l. magnus. 
michelwörchunga ahd. stf. magnificentia. 
mid, mide e. mit, mite, 
middon, middont, middunt s. mithunt 
m t d e n, meiden, ahd. m i d a n stv. tr. ausweichen, 

unterlassen, entbehren ; verschonen : m. gen. 

mit; refl. sich entkalten, schämen: m.gen.; 

absol.wegbleiben, mangeln. Gr./uolioi u u(ruloi, 

l. mutare, mutus, mutilus. 
mies, miesch, ahd. mios stn. (m.) Moos: vgl. 

mos. 

miessig 8. müe^ic. 

miete, ahd. miatfi, mieta st. schwf. Beloh- 
nung ; Bezahlung; Beschenhung ; Bestechung. 
(Joth. mizdo schuf., gr. «ifftfdj, l. mereo. 

mieten, md. miten schwv. belohnen; bezahlen; 
in Lohn nehmen (Gesinde); für einen Zins 
in Besitz nehmen; bestechen. 

mihhil, mihil s. michel. 

milch, ahd. müuh, miloh, milih, mileh 
stf. Milch: mit lat. mulgeo, gr. yd-la, yXayo; 
zu locken, /. lac, lacio. 

mlle, myle, mil, meil, ahd. milla, mila stf. 
Meile: grözju m., langiu m. deutsche Meile, 



198 Mindina 

Gegensatz welschiu m.; als Zeitmaß. Aus 
l. pl. milia. 
milewa, milewe, miliwa s. milwe. 
miltc, milde, milt, ahd. milti adj. wohl- 
tkuend, freundlich, gnädig, barmherzig; 
wohltho-Mg, f reigebig : m. gen., mit. Vgl. malz, 
milte, milde, ahd. milti stf. Freundlichkeit, 
Gnade, Barmherzigkeit; Woldthitligkeit , 
Freigebigkeit. 
milten s. melde. 

miltcriche adj. mildreich, freigebig. 
miltfröwida ahd. stf. reichliche Freude. 
miltichlich, mildeclich adj. freigebig; 
reichlich. 

milticliche, -liehen, miltiglichen, 
miltecliche, —liehen, mildecliche, 
— lieh adv. freundlich, gneedig; freigebig. 
miltida ahd. stf. misericordia. 
miltikeit, miltekeit, mildekeit stf. 

s.v.a. milte. 
miltliche, ahd. miltühho adv. freigebig ; 

reichlich. 
miluh 8. milch. 

milwe, milve, milewe, ahd. miliwa, milewa, 

milwa schuf. Milbe: zu möl. 
Mime, ahd, Mlmo npr. m.: sagenfiaßer 

Schmied; Miminhusin (dat. pl.) Ortsn. 
Mimida, Mimidun, Mimda, Mimthum, 
Minida, Minda, Mindun, Mindina as. ahd. 
I. Ortsn. (dat. pl.') Minden: zu Mime? 
Mimigard ahd. npr. f. (s. gart) : Mimigarde- 

ford (ford Furt) as. Ortsn. Münster. 
Miminc, Mimminc, entstellt Möminck, Me- 
ningk, Menung npr. m. patronym. zu Mime : 
Wittig8 Schtcert; appell. Schwert. 
min defect. comp. adv. weniger, minder; gr. 

jutlwv: vgl. minner. 
min, myn, mein (mlnne für mine; gen. dat. 
mis, mime, mim) pron. poss. vom gen. sg. 
pron. 1 pers.: mein; min hörre, min vrouwe 
auch von Abwesenden: min trehtin Gott; von 
meinent wegen für v. meinen w. ; subst. da? 
min das Meine, die mine die Meinen. 
mina 8. minne. 
minder *. minner. 

Minda, Mindun, Mindina s. Mimida. 
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min ig stm. Mennig, l. minium. 
minltch a. minneltch. 

minntere , minner, md. minnere, ahd. min- 

nare stm. Liebender, Liebhaber. 
minne, mynne, ahd. minna, mina, minnja. 
minni */. (sehte.) f. 1. Andenken: S. Johana 
(Evang.), S. Gertrüde m. od. bloß die m. 
den Abschiedstrunk trinken; Geschenk. 2. 
Liebe; personif. (schw.): vrou Minne Venus, 
der Minnen buoch das Hohe Lied; in der 
m. bei der Liebe Gottes : Bekräftigung einer 
Bitte; durch -m. um- willen; Beischlaf; 
Gegenstand der Liebe: als Anrede; in der 
Kinderspr. Mutter. 
minnebant sin. Liebesfessel. 
minnebörnde zsgs.ptc. pr. Liebe als Frucht 

tragend. 
minnebluot stf. Liebesblüte. 
minnebote schwm. Liebesbote. 
minnec — , minnek— s. minnic— 
minnegluot stf. Liebesglut. 
minnelich, md. minllch adj. liebreich ; ahd. 

minnalih amabilis. 
minnelich eit stf. Lieblichkeit. 
minneliet stn. (pl.) Liebeslied. 
minnen, ahd. minnön schtcv. beschenken; 
lieben: ptc. pf. geminnet, gemint sva. ge- 
minne; beschlafen. 
minncnc — , minnenk — s. minnic — 
minner stm. s. minntere. 
minner, minder, minr, ahd. minnir defect. 
comp. adj. (von adv. min) kleiner; geringer 
an Zahl, Werth, Stand, Macht : m. bruoder 
Minorit; neutr. subst. (m. gen.) u. adv. 
weniger. Superl. minne st, minnist, minst: 
schwm. subst. ahd. minniato der kleine Finger ; 
da? od. de?, minnist das geringste, wenigste, 
nichts; zi minniste, zumcminsten zum min- 
desten. Lat. minor, minister, 
minnere s. minntere. 
minnerich adj. reich an Liebe. 
min neriin, minnerll n. Vkleinergswort zu 

minner, minneere. 
minnern, minneren, minren schwv. tr. (ahd. 
minniron, minnorön) kleiner machen; intr. 
kleiner werden. 



m i n n e s a m , ahd. minnisam adj. pass. liebens- 
werth, lieblich; act. gerne liebend, liebevoll, 
liebend: m. dat. 

minnesanc stm. n. Liebesgesang. 

minnesinger, minnesenger stm. Liebes- 
sänger. 

minnewörk stn. Liebestcerk. 
minnewlse stf. IAebeslied. 
minnezeichen stn. Liebeszeichen. 
minnt *. minne. 

minnic lieh, minnec—, roinneklich, angegl. 
minnenc— , minnenklich, adj. liebenswerth, 
lieblich; der Liebe. 

minnicltche, minnec—, minnckliche, an- 
gegl. minnenc — , minnenkliehe, — liehen adv. 
lieblich; liebevoll, in Liebe, freundlich. 

minnir, minr, minnist, minst; min- 
niron, minnorön, minren 8. minner, 
minnern. 

minnisam, minnja, minnön s. minnesam, 

minne, minnen. 
mios *. mies. 

mirre, ahd. myrrä, murrä schwf. Myrrhe. 

mis, mis — ». misse— 

misebelön, mislön, ahd. miscelön, misk- 

elön schtcv. sva. 
mischen, miscen, ahd. miskan, misgen, 

schwv. (impf, miste, ptc. pf. gemist) mischen, 

mengen; mischend trüben: l. miscere. 
mis cl adj. aussätzig, ml. misellus, mfr. mesel; 

subst. stint n? Aussatz. 
miselsiech adj. aussätzig. 
miselsuht, — sucht, ahd. misalsuht, md. 

(Beziehg au/ bemüselen) muselsucht, müs- 

clsuht stf. Aussatz. 
miselsühtic, ahd. misil 3uhtlg, md. masil- 

suhtig (Beziehung att/masel) u. muselsuhtic 

adj. aussätzig. 
mielic adj. aussätzig: miael bezogen auf 

mislön ? 

mislich, mislih, misleich, raisltche s. 

missellch, —liehe, 
mislön «. mischelön. 

MtsnsBre, Mlsnaar, Misner, Mtssensere, 
Mlssener, Meicbsner stm. Meißner; als Ge- 
schhehtmame: 
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M i s n e, Missen, Mlszen, Meichscn , ahd. M i s n a 

Orts- u. Landsn. Meissen. 
missa, misse s. messe, 
missa — , missan s. misse—, missen, 
misse stf. Verfehlen, Irrthum; 
misse—, mis — , miß— , myß— , ahd. missa—, 

missi-, misso— , misse—, mis—, mes— 

in Zsstzgen Wechsel, Irrthum, Verkehrung 

ins Base, Verneinung bezeichnend: g. misso 

adv. vrechselseitig, ahd. mis od. missi adj. 

verschiedenartig; mit missen zu miden. 
missebrtaen s. misseprisen. 
myßbrQch stm. Mißbrauch: 
misbröhhan ahd. schwv. abuti. 
missecemen, missedät, miasidrüen s. 

missezemen, — tat, — trüwen. 
missef — , miaf — s. missev — 
missegän, misgan, mißgßn, ahd. missi- 

gangan unregelm. stv. irre gehn; unper- 

scenl. (Subj. L5) übel gehn, fehlschlagen. 
missegrlfen, misgrtfen stv. fehlgreifen. 
missehabe stf. übles Befinden it. Gebeerden, 

Leid u. Klage: 
missehaben, ahd. missihaben schwv. refl. 

(m.gen.) sich übel befinden; trauern, klagen. 
m i s s e h a n d e 1 n schwv. übel behan dein ; refi. 

sich im Handeln verfehlen. 
misse bebcda ahd. stf. zu missehaben: sva. 

missehabe. 

missahel, missehöl ahd. adj. dissonus, dis- 
sidens; md. mis s61, messöl subst.stn. (m.J 
Mißhelligkeit; 

missehölle, ahd. misseh§llt, u. misse- 
hßllunge, mißheilung**/. Mifihelligheit: 

misBehöllen, ahd. missahellan, missih. 
stv. nicht übereinstimmen, mifihellig sein. 

misselöben ahd. schwv. übel leben. 

misseltch, misslich, mislich, ahd. missa- 
ll h, missilih, misüh, mgslth adj. verschie- 
denartig, verschieden, mannigfach; ungewiß, 
zweifelhaft ; unbestimmte Furcht erregend. 

misseltche, — liehen, misltche, — lieh, 
— leich, — lieh, ahd. mis siWcho adv. man- 
nigfach wechselnd, verschiedenartig ; unge- 
wiß, vielleicht; übel angemessen, übel. 



missellchen, ahd. mlsseltchen schwv. 
mißfallen: zu liehen. 

mis8ellchön, missiltchön ahd. schwv.zn 
misseltch: variare, discrepare. 

misselingen stv. unperscenl. m. dat. miß- 
glücken, fehlschlagen. 

missen, ahd. missan schwv. m. gen. ver- 
fehlen; entbehren, vermissen. 

Missen, MlsseniBre, Mlssencr s. Misne, 
Misnaere. 

mi 8sepri8 stm. Unehre, Schande, mfr. mes- 

prix mepris. 
misseprisen, —brisen schwv. zu Schanden 

machen ; tadeln. 
misseriten stv. fehlreiten. 
missesagen schwv. falsch berichten. 
misseschöhen stv. unpersoenl. m. dat. übel 

ergehn. 

missetat, ahd. missitaat, missatät, mis- 
tut, md. missedät *//. zu missetuon: üble 
That; übles Thun; ahd. Mißgestalt. 

miasetrüwen, — truon, — trouwen, 
— tranwen, ahd. missatruen, misai- 
drüen schwv. kein Vertrauen, kein Zutrauen 
haben: m. dat., m. gen. 

m i fl t r u w i g adj. nicht (auf Gott) vertrauend, 
vertrauenslos. 

missetuon, ahd. missa—, missituon unre- 
gelm. Zw. übel handeln. 

misse fajlen schiov. in Irrung und Verlust ge- 
rathen: ausdeutende Zsstzg. 

mißval stmt Mißfallen: 

mi8sevallen, misfallen stv. mißfallen. 

missevar, — vare, ahd. mis—, missa—, 
m i s s i v a r 0 adj. von verschiedenen Farben, 
bunt; von übler Farbe, entfärbt, entstellt. 

missevarn stv. des Weges, d. Zieles verfehlen ; 
unrecht verfahren, sich vergehn ; unpersoenl- 
m. dat. übel ergehn. 

missevarwl, ahd. missivariwt stf. zu 
missevar: gemischte Farbe, Buntheit. 

misse wende stf. Tadel; ünthat; Unglück: 

mis8ewenden, ahd. missawentjan schwv. 
ahd. verkehren, zersteeren ; ins Base wenden, 
tadeln. 
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missezgmen, — cömen stv. übel anstehen ; 

mißfallen. 
missi, missi — *. misse — 
missichltch adj. verschiedenartig. 
missltch *. misaelich. 
misso — 8. misse— 

mlst, myst stm. n. Koth, Stück Koth, Dünger, 
Misthaufen, Schmxitz ; ein m. ein Dreck, 
nichts. Goth. maihstus stm.: zu an. ags. 
migan stv. I. mingcre, meiere, gr. oui%nr. 

misten, mysten, ahd. miston schurr, aus- j 
misten; düngen. 

mifi— , myß — *. misse— 

Miszen #. Misne. 

mit, mitt (mittenander), mid, gedehnt miten, 
(ahd. miti) md. möt prap. m. dat., m. abl. 
(mitthiü, angegl. mittiü Fügew. cum), m. acc. 
Vereinigung zweier: mit, sammt: gehäuft ' 
m.samet, m. samt; engste Nahe: bei, neben; i 
begleitende Umstünde: mit, unter, in; Ver- 
mittlung, Hilfsmittel, Werkzeug: durch, 
mit; Ausgangspunkt eines passiven Zustan- 
dest von. Goth. mith, gr. «*r«; vgl. bit v. 
mitte. 

mit che s. mittewoche. 

mite, mitte, mit, ahd. miti, md. mide adv. j 
mit, damit; hinter pronomin. Adv. (dar, 
der, da, hie, w4, swä) u. bei Zeitic: m. dat. 

mite, miter für mitte, mitter. 

miten für mitten, mieten, mit 

mitewojre, mitwäre, ahd. miti—, mite- 
wäri,mitwari adj. freundlich, »anftmüthig: 
mite u. w6sen. 

mite wart, mitwärt ahd. stf. Freundlichkeit, 
Sanftmuth. 

mitewiat, mitte — , mitiwist stf. zu mite 
wäsen: Zusammensein, Beisein, Beiwohnung. 

mithunt, mithont, mithon, middunt, mid- 
dont, middon, mittunt, mittun, mitton ahd. 
zeitl. adv. eben, gerade, jetzt : zu mit, g. mith, 
aber bezogen auf mitte ; vgl. iemittunt 

miti 8. mite, mit. 

mitt, mitte für mit, mite. 

mittamo,mittangart,mittar,raittaw8cha 

*. mittemo, mittigart, mitter, mittewoche. 
Wörterbuch. 



mitte, mite, mitt, ahd. mitti adj. in der 
Mitte, mittler: m. tac (mittentag aus acc, 
mittag) Mittag, m. naht Mitternacht (mitter- 
nacht atts dat.), m. summer Mittsommer, 
m. fasten Mitif asten, Sonntag Latare; untar 
mitten mitten unter ihnen, in mittön mitten 
in. Zu mit? g. midi, l. medius, gr. jinao^. 

mittel, ahd. mittil od;, in der Mitte, mittler. 
Neutr. subst. (ein mittel?) was trennend 
v. hindernd in der Mitte »teht; Mitte. Vgl. 
metal. 

mittel, mittel! stf. sva. mittel subst. 

mitteldrom stn. Mittelstück. 

mittel lieh adj. die Mitte haltend. 

mittemo, mittimo, mittamo ahd. schvm. 
Mitte: adv. in mittemen, mhd. enmittemen, 
in mitten, in miten, enmitten. in mittent, 
gekürzt mitten, in der Mitte, mitten drin, 
m.hinein, zeitl. mittler Weile, inzwischen; en- 
mittenzwei verschleift aus enmitten enzwei 
mitten entzwei: z'mitten mitten hinein. 

mittenander d. h. mit einander. 

mittentag, mitternacht s. mitte. 

mitter, miter, ahd. mittar adj. Comparativ- 
bildg zu mitte u. sva. mitte. Superl. ahd. 
mittaröst, seinem, subst. Mittelfinger; adv. 
ze mitterest m. gen. in der Mitte. 

mittewoche, mittewoch, mitwoche, 
mitche, ahd. mittawecha schuf., mittiche 
schw., mitt ich stm. (nach tac) Mittwoch. 

mitti, mittil, mittimo s. mitte, mittel, 
mittemo. 

mittigart, mittil—, mittila— , mittin—, 
mittangart ahd. stm. die Erdscheibe inmit- 
ten des Weltmeers, das von den Menschen 
bewohnte Land. 

mittiö s. mit. 

mittunt, mittun, mitton s. mithunt 
mitwasre, mitwar i, mitwart «. mitew— 
miure, miuren s. müre, mören. 
miusar s. ar. 

miuser stm. zu müs: ersonnener Sectenname. 
mi?ft ahd. schwf. Mücke: vgl. meinen, 
mö— , moa— s. muo— u. mtie— 
model, ahd. modul stn. I. modulua: Maß, 
Form, formula. 

XX Yl 
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moen, möjan *. müejen. 
m OBrtn, mcerinne stf. zu mör: Mohrinn 
(Belacane v. Zazamancj. 

DIOl 8. mös. 

Mo in, Moyn aus Mo hin, Mogin, mhd. Möun, 

Meun Flufin. Main, l. Moenua. 
möl, mölen s. mal, mälen. 
mol, m o Im, malm, molt st., molle seinem. 

Eidechse: zu möl, mölm. 
molchen, molken, mulchen, mulken stn. 

Milch und was aus der Milch bereitet wird; 

Kaseu-asser: ptc. pf. von mälchen. 
molta, molt, molten s. melde, 
molte. molde, multe, ahd. m o 1 1 a st. schief, 

molte schw., molt stm. Staub: zu mel. 
mol Wik adj. staubig: Yermischg von mölwic 

u. molte. 
mömä, möme s. muome. 
m ö n, m 6 n e s. mage u. mäne ; m ö n d e «. mände ; 

mönet, mönt «. mänöt. 
monastri, monch, mönch «.münater, münch. 
mönsch s. mennisch. 
Monschoy, Monzoy s. Muntschoy. 
Montabür, Muntab&r, Montebür Ort*n. 

Montabaur; romanh. Stadt in Syrien: aus 

l. Mona Tabor. 
Montijöb, Montejöb stm. Möns Jovis, 

S. Bernhard. 
moo — «. muo — 

mör st, möre schient. I. Maurus: Mohr, In- 
dier; der Schwarze, Teufel; stm. (schwar- 
zes) Pferd. 

mör für mer. 

morach, moraha, morch, morche *. morhe. 
möra? stn. vi. Maulbeerwein, ml. moratum. 
mord s. mort. 

mordsere, mordöre, mordaer, morder, 
mörder stm.zu mort: Mörder; Missetlueter . 
inordajö, mordeyö, mordigauw s. mort. 
mordnx, mordaxt stf. Streitaxt. 
morden, morden s. mürden. 
mordens *. morgen. 

mordic, mord ig, mortic, mürdig adj. zu 
mort (mürden): mordgierig, blutdürstig; 
mörderisch. 

more s. morhe. 



Moregarte Ortsn. Morgarten: d. h. morhe 
garte? 

morgen, ahd. morkan, morgan, morgen stm. 
(ptc.pf, erg. tacV vgl. I. mergere, gr. ßpyu) 
Morgen, Vormittag: guoten m. Gruß; der 
morgende, der nächst folgende Tag: adv. 
dat. ahd. morgane, mhd. morgene, sync. 
morne, u. ahd. in morgan, mhd. morgen, 
morn morgen, desnaclist folgenden Tages: 
vor u. hinter der tac; ahd. upar morgan 
(subst.), ubar morgana (adv.), mhd. über 
morgen, — morn, — morne übermorgen; morn 
des, mörndes, mordens des Tags darauf; 
Jauchart Landes, als Ackerarbeit eines Vor- 
mittags? 

morgenbröt stn. Frühstück. 

morgengäbe, —gab, ahd. morgangäba, 
— geba stf. Geschenk des Mannes an sein 
Weib nach der ersten Nacht. 

morgenlieht adj. hell als zur Morgenzeit; 
ahd. morganlioht stn. Morgenlicht. 

morgenroete, — roet, ahd. morgenröta 
stf. Morgenröthe. 

morgenröt adj. rolh als zur Morgenzeit. 

morgenröt st., ahd. auch morgenröto 
schumi. (eigentl. subst. morgen m. adj. röt) 
Morgenroth. 

morgensögen stm. Morgengebet. 

morgenstßrn st., morgenstörne, — sterre 
schwm. Morgenstern. 

morgentou stn. Morgenthau. 

morgon *. morgen. 

morhe, morche, more, ahd. moraha, morha 
bchw. , morch, ahd. morach stf. Mahre 
(aus pl. mörhe), Mohrrübe. 

morkan, morn, morndes, morne «. 
morgen. 

mornön ahd. schwv. sorgen, sich kümmern; 
g. maurnan, gr. pitfiipvur. 

Mörolt npr. m.: im Gedicht Solomons Bru- 
der (entstellt MÖrolf: vgl. Markolf); Her- 
zog in Irland: — olt, — olf aus walt zu 
walten u. wolf. 

mort, mord stn. m. geflissentliche treulose 
Tosdtung, Mord: m. tuon m. dat. ermorden, 
to-dten: Missethat; im Ausruf Wehe: mit 
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angehängter Interj. mordajo, mordeyö, mor- 
digauw Ruf in Noth u. um Hilfe. L. mori, 
mors, gr. fio^ros, /SqotÖ;, auaQrävnv. 
morthen, mortic s. mtirden, mordic. 
mortltch adj. des Mordes, durch Mord, 

zum Morde, mörderisch. 
mortltche, -liehen, -lieh, mört- 
llchen, —lieh adv. auf mörderische 
Weise; treulos. 
Mörunc npr. Held K. Meteies v. lieg einigem 
vgl Mauringa, Maurungani Nordalbingien. 
Mörungen Ortsn. (dat. pl. des patron. Mörunc) 

Moriingen bei Sangerhausen u. a. 
mos, moß stn. Sumpf, Moor, Moos. Mit 

mies zu l. muscus. 
mÖ8, pl. moi rom. m. modius. 
mosanze s. masantze. 
mösch, möschinc s. messe, messinc. 
m 6 s e , m 6 s z e , m 6 s s e n *. mäse, mä ? e, mä ? en. 
mösen, mösjan; mosieren s. muosen, 
muosieren. 

most stvi., Vkleinergsw. möstel, möstelln 
*tn. geehrender junger Wein; Obstwein: l. 



müe?ic 



mot, möter *. muot, rauo?, muoter. 

moule, moute s. müle, müte. 

Möun, Moyn s. Moin. 

mouwe, mowe st. schwf. Ermel, besonders 

weit herabhangender Frauenermel. 
mowen s. müejen. 
Moyses npr. Moses, gr. A/.ovo^. 
roß?; mo ? an, m6 ? en; mö ?? ic s. muoz, 

müejen, müe^ic. 
mÜ ' mua- *• müeje, muo-, müe- 
m&cheime, müchaheim, ahd. müh- 

heimo u. mücho achtem. Heimchen, Grille: 

mühhan u. heimo. 
mücke, mucke, muke, muck, mügge, 

mugge, ahd. muccä, muggä, muege d. i 

mugja schwf. Mücke, Fliege; hunds m. 

Hundtfliege. Gr. iM( j; w , L musca . 

müder, müdir s. muoder, muoter. 
müe s. müeje. 

müede, muode, ahd. muodi, muadi, md. 
müde adj. (m. gen.) verdrossen; müde; 
*end, unglückselig. Zu müejen. 



müede, müedi, ahd. muodt, »id. müde, 
u. müedekeit, md. müdicheit, müdi- 
keit stf. Müdigkeit. 
müede n, md. müden schwv. müde machen; 

für muoden. 
müedinc, müeding, muodinc, muodinch, 
md. müdinc, müdig stm. unglückseliger, 
elender Mensch; Tropf; Schuft. 
müeje, müeg, müee, müe, muo, ahd. 
muoht, muhi, md. mühe, müwe, mü stf. 
Beschwerde, Mühe; Jiekümmemiß, Verdruß. 
Vgl. muot. 

müejen, müewen, müen, muogcn, muo- 
■wen, muon, ahd. muojan, möjan, muogen, 
muohen, muhen, möen, muon, muen, md. 
mühen, möwen, müwen, mün unregelm. 
schwv. beschweren, gutelen; bekümmern, ver- 
driessen; zsgs. ptc. pf. ungemüet. 
müessig, müesig s. müe^ic; müessigen 

*. müejen schuv.; müeßen s. müez.en. 
müeterllch, ahd. muoterlich, md. mütir- 
llch adj. einer muoter geziemend, der Mutter. 
müeterlin stn. Mütterchen. 
müetiklich *. muotecllch. 
muetter s. muoter. 

m ü e 2 e n, müeßen, muoden, müzen, ahd. mö^an, 
rnoazan, muazan, muozan, as. muottan, md. 
mözen unregelm. Zw. (impf oÄrf.muosa, cj. 
muosi,mÄrf.muose,müese u.muoste, müeste) 
m.inf. Göttlich bestimmt sein, sollen : cj. (mee- 
gen, müssen) in Wunschsätzen, in Zweck- 
sätzen; notwendiger Weise thun, müssen: 
Inf. bei rätiml. Bestimmung ausgelassen ; 
Freiheit wozu haben, dürfen; Möglichkeit 
haben, morgen, können. Mit muo?e zu 
merzen. 

müejen, muozen , müzen u. mü ewigen, 
müessigen, ahd. muozegan, muozzegön 
schicv. aus muozjan, muozjön: zur Buhe 
kommen; refl. sich die Zeit nehmen zc; refl. 
in einer Beschäftigung inne halten: m.gen. 
sich entschlagen, enthalten. Vgl. muoden. 

müezic, müezec, müesig, müsig, miessig, 
muozic, ahd. mözzjc, moazztc, muozig, md. 
müzic, müszig, müsig adj. zu muozr : freie 
Zeit habend, in Buhe; sich Zeit nehmend, 
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unthcetig: m. gan müssig gehn, m. gen. sich 

entschlagen, enthalten; unnütz, überflüssig. 
muoz, icllch, ahd.muo^e gWhadj., müe?ec- 

llche, — liehen, ahd. muaz,z,icliho adv. 

sich Zeil nehmend, langsam, unihattig. 
müeesiggenger stm. Müssiggänger. 
muffla Tom. f. Fausthandschuh, fr. moufle, 

ml. muffula. 
mügellch, müglich, mugllch adj. was 

geschehen kann; was geschehen sollte, recht 

und billig. 

mügen, mugen, zsgz. mun, ahd. magan 
unrcgelm. Zw. (pr. pl. mugen, magen, cj. 
miige, mege, ahd. mugun, magun, cj. mugi, 
megi; impf, mohte, mähte, cj. möhte, mühte, 
müthe, müte, mehte, ahd. mohta, mahta, 
cj. mohti, mahti) leiblich, äusserl., objectiv 
befähigt sein, Kraft u. Macht haben. 1. kräf- 
tig, wirksam sein, vermeegen: intr. (wol m. 
sich wohl befinden, übel m. krank sein) u. 
tr.; Schuld woran sein, wofür können: m. 
gen., m. gen. u. dat. incomm.; gelten, Preis 
haben. 2. m. (ze u.) Inf. mächtig sein: im 
Stande sein, vermengen (Auslassung d. Inf. 
beiräuml. Bestimmung); Möglichkeit haben, 
können; Recht und Ursache haben, sollen, 
dürfen; der Möglichkeit gemeeß wollen: 
imperativ. Frage. Mit magus (s. magezoge), 

waget, mäc ZU gr. iia/fidat. ua/J.o;. m- 

X>.6i. .uTy/o;. 
niugentheit, mugenheit stf. xu ptc. pr. 

mugendc: Vvnn<£gen,Fit:higkeit;Gesundheit. 
muggä, mugge, mügge, muke s. mücke. 
mühe, muht, mühen, muhen s. mücje, 

müejen. 

mühhan, mühhön ahd. schwv. pnedari: 

Grundbegriff das Versteckte, Heimliche: 

vgl. mücheime, müwerf, gr. umo ; 
mühheo, muuheo ahd. schwm. latro. 
mül, maül stm. (n.), nifilc, matile schwm, 

Maulthier, l. mulus. 
mül, müle, moule stn., ahd, müla st., md- 

müle schuf. Maul, Mund. 
mül, wüli, ahd. muH, mulin /. Mühle. 

m. <jr. ftvh r l. mola zu mel? oder aus lai. 

molüia? 



Mülheim u. Mülnheim, Mnlnheim, ahd. 
Muliheim «. Mulinheim Ortsn. MM- 
heim. 

Mülhüsen, Mulihüsin u. Mülnhüuen, 
Mülenhüsen, Mulinhüsin Ortsn. (dat. 
pl.) Mühlhausen. 

mül s tat stf. Stelle für eine Mühle; Ort mit 
einer solchen: Ortsn., ahd. Mulinstat. 

mülstein, mulestain, mülistein stm. 
Mühlstein. 

multa *. mölde; multe s. molte. 

multworf, multwurf, mülwerff, maül- 
woriff, mülwglf s. müwörf. 

mülwSrc, mülwßrg stn. Mühhcerk. 

müme *. muome. 

mummelthier s. murmendin. 

mun, mün *. mügen, müejen. 

Munbiligart, Münpelgart, Mümpelgart- 
en Ortsn. MontMliard, l. Möns Beligardis, 
Bligardis : ahd. Blldgard npr. f. 

münch, münich, münnich, münecb, 
munich, md. monch, mönch st. (schto.) m. 
Klostergeistlicher, gr. /.monachus: ahd. nom. 
pl. Munihhä, mhd, dat. pl. Munichen 
Ortsn. München; grawer m. Cistercienser, 
swarzer Benedictiner, wi^er Prvemonstraten- 
ser; verschnittener Hengst, Wallach. 

münchen, munchen, munechan schwv- 
zum Mönche machen, refl. Mönch werden. 

m und s. munt. 

mündel, mündelin, mundlin stn. Ver- 
kleinergsu: zu munt: Mündchen. 

mun der, munter, a?id. muntar adj. behende, 
eifrig, frisch; wachsam, wach. Zu munt. 

munke, munck schwm. Murmelthier; mür- 
risch träger Mensch. 

raunnaff schwm. aus mundaffe ? Maulaße ¥ 

Munpasilier Ortsn. Montpellier, mfr. Mon- 
peslier, l. Möns Pessularius. 

Münpelgart *. Munbiligart 

Munschoy s. Muntschoy. 

münster, munster, muncater, ahd. mo- 
nastri, munistri, verschrieben munsri, stn. 
aus l. monasterium : ahd. Kloster, Chorher- 
renstift; Klosterkirche, Stiftskirche, Dom; 
Munster Ortsn. Münster. 
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munt, ahd. mund, an. munn, ags. an. müdh 

stm. Mund, Maul; Spitze der Schreibfeder. 
munt, ahd. mant, ags. an. mund stm. f. Hand: 

als Längenmaß; Schutz, Bevormundung ; per- 

scsnl. Beschützer; Gewahrsam. Lat. manus, 

munio, gr. /uuv>], ctfivra. 
Muntabür s. Montabür. 
muntadele/tfr muntalde d. i. muntwalde stf. 

Schutzbewaltete, Bevormundete: langob. ml 

mundoaldus Vormund eines Weibes. 
muntar, munter s. munder. 
Muntschoy, Munschoy, Monschoy, Monzoy 

Berg bei Born, fr.Mont joie, /. Mona gaudii: 

Feldgeschrei der franz. Christen. 
münze, müntze, müntz, münze, münz, 

aRmuniza stf., ahd. muniz stm. Münze, 

l. moneta. 

muo; muode, muodi, muadi, mnodtj 

muodinc, muodinch; muogen s. müeje, 

müede, müedinc, müejen. 
muoden, ahd. muodön, muadön, md. müden 

schwv. müde werden. 
muoder, mu'ader s. muor, muoter. 
mnoder, müder stn. Leibchen, Mieder, auch 

Männertracht: ahd. muodar Bauch. 

muogen,muohcn,muojan,muon*.muejen. 
muoroe, möme, ahd. muoma, möma, md. 
mümc schief Mutterschwester: zu muoter 
w *e gr. I. mamma zu mater. 
muor, ericeitert muoder, stn. verringernder 
Ablaut zu mari: Moor, Morast; Meer: des 
meres muoder. 
Muore, ahd. Muora Flufin. Mur. Steiermür- 

hscher Nebenfluß der Drau. 
muo 8 , ahd. muas, moas, moos stn. Essen, 

fipeue: Gemüse; Brei. Zu ma ? . 
muosbart stm. der vor Alter das muos ,« 

den Bart schüttet. 
Muosel, ahd. Muosela Flußn. Mosel, lat. 

Mosella: Vkleinergsw. zu Masa. 
muosen, ahd. mdsjan, mosen, moasen SC W. 

zu mu08: essen; füttern mit. 
muosen, malmdsen, «. muosieren, mosieren 
«chwv. mmivUch verzieren (Mauerwerl: und 
öeteand); als Mosaik einlegen: gr. uoaouö«,. 
muossc, muoß e 



muotwillo 

muot as. md. für muo?. 
muot, muotte, ahd. moot, möt, moat, muat, 
md. müt stm. n. Kraft des Denkens, Empfin- 
dens, Wollens, Sinn, Seele, Geist: zu m. sein 
im Sinne liegen ; m. adj. u. ptc. adverbial 
wie rom. mente: mit lachendem muote 
lachend udgl.; GemiUh, Gemütszustand, 
Stimmung, Gesinnung: höher m. freudig 
erhallte Stimmung, Übermuth, Hochherzig- 
keit, Hochmuth, wol ze m. sin wohlgestimmt, 
f rahlich sein; froher Muth, Übermuth, Hoch- 
muth; Muth; Zorn; Begehren, Verlangen, 
Lust; Gedanke einer That, Entschluß, Ab- 
sicht : m. haben m.gen., mir ist m. m.gen., ze 
muote sin od. werden unperscsnl. m. dat. u. 
gen. od. NS. m. daz; Erwartung, Hoffnung. 
Mit müeje zu l. meo, moveo, gr. ^ rfto;, 

fl>jTl$. 

muotee, muotic, muotig, md. mütig adj. 
muthig. 

muotecllch, müetiklich adv. mit gutem Muthe. 
muoten, muotten, md. müten, ahd. muoton 
u. muoten d. i. muotjan schwv. begehren: 
m.gen. face), ze u. inf, NS. m. daz, gen. 
(acc, NS. vi. da?) u. dat. od. an od. von; 
an m. m. acc. u. gen. od. dat. u. acc. (inf 
m. zg) verlangen, zumuthen. 
muoten md. u. Ritterspr. (für hd. muo?en: 
s. muo?) schwv. intr. zum Angriffe (mit 
d. Schwerte) sprengen, tr. angreifen. 
muoter, muotir, muetter, aÄd.mootcr,mr>ter, 
rauatcr, muader, md. möter, müter, müder, 
müdir unrcgelm. stf. Mutter; Titel geüil. 
Frauen; bildl. Urheberinn; Gebärmutter. 
Zu muot wie gr. /. ma ter zu uijia. 

muoterkint stn. Mutterkind, Menschenkind. 
muoterllb stm. Mutterleib. 
muoterlfch s. müeterllch. 
muotic, muotig *. muotec. 
muottan s. müe?en. 
muotte, muotten *. muot, muoten. 
muotung stf. Begehren. 
muotwille, ahd. muotwillo, muatwilln 
schwm., muot will stm. Wille des muotes, 
Wille, Sinn; Gelüsten ; eigener freier Wille; 
Willkür; bcese Willensfreiheit, Sinnlosigkeit 
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muowen 8. müejen. 

muoz,, md. mö?, muot (Ritterspr.), as. rauot 
pl. muoti u. möttl stm. Begegnung, Besuch: 
zuo muo?e, zuo muote entgegen, herbei; 
Angriff (mit dem Schwerte), Kampf. 

muo?an, muo??an, muowen, muo?egan, 
muo??eg6n; muo?ic, muo?eglih, muo- 
?icllch, mua^icliho s. müejen. müez,ic. 

muo^e, muosse, muoß, ahd. muo;a, mua^a, 
mo ? a stf. gegebene (zugemessene) freie Zeit; 
bequeme Geschäftlosigkeit; Freiheit wozu, Ge- 
stattung; Möglichkeit. Mit müejen zu me^en. 

muo?e, muoß stf. n? was der Müller vom 
Getreide als Lohn nimmt, Mahlmetze: zu 
me??en od. aus g. mota Zoll, ml. muta. 

muowen, ahd. mua^on schwv. zu muo^c: 
freie Zeit haben, feiern; m. gen. ablassen. 
Vgl. mlie^cn schwv. 

mür, müre, murb s. mürwe. 

m Orden, mörden, morden, md. morthen, ahd. 
murdjan schwv. zu mort: ermorden. 

mürdig s. mordic. 

müre, mür, miure, ahd. müra, müri st. 

schwf. Mauer, l. murus ; Ortsn. Kloster Muri 

im Aargau u. a. 
muremunto s. murmendln. 
müren, miuren, müre schw. mauern, um- 

mauern: umme m. 
murewe s. mürwe. 

murlache schief. Pfütze in herabgeschteemm- 
tem Sand u. Steingerm (viundarll. stf. mur: 
zu mürwe) ; od. besser muorlache morastige 
Pfütze* 

murmel, murmer, murmor, murmur 
slmf 71? Gemurre; Kampf getase: l. murmur. 

murmeln, murmiln, murmelen, mur- 
mulen, murmerön, ahd. murmurön, 
murmoron, murmulön, murmolön 
schwv. murren; heimlich unter einander 
erzählen: l. murmurare. 

murmendln, murmedin. murmeltier, 
mummelthier, ahd. murmenti stn. u. mur- 
munto, muremunto schwm. Mitrmelthicr : 
aus l. mus montis. 

murmul s. marmel. 

murrä s. mirre. 



206 müwurf 

mursöl, mursiel stn. Bissen, juecherbissen: 

mfr. morcel morceau, ml. morsellus. 
mürwe, murwe, murewe, murb, müre, mür, 
ahd. muruwi, murwi adj. zart, dünn, 
gebrechlich, mürbe. Vgl. m§rn. 
müs, müß stf. Maus: miuse ar, meusar s. ar 
u. müsar: Muskel: des Oberarmes. Gr. pvi, 
l. mus, musculu8. 
müsar, müsare, ahd. müsaro schwnu u. 
müssere, müser, ahd. müsäri »ha. ge- 
ringere, vom Mäusefang lebende Falkenart: 
vgl. ar u. müsen. 
museät, muskät, muschat stf. Muscatnuß, 

ml. (nux) muscata. 
museätpluot stf. Muscatblüte; persönlicher 

Zuname. 
museke schwf. musica. 
muselaucht, müselsuht *. misel9uht 
m ü s e n sch w. Mäuse fangen ; ( itehlend, suchend) 

schleichen. 
müsen s.v.a. muosen. 
müs ig, müszig, müs ig s. müe^ic. 
muspilli, an. muspeil, a«.mutspelli,mud8pSlli 
stn. Feuer des jüngsten Tages, Weltbrand. 
müß 8. müs u. mü^c. 
müt usf., m fiter, mütirlich *. muot, muoter, 

mtteterltch. 
Mütären Ortsn. Mautern inOestreich ander 
Donau, in der Sage Sitz d. Brüder Wolfrat 
u. Astolt: ml. mutarius, ahd. mütäri? mhd. 
maüter, mawter Mautheinnehmer ; 
müte, moute, ahd. müta st. (schw.) f. ZoU, 

Mauth : ml. muta. 
mütte, mutte, mütt, müt, raut ahd. mutti 
u. mutto sin. u. st. echtem. Scheffel, /.modius. 
mutzen, ahd. muzzen sehtet. ahd. dolose agcre ; 
mhd. schmücken, putzen : herfürher m. her- 
au tputzen od. mit Gunstertoeisungen hervor- 
ziehen. Eigeittl. das Aussehen, die Kleider 
ändern * vgl. mü?en. 
muuheo s. möhheo. 
müwe, müwen s. müeje, müejen. 
mfiwerf, müwurf«/ 1 ., müwerfo,müworfo ; 
mhd. mü würfe, maüwfirffe (t. muhhan) 
schwm. ; multwnrf, mhd. multworf (s. molte) 
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stm.: mhd. entstellt u. umgedeutet mühvgrff, 
roaülworiff, mülwßlf stm. Maulwurf. 

mü?e, mai5?e, mü^, müß stf. Mause, Feder- 
wechsel d. Vctgel, Hauticeclisel d. Amphibien ; 

mü;en, ahd. mü;ön schwr. aus l. mutare: 
ßW. verändern, wechseln, tauschen; mhd. 



refl. mausern, die Federn oder die Haut 
wediseln. 

mü^en, mü^ic sva. müe?en, naUe^ic. 
mutzen *. mutzen, 
my— *. ml—, mi— 



N 



n i. in; n' «. nc, ni. 

na ahd. enclit. Adv. neben der Verneinung ne, 
besonders am Schluß mit ne beginnender 
Fragesätze: zu ne. 

nä «. näch, nähe. 

Näaman npr. m. Naeman. 

na an *. naejen. 

nabe, ahd. napa stf. Nabe; 

nabeger, nabger, nabigßr, nebegßr ahd. 
napager, napugasr, umdeutend entstellt 
mhd. nageber, nagewer, nag b er, nähper, 
negbor, stm. spitzes Fisengerceth zum Um- 
drehen, Bohrer; 

nabele., nabele, ahd. napalo, napulo, 
md. navele schwm. Nabel: mit umbe? zu gr. 
außwv, outpaXöi, l. umbo, umbilicus. 

nac, nak, nach, ahd. hnach st., nacke schwm. 
Wirbel des Kopfes; Hinterkopf, Nacken. 
Zu ancha. 

nach Bindew. sva. noch. 

näch, näh, naucb, nöch, nöb, apoc. nä, g. 
nehv ( vgl. genou) adj. nah : m. dat. Com- 
par. na?her, neher, näher, ahd. nahör : wohl- 
feiler (Annäherung der Forderung an das 
Angebot); mehr berechtigt. Superl. nahest, 
nahst, nähest, zttgz. uaest, nest, näst, ahd. 
nähUt: subst. Nächster; Nachbar; Ver- 
wandter. Unfl. n. adv. nahe; beinahe; ge- 
nau; Superl. (nähste) in letzter Zeit jüngst; 
aufs wohlfeilste. Ah Pr<ep. m. dat. (abl. diü) 
räuml. Streben, Sichtung wohin ; uneigentl. 
Verlangen, Erwartung ; zeitL Folge: pragn. 
(Subst ohne Artik.) nach dem Geschehen, 
Vorübergehn, Weggehn, Tode; Rangfolge: 
nmcfot; modal: Vorbild, Vorschrift, Artu. 
Weise. Prapositionelles Adv. bei Zw. (m. 
dat.): näch geachriben hernach geschrieben; 



bei demonstr. Adv.: räuml. hin n., nohen 
d. i. näch hin ; zeitl. dar n., her n., näher 
oder nöher d. i. näch her ; hie näch volget 
hieraus folgt, ergiebt sich. 

nachatön; nachot, nachet, nachent $. 
nackten, nacket 

nächen, nächenen s. nähen, nähenen. 

nächgebür, nähgebür, ahd. näheapür, 
md. näkebür, näkebüwer st^ nähgebüre, 
verkürzt nächbür, nächper, nachtper 
schwm. nahebei wohnender, Nachbar. 

nächkomelinc, nöchkomeling, md. nä- 
comelinc stm. Nachkomme. 

nächinäls s. tnäl. 

nächreiser stm. Nachfolger auf reisen, 
nächriuwe, näriuwe schwm. Reue nach der 
That. 

nähspröchunga ahd. stf. inlatio, Schluß- 
glied eines Syllogismus. 

nacht, nächt, nächtig; nächtmäls; 
nachtper s. naht, mäl, nächgebür. 

nächvar schwm. Nachfolger. 

nächvolge stf. Nachfolge; Befolgung. 

nächvolgung stf. consecutioj nv. Criati 
imitatio ehr. 

nächwendic, nähwentic, näwentich adj. 
nah, benachbart ; verwandt: superl. nseheat- 
wendig zunächst verwandt. Zu wende. 

nächwendecltchc adv. nachbarlich. 

nacke, näckelln s. nac, neckeltn. 

nacket, nackent, nakent, nachet, nachent, 
naht, ahd. nahhut, nachot, nakot, goth. na- 
qvath adj. unbekleidet, unbewaffnet, entblaßt, 
unberührt von: m. gen., m. vor, m. sunder. 

nackten? nacken? md. schwv. nackt sein; 
ahd. nachatön tr. nudare. 

näcomelinc s. nächkomelinc. 
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nädel, ahd. nädal? nädela, nädla stf., 
mhd. gewcehnl. verstellt nälde, nölde, ahd. 
näldä schwf. zu nsejen: Nadel. 

nädelkar stn. Nadelbüchse. 

näe 8. nähe. 

nsechenen, nsechner *. nsehenen, nahen. 

nrche adj. nah: vgl. nach. 

nsohen, md. nehen, ahd. nähen d.h. näbjan, 

u. nsehenen, nsechenen schwv. zu näch u. 

nähen : nah machen, nahe bringen ; refl. u. 

intr. sich nahem, nahen. 
nrohestwendig s. nächwendic. 
nrehner s. nähen. 

niejen, naegen, neien, neigen, nseen, nsen, 
n sehen, nehen, nauwen, ahd. näjan, näan, 
nähen, näwen unregelm. schwv. ncehen; 
sticken ; die knöpf losen Kleider zusammen- 
heften od. schnüren; jemand einschnüren. 
Gr. I. neo. 

niest s. näch. 

nte^ßn *. na^en. 

naf, naffazen, hnaffezen, naffizan s. 

napf, naphezen. 
näffe schwf. kleineres Schiff: l. navis. 
nagalen, nag an s. negelen, nagen. 
Nägart, Nägarten *. Nögarten. 
nagber, nageber, nagewer s. nabeggr. 
nagel, nayl, neyl, ahd. nagal stm. zu nagen: 

Nagel an Händen und Füssen , gr. oru$, 

l. unguis, ungula; Augenübel der Pferde; 

Nagel od. Schraube von Metall od, Holz; 

Gewürznelke. 
nägelin «. negeltn. 

nagelmäc stm. Verwandter im siebenten 

(letzten) Grade. 
Nagelrinc stm. Figenn. von Heimes Schwert 

(vgl. ags. Beowulfs Schw. Nägling) : weil es 

aus Nageln zusammengeschmiedet istt an. 

hrtng stm. Schwert. 

nagen, ahd. nagan st. (schw.) v. nagen, be-, 

zer-, abnagen; gr. vüaaw. 
näh, näh— s. näch, näch— 
nähe, näe, nä, ahd. naho adv. m. dat. (an) 

nahe; m. in eng eingeschlossen, fest u. tief; 

in innerlich tief berührender, namentl. ver- 



letzender, schändlicher Weise: n. gen, ligen 
(m. dat.); genau; beinahe. 

nähen aus nähene, ahd. nähana, od. out 
ahd. nähun , u. n ä h e n t, n ä h e t, ahd. nahunt 
adv. nahe; in innerlich tief berührender, 
namentl. verletzender, schädlicher Weite: 
n. gän, komen, ligen, sprechen fm. dat.); 
beinahe; nähun, nähunt ahd. nuper. Comp. 
nmhner, naechner naher. 

nähen, nähin, nächen, zsgz. nän, u. nähe- 
nen, nächenen schwv. zu näch «. nahen: 
intr. u. refl. nahen, sich nahern. 

nähen Zw. 8. naajen. 

näher s. näch u. hör. 

nähgebür *. nächgebür. 

nahhut 8. nacket 

nähllhhÖn, nältchon ahd. schwv. appro- 
pinquare. 

naho s. nähe. 

nähper s. nabegfir. 

nähsprechunga s. näch— 

naht, nacht*«/. Nacht, Abend: guotiu n- 
abendl. Abschiedsgruß, Überhpt Verabschie 
dung; nahtlanc von jetzt an die X. hin- 
durch, zu dieser Zeit der Nacht; Abend 
oder Tag vor einem kirchl. Feste; Frist- 
bestimmung nach Nächten: nom.acc.pl- 
unfl. Adv. gen. nahtes (münnl. wie tages) 
bei Nacht, in der N.; dat. pL nähten, 
nehten, nechten, nehtin, nehtint, nacht, ent- 
stellt nächtig, in vergangener Nacht, gestern 
Abend; vgl. benahte u. hlnaht Lat. neJ, 
noceo, nox, gr. rü'i. 

naht adj. 8. nacket. 

nahtegal, nachtegal, nahtegale, nach- 
tigal, ahd. nahtagalä, nahtigal», 
nahtegelä, nahtegilä schw. stf. Nach- 
tigall d. i. Nachtsängerinn: s. galan. 

Nahtolf ahd. npr. m. (-olf aus wolf) «* 
Übersetzung von l. Nocturnus. 

nähun, nähunt s. nähen. 

nähwentic a. nächwendic 

nai— *. nei— 

näj an «. naejen. 

näkebür, näkebüwer *. nächgebür. 
nakent, nakot *. nackeL 
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navele 



näldä, nälde s. nädel. 

nälichön s. nahlihhön. 

nalles, nales, nallas, nalas, nals, nol- 

las, nolaß, nols d. h. ni alles, ahd. gen. adv. 

vernein. Gegensatz nicht verbaler Begriffe; 

et non. 

nam, name, namme, ahd. namo schicm. 
Name: mit namcn namentlich, nämlich, 
benamcn (s. bi 5) mit Namen, um es aus- 
drücklich u. nachdrückt, zu nennen od. zu 
sagen, namentlich, vorzüglich, fünvahr, ge- 
wiß; liuhm ; gramvi. nomcn; Wort: namen 
buoch Fibel; Geschlecht; Stand, hang; per- 
sona; Substanz, Ding; mit gen. od. pron. 
poss. umschreibend. Zu nSmen wie gr. ovo ua 
zu rf ufw. 

näme, näm, nöme, ahd. näma st. (schw.)f. 
zu ngmen: Beraubung, Raub. 

name, nämi ahd. adj. genehm, angenehm. 

namelich, nemeltch, ahd: namolih, na- 
milih adj. nennenswerth, denkwürdig; be- 
nannt, bestimmt; mit der oder dirre eben 
dieser, dieser selbe. 

namellche, —liehen, namlicho, näm- 
lich, nämlichen, nanlichen, nämelichen, 
nemeliche, — l!ch, —liehen, nemlichen, 
—lieh adv. um es ausdrückt, u. nachdrück- 
lich zu nennen od. zu sagen; namentlich, 
vorzugsweise; fürwahr, gewiß; ruemlich. 

n a m e 1 ö s, ahd. n a m o 1 ö s ad j. namenlos ; npr.m . 

namen, ahd. namön schwv. benamen, nennen. 

namhaft, namehaft, ahd. namahaft, 
namohaft, u. namhaftig adj. Namen 
habend, berühmt. 

nän *. nähen. 

nand ahd. stvi? zu nindan: temeritas. 
Nandolf npr. vi.: nand u. wolf. 
nanlichen s. nameliche. 
Nantwin npr. vi. (nand u. wine): sagenh. 

Herzog der Baiern. 
naoten «. noeten. 
nap — s. nab— 

Nlpels, Näples Ortsn. Neapel, Neapolis. 
napf, nappf, naph, napph, ahd. hnapf, 
md. nap, naf stm. hochfüssiges Trinkgefäß: 
Wörterbuch. 



naphezen, naffazen, naffizan,hnanezen,7nM. 

nafzen schwv. dormitare, ags. hnappjan: mit 

napf zu nipfen. 
nar, ahd. nara stf. zu genesen: Seil, Bettung; 

Nahrung, Unterhalt. 
Narbön,Naribön Ortsn. Narbonne, i.Narbo: 

der von N. der heil. Wilhelm. 
nardi pisti Art Balsam, entstellter gen. des 

l. nardum pisticum. 
näriuwe s. nächriuwe. 

narre, ahd. narro schwm. Thor, Narr; adject. 

Superl. der narrst der gramste Narr. Aus 

ml. nario Spötter? 
narreht, narrgeht adj. tlwricht, närrisch. 
narrisch, narrcsch, närrisch, närresch, 

närrsch *. nerrisch. 
narunge, narung stf. Nahrung, Unterhalt: 

mit Bücklaut zu nern. 
naschen, ahd. naseön schwv. Leckereien od. 

als Leckerei geniexsen ; Wollust treiben : goth. 

hnasqvus uaXar.6$. gr. xr^üio. xrO-i. 
naschung stf. Leckerei. 
nase, nas, naß, ahd. nasa schw. stf. Na#e, 

Küster; bildl. in die n. riechen durch längere 

Nachwirkung immer aufs nette erinnerlich 

werden. Lat. nasus, nares. 
nasloch stn. Nasenloch. 
näst s. nach. 

nastahit, nasthait, d. i. nasteit, ahd. stm. 
Eid auf die Haarflechte, den Zopf: naat 
mit nusta zu nest wie l. nodus zu nidus. 

naß s. n&7„ nase. 

nät stf. zu nrejen: Nath; Zusammenheftung 
der knopflosen Kleider; Nithen. 

näter, nätere, noter, ahd. nätarä, näträ 
schwf. Natter: mit l. natrix zu l. nare, gr. 
rdfir, 

natüre, nattuore, natür, natiure, ahd. 

natura st. (schw.) f. lat. natura,//-, nature. 
natürlich, natiurlich, nattiurlich, ahd. 

natürllh adj. natürlich, der Natur. 
natürliche, natürlich, ahd. natürltcho 

adv. von Natur. 
nauch s. nach. 
naÜB d.h. hin atis. 
navele *. nabele. 

XXVII 



nawe 4 ilÖ 
i 

nawe, nauwe schwf. vi., nau stm. kleineres 

Schiff: l. navis. 
nawen, nauwen *. nsejen. 
nawentich s. nächwendic. 
nayl s. nagcl. 

na;, naß adj. naß: in. gen. van; n. subst. Naß. 

Ör. rat tv, v>j(i6;, l. nare, madidus. 
na^t ahd. stf. Nässe. 

na??a ahd. f. Nessel: aus hna^a; vgl. ni?. 
na^en, ahd. na?:jen, nicken schwv. naß wer- 
den. 

ne, ahd. ni adv. Negation d. Zeitw. u. d. ganzen 
Satzes ; vor dem verb.ßnit. (vor dem inf. u. 
ptc.nur bei vorangehendem niht): nicht. Pro- 
clit.: apoc. n'; uvigestellt en, in, ün. Enclit. 
mane für man ne ; apoc. n' (ichne, ine, in) : 
s. ja, joch, noch, niene. Verdopp. danen, 
donen, sinen. 1. Allein stehend (ahd. ni — wiht 
oder wiht — ni nichts, inu ni Fragew. num) 
mhd. l.bei kurzer entgegensetzender Wieder- 
holung; 2. bei ruochen u. wi^en mit folg. 
Fragesatz : nehgwä irgendwo, nei^wa; etwas 
udgl. aus ich ne weL; wä, — \va;; 3. bei 
Hilf »zw. mit ausgelassenem Inf.; 4. in dem 
Ausrufe nu enwelle got! 5. neben ander u. 
möre mit ausgelassenem Comparativsatze ; 
G. in conjunctiv. Einschränkung mit bloß 
angenommener Thatsache, HS. negativ od. 
positiv : ni st, ni wäri, newäre, newär, ne- 
waere (entstellt u. zsgz. niuwer, niur, newer, 
neur, newr, nur, nurt) es sei denn, es wiere 
denn, ausser, nur; 7. in cjct. Bedingung mit 
wirkl. Thatsache, HS. negativ ; 8. mit cj. sva. 
ni Fägew. daß nicht (daß), HS. negativ; 
9. statt ne-niht. II. Mit untergeordn. Ver- 
neing einzelner Begriffe: s. nicman, niwiht, 
niewiht (niene), nehein, nohhein (dehein, 
kein), neweder (deweder), niender, niergen, 
nie, niemer, noch; vgl. na, kleine, lützel, 
selten, weinec. Lat. ni, 

ne/ßr nl, nü. 

ne afr. ne— ne ni—ni, l. nec— nec. 
ne s. nie. 
nebe neve. 
nebegßr s. nabcgör. 



heilen 



•3 ne, gr. t o t . 



nebel, ahd. nebul stm. Nebel; Dunkel Ür. 
rt'<pos, rtiptb}, ufißooi. I. nubes, nebula, imber, 
umbra. 

neb elv inster adj. vom Nebel verfinstert. 
neben, nöbin, nebent, nebene s. eben, 
nechein s. nehein. 
ncchten s. naht 

neckel, neckelin, näckelin, necklein*/«. 

Vkleinergsw. zu nac. 
Necker, Nekir, Nechir, ahd. Necchar, 
Neckar Flußn. Neckar, l. Nicer : zu nickes ? 
nedcr, nee s. nider, nie. 
ngfo *. neve. 
negbor *. nabeggr. 

negelen, negeln, ahd. nagalen aus nagal- 

jan schwv. nageln. 
negelin,nägeltn,negeleyn,neglin,negellt 

n. kleiner Nagel; Gewürznelke. 
nehein, nehain, nechein, nichein, nekein, «w- 
gestellt cnhein, enchein, abgeL hein, kein,mA 
ni— , ingein, ahd. nihein, nihhein adject.Zahl- 
fiirw. kein: mit u. ohne iibergeordn. ni.ne. 
Aus nih u. ein: vgl. noch, nohhein. 
ncheinest ahd. adv. niemals. 
nehen, neher s. najhen «. mejen, näch. 
nehten, nehtin, nehtint *. naht 
neidic, Neidthart s. nidic, Nithart 
neien, neigen sva. nayen. 
neigen, naigen, ahd. hneigjan, hneiken 
schwv. Bewirkgsw. zu nigen : neigen, senken, 
erniedrigen: Ell. d. Obj. sper den Speer zum 
Anrennen senken; geneigt machen; refl. (m. 
dat.) sich verneigen; hinneigen, zuwenden, 
wenden, richten; absol. sich hinneigen, wen- 
den, m. dat. sich verneigen vor. 
neigunge, neigung stf. Zuneigung, Gelüsten. 
n e i me n ahd. schwv. mit Worten meinen, wovon 

sprechen: Umstellung von meinen? 
nein d. h. enein s. ein 1. 
nein, nain, erweitert na ine, d. h. nein wie 
l. non aus ne osnum: negat. Antwortsadv. : 
mit pronominaler Wiederholung des Haupt- 
begriffes d. Frage; nein*, neinc s. 4. 
neit *. niewiht u. ntt. 
neigen d. i. nei^jan, mhd. meist n eisen. 
schwv. plagen, verderben. 
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nei;wa, nei^waz, udgl. e. ne I, 2. 
nekein s. nehein. 
Nckir *. Ne'cker. 

nemelich, —liehe, —liehen s. namelich, 
—liehe. 

nemen, nemmen, ahd. neman, md. nLmen 
stv. (nint/ur nimt; nan/. nam; neme, nemet, 
imp. nöm /. nime, nimt, nim ; ptc.pf. genumen 
für genomen) gegeben erhalten, empfangen: 
ende, sige, töt n., schaden n. m. gen. cam., 
Mr., zuo n. absol. zunehmen; geistig, ver- 
nehmen; sich geben lassen; sich aneignen, 
fassen, nehmen, ah Besitz, Last, Geschäft, 
zum Manne, zum Weibe: einen turnei n. 
ansetzen; an sich n. sich annehmen, an n. 
refl.m. acc. (gen., ze «. inf.) über sich nehmen, 
sich annehmen, sich aneignen, sich anmas- 
«eil, ansprechen ; untüre n. unpermenl. m. acc. 
u. gen. gering dünken, unbillich n. unpers. 
m. acc. unbillig dünken: vgl. ha-le; geistig, 
auffassen: vfir guot n. gut aufnehmen, wo- 
mit f ürlieb nehmen, ein n. feine Empfindg) 
in sich aufnehmen, empfinden, ü? n. aus 
Merkmalen erkennen, abnehmen; wegneh- 
men, rauben, wegschaffen, beseitigen: n. u? 
(reß.J aus einer grosseren Menge sondern, 
n. (refl.) auszeichnen, ausnehmen, vür n. 
(refl.) hervorheben, auszeichnen, ab u. aba 
n. wovon abbringen u. occidere. Gr. n-'jufn-. 

neralichen, nemlich s. nameliche. 

nemmen, nemen, gewa'hnl. nennen, aus 
ahd. nemnjan, nemnen, nemaan schwv. 
Betcirkgsw. zu name: nennen (ze od. vür bei 
dem Prad. d.Obj.); vore n. vi. dat. nennen 
vor; genander schaz, geuande? silber be- 
nannte Summe in Geld, in Silber; zsgs. ptc. 
pf. ungenant: der ungen. vinger der vierte, 
da? (auch der?) ungenande bossartiges Ge- 
schwür ; rühvien: genant berühmt; ernen- 
nen; als eigen zusprechen. 

nenden, geweehnl. genenden, ahd. ginenden, 
schwv. zu nand: intr. (m. gen., m. inf.) u. 
refl. Muth fassen, sich erkühnen, wagen; 
n. an, ahd. ana n. sich wagen an, feindl. 
angreifen; m. gen. u. an fordern von; tr. 
wagen. 



nöo, nöo — «. nie, nie— 

nern, ncren, ncrigen (ig aus j), ahd. 
nerjan, nerjen, nerren schtov. Be- 
wirkgsw. zu genesen, nar: heilen; von Ver- 
derben befreien, retten: ptc. pr. schtom. 
nerjento, nerrendeo subst. salvator; vor Ver- 
derben bewahren; ernähren. 

nerrisch, närrisch, mirrescb, närrscb, nar- 
risch, narresch adj. th&richt. 

nörthriche d. h. in erthriche. 

neßt 8tn. nidus: vgl. nastahit. 

nest s. näch. 

nestel, nestil, nestele, ahd. nestila st. 
schuf, u. nestilo schtem. Vkleinergsw. zu 
nast (s. nastahit): Bandschleife, Schnür- 
riemen, Binde. 

nesteln schwv. festbinden, schnüren. 

netze, nezze, netzi stn. Netz: mit l. nassa 
zu na?. 

neuls, acc. sg. m. nul, /. uulla, afr. adjectiv. 

Zahlfürxc: l. nullus. 
neun, ncünde s. niun. 
neur, neut s. ne /, 6 u. niewiht. 
neuw, neüw s. niuwe. 
niivc, ahd. nevo, nefo, md. nebe schwm. 

Schwestersohn, Neffe; Mutterbruder, Oheim; 

Verwandter. Gr. wnov;, l. nepos. 
new, newleich, newlich «. niuwe, niu- 

weliche. 

newtere, uewäre, newär s. ne 7, 6. 

newane, newene 8. niuwan. 

ne weder, enweder (irnweder? d. h. ir en- 
weder?), ahd. niwedar adjectiv. Xahlfürw. 
keiner von beiden, l. neutcr: neben u. ohne 
ne; neutr. unfl. (enUtellt weder) -noch 
weder - noch; weder- oder für w., enw.- 
noch. 

newer, newr, newiht ff. ne 1, G u. niwiht. 
n e y dig «. nidic. 
ncyl s. nagel. 
nezze s. netze. 

ne??el, nebele, ahd. ne?ilä schwf. Kessel: 

Vkleinergsw. zu na?za. 
ni nicht s. ne. 

ni, apoc. n', ahd. md. Fügew. m. Covjct. daß 
nicht (HS. negativ), damit nicht; l. ni. 
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niemör 



ni, ny d. h. nie. 

nl, ne, aus nih (s. noch), ahd. Bindete, noch: 

ni-ni weder-noch; und nicht. 
nia — «. nie — 

Nibelunc, Niblunc, ahd. Nibulunc, Nih- 
il ung npr. m. palronym. zu nöbel; sa- 
ijenh. Manns- u. Geschlechtsname: Nibel- 
unge, zen Nibelungen Landen. 

uibu, nipu, nipo, nipi, nibi, nipa (g. nibai, 
niba), verstellt nubi, nupi, nupa, nuba, nupe, 
nube, noba, nobe, apoc. nib, nub, d. h. 
n'ibu, ahd. Fügew. wenn nicht, ausser, nisi; 
sondern, aber. 

n ich ein s. nehein. 

nicht, nichts, nichtz, nichsnicht s. nie- 
wiht. 

nickes, ahd. nihhus, nichus, nikhus, 0-73. 
nicor, mnl. hicker sin. Wassergeist : Crocodil; 
nixe schiv., ahd. nicchessa, nichessa 
stf. weibl. Wassergeist, Nymphe, Sirene. 

Niclaus, Niclas npr. Nicolaus. 

nid 8. nit. 

nida, mhd. nid prwp, m. dat., m. acc. unter, 

unterhalb; nid sich abwärts; nidc adv. 

nieder. Vgl. under. 
nidaBre, nider, nyder slm. JTasser, Neider. 
nidar, nidari; nidari, nidaro; nidar- 

jan, nidarren, niddern s. nider, nidere. 

nideren. 
nidfic *. nldic. 

lüden, ahd. nldan u. nidön, nlthön st.schwv. 
harren ; mit Mißgunst sehen, beneiden. L. niti. 

nidenftn, ahd. nidanän adv. sva. 

nidene, niden, ahd. nidana adv. unten: 
hie n. hierunten, hienieden. Zu nida. 

Nidenoffen ersonn. npr. m. Untenoffen. 

nider, nidir, nidr, ahd. nidar, nidhar, md. 
nöder adv. hinunter, herunter, nieder: bei 
Zeitw. (nider la?en beendigen), hinter dar, 
her, hin, bei acc. des Jlaumes (pnep.f) ; 
unten. Steigergsform zu nida. 

nider, ahd. nidari, nidirt, nid er! stf. Nie- 
drigkeit. 

nidere, gewvhnl, nider, ahd. nidari, nidiri, 
nideri adj. unter: Comp, niderre, Superl. 
niderest, niderst, nidreat; niedrig, tief. 



nidere, nider, ahd. nidaro adv. niedrig, 
tief; sva. adv. nider. 

nideren, nidern, ahd. nidarjan, nidarren, 
nidiran, niderren, md. niddern schwv. er- 
niedrigen, darniederdrücken. 

nidergewant u. niderkleit, — clcit. 
— chleit sin. untere Bekleidung, Hosen. 

niderheit stf. Untensein, Niedrigkeit. 

niderläge, nyderlag stf. Nieder liegen; 
Buhe. 

niderlant sin. Unterland, lildl. Hölle; gg. 
u. pl. Landsn. das Land am Niederrhein, 
Reich K. Siegfrieds. 

nidc rl endisch adj. aus dem Unterland. 

niderris ahd. stm. der Herabgefallene, ge- 
fallener Engel, Teufel. 

nider trehtic adj. von oben hinab ange- 
sehen, geringgeschätzt. 

nider wint stm. Wind, der über niedres, 
ebenes Land kommt. 

nide wendig adj. adv. niedeneärts. 

nidhar, nidir, nidr, nidiri; nidiri; 
nidiran s. nider, nidere, nideren. 

nldic, nid ig, neidic, neydig, ahd. nidlc 
adj. gehaß, feindselig ; neidisch. 

nie, ni, ny, ahd. nieo, nio, neo, md. ne, nec 
vernein. Zeitadv. nie, mhd. nur bei ver- 
gang., vollendeter, gegenw. Thietigkeit (vgl. 
niemer): neben u. ohne ne; verstärk. Vtr- 
doppelg nie noch nie; Subst. ohne unbtst. 
Art.; nie mer, n. me, n. möre sorist nie. 
Aus ni 60, g. ni aiv, aiv ni nicht eine Zeit. 
Nie en für nieno. 

neoiht, nöoht, nicht, niecht s. nicwihl 
u. niwiht. 

nieman, niemant, niman, nimant, nie- 
men (niemene d. h. niemen ne), nic- 
ment, erstarrter gen. nyemans, nyemants, 
niemantz, nyemmants, ahd. nßoman, nio- 
man, nieoman, niaman subst. Zahlfürw. nie- 
mand: neben u. ohne ne; mit genitiv. u. mit 
gleichßectierter Bekleidg. Aus ni Öoman wie 
l. nemo aus ne homo. 

niemör, niemmer, nimer, nimmer, nym- 
mer, nümer, niemö, nimme, nüme, nume, 
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numme, nym, niem&re aus niht m&r, n. 
mfere nicht mehr, nicht länger: subst. m. gen. 
u. zeitl. adv.; nümebin fortan nicht mehr. 

niemer, nietnir, niemmer, nycmmer, ni- 
mer, nymer, nimir, nimmer, md. nimberj 
nümmer, numer, nummer, number, ahd. 
niomcr, niam§r, d. h. nie mßr (niem§r, 
nimör, nimmör) vernein. Zeitadv. nimmer, 
nie, der Regel nach nur bei beginnender 
u. zukünftiger Thcetigkeit : neben u. ohne 
ne; Subst. ohne unbest. Art.: gehäuft n. 
mfire, mör, mö nimmermehr, nie mehr. 

niemerstunt s. stunde. 

nicne, nien (nie en), nine, nihne aus niht 
nc; niewen, niuwene, niwenne aus niewet 
ne, niuwct ne subst. Zahlfürw. nichts; adv. 
nicht: m. gen. 

nicncr, niender, niendert, nindcr, nin- 
dert, nicnen, nyenän, nicnä, nien, 
ahd. nioner, nionftr, nien er vernein. 
Raumadv. neben und ohne ne: nirgend; 
zeitl niemals; stärkeres nicht. Ausui eoner: 
vgl. iener. 

Nindcrtda ersonn. Landsn. Nirgendvor- 
handen. 

nieo, nieoman s. nie, nieman. 

nicrgen, niergin, nirgen, nicrgcnt, nie- 
ren,nirun md.vernein. Raumadv. nirgend: 
neben u. ohne nc. Vgl. iergen u. wergin. 

niesen, ahd. niusan stv. niesen; l. nauseare? 
zu nasc? 

nie sie md. für nein sie, od. vgl. ags. nese 

(nicht sei) nein. 
niessen s niesen, 
niet, nieth s. niewiht u. niwiht 
niet stm. um- u. breit geschlagener Nagel, 

Niet: an. hnioda stv. nieten, ahd. pibniut- 

an stvf munire. 
niet, niot ahd. adj.: niot (nieter, nietesta) 

wesan unpersoml. m. acc. u. gen. verlangen; 

stm. Verlangen; 
nieten, nyten, ahd. niotön, nietön schwv. 
- reß., m. gen., m. zuo u. inf.: eifrig wozu 

od. worin sein, sich beßeissen, sich üben: 

ptc. pf. genietet, geniet geübt, gebildet, zsgs. 



nigein 

ungenietet,ungeniot; sich erfreuen, in Fülle 
geniessen, sich sättigen (ahd. auch tr. u. 
intr. m. gen. u. unpersa.nl. m.acc. u. gen.): 
iron.; mhd. genug haben, satt werden, über- 
drüssig aufgeben. Mit not zu niuwen. 
nieten scliwv. einen Nagel um- u. breit schla- 
gen; so befestigen. 
niewan, niewen s. nluwan, niene. 
nöowiht, nöowöht, nöoiht, nöoht, nio- 
wiht, nie- wih, niawiht, niewiht, nieht 
(nieth), niuwiht, mhd. nieht (nieth), niecht, 
niht, nicht, niet (neit), nit, nitt u. niewet, 
niwit, niwet, niuwit, niuwet, nöwit, niut, 
neut, nüt (nut) subst. Zahlfürw. (gen. nihtes, 
dat. nihte, abl. nihtiu, niutiu) aus ni fiowiht: 
nicht irgend etwas, nichts. Vgl. niwiht, niene. 
1. Subst. (niut) : neben u. ohne ne ; ze nihte 
nichts als Pratd., adv. ganz u. gar nicht, mit 
nichten (mit nihtiu, nihte, nihten); Verstärkg 
nihtes niht, nichsnicht, niutzeniut, nitesith, 
nützschit, nutzet, nützt, niutz, nütz, nihts, 
nichts, nichtz. 2. Adverbial (nüt), doch gern 
mit substant. Rection (m. gen.), nicht: ein 
übergeordnetes ne verstärkend ; ohne nc u. 
statt desselben. Ellipt.: nicht so, nein. Ver- 
nein. Gegensatz nicht verbaler Begriffe, m. 
folg. nobe. wan, sunderbäre aber; nieht 
ein— nube joh nicht allein—sondern auch. 
Nymmer nicht immer. 
niesen, nicken, niessen, ahd. nio^an, 
nia?an stv. Tr. ahd. sumere; inne haben u. 
sich zu Nutze machen ; als Nahrung brau- 
chen, essen od. trinken : weidm. absol. von 
dem anreizenden Blut- u. Fleischgeniessen 
der Jagdhunde. Intr. (mhd. gezcxhnl. ge- 
nießen, geniessen, gnie;en) m. gen. Nutzen 
wovon, Freude icoran haben, keinen Schaden 
wovon, keine Strafe wofür leiden, Oegens. 
zu engsten: ptc.pf. geno^en ohne Schaden, 
ungestraft, zsgs. ungeno??en. 
Nlfen, Nlfe, N!f Ortsn. Schloß Neifen auf 

d. Schwäbischen Alp. 
niftel, ahd. niftilä schwf. Schwestertochter, 
Nichte; Mutter Schwester, Muhme; Vertoandte. 
Zu nßve wie l. neptis zu nepos. 
nigein s. nehoin. 
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nigen 

nlgcn, ahd. hnigan stv. sich neigen, sinken; 

sich verneigen: m. dat. vor; (sich verneigend) 

danken: m. dat., dat. u. gen. 
nigromanzie, nigromanzl stf. schwarze 

Kunst, Zauberei: ml. nigromantia aus gr. 

rtxno/tavTn'a. 
nihein, nihhein s. nehein. 
nihhus, nikhue 8. nickcs. 
nihne; niht, nihts; nihwan s. nicne; 

niewiht, niwiht; niuwan. 
nii— s. nt— 

Nikkimia Ortm. Nicomedien, Ntxoti>]$na. 

Nikkis Ortsn. Niete a, Nixata. 

nym, nimber, nimer, nymer, nimer, 

nimir, nimmö, nimmer, nymmcr, 

nimmer s. niemer i*. niemer. 
niraan, nimant «. nieman. 
nimen s. nömen. 

nindan alid. stv. vi. gen. Muth wozu fassen, 

es freudig auf sich nehmen. 
ninder, nindert, nine s. niender, nicne. 
Ninive, Ninnivö Ortsn. Ninive. 
nio nie, nio— *. nie, nie— 
nio d. h. ni io, ahd. Fügewort m. cj. damit 

nicht etwa. 
nipa, nipi, nipo, nipu s. nibu. 
n i p f e n schwv. intr. stürzen ; dormitarc. Eigentl. 

sich krümmen (an. hnappa), sich neigen, 

nicken: vgl. napf u. naphezen. 
nirgen, nirun s. niergen. 
ni8s s. nuj. 

nit, nitt, nitesith s. niewiht. 

nit, neit, ahd. nid, nlth stm. zu nid en (pl.): 

Haß; Zorn, Ingrimm; Mißgunst, Neid; Arg. 
N lt bar t, Neithart, Ncidthart npr. m. (ajipell.) 

Neidhart; Gedicht von ihm od. wie von ihm. 
nlthön 8. niden. 

nitüch adj., nitliche, —lieben, —lieh 
adv. voll nides, mit nide. 

nitspil stn. Kurzweil des Hasses u. des In- 
grimms. 

niu, d. h. ni iu, ni j u> M vernein. Zeitadv. 
nicht mehr, nicht schon; stärkeres nicht: 
g. fragend. 

niu .ntuliohe, -liehen, -lieh., niuwe, 
nmwelichc. 



214 



Niuwenburc 



uiumesre, niumarc, nümare stn. Erzäh- 
lung von etwas Neuem, Neuigkeit. 
niun aus niuwan. 

niun, neün, niwen Orundzahlw.neun ; Ordngtz. 

niunde, neünde, ahd. niunto, niundo. 

Lat. novem, gr. irrta. 
niunvalt adj. neunfach. 
niur s. ne /, 6. 

niuriute, niuriuti s. niuworiute. 

niusan stv. s. niesen. 

niusen, niusjan ahd. schwv. versuchen: g. 

biniuhsjan nachforschen, niuhsein stf. Hern- 

suchung. 

niut, niutz, niutzeniut s. niewibt. 

niuwan, niu wen, niuwent, nüwen, nü- 
went, uuowent, nüwonde, nummen, niuii, 
nun owsni wan, niwan, niwana, niwani, 
newanc (newene) wie niewan, nihwan am 
nieht w., niht w. adv. Fügew. Negation viit 
positiver Beschränkung : nichts als, nur; ff». 
gen. (von niht abhängig) ; statt wan (besondre 
Verncing schon vorangehend oder nachfol- 
gend) ausser; m. cj. ausser wenn. Negalivt 
Beschränkung einer Position : nur nich(,aut- 
genommen; ellipt. m. nom. wäre nicht, wäre 
nicht gewesen. 

niuwe, niwe, nüwe, nw, neüw, neuw, new, 
niu, ahd. niuwi, niwi, md. nüwe adj. neu, 
erneuert, frisch: subst. ein niuwe^ etwa» 
neues, auff ain neüwes aufs neue; was zum 
ersten Male bekannt wird; ohne Älter und 
Erfahrung, erst von heute; State sich er- 
neuernd, nie veraltend, beständig: w. dal. 
Mit gr. »v'o,% /. novus zu nü. 

niuwe, niwe, ahd. niuwi, niwi, md. nüwe 
stf. Neuheit; Erneuerung; Neumond, 

niuwelicbe, —liehen, newleich, -lieh, 
niuliche, — liehen, —lieh, vid. nüwelichen, 
—lieh, nülich adv. erst vor kurzevi, eben erst. 

niu wen, nüwen, nüen stv. zerstossen, zer- 
drücken; gr. riöio. 

niu wen, niwen, ahd. niuwön, niwön schwv. 
niuwe machen, erneuen; (zum ersten Male) 
erzählen. 

Niuwenburc, Nüwenburg Ortsn. (dal-) 
Neufchätel, Neuburg o. d. Donau u. a. 
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»iuwene 

hiuWene, niwenne s. niene. 
Niuwenstein Ortm. (dat.) Neuenstein, 

»Schloß u. Stadt in Franken. 
niuwent, niuwer s. niuwan u. ne I, 6. 
niuweriute, niuriute, ahd. niuriati stn. Ort, 

wo durch Ausräutung des Waldes frisches 

Bauland gewonnen ist. 
niuwesliffen, niwesliffen zsgs. ptc. pf. 

von slifen: frisch geschliffen. 
niuwiht, niuwit, niuwet s. niewiht. 
niw - 8. niuw— 
niwedar s. newcdcr. 
niwen *. niun. 

niwiht, newiht, niweht, mhd. umgestellt 
enwiht, enwicht, entwicht, entstellt ein wiht, 
einwiht, einwicht, oder (wie neowiht und 
so nunmehr mit diesem eins) zsgz. nicht, 
niht, niet, subst. Zahlfürw. nicht etwas (ni 
wiht, wiht ni), nichts: ohne u. neben ne. 

nixe s. nickes. 

ni7„ niss, ags. hnitu stf. lens, lendis: mit 
na^a zu gr. *> «?/,, * 7 - t '£w. 

no i. nü. / 

noba, nobe s. nibu. 

nobel stm. (engl.) Goldmünze, fr. noble. 

noch, ahd. noh, md. nach, g. nih d. h. ni- 
uh wie l. nec, ne-que (vgl. nehein, nl) negat. 
Bindew. noch, noch sonst: Theilung eines 
(mit ne) verneinten Satzes; ohne andre 
Vemeing; bei verstärk. Wiederholung des- 
selben Wortes: nie noch nie: noch-noch 
weder-noch : vgl. newcder. Yerbindg zweier 
negat. Sätze (Zeitwörter). Anknüjyfg eines 
negat. Satze* an einen positiven : und nicht, 
und auch nicht (non aus noch ne, noch en). 
Adv. auch nicht; nicht einmal: noch selp. 

noch, ahd. noh, g. nauh d. h. nu-uh wie l. 
nunc d. h. num-que, Zeitadv. noch: Fort- 
dauer von einem Zeitpunkt an; während 
einer Zeit; Gegens. gleichwohl, dennoch; 
Fortdauer bis zu einem Zeitpunkte; Wie- 
derholung, Jlinzufügung (noch einmal): 
bei L'otnparat. ; in einer späteren Zeit. De- 
monstr. Bestimmg mit vor- od. nachgesetztem 
danne, dan, denne, denn, dant, dö, duo. 

nöch, noch — s. n/tch. nßeh— 



2l5 »ordweströnl 

noclier, noklier stm. »Schiffer: mfr. aus gr. 

I. nauclerus. 
N66 npr. Noah. 
noen ». nüejen. 

ncsten, nöten, nrettigen (ig aus j), ahd. 
nötjan, nootan, naoten schwv. Noth anthun, 
ncethigen, zwingen: m. acc. u. gen. od. inf. 
od. NS. m. da?; refl. (m. gen.) sich Mühe 
geben, mit Eifer befleissen. 
ncetic, ncetig s. nötec 
ncetlich, ncetltchen s. nötlich, nßtltclie. 
Nögartcn, Nagarten, Nägart, Norgart OrUn. 

Nowgorod: groß N. Nowgorod- Weliki. 
noh «. noch. 

nöb, nöhen, nöher «. näch, hin, hör. 
noh h ein, aus noh-ein wie nehein aus nih- 
ein, ahd. adject. Zahlfürw. (neben ni) kein; 
unfl. subst. m. gen. 

nohheinlg,wiohenig,noheining ahd. sva. 
nohhcin. 

noh turn ahd. adj. I. nocturnus: vgl. nüehter. 
nöil s. nüejel. 

noisen, noysen schwv. fragend u. bittend 

angehn: zu niusen. 
noklier s. noclier. 
nölde 8. nädel. 

nollas, nolaa, nols «. nalles. 
nöme *. nämc. 
non 8. noch, nun. 

n 6 n e , ahd. n 6 n a stf. I. nona, neunte Stunde 

(nach 6 Uhr Morgens). 
nonne s. nunne. 
nootan s. nceten. 

nord, nort ahd. stn. Korden; Nordwind. Gr. 

nordaröni, nordröni ahd. adj. nördlich: 

n. wint Nordwind. 
norden, ahd. nordan sin. sva. nord. 
norden, nordin, ahd. nordana, nord- 

ane adv. von Norden her; im Norden. 
norden An ahd. adv. von Norden her. 
nordöströni ahd. adj. nordöstlich: n. wint 
aquilo. 

nordweströni ahd. adj. nordwestlich: n. 
wint circius. 
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Norgals Landsn. Nord -Wales: ags. plur. 

Nordh-Vealas Volksn. 
Norgart s. Nögarten. 

Normandie, abgek. Norman dl, Landsn. 

fr. Normandie. 
nort s. nord. 

Northüsen, — hüsin, ahd. Northüsun 
(dat.pl.) Ortsn. Nordhausen inThüringen. 

Nortman , North — , Nord — , Norman 
Volksn. Normanne, Norweger. 

Nortpert, Norpert npr. ?».; pfert *. bereht. 

Nortwegen,Norwggen, Norwöge, Nor- 
wög,Norwig;Norwa5gef/Jc2«^aM/wäc); 
Nortweden, Norweide Landsn. Nor- 
wegen, an. Noreg d. h. Nordhveg Nordweg. 

nös, nöß s. nö?. 

noske s. nusche. 

not s. note. 

116 1, nöth, nött stf. (ahd. auch m.J Drang- 
sal, Mühe, Noth (d. Kampfes): unpersoenl. 
mir tuot n. ich bin im Gedränge, M u. zi 
nöti u. bloß nöti, nöte, nocte adv. mit Mühe, 
kaum, schwerlich (nicht); Nötigung wozu, 
Notwendigkeit : des ist, wirdct n. (m. dat., 
inf.für gen., NS. m. da?): adject. gen. niht 
nötes, comp, noter, nceter, superl. notest; 
des gät (geschieht, wird) n. m. dat., m. acc; 
n. tuon c. dat. nathig sein : unpersanü. des 
tuot n.; äne n., durch n., von nöt, bi not!, 
benfite, penöte u, bloß nfite adv. nothwen- 
dig, notgedrungen. Dringendes Verlangen, 
eifriges Streben u. Eilen : mir od. mich ist, 
mir wirdetn.: m. nach, ze, ze u. in f., inf, 
NS. m. da? (comp, ncctcr); bt u. zi nött u. 
bloß nött adverbial, zeiner nfit in einem 
fort, niet ze einero nöte od. eine nöt — nobe 
od. sunder joch nicht allein —sondern auch. 
Mit niet, nieten zu niuwen. 

nötbßte stf. Zwangsabgabe. 

nötbeter stm. der sich nötbäte zahlen heßt. 

n ö t d u r f t , angegl. nötturft, ahd. nötduruft, 
notthurft, -durf, -thurf, md. nötdorft 
stf. Notwendigkeit; Noth; Bedürfniß. 

nötdürt'tic, — dürfftig, — durftich adj. 
notwendig, m. dat.; bedürftig, bencethigt, 
m. gen. 



note, notte, not, ahd. nota st. schwf. aus 
ml. nota, fr. note: musicalische Note; ge- 
spielte Melodie. 

nöte adv. s. nöt. 

nötec, nötic, nötig, ncetic, noetig, alid. 
notag, nöteg adj. Noth habend, bedrängt, 
dürftig; Noth thuend, notwendig; dring- 
lich, eilig. 

nöten, nötjan *. noeten. 

nöter s. näter. 

nötf— s. nötv— 

nötgestalle, — gestalde, — gestadle, 
ahd. nötigistallo, nötstallo schwm. Noth- 
gef Vehrte, Kriegskamerad: gistallo Stall- 
bruder. 

nöth s. nöt. 

nöthaft adj. Noth habend (eines chindea 
in Kindesncsthen), bedrängt, dürftig. 

Nötkör ahd. npr. m.: kör d. i. ger. 

nötlich, noetllch, ahd. nötlih adj. der Noth, 
mit Noth verbunden, der es andern schwer 
macht mit ihm auszukommen, hofwrtig. 

nötliche, ncetlichen, ahd. nötlich 0 adv. mit 
Noth, mühselig; mit Na:thigung, gewaltsam: 
hoffcertig. 

nötmez ahd. stn. genau abgrenzende Be- 
griffsbestimmung. 

nötmgzön ahd. schwv. tr. den Begriff wo- 
von bestimmen. 

nötnumeo ahd. schwm. raptor: mit 

nötnunft, ahd. nötnumft, -numpht stf. 
zu ncmen : Kaub; getoalUame Entführung; 
Notkeucht; Gewaltthat. 

hnötön 8. nuotön. 

nötstal, —stall stm. Notlistall, geicaUtam 

enge Umschränkung. 
nötstallo s. nötgestalle. 
nött, notte s. not, note. 
nötthurft, nötturft s. nötdurft 
nötvcste, —feste adj. fest gegen allein 

u. in der Not; standhaft tapfer. 
nötfolgunga ahd. stf. abgeneethigles 

ständniß. ■ ' 

noysen s. noisen. 

nö?, nös, nöß stn. Vieh: Bind, Iferd, Ese 
u. kleineres; zu niezcn. 
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nü, nu, nuo, nue, nuon, nuen, nün Zeitadv. 
1. nun, jetzt, eben jetzt: nü niulichen, niu- 
wellchen nö erst vor kurzem; subst.n.Nu; 
temporal-causaler Fortschritt der Erzäh- 
lung, der Rede überhpt: den Naclisatz be- 
ginnend; vor od. hinter Fragetcort u. Aus- 
rufung: enclit, lautloser nu, no, ne (s. sfi 
sl). 2. temporal-causales Fügew.; nu da?. 
Mit nüwa u.gr. vor, l. num, nunc zu niuwe. 
nüa *. nüwa. 

nub, nuba, nube, nubi *. nibu. 

nücze, nuczen,nuczper s. nütze, nützen, 
nutzbar. 

nüehtern? nuchtirn, ntiehter, nuohter, 
nuhtcr, nuoht? nuht? ahd. nuohturn,* nuoht- 
arnin, nuehternln «. uohternin adj.nüch- 
tern: aus l. nocturnus (s. nohturn) mit Be- 
zug auf uohtä, uhte. 
nüejel, nüegel, nuowel, ahd. nuoil, nÖU, 
. nuohil, nuogil, nuol, md. nühil stm. Fug- 
hobel: zu 

nüejen, ahd. nfien d. h. nöjan, nuojan un- 
regelm. schwv. durch Schaben glätten ; glatt 
u. dicht zusammenfügen. Aus hnuojan : vgl. 
nuotön u. gr. xvüfiv. 

nuen, nüen s. nü, niuwen. 

NüerenbSrc, NüerembeTc *. Nürenberc. 

nuht, nuhter s. nüehtern. 

nul, nulla s. neuls. 

nu lich,nümäres. niuweliche, niumtere. 
Dümg, numö, nummö, nümer s. niemer. 

numer ' nün,mer,Bu m mer,number,. 
niemer. 

numerdumen amen, nummerdumen 
amen, numer edummene ärnen, nu- 
merdumerämen, enumendumen amen, en- 
nümerdümen ämen, innummerdumen ämen; 
ei nummer dumm, ey nümerdum; ey 
numennämen, ennumenämen udgl. Se- 
gens- u. Verwundergsruf: l. in nomine do- 
mmi amen; scherzhaß als Ortm. 

num m en aus niuwan. 

nun d. h. nu ne, nu en. 

nun, non o/r. Vemeingsw. I. fr. non. 

nün 01« niuwan u. aus nü. 
Wörterbuch. 
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nunne, ahd. nunnä, md. nonne Ttchwf. 
Nonne, ml. nonna; verschnittenes weibl. 
Schicein. 

nuo, nuon *. nü. 

nuogil, nuohil, nuoil, nuol, nuowel 
*. nüejel. 

nuoht, nuohter, nuohturn, nuohtar- 

nln 8. nüehter. 
nuot, nuoth, nuod stf. zu nüejen: Zu- 
sammenfügung zweier Bretter, Fuge; 
nuotön, hnötön ahd. schwv. quasaare: md 

gr. zu nüejen. 

nuowent *. niuwan. 
nupa, nupe, nupi s. nibu. 
nur, nurt s. ne I, 6. 

Nürenbgrc, Nürembgrc, Nürmbörck, 
ahd. Nurinberg, u. Nüerenberc, Nüer- 
embgrc, ahd. Nuorinbörg Ortsn. Nürn- 
berg. 

nus, nuß 8. nu?. 

nusche, nuach, nuske, ahd. nusca , 
nuscha, md. noske seine, stf.; nüschel' 
nuschel, nusschel, nuskel, ahd. nuak- 
il stm., st. u. schief.; nuskiH, nuscult 
ahd. n. Spange (am Mantel): vgl. nusta. 
nust d. h. nu ist. 

nusta ahd. ttf. Verknüpfung; schwf. ansula. 
Vgl. naatahit. 

nüt, nut, nütz, nützet, nützschit, 

nützt *. niewiht. 
nutz, nutz— a. nuz. 

nütze, nücze, nutze, nuzze, nuze, nuz, ahd. 
nuzzi adj. (m. dat.) zu niezen: Nutzen 
bringend: nützer verswigen nützlicher, wenn 
es verschwiegen wird ; brauchbar. 
nütze, ahd. nuzzt, mxzXstf. Gebrauch, Nutzen, 
Ertrag: kainnütz (adj.) zu nichts nütze, 
unbrauchbar. 
nutzelich *. nuzlich. 

nützen, nutzen, nuzen, ahd. nuzzen d. i. 
nuzjan, u. nuzzßn schtov. brauchen, benützen; 
refl. seine Kraft brauchen, sich anstrengen; 
als Nahrung brauchen, essen od. trinken; 
m. dat. od. acc. von Nutzen sein. 
nutzunge stf. Benutzung, Oeniessung. 

XXVIH 
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oblei 



nüwa, nuua, nüa ahd. Zeitadv. jetzt; so eben; 

sogleich. Zu nü u. niuwe. 
nüwe, nfiwe, nüwcllchcn, —lieh, 

nüwcn s. niuwe, niuwellche, niuwen. 
nüwen, nüwent, nüwonde s. niuwan. 
nüwit 8. niewiht 

nu?, nus, nuß stf. Schalenfrucht wie Nuß, 
Mandel: bildl. (mit Verneing) das Geringste; 
Vorrichtung an der Armbrust zum Spannen 
der Sehne. Lot. nux, auf niesen bezogen. 

nuz, nutz stm. zu niejjcn: Gebrauch, Nutzen, 
Ertrag. 

nuz adj. s. nütze. 

o 

o afr. pron. dem. I. hoc. 
6 Interj.vor Vocatf rag. Ausruf, andern Interj.: 

vgl. oi, 6w8, öw!, öwol; nachgesetzt heiligö, 

kyrielcisö. 
ob, obe, obbe Fügew. s. iba. 
oba— , opa— s. obe— 
obberdöne d. h. obertAne seinem, (ptc.pf.) 

der Ubergeordnete. 
obe, hobi, ob, ahd. opa, oba preep. über, 

oberhalb, auf: vi. dat. (gen.) Verweilen ; m. 

acc. ( nur mhd.) Bewegung : ob sich aufwärts; 

m. dat. acc. Vorzug, Übertreffen. Mit ober 

u. über zu abe. 
obe, ob, ahd. opa, oba Raumadv. oben: ob 

ligen oben liegen, überwinden, obe wesen m. 

dat. überragen, stärker sein; dar (dä) obe, 

sync. drobe darüber; in einer Schrift hiar 

oba vorher, ob bestimpt vorher genannt. 
6b 6 s. öwe. 

obe dach, ahd. opdah stn. Vordach; Ob- 
dach; Überzug. 
obelagi s. oblei. 
obem d. h. ob dem. 

oben schwv. m. dat. überragen, übertreten. 

o b e n e, obine, obne, oben, ahd. opana, obana, 
obena, u. obenan, obinan, obinin, obnen, 
ahd. opanän Raumadv. von oben her; oben: 
von oben ze tal von Anfang bis zu Ende. 

öbentheur s. aventiure. 



nutzbör, nuezper «. nützberlich adj. 

Nutzen bringend. 
nu?boum, ahd. nu?poum stm. Nußbaum, 

Haselnußbaum, Mandelbaum. 
nuze, nuz!; nuzen *. nütze, nützen, 
nuz lieh, nützlich, md. nutzelich adj. adr. 

Nutzen bringend: m. dat. 
nuzze, nuzzi, nuzzl; nuzzen, nuzzön 

s. nütze, nützen, 
nvmö «. niemßr. 
nw 8. niuwe. 

ny, ny— *. nie, ni— , ni— , nie— 
nym *. niemer. 

■i 
') 

ober, ahd. opar, obar adj. Comparativlildg 
zu obe: ober; neuer Compar. oberer, oArf. 
oberör, Superl. oberest, obrest, oberiat, obriat, 
ftbrist, öberst, oberöst, obröst, ahd. oparöat, 
oporßst, obaröst oberst, höchst: der oberste 
tag, der obrist das Fest Epiphanias, da» 
grosse Neujahr; von oberist des himllis von 
zuoberst im Himmel. 
ober md., ahd. obar prerp. auf: m. acc. Be- 
wegung; m. dat., acc. Verweilen. Vgl. über, 
ober—, ober—, ahd. obar— s. über- 
oberen (g'oberen), ahd. oparön, oporon, 
oberon, oborön schwv. tr. superare, besiegen; 
intr. m. an siegen. 
oberhalp s. halbe. 

oberhant«</". aus obere h. (obernthant aus 
oberen hant: s. hantj Oberhand, Übermacht- 

oberländBch adj. aus dem Oberland. . 

oberlant 8tn. oberes, höheres Land; Ober- (j 
deutschland; als bildl. Landsn. Himmel. 

obe?, ob?, obes, obs, ahd. opa?, oba? ttn. 
Baumfrucht ; collect. Obst. 

obil s. übel, übele. 

obinan, obinin; obine; obisa «. obenän, 
obene, obse. 

oblei, md. ovelei, ahd. auch unzsgz. oblegi, 
obelagi stn. f., ml. oblagia udgl. aus gr. M- 
eulogia: gesegnetes Brot (Abendmal); Speit- 
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opfer; Brotabgabe an die Kirche; Abgabe 

in Lebensmitteln. 
obmeister stm. Aufseher. 
obne, obnen s. obene, obenan, 
oborön, oporon *. oberen, 
obs, ob? s. obe?. 

obse, ahd. opasa, obosa, obisa, obsa, goth. 

ubizva st. schwf. zu obe : Vordach ; Vorhalle. 
oc, ocker s. ecchert. 
och, oh Tnterj. ach. 
Och; och, och s. Ächc, ouch. 
ocht, ocht *. ecchert, aahte. 
Ockers s. Äkers. 
od, oda s. oder. 

odag, Ödaker *. 6tag, Ötacker. 

Odallant s. Uolant. 

Ödanwald s. Ötenwalt. 

odar, ödar s. oder, ander. 

6ddh«e ahd? agsf Fügeic. bis: sonst ags. odh 

^ fg. und) bis, ödhthe oder. 

öde 8. oede. 

odck s. ötag. 

Ödcnewalt s. Ötenwalt. 

oder, odir, odder, ahd. odar, md. other, 
uder, ader, adir, adder, comparative Erwei- 
terung von ode, od, ahd. odo, odho, oda 
aus edo, edho, etho, eddo (crdo, erdho, 
Örtho), g. aiththau, Bindete, oder, oder sonst; 
in Doppelf ragen d. Gegensatzes: vgl. weder, 
deweder, einweder (weder— oder für ne- 
weder-noch); zimschen gleichstehenden 
tragen; im Beginn eines Vordersatzes sva. 
wenn nicht. Adv. ahd. edo, odo etwa, wohl, 
vielleicht; odo wän, edo wän, odowano, 
odewano s. wän. 
öder s. äder. 

Ödere, Oder, ahd. Odera, Odora Flufin. 

Oder: litth. audra Flut. 
ödhar s. ander, 
ödhil s. uodal. 

ödi; ödmahali; oodmuadi, Ödmüede. 

ödhmöti; ödmuotl *. cede, ötmahali, 

ötmüete, ötmuatT. 
odo s. oder. 

Odo, Ödcnewalt, Ö do vacar *. Öto, Öten- 
walt, Otacker. 



offenen 



oab ig s. 8wic. 

cede, Öde, ahd. 6di, aodi adj. leicht; leer 
rede; mangelhaft; eitel; dumm, thasricht. 
Goth. authi: mit 6t (s. Ötacker) zu gr. & s ' 
l. jus, juvo j vgl. Iedunc. 
oedelichen u. oedeclichen adv. in eitler od. 

theerichter Weise; ahd. aodlihho leichtlicli. 
oegleln, ceglin; cegstln s. öugelin, ou- 
westtn. . f 

03heim, cehein, öheim, öhaim, md. 6em 
stm., öme schum. Mutterbruder; Schwester- 
sohn. 
aßhte s. sehte. 

CE n on e npr. CEnöne, Paris erste Gemahlinn. 
ffisterriche, —rieh, — rych s. Österriche. 
CEtingen Ortsn. (dat. pl. zu Ötinc), CEting- 
«ere, CEtinger, Öttinger Bewohner- und 
Geschlechtsn. Öttingen, Öttinger. 
oewig s. 6 wie. 
of, off s. iba u. Üf. 
ofan, offen stm. s. oven. 
offar, offarön s. opfer, opfern, 
offen, offin, ahd. ofan, offan, ophan, md. 
uffin adj. (Ptcipialbildg zu üf, aufgethan, 
nicht geschlossen; ofenbar: n. subst. Ofen- 
barkeit; Allen wahrnehmbar od. verständ- 
lich; öffentlich; unverhohlen, rückhaltlos. 
offenbaerc, offenbör, offenbar, md. 
uffinbäre, uffinbär, aus offenbar, ahd. 
offanpar adj. offen qezeiaL offenbar - öf- 
fentlich. ' J 

offenbaren, offenbaren, — pären, 
— bören, md. uffenbären schwv. offen 
zeigen, offenbaren; veröffentlichen. 
offenbare, offinbäre, offenbär, — pär 
und offenbärlich, — bSrlich adv. zu 
offenbfere. 

offenbärunge, offenbärung stf. Offen- 
barung; evidentia; Öffentlichkeit. 
offenen, offinin, offenön, offnen, of- 
fen u. öffenen, öffen, ahd. offanön, 
angegl. offonön, u. offin an d. i. offan- 
jan, md. ufflnen wie auch ahd. uffinön, 
schwv. (ptc. pf. g'offent) öffnen, eröffnen; 
offenbar, sichtbar, verständlich meu hen, Öf- 
fentlich darlegen: reht o. öffentlich zu Ge- 



Digitized by Google 



offen! 



220 



Orfeus 



rieht *itzen;refl. m. gen. sich etwas wovon 
merken lassen. 
offeni, offan! ahd. stf. Offenbarung ; Öffent- 
lichkeit. 

offenlich, öffentlich, offlich, öfflich, 
aA<Z.offanliha(f/.;offenliche, - liehen, 
— lelchen, — lieh, öffentlichen, —lieh, 
offlich, öfflich, ahd. offanllhho, md. 
uffentlich adv. Allen wahrnehmbar od. ver- 
ständlich; öffentlich; unverhohlen. 

offenunge, offnung, ahd. offenunga stf. 
Offenbarung, Verdeutlichung; Darlegung der 
an einem Ort bestehenden Rechtsverhältnisse, 
Weisthum; offener Ein- u. Ausgang. Mhd. 
mifiverständl. für md. hoffenunge. 

offern s. opfern. 

ofte, ahd. ofto, oft adv. oft: Steigergsform 
zu üf. 

Ofterdinc, Ofterdingen, Oftertingen 

s. afterdinc. 
og s. ecchert. 

oh ahd. Bindew. sondern, aber, dennoch: g. 

ak, gr. ys. Interj. s. och. 
ohaim, öheim s. oeheim. 
ohae, ahd. ohao, md. osse schtom. Oclme: 

ohsen bein Würfel. Lat. vacca, ops. 
Öhael, öhselln stn. Vkleinergsw. zu ohae. 
Ohaenbrucke s. Ösenbrugge. 
oht 8. ecchert. 

oi, oy Interj. des Erstaunens; oia s. a. Zu 

ei wie hoi zu hei; od. wie Öwi aus öi? 
oiga, oigen s. ouge, ougen. 
ok, okkeret, okkert s. ecchert. 
olang 8. along. 

olbente, olbende, olpente, olwente, ahd. 
olbanta, olbenta, olbendä schw. stf., 
olbende acAtc.,.olbent stm. aus l. clcphan- 
tua: Kamel, wie g. ulbandua; Elephant. 

old, olde, older, oldir s. aide. 

öle s. äle. 

öle, öl, ole, ol, oli, olei, oley stn. (El, 
lat. oleum. 

öleboum, ölboum, ole-, ol-, oley- 

boum stm. (Elbaum. 
ölezwi, olizui, oleizwl u. md. olezwih 

d. i. olezwlc stn. Zweig eines Albaums. 



Oloförn npr. Holofernes. 
olpente, olwente s. olbente. 
om afr. subst. pron. on, l. homo. 
ome, om stn. Spreu; bildl. ein Nichts. 
ömacht, öme s. ämaht, äme, oeheim. 
on — ; onde, ont s. un — , unde. 
ön, öne, önne s. äne. 
ont— tonlose Vorsylbe s. ent— 
oo — 8. ö — 
op i. iba u. üf. 

opa, opa— , op— 8. obe, obe— , ob— 

öpfel, öpffel s. apfel. 

opfer, opher, oppher, ahd. ophar, oflar 

stn. Opfer; Hostie; Oabe an die Kirche: 
opfern, ophern, ahd. opharon, opferön, 

offarön , md. offern schwv. aus l. offerre: 

opfern; als Opfer, als Geschenk an die 

Kirche darbringen. 
ophan *. offen. 

oporön, oporöst s. oberen, ober. 

or pron. possess. s. ir. 

or— s. ur— 

öra, ör a. öre u. üre. 

orden stm., ahd. ordena stf. /. ordo: Re- 
gel, Ordnung; Verordnung; Orden; Stand: 
mannes o. Ehe. 

or denen, ordinen, orden ön , ordinön, ord- 
nen schwv. I. ordinäre: in Ordnung brin- 
gen, regelrecht behandeln; anordnen, be- 
stimmen. 

ordinhaft adj., ordinhafto, ordenhafto 
adv. ahd. geregelt, ordentlich. 

ordenlich adj., ordenliche, —liehen, 
— lieh, ahd. ordenlicho adv. der Ord- 
nung gemiejh 

ordenunge, Ordnung, ahd. ordinung»; 
ordenunga stf. Ordnung; Einrichtung: 
Anordnung, Vorschrift; Rang, Stand; Le- 
bensweise. 

ordiga, besser ordigla, rom. f. Zehe, fr. 

orteil aus l. articulus. 
ordin— , ordn— s. orden— 
öre, ör, ahd. Örä, oorä, aorä, g. auso schien. 

Ohr; CEhr; Qise, Henkel. Vgl. hoeren. 
orfe schtof. Art Fisch, Nörflingf 
Orfeus, gen. Orfces, npr. Orpheus. 
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organieren schwv. die Orgel spielen; 
organ lih ahd. adj. organicus: 
orgel, orgele«, orgen, ahd. Orgelbaus 

organä schürf . Orgel, l. Organum, 
orgeln schwv. die Orgel spielen. 
orgen lata ahd. schwf. Orgel, hydraula. 
Orten es npr. Origenes. 
Orliens, Orlens, Örleins Orten. Orleans, 

l. Aurellanis. 
orlougen s. urliugen. 
öroht adj. großcehricht. 
örrinc, örinc stm. Ohrring. 
ors. orse, orsse, örsche s. ros. 
ort stn. m. üusserster Punkt: von ort hinz 
ort; Ende, räumt, u. zeitl: (unz, biz) an 
od. fif ein od. dar, od. den ort zu Ende, 
vollständig, ganz und gar; an dem Orte 
Basler Geschlechtsn., I. in Fine; Anfang: 
von dem orte unz an daz endo; Spitze 
(der Waffe); Ecke, Winkel; Hand, Saum; 
Himmelsgegend; (zu äusserst gelegenes) 
Stück Landes; Stück, Theil; vierter Theil 
von Maß, Gewicht (Vierlelloth), Münze; 
Standpunkt, Seite: üf allen o. nach allen 
Seiten. ^ hat. ofior, ora, gr. 
Ortnit, Ötnit ( 8 . Ötacker) npr.m.: Sohn Al- 
berichs, Kernig in Italien. 
Ortwin, mhd. Ortwln, Örtwtn npr. m.: 
Dienstviann (Truchsa-J!) der Burgund. Kcc- 
ni 9e: s. wine. 
orvede s. urvehe. 
oryzon d. h. horizon Horizont. 
Osenbrugge, as . ahd. Ösinbrugga, 6s- 
n t b r ug g a », Äsnabrugga, umgedeutet mhd. 
Ohsenbruckc, Ortsn. Osnabrück : vgl. ösanna 
. I 3 - ahd - n P r - /• *™ Ansana von ans Gott. 
ob ar, östar-, oostar- Köster, öster- 
e ° «hl. m. Sonnenaufgang, Osten; gr. 
yos, aopos, l. ur0) aurora> aurum} auster 

"■ten, ös tene, ahd. östana adv. von Osten 
«er; im Osten; nach Osten hin. 

°*oJen M Ö8tar ^ UaCh ° Sten Mn; im 
°8ter adj. östlich, morgenländisch. 
oster ostir 6str&, gewvhnl. plur. ,j«hrl. 
Wiederkehr) 6 8t e rn> 6stirn> 6strenj 



Öswalt 



ahd. östarün, östrAn, angegl. östorün, schwf. 
Ostern : ags. Eastre Göttinn des neuen Fräi 
lingslichtes. , 

öster et s. östert 

Österfranke, -franko s. Östervranke. 
östergloye schwf. Frühlingslilie 
Österlant, ahd. östarlant stn. östliches Land, 

Morgenland; Landsn. (Esterreich 
österlich, ahd. östarlih adj. des Sonnen- 

Aufganges; der Ostern. 
osterman m., pl. österl iute, ahd. östar- 
liuti stm. ostwärts wohnender; (Estreicher 

6stermanöt..«Arf.Ö3tarmän6th^.^„7.' 
vgl. Öster schwf. 

östern s. oster schwf. 
östernwint *. Öströni. 
österriche, ahd. oostarriihhi stn. Land 
im Osten: Osterriche, -rieh, (Ester- 
riche, -rl.h, - rychj ahd . Östarrichi 
Landsn. amtliches (Franken-) Reich ; otst- 
hches Ileiclisland, (Esterreich. 
österrin s. oster schwf. 
österspil stn. Spiel oder Schauspiel zur 
Frühlings- oder Osterfeier. 

östert, östcret, östrit d. h. osterwgrt ade. 
ostwärts. 

ostertac, - tag, ahd. aostortag stm. Oster- 
fest; mhd. Midi. (Frühlingsfesltagf Aufer- 
ste/mngstag?) höchste Freude. 
ostarun s. öster schuf. 
Östervranke, -franke, ahd. Österfranko 
Volksn. Orientalis Francus; Franke im 
Mainland: dat. pl. Landsn. 
östir, östirn s. öster schwf. 
6 s t n o r d r ö n i ahd. adj. ostnördlich : ö. wint 
vulturnus. 

östrä, östorün, östrün, Östren s. öster 

sekwf. 
östrit s. östert. 

öströni aus östaröni adj. östlich: ö. wint, 

mhd. östernwint Ostwind. 
ostsundröni adj. ostsüdlich: ö. wint curus. 
Oswalt npr. Oswald: ags. sva. hd. Answalt 
(ans Gott u. walten) ; der h. Oswald Kmnig 
v. Northumbrien. 
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6 t s. ecchert» 

Ötacker, md. Ödaker, ahd. Ötachar, 
Otacher, Ötaccher aus Odovacar npr. 
Ottocar, Odoacer: 6t, an. aud, ags. ead 
atn. Gut, Habe (vgl. rede) «. wacker. 

6tag, ödag, 6dek ahd. adj. zu 6t (s. Ötacker): 

dives; beatus. 
Qtdo s. öto. 

Otenwalt, ahd. Otenewalt, Ödenewalt, 
Odönewalt, Odanwald Gebirgen. Odenwald: 
zu rede? 

Otgö? ahd npr. m.: 6t s. Ötacker. 
öthar, other s. ander, oder, 
öthm — 8. ötm— 

Otinc, Ottilie npr. m. patronym. zu Öto, 
Otto; modus Ottinc von einem Otto erfun- 
dene Form lat. Sequenzen. 

ötmahali, ödmahali, ötmahli, zsgz. ötmäli, 
ahd. stn. Habe, Gut, Schatz (s. Ötacker), 
eigentl. gerichtliche Besprechung und Zu- 
sprechung eines Gutes; od. gedehnt aus 6t- 
mäli Bezeichnung des Gutes, Hausmarkei 

Otmarshein, ahd. Öthmareshaim Ortsn. 
Ottmarsheim, Dorf u. ehem. Frauenkloster 
am Bhein im Elsaß: Otmar (6t Ötacker 
u. msere) u. heim. 

ötmuati, ödmuoti, md. öthmöde, ötmftte, 
othmüte, ötmuot stf. Demuth: 

ötmüctc, othmuote, ahd. aotmoati, ood- 
muadi, ödhmöti, md. odmüede, ötmliede 
adj. der leichten willigen Muth hat, de- 

^ müthig: vgl. rede. 

Ötnit s. Ortnlt. 

Öto, Odo, Otdo, Otto, mhd. Otte npr. Otto: 

zu 6t s. Ötacker. 
Ottinc, Öttingcr s. Otinc, CEtingajre. 
ou md., ahd. aü Interj. des Schmerzes, der 

Klage. 

au stf. s. ouwe. 

ouch, auch, oug, och, och, ach, ahd. ouh, 
auh adv. auch: joh ouh, unde ouch; und; 
bei Compar. u. Zahlw. noch; bekräftigend, 
erklärend, folgernd;, in concess. Neben- 
sätzen; entgegensetzend, dennoch: und ouch 
und doch, aber, danne ouch hinter ver- 



ouwe 



neintem Compar.; aber. Goth. auk denn. 
Vgl. ouchön. 
ouchen für ougen. 

ouchön, ouhhön, auhhön ahd. achter., goth. 

aukan stv. hinzufügen, mehren; l. augeo. 
aucken s. ougen. 
o u e d. h. ove. 
ouf s. öf. 

augatorä ahd., g. augadauro schtef. Augen- 
thor, Fenster. 
ouge, oug, ahd. ougä, auga, oigä sehten, 
(nom. acc. pl. auch st.) Auge: under ougen 
im od. ins Angesicht; Punkt des Würfelt; 
Auge des Weinstocks. 
ougebröhende zsgs. pic. pr. in die Augen 
blinkend. 

öugel, ougelin, öuglin, reglin, cegleiii, 
ahd. ougilin, ougili n. Vkleinergsw. zu ouge. 
augel weide, augelwaid stf. Augenweide, 
wie auch mhd. getcoshnlicher ougen weide, 
ougen, äugen, oigen, eiigen u. ougenen, 
ahd. augan, aucken, haucken schwv. vor 
Augen bringen, zeigen; entstellt ouchen. 
ougest, ougst, ou west, o west, ouwist, oust 
stm., ougest e, ougst e, äugst, ouste »ehvm. 
August: ouwestmänt stm. Auguslmonat; vgl. 
ouwestin. 
augiwis s. achiwi^firinäri. 
ougstein, augstain 8. agetstein. 
Ougustburg, OugestburCjOugistburch. 
Augusburk, Auuespurch, mhd. Oug- 
esburc, Augcspurc, Ougspurc, Ou- 
wesburc, Owisburg, Au spur ch Ortsn. 
Augsburg, l. Augusta. 
ouh, auh, ouhhön, auhhön s. ouch, ouchön. 
oune, aun *■ äne. 
oust, ouste s. ougest. 
ouues s. ouwist. 

Ouwfere, Owaere stm. Dienstmann d. Herren 

v. Ouwe : der Dichter Hartmann v. Aue. 
ouwe, auwe, owe, awe, aw st. (sehte.) /■ 
Wasser; Strom: in ouwe, enouwe, enaw in, 
mit d. Strömung, stromabwärts: in ouwe 
gän bildl. herunterkommen, zu Grunde gehn ; 
Insel; Halbinsel; wasserreiches Wiesenland, 
Aue. Ahd.Ou\v&, Auwa, Owa, mhd. Ouwe, 
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Owon (dat. pLj Orten. Jieichenau im Boden- 
see, Schloß Au im Breisgau u. a. Mit ahe 
aus g. ahva. 

ouwe, 6w, ahd. awi, ewe, au ttf. Schaf; 

l. Ovis, gr. oic. 
ouwö s. öwg. 

Ouwesburc, Owisburg Ougustburg. 
ouwest, oweat, ouwist, ouwestmant 

S. OUgC8t. 

ou westin, owestln, oegstln /. zu ouwest, 

ougest: September. 
ouwl s. öwl. 

ouwist, awist, owes, ewist, aust ahd. stn. zu 

ouwe: Schafstall. 
ouwlti ein., ewid, ewit stm. zu ouwe: ahd. 

Schaf heerde; Schaf stall. 
Owon s. ouwe. 
ou ? , ou ? ^ e s. Ü7„ ü ? e. 
ove md. Bindete, oder: zu iba. 



parrieren 

ovelei s. oblei. 

oven offen, ahd. ovan, ofan stm. Ofen zum 
Backen ffurnus) „, Heizen feaminus): goth 
auhn, /. ignis. 
oven brät stn. Ofenbank. 
ovensteine schwf. in den Ofen eingefügter 

Wasserbehälter; s. steinna. 
öw, ow — j?. ouwe, ouw— 
öwg, ö wee, CM: öuwö, 6we, äwg «. ouwö' 
owö-, awe Intcrj. d. Klage, d. Wunsches] 
d. Erstaunens: m. dat. od. acc, gen. od. KS. 
m. da ? , vor fragendem Ausruf. Substan- 
tivisch. 

Öwi aus ö-l: owr, ouwl Tnterj. sra. ouwö. 
Vgl. oi. 

Öwöl, Öwole Intcrj. wohlan: vor Vocat.; 

wohl: m. dat., m. acc. u. KS. m. da/, 
oy 5. oi. 



P in den ältern alamannischen, zuweilen auch in mhd. Schriften s. B. 



Päd *. pfat 

Padar-, Padra- s. Pathar- 
Palas, palast, paleis stm. s. balas. 
P al as, p al a s t, balast, ballast stn. m. grosseres, 
Am Hauptgemach ( Versammlungs- oder 
Speisesaal) enthaltendes Gebäude: fr. palais 
palatium. ' 

Pale^e, palinze, palinza, palize 
pnalanze. 

Palme balme schrc, palm stm. Palmenzweig: 
da *-pl. Palmsonntag; 

^ pllma^* Palma 8ChW ' 8tf ' PcUmiMtm > 
Palmb 0um , balmbounij palbo M 

Palmpoum stm. Palmbaum 
Palmsuntag «. balmtac, balmetac stm. 

Palmsonntag. 
P^ntel pantier stn. Umdeutschung desgr. 

1 P a nther, panthera. • 
P*nn4i Pape *. pf ann e, pf a ff e 
P^.//.^ c 7 ia#CnÄei7? ^. 2 r 



pär, bar ad/. e< -„e»i andern gleich: subst.stn- 

Paar: l. par. 
paradts, paradys, paradyß, paradeis, 
paradeiß, parcndls, baradis, pardts u. 
ahd, paradlsi. mhd. paradlse, pardlse 
stn. Paradies; Vorhof einer Kirche : gr. lat. 
paradisus. 
j- parafrid, parevrit s. pfert. 
parat, bärät stf. m. Betrug; Kunststück, 

Kujist: fr. barat u. mfr. barate. 
Parcifal *. Parzival. 
bard s. park 

Paris, Pareis, Barls (htm. I. Parisii, Pa- 
risium. 

parisls stm. Pariser; Pariser Münze: mfr. 
parisis aus l, parisiensis. 

parisisch, parysisch adj. aus Paris. 

Parlament stn. Besprechung, Disputation, 
fr. parlement. 

parrieren, parieren schwv. mit abstechen- 
der Farbe schmücken, verschiedenfarbig 
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durch einander mischen: mfr. parier von 
l. par. 

part, ahd. bard u. pardo st. seinem. Parder, 
l. pardus. 

parte, part«*/. Theil; Partei; Zugetheiltes, 
Bescherung. Fr. part, /. pars. 

Parziv&l, Parcif&l npr. Sohn Gahmurets u. 
Eerzeloydens, mfr. Pcrceval. 

passie schwm., passiön stm. Passion; Er- 
zählung u. theatral. Darstellung derselben. 

pat *. pfat. 

pate, bäte md. schirm. Pathe: aus l. pater? 
Patharburn, Padarburnon (dat. sgt pH) 

as., Padrabrunno, — brunnon, Phadar- 

prunnin,Podarbrunno,Podelbrunno,Phodel- 

prunnen ahd. Ortsn. Paderborn : an der Pa- 

der, as. Pathera, 
patriarke, patriarche u. patr iar c, pa- 

triarch schic, stm. gr. I. patriareha. 
Patron Ortsn. Padrone. 
patrön st., patteröne schirm. I. patronus. 
Pauls, Pauwels (voc. Pauwele, Pauwellc), 

P auwei, Päwel npr. Paulus, Pavlus. 
pavilün, pavelün, paulfin, poulün, pa- 

v i 1 j ü n sta., pauwelüne, poulOne st. schief. 

Zelt: fr. pavillon aus l. papilio. 
pßffur s. pfeffer. 
PS gas npr. m. Pegasus. 
peln s. pln. 

pelle, pellil s. pfellel. 
Pelrapeire, Pölrapeir Ortsn. Hauptstadt 

von Brobarz, Wohnort Condwiramurs, der 

Gemahlinn Parzivals. 
pending, penting, pendig s. pfenninc. 
penich s. phenich. 
pönitöntz stf. Busse: l. ' peenitentia. 
p&nitöntzlich adj. bußfertig. 
P6rs,P(!rseri ahd. Volksn. Perser : l. Persa. 
pörsune, p ( ers8n, pgrsän st. schief, laf. 

persona: mit sin selbs p. persanlich. 
persönlich adj. adv. persanlich. 
pert, pert s. pfert. 

Pörttolffe Ort sn. Parthenopel npr. f. Partho- 
laphe, Markgr. v. Toscana, Brudertochter 
Hildebrands ? 

Peter, P6tir npr. Petrus. 
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Peterltn Ykleinergsw. zu Peter; npr. eint» 

unbekannten Dichters. 
peterltn, peterll, beterll n. Petert'die, hl 

petr08elinum. 
pfä *. pfäwe. 
phad *. pfat. 

Phadarprunnin «. Patharburn. 
phrewtn, pfäwin, md. phewln adj. zu pfäwe: 
von einem Pfauen; von Pfauenfedern; in 
Pfauenart. 
pfaffc, phapbe, ahd. phaffo, phapho, md. 
pape, goth. papa schirm. Geistlicher; Welt- 
geistlicher, Priester: des phaffen geren ster- 
ben ic ollen. Aus l. papa. 
pfafheit, pfaffheit, pfaffeit, pfaffe- 

heit stf. Geistlichkeit; Priesterschaft. 
phafltch, pfäfltch, pfefltch, pfaffcnlkh 
adj.; pfafMche, pfefltchen adv. geistlich; 
priesterlich. 
phäge s. pfuwe. 

pfaht, phacht stf. ßaiserliches) Recht, Ge- 
setz; Abgabe von einem Zinsgute, Pacht. 
Ml. pactum, 
phäin ahd. f. zu phäo: Pfauhenne. 
pfäl 5*771. Pfahl: l. palus. 
phalanze, phalanz, phallantz, pfa- 
lenze, phalinze, phallinze, phalnsc, 
pfallaz, pfalze, palenze, palinze, palize, 
ahd. palinza, phalanza, falanza, pba- 
linza stf. tat. palatium : Wohnung einet 
Kernig s, eines Bischofs; Landen. Landeines 
Pfalzgrafen. 
phandtere, pfander, pfender stm. zu pfant, 
pfenden : Inhaber eines Pfandes: Obmann 
eines Spieles, der die Einsätze als Pfand 
an sich nimmt; der auf Pfänder leiht. 
pfanne, ahd. pannä, phannä, hm&schief. 

Pfanne: ml. panna aus patina. 
pfannekuoche, phankuoche, ahd. pf«n- 
chuocho schic., pfannkuoch stm. Tjann- 

kuchen. . 
pfant, ahd. auch fant, stn. Pfand: verhärte 

aus vant stm? vgl. pfenninc. 
phantinc s. pfenninc. 
pfantschaz stm. Gut, dessen 
verpfändet sind. 
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phäo *. pfäwe. 

phaphe, phapho s. pfafle. 

pfar, var pfarre, varre, ahd. varro schirm. 

,SHer; l. harrus? gr. ttoou. tiÖot,;* 
phärfrit, pfärft, pfärit, pfürt *. pfeil,. 
pfarrtere, pharrärc , pfarrcr, ausdeutend 

entstellt pfarrhörr, md. umgelautet pfer- 

rere, pherrer. pferner, stm. Pfarrer: 
pfarre, ahd. pharra, farra schtr. stf. Pfarre: 

ml. parochia, gr. ?iuuo t xi'n. 
phasel s. vasel. 

pfat. ahd. päd, phad, fad, md. pat stm. «. 

Fußweg, Pfad; gr. flanio. ßatü;. I. bpto. 
Pfit stm. Flvßn. Po: l. Padus. 
pfä we, pföwe, phAge, pföge, pfä, ahd. p h ft w o. 

fäwo, phflo, fälio schirm. Pfau: l. pavo. 
pfawtn s. phanvin. 
pfech *. pfiu. 

pfeffer, ahd. peffur, fefor stm. Pfeffer: gr. 
■rn-vfot. I. pipcr; Pf efferbrühc : has im pf. 
nhd. Hasenpfeffer. 

phöfferman vi. Personifikation der Pfeffer- 
brühe. 

pfeflich, pfeflichen s. phaflich, pfafliche. 
pfeife usf. s. pfife. 

pfeit stf. Hemd: g. paida /tn,'>r aus gr. ßm'rr, 
oder finn. paita. 

pfellel, pfellil, phell 61, pfeller t/.pfelle, 
pfell, md. pellil «.pelle, ahd. phellöl, fel- 
lol */. (seine.) m. ein feines Seidenzeug : Ge- 
wand, Decke udgl. aus solchem : ml. palliolum. 

phellelin, phellln. phellertn adj. von 
pfellel. 

pfenden seiner . pf enden : berauben, m.gen.; 

strafen. 
pfender s. phandsere. 

phenich, pfenech, penicli, fenich , vench 
stm. Fendt, l. panicum. 

phenichel, phönehil s. venchel. 

pfennewert, pfenewert. pfennwört, 
pfenwgrt adj. u. subst. stn. icas einen 
pfenninc werth ist; sin. was mit pfenningen 
bezahlt wird, einzelner Verkauf «gegenständ, 
Waare. 

pfenninc, pfenning. pfening, pfennic. 
phennich. pfennig, ahd. phantinc, pent- 
Wörlerbuch. 



ing, pending, pfentinc, phending, fend- 
ing, phendic, pendig stm. Münze, pl. Geld; 
denarius, llter Theil eines silbernen, AOster 
eines Goldschillings. Von pfant: Pfand 
(glcichwerthe Katuralhabe) das ältere, Geld 
das dafür eingetretene jüngere Kaufmittel. 
pfennioprediger stm. Prediger ums ( Ablaß ) 
Geld. 

pferdelin stn. Verkleinerung sie. zu pfert. 

pferr&re, pherrer, pferner s. pfarrere. 

pfert, pferdt, pfärt, pfer, pf er it, pfärit, 
pherft, pfärft, pferift, phärfrit, pfer- 
fritj md. pert, p6rt, ahd. parafrid, pare- 
vrit, farefrit, pherfrid */ti. Pferd zum 
Reiten ausserhalb des Streites: ml. para- 
fredus, parefridus aus paraveredus. 

pfetzen, phezzen schier, zupfen, zwicken, 
kitzeln: ans ml. petia Stück, Fetzen? 

phöwin s. phaewin. 

pfey— «. pft— 

pft s. pfiu. 

pfiesel, phisel, visel, ahd. phiesal, phö- 

sal, phisal stn. heizbares Gemach (der 

Frauen): ml. pisale. 
pftfc, pfyfe, phlffe, pfeife, pfelffe, pfiff, 

ahd. pfifft, fifft schw. stf. Blasinstrument: 

ml. pipa. 

pflfen , pfeifen, md. pifen stv. die pfife blasen: 
auf pf. anfangen zu pf.; schnell durch die 
J'Ufl fahren. 

pfifer, pfyfer, phelffer, ahd. phlfäri ahn. 
tibicen, Trompeter udgl. 

phigile «. videle. 

pfil, pfyl stm. Pfeil; Pfeileisen: l. pilum. 

Philip, Philippes npr. Philippus. 

pfingeste, pfingste, pfinchste stf. pl. 
(jcehrl. Wiederkehr) Pfingsten, gr. lat. pen- 
tecoste; der übl. dat. zum nom. sg. erstarrt. 

pfingeströse schief . Pfingst-(Frühlings-)rose. 

Phinodelfe Ortsn. Philadelphia. 

phlnön, phtnunga s. pinen, ptnunge. 

phinztac, pfinztag stm. Donnerstag, gr. 
7if'u7tr> r 

phisal, phisel s. pfieael. 

pf ister, pister stm. Hücker, l. pistor. 

pfit z s. pfütze. 

XXIX 



Digitized by Google 



pfiu 226 

pfiu, viu: pfi, phy; pföch? pfnch? pßch 
Jnterj. pfui: m. acc, vi. gen.; vgl. ft, lat. 
phui, phy, gr. ffO. 

pflage, md. plflge stf. zu pflegen: sva. pflege. 
Für pläge. 

pflaster, md. plaster, blaster, ahd. phlast- 
ar, flastar, plastar, blastar stn. Pflaster, 
gr. lat. emplastrutn; Cement; crmen'ierter 
Fußboden. 

phlaum s. pflüm. 

pfleg s. flge 

pflegffre. phlegaer, pflegcr, ahd. Hag- 
are stm. der etwas von Geschäfts oder Amts 
wegen besorgt, leitet, treibt: Aufseher tiber. 
Vormund. Verwalter, Oberer. 

pflege, pfleg stf. (plur.) liebende Besor- 
gung: Aufsicht, Leitung: Amt; Gewalt, 
Besitz; Amts- oder Herrschaftsbezirk: Ge- 
wohnheit. 

pflegen, flögen, md. u. auch ahd. plegen, 
plögan st. fschw.) Zw. m.gen. (acc.) sorgen 
für, sich mit freundl. Sorgfalt annehmen: 
als Geschäft, als Pflicht besorgen (m. inf, 
ze n\. inf.); dienen: refl. m.gen. verbürgen 
für, versprechen : uvigehn mit, treiben, thun; 
absol. handeln, mit krieg phl. Krieg führen ; 
sich bedienen, brauchen ; besitzen, haben : m. 
inf. (ze m. inf.) od. SS. m. da? die Gewohn- 
heit haben: oft bloß umschreibend. Gr. 
ßfo'nw. filr'iprtQor. yk'tpaQor. 

pfliht, pflicht, fliht u. pflihte stf. zu 
pflögen: Fürsorge ; freundliche Bemühung. 
Eifer; Verkehr, Verbindung; Verbindlich- 
keit; Dienst; Besitz; Gewohnheit; Art u. 
Weise: m.gen. u. adj. Umschreibungen wie 
strites pfl. Streit, grüeniu pfl. Grime. 

pflihte n schwv. wofür sorgen: m.gen.; wo- 
nach streben: m. ze, an; sich woran halten: 
m. ze, in ; (refl.) sich verbinden, verbunden 
sein: m. ze, mit; sich verpflichten: m. dat. 
u. gen., refl. m. gen.; fr. in Dienst oder 
Besitz übergeben. 

pflihtic, pflichtig, pflichtich adj. ver- 
pflichtet: m.dat., dat. u. ze m. inf. vi. gen.; 
solitus. 



pfütze 



pf 1 ü m , p f 1 ti n, p h 1 o u m, phlaum, flüm, vloum 
8tm., fltime schwvi. stf. Strom^ lat. flumen. 
pflüme, md. plüme schwf. I. pluma. 
phlüme, pflümmc, ahd. phrümä schuf. 

Pflaume, l. prunum. 
pfluoc, ahd. ploh, pluag, phluog, fluoc »tm, 
Pflug; Gewerb, Beruf; Lebensunterhalt. Zu 
pflegen, 
pflupfling s. blupfling. 
Phodelprunnen s. Patharburn. 
pföge s. pfäwe. 

Ph ol ahd. stm. andrer Name d. GottesBaldtr: 

vgl. Beal celt. Lichtgott. 
p forte schwf. m., ahd. phorta stf. Pforte: 

mit porte aus l. porta. 
pfose, ahd. phoso schwm. Gürteltasche: 

aus ml. bursa? 
pföwe s. pfäwc. 

pfragenäri ahd. stm. Marktmeister; mhd. 

pf ragen er Kleinhändler: 
phragina ahd. f. Schranke: vgl. ml. bargan- 
niarc, bargninare feilschen, bargus Hok- 
gerüstf oder aus 
phrangerf/. Einengung, Erschliessung : goth. 

praggan stv* drängen, drücken. 
phrengen schwv. zu phrange: pressen, drän- 
gen, bedrucken. 
pfrüende, phruent,phruonde,phruonte, 

ahd. pruanta, phruonta, fruonda stf.Kah- 
rung, Unterhalt; von einem geistl. Ante; 
geistliches Amt, insofern es Einkünfte tragt 
Aus l. prsebenda, fr. provende? od. Äblaut- 
bildg zu l. prandium? 
pfrüendtltn sin. geringes geistliches Amt. 
phrümä s. phlöme. 
pfüch? pfuch? *. pfiu. 
pfulmgnt, pfulmunt, pfümmündc, 

pfundemünte «. ftindamänt 
pfulsen, md. pulßen schwv. die Glocke läu- 
ten: l. pulsare; laut schwatzen. 
pfunt, ahd. auch funt, stn. Pfund; höchste 

Münzeinheit. Aus l. pondus. 
pfuol stm. Pfuhl: Ablautbildung zu l palus. 
pfütze, pfitz, phutze, puze, ahd. f atze stf.. 
aAd.puzzi, phuzzi«fm. Brunnen ; Pfütze, 
mit bütze au« l. puteus. 



Digitized by Google 



phy 



227 



prindre 



phy, pfy— «• pfiu, pfl— 
ph_ 8 . pf- 
pifen s. pfifen. 

pigment, pigmente s. MmSnte. 

pin, peln stm., pinfi, pyne, pin, pein, ahd. 

pina, blna st. (schu\) f. aus l. poena: Qual; 

eifrige Bemühung, m. gen. um. 
pinen, pinegen, pynigen, ahd. pinön, 

blnön «. phfnön, finön d. h. pinjön schwv. 

quälen, peinigen; refl.(intr.) sich abmühen: 

m. gen., vi. umme, näch, üf. 
pinlich adj. quälend. 

pinunge, ahd. phinunga, u. pinigunge, 

pingung stf. Peinigung. 
pirpici rom. m. aus lat. vervex, berbex: 

ital. berbice, fr. brebis. 
pis rom. to.: fr. pic. 
pisitech 8. sitich. 
pistel s. epistole. 
piater «. pfister. 

pittit mfr. adj. petit: cell, pid Spitze. 

plage, pläg, plaug, pfläge, phläg, ahd. piaga 
st. schwf. I. plaga : von Gott gesandtes Un- 
glück, himml. Strafe; Qual, Xoth: S. Ur- 
bans pl. Podagra ? Md. für pfläge. 

plägen*c/ttt?». strafen, züchtigen (Subj.Gott). 

plaid afr. m. plaid, Vertrag: l. placitum. 

plana rom. f. Messer zum Ebnen des Holzes, 
fr. plane. 

pläne, plän stf., plan stm. Ebene, Aue; 

freier Platz: aus mfr. plane plaine. 
plastar, plastcr s. pflaster. 
plaug s. plflge. 
plegan, plggen s. pflegen, 
plönäri sin. I. plenarium, Meßbuch mit den 

vollständigen Evangelien und Episteln. 
plöh, pluag; plüme s. pluoc, pflüme. 
poblus afr. m. peuple, l. popnlua. 
Podarbrunno, Podelbrunno s. Pathar- 

burn. 

poderäm stm. Hippodromus. 

podir afr. Zw. pouvoir, l. potere (posse, 
potui); pr. poia puis, l. poaaum. 

poinder, poynder, ponder, punder stm. 
stossendes Anrennen des Reiters; Haufe so 
anrennender Reiter; Wegmaß: so weit ein 



Roß im p. laufen kann (vgl. rosselouf). 
Er. poindrc ton l. pungere; vgl. punleren. 

poisnn, poysdn stn. m. Gift, Zauber( Liebesj- 
trank: fr. poison aus l. poüo. 

Polan, Pcelän, Polen, Bulän, md. Polßne 
Volksn. Pole, slav. Poljan von pole Flach- 
land; Landsn. Polen: dat. pl. Polenen. 

popomu?, ba-hm. bopomozi Glück zu! 

port stm., porte, borte st. schwf. Hafen, 
l. portus. 

portc, borte, port, ahd. porta schw. stf. 
Pforte, l. porta: vgl. pforte. 

portenterc, ahd. portäri stm. Pförtner. 
' porviteiffe schwf. Entstellung aus poaiteif 
d. h. Positiv, tragbare kleine Orgelt 

Porziser, ahd. Hur-cisara stf. Pyrenceeneng- 
paß, l. Porta Ciesaris. 

postille, postill schwf. Predigtreihe zu 
fortlaufender Erklärung biblischer Schrif- 
ten : post illa verba sacree scriptura? der 
altiibliche Beginn der an den verlesenen 
Text sich schliessenden Predigten. 

poulün, poulftnc s. pavilün. 

pöver adj.fr. pauvre aus l. pauper. 

p ö v c r 1 ö w c sehn: st.? m., pöverlöwer stm. 
Art Ketzer, mfr. pauvre de Leun d. i. Lyon. 

poy — *. poi— 

preambel stnt mf l'urspiel auf einem Ton- 
gertethe, l. prteambulum; entstellt priamel 
Art kleineren Spruchgedic^tes. 

preis s. pris. 

preläte, prel&t schwm. hoher Geistlicher, 
l. pru'latus. 

prerois stn., bremse schwf. Klemme, Kne- 
bel udgl. zwingende u. hemmende Gertethe : 
nl. pramen pressen aus l. premere. 

presant, prisant, brisant, prßscnt, prisent 
stm., presönte, prösent, prisönte stf. 
Geschenk: fr. präsent zu prösenter, l. proe- 
sentare überantworten. 

presse st. schief. (Wein-)Presse; gedrängter 
Haufe, Gedränge. Mlat. pressa. 

presse!/? Siegelpresse, ml. pressulu. 

priamel *. preambel. 

pridia rom. f. Wand: lat. pariea parictis. 
prindre afr. Zw. prendre, l. prehendere. 
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priol stm. Prior; Auf »eher. 

pris, preis , bris, briß stm. Lob, Ruhm: 

Herrlichkeit; preistcerthe Thal. Aus fr. 

prix, l. pretium. 
prisant, brisant, prisgnt. prlsgnte s. 

presant. 

prfsbejac, preisbejag stm. Ruhms Er- 
ringung. 

prlsen, prysen, brisen schür, zu pris: loben, 

rühmen; lobenswert h machen, verschonen; 

schätzen, beurtheilen. 
prislich adj., prislichen, prislich adv. 

preiswürdig. 
Priu/.e, md, Prfisse Volksn. Preusse, slar. 

Prus. 

pröben, profen md. seiner ; erproben: für 

mhd. prüeven, brüeven? od. aus l. probaro, 

fr. prouver? 
p r o c e s s j « schw., ' p r o c e ß stf. Prvcession, 

l. proccs8io. 
prßsä ahd. schuf. Prosa. 
Provenzfll, Provcnzäle. Provinzal 

Volksn.fr. Provenea], /. Provincialis: 
Provenze, Provence. ProvÖnz, Pro- 

vanz Landsn.fr. Provence, l. Provincia. 
pruanta s. pfrüondc. 
Prösse s. Priuze. 
prysen s. prisen. 

psalmc, psalmo, psalm scof, psalter, 
psitich s. Balme, salmscoph, salter, sit ich. 

püke schuf. Pauke: Abkürzung aus sam- 
bftke ? 

püken schwv. die Pauke schlagen. 
püker stm. Paukenschlceger. 



pulbret, pulpröttafw. Lesepult, C'athecbtr: 

Umdentschung des l. pulpttum. 
puleins rom. m. Hühnchen: l pullicenus. 
Pülle, Pulle Landsn. Neapel, Apulien. 

ital. Puglia. 
pulüen s. pfulsen. 

pulver stm. n. tat. pulvis: Staub, Asche; 

hundes, md. hondes p. Hundskoth. 
pumiz., pum? *. bims;, 
punet, punckt, punt stn., puncto, puntc 

achtem. Punkt : l. punctum, 
punctel stn. Pünktchen. 
punetisen stn. Eisen des Schreiber* tu» 

Löcher in das Pergament zu stechen. 
punder *. poinder. 

puneisj, bunei?, punjeiij. pungei? stm. 
n. »lassendes Anrennen auf den Gegner; 
Haufe so anrennender Reiter: mfr. poing- 
neis, pougneis zu poindre, l. pungere: 

punieren , pungieren schür, auf den Geg- 
ner stossend anrennen : tr. anrennen gegen. 
(Roß) zum Anrennen treiben: l. pungere 

Punreindrfit, Purrcndrfit s. Brunnen- 
trfit. 

pur, pure adj. rein, unverfälscht, nie/Utah: 
l. purus. 

purper, pur pur stm. Zeug u. Gewand von 
Purpur- u. andrer Farbe: ahd. purpurA 
schuf, l. purpura. 

putcl rom. m. Darm. I. botcllus. 

p u t i c 1 a , p u t d i g 1 a. rom. f. bouteille : Ver- 
kleinergsw. zu gr. I. apotheea. 

puze, puzzi s. pfütze. 

py _ t , 



K. 



ra in Interj. e. jära, woch; rä adj. s. rou. 
rabe, rape, rappe, ahd. raba schuf. Rübe, 
l, rapa. 

raben, ahd. hraban, raban. ravan stm.; 
angegl. ahd. hram, ram stm. (zweiter Theil 
zsgt. :>j>r. m.J, mhd. Tarne f.; abgek. rabc, 



rabe, rab, ahd. ra bo, verhärtet rappe, 
rapp achtem. Rabe, lal. corviis, gr. xnq«;; 
rappe Älunznamc. 
Rabene, ahd. Rabana, Rapana Ortsn. AV 
venna. 

raben swarz adj. schwarz wie ein raben. 
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Räbi 

R&bi Landsn. Arabien: vgl. Aräbi u. rAvit 
rabinc, rabbine, rabin, rabbin stf. 
Anrennen des Rohscs: m/r. ravine Schnelle 
von raver rennen, l. rapere. 
racha, rahha ahd. stf. Sache: Bede, Rechen- 
schaft. Lat, res. 

r a c h c , r a c h , ahd. r a c h o , ags. hraca schum, 

Rachen; gr. xoü'Cio. 
räche, rAch, ahd. rAcha, rAhha, md. wrAche 

stf. zu röchen: Strafe; Rache. 
rächen, rachjan; racheo s. recken, recke, 
rachön, rahhon a7id. schwv. zu racha: 

sprechen fona, besprechen ; d isputare ; sagen, 

erzählen. 
rad stn. s. rat. 

rad, hrad, rat, hrat u. redi ahd. adj. schnell; 

gr. .Koarüi. Vgl. —rat. 
radalih ahd. adj. concitns. 
rädan, rAdislA, radja, radt s. raten, 

rfitsal, rede, rAt. 
radda; rado, raddo s. rato, rate, 
rado, ratho, hrado. hrato ahd. adv. zu rad: 

schnell; sogleich. • 
rh se — , rsei — s. rei~ 

r«men, md, remen, ahd. raman d.i. rämjan 
schtev. zu rAm: zielen, trachten, m. gen. 

rastiache, raetsche, rseterach, rteters 
«. ratissa. 

r*?e, ra/^e, ahd. razi ÄC / ia ,y von Qe _ 
schnack; von Sitte u. Sinn: wild, heftig, 
keck. Lat. rado, rodo, rudis. 

räf, rAfo s. rAvo. 

ragin goth. sin. Rath: ahd. mhd, in nom. pr.: 
Rüginhart, Reginhart, zsgz. Reinhart 
(Fuchs); Ragin m Ar, Reginmar, Regimar, 
-»gz. ReinmAr, Reitnar (s. masrc); Ragin- 
Pörht, Reginpröht, zsgz. Reinbrght: Ra- 
gmward, Reginwart, zsgz. Reinward: 
Rennewart 

■"ahha, rAhha, rahhon racha, räche, 

rachou. 
rai- rei _ 

'am, h ram stm. Rabe s. raben. 

raD1 ' 9™- ramm< * st., ahd. auch rammo 
schtom. Widder. 
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rAm, rAn, röm stm. staubiger Schmutz, Ruß; 
l. cremare. 

ram, rame, ahd. rama stf., md. rame u. 
remescW./.? Stütze, Gestell: Rahm zum 
Weben, Wirken, Sticken. Mit rAm Ziel u. 
goth. hramjan kreuzigen zu gr. * e « A «Wr a «. 
rAm *rm., rAme Ärf; Zie/en, 7Vac/t- 

ten, Streben. Zu ram 
raman s. rsemen. 
rame /. Rabe s. raben. 
rAraec, römig adj. schmutzig, russig. 
rAmen, ahd. r am e n schwv. zielen, trachten, 

streben: m. gen., zuo, an, gegen. 
Ramcstein, Ramstein Ortsn. Schloß Harn- 
stein im Baselbieter Jura : aus Rabenes 
stein. 

ramft, rampht s. ranft. 
rammo s. ram. 

Ramunc npr. Fürst der Walachen. 
ran adj. schlank, schmächtig. 
ran s. ram. 

Randolt npr. m. aus rant w. walten: in der 
Heldensage R. v. Mailand, Rienolds Bru- 
der; in der Thier sage der Hirsch. 



ranft, ahd. ramft, rampht stm. Rinde (des 
Brotes); Band. Zu rimpfen. 

rangen schwv. zu ringen: ringen; mit Be- 
gierde streben. 

rangleih ahd. stm. Ringspiel. . 

ranno s. reino. 

rans, ranß stm. für grans. 

ransen, ranzen s. rensen. 

rant stm. Rand des Schildes: schiltes r. Schild; 
Schild: über rant, Uber schiltes r., indem 
man sich schon für den Kampf mit dem 
Schilde gedeckt hat, ruofen, grüe ? en, nigen. 
Zu rinde, gr. q,vÖ;. 
rantbouc, —baue, — pauc stm., rant- 

pögA schuf, ahd. Schildbuckel. 
rao s. rou. 

Rapana, rape, rappe, rapp s. Rabene, 
rabe, raben. 

räphuon s. rephüon. 

rappe schwm. Kamm der Traube. 

rarta ahd. stf. Sprache (g. razda); verstän- 
dige u. künstlerische Anordnung. 
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raspelen achwv, von ras pen, ahd. raspon 
eehwv. zueommenrqffen, rapsen : zu rgspen. 

raste, rast, ahd. g. rasta Buhe; Weg- 
maß von verschiedener Länge (ursprüngl. 
sva. zwei leugee d. i. eine Stunde); Zeit- 
raum, Weile. Mit reste zu räwa. 

rasten, aAi. rastön, ras tö n schwv. ruhen. 

rat, hrat adj. s. rad. 

rat, rad stn. Bad; Wigaloi* Helm u. Schild- 
zeichen: Titel des Gedichtes über ihn; in 
Nonnenklöstern die wagerecht t, drehbare 
Vorrichtung zum Ein- u. Auslassen der 
Dinge, hat. rota. 

rät, räth, rädt, raut, rot, rött stm. Berathung: 
ze rate werden m.gen. zu Bathe gehn, be- 
rathen ; persanl. collect. ; Bathgeber; Bath; 
Geheiß; Lehre; Anschlag; Entschluß: ze 
rate werden beschliessen ; Lasung eines 
Bathsels; Bathsel; was rathsam, weise ge- 
handelt ist; Für- u. Vorsorge; Zurüstung, 
Vorrath, Nahrungsmittel ; die Mittel, Ver- 
klagen; Gerath; Hilfe, Zuthttn: m. gen. 
subj. u. obj.; Abhilfe, Befreiung, m. gen.: 
r. haben überhoben sein, ze räte tuon m. 
gen. (u. dat.) beseitigen, überheben; Unter- 
lassung, Verzichtung, Entbehrung: rät ha- 
ben, ze räte tuon m. gen. unterlassen, ver- 
zichten, entralhen können. Mit g. rodjan 
iaXtlr zu l. reor, ratus, gr. q>;t6s, oi';rna. 

— rät als zweiter Theilmännl.u. weibl.Eigenn. 
(s. Dancrät, Gelfrät, Kuonrät; Gundrät, 
Herrät) vielleicht öfters mißdeutet aus rad, 
hrad, gr. — xpar?;. 

rate, ratte, räten, ratten, ahd. rato, rado, 
raddo schwm. Baden, Lolch udgl. Unkraut. 

räten, rätten, rßtten, ahd. rätan, rädan 
stv. tr. u. intr. mit sich u. andern bedenken 
u. besprechen, beratschlagen; worauf sin- 
nen, bereiten: den töt r. wi. dat., m. üf; ver- 
derbliche Anschlage machen: m. dat., m. 
an; ein Bathsel lasen: an r. zu rathen be- 
ginnen; Bath geben : vi. dat., dat. u. inf.; 
helfen: m. dat., m. gen., ze u. inf.; an- 
rathen ; m. dat. (u. inf.) heissen, befehlen. 

rütgöbe, ahd. rätkßpo schwm. Bathgeber, 
Bath, Bathiherr. 



rätissa, rätussa, rätisca, rätiniaca, 
mhd. rätische, reetische, retisce, ratsche, 
raetersch, rseters, retelnisse st. (sekw.) f. 
schwierige Frage, Bathsel; 

rätissön, rätiscun ahd. schwv. nach Wahr- 
scheinlichkeit vermuthen, errathen; 

rätnus, ahd. rätnussa stf. und rätsal, 
vid. röthsal stn., rStelsch, ags. rasdelse, 
ahd. rädislä schwf. sva. rätissa. 

ratho, hrato s. rado. 

rato, ratte, ratten s. rate. 

rato schwm., radda /. ahd. Batte, as. ratta. 

räu — , hräu— s. rou— ; rati— s. rö- 

raut *. rät. 

ravan s. raben. 

Ravensbßrc Ortsn. (Westfalen) d. h. Rab- 
enes berc. 

rävlt, ravit stn. Streitroß (aus Arabien), 

mfr. arabit: vgl. Räbt. 
rävo, räfo, mhd. räf schwm. Sparren. 
räwe, ahd. räwa stf. sva. ruowe. 
räwen, ahd. räwön schwv. sva. ruowen. 
räwichlichen aßv. ruhig. 
rawmcn s. rünen. 

rä?, rös stn., räz.e, rose schwf. Wale; lat. 
radius. 

räzj, rä^?e s. rse?e. 

ray, rayen «. reie, reien. 

rc— tonlose Vorsylbe s. er — 

rß, ahd. hreo, r£o, gen. rewes, stn. m. Leich- 
nam; Tod; Tadtung, Mord; Begrabniß, 
Grab; Todtenbahre. Gr. x^a:. I. caro. 

r6be schwm. f., ahd. rgpa, reba st. schwf. 
Bebe; gr. £6ir«, l. repo. 

rebhuon s. röphuon. 

rebtgel f. Apfelrose, ml. rubiola, rubiolum. 

r§b man m. Weinbauer. 

recch— s. reck — 

rßch, ahd. rßh stn. Beh. 

röchboc, ahd. röhpoc stm. Behbock. 

rechböckel, ahd. rehpochchili «• Beh- 
böcklein. 

rechegern ahd. adj. begehrend zu bestrafen. 

rechen, ahd. rgehan, rghban, md. wrechen, 
as. wröcan, goth. vrikan stv. g. duöxur ; ein 
U nrecht bestrafen : zsgs.ptc. pf. ungeroeben, 
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ungrochen; Bache tcofür nehmen; einen 
Beschädigten rächen : refl. Gr. oQy>' r l. urgeo. 

röchen stv. scharren: g. rikan atoQfünr. 

rechen s. recken. 

rech enbu och stn. Rechenbuch. 

rechenen, rechnen, rennen, rechen, ahd. 
rechenön, rehhanön d. h. rahhanjon schwv. 
zuracha: ordnen, bereit machen; rechnen. 

rechenunge, rechnung, ahd. rechen- 
unga stf. Anordnung; Rechenschaft. 

röcht usf. s. röht. 

recke, rekke, rekhe, reke, ahd. racheo, 
hrechjo, reckjo, reccheo, reccho, 
as. wrekkjo seinem, (eines adj. rachi?) zu 
röchen: verfolgter Verbannter ; uniirrender 
Abenteurer; Soldkrieger; Held. Vgl. wreh. 
recken, reken, ahd. receben schwv. in die 
Ra'he bringen: erheben, Of r. aufrichten; 
erregen, hervorbringen, verursachen; ein- 
richten; ausstrecken, ausdehnen ; darreichen, 
darbringen, an r. herreichen ; wonach trach- 
ten. Jntr.sich erstrecken, reichen. Zwgeröch? 
recken, reken, recchen, rechen, rächen, 
rachjan ahd. (mhd.) schwv. zu raeba: ta- 
gen, erzählen; erklären, berechnen: meinen. 
rödan s. röden. 

rede, red, redde, ahd. reda, md. rethe, 
ride stf., ahd. radja, redja, redea schw. u. 
stf. Sechenschaft, Verantwortung; Ver- 
nunft, Verstand; Besprechung, Erzcehlung, 
Rede; Epos od. Lehrgedicht in Reimprosa 
od. unslroph. Versen; Sache: umschreibend 
an die r. dazu udgl. Goth. rathjo schuf, 
(vgl. gerat) Zahl, Rechnung, Rechenschaft; 
l. ratio. 

rödefaß stn. Gefä ß zum Sieben, Sieb. 

redehaft, md. rethehaft, ahd. redohaft adj. 
raüonabilis; beredt. 

redellch,reddelich, redlich, ahd. re do- 
li h adj. vernünftig, verständig; redens- 
werth, wichtig. 

redeliche, —liehen, redlich, ahd. rede- 
ltcho adv. ratione; ordentlich. 

redelicheit stf. Vemünftigkeit. 

reden, ahd. redan stv. durch das Sieb schüt- 
teln, Hieben, sichten: gr. rooroc. 



r reden, redin, redden, riden, ahd. redjön, 
redön schwv. (impf, redte, rette, redde, 
reite, röte) zu rede: ahd. ratiocinari, dia- 
serere; reden, sprechen, sagen: refl.; inf. 
wolreden subst. Wohlredenheit. Goth. rath- 
jan stv. m. schw. pr. zahlen. 
redenasre, aJid. redinäri, red enäre «Im. 

ratiocinator; orator: 
redenön, redinön ahd. schwv. zu redina: 
ratione loqui, disserere, disputare; reden, 
sprechen, sagen, erzählen. 
redenunga, redinunga ahd. stf. ratioci- 

natio, disputatio. 
redespaehe. —spähe, md. redispöhe, 
ahd. redo spähe adj. disertus, geschickt 
im Reden. 

redospahi, redispahe ahd. stf. disertio, 

facundia. 
redi s. rad. 

redina ahd. stf. ratiocinium; ratio; Rede, 

Erzählung. 
redja; redjön, redön; redlich, redlich; 
redo- rede, reden, redeltch, —liehe, 
rede— 

ref, gen. reffes, stn. Gestell zum Tragen auf 

dem Rücken. 
re"f, href, gen. hröves, ahd. stn. Leib: ca- 

daver; Uterus. Vgl. verch. 
refl. Abkürzung d. mfr. m. refloit Refrain 

u. Gesang mit Refrain: aus l. reflectere. 
reformatz schuf. Wiederherstellung des 
frühern besseren Zustandes, l. reformatio, 
refsen, mhd. auch respen, schwv. mit Worten 

strafen, tadeln; l. rapere, corripere. 
rögele, rögel, rögil. ahd. rögula st. 

schuf. I. regula. 
rggen stv. sich erheben, sich aufmachen; 
steif gestreckt sein, starren. L. rigere, gr. 

rögen, regin, ahd. rögan stm. Regen; 

Flufin. s. Regensburc. Lat. rigare. 
regen schwv. Bewirkgsw. zu rSgen: in Be- 
wegung setzen, treiben; öfi r. ausstrecken. 
rögenboge, ahd. räganpogo, rSginbogo 
schirm. Regenbogen: persmü. Zuname. 
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rögenen, ahd. reganön, regenftn, an- 



gegl. rög on 6n 



regnen. 



r 8 g i n g u t, stm. Regenerguß. 

Regeneburc, — purch, Röginsburch, 
— burg, ahd. Reganespuruc, Rög- 
enesburg, Rögin isburch, rsgz. Rein- 
esburg, Ortsn. Regensburg am Einflüsse 
des Regen, ahd. Regan, Regin (s. regen), 
in die Donau, l. Castra Regina. 

rilgenwa^er stn. Regenwasser. 

hregil ahd. stn. Kleid, Schmuck: pl. Sieges- 
beute. 

Regin— , Regi — s. ragin— 
regnieren achwv. herrschen, beherrschen, lat. 
regnare. 

wreh ahd. adj. exul: mit recke zu röchen, 
röh, röh — s. rech. 

rehhan; rehhanön, rehnen s. röchen, 
rechenen. 

röht, röth, röcht, röhd adj. in gerader 
(senkrechter) Linie: r.— sieht: sittl. gut, ge- 
recht: v.— sieht; rechtl. gesetzlich, recht: 
da? rehtÄ, rehte Recht; m. dat. nach je- 
mandes Sinn u. Willen beschaffen; wahr, 
eigentlich; Gegensatz zum linken: rehten- 
halp s. halbe. Zu gerech wie l. rectus zu. 
regere? oder zu regen? 

rebt, röth, röcht stn. (von adj.) was recht 
u. geziemend ist: adv. bi, mit, von, ze rehte; 
Gesammtheit der rechtl. Verhältnisse je- 
mandes, Recht und Pflicht, Ansjirüche und 
Schulden, Stand; Gesammtheit d. gesetzt. 
Bestimmungen, Recht, Rechtsbuch; Rechts- 
anwendung für Einen Fall, Urtheil; Rechts- 
verhandlung, Rroceß; Reinigungseid. 

rehtbuoch, röchtbüch stn. Rechtsbuch. 

röhte, röhthe, rechte, röht, recht, ahd. 
röhto adv. gerades Wegs; zutreffend, ge- 
rade, eben ; dem Recht u. der Wahrheit ge- 
meeß, recht, richtig; verstärkend vor adj. 
und adv. 

röhtemo ah'd. achtem, was recht u. gezie- 
mend ist. 

röhtekeit, röchtekeit, röhtikeit, —kalt 
stf. Gerechtigkeit; Richtigkeit, Wahrheit. 
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rehten, rechten, ahd. röhtön selncv. Recht 
geschehen lasten, m. dat. : processieren. Für 
rihten. 

rehtenhalp *. reht u. halbe, 
r 8 h tk 8 r n ahd. adj. rechtbegehrend, —liebend. 
röhtwisic ahd. adj. justns, eigenil. reehtt- 

verständig: zu w!s. 
rei — *. rf— 

reichen, reychen schwv. sieh bemeistem <:u 
riehen): ir. erreichen ; holen, bring en ; intr. 
wonach langen; sich erstrecken. 
reid, reid—, raid s. reit, reit—, reit*, 
reie, reye, reige, roy, v&y schwm. Art Ton:, 
Reigen; Gesang zum Reigen. Von rilien. 
reien, reyen, rayen, reigen seiner, den 

Reigen tanzen, 
reif stm. Seil, Riemen; Reif; Ring; Kreis. 
reiger, reyger, reige 1 stm. Reiher: aus 

hreigir: vgl. heiger. 
Rcimär s. Raginmär. 
rein, rain stm. zuhrtnan: abgrenzender, ab- 
grenzend sich erhallender Streifen Landes. 
rein Ate stf. Reinigung u. Bodensatz davon. 
reine, raine, rein, rain, ahd. hreini, rhene, 
reini adj. rein; keusch; vollkommen, gut, 
schatn. Verneinender Ablaut zu hrtnan. 
reine, ahd. rhamo, reino adv. zu adj. Te'me. 
reine, ahd. hreini, reini stf. Reinheit; 

Keuschheit; Schönheit. 
reinecliche, reinclich adv. zu adj. reine, 
reinckeit, reinikeit, rreinichaeit *//. 

Reinheit;. Keuschheit. 
reinen, rainen schwv. zu rein subst.: ab- 
grenzen, theilen; absol. die Grenzen be- 
zeichnen. 

reinen, rainen, rSnen, reinigen, rcingen, 
ahd. hreinjan, hreinnan ?/. reinön 
d. h. reinjön schwv. reine machen, reinigen- 
m. gen., von, vor. 
Reinbröht, Reinesburg, Rcinhart. 
Reinmär, Reinward s. Raginperht 
Rögensburc, Rnginhart usf. 
hreinnissa ahd. stf. raunditia. 
reino adv. s. reine. 

reino, reinno, rcineo (Diphthongierung): 
wrenno ( Umlaut ), ranno ahd. schwm. JTengs<: 
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as. wrenjo, afränk.lat. waranio, warannio: 
eigentl. adj.: ags. vräne geil. 
reinunge, reinigunge, ahd. reinnunga 

stf. zu reinen; Reinigung. 
reise, reis, reiß, ahd. reisa zu risen: 

Aufbruch, Zug, Kriegszug, Reue. 
reisen, ahd. reisön achter, zu reise: rüsten, 
fertig machen, disponere; eine reise thun. 
reisenote, — not stf. Melodie, die zum 

ritterl. Auazuge gespielt wird. 
reiaer, raiaer 8tm. der einen Feldzug macht. 
reis ig adj. zu Kriegszügen dienend. 
raissen s. reiben. 

reiatboltz atn. Licht putze: mundartl. reisten 
von brennendem Holz die verkohlten Theile 
wegschaffen; g. brisjan, an. hrista schütteln. 
reit, rei'd adj. zu riden: lockicht. 
reitbrün, reidbrün adj. lockicht u. braun. 
reite, ahd. reita stf. zu riten: currus, 

quadriga; kriegerischer Angriff'. 
reite, reit, ahd. reiti adj. zu riten: bereit. 
reite, raid adv. zu reit: schnell, alsbald. 
reiten, raiten schtev. reite machen: refl. sich 
fertig und aufmachen; zahlen, berechnen, 
nachrechnen; bezahlen. 
reiten ahd. achwv. intr. zu reita: fahren. 
reitgeselle achtem, der neben einem andern 
reitet. 

rei^el, rei??el stvi. Reizmittel, Lockspeise: 
reiben, raissen schwv. zu riajen : reizen, locken, 

verlocken; unpersanl. verlangen. 
reke, rekhe, rekke; reken *. recke, 

recken. 

reme, remen s. ram, r&men. 
Rem und Ortsn. Romont (d. h. RondmontJ 

in der Waadt ; persoenl. Graf von R. 
rhene, renen s. reine, reinen, 
renken schtev. drehend zielten: mundartl. 

rank stm. Biegung. 
rennen, ahd. renn an schtev. Bewirkgsto. zu 

rinnen: hinausßiessen machen; schnell 

laufen machen; Obj. ausgelassen: schnell 

reiten, sprengen; an r. m. acc; ptc. pf. 

gerant intr. schnell geritten, comp, gerandir 

schneller. 

renner stm. Reitknecht; Rennpferd* 
Wörterbuch. 



Rennewart, Rennvart npr.fr. Renouard 
(ahd. Raginward), Sohn d. Heidenkosniges 
Terramer, Held im Heere Wilhelms d. Heil. 
w renne- *. reino. 

rensen, ransen, muten schtev. (refl.) zu ran: 
die Glieder dehnen u. strecken; sich zucht- 
los bewegen. 
reo, hrco a. rö. 
rgpa a. re"be. 

Repanse de schoye d. i. Repens de joie 
npr. Schwester des Gralkoznigea Anfortas. 
rßphuon, räp— , röbhuon, ahd. röpahuan 

stn. Rebhuhn. 
requianz stm. Seelmesse, l. requiem, mfr. 
requiens ? 

rßren, ahd. rerön schwv. blceken, brüllen. 
rören, ahd. rerjan schwv. Bewirkgsw. zu 

risen: fallen machen, fallen lassen. 
rfiroup, reroub, entstellt rcerroub, stm. Be- 
raubung eines Todten, eines deshalb er- 
mordeten; was ein Weib durch Keilmachung 
ihres Leibes verdient. 
r orten ahd. sehwv. zu rarta: gestalten, ord- 
nen, lenken, richten. 
rösch 8. roseb. 

rßapen, ahd. hrßspan stv. raffen, zusam- 
menraffen; l. crispua. 
reapen schwv. aus reisen, 
roste, rest, ahd. restl stf. Ruhe; Sicher- 
heit; sicherer Platz. Vgl. raste, 
reaten, ahd. restjan schwv. tr. u. intr. aus- 

rulien. 
rßtb s. röbt 

retbe, retbebaft a. rede, redebaft. 



Titisee, retelnisse; röthsal, rötelacb 

rätiasa, rätsal. 
retten d. h. retjan achwv. zu hrad (ags. hred- 

dan): entreissen, entziehen; retten. 
returnar afr. Zw. retourner. 
reufen s. roufen. 
Reusae s. Rü?. 

reu— , hreu— , rewe, rewen*. riu— ,riuwe, 
riuwen. 

rewen achwv. zu rfi: erteedten. 
rey, rey— *. reie, rei— , ri— 
rh— a. r— 

XXX 
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ri in Interj. s. juril, woch. 
ria?an ». rieben. 

ribalt stm. Landstreicher, Bube, fr. ribaud, 
ml. ribaldus. 

ribbaltn stn. Bundschuh? von engl, ribban, 
fr. ruban? 

ribe, ribbi *. rippe. 

ribe, ahd. hripä schwf. prostituta: 

rlben, ahd. rlban«<t\ reiben: anar. daran 
r.; als Schminke einreiben; schminken; m. 
Obj. e? mit dem Fiedelbogen streichen, geigen. 

ric, rick, rieh stm. Band, Fessel; Ge- 
schlinge der Eingerceide; Gehege; Engpaß; 
wagerechtes Gestell. Zu rihen. • 

rlche, rieh, rieh, ahd. rieh i, rihhi, riihbi 
adj. mächtig, geicaltig; reich: m. gen., von: 
arm unde r. subst.; bildl. freudenreich, be- 
glückt; obj. reichlich, groß; kostbar, herrlich; 

rlche, rieh, ahd. rlchi, rihhi, riihhi stn. 
Herrschaft, beherrschtes Land, (deutsches) 
Beich, Reichsland: g. reiki; j>erscenl. Herr- 
schaft, Kcenig, Kaiser: g. reik stm. Als 
zweiter Theil münnl. Eigenn. auch verkürzt. 
Zu riehen stv. 

rlchduom, rlcheduom *. rtchtuom. 

riehen, ahd. rlchan, rihhan stv. regnare; 
prsevalere, obtinere, vincere ; ditescere. T^at- 
regere, rex, regnum. 

riehen d. i. richj an schwv. ahd. devincere; 
reich machen: m. gen. 

rlcheaen, rlehsen, reich9en, rihsen, richs- 
nen, ahd. rlchisön, rlchesön, rlehs- 
en ön schwv. herrschen. 

rlchheit, rlcheit stf. Beichsein, Beichthum. 

rlchllch, rihllh, mhd. rllich adj. könig- 
lich; herrlich; reich. 

rlchllch o, rihllho, mhd. rillche, riliche, 
rllich adv. herrlich; reichlich. 

richte usf. s. rihte. 

rlchtuc-m, rychtuomb, r— tumb, ahd. rih- 
tuom, rlchduom, rlchiduam, rlcheduom 
stm. 11. (f. aus pl.) Beichthum. 

ride, riden d.h. rede, reden. 

rfden, reiden, ahd. rldan stv. winden; um- 
windend binden; wenden, drehen. Ags. 
wrldhan, /. rete. 



rillten 

rlden, ahd. ridan stv? ags. hridhjan, ahd. 

rldAn schwv. (im Fieber: s. rite) zittern. 
ridewanz stm. Art Tanz: mfr. rotueage, 
rotruange, retrovange, prov. retroensa au» 
l. retroientia. 
ridewanzen, ritewanzen schwv. den ride- 
wanz tanzen; sich zuchtlos bewegen. 
ridwen schwv. sva. riden. 
riechen, ahd. riohban, riuhhan, riuehen «fr. 

rauchen; riechen. Lat. rogua. 
rieme, ahd. riumo, riomo schwm. Band, 

Biem, Gürtel: zu rihen. 
rieme, ryeme schwm. Buderstange, l. remus. 
r i e n e n schwv. klagen ; beklagen : ags. reon 

stm? Klage; zu rüne? 
Rienolt npr. B. von Mailand, Schwester- 

söhn Wittigs: s. rienen u. walten, 
riesc *. rise. 

rieben, ahd. rio^an, riasjan, riu5?an stv. md. 
fiiessen; amlid. weinen ; beweinen. Gr. ptw, 
/. ruo, rivus, ros. 
rlfo, ahd. rifi, riphi adj. reif. 
rife, ahd. hrifo, rifo, ripho schwm. Beif. 
riffiän, ryfiön, riffiänor s. ruffifln. 
rigel, ahd. rigil stm. Biegel (Querholz od. 

von Eisen): zu 
rlhen, reihen, ahd. rihan stv. durch etwas 
zusammenhaltendes verbinden: auf einen 
Faden ziehen, mit einem Faden durch- 
ziehen; stecken, spiessen; durchbohrend 
stechen. 

rihhan, rihhi, riihhi, rlh- s. rtchen, 

rlche, rieh— 
rihteere, rihter, richter, ahd. rihtäri, 
rihtärc stm. Lenker, Ordner, Regent; 
Richter; Scharfrichter. 
rihte, richte, riht, ahd. rihtl stf. «trtht: 
Geradheit, gerade Richtung: adv. inr., enr., 
al enr., in alrihte, die r. gerade, gradau/ } 
ununterbrochen, sogleich, eben; dichterische 
Gestaltung; Richtigkeit, Ordnung: in rihtl 
richtig, in der That; regula; angerichtete 
Speise, Gericht 
rihten, richten, ahd. rihtjan, rihtan, vid- 
röhten schwv. Bewirkgsw. zu adj. u. subtt. 
r6ht. Zu adj.: aufstellen, aufrichten, üf r. 
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(refl.); m. dat. (erg. Obj. stricke) Fangyarn 
aufstellen', zurecht u. fertig machen, ein- 
richten, rüsten: r. auß einrichten nach dem 
Vorbilde, von hinnen r. zum Weggehn rüsten, 
an r. m. dat. (erg. Speise), 0? r. ausführen, 
bezahlen; berichten, m. gen.; dichterisch ge- 
stalten; lenken, die Richtung geben, wen- 
den, schicken: refl. sich zurecht finden; re- 
gieren; rechtl. vergüten. Zu subst. reht: 
m. dal. Hecht schaffen; m. dat. u. acc. einem 
in Bezug tcorauf sein Recht verschaffen, 
einem etwas zu Recht (durch Eidschwur) 
beweisen; mit ab, gegen, ze, über (u. dat. 
comvi.) das Urtheil sprechen über, vollziehen 
an; m. acc. u. ze, über einer Sache wegen 
über jemand richten, ihn bestrafen. 
rihtida ahd. stf. rcgula. 
richtstich, richtestich mnd. stm. Gerichts- 
ordnung, Procefigang. 
rihtstuol stm. Richterstuhl. 
rihtunga, richtung, ahd. rihtuuga stf. 
Lenkung, Regierung; Gericht, Urtheil; Bei- 
legung eines Streites, Verscehnung Strei- 
tender. 
rihtuora *. richtuom. 
rii— , hrii— s. ri— 

rillen, rllich, riliche s. richllch, rich- 
licho. 

rtm, ahd. hrlm stm. ahd. Zahl; mhd. Vers, 
insofern er nach der Zahl (der Sylben od. 
d. Accente), nicht nach dem Maasse gebaut 
ist; Reim, die gewohnte Ausschmückung 
solcher Verse; reimendes Verspaar. 

rim, ags. an. hrim stm. leichter Reif oder 
Dunstniederschlag: zu 

rim an s. hrinan. 

rimen schwv. ahd. zichlen; mhd. reimen: zsgs. 

ptc. pf. ungerlmt nicht gereimt, prosaisch; 

bildl. vereinigen. 
rimpfcn, rimphen, rimfen, ahd. hrimf- 

an, rimphan zusammenziehen, krümmen; 

(sich) runzeln ; zusammenziehend fortschnel- 
len. Gr. xQa/ufios. 
Rln, Ryn, Rhin, Rein, Rcyn, ahd. auch Hrin, 

ml. Hrcnus, gr. I. Rhenus Flußn. Rhein: 

zu reine. 



Rlnach, ahd. Rinaha Ortsn. Reinach im 

Aargau u. a. 
hrinan, rinan u. rlman ahd. stv. tr. (intr. 
m. dat.) berühren, in Besitz nehmen, er- 
langen; obtrectare; intr. zu Theil werden; 
werden zi. Gr. xQtvto, l. cerno. 
rinc, rinch, ring, ahd. hrinc, hring stm. 
Reif, Ring: des Panzerhemdes, der Fessel; 
Kreis: ze ringe, ze r. umb im Kreise, rings- 
um; kreisförmig stehende od. sitzende od. 
lagernde Menschenmenge: Gerichtsversamm- 
lung ; Raum inmitten solch einer Menge: 
Kampfplatz ; abgeschlossener Platz überhpt. 
Gr. xgixos, l. circus.. 
rinch, hrinch, hring ahd. stm. procer; 

as. ags. rinc Mann, Diener, Krieger. 
hrind s. rint. 

rinde, rinte, ahd. rinta, rinda st. schwf. 

Rinde. 
Rlnf — s. Rlnv— 

ringa ahd. schwf. bellum, pala?3tra, Studium: 

zu ringen stv. S. auch ringge. 
ringe, ring, ahd. rinki, ringi adj., adv. 

leicht; werthlos, gering, nichtig. Zu rinnen ? 
ringe stf. Leichtheit. 

ringen, ahd. hringan, ringan stv. kämpfen; 
sich mühen, Mühe haben; mit Begierde 
streben. Zu rinc? 
ringen, ahd. ringjan schwv. ringe machen. 
ringge, ringe, rinke, ahd. hringä, rinkä 

schw. stf. Spange, Schnalle: zu rinc. 
rinkeloht adj. mit rinken verseheii. 
Rin man m.,pl. Rinliute Antoohner d. Rheins. 
rinne, ahd. rinnä schwf. Wasserfall; Was- 
serleitung. 

rinnen, ahd. rinn an stv. rinnen, fliessen: 
m. gen. caus.; hinab — , wegfliessen; au$- 
gehn fonc, aufyehn (Sonne), uz. r. heraus- 
kommen (Blume); ahd. unpersccnl. m. gen. 
u. dat. od. acc. ausgehn, mangeln. 
rint, ahd. hrind stn. Rind: zu horn. 
rinta, rinte *. rinde. 

Rlnfölden, ahd. Rinv81don Ortsn. (dat. 

pl.) Rheinfelden. 
Rinvranke, Rlnfranke Volksn. rheinischer 
Franke. 
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riob ahd., ags. hreof adj. aussätzig: vgl. rüf. 
rio— 8. rie— 
hrtpa *. ribe. 
rtphi, ripho «. rife. 

rippe, ribe, akd. ribbi , ripi, rippi u. 

rippa? sin. f. Rippe; Herkunft, Geschlecht. 
ris stm. Bei«, gr. I. oryza. 
ris, reis, ahd. hriis, hria Zweig; als 

Zuchtruthe; als Stab (Zepter); von der 

Eiche, als Strick; Reisig; Gebüsch. 
riBch adj. schnell, keck: vgl. rosch. 
r i 8 e , riß, ahd. r i s o , md. riesc schw., ahd. 

risi, as. wrisi stm. Riese. 
rt s e, oAd. r 1 s a stf. Art herabfallender Schleier ; 
rise stf. Wasser-, Stein-, Holzrinne an einem 

Serge: 

risen, reisen, ahd. risan stv. (impf. pl. 
riren, ptc.pf. gcrirn) von unten nach oben, 
von oben nach unten sich bewegen, steigen, 
fallen. 

Riserer ersonn. Name: Gleiter, Schlüpfer! 
rissen «. rizcn. 

rite, ritte, ritt, ahd. rito, ritto schwm., ags. 
hridhe stm. Fieber: zu rtden. 

riten, rytten, reiten, reyten, ahd. ritan 
stv. (impf. as. rfet) sich aufmachen, sich 
bewegen, eine Richtung einschlagen; reiten: 
intr., perf. mit wesen u. m. haben, ptc. pf. 
geriten, geritten beritten (subst. Reiter), zsgs. 
ungeriten ohne zu reiten od. der noch nie 
gerittenhat; tumieren; wegreiten; tr. (Klei- 
der) ab T. sich vom Leibe reiten; tr. ros, 
satel udgl. r. reitend darauf sitzen; Obj. 
des Erfolges: puneiz,, tjoste, Subst. d. Maas- 
ses, des Raumes; in curru (reita) fahren. 

rlter, rtiter, roiter, ritäre, rlt&r, riter, 
ritter, rittir stm. Reiter; Ritter; Schachsp. 
Springer. 

rltere, ahd. ritera, rlträ schuf., ags. hrid- 
del ' sint Reiter, Sieb; l. cribrum. 

riterlich, ritterlich adj., ritterliche, 
— liehen, — lieh adv. einem Ritter ge- 
ziemend od. eigen; herrlich, schäm. 

riter — , ritterschaft, md. rittirscaf stf. 
ritterliches Thun, Tumieren; ritterl. Stand; 
Menge von Rittern. 



ritewanzen «. ridewanzen. 
rito, ritto, ritte, ritt s. rite. 
Ritschier npr. m.fr. Richier, ahd. Rihheri: 

s. riche u. her. 
riuehen, riuhhan s. riechen, 
riuhen , reuhen schwv. zu rüch: rauhmachen, 

sträuben ; leidenschaftl. machen, reizen; intr. 

rauh werden. 
riumisc, riumo *. rcemisch, rieme. 
rius»re *. riuwesaere. 
riuachen, Riußse *. rü?en, Rü?. 
riute, reut, röte, ahd. riuti stn. Stück 

Landes, das durch riuten urbar ist gemaclU 

worden. 

riutel stf. Pfiugräute, Stab zur Beseitigung 
der sich an das Pflugbrett hängenden Erde: 

riuten, reuten schwv. Wald od. Unkraut u. 
Gestrüpp ausräuten. 

riuwaere, riuwäre, riuwer, rüwer Km. 
Bereuender, Büsser. 

riuwe, rüwe, riwe, rewo, rüwc, rüe, ahd. 
hriuwa, hreuwa, riuwa, reuwa u. riawi, 
md. rouwe, rowe st. schuf, mhd. auch 
schwm., gern plur. Betrübniß über Oethanet: 
Reue; über Geschehenes (Verlust): Trauer, 
Leid, Mitleid. 

riuwec, riwec, riuwic, rüwig, ahd. riu- 
wag adj. betrübt; reuig. 

riuwecliche adv. zu riuwec. 

riuwen, rüwen, riwen, rewen, rüin, ahd. 
hriuwan, riuwan, md. rüwen stv. ahd. 
intr. riuwa empfinden; tr. (md. auch m.dat.) 
in Betrübniß versetzen: leid sein, schmerzen, 
reuen, dauern, verdriessen; refl. sich be- 
trüben, Reue empfinden, m. gen. caut.: 
rüwendes hertze dem sein Unrecht leid Ut 
Gr. xgovu) od. xpvoc, l. cruor. 

riuwen, rüwen, rouwen, ahd. hriuwön, 
riuwen schwv. i7ilr., refi. (m. gen.) klagen, 
Reue empfinden; tr. beklagen, bereuen. 

Riuwental Ortsn. (Baiern n. a.) Reuenthal. 

riuwesflere, riusierc stm. zu riuwisdn: sna. 

riuwaere. 
riuwi 8. riuwe. 

riuwisön, angegl. riuwosön, ahd. schwv. 
bereuen. 
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Riu?e, Riu?en; riu??an *. R6?, rieben, 
rivier stm. f. Bach; 

ri viere, rivier stf. Bezirk: fr. rlvierc, ml. 
riparia. 

ri? stm. Biß; ähd., g. vrit Strich, Buchstabe: 
rl?en, rissen, ahd. ri?an, as. writan stv. 
tr. u. intr. reisten, zerreissen ; mit Heftig- 
keit (sich) bewegen: einritzen, schreiben, 
zeichnen. 
rö s. rou. 

röa, roa— , hroa— s. ruowe, ruo— rüe— 
roc, rogg, rok, ahd. hroch, roch stm. Bock: 

aus ml. froccus d. h. floccus? 
rocco s. rogge. 

roch stn. Thurm im SchacJispiel , fr. roc: 

pers. rokh Kamel. 
rochen s. ruochen. 

rocke, ahd. roccho, rocho, rocco schtom. 

Bocken. S. auch roggc. 
röckel, röckelin, ahd. ruchill, rochiün 

n. Vkleinergsw. zu roc 
Roden s. Roten. 

r&der, Hrödhari s. ruoder, Ruother. 
roämisch, rcemeach, rcemsch, romisc, 
römisch, römesch, ahd. römisk, römisk 
adj. zu Röma, Rüma: retmisch; rümisker 
u. (auf riumo bezogen) riumisker seuoh, 
, mhd. römeschuoch Sandale; 
Rosmischlant, Rcemischrich Landsn. 

Römisches Land, Reich. 
rcerroub *. reroup. 
roesche, rcesch *. rosch. 
roBselßht, rceselghte, röslgcht, roescloht, 

angegl, rce so locht, adj. rosig. 
rceselehte adv. zu roeseleht. 
roesen schwv. mit Bosen bedecken. 
roete, röte stf. zu rot: Bcethe. 
roßten, röten schwv. rot machen. 
rcete-sendebömde zsgs. pte. pr. Rcethe u. 
Liebesverlangen auf sich tragend od. durch 
Ruthe verliebt machend. 
rögan s. r liegen, 
rogg, rok «. roc 

rogge, rocke, roke, ahd. roggo, rogeo, 

rocco schum. Roggen. 
rohen, rohön-, r&hhjan «. ruohen, ruochen. 



roifen s. roufen. 
Rölant 8. Ruolant. 
r o m a. räm. 

Römsere, Romere, Romere, Römer, 
Römare, Römär, ahd. Römäri, Rü- 
märi Volksn. zu Röma, Rüma: Bcemer, 
eigentl. Bomvertheidiger , Bomkrieger: e. 
— asre. 

Röm An ahdf Romanns latl pl. Romani: 
Volksn. Bcemer. 

hröm, hrömäri, hrömen *. ruom, rüem- 
«ere, rüemen. 

Röme, Röm, ahd. Röma «. (auf rümi um- 
gedeutet) Rüma Ortsn. Born. 

römesch, römisch, romisc, römisk, 
römeschuoch «. roemisch. 

röm ig 8. rämec. 

Römoald s. Rümolt 

ron, rone, ahd. rono schwm. f. umgefal- 
lener Baumstamm; Holzscheit als Fackel. 
Lat. ruere. 

hrooft *. ruoft 

ropfen *. rnpfen. 

rör, g. raus stn. u. rör e, ahd. (rörja) rörrj a, 

rörrea, rörra, röra schw. stf. Bohr. 
hrörjan «. rüeren. 

ros, umgestellt (md.) ors, orse, orsse, örsche, 

ahd. hros, ags. hors stn. Boß, namentl. 

Streitroß u. Wagenpferd; Reitthier übhpt. 

Lat. currere, crus; vgl. rosch. 
rös, rosa, roBamo, röse s. rä?, röse, rosem, 

rä?e. 

rösa ahd. schwf. Eisrinde: aus hrösa? vgl. 
gr. xqiIos, l. crusta. 

rosch, ahd. rosk, u. roesche, roesch, r&sch, 
rösche adj. munter, schnell; geeh, abschüs- 
sig; sprozde; scharf. Mit risch u. rasch zu 
horac wie ros zu ags. hors. 

Roschach od. Röschach Ortsn. Rorschach 
am Bodensee: rosch od. rösche u. aha. 

ros che, rusche, rotsche schwf. geeher Berg- 
abhang. 

roschett oder rösche it stf. Munterkeit. 
röse, rösse, rös, röß schwf (m.), ahd. 

rösa stf. I. rosa; npr. Schwert Ortnits und 

Dietrichs v. Bern. 
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rösegarte, uneigenil. zsgs.rös en g., rossen 

gart, schwm. Rosengarten: Name geschichtl. 

u. sagenhafter Lustorte. 
rosem, ahd. rosamo, rosomo, rosmo 

schwm. rubor; terugo; Sommersprosse. Vgl. 

rost» 

röseröt, uneigentl. zsgs. rösen rot, adj. 
rosenroth. 

rösevar, rösvarw, ahd. röafaro adj. 

rosenfarb. 
rosk s. rosch. 
röslecht ». rceseleht. 

rosselouf stm. so viel ein Roß in Einem 
Zuge rennen mag: Stadium, 625 Fuß. 

rosßtrSck stm. Excrement eines Pferdes. 

rost stm. Host; röst stm. Glut, Rost, Schei- 
terhaufen : mit rosem zu rot, rot. 

röswas^er stn. Rosemcasser. 

roszagel stm. Pferdeschwanz; Pferdshaar 
am Fiedelbogen. 

rot stm. Rost; 

rot, rött adj. (rötiu umgel. roeti) roth: Gold; 
rothhaarig; subst. stn. Roth. Altn. riodha 
stv. rauhen, gr. intvötiv, tovÖQoc, L rutilus, 
russus, rufus, ruber. 

röt *. rat. 

rotft s. rotte. 

r6tamo,rötomo, rötemo ahd. seinem, Benthe. 
rote, röte, röte, roten s. rotte, roetc, ruote, 
rceten. 

Roten, Rotten, Roden, ahd. Rotan stm. 

Flufin. I. Rhodanus. 
roten u. röten, ahd. roten u. röten schiev. 

roth werden oder sein. 
Rötenburc, —bürg Orlsn. (dal.) Rothen- 
bürg an der Tauber, R. (an der Roth) im 
Luzernerbiet u. a. 
rötenthaft adj. nethlicht : aus rötenhaft, 

rötcrabaft. 
rötguldin adj. von rothem Golde. 
Röther, Rötbere *. Ruother. 
rötlohezön ahd. schwv. roth flammen. 
rötmer, rötmere stn. mare rubrum, 
rötorao, rotön s. rotamo, rotten, 
rotschc *. rosche. 
rött *. rot u. rat. 



rotte, rote, rott schw. stf. Schaar, Rotte 
(4. — 100 Mann): mfr. rote aus ml. rupta. 
rotte, rott, ahd. rotta, rota schmf. ein 
harfenartiges Saiteninstrument: celt. crwth, 
ml. chrotta, mfr. rote, 
rotten, ahd. rotön schwv. auf der rotte 
spielen. 

Rotten, rötten «. Roten, räten. 
rötwalsch, rötwelsch adj.: unfl. n. subit. 
betrügerisch unverständliche Sprache, Gau- 
nersprache: röte Walhe (Italiener) betrü- 
gerisch. 

rou, rö, auch rä, ahd. rfio, adj. (fl. rouwer, 
räwcr) roh: aus hrau: ags. hreav, on.hrä, 
/. cruor, crudus. 
roub, rauba s. roup. 
roubcore, roubere, rouber, rauber, ahd. 

roubäri, roubare stm. Räuber. 
rouben, ahd. roubön schwv. rauben: inj', 
subst. Raub, Beute; plündern; berauben: 
jh. acc. u. gen. 
rouch, ahd. rouh stn.m. zu riechen: Dampf, 

Rauch; Räucherwerlc ; sva. rueb. 
rouchfar adj. rauchfarbig. 
rouch va?, ahd. rouhfa? stn. Gefäß zum 
Räuchern. 

roufen, reufen. roifen, ahd. rauf an d. »'. 
raufjan schwv. Haare udgl. ausreisten: n. 
acc. der Sache u. der Pers., m, gen. parU; 
reeipr. sich balgen. 
roumen s. rümcii. 

roup, roub, ahd. raup stm. (raupa, rauba 
pl? stff) Beule, Siegesbeute (Gewand de* 
Besiegten); Raub, Räuberei: gen. adr.rou- 
bes ; Erndte eines Feldes. Lat, rapio, ruropo, 
usurpo, orbus, gr. 0Q<puv6q. 
roupgalln stf. Raubgaleere. 
r o u p 1 1 c h adj. räuberisch. 
rouwe, rowe, rouwen s. riuwe, riuweu. 
roys mfr. m. rot, l. rex; acc. roy. 
roz, ahd. auch hroz, stm. zu rieben: Rotz. 
rö?, auch br<{j ahd. stm. zu rio?an: fletus, 

vagitus. 
rhö? «. ruoz.. 

rö$ag ahd. adj. weinend, klagend. 
rü s. rüch, ruowe. 
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rua— s. ruo—, rüe— 
ruaba «. ruova. 

ROai npr. m. Tristan» Zuchtmeister. 
rüb, rübe «• ruobe. 

rübin, rubln, rubcin Htm. Rubin, ml. 

rubinus ; jüd. npr. m.: aus Rüben? 
Rubin Ortsn. Schloß Rubein, ital. Ruvina, 

in Tirol; perscrnl. Herr v. R. 
r u c, r u c h stm. schnelle Ortsveränderung, Ruck. 
rucchen, ruccipein *. rücken, rückebein. 
ruch stm. zu riechen: Geruch. 
rüch, raüch, rO, ahd. ruuh, rOh, ruoh adj. 

haaricht, struppig, rauh. 
rüche, röchen s. rtioche, ruochen. 
rnchili *. röckelin. 

rücke, rüke, rucke, mkke, ruche, ruck, 
rucge, rügge, rugge, rugk, ahd. hrucki 
st. (schxc) m. Rücken: ze r. auf dem R., 
ubir r.. ze r. zurück, rückwärts, hinter sich; 
Bergrücken : Ruggc Ortsn. ehemaliges Schloß 
im Thurgau und (Ruck) bei Blaubeucrn. 
Lat. crux, 5fr. xfyxog. 

rückebein, ruckbeyn, ahd. ruccipein u. 
hruckipeini stn. Rückgrat; Wirbelbein; 
Rücken. 

rückelachcn, ruckelachen, ruclachcn 
ttn. Tuch zwischen Rücken u. Wand, Wand- 
umhang. 

rücken, rucken, ahd. rucchen schwv. tr. 
(schiebend) an einen andern Ort bringen: 
fif r. in die Hafte rücken; intr. unaufge- 
halten den Ort verändern, mit Macht u. 
Eile vorwärts od. aufwärts kommen. 

ruckhalp adv. auf der Rückenseite: s. halbe. 

rüde, rüde , ahd. rudo schwm. grosser Hätz- 
hund. 

rüe, rüen s. ruowe, riuwe, riuwen. 
rüebe «. ruobe. 

Rüedeg&r, Rüedigßr, Rücdgßr, zsgz. 
Rüeger, Rüeker, o/id.Ilruadg&r,Ruod- 
igßr, Ruoker npr. 111..* Markgr. Rüdiger v. 
Bechelaren. .difn.hrödh Ruhm, ags. Hrödhe 
npr. einer Göttinn: mit ruom zu gr.xgoiog 
und xqqvw. 

rüefen, rueffen, ahd. ruofen, g. hropjan 
schwv. zu ruof, ruofen : rufen, m. dat.; an r. 



I rümen 

m. acc. anrufen, refl. vi. gen. sich berufen 
auf, 

rücgen, ahd. rfigan, roaken, ruagen, ruogen, 

äs. wrßgjan, g. vrohjan schwv. anklagen; 

gerichtl. anzeigen; schelten. 
rücgliet stn. (pl.) Anklagelied, Scheltlied. 
rüejen unregelm. schw., ags. rövan, an. röa 

unregelm. stv. rudern: mit ruoder zu gr. 

totr/uog, l. resmus, remus. 
Rüekör *. Rücdeggr. 

rüemtere,rüemß?r, ruomoere, ahd. hromäri, 

ruomäri »Im. Praler. 
rüemen, ruomen, rümen, ahd. hrömen, 

hruomen, ruornmen, ruaman schw. zu ruom : 

rühmen ; reß. (m. gen.) sich rühmen, pralen ; 

intr. iiralen. 
rüemic,rüetnec adjqiralerisch : vgl. hruomcg. 
ruer s. ruore. 

rüeren, ruoren, rftren, ahd. hrörjan, hruoren, 
ruaren schwv. tr. einen Anstoß geben, an- 
treiben, in Bewegung setzen; Saiten, an- 
deres Tongenethe: die wÄrheit r. die Wahrh. 
aufspielen; die ftventiure r. die Erzo'hlung 
weiter führen; Ellipse d. Obj. ros; hinab- 
werfen, fallen lassen; umwerfen, umwenden ; 
intr. in Bewegung kommen ; absol. anstossen; 
tr. berühren; erreichen, treffen; (als Eigen- 
thum) fallen an; absol. tasten, fühlen (Sinn). 

ruf, ahd. hrüf, a^.hreof stf. Aussatz: vgl. riob. 

ruffian, ruffigön, rüffiän, rüffigan, 
ruffianer, ruffiöner, rüffiauner, rif- 
fiän, ryflön, riffiäner stvi. ital. rufftano, 
Kuppler, Lotlerbube. 

rügge, ruggc, Rugge, rugk, rüke «. 
rücke. 

rüh, rühen, ruhen *. rüch, ruohen. 
rüin s. riuwen. 
rü m s. ruom. 

rüm, rün stm. Raum zu freier Bewegung: 
r. tuon vi. dat. fahren lassen ; Räumung, 

Öffnung ; grosse freie Räumlichkeit. 
Rüma, Rümäri s. Romc, Römtcre. 
Rümelant, Rüme^lant persanl. Zuname: 

Imperat. m. Obj. rüme da; lant 
rümen, roumen, räumen schwv. freien Raum 

worin schaffen, verlassen, räumen: m. acc. 
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rümen 

(e?), acc. u. dat.; au/räumen, säubern; 
absol. (m. dat.) Raum schaffen, Raum las- 
sen, weichen, fortgehn; ausräumen, fort- 
schaffen: uz r. 

rtimen für rfinen; rtimen *. rüemen. 

rümi ahd. adj. geräumig; weit entfernt. 

rtimt, rümtn ahd. f. spatium, capacitas. 

rümisk s. roemiscb. 

Rtimolt npr. Küchenmeister K. Günthers 
v. Burgund: m. ahd. Römoald aus Roma, 
ROma u. waltan. 

rumör stm. Lärm, Alarm: l. rumor. 

run ahd. stm. zu rinnen: meatus. 

rün aus rOm, aus ruowen. 

runcela, runciloht s. runzel, runzeleht. 

rtine stf., rün stm., g. ahd. rtina stf. Geheim- 
niß; heimliche Rede, Raunen; Buchstabe; 
als zweiter Theil weibl. Eigennamen fauch 
rün) mit Bezug auf die Weissage- u. Zauber- 
kunst u. Schriftkunde des german. Weibes. 
Gr. t'jutw«. 

rtinen, rümen, rawmen, ahd. rünön schwv. 

IieimlicJi u. leise reden, flüstern, raunen. 
r Unkel er stm. Art Ketzer, ml. runcariolus 

v. runcaria ungeräutetes Feld. 
runs stf. stm., runat, runse, ahd. runaa 
stf. zu rinnen : Lauf des Wassers; Fluß, 
Bach; Flußbett. 
rünstab ahd. stm. Buchstabe. 
runze, runsche, ahd. runzä schw. u. 

runzel, ahd. r u n z i 1 a, runcela stf. Runzel. 
runzeloht, runzeleht, rünzelöht, ahd. 

runciloht adj. runzlicht. 
Runzeväl, Runziväl Ortsn. Thal Ronceval. 
ruo, ruo— *. ruowe, rüe — 
ruob e, rube, rüb, rüebe, ahd. ruoba, moppe 
d. i. ruopja schuf. Rübe ; gr. gutfvg, l. rapa. 
ruoch, ahd. bruoh stm. Saatkrähe, Ilaher: 
g. hrukjan krähen, gr. xgd^tiyy l. graculus. 
ruoch, ahd. ruah stm. u. ruoche, ahd. 
ruahba, md. rQche stf. Acht, Bedacht, Be- 
sorgung, Sorgfalt, Sorge: zu racha. 
ruochen, ahd. röhhjan, ruohhjan, ruachen, 
md. röchen, röchen schwv. Rücksicht nehmen, 
achtsam, bedacht, besorgt sein : m.gen., umbe, 
abhäng. Frage; wünschen : m.gen. u. an von ; 



240 ruoie 

wollen, matgen, geruhen: vi. Inf.(ze); un- 
perscenl. m. acc. berücksichtigen lassen, 
kümmern. 

ruoder, ahd. ruodar, md. röder etn. Ruder: 

s. rliejen. 
Ilruodland *. Ruolant. 
Ruodolf npr. m.: an. hrödh (s. Rüedeger) 

u. wolf. 

Ruodp§rt, Ruopröht npr. m.: an. hrödh 
(s. Rüedegör) u. börht; RuoprSchtowen 
Ruprechtsaue, Dorf u. Vergnügungsort bei 
Strafiburg. 
ruof stm. Ruf; Gebetlied. 
ruofen, ahd. hru ofan, hroafan, ruafan sto. 
schreien, rufen: m. dat.; (singend) beten: 
m. ze, m. an anrufen, ane r. LaL crepare. 
ruofen schwv. s. rüefen. 
ruoft, ahd. hrooft, hruoft, ruaft stm. laute 

Stimme, Ruf; Klageruf; Ruhm. 
ruo gen «. rüegen u. ruowen. 
ruogstab ahd. stm. Anklage: vgl. rüegen. 
ruoh, ruah, ruahha, ruohhjan s. rieh, 

ruoch, ruoche, ruochen. 
ruohen: md. rühen, rüwen, amJid. ruhen, 
rohön, rohen unregelm. schwv. brüllen; lat. 
rugire, gr. (oQvtotiui. 
Ruoker s. Rüedeggr. 
Ruolant, md. Rölant, ahd. Hruodland (an. 
hrödh s. Rüedegör) npr.m.: Roland, Stief- 
sohn Geneluns, Neffe Karls d. Gr. 
Ruolman npr. m. Koseform zu Ruodolf. 
ruom, rüm, ahd. hröm, hroam, hruam, ruam 
stm. (pl.) Lob, Ruhm, Lobpreisung; Selbst- 
lob, Pralerei. Vgl. Rüedeger. 
hruom — , ruom—, ruomm— s. rüem— 
h r u o m e g ahd. adj. Ruhm habend, ruhmreich : 

vgl. rüemic. 
ruon, ruoppe s. ruowen, ruobe. 
Ruoprght, Ruopröchtowen*. RuodpSrt 
ruore, ruor, ruer, rur, ahd. ruora stf. 
Bewegung; Berührung ; Weidmann, die 
Wilde (am Laubwerk) zurückgelassene Spur: 
Hätz der Hunde auf das Wild; Bauchßvß. 
ruoren, hruoren s. rüeren. 
ruote, ruot, röte, ahd. ruota stf. Ruthe; 
Stab (Zepter); als Maß. 
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Ruother, md. Röther, Röthere, ahd. Hröd- 
hari, Ruotheri d. h. Ruhmheer (vgLRüe- 
degör) npr. m.: sagenhafter Langobarden- 
Jccenig (Rotharis). 

ruova, ruava, ruabo ahd. stf. Zahl, Zahlung. 

ruowe, ruow, ruo, rüwe, rüwe, rüe, rü, 
ahd. ruowa, r6a st. schtcf Ruhe; 

ruowen, ruon, ahd. ruowßn, ruowan, 
ruowön, md. rüwcn, rön, ruogen schurr, 
ruhen; refl. sich ausruhen: ptc. pf. ge- 
ruowet ausgeruht, ruhig. Vgl. räwe, rAwen. 

ruowestat, ruowstat, ruostat stf. Ruhe- 
»tiltte. 

ruo?, ahd. rhö?, roa?, ruo? stm. Ruß. 
• rno?ec, ruo?ic, ahd. ruo^ag adj. russig. 

Ruuko f. Rutschman. 

rüpe, ahd. rüpa /. Raupe: l. eruca. 

rupfen, ropfen sclmv. Haare udgl. ausreis- 
ten, zausen; mit Auswahl stückweise in 
Behandlung bringen, carpere: von roufen. 

Tuppe, rüpe, ahd. rupba aus rüpita 
schuf, in macaron. Latein rupis: -4a/- 
raupe, Quabbe, ml. rubeta. 

rür, rüren s. ruore, rüeren. 

r us che s. rosche. 

Tüschen, rüssen, ruussen s. rü?en. 



s proclit. u. enclit. abgekürzt aus ös, si, dös: 
«. er, d6r. 

aa d. i. sö; enclit. aus siä, siß s. gr. 

sä, ahd. s aar, sär Zeitadv. gleich darauf, 
alsbald, sodann: verstärkt särio, särie, sari, 
säre, mhd. sä zehant, st zestunt; Fortschritt 
der Bede; aar sö u. bloß Bar relat. sobald. 
Zu g. sa der. 

sian s. sajjen. 

sahen, ahd. Bapan, saban, sapon stm., aapo, 
sabo schwm. Tuch von feiner Leinwand; 
feine Leinwand. Zu sip? 

Sabene npr. Sohn Sibiches, Held Dietrichs 
v. Bern. 

s&beztag s. aame?tac. 
Wörterbuch. 



rust, hrust aM. stf. (pl.) Rüstung. 

rüsten, rüsten, ahd. hrustj an schtov. zu- 
recht machen, bereiten, schmücken; absol. 
Anstalt treffen. 

hrustlc ahd. adj. bereitet, geschmückt. 

rustih, rusttg ahd. adj. I. rustlcus. 

rüte s. riute. 

rüter s. riter. 

Rutschman npr. m. : ahd. Ruozo Abkürzung 

von Ruodolf odgl. 
ruu— *. rü— 
rttw — *. riuw — 

rüwe, rüwe; rüwen, rüwen s. riuwe u. 
ruowe; riuwcn, ruowen u. ruohen. 

Rü?, pl. Riu?e, ahd. Rü?ä stm. u. Riu?e, 
Riusae, Reüsse, ahd. RÜ?o, md. Rüsse 
schwm. Volksn. Russe, Rush, gr. 'Puic: an. 
ras Lauf; dat. pl. Riu;en, md. Rü?in Ruß- 
land. 

rü?en, rüssen, ruussen, rüschen, riuschen, 
ahd. rü?an, rü?6n schwv. mit den Zceh- 
nen knirschen ; schnarchen ; Geräusch 
machen. Ags. hrütan, an. hriota stv. 

rve, rvwe *. riuwe. 

ry— *. rl— , ri— 



sac, sack, aach, sag stm. Sack; sackför- 
miges Netz zum Vogelfangen; Hure. Lat. 
Saccus. 

sachan, sahhan ahd. stv. Ütigare, objurgare. 

sache, aach, ahd. sacha, sahha stf. Rechts- 
handel; Angelegenheit, Sache, Ding: mit 
Adj. umschreibend; Ursache, Grund. Zu 
sachan. 

j sachs, Sachse s. sahs, Sahse. 
sacramönt stn. Sacrament: des Abendmals. 
s a er ileg je stf. I. sacrilegium. 
sactuoch stn. Tuch, woraus man Säcke macht. 
sadelhof s. salhof. 

saedo, ssegene, steigen *. bä, segene, 
seigen. 
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sa?jen, sregen, sa?wen, ssen, seien, Heyen, 
seygen, ahd. säjin, sahen, säwen, säan un- 
regelm. schwv. (g. safan stv.) sieen ; l serere. 

saslde, Sölde, seilde, sälde, ahd. sälida, säl- 
itha, salda st. (schw.)f., gern plur.: Güte, 
Wohlgeartetheit ; Glück, Heil, Segen von 
Gott. Vgl sälrtche. 

steldehaft, srcldenhaft adj. segensreich. 

sgldidor stn. Thor des Glücket. 

scelic, siBlig, selic, selich, «ölig, söllig, 
seilig, srelec, ahd. sälik, sälig, sälich adj. 
gut, wohlgeartet ; vongutem. Aussehen-, schern; 
glt'ickl/ringend, heilsam: m. dat.; beglückt, 
selig: verstorben; gesegnet: Lobpreisung, 
beschwörende Bitte, euphem. Verwünschung. 
Vgl. sälliche. 

sirlicllch, seliclich, sseleclich, ahd. säl- 
igüh adj. wohlgeartet; sch&n; glückbrin- 
gend; beglückt. 

saelic--, sselecliche, sseliklich, sälic- 
ltche, ahd. sältcllhho adv. glücklich. 

s seligen, söligen, ahd. sälfgön schirr, be- 
glücken, segnen: selig preisen. 

seelikeit, saelikheit, selikeit, saelekcit, 
selcheit, ahd. säligheit stf. beatitudo. 

srelp; 8»?n, stewen; sseo ». selp, stejen, s&. 

sag s. säe. 

sagari, sagaräri s. sager, sageraere. 

sage, sag st., ahd. saga st. schrrf. Aussage, 
Bede, ErzoMung. 

sage, ahd. sago schwm. Sagender, Lehren- 
der: natnrö sago physiologus: der Gedichte 
hersagt. 

sage, sagä, sagen, sagon s. sege, segene, 
segen. 

sagcliet erzählendes Lied. 

sagerotere stn. lügenhafte Erzählung. 

sagen, ahd. sakön, s'agön tu sagbjan, 
sekjan, segjan, md. segen, as. seggen, seg- 
gean achter, (zsgz. seist, seit, seite, geseit) 
in Worten ausdrücken, sagen, erzählen, 
nennen: Obj. m. adj. Pned., acc. m. inf.; 
abe 8. mit Worten abweisen, ane s. an- 
heben zu sagen (imp. sage ane sage), m. 
acc. u. gen. anschuldigen , wider s. ant- 
worten: zuo s. versprechen ; sagen la?en m. 



refl. dat. sich dreinreden, sich zureden, *lrh 
beschwichtigen lassen; Gedichte vorlesen od. 
zmn Vorlesen verfassen : Gegensatz zu singen. 
Säger, ahd. sagari, md. seger »im. Erzähler; 
der Gedichte hersagt od. vorliest; Angeber; 
Schwätzer. 

sagersere, sagirere, sagerojr, ahd. 

sagaräri sim. I. sacrarium : Sacrameni- 

häuschen, Sacrixtei usf. 
sago s. sage. 

sagraments afr. m. serment, l. sacramentum. 
sahen s. sa?jen. 

sah ha, sah h an ». sache, saeban. 
sahh i 1 s. seokel. 

sahs, saohs, sax, saxs, md. sas stn. Messer: 
kurzes Schwert; npr. des Schwertes Dietrich 
r. Bern : Eisenspitze eines Geschosse*. Zu 
söch. 

Sahse. Sachse, ahd. Sahso, md. Sasse, 
Sa??e Volksn. Sachse; dat. pL Sahsen 
Landsn.: von sahs. 

S a xnöt d. i. Schwertgenoß, Käme des Kriegt* 
gottes. 

sai — s. sei — 

Säide Ortsn. Bethsaida. 

säjin s. 8H»jen. 

säjo ahd. schwm. zu sajin: sator. 
sakgn s. sagen. 

sal stm. Wohnsitz, Haus; grosses, mir einen 
Saal enthaltendes Gebäude; Vorsaal Som- 
merhaus; Söller. Gr. uXuxi. 

sal, sale, ahd. sala stf. (m.) rechü. Über- 
gabe eines Gutes; Gut, das laut Testaments 
zu übergeben ist: zu sal stm. 

sal , ahd. s al o , ß. salower, salawfir, aalewer. 
salwcr, adj. dunkelfarbig : trübe ; schmutzig- 

salaman s. sal man. 

Salamon, Salmön npr. Salomo. 

Salamunt s. Salmanswille. 

Salatin npr. Saladin, Salah-eddin: chrirtl. 
Taufname. . 

.salbander s. sglp 2. 

salbe, salb, ahd. salpa, salba schw. «//-. 
ahd. salp, salb stn. Salbe, chrisma; gr. 
dXticfü). 
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salben, ahd. salbön schwv. ungere. Für 
selwen. 

salbuocb stn. codex traditionum. Sammlung 
d. Urkunden über Schenkungen, Käufe usf. 

sälda, sälde, Bälida, sälitha; salich, 
s&Hg, salik; saligllh; säHclthho, 
säliclichc; saligheit; aäligön *.s»lde, 
saelic uaf. } saelikeit, saeligen. 

sale, saleman s. sal, salman. 

Salome Ortsn. Salerno. 

sale wen s. selwen. 

salhof, entstellt sadelhof : selchof, ahd. seli- 

hof, entst. sedelhof, sedilhof, stm. Hof mit 

dem Herren- Hause (sal), Wohnsitz des Herrn: 

g. saljan schwv. wohnen. 
salida; ealjan, sallen *. sclde, aeln. 
salllche adv. auf glückbringende Weise: y. 

sei adj. XQn^oq, unsel 7ioyr}Q ( k; l- salus, 

sanu8, gr. auog. 
salman, saleman , ahd. salaman m.. pl. sal- 

liute, selliute stm. Mittels- u. Gewährsmann 

einer sal; Testamentsvollstrecker. 
Salmans — . Sallmenswllle aus ahd. Sa- 

lamuntes (sal stm. u. munt) wiläri: Ortsn. 

Salmannsweiler. 
salme, psalme, ahd. psalmo «cAtc, salm stm. 

gr. I. psalinus. 
salme, ahd. saline- achtem., macaron. hat. 

salme us, Salm, l. salmo. 
Salmön s. Salamön. 

salmscoph ahd. stm. psalmista; psaknseof 

stn. psalmus. 
Salnik, Salnicke, umgedeuUcht Salnecke, 
Salneggc, Ortm. Thessalonica } nyr. IttXoyixr). 
salp, salpa s. salbe, 
salse, salsac schief, gesalzene Brühe, ml. 

salsa, mfr. salce sauce. 
salter, Baltäre, psalter, ahd. saltäri stm. 

gr. I. psalterium. 
saluieren, salwieren schwv. grüssen: fr. 

saluer aus l. salutare. 
salvaments afr. m. sauvement: zu 
salvar afr. v. sauver, l. salvare: fut. sal- 

varai d. i. salvare habco. 
aahven schwv. sal werden; sva. selwen. 



Salzaha, mhd. zsgz. Salza, stf. Fluß- u- 
Ortsn. Salzach, Salza, Salz: 8 alz stn. (lat. 
sal, gr. akg) tc. aha. 

salz er z sin. salzhaltiges Mineral. 

salzstein. — stain stm. Stück Steinsahes. 

sam adj. ahd. idem; ahd. meist, mhd. bloß 
als zweiter Theil zsgszter Worte, Vereini- 
gung, Besitz, Neigung bezeichnend. Lat. 
sim— , sin—, simul, semel, semper, si-tula, 
gr. itu«, ouog, av>>, fV, «n«£, a'nag, teitXovg. 

sam, same, sami, gedehnt sammen (alsam s. 
al), alid. sama, samo adv. zu adj. sam. 
Demonstr. (neben relat. sam, sö, also) eben- 
so, so: gehäuft so sama, verstärkt sglbsama. 
Relat. (neben demonstr. sam, sö, alsö) eben- 
wie, wie: gehäuft sö sama, sama sö, so 
sama sö : m. Cjct. wie wenn , als ob: gehäuft 
sam ob ; ellipt. Betheurung sam mir — , sem 
mir—, saroir— . samer— , semir — so wahr 
wir Gott helfe udgl., bei—. 

sam sva. sament, samt. 

saraahaft u. samahafti, samohaftc ahd. 
adj. verbunden, nah, gemischt, gesammt, 
ununterbrochen, fest. 

samallh. samolib, samilth, samelih. mhd. 
semelich, sämlich, semlich, sömlich adj. 
ebenso beschaffen, ebensolch, dergleichen; 
ahd. so s. wie sö sama; solch; ahd. idem. 
Unfl. adv. ahd. ebenso. 

saman usf. s. samen. 

Samarja Ortsn. Samaria. 

samba?tag, sambstag s. same^tao. 

sambt «. sament. 

sambüch, sambuoch, samböch ahd. stm. 
Art (verhängter Frauen- u. Kriegs-) Wagen, 
ml. sambuca. 

sambüke, sambüce, sambüt stf. I. sam- 
buca, Fauke, Art Saitenspiel. 

same, same— s. sam, sama — 

säme, säm, ahd. sämo schwm. zu ssejen: 
Same; Saat; Feld; Boden; Nachkommen- 
schaft. 

samen, sammen, ahd. saman, samin, semen 
adj. zu sam : gesammt, zusammen: unfl. adv. ; 
besamen, cnsamen u. zi, za, ze, zu. as. tö 
samanc. samenc, aammene. samne. samen. 
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=, oouiue, semen, semmen, zsge. «.u.«.», 
zemne, zusammen. S. sament 
Bameneere, samnsere, samner »Im. Samm- 
ler; der Geld zusammenscharrt: 
earaenen, saminen, samncn, samen, sam- 
len, samein, ahd. saman6n, samonön, 
samendn, samnön schtcv. vereinigen, ver- 
binden, zusavimennehmen, sammeln, ver- 
sammeln; zsgs.ptc.pf. ungesamnet uneinig. 
sament, aamint, samet, samit, samt, sampt, 
sambt, sant, sam (mir), ahd. samant 
(saman, samen) adv. zusammen, zugleich; 
santwander, santtzwelft sva. eelbander, 
sälbzwelft; ensamt, ensant, intsamt d.h. in 
sament zusammen. Als Prcep. m. dat. zu- 
sammen mit, sammt, mit (mit s.) : zürnen s. 
Zorn u. Feindschaft haben mit. 
samenthaft und sament — , samint — , 
sam en ha f tlg ahd. adj. zusammenhangend; 



samenung, ahd. samanunc stm.; sara- 
enunge, samnunge, samnung, ahd. sa in - 
anunga, samenunga, 6aminunga stf. Ver- 
einigung, Versammlung; ecclesia; congre- 
gatio, Convent; Dienerschaß; Gesammtheit. 
samer aus sam mir s. sam. 
samez,tac, sami?tac, samestag, sarmj- 
tac, samstag, sampjjtac, sambstag, sabez- 
tag, ahd, samba^tag stm. Sonnabend, Sab- 
bathstag: g. sabbate u. sabbato dag. 
samft; samfte, samfto; samfti, samftt 

*. sanft, sanfte, senfte. 
sami, samir; sami — ; samin««/.; samit 

8. sam, sama— , samen, sament 
sämi ahd. adj. halb; l. semi— , gr. tjjui—. 
Bamlt, samet, semtt, aemet stm. Sammet, 

ml. samitum: mgr. i^uixixog. 
samtttuoch, acmetduoch stn. Stück Savi- 
met. 

samlen, sämlich, sammen, samnsere usf. 

a.samenen; samalth; samen, sam; samenajre. 
samo, samo — a. sam, sama — , sarae— . 
gamo 8. aarne. 

sampfte, samphte «. sanfte. 
Sampsön, Samson, Sanson npr. Simson. 
sampt, samt s. sament. 



sam?tac, samstag, sampz.tac «. saniere, 
sän adv. s. v. a. sä. 

sanc, sang, sänge stn. m. Gesang; Lied; Musih 
sancmeister, sangmeister stm. Cantor; 
Musiker. 

sancte, santc, sandi, sant, sand, sente, 
sent, send, ahd. sancti, sancte m., 
sancta /. aus l. sanctus, sancti, sancta: 
der, die heilige, vor npr. 

sancwi8e stf. ein bloß zum Gesang n. sonst 
zu keinem Ztcecke mehr bestimmtes Lied. 

sa nd ahd. stm. zu sinden: worauf man aus- 
geht, Zweck. 

sanft, samft adj. sva. senfte; stm. Bequem- 
lichkeit. 

sanfte, samfte, sampfte, samphte, ahd. 

samfto adv. zu senfte: bequemlich, leicht; 

langsam; leise, sacht; angenehm, icohl; gern. 
sang *. sanc. 

sangäre, sangari, sangheri s. Beuger. 

Bangeuten, sangeuttenna ahd. stf. Göt- 
tinn des Gesanges, Camcna. 

sänge schuf. Büschel von sEhren udgl; stn. 
s. sanc. 

sangleih, sancleih ahd. stm. n. Gesang 
(u. Tanz) zum Saitenspiel. 

Sansön s. Sampsön. 

sant stvi. Abendland: aus fr. occident? 

sant stn.m.Sand, besonders Ufersand; Vjtr; 
der Sant die sandige Gegend ztc. Nürn- 
berg, Weissenburg u. Neumarkt. Gr.liua- 
bog, \p(<f4udog. I. sabulum. 

sant adv.pnvp., santwander, santtzwelft 
s. sament 

sant, sante vor npr. s. sancte. 

sant b rief stm. Sendschreiben, Brief: :u 
senden; vgl. sand. 

Santen Ortsn. Xanten: dat. pi, lat. Sancti. 

Bapau, sapon, sapo *. saben. 

sappa rom. f. Haue, it. zappa: von gr. 
oxtmüvri'i 

sär, sario, särie, säri, s&re s. b&. 
sarbant, sarbät s. serpant, sarwat. 
sarc, sarch, ahd. saruhc, sarb «<m., 

sarche schwf Sarg, ml. sarcha: aus gr, l. 

sarcophagus? vgl. an. serkr Emde u- 
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Baro ahd., g. sarv stn. Kriegsrüetung, nttvo- 
nXia; gr. oaiQto, l. sarcio. 

sarph, earf u. serpfe, ahd. sarphi adj. 
scharf, rauh, grausam, wild: vgl. scharpf. 

Sarrazin, Sarracin, Sarazein, Sara- 
celn, Sarasein, Sarracöne Volksn. 
Sarazene; Heide: fr. Sarrasin, ml. Sara- 
ccnus, arab. scharakyyn Morgenländer. 

sarwät, sarbät stf. s. v. a. Baro. 

saB, Sasse s. sahs, Sahse. 

sat adj. satt, m. gen.: des wines trunken; 
adv. zur Genüge. Lat. sat, satis, satur. 

sät, satt stf. zu stejen : Saal. 

satanäs, satanät, ahd. auch satana^ 
stm. Satanas. 

satcrä ahd. adj. gesättigt grau, dunkel- 
grau. 

satel, ahd. satul, satal stm. Sattel: zu 

sitzen, g. aitan (vgl. setzen)? od. aus lat. 

sedile? slav. siedlo?: oflrs.sadul, an. södhull. 
satelen, satteln, ahd. satalön schiov. 

satteln; ptc. pf. gesattelt im »Sattel sitzend. 
satelgeschirre, ahd. satalkißcirri stn. 

Sattelzeug. 

säten, satten, ahd. saton schicv. sättigen: 

m. gen. oder mit. 
Satjär npr. m. Saturnus, als genannt „a 

temporls longitudine, quod saturetur annis". 
sätt «. sät. 

sau— t. sou— ; sau— s. sü— 
Savene s. Seven. 

savir afr. Zw. savoir: l. sapere sapui, aapere, 
sä wen s. saejen. 

Sax Ortsn. Schloß in Rhaitieii, l. Saxum. 
sax, &axs, Saxnöt s. sahs. 
say — .». sei — 

sä?e st. (schw.jf. zu sitzen: Rastort, Wohn- 
sitz; Lauer; Belagerung. 
sftzehant, säzeatunt s. sä, hant, stunde. 
Sa$$e s. Sahse. 

sca— , ece — s. scha — , sehe — 

schaben, oftrf.scapan stv. kratzen, radieren, 
scharren; glatt schaben; sclmell von dan- 
nen gehn, verüchtl.: schab ab imperativ. 
Xame einer Pflanze, Nigella damascena, 
Zeichens der Abweisung eines Liebhabers ; 



schab ab sin abgewiesen sein. Lat. scabo, 

gr. Gxuntb). 
scaberi ahd. adj. scaber. 
schabisen stn. Radiermesser. 
schäch, ahd. scaah, scäh stm. Raub, Räu- 

berei. 

schäch, schöch stn. Schach: sebäh pers. 
Keenig; sch. mat pers. schäh mat der Kcenig 
ist todt. 

schächajre, Schacher, ahd. skächäri, 
ecächäre, md. Bchechere stm. Räuber, 
Schacher. 

Schachen schicv. auf Raub gehn; m. dat. 
Schach bieten, nachstellen. 

schächman m. Räuber. 

schachte län s. schahtelän. 

schächzabel, schähzabel, schäzabel, schäf- 
zabel stn., noch entstellter schäfzagel, schäff- 
zagel stm. Schachbrett; Spiel auf dem- 
selben. 

schächzabelspil stn. Schachspiel. 

schade, schad, ahd. scado, scadho 
schwm. Schaden, Schädigung, Verlust, Ver- 
derben, Bceses ; sch. wesen schändlich sein, 
m. dat.: schade als adj., als adv. schänd- 
lich, verderblich. Gr. a/trhog. 

schadebasre, schadebßr adj. fm. dat.) 
Schaden bringend. 

schadehaft, schadhaft, ahd. scadohaft 
adj. Verlust bringend, schiedlich; Verlust 
habend, geschiedigt, beschädigt. 

schädelich, —liehe, —liehen«, schede- 
lich, —liehe. 

schaden, ahd. scadön schwv. Schaden 
thun: m. dat., dat. u. gen.; calumniari. 

schadgen, schadgön d. i. scadjön schwv. 

schiedigen. 
schäme *. scheme. 

schasre, schser, schere, schßr, ahd. seära, 
seäre stf. zu Schern: Scheere. 

scaf, scaph ahd. stm. catascopus d. i. Archi- 
dVaconus, der in Ordnung bringt; 

scaf, skaf ahd. stf. zu scafan: Geschaffen- 
heit, Gestaltung; Beschaffenheit, Art? ge- 
setzliche Ordnung. Meist wie schaft als 
zweiter Bestandtheil zsgszter Subst. 
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schaf stn. Gefäß für Findigkeiten: Getreide- 
maß, Scheffel. 
Bchäf, ahd. skaaf, scäph sin. Schaf. 
scafa ahd. f. kleines Boot: zu schif. 
8chafernackh s. schavernac. 
schaffte, schaff«; r, ahd. e ca f fare «toi. 
ahd. Schöpfer, Bildner; mhd. Hausmeister, 
Schaffner. 
skaffelös ahd. adj. informis. 
schaffen, scafen. ahd. s c af a n sie. machen, 
thun, erschaffen, gestalten, verursachen: ptc. 
pf. scafan schwanger, zsgs. ungeschaffen 
mißgestalt; refl. entstehen; in Ordnung 
bringen, einrichten, sorgen für ; befehlen; 
Hecht sprechen. Vgl. schepfen. 
schaffen, scaphin, ahd. scaffön, skafön 
schwv. zu scaf stf. Tr. festsetzen, bestellen, 
einrichten, besorgen; m. Inf. befehlen: m. 
dat. (absol.) vermachen; dichten; zu Stande 
bringen, thun. Intr. sch. umbc sorgen für, 
anschaffen, sch. mit verfügen über; m. dat. 
Gesetze geben, Hecht sprechen. Für schepfen. 
scaffili, scaffo s. scheffen, skepfo. 
scaffunga ahd. stf. Gestaltung, Anordnung, 

Schaf hüsen, ahd. Seafhüson ;dat. pl.) 
Orlsn. Schaf hausen: zu scafa, wie auch 
Scefhnsin^ od. Schafhüsen von ßchäfhfis, 
ahd. scäfhüs stn. Schafstall. 

Schaft, scaftsu schaben: «tot. Schaft; Speer, 
Pfeil; stn. Badewanne. 

Schaft, scaft stf. Geschaffenheit, Beschaffen- 
heit, Gestalt ; häufiger als zweiter Bestand- 
theil zsgsetzter Subst.: vgl. scaf. 

schäfzabel, schäfzagel, schfiffzagcl, 

Bchähzabel s. sehachzabcl. 
scäh s. schäch. 

schahtelän, schachtelän, tsch— «toi. mfr. 
chastelain, Castellan, Burgvogt; Tschacht- 
lan persvnl. Zuname. 
schai— , scai— s. schei— 
schal, scal stm. zu schgllen: Schalt; Lärm 
(Jubel, Klage); Ruhm, Gerede: ze schalle 
werden berühmt werden, ins Gerede kom- 
men, xe sch. bringen berühmt machen, ins 
Gerede bringen. 



schal, schale, ahd. sc ala st. schlaf. Schale; 
Schale einer Frucht, Hülse eines Kornes: 
Hirnschale. Gr. oxvXov, l. spolium. 

schale, Schälk, sbalc, schalch, ahd. scalch, 
seale, scalk, scalh «toi. Knecht; knechtisch 
ba-ser, ungetreuer Jfenxch, Eigentl Schuld- 
gefangener: von soln, scolan. 

schalchaft, schalkhaft, schalkaft adj. 
von Schalksart, boshaft. 

schalcheit, schalkeit, ahd. scalcheit, 
scalhhcit stf. Knechtschaß; Handlungs- 
weise eines Schalkes, Bosheit. 

schalclich, schalchlieh, ahd. scalklih. 
scalhllh adj. knechtisch; ba-se, schlecht, 

scalkslahta ahd. stf. knechtische Herkunft. 

schalemie, schalmtc, schalmey schtc. 
stf. Bohr pfeife, Schalmei, mfr. chalemie 
von l. calamus. 

schallen schwv. schal macheu: lärmen: 
schwatzen; pralen: öf gegen. 

schal m, scalmo s. schelme. 

schalte, ahd. scalta schw. stf. Stange um 
Fortstossen des Schiffes. 

schalten, ahd. scal tan str. (das Schiff mit 
d. Stange) fortstossen, schieben, die Richtung 
geben: fifse. auf spatere Zeit verschieben. 

schaltjär, scaltjär «to. Jahr, in icelchesein 
Tag eingeschoben ist. 

schäm, schäme, ahd. scama stf. Scham: 
Schamhaftigkeit , Beschämung, Schande, 
Zeugungsglied. Zu seime, scheme. 

»camahaft ahd. adj. pudicus. 

Bcamalih, schäme — , scami— . scham- 
lich «. schemelich, —liehe. 

scamcl ahd. adj. schamhaft. 

schamel, schcrael, ahd. scamal stm. Fuß- 
bank: l. scamnum, scaralllus, scabellum. 

schämen, schammen, ahd. scaraen, 
scamön schwv. refl. sich schämen: vi. gen.- 
Inf. vi. ze, XS. m. da?. 

s ch a m e r ö t. schamrot adj. roth vor Scham. 

schände, scantc, schant, ahd. scanU, 
8 c an da stf. zu schämen: schnmenswerthts 
Thun od. Leiden : aller skandigellch s. gc- 
llch; personif. seine; Zeugungsglied. 
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Sclianilolf Teufeln- n. Spielmannsnamei olf j 
aus wolf. 

soant oW. fidj. zu schämen: beschaimt. 

scbantlich, schüntlich, schentlich und 
schentlichen, ahd. scantlih it. scantlicho 
adj. adv. schcemenstcerth, entehrend, schän- 
dend: m. dat. 

schanze, sehantz stf. Glücksvurf. fr. 
Chance aus cheance, /. cadentia. 

skaoni, scaoni; seaoz,a *. schoene, schöze. 

scapan *. schaben. 

schüpel, schupptfl, tschapÖl stn. Kranz 
von Laub od. Blumen od. Bändern udgl. 
als Kopfschmuck {der Jungfrauen): mfr. 
ehapel chapeau von cl)8pe, ml. capa Mantel. 
Kchapellin, sehapelein, schappellin, 7irf. 

schapellekt n sfn. Vkleinergsw. zu schapel. 
schaperftn, sehaprän stm. Kapuze, fr. 

chaperon von chape, ml. capa Mantel. 
scaph, sc&ph, scapheo, scaphen, sca- 
p h i n «. scaf, schäf, skepfo, Rchepfen, schaffen, 
schappc schuf. Bock der Geistlichen, fr. 

chape aus ml. capa Mantel. 
schar, schare, ahd. scar, scara stm. f., 
scaro schurm. zu schörn: schneidendes 
Eisen; Pflugschar. 
schar, ahd. scara st. (scJiw.if. zu Schern: 
Abtheilung des Heeres, Haufe von 4, 10 w. 
mehr Mann ; geordnet aufgestellter Heeres- 
theil; Menge; in geordneter Vertheilung 
umgehende Dienstarbeit, Schaancerk. 
scar. j>l. scart, stf. zu schern: (pl.) Scheere. 
sc&ra, seäre s. schsere. 
scharbe, ahd. scarba, scarva stf. v. scarbo, 

scarvo schirm. Taucher (Vogel). 
scharhafte adv. schaarenweise. 
scarjo, scaro s. scherge. 
scharlachen, Scharlach«*«., Umdeutschg 
von scharlat stn. feines (hochroth ge- 
färbtes) Wollenzeug. ml. scarlatum, pers. j 
scarlat. 

scharn, scharen, ahd. scarön schirr, in 
Schaaren abtheilen, (heilen u. ordnen; in' 
Eine Schaar bringen, gesellen. 

scharpf, scarph, scharf«, scherphe, as. 
scarp, md. scharp adj., seharpfe. 



scharpf adv. scheidend, scharf: m. sarph. 

serpfe u. schörpf, schürfen ~u sche'rn. 
scart stf. Wache: it. scorta, fr. escorte. 
schart adj. zerhauen: zu schSrn. 
scar tj an *. scherten, 
scarva, scarvo «. scharbc. 
schat s. schaz. 

schate, schatte, schat, ahd. scato stm. 

(ahd. gen. scatawes, scatewes. scatues), 

mhd. auch schirm. Schatten ; gr. öxue. oxip'i' r 

«rxoros", /. obscurus. 
s c a t e g r u o b a ahd. stf. Abgrund der Finstem iji. 
schatehuot, ahd. scatahuot stm. Schat- 
ten gebender Hut. 
schateluome, ahd. scateluomi /. durch 

Schatten erquickender Ort: zu luomi. 
schätzen, seazzen, ahd. senzzon schier. Geld 

(schaz) machen, an Geld gewinnen; mhd. 

auch für scheteen. 
schatzunge, Schätzung stf. zu schetzen: 

abgenommenes Geld; Schützung, Taxierung. 
schuub s. 8choup; schaübe s. Schübe, 
schaür, schawer; schaüre; schatiren 

s. schür, schüre, schüren, 
scaüwön, scaw6n,schauwen, schawen; 

scavimka s. schouwen, sebowunge. 
schavernac, schafernackh stm. rauhhaarige 

Pelzmütze; Art Weines. Vgl. scaberi: od. 

imperativ. Zsstzg: vgl. irscaberän. 
schay — s. schei — 

schaz, schätz, md. schat stm. Geld; Ge- 
winn; Vermögen; Schatz: g. skatt /ur«, 
afries. sket, slav. skot Vieh. 

scbäzabcl s. schächzabel. 

schazgitic adj. geldgierig. 

schazhüs, seazhüs stn. Schatzkammer. 

seazzen, seazzon s. schätzen. 

schöchere s. schachncre. 

skfccho ahd. schirm, stragulum. 

schedelich, schädelich, achedlich adj. 
Schaden bringend: mit condic. Beifügung 
eines ptc: sch. man der das Land un- 
sicher macht, Misset/ueter. 

sch ed eil che, schadeltche, — liehen, s c hed- 
lichen adv. auf Schaden bringende Weise: 
m. dat. 
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skeero «. schiere. 

schgf, skgf, scöf «. schif. 

sceffant, sceffento, sceffen, scheffen; 
sccffäre, sceffere; skeffo s, schepfen; 
schepfifere; skepfo. 

scheffen, scheffel, schöffel, ahd. scaffin, 
sceffin, scephtn stm., scefe, schephe, 
schöpfe schient., ahd. sceffino, schefno, 
scepheno schwm. zu schaffen : gerichtl. Ur- 
theilsprecher, Schöffe. 

Scefhflsin s. Schafhüsen. 

schehcn, scghcn, ahd. skehan stv. durch 
hothere Schickung sich ereignen, geschehen: 
mach sc. s. geschehen; m. dat. sich ereig- 
ne?! an, gethan werden von. Getctehnl. ge- 
schehen. 

sch-ehen, ahd. scShan«fr? helle Tanevon 
sich geben: jyfeifen, wimmern; schnell da- 
hinfahreri; mit den Augen zwinkern. 

schei— s. seht— 

scheide, ahd. seeida, scaide, md. scaithe 
schxv. stf. Span; Scheide (gespaltene, ge- 
trennte Brettchen): zu 

scheiden, seeiden, ahd. seeidan, g. skai- 
dan stv. Tr. trennen, sondern, entzweien: 
strit od. e? sch. Streitende aus einander 
bringen; unterscheiden, ptc.pf. verschieden; 
(rlchterl.) entscheiden, schlichten: strit od. 
e% sch.; tToum auslegen; absondern; aus- 
nehmen; befreien von, ü;j; abthun, ein Ende 
machen. Befl. u. intr. sich trennen, fort- 
gehn, Abschied nehvien, frei werden von ; ahe 
sch. abstehn, ablassen. Vgl. schit, geschlde. 

scheiden, ahd. sceidön schwv. (ptc. pf. 
gescheit) zu scheit: scheiden, sondern, unter- 
scheiden. 

scheinen, ahd. skeinan schwv. Bewirkgsw. 
zu schinen: sichtbar werden lassen, zeigen, 

scheit, schayt stm. Span; Spaltung ; Schied- 

sprttch. Zu schit u. scheiden, 
scheitel, ahd. sk eitila schw. stf., seeitilo 

schwml Vertex: zu scheiden, 
scaithe s. scheide. 

sch gl, Scheie, ahd. scölo schwm. Bc- 
scha-ler. 
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I schelch', schel st., Scheie, ahd. scelo 

schwm. Bockshirsch: 
schlich u. schilch, ahd. scelali, scSleb 

u. scileh adj. scheel, schielend: gr. axuXo^il 
scheiden s. scheiten, 
schelle, ahd. scella schw. stf. Schelle; die 

schellen tragen Ansehens gemessen: 
schällen, ahd. skgllen stv. teenen, schallen; 

lärmen. 

schellen, scellen, ahd. skellen schtev. Be- 
wirkgsw. zu schellen; zerschmettern. 

schBlme, ahd. schelmo, scalmo schwm., 
schelm, schalm stm. Viehseuche; mlid. 
auch gefallenes Stück Vieh, Aas. 

schein, scelen schwv. zu schale: schalen. 

scheitiere, sch61ter, ahd. scgltlri stm. 
Beschimpf er; Schmmhdichter; Tadler. 

schelte, ahd. s k 6 1 1 a schwf. Schmähung, 
Schimpfrede, Schimpfwort ; Tadel. 

scheiten, scheiden, ahd. scgltan stv. (Inf. 
subst.) mit Worten beschimpfen, schmähen 
fwuf Gedichten): m. gen. caus.: tadeln. 

BchSltung, ahd. sceltunga stf. Beschim- 
pfung; Tadel. 

Scheltwort, ahd. skeltwort stn. Schimpf 
rede, Jnjurie. 

schem stf. zu Schemen: Beschämung, Scham. 

schembart, — part, schönebart, nhd. ent- 
stellt Schoenbart, stm. (bcertige) Larve: 

scheme, schseme, ahd. segmä schwf. Larve; 

scheme schwm. Schimmer: mit seime ru 
seiman. 

schemel s. schamel stm. 

schemeltch, schemlich, schamelicb, 
schamlich, ahd. scamalih, scamilich adj. 
schumenswerth, schändlich: m. dat.; sidi 
scheemend, schamhaft; der Scham. 

schemelichc, schemleichen, schamlich 
adv. zu schemeltch. 

Schemen schwv. refl. m. gen. sva. schämen. 

Scheminc, Schgmminc npr.m. Boß WH- 
tigs: zu scheme schwm., Schimmel? 

schgmpart s. scheimbart. 

schön für schoene. 

segna *. schit». 
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sollenden, ahd. scentjan schwv. in l'uehre 
bringen, entehren; zu Schanden machen, 
confundere; schmähen, schelten. 

sehender »Im. der Andre in »Schande bringt, 
oder schnueht. 

schÖnebart s. schßmbart 

0 

schenke, schenck, ahd. scencho, 
schenko achtem, einschenkender Diener, 
Schenk: adl. Geschlechtsname. 

schenke, schenk!/. Geschenk. 

schenken, schencken, scenchen, ahd. 
skenkjan, scenchan schwv. einschenken: 
rn. gen.part.: m. dal. (Ohj. ausgelassen) zu 
trinken geben, tränken ; als Geschenk geben. 
7ai ags. scanc stn., scanen schirm, (vgl. 
schinke) Schenkelknochen. 
sehen ne für scheene. 

scentjan; schentlich, schentlichen *. 

sehenden, schantlich. 
seeotan s. schieben. 

schepftere, schephsere, shephöre, schef- 
fere, schephäre, sceffare, schepfer, 
9chöpfer, 9chopfer, ahd. skephäri, seeph- 
eri stm. Schöpfer. 

seepfärä, seephentä (ptc. pras.), mhd. 
schepfe, schepphc( vgl. geschöpfe) schuf. 
Schicksalsgöttinn, Parze: vgl. seepfant 
usf. unter schepfen. 

schephe, seepheno, seephinwi. s. schef- 
fen. 

schepfen, schephen, seepphen, schöpf- 
fen, scheffen, ahd. scaphen, seephan, 
skepfen, sceffen schwv. (impf. u. ptc. pf. 
geu-cf.hnl. st. von schaffen) ruschaf: sch'uj/fen, 
haurire; m. gen. part. Für schaffen stv,: 
ahd. sceffento «chic, seepfant, sceffant stm. 
creator (ptc. pr.: vgl. seephentä); namen 
sch. m. dat. Namen geben. 

skepfo, skeffo, scafFo aus seephio, scapheo 
ahd. seinem, zu schaffen : Schtyfer; Dichter. 

scöph, scöph9anc s. schif. 

scher, tschier adj.fr. eher aus l. carus. 

schör, gehöre s. schsere. 

schör, ahd. sctTo schirm. Maulwurf: zu 
sch^rn. 

Wörterbuch. 



scher, scherje, scherge. seherige. 
ahd. srarjo, scaro schirm, zu scara: Ge- 
richtsdiener, Gerichtsbote; Herold. 

seera ahd. schuf, tonstrix; tonstrina: zu 

skeran, segren s. schgrn. 

schöre, ahd. seära, schöra stf. zu schern: 
Scheere. 

scheren, ahd. sce>ön schwv. laseivire: me- 

ridiari; stertorc: vgl. scherzen, 
scherer, ahd. skerare stm. Scheerer, Bart- 

scheerer. 
sch 6r f s. scherpf. 

scherhöß stn. Ilaus eines Barlscheerrrs. 
skeri ahd. adj. zu skeran, scara: aeer ad 

investigandum, sagax, vclox. 
scherm, scermftre, achßrmen, scermeo 

s. schirm, schirmaere, schirmen, scirmeo. 
Schern, ahd. scerjan, skerjan ahd. schwv. 
vertheilen (von scara) : wohin schaffen, stel- 
len, anstellen; zutheilen. 
skBrn ahd. stm. scurrilitas. Lat. scurra. 
Schern, scBren, ahd. skeran stv. schneiden : 
(Haare) abschneiden, scheren; m/Td. be- 
lästigen, kümmern: zsgs. ptc. pf. ungeschorn. 
Gr. xtiau), evau). 
schernen, ahd. skörnön schwv. spotten 

(ze über): zu »kern, 
scherno s. skirno. 
skero ahd. adv. zu skeri: citius. 
seßro, scerön s. scher, scheren, 
scherpf, scherf stm. kleinste Münze, Scherf- 
lein : zu scharpf «. schürfen, 
scherphe s. scharpf. 
scherpfen schwv. scharpf machen. 
scherten, ahd. scartjan, skerten schwv. Be- 
wirkgsic. zu schart: verletzen; abschneiden; 
schartig machen. 
scherzen, schörtzen st? schwvf frcehlich 
springen, hüpfen; scherzen: on sch. im 
Ernst, gewißlich. Zu scheren wie gr. ay.i inuut 
zu oxcdot». 

s ch e tz e n, schätzen schwv. tr. das Geld (schaz) 
abnehmen; in Geldeswerth anschlagen, 
schätzen; bildl.: gering sch., für boeß sch.; 
mit in Berechnung ziehen, beachten. 

XXXII 
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scheühen; scheur, schewr s. schluhen, 
schiure. 

schlbe, ahd. scipä, sctbü, md. schive schwf. 
Kugel; Scheibe; Bad: Kugel od. Bad des 
Glückes; Kreis. 

schibclecht, scheibelgcht, ahd. scibiloht 
adj. kreisförmig , rund; scutulatus. 

schlben, Scheiben st. (schw.) Zw. tr. rollend 
fortbewegen, rollen lassen ; refl.u. intr. rollen. 

schich, schich t *. schiech, schiht. 

schicken, schiken schwv. (impf schihte u. 
schicte) Bewirkgsw. zu schehen: zu Wege 
bringen, bewirken; paßlich gestalten; reß. 
sich schicklich verhalten, passen; vorberei- 
ten, rüsten; schaffen, thun; richten; senden. 

skidön ahd. schwv. trennen, scheiden; un- 
terscheiden; richterlich entscheiden, schlich- 
ten. Vgl. geachide. 

schidunge, ahd. skidunga Trennung, 
Scheidung ; Unterschied ; Schiedspruch, Ur- 
theil. 

schieben, ahd. skiupan, sciuben stv. stossen, 

schieben: üf, vür ba? sch. aufschieben. 
schied), schich adj., schiechüche, 

— Hch adv. zaghaft, scheu, schüchtern. 
schieben, ahd. skiehen, skihen schtev. zu 

schiech: tr. scheuen; intr. scheu werden, 

sich scheuen: m. ab. 
sciena s. schin. 

schiere, sciere, schire, schier, schir, ahd. 
skioro, skiero, skeero adv. in kurzer 
Zeit, gleich, bald: also, alse, als sch. (sö) 
sobald als; Superl. sö schiereste, schierist 
in so kurzer Zeit als irgend, sobald als; 
beinahe. Vgl. skero? gr. Gxtvoc, axevu^cj. 

schieben, shiesjen, schiessen, ahd. scio^- 
an, as. seeotan stv. Tr. teerfen, schiessen; 
stossen, schieben; tcund od. todt schiessen. 
Intr. schnell wie geschossen sich bewegen, 
herab-, hinauffahren, springen ; sich schieben. 

schießzüg, — züge stm. Schießzeug, Schieß- 
waffe. 

schif, skif, gebrochen schöf, skef, seeph stn. 
Gefäß; Schiff: narren sch. Sch. das zur 
Fastnacht auf einem Wagen umhergezogen 
wird. Zu schaf u. acafa. 



schiffeün. schiflin, schiffll, schiffe! 

n. Vkleintrgsw. zu schif. 
schifman, ahd. scöfman m.,pl. schif Hute 

stm, Schiffer. 
schifmeister stm. Lenker des Schiffet, 

Steuermann. 
seifmenigin, ahd. scgfmenigi /. gmu 

Zahl von Schiffen, Flotte. 
schefsanc, seephsanc ahd. stn. (geistl.)Ge- 

sang beim Besteigen des Schiffes. 
skihen s. schiehen. 

schiht, schicht md. stf. Zu schehen na. 
geschiht ; uvischreibend. Zu schicken : ierj- 
männ. Arbeit, Arbeitszeit; Bank verschied- 
ner auf einander liegender Gestein- oder 
Erdarten. 

skihtig ahd. adj. verzagt: zu schiehen. 
schiken *. schicken, 
schilch, scileh s. schlich, 
skild, Schilde— 8. schilt, schilt— 
schildekenbom mnd. stm. Bauvi od. Pj'aM 

mit daran geliängten gemalten Schilden ah 

Mittelpunkt u. Zeichen bürgerlicher Spiele 

und Schaustellungen. 
schilhen, schilchen, ahd. scilehen. 

scilihin, md. schihven schwv. zu scbflch: 

Minzen, schielen. 
schillinc, scillinch, scilling stm. n< 

schellen: klingende Münze, von Gold sra. 

40, von Silber sva. 12 pfenninge. 
schilt, skild stm. Schild: under scbilte, u. 

schilten im Kampfe, zum Kampf gerüstet; 

als Zeichen des Bitterthumes ; rechtl na. 

herschilt; bildl. Schirm, Schutz; franscti. 

Münze, 6cu, l. acutum. Zu schale, 
schiitlich adj. des Schüdes, mit d. Schilde. 
schiltrant stm. sva. schiltes rant. 
sch iltrieme, ahd. sciltriemo schirm. Riem 

zum Umhängen des Schildes. 
schiltvez^el, schildeve^el stm. Band zum 

Umhängen des Schildes. 
schilwen s. schilhen. 
8ch!m st., schime, aJid. BCimo, sktmo 

schumi. Slral; Glanz, Schimmer: 
sei man ahd. stv. micarc: vgl. schin, schine, 

schinen. 
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scimc schwm. zu sciman: Schattenbild. 

skimbäre *. schinbaere. 

schimpf, schimf, ahd. scimph stm. Kurz- 
weil, Scherz; gr. axiunritv. 

schimpfrere, schitnphäre stvi. histrio; 
Spötter. 

Schimphclin ersonn. Name: Spüßlein. 

schimpfen, schiinphen, schinphcn, ahd. 
skimphen, skimfen, skinfen schwv. scher- 
zen^ spielen; tr. verspotten. 

schimpfhüs sin. Haus zum Spielen u. für 
die Schaustellungen der Gaukler. 

schimpfieren schwv. verspotten, hcehnen. 

schimpflich adj. scherzhaft, spaßhaft; spot- 
tisch. 

schimpf ierlich adj. spöttisch. 

schimphlict stn. (pl.) Scherzlied"? Spottlicdf 

schimpffrede stf. kurzweilige Erzählung. 

Bchympfung stf. Scherz. 

Schimpfwort stn. scherzhaftes Wort. 

schiii, schine, ahd. scina, scicna, scena /. 
Schiene; Vermessung der Berg wer ksgr üben 
(vermittelst einer Schiene?); Schienbein: 
schinebcin stn. 

schln, schein, ahd. skin, sein adj. stralend, 
hell; sichtbar, augenscheinlich: schinwesen, 
werden, tuon; scheinbar. 

sc hin, sein, schein slm. Glanz, Schein; 
Sichtbarkeit: sc. wegan, sch. tuon, sch. 
werden m. gen. (vgl. schtn adj.), zc sch. 
vi. dat. sichtbar für; Beweis; Bild; Schat- 
tenbild; Aussehen, Anschein; Anblick, Schau. 
schinbserc, ahd. skinbäre w. (angeglichen 
od. zsgs. mit skimo) skimbäre adj., skin- 
bäro adv. glänzend; sichtbar. 
schindel, ahd. skintalä, scindilä schwf. u. 
scintilo schwm? Schindel: l. scandula, be- 
zogen auf 

schinden, scinten, ahd. skintan, scindan 
stv. (schto. impf, schintc) tr. die Haut, die 
Jiinde abziehen; Jiaub u. Gewalt anthun. 

schine, schein schwm. sra. schime. 

schine, schinebein s. schin. 

ach inen, scheinen, ahd. sein an, schinan 
stv. stralen, glänzen, leuchten: ana sk. m. 
acc; erscheinen, sichtbar tverden, sich zei- 



gen: an sch. m. dat., sch. lä^en zeigen; 
dem Sclieine nach, aber nicht in Wirklich- 
keit sein. Vgl. sciman; gr. axut. 

skinfen, schinphen s. schimpfen. 

skinhaft ahd. adj. glänzend; sichtbar. 

schinke, ahd. scinchä u. scincho schwf. 
m. Scltenkel. 

skintalä, skintilo; skintan, scinton 
s. schindel, schinden. 

Schionatulander npr. m. Dauphinv. Gras- 
waldane, Sigunens Geliebter. 

skio— j scio— s. schie — 

seipa s. schibe. 

scira ahd. stf. Sorge, Geschäft: zu schern. 

schire, schir s. schiere. 

schirm, schirn, gebrochen schirm, stm. 

Schild; Vorhalten des Schildes; Schirm, 

Schutz. Zu schörn? 
schirmmre, schirmrer, ahd. scirmäri, 

seermäre stm. Fechter; Beschützer. 
schirmen, schermen, ahd. scirmeen, scir- 

men, scirman d.i. scirrojan, schwv. m. acc, 

m. dat. (mit dem Schilde) schützen, ver- 

theidigen; absol sich mit d. Schilde decken; 

fechten. 

scirmeo, scirmo, scörmeo ahd. schwm. 
heiliger; defensor. 

schirmeslac, schirmeschlagk, schirm- 
schlag stm. Fechthieb, Fechter streich. 

skirno, schörno ahd. echtem. Spielmann, 
Gaukler, Possenreisser : zu skörn. 

Schiron, Schyron npr. m. Chiron. 

sc hi t , scheit, ahd. seit stn. Stück gespaltenen 
Holzes; ahd. grabün sc. Stiel des Spatens. 

sciuben, skiupan s. schieben. 

schiuften s. schürten. 

schiuhen, sebeuhen, schiuwen, ahd. 

sciuhen, scühen schwv. zu schiech: tr. scheu 

machen, erschrecken; scheuen, aus dem 
Wege gehn; intr. sich scheuen: m. gen.; 

zsgs. ptc. pf. ungeschiuhet furchtlos. 
sebiure, schür, scheür, schewr, ahd. skiura, 

scüra st. (schw.) f. domuneula: ags. scyr 

stm.; Scheune. 
8 chi vc s. schibc. 
schi^cn stv. cacare; gr. 
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schl— , schm— , sehn — «. sl— , sm— , an- 
sehe), sco 8. schuoch. 
seh och, schöch s. schuch, schach. 
s e h o c h e schwm. aufgeschichteter Hau fe Heues 

udgl.: zu skecho. 
sehoehen schtev. aufhäufen. 
schoeiidc, md. schönde, ahd. scötiida, stön- 

idi stf. Schicnheit. 
sehoene, scoene, shoene, scheeu, schenne, 

sehen, schöne, schön, md. scoun. ahd. 

skaoni, scoune, scöni, scönni, seuoni, seuone 

adj. schan ; glänzend, hell; weiß; schonend, 

freundlich. Zu schouwen: g. skaun, skauni 

gestaltet, schan. 
sehoene, schcenl, ahd. scaoni, scöni, seöne, 

seuonin, seuone /. Schcenheit. 
scheenen, ahd. scönjan u. scounön, scönnön 

d. i. scönjön schtev. sehoene machen, 

schmücJcen; ptc. pf. kascönnöt candidatus. 
Schoette npr. Gemahlinn Gandins v. Anjou: 

Vkleinergsw. zu fr. joie oder joue. 
scof, schof, scoph, scopf ahd. stm. Dichter; sin. 

Dichtung, Lüge: zu schaffen. S.auch schöpf, 
seh off el s. scheffen. 

seofficen ahd. schtev. dichten, lügen: intens. 

zu scof it. scopphen. 
scofleod ahd. stn. (deutsches) Lied. 
schophlich adj. erdichtet, lügenhaft. 
schopfpuoch stn. Gedicht. 
scophsang ahd. stti. Gedicht. 
8coh, schöh, s ch öhen s. schuch, schuoch, 

schuohen. 

schol, scole, ahd. scolo schwm. Schuldner: 
scolan, scolen, schollen, scholn s. soln. 
scoldiner, scholt, scholthei^e s. sol- 

dener, schult, schyllhei^e. 
schön, schöne, scöne; schönde s. sehoene, 

scheende. 

schöne, schön, schoun, ahd. scöno adv. 
zu sehoene. 

schönen, scönen schtev. sehoene lassen, schöne 
verfahren : m. acc, m. gen. schonen, liück- 
sicht nehvien auf; m. dat. nachgeben. 

Scönenheke, Schönebeke Ortsn. (dat. 
ng. ) Schönebeck, Städtchen an d. Elbe : mnd. 
beke hd. bach; persaml, sva. van Sc. 



Schönheit, md. scounheit *//. Sclutnheit; 
Schmuck. 

scöni, scönni, sköni; scönida, scönidi: 
scönjan, scönnön s. sehoene, scheende, 
schoenen. 

schöpf, scopf, ahd. auch scof stm. u. schupha, 

seuffa /. Gebäude ohne ( Vorder-) Wand: 

als Scheune; Vorhalle. 
schöpf, schoph stm. Haar oben auf dm 

Kopfe; scoph ahd. tesqua. 
scopf, scoph, schöpf—, schoph-, 

scoph — s. scof, scof— 
schöpfe; schöpffen: schöpfer, schopfer 

s. scheffen, schepfen, schepfwre. 
scopha s. schupfe, 
scopphen schtev. zu scof: dichten. 
schor, schorr, ahd. s c o r a /. Schaufel. 
Schoren schtev. schau fein. 
schote In schtev. intr. zu schüteln: schütten- 

zittern. 

schotte, scottc, ahd. scotto schtem. Quark 
von süssen Molken ; Nachmolken : zu Schöten. 

Schotte, ahd. Scotto, Schotto sehm. 
Volksn. Scotus; Irländer; umziehender 
Kramer (aus Irland); Schotten Iant, ahd. 
Scottönölant it. dat.pl. Schotten Landau 
Irland, Schottland; Schotten braoder J/oncA 
eines Schotten- (von Irländern gegründeten 
Benedictincr-) Klosters. 

schouen, scouön; schoun, scoun, 
scoune; scounheit; scounön «.schou- 
wen; schöne, srheene; Schönheit; schoenen. 

schoup, schaub stm. zu schieben: Stroh- 
wisch (als Zeichen od. zum Brennen und 
Leuchten aufgesteckt, zum Fegen); Strok- 
bund; Stroh. 

schouwe, scliowe stf. suchendes Schauen: 
Anschauen, Anblick; pass. Aussehen. Ge- 
stalt. 

schouwelich, schowelich. schöwllch 
adj. anschauend, beschaulich; conspieuus. 
ansehnlich. 

s c h o u w e 1 i c h e i t stf. Besch aulichieit. 

schouwen, schowen, schauwen , schawen. 
schouen, alul. scouwön, scowön, scau- 
wön, scawön, scouön schtev. tr. it. intr. 



Digitized by Google 



♦ 



üchowspil 25 

spiegeln (reß.); betrachten, schauen, sehen: 
m. acc. u. in/., «i. gen., anc sch., sch. an, 
scli. umb; zsgs. pct. pf. ungeschouwet. Zu 
g. skuggva schwm. Spiegel. 
schowspil sin. Schauspiel. 
schowunge. ahd. ocowunga, seawunka 

stf. ahd. speculum; Betrachtung. 
schoye, tschoye stf. fr. joie; s. Repanse. 
Schoy8iäne npr. Tochter des Gralkaniges 
Frimutel, Gemahlinn Kiots v. C'atalonien, 
Mutter Sigunens. 
scho?, schöj; stn. Geschoß. 
schö; stm. (n.j; ahd. sco^o schwm.: schone, 
scö??e, abgek. scho^, ahd. scao^a, scö^a 
st. schuf, (in Geschoßform gefalteter) Unter- > 
theil des Rockes; Schooß. 
scraa^;, schräbas s. scre?. 
schrffijen, strsejen unregelm. schwv. spritzen, 

stieben, triefen, lodern. Vgl. strö. 
schräge schtem. Gestell aus einem Balken 
viit schneg eingesetzten Beinen: als lündl. 
Tisch oder als Standort der Spielleute. 
schranc, scranch, ahd. skrank stm. 
Unterschlagung eines Beines; Hintergehung, 
Betrug; Umschliessung, Verschränkung ; ein- 
und abgeschlossener Baum. 
schranke schwm. (pl.) Querholz zur Ein- it. 

Abschliessnng eines Baumes, Schranke. 
schranken, scranchen, ahd. scranchön, 
scranchän schtev. mit sehr agen, wanken- 
den Beinen gehn, schwanken, taumeln. 
ßchrannc, achrann, sch ran de, schrange, 
ahd. scrannä sehte, (st.) f. Bank, Tisch; 
Gerichtsbank, Gericht; Räumlichkeit für 
den Handel mit Getreide udgl. 
schranz stm., schranze schief. Spalt, Riß, 

Bruch: zu schrinden. 
scraotisran s. schrotisen. 
schrat, achrate, sräte, scrato, scra?, 
schraz, schräwaz., schrawatze s. aerfy. 
scrauunc d. i. scräwunc stm. (myth.npr'i) 

nubes: zu schrspjeu. 
serächön, scröchen, serüechen ahd. ; 
schtev. springen, aufspringen, laseivire: zu 
schrie. 

schrecke schwm. Schrecken: vgl. schrickc. 



schribschindcl 

schrecken, ahd. screcchen, screchen 
schwv. Bettnrkgsw. zu schricken: sprengen, 
antreiben (Pferd); stürzen; verscheuchen; 
erschrecken. Tntr. erschrecken. 

schreczlln s. scre*?. 

achregen schtev. zu schräge: mit schrägen 

Beinen gehn. 
schrei, skrei stm. zu schrien : Geschrei. 
schrei—, srei— s. schri— 
schreien, achreigen schtev. schrien viachen. 
sch renken, screncheii, screnken schürt. 

zu schranc: schratg stellen, verschränken: 

hintergehn; intr. seitwärts abweichen. 

i' 

schrenzen schwv. Bewirkgsw. zu schranz: 

tr. spalten, reissen, brechen. 
schreyen, schreyer s. schrien, schrler. 
screz, scra?,, acraas;, mhd. schräg schrawa^, 
schräbas st., arezze, schräwatze schwm., 
verkl. schreczlin stn.; schrat st., Schrate, 
sräte, ahd. scrato schwm., verkl. schre- 
telin, schretel stn. Waldteufel, Kobold. 
Mit acräwunc zu schrajen? 
scrian s. schrien, 
scrib ahd. stn. Schrift. 
schrlbsere, schriber, Schreiber, ahd. 
scribäri,BCriberi stm. scriba, bibl. Schrift - 
gelehrter; Katar, Kanzler: der Sehr., der 
tugenthafte Sehr. Heinrich, Kanzler der 
Landgrafen Hermann u. Ludwig von Thü- 
ringen; Geistlicher niederen Grades, wie 
er Andern als Schreiber (fr. clcrc) zu dienen 
pfiegt; Tafelaufseher, clerc d'offlce. 
schri bbret stn. Brett, worauf das Schreib- 
gerat he gelegt wird. 
schriben, achrlbban, schreiben, ö/td- 
scripan, scri ban stv. schreiben, l. scribere: 
an in, auf, an sehr, aufschreiben, zsgs. ptc. 
pf. ungeschriben nicht aufgeschrieben; voll- 
schreiben: ungeschriben leer von Schrift; 
zeichnen, malen; beschreiben, schildern: un- 
geschriben nicht zu schildern; anordnen, 
verordnen. 
»chrtbfeder schwf. Schreibfeder. 
schribschindel schwf. Brett, das beim 
Schreiben untergelegt wird. 
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schrie 

s chric, sch rick, ahd. scrich 8t. , schricke 
achtem. Sprung; Auffahren; mhd. auch 
Schreck : 

schricken, scricken, ahd. scricchen, 
s c r i c h c n schwv . (achte, u. st. impf.) springen, 
aufspringen; erschrecken intr. 

schrien, schryen, schreyen, scrlgcn, ahd. 
scrian, scrijan str. (schw. impf, schrlte; 
impf, pl- schrirn, schriuwen; ptc. pf. ge- 
schrirn, geschriuwen, achte, geschrit; rufen, 
schreien, jammern ; tr. zum Verkauf aua- 
rufen, hat. eerco. 

schricr, schreyer stm. Herold, Ausrufer. 

schrift, acrift stf. Schrift; heil. Schrift; 
Schreiben, Schreibkunst. 

schrigclen schtev. mit achrteggestellten Bei- 
nen kleine Schritte machen? zu schräge, 
schregen. 

schrln, schrehi, srefn, ahd. s er in i, scrinc 
stn. m. Kasten für Kleider, Geld, Kostbar- 
keiten (auf Reisen), für Reliquien: l. scri- 
niura. 

schrinden, ahd. scrintan, scrindan stv. 
bersten, sich spalten, Hisse bekommen. 

scripan *. schriben. 

schrltcn, ahd. scritan stv. schreiten . 

sebröt, scrot stm., schrote schief, abge- 
hauenes, abgeschnittenes Stück Holz, Me- 
tall, Tuch usf.; Hieb, Schnitt. 

schröten, ahd. scrötan stv. hauen, schnei- 
den, abschneiden: zagt. ptc. pf. ungescröten. 
Mit schart zu Schern. 

Schröter stm. Schneider. 

schrötisen, ahd. scrotisarn, scraotisran, 
scrötlsan stn. scalprumj emunetorium. 

schrunde, scrunde, ahd. scrunta, scrundä 
schwf. Spalte, Riß; Felshozhle. 

schryen s. schrien. 

scua, scua— *. schuoch, schuo— 

schübe, schaübc schief, langes und weitea 
Überkleid, it. giubba. 

schuch, schoch, scoh Iuterj. d. Frierenden. 

schüch a. schuoch. 

schüeler *. schuohtre. 

schuer a. schür. 

schuester s. schuochsüter. 



schu ochmachor 

schüfele, scüflä; seuffa; seuffin s. schü- 

vel, schöpf, schupfen, 
schüften, schiuften schtov. golopieren. 
scühen a. schitihen. 

sculd, sculda, sculde, schulde t. schult 
schuldic, schuldig, schuldcc, ahd. 
sculdik, ßcultik adj. Pflicht habend, ver- 
pflichtet: m. gen., gen. u. dat., sch. wesen 
m. gen. (acc.) u. dat. schuldig sein; obj. wozu 
man verjflichlet ist, gebührend: dereine Ver- 
schuldung, der sich verfehlt hat: m. gen.; 
durch Verschuldung verfallen: m. gen.; obj. 
teas man verachuldet hat, verdient. 
schuldigen, sculdegen, schultgen, ahd. 
s c u 1 d i g 6 n schtev. m. acc. u. gen. anschul- 
digen. 

schuldiger, schuldcgrore stm. Ankläger ; 
Angeklagter ; Schuldner; Gläubiger. 

schuldigunge , schuldigung stf. An- 
schuldigung. 

schüler s. schuokere. 

schulten, schuln «. soln. 

schult, ahd. sculd, scult, md. Schölt, u. 
schulde, sculde, ahd. sculda stf. zu scolan, 
soln (gernplur.): Pflicht; Vergehn als siltl. 
u. rechtl. Begründung einer Pflicht; Ver- 
schuldung, Beteirkung eines Übels; be- 
wirkendes Zuthunüberhpt, Ursache, Grund: 
änc sch. ohne Ursache, ohne Grund, durch 
sch. um-willen, von sch. aus zureichendem 
Grunde, mit Recht; Anschuldigung. 

schultgen, acultik s. schuldigen, schnldic. 

schulthci^e, — heisse, — haiß, ahd. 
sculthaij;eo, sculdhei?o, md. scholt- 
hei^e achtem, der Verpflichtungen befiehlt: 
(Civil-) Richter, tribunus, centurio d. h. cen- 
tenarius. 

schüm, scüm stm. Schaum, l. spuma. 
schünden, schunden, ahd. scunten, 

scuntan schwv. antreiben, reizen: m.atc, 

acc. tt. gen. (ze). Zu schinden? 
schuoch, schuoh, schüch, schuo, ahd. 

seuoh, scua, scö, md. schob, schö stm. 

Schuh. 

schuochmachcr, sebuomacher stm. Schuh- 
macher. 
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schuochrieme, ahd. sc uahriumo achtem. 
Schuftriem. 

schuochsüter, schuochsiuter, sehuo- 
söter, zsgz. schuo h st»re, schuoater, 
schuester stm. Schuster: ausdeutende Zsstzg. 

schuohen, schuon, ahd. scuahjan, skuo- 
hen, md. schönen schwv. vi. acc. Schuhe 
anlegen; in die hosen sch. zugleich Bein 
?i. Fuß bekleiden: s. hose. 

schuolaere, schuolier, schuoler, schüe- 
ler, ahd. scu aläri, s cuolare, md. schuo- 
ler e, schuler stm. Schuler, Student. 

schuolc, schuol, ahd. scuala, scuola 
stf. Schule, Schulunterricht, gr. I. schola; 
der Meistersänger. 

schuo Iii ch adj. der Schule geheer ig: theo- 
retisch. 

schuolpfaffe seinem, studierter Geistlicher. 

schuomacher; schuon; schuosütcr, 
schuoster s. schuochmacher, schuohen, 
schuochsöter. 

seuoni, seuone, seuonin *. schoene. 

schupfe, ahd. scupha, scopha schuf. 
Schaukelbrett, Wippe (um Betrüger udgl. 
zur Strafe ins Wasser zu schnellen): 

schüpfen, schupfen, md. seuffin, scup- 
pin schwv. Blossen; durch Stossen in schau- 
kelnde Bewegung setzen; mit der schupfen 
strafen; antreiben. Zu schieben. 

schupha s. schöpf. 

schür, as. scur stf. zu schern: Schnitt; ge- 
hauenes Holz, geschnittene Frucht. 
schür, scüra s. schiure. 
schür, schür, schaür, schuer, scbüwer, scha- 
wer, ahd. scür, seuur, sgür st., schüre, 
schaüre schwm. Hagel; Ungewitter; bildl. 
Verderb, Vernichtung. 
schüren, schaüren schwv. zu schür: hageln. 
schüren schwv. zu schiure, scüra: schützen. 
a c h ü r g e n , aAd. s c u r g j a n, s c u r e g e n sc A kw. 

zu schor: stossen, treiben. 
schürfen, schürfen, ahd. scurph an schwv. 
aufschneiden, ausweiden ; fiur schlagen. Zu 
schörpf it. scharpf, scrobis. 
schürhagel, schürhagel stm. tautolog. 
Zsstzg: Hagelschauer. 



scurz ahd. adj. kurz, l. curtus. 

Hchurz stm. Xleid, das nur einen Theil d. 

unteren Leibes deckt, also oben u. unten 

gekürzt ist. 

schürzen, md. scurzin schwv. abkürzen; 
(Gewand) im Gürten mehr aufwärts neh- 
u. damit unten kürzen: m. refl. persienl. 
Obj.; refl. sich zc loufe rüsten. 
schüteln schwv. schütteln, erschüttern: zu 
schütcu, schütten, acuten schwv. er- 
schüttern, schütteln: Schiitt den heim im- 
perat. Name eines Thurmes zu Neuburg; 
schütten: harnasch sch., abe sch. von sich 
fallen lassen, ablegen, an 3ch. anlegen. Lat. 
quatere. 

schütze, schütz, schütze, ahd. seuzzo, 
schuzzo schwm. zu schieben, scho?: sagit- 
tarius; jüngerer Schüler, ABC-Schütze. 

schützen, schützen, ahd. scuzznn schwv. 
Bewirkgsxß. zu schu^: schwingend od. stos- 
send in schnelle Bewegung setzen; slac mit 
dem swertc mit geschwungenem Schwerte 
ablenken. 

schützung stf. Beschützung, Schutz. 
seuur s. schür. 

schüvel, schüfele, ahd. scüvalä, scüflä 

schwf. Schaufel: zu schieben, 
schüwcr s. schür. 

schu^, scu;j stm. Schuß; schnelle Beicegung. 
schü^^el, schussel, ahd. scuz.z.ila schw. 

stf^ ahd. scu^7,il stm? Schüssel: l. scu- 

tula, scutella, auf schieben bezogen. 
schUz^elkrebe schicm. Korb um Schüsseln 

zu bewahren u. zu tragen. 
schu^zil sin. Ziel des Schiessens. 
schw— s. aw— 
schy— s. sein — , sebi — 
sei — , sei — , seil — , sco — , scr — , scu — 

s. schi— , sl — , sn — , scho — } sehr—, schu — 
so enclit. sie s. ür. 

sft, gen. sewes, ahd. söo, seeo (verschrieben 
ssedoj, g. saiv stm. Landsee; Meer: sSolidanti 
ahd. zsgs. ptc. pr. seefahrend. Gr. atito. 

80, see, pl. set, sött, Interj. siehe: ahd. 
sönu, söno, erweitert aöhenu, d. h. sfi nü ; 
da, nimm: sö hin nimm Am. Goth. sai icTor, 
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npoc. aus saihv i'tff (7id. sih, sich), Imperat. ! 
von saihvan sehen; vgl. si. 
sflch, ahd. söh ein. Karst '■: Pflugschar, hat. 
secare. 

s6ch aus söhe; s gehen /mV sähen, 
sechja, seche, seckja, seke, secce 

ahd. stf. zu sache : Streit, Zank. 
scckel, ahd. sahhil, sechil, seckil, sekil 

8tm. Geldbeutel. I. sacculus. 
seczen *. setzen. 

sedel, ahd. sedal, sedhal, sgthal stm. aus 
l. sedile: Sitz, Sessel; der untergehenden 
Sonne. 

a 6 d e 1 h a t't, s e d i 1 h a f t adj. seßhaft, anstesnig. 

sedelhof, sedilhof s. salhof. 

s c d e 1 1 a rom.f. Eimerchen : Vkleinergsw. zu 

l. situla. 
see, seel s. sö, s£le. 

Sef)imont, Sefte munt, Septimont, Set- ■ 
munt Bergn. Septimer, l. Septimus mons. 

segan; sgganön; segansa, seganse s. 
segen, segenen, segense. 

sege, sage, ahd. segä, sagä schief. Sa°ge; 
sage, ahd. seiga, saiga Art Münze (l. ser- 
ratus), denarius, 12/r Theil eines Gold- 
schillings. Mit s6gense zu sech. 

sege aus segene. 

segclsen s. sggense. 

segelsere stm. Schwätzer: Vkleinergsu-. zu 

sagen, sager. 
s 6 g e 1 s e i 1, segilseil stn. Segeltau ; s 6 g el, segil, 

ahd. sggal stm. I. sagulum. 
segen, sagen, ahd. segön, sagön schwv. 

Sergen. 

sggen, sSgin, seyn, ahd. segan stm. aus 
l. Signum: Segnung durch Gebair de (Zeichen 
d. Kreuzes), Wort (Gebet), That; den s. geben 
verabschieden, tuon sicli verabschieden. 

segen, seggen, seggean, segjan; seger 
«. sagen, sager. 

segene, ssegene, segen, ahd. segina, seg- 
en na st. schwf., sege, sage schuf. Zug- 
netz, l. sagena. 

segenen, seginen, sägen, seinen, seynen, 
aM.agganön, sggen on segnen ßekreuzen): 
got gesegene dich lebe wohl!: verabschieden. 



segense, segens, sgganse, seinse, sSnse, 
sBgisc, ahd. segansa, sägensa, söginsa, 
segesna, sggisna st. (schw.J f., segeisen 
stn. Sense; metonym. Heumaad. Vgl. sech. 

segil, segilseil s. segelseil. 

segradas d.h. segradars rom. m. Sacristei 
l. secretarium. 

Sßgremors s. Seigrimors. 

s6h 8. sgeh. 

sehe, sech, ahd. sßh& schw. stf. (schem.) 
Augapfel: Sehen, Blick. 

sghen, sehhen, söchen, ahd. söhan, md. 
zsgz. sen, sien, sin (impf. pl. sägen, cj. 
säge) str. Tr. sehen, erblicken: Obj.m.adj. 
Prad, acc. u. inf., abhäng. Frage (s. war); 
sehen lä?,en zeigen, beweisen; ansehen; zu- 
sammentrafen mit; besuchen. Intr. sehen, 
blicken, schauen; inf. subst. sehen sva. .sehe; 
Tmp. sih, sich, pl. seht im Beginn lebhafter 
An- und Gegenrede: vgl. st, se; umbe «. 
widere s. (refl.J sich umsehen, zurücksehen, 
zesaminc s. einander ansehen, s. an «. ze 
ansehen , s. ze Bezug haben auf, flüre s. 
verdrießlich drein blicken, leide s. m.reß. 
dat. einen betrübenden Anblick haben : Acht 
haben, ivofür sorgen: m. gen., m. ze, NS. 
m. d&7, abhäng. Frage. Goth. saihvan, M. 
sequi u. cece, oculus, gr. tnta&ai u. bxof. 
an tan«. 

sehenu s. sß. 

sehs Grundzw. sechs: sehsstunt s. stunde; 
Ordngszw. sehte, sghste, ahd. sehto, 
sehsto. Gr. 15, txroc, l. sex, sextus. 

sehstere, säxtäri u. sehtäri, sehtere, 
mhd. söhtsere, seihter »ha. ein Trocken- 
maß, Sechter, Sester; Gefäß von diesem 
Maasse. Lat. sextarius, rom. sestar. 

sehzec, sehzic, ahd. sehszug, sehzug, 
sehzog Grundz. sechzig: goth. saihs tigjus 
sechs Decaden. 

sghzehen, ahd. zsgz. sehszön, sehz^n, 
Grundz. sechzehn. 

sei— s. si— 

sei, sein, sayn stnt ein WoUenzeug, «fr- 

saie, ml. saia, sagia aus l. sagum. 
seia rom. f. fr. soie, l. seta, sceta. 



Digitized by Goog 



e 



I 



saiat 



257 



seltene 



.* 

t 
'ff 



saiat 8. seit. 

seid ahd. stn. Strich, Fallstrick: vgl. seite. 

seien, seyen s. sayen. 

saiffä, seiphäi ahd. schief. Seife: vgl. 

seffe s. sife. 

seiga, saiga sege. 

seigen, saigen, steigen schwv. 1. Bewirkgsw. 

zu stgen: senken, neigen; intr. sinken. 2. sva. 

sihen; (ßsj s.) als das bessere aussuchen. 
seygen s. srejen u, sougen. 
Seigrimors, Segremors, mfr. Saigreinors 

npr. Ritter an K. Artus Hofe. 
seihtcr s. aähtari. 

seil, sail, seül stn. (pl. seyler) >Seil, Fessel: 

vgl. seite. 
seilde, seilig s. saslde, saelic. 
seilganger stm. Seiltänzer, schoenobates. 
seim, sein (pl. seine) stm. Honig-Seim: zu 

sthen. 

sein, sayn sra. sei. 

seyn: seinen, seynen; seinse s. sggen, 

sögenen, sggense. 
seine adj., meist nur adv. langsam, troege; 

heinahe nicht, kaum; iron. nicht. Vgl. 

lancseim. 
seiphä s. saiffä. 

seit, ahd. saiät stm. ein Wollenzeug, fr. 

sayette: vgl. sei. 
seite, ahd. seito schwm. Strick, Fessel; 

Saite. Mit seid u. seil zu l. sa;ta, gr. /«fr»/, 
seytenmäl s. sit. 
seitsang ahd. stn. Saitenspiel. 
seitscal ahd. stm. Saitenspiel. 
seitspil, uneigentl. zsgs. seiten spil. stn. 

Saitenspiel. 
Seitz npr. m. Vkleinergsw. zu SigefriL 
sekjan s. sagen, 
selb, selb— s. sglp. 

selbes we rertn /. Geisterbeschwcererinn, py- 

thonissa. 
selch s. solch. 

seide, seldenrlch; sfilic, sölich, sölig; 

seliclich; selikeit, «Sichelt *. Steide, 

saelic, sajlicüch, sselikeit. 
selde, selide, ahd. salida, selida, selda 

stf. Wohnung, Hans, Herberge; Bauer n- 
Würterbnch. 



haus, Hütte. Goth. saljan schwv. einkeh- 
ren, wohnen: zu sal. 
Bälden, seidene s. sßlten. 
seidener, seidner, ahd. selidäri, seled- 
äre, seldäre stm. der eines Andern Haus 
beivohnt; Bewohner einer selde ohne Land- 
besitz, Häusler. 
sele, sölle, sei, seel, ahd. seula, söla, 
g. saivala st. (schw.)f. tpv/n, anima, ura- 
bra: zu ae, g. saiv. 
selehof, selihof s. salhof. 
Sele zes tat s. Sletstat. 
seif, selftir s. selp u. $t> 1. 
selk s. solch, 
seile schient, für geselle, 
sellig *. sajlic. 
selliute *. salman. 

sein, seien, seilen, ahd. saljan, sallen. 
sei j an schwv. zu sal/.: (zum Eigenthum) 
übergeben. 

selp, saelp, selb, seif zcehl. Adjectivpron., im 
nom. meist mit schwacher, sonst gewcehnl. 
mit st. Endung; eigentl. der bleibend, der 
noch einmal: g. sa der u. lip. 1. idem: 
dem refi. pron. beigefügt, den pron. diser 
u. der (der a. dieser), devi Art.: erweitert 
der selbige. Adv. unfl. selb, selp eben: vor 
demonstr. sama so u. relat. s8 wie; gen. 
selbes, selbs: da s. daselbst. 2. ipse: nach 
u. vor subst. u. jiron. pers.; selbes, sines 
selbes für sin selbes; selbes, selbs, selbg, 
selbest u. selber (seibar) für alle Casus 
aller Geschlechter: irea selbes/, ir selber; 
vor dem Artikel (selbe für selbem); mit 
nachfolg. od. vorangehender Ordngsz.: selbe 
ander, selbander, salbander selbst der andre, 
mit noch einem udgl.: m. gen. Adv. unfl. 
selp: noch s. selbst nicht. 
Sölphart ersonn. npr. m. Egoist. 
selb hei t stf. Selbstheit, Selbst. 
selp selp, selbselb verstärktes sölp: selp- 

selber wie selber für alle Casus. 
Sölten, söltene, Sölden, seidene, ahd. söl- 
tan adv. selten; euphem. nie (s. ie): ver- 
bunden mit ne u. andrer eigentl. Verneinung. 
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aeltsane, seltsoen, s61tzsen, Selzen, 
ahd. sgltsäni, md. st'ltsane adj. selt- 
sam, wundersam; vi. dat. unbekannt; sel- 
ten, m. dat. Vgli unsani. 

sei wen, salben, sahven, salewen d.i. salwjan 
schwv. sal machen: verdunkeln, entfärben, 
trüben, beschmutzen. 

sem, semir; semelicb, scmlich; semen, 
aemnien s. sam, samallh, samen. 

semala, sömcle, sömalmelo s. simele, 
simelmel. 

semet, semit s. samit. 

semft— , sempft — , sempht — *. senft — 

sempa?r, Semper aus si?ntbaere adj. berech- 
tigt u. verpflichtet den sent (Reichstag) zu 
besuchen. 

semptervri, sgmparvri, sömpervri adj. 

vom hccchsten Stand der Freien. 
sen stf. zu senen: Verlangen. 
sen *. sehen. 

senat stm. I. senatus; vgl. senk 
sgnawa s. senewe. 
senchen s. senken, 
send s. sancte. 

sende, senede ^/c, adj. s. senen; stf. lie- 
bendes Verlangen. 

senden, senten aus sentjan schwv. Bewirkgsw. 
zu sinden: schicken; an s. m. acc. aussen- 
den gegen. 

sendra afr. m. seigneur, L senior. 

seneclich adj. verliebt. 

söned s. sent. 

aenedeclichen adv. zu senede (s. senen) 

mit Schmerz. 
senellch s. senlich. 

senen schttw. refl. sich härmen, Seelenschmerz 
empfinden : des liebenden Verlangens näcb ; 
ptc.pr. senede, sende schmerzlich verlangend, 
verliebt. 

senet s. sent. 

sgnewe, senwe, senne, ahd. sönawa, sen- 
uwa, BÖnewa schto. stf. Sehne; Senne. 

senfmütig *. semftmüetig. 

senfte, senafte, sempftc, semphte, ahd. 
samfti, semfti adj. bequem, leicht; ruhig; 
willßehrigjreundlich; angenehm. Gr. «?q6 s . 



senfte, ahd. samfti, semfti, sempfti stf. Be- 
quemlichkeit; Leichtigkeit; Ruhe; Annehm- 
lichkeit. 

senften, semftcn, senftön schwv. senfte 

machen; intr. leicht werden. 
senftgemüt adj. sanftmüthig. 
senftic— , senftecliche, —lieh, sempf- 

ticliche adv. leicht; leise, still; freundlich. 
senftikeit, senfdikeit, senfticheit, 

semfticheit stf. Leichtigkeit, Erleichterung: 

Annehmlichkeit, Wollust; Sariftmuth. 
senft liehen adv. mit Leichtigkeit. 
semftmüetig, md. semftmütic, senf- 

mütig adj. sanftmüthig. 
senger, md. 8 engere, ahd. sangäri, sang- 

äre, sangheri stm. Sänger; Cantor. 
sengerin, md. sengeren / Sängerinn; 

Camena. 
senit 8. sgnt. 

senken, senchen schwv. Bewirkgsw. zu sinken, 
senlich, senelich adj. zum See!en»chmcr.e 

passend; verliebt. 
senüche, senlich adv. mit schmerzt. Liebet- 

verlangen. 

s£nne *. senewe. 

seno s. se. 

sense s. sögense. 

sent, sente «. sancte. 

sent, s6net, sened, senit, ahd. -senod, se> 
nöth, sgnöt stm. aus gr. I. synodus: Ver- 
sammlung zum geistl. Gerichte; 
Reichstag, Landtag. 

senten, sentjan s. senden. 

söntphlichte, senetplihtc adj. 
im sent: vgl. gepflihte schwvt. Genosse. 

sönitstuol stm. Stuhl des geistl. Gerichtes. 

senu 8. se. 

sönuwa, sönwe s. sönewe. 

seo, seolidanti 8. sc. 

Septimunt «. Seftimont 

aequentia ml. f. Kirchengesang, der auf 

die Antiphone folgt. 
s8r d. h. so 6r. 

ser adj. Schmerzen bringend oder leidend, 
verletzt, icund; 
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ser stn. (m.) Schmerz; ahd. ah ze sere! heu. 

Gr. Oaioa). 
Serafin npr. m. Seraphim, Seraph. 
serag s. serjg. 
Seraphei s. Sirvei. 

serclich, scrcltchc s. sorclich, sorclichc. 
sfire stf. sva. ser. 

sßre, s6r, ahd. söro adv. mit Schmerzen, 
schmerzlich; sehr: Comp, sörre, sere, Su- 
perl. sercst. 

8 e r e n, ahd. s e rj a n, s er 6 n schuw. eör mac/ien, 
versehren, verletzen, verwunden: zsgs. plc. 
pf. ungesöret. 

serdn ahd. schwv. dolere. 

serewunt, serwunt adj. schmerzlich ver- 
wundet. 

sSrig , ahd. aerag, sßrcg adj. Schmerzen 

leidend oder bringend. 
scrpant $tm., sarbant stn. (deutsch bezogen) 

Schlange, Drache, fr. aerpent. 
serpfe s. sarph. 

8ös stn. sechs Augen im Würfelspiel: aus afr. 

seix, /. sex; ses-zing bildl. die Hozclisten 

im Staat. 
ses d. h. sö es. 

sgspilo d. h. sesspilo as. schwn. Spiel und 
Sang beim Leichenbegängnifi : vgl. aiso, 
sisesang. 

sestar rovu m. s. sehstere. 

agthal 8. sßdel. 

Sctmunt 8. Seftimont. 

setz 8. se^. 

setzen, sezen, sczzen, scczen, ahd. sezzan, 
as. ßettj an schüre, (impf, sazte, satze, saze, 
saste, satte, ptc pf. gesazt, geaazit, gesazt, 
gesetz, gesät: vgl. satel) Bewirkgsw. zu 
sitze aa?: setzen, stellen, legen (ital. ponere): 
s. in versetzen, bringen in od. (in, an, tif) 
beruhen lassen auf, suchen u. finden in, 
8. fllr betrachten als, s. ze wer refi. m. dat. 
sich zur Wehre setzen gegen; zil uf s. m. 
dat., für s. 7?/. rrfl. dat. ins Auge fassen; 
instituere, constituere: s. ze einsetzen als; 
nu dat. als Besitz od. Hecht od. Pflicht zu- 
theilen: aiif s. auferlegen; als Pfand ver- 
setzen; künstlerisch feststellen u. gestalten. 



seüberlich, seübern s. suberllcb, siubern. 
sctiJ, seula s. seil, sele. 
senre, seüsen, seuter t. siure, süsen, 
söter. 

seuuara s. so u. swar. 

Seven, Savene Ortsn. Schloß Sceben (Sa- 

biona) in Tirol : der von S. Leulold v. S. 
Sevör, Severe npr. m. Severu«. 
sevina ahd. f., zsgs. sevenboum, ahd. 

seviboum stm. Sebenbaum, l. Sabina. 
Sewart npr. eines sagenh. Helden, den K. 

Herbort v. Dännemark erschlagt. 
Söwen, ahd. SSwon dat. pl. v. se, sSo: 

'öfterer Ortsn. 
sext stmt sechstes Buch der Decretalien. 
sext&ri *. sehstere. 

sgxte stf. sechste Stunde (nach 6 Uhr Mor- 
gens], l. sexta. 

sey— *. sei—; seygen s. seejen u. sougen. 

se?, md. sötz atn. zu sitzen: Sitz, Sessel; 
Wohnsitz; Gesäß; Belagerung. 

sezen, sezzen, sezzan s. setzen. 

söz?el, ahd. se?al stm. zu sitzen: Sessel. 

sg— , sh— s. sch- 
si afr. Fügew. si, l. 8i; adv. $i, l. sie. 

si, si *. fir. 

si ahd. Interj. siehe: sinu, slno, sl noh, mhd. 

stne, sim? abgek. aus sih, aih nü, sihnoh; 

vgl. se. 
sib 8. sip. 

Sibant npr. vi. d. h. Sigebant. 

sibba, 8 i b b i 8. sippe. 

Sibche, Sibeke s. Sibiche. 

siben, syben, sibin, süben, ahd. sipun, 
sibun, siban, md. siven Grundzahlw. 
rieben : s. sluier Siebenschläfer; siben- 
atunt siebenmal: s. stunde. Ordnz. sib- 
ende, sibiute, sibent, sübende, ahd. 
sibunto, sibanto. Lat. septem, gr.inru. 

Sibenbörge, Si benbürgen Landen, (nom. 
u. dat. pl. sieben Burgen od. Städte) Sie- 
benbürgen. 

aibenzShcn Grundzahlw. siebzehn. 

sibenzic, sibincig, sübenzig, ahd. sibun- 
zug, md. eivenzich fzic, zug g. tigus De- 
cade) u. ahd. sibunzo, siibunzo Grund- 
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zahlw. siebzig; Septuaginta, griech. Uber- 
setzer d. A. Test. 

Sibiche, Sübiche, Sibche, Sibekc, ahd. Si- 
picho, Sibicho npr, m. Vkleinergsw. zu 
sippc : ungetreuer Rath Ermenrichs, Feind 
Dietrichs v. Bern. 

sie ü. sige. 

siccla d. h. sicla u. Verkleinergsw. sicleola 
rom. f. Eimer: aus l. situla. 

sich, sichdage für siech, siechtage. 

sich ein, sihein, sohein md. adj. Zahlfärto. 
irgend ein; kein. Sih, soh zu goth. sa der? 

sichel, sichele, ahd. sihhila schw. stf. 
Sichel, l secula. 

sicher, sichir, ahd. sichöre, sichur, 
sichor, sihhar adj. aus l. securus: sor- 
genfrei; sorglos; gewiß, m. gen. 

sicher, ahd. sichuro, sichiro adv. zu 
sicher. 

Sicherheit, ahd. sichurheit stf. Sorgen- 
freiheit; Sorglosigkeit; Sicherstellung durch 
das gegebene Wort: Versicherung, Verab- 
redung, Biindniß, Untertha-nigkeitsgelübde 
des Besiegten u. Gefangenen. 

sicherllche, —liehen, — leichen, 
— lieh, —lieh, alid. sichurlicho adv. 
unbesorgt; zuverlässig, gewiß, wahrhaftig. 

sichern, sicheren, ahd. sihhoron, sih- 
hirön schwv. excusare, purgare; gewiß 
machen, versichern, versprechen: m. acc. 
(dat.) u. gen. od. inf; intr. (m. dat.) Un- 
tertheenigkeit geloben. 

sichtage s. sicchtage. 

sieht — s. siht — 

Siciljen, Ceciljen, Ccciljcnlant Landsn. 

Sicilien. 
sicinomi *. sikinomi. 
sicleola s. siccla. 
siezen «. sitzen. 

sid, syd, seid, sldb, siddemal, syd- 

mälen s. slt 
sidde, siddi s. site. 

slde, syde, ahd. slda st. schief, (plur.) Seide: 

lat. seta, saeta. 
sidcl stn., sidele, ahd. sidila, sidella st. 

schief Bank (mit Polstern) : vgl. sgdel. 



sid eleu, ahd. sidalen schwv, Bewirkguo. 
zu sedel: ansässig machen; m. dat. Sitzt 
bereiten. 

sider, sidir, sidder, ahd. sidor? sid6r? 

Zeit adv. spater, hernach; seitdem; Proqu 

seit; caus. Fügew. da. Mit 
sidero ahd. adj. C'omparativbildg zu sit; 

spater. 

sidilo ahd. schwm. zu södel, sidelen: agricola. 
sidln, seidein, md. slden adj. von side. 
sie s. ör. 

siech, sieh, sich, ahd. siuh, siueh, sioh 
adj. krank, besond. aussätzig: m. gen. 

siecheit, sicchheit, ahd. siehheit stf.; 
ahd. siechelheit««/.; sicchi*.siuche.i//.; 
sicchtage, siechdage, sichtage, — dage, 
ahd. siechetago schwm., siechtag stm.; 
siechtuom, siechetuom, ahd. siohtöra 
stm. Krankheit. 

sieden, ahd. siodan stv.kochen, tr.u. intr. 

sien s. sehen. 

Siene,HöheSiene Ortsn. Siena, Alt* Siena. 

si f e, selfe«cA?/>w. Bächlein; bergmänn.Heraut- 
temchen der Metalle u. Ort, wo sich Wasch- 
metall findet. Mit saiffä und sip zu mni 
sipen slv. tropfen. 

Slfrit, Seifrid *. Sigevrit 

sigalös s. sigelös; Sigana s, Sigene. 

sige u. s. f. von sin *. we3en. 

8 ige, sie, ahd. sigti, sigo, sigi stm. Sieg: s. 
nemen den Sieg empfangen (von Gott), 
siegeJi. Zu slgen. 

sigidor stn. Thor des Sieges. 

sigeßra, sigoera, sigera ahd. stf. Ehren- 
erweisung für einen Sieg. 

Sigef— , siguf— s. sigev— 

sigegeba ahd. stf. Geschenk zur Feier eiuu 
Sieges. 

sigehaft, ahd. sigihaft adj. den Sieg habend. 
sigikamf ahd. stm, siegreicher Gerichtskamp). 
sigel stn. Siegel; Stempel: l. sigillum. 
sigelcn schwv. zu sigel: siegeln, zusiegeln. 
sigelen schwv. si 



sigellch, siglich adj. des Sieges. 
Sigclint, Siglint, ahd. Sigilind (Sieg- 
drucke) npr. f.: Siegfrieds Mutter. 
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sigelob ahd. stn. Lobrede auf einen Sieg. 
sigeläs, siglos, ahd. sigalos adj. des Sieges 
verlustig. 

Sigemunt, Sigmunt, — mund, ahd. Si- 
gimunt (Sieghand) Siegschützer) npr. Si- 
gismund: Vater Siegfrieds. 

sigen, sefgen stv. sich senken, sinken ; ( tropfend) 
fallen; gleichkam strmmend sich bewegen. 

sigen schwv. zu sige: siegen; 8. an u. an s. 
m. dat. siegen über. 

Sigene. ahd. Sigana, S i g e n a , Sigina Flußn. 
Seine, l. Scquana. 

sigenSmelih tc. siginamüh ahd. adj. sie- 
gend, triumphalis; 

sigincmo, sigenömo ahd. schwm. Sieger; 

sikinorai, sicinomi, sigonomi ahd. adj. sie- 
gend, triumphalis; 

sigcnunft, — numft, — uuft, signuft, md. 
sigenulit, — nunst, ahd. siginumft, si- 
kinunft, sighinumst stf. m. zu sige ncnien : 
Sieg, Triumph. 

sigera s. sigeera. 

8igeri8to *. sigriste. 

sigufaginön ahd. schwv. triumpbarc: vgl. 
feginon. 

sigcvane schwm. Fahne als Siegeszeichen. 

Sigcvrit, Sigefrit, Sigfrit, zsgz. Sivrit, 
Sifrit, Selfrid, ahd. Sigifrid npr. Sieg- 
fried: Gemahl Kriemhildcns. 

sigowalto ahd. schwm. victor. 

8igi, sighi— , sigo, sigu: siglich, Sig- 
lint, Sigmunt, signuft s. sigc, sigc— , 
sigelicb u. s. f. 

sigis d. h. sich 6s. 

sigriste, sygrist, ahd. sigiristo, sigc- 
riete-, sigristo schwm. Küster, ml. sa- 
crista. 

Sigüne npr. Tochter Fiats r. Calalonien u. 

Schoynianens, Geliebte Schionatulanders. 
sih d. h. so ih. 
sihein s. sichein. 

slhen, ahd. sihan stv. (wie) durch ein Sieb 

laxifen lassen, seihen. 
s i h h — *. sich — 
siht stf. zu sehen: visio. 



sin 

sihtc adj. seicht, wo das Wasser abgelaufen 
oder in den Boden gesunken ist: mit lat. 
biccus zu sihen oder sigen. 
eihtic, sihtig, sichtig adj. pass. sichtbar, 
leibhaftig; act. sehend: 8. werden m. gen., 
an 8. (umgestellt s. an) werden m. acc. 
sichtiglich adv. zu sichtig pass. 
siibunzo, siid s. sibenzic, sit. 
siki — «. sige- 

silber, ahd. silapar, silabar, silibar. 
silbar, md. silver sin. Silber; Siliergeld. 
Vgl. gr. otkasrf oyog, l. sulfur. 
silberin, md. silverln adj. von silber. 
sillabe, atid. sillaba schwf. gr. I. syllaba. 
s im Interj. hm: s. si. 
sim rom. adj. halb, prov. sem, l. semis. 
simele, s6melc, ahd. sirnila, simula, 
simala, semala schw. stf. feines Weizen- 
mehl u. —brot, l. simila. 
simclmel, ahd. sämalmglo stn. Weizenmehl, 

Semmelmehl. 
simeij, simz. stn. Sims. 
symonie, simonei stf. Simonie. 
simpal, aimbal ahd. adj. assiduus; ahnt 
n? Beharrlichkeit: adv. gen. sg. simbales, 
simbles, dat. sg. simplse, simbl«;, dat. jd. 
simplum, simplun, simbulum, sinbulum, 
simbolun , simblum , simblun unablässig, 
immer. Zu sam. 
simplig, simblig ahd. adj. assiduus, sem- 
piternus. 

sin stm. (pl. sinnen für sinne) der denkende 
Geist, Verstand, animus, mens; wahrneh- 
mender Sinn, sensus; Bewußtsein, Besin- 
nung; ingenium, Weisheit, Kunst (die siben 
sinne die sieben freien Künste); Gedanke; 
Absicht, Meinung, Bedeutung; verständige 
Handlung, Kunstgriff; Gesinnung. Gern 
plur. Lat. sentire. 
sin für si ne, si en s. ne. 
sin für sint stm. 

sin, syn (sinne für sine, dat. sinme, sime 
sim) j)ron. 2>oss. aus gen. sg. prou. 3 pers. 
sein: m. n. subst. st. u. schw.; für plur. u. 
jceibliches ir. 
sin, syn, sein s. wesen u. sehen. 
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sinawöl s. sinwöl. 
sin b ul um 8. simpal. 
sinchan, sinchen s. sinken, 
sincwisc stf. s.v.a. sancwise. 
sind 8. sint stm. 

sinden, ents'ellt sinnen, ahd. sinnan stv. zu 

sint: gehn, fortgehn, kommen. 
sinder für s linder. 

Sindolt npr. Schenke oder Truchsceß der 
Burgund. Kernige: sint u. walten. 

sindön ahd. schwv. zu sint: gehn, wandern, 
kommen. 

sine Tnterj. 8. si. 

sine, sinen d. h. si nc, si nc cn s. nc. 

sinesheit, stnsheit stf. Selbstheit. 

sinewgl, sinevvelbe, sinfluot s. sinwel, 
sinwelbe, sinvluot. 

singaere, singer stm. Sänger; lyr. Dichter. 

Eingeht, singit s. sungiht. 

singen, ahd. sinkan, singan, singhan, 
g. siggvan stv. singen: Gegensatz zu sagen, 
sprechen, lesen; an s. zu singen beginnen: 
vgl. Singuf; vor 8. vor-, näch s. nachsingen, 
beim Tanz; ptc.pf. gisungan durch u. für 
den Gesang gebildet; musicieren-, gesungen 
werden, teenen (Tongercethe); frohlocken; 
gesangartig hersagen od. lesen : Messe (absol.) ; 
auswendig sagen. 

singerlin stn. Verkleiner gsw. zu singecre: 
kleiner Sänger. 

singschuole, — schuol stf. Meistersang er- 
schide. 

Singuf perscrnl. Zuname v. imperat. Bildg: 
üf singen hinaufsingen od. zu singen an- 
fangen. 

sinhalp s. halbe. 

sinken, sinchen, ahd. sinchan stv. sich senken, 
versinken, (im Wasser) untersinken; bergm. 
einen Schacht in die Tiefe richten: Obj. 
schuht. 

sinnelich adj. durch die Sinne geschehend, 
sinnlich. 

sinnelicheit stf. Sinnlichkeit. 

sinnen, sinnan für sinden. 

sinnen stv. zu sin: m. gen. (näch) seine Ge- 
danken worauf richten; gen. (u. an) begehren. 



sinnic, sinnec, ahd. sinnig adj. zu sin: 
verständig, bei Verstände; mit Sinnen be- 
gabt; weise, gedankenreich, kunstreich. 

sinniclich, sinnigklich, sinneclich adj. 
verstündig, bedächtig; durch die Sinne ge- 
schehend. 

stno, sinoh s. si. 

sinopel stm. angemachter rother Wein: ml 
sinoplum rothe Farbe aus l. sinopis. 

8 ins h ei t s. sinesheit. 

8 int, ahd. sind, sinth, md. entstellt sin, »Im. 
Weg; Richtung: in allen s. überall, vier 
sinne vier Seiten; in domo s., thes s. räuml. 
zeiti. da. Zu sinden. 

sint Zeitadv. seitdem, dar auf, nachher, später- 
hin; da. Fr<cp. m. dat. seit: sint da? caus. 
da. Fügew. zeitl. seit; caus. da. Zu stt 

Sinthgunt npr. einer Göttinn (d. Mondeil): 
sint u. gundja s. güdea. 

Sintram npr. mehrerer Helden d. Dielrichs- 
sage: ram aus raben. 

sinu s. st. 

sinvluot, sinfluot, mhd. auch entstellt sint- 

fluot, stf. Sündflut: sin zu sam. 
sinwöl, sinewel, ahd. sinawel adj. (cgiin- 

drisch) rund: sin zu sam. 
sinwelb? sinwelbe, sinewelbe ahd. adj. 

rund; 

s i n w c 1 b i stf. Rundheit : sin zu sam ; vgl. walbi. 

sio— *. sie— 

Siön, Syön Ortsn. Zion. 

sip, sib stn. Sieb: vgl. sife. 

Sipicho *. Sibiche. 

sippe, ahd. sippa, sibba, sippja, #.sibja 
stf. Friede; Bündniß; Blutsverwandtschaft; 
Verwandschaftsgrad. 

sippe, ahd. sippi, sibbi adj. verbündet; 
blutsverwandt: schwm. subst. 

Bippezal stf. Abstufung der Verwandtschaft 

sipun s. siben. 

sirßnc, syröne schwf, siren st. od, sire 

«chwff gr. I. siren. 
Sirvfei, Seraphei Landsn. Serbien, Servia. 
sisesang ahd. stn. Carmen lugubre: vgl. siso. 
sis ireol rom. m. Gefäß, das unter den Zapfen 

eines Fasses gestellt wird, Stünder: aus einem 

i 
i 
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Biso 

ml siceriolum von aicera Obstwein. Oder 
besser zu lesen sistreol? 

slso ahd. slm. (pl. siswä, siBuä) nenia. 

sistreol rom. m. mint, sextariolus, Ver- 
kleinergsw. zu seatar, sextariua. 

slt, syt, seit, sid, syd, seid, ahd. sld, siid, 
sldh Zeitadv. seitdem, darauf, nachher, 
späterhin; da; caus. deshalb. Pr<ep. m. 
dat. (abl.) zeitl. seit; vor adv. her, har; sid 
diu, sit da^, sit dem mäl daz., siddemäl, 
seytenmäl, sydmälen relat. caus. da, sinte- 
mal. Fiigew. zeitl. seit, naolidem; caus. da. 

slte, ahd. Sita, sitta, nom. pl. sltte, d. h. 
sitja, sitjä, st. schwf. Seite; Theil des Leibes 
über der Hüfte. 

site, Sitte, sit, ahd. situ, sito, wtZ.sidde, 
siddi st. (schw.) m., gern plur.: Gebrauch, 
Sitte; Volksart u. —brauch; Beschaffen- 
heit: mit-site, sitcn in- Art u. Weise; An- 
stand. Gr. f'&og. 

sitich, Sittich, sitkust stm. Pagagei, gr. 
I. psittacus: ahd. psitich, pisitech. 

sitzen, sizen, sizzen, siezen, ahd. sizzan stv. 
( schw, pr.) sitzen : vor s. ni. dat. sitzen vor ; 
angesessen sein, wohnen', ptc pf. gesehen 
wohnhaft; zu Gerichte sitzen; sich setzen 
(vgl. geaitzen) : abe s. vom Pferd, vom Schiff, 
nider s., üf s. auf das Pferd; s. in kom- 
men, gerathen in. Lat. sedeo, sido, gr. 
ilouai. 

8i u s. gr. 

siuberltch s. süberlicb. 

siubern, se übern, ahd. süparjan, süberen, 

subiren schwv. süber machen, reinigen. 
siueh, siuh 8. siech. 

siuehe, suche, ahd. siuehl, siechi, und 

siuehede stf. Krankheit. 
siufte, 8iufze schwm. Seufzer: mit 
siuften, siufzen, süften, ahd. suftcön, 

süftön, md. suhten schwv. zu söft: seufzen. 
siure, suire, seüre, ahd. siurrä, suirä, 

suirrä schwf, siuro schwm. Krätzmilbe. 
Biure, stire, ahd. sür\ stf. zu sCtr: Bitterkeit, 

Säure, eigentl. u. bildlich. 
aiuren, ahd. süren aus sürjan schwv. sür 

machen. 
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aiusen s. aüsen. 
siut 8. süt. 

siuwen, süwen, ahd. siuwan, siwan, g. 

siujan unregelm. schwv. ncnhen; l. auere. 
siven, sivenzich s. slben, sibenzic 
Sivrider stm. Ketzername, Art Waldenser: 
Slvrit s. Sigevrit. 
sizen, sizzen, sizzan *. sitzen, 
sk — , akaa — s. sch — , schä — 
slä s. slage. 

slac, slach, slag stm. zu slahen: Schlag; 

adv. slags slags Schlag auf Schlag (der 

Jlufe), aufs schnellste; Niederschlagen; 

bildl. Uxdlicher Schlag. 
stachen, schlachen; slachte, schlacbt 

t. slahen, slahte. 
slaf, slaph u. slach, ahd. slah adj. kraft- 

u. haltlos, schlaff, schlapp, welk. Lat. labi, 

languere, laxus, gr. Xa-yaoog. 
slaf, sluph, alöf, slöfe stm. Schlaf; Schlafe. 
släfrere, släffer stm. Schlaffer: siben sl. 

Siebenschläfer. 
släfen, 8l6fen, ahd. släfan, släffan stv. 

schlafen; sl. mit beschlafen. Lat. labi. 
släfern, aläferön schwv. unpersanl. m. acc. 

schilfern. 

släfgadem, schläfgaddem, släfgaden 

stn. Schlafgemach. 
släfgeb&t stn. Schlafgebet. 
alafree, ahd. släfrac adj. zu aläfern: 

schläfrig. 
slag s. slac. 

slage, släge, zsgz. slä, ahd. slaga, sclaga 
st. (schw.) f. zu slahen: Hammer, Bengel; 
Schlag, Niederschlagen: slags slä sva. slags 
slags; Spur vom Huf schlag der Pferde; 
Fahrte ; Weg, den ein Wild einschlozgt. 

slagcbrückc schwf. niederschlagende, Zug- 
brücke. 

slahen, schlahen, slachen, achlachcn, schla- 
gen, ahd. slahan, sclahan, zsgz. slän, 
schlän stv. Tr. (m. acc. d. Person od. des 
Erfolges) schlagen: absol.; darniederschla- 
gen; erschlagen; schlagend hervorbringen 
od. gestalten: schmieden, prägen, reyen sl. 
dichten, ritter achl. den Ritterschlag er- 
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theilen, .Stundenzahl sl. (Glocke), gezelt sl. 
auf schlaffen; schaffend betreffen u. richten: 
gelt abe sl. Bezahlung abthun, Schaden 
ab sl. durch Bezahlunff vergüten, an schl. 
seine Absicht worauf richten, sich vorneh- 
men, rät an schl. Berathumj anstellen, über 
einander Behl, in ungeregelter Eile abthun; 
treiben. Intr. unaufgehalten eine Bichtung 
nehmen, einen Weg einschlagen: au? sl. 
hinausdringen; ausschlagen, gerathen: sl. 
nach, näch sl. m. dat. nacharten. Gr. 

slaht, schlacht stf. zu slahen: Schlagen, 
Niederschlagen. 

»Iaht ahd. stn. zu slahan : Geschlecht. 

slahtc, slachte, slaht (adv.), schlacht, ahd. 
slahta, sclahta stf. zu slahen : 1. Ttcdtung, 
Schlachtung; Schlacht. 2. Geschlecht, Her- 
kunft; Gattung, Art, ~lei: gen. aller sl., 
allir slate, allerslaht jeglicher Art, allerlei; 
manger slahte mancherlei, mannigfach; 
dekeiner, deheiner, hainer sl. irgend einer 
Art, irgend ein ; neheincr, deheiner sl. kei- 
nerlei, kein : gehäuft deheiner leie slahtc, 
maneger hande slaht. 

slair *. slogier. 

slange, ahd. slango schwm. f. Schlange: 
zu slingen. 

slaph, slaph *. slaf, släf. 

slappc, slape/. klappen- od. beutelffomiy 
herunterhangender Theil der Kopfbedeck- 
ung; Kopfbedeckung selbst von Kappen- 
od. Hutform. Zu slaf, slaph. 

sUt, slote stm. Schlot, Camin, Ofenloch: zu 
slahen ? 

Sclatistat s. Sletstat. 

slate s. slahte. 

siate, slätte schuf. Schilfrohr. 
slave seinem. Sclave, eigentl. Slave. 
a\$,ß. Biewer, ahd. sleo adj.matt, stumpf, 
welk, lau. 

algc, schlöck stm. Schleckerei, Leckerei; 

perscenl. s. slic. 
slegel, slegil stm. zu slahen: Schlwgel ; 

Flegel. 

slfthdorn stm. Schlehdorn: 

nl 6 h e , s 1 S c h , ahd. s 1 £ h ft , s 1 f> a sehn f. Sch leh e . 



sieht, siecht, schleht adj. in gerader (wage- 
rechter) Fläche od. Linie : eben, gerad. glatt 
(reht-sl.); geradaus wohin gerichtet; bildl. 
einfältig gut u. recht, einfach, genahnUth 
! reht-sl.); bequem, leicht: mit ze u. inj.; 
ruhig, freundlich. Zu slahen. 

sichte stf. für slihte. 

slöhto ahd. adv. einfach; leniter. 

slei— s. sli — 

sie ich e n , ahd. s 1 e i h h e n schwv. Bewirkgttc. 
zu sllchen: heimlich, unversehens wohin 
bringen. 

sl e i f c n schwv. Bewirkgsw. zu slifen : schleifen, 

schleppen. 
sleiger, sleier s. slogier. 
slemmir s. so 1. 
sleo? an s. slie^en. 

Sletstat, Slctzstat, ahd. Sclatistat, Sie le- 
st at, Slezistat, Selezestat (htm. Sättel- 
städt im Elsaß. 

sie wen, ahd. slßwön schtev. slö werden. 

slic, slich u, sltfc stm. zu slicken: Fretter. 

slich, ahd. slih stm. leise gleitender Gong: 
bildl. List: 

sllchen, Bleichen, ahd. slihhan slv. Itite 
gleitend gehn: Nebenform zu slifen. 

slichten s. slihten. 

slicken schtev. Bewirkgsw. zu sllchen: schlin- 
gen, schlucken. 

sliefen, ahd. sliofan, sliafan stv. schlafen, 
schlüpfen ; sl. in ein Gewand (leicht u. schnell) 
anthun. Zu slifen. 

sliemo *. sliumo. 

s liefen, ahd. sliofan, sleozan stv. schlief 
sen: üf sl. Verschlossenes offnen, Gebun- 
denes od. ein Bcethsel Ursen ; (m samne) sl. 
an einander befestigen, zusammenfügen, 
bauen. Lat. cludo, clavis, gr. x'Ar,U. 

slif stm. Ahgeschliffenheit, AbgenulsthcU ; s. 
slipf. 

sltfen, sllffen, sleifen, ahd, slifan str. 

intr. gleiten, ausglitschen, gleitend sinken; 

tr. gleiten lassend schärfen oder glätten. 

Gr. Xtißo), l. libo, lubricus; vgl. 
slih, slihhan s. slich, sllchen. 
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slihte adj. zu sieht: schlicht. 

s I i Ii t e , ahd. slihtl stf. zu sieht: Flüche, 

superficies-, Gegend: Geradheit, Ebenheit; 

Einfachheil, Einfall. 
Blihten, slichten, ahd. slihtan scJtirv. Jie- 

wirkgsw. zu sieht: gerad machen, ebenen, 

glätten ; ausgleichen, schlichten ;( streichelnd) 

beruhigen. 

slinden, ahd. slintan stv. schlucken, schlin- 
gen, verschlingen. 

slinge, ahd. slingä schwf. Schleuder: 

sl Ingen stv. tr. hin u. herziehend winden, 
fechten; intr. sich schlängelnd kriechen, 
schleichen: zuo sl. (m. dat.) sich zuwenden, 
herzukomm cn . 

slio — s. alic — 

alipf, sliph, slif stm. Glitschen, Hinab- 
sinken, Fall; schlüpfrige Stelle; 

slipfen, sliphen, schlipffen schwv. in- 
tens, zu slifen: ausgleiten. 

slite, s 1 i 1 1 e , ahd. slito schwm., slitu 
schief 1 Schleife, Schlitten; Belagerungs- 
germth: ags. slldan stv. gleiten. 

aliumo, sliemo ahd. adv. alsbald, schleunig; 
8Ö sl. (so) sobald als. Vgl. sniumo. 

sli?? mhd. sliz stm. Spaltung; an der Seite 
sich öffnender Schoofi des Panzerhemdes: 

slifen, selifien, ahd. alt^an stv. spalten, 
reissen, zerreissen; zersteeren, zunichte 
machen: tage udgl. hinbringen; heftig be- 
mühen nach. 

slöf, slöfe, slöfen «. släf, slafcn. 

slogier, sloygir, sloiger, sloyir, sloir, 
sloyr, Bleiger, sleyger, sleier, slair stm. 
(nl) Schleier. 

slöte stf. Schla?nm, Koth. S. auch slät. 

sloufen schwv. Bewirkgswort zu sliefen: 
schlüpfen lassen; einhüllen, kleiden in; sl. 
an, an sl. anziehen. 

slo?, sloü stn. Schloß; leicht zu schliessen- 
der Pafi; verschließbares Gerceth, Kasten; 
Schluß. 

slßj; stn. Umschliessung, Inbegriff; Schluß- 
stein eines Gewölbes. 

slö?, Bchlös stn"? Hagelkorn, Schlosse; Con- 
fect von dem cehnlicher Gestalt* 
Wörterbuch. 



s lebhaft adj. ein Schloß habend, verschlossen. 

alo^reda ahd. stf. Syllogismus. 

slunt stm. zu slinden: Schluck; Schlund; 

persornl. Schweiger. 
slür stm. Faullenzer; 

slüraffc, schlüraff, erweit, schlüderaff 
schwm. Schlaraffe: mundartl. nd. slüren 
tnrgesein, hd. schludern nachlässig arbeiten. 

slü^^el, ahd. slu^il stm. Scldüssel; Ver- 
kleinergsw. slü?zellln, slu^ellln stn. 

smach, smac stm. Geschmack; mhd. auch 
Geruch. Zu swöchan? 

smächeit s. smähelt. 

smachen, schmachen, smacken, smaken, 
schmacken, ahd. smahhön schwv. zu smach: 
intr. (m.dat.) schmecken, mhd. auch riechen, 
übel riechen; tr. schmecken. 

smaehe, smfihe, smähe adj. ahd. klein, ge- 
ring ; schlecht, verächtlich, schmählich; ver- 
achtet. Gr. a/utxQog. 

smrehe, schmäche, ahd. smäht stf. ahd. 
Kleinheit, Geringfügigkeit; Verächtlichkeit; 
Verachtung, Schmach; Schmcehung. 

smaehen, smöhen, ahd. smähjan, smähen 
schwv. ahd. klein machen, verringern; ver- 
ächtlich behandeln, verachten; ehrlos er- 
klären ; entehren, beschimpfen. Vgl. smuhen. 

smeehltch, schmrechlich, smoehelich, 
ahd. s mäh 11h j smalih, md. smelich adj. 
pass. gering, schlecht, entehrt; act. ver- 
achtend, entehrend. 

smavhltche, smähHche, ahd. smäh- 
licbo, md. ameliche adv. schmählich; mit 
Verachtung. 

smaheit, smäheid, smacheit stf. zu smffihe: 
Verachtung ; Entehrung, Schimpf, Schmach. 

s m äh e n schwv. intr. zu smaehe : gering dünken, 
verächtlich sein, m. dat. ; tr. für smoehen. 

smahhen schwv. s. smachen. 

smähllhhii ahd. stf. vilitas, humllitas. 

smähteön ahd.schwv. exolescere: zu snuehe? 

smaken s. smachen. 

smal adj. klein: ahd. smale; ßho Schafe; 

polit. gering; schmal. 
s malen 6? ahd. stn. sva. smalez. nö?, Schaf. 
smällh *. smoehltch. 

XXXIV 
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smalz stn. zu smölzen: ausgelassenes Fett 

zum Kochen. 
smalzjan s. smelzen. 

amarac, smarat, smareis, smareides 
st., smaragde, smaräde, smareide 
schwm. Smaragd, l. smaragdus. 

smecken, smeken, ahd. smecchen, 
smechen schwv. Bewirkgsw. zu »mach: 
tr. (m. gen. partit.J kosten, den G eschmach 
(mhd. auch den Geruch) wovon empfinden ; 
mhd. intr. Geschmack, Geruch von sich 
geben: m. dat. (übel) schmecken, riechen. 

smcden s. smiden. 

smehe, smfihcn, smfiltch, smöltche s. 
smajhe u. s.f. 

smelzen, ahd. smalzjan schwv. Betcirkgsw. 
zu smelzen, ahd. smSlzan stv. schmelzen 
(vgl. malz): in Muß bringen; in Email 
(ml. smaltum) od. durch Metallguß machen ; 
mit smalze fett viachen. 

smer, smere, gen. smerwes, ahd. smero 
stn. Fett, Schmeer. 

smßren s. smirwcn. 

s c h m 6 r s ch n y d e r stm. Schmeerschneider d. h. 

ein Beicher. 
smßrußn d.h. smerwen ahd. schwv. fettartig, 

schmierig icerden. 
smerza ahd. stf., mhd. smerze, smörtze, 

ahd. smörz o schw., sracrz stm. Schmerz: zu 
s merzen, ahd. smörzan */. schxov. m. acc. 

schmerzen; gr. fxtodu), äu(ndu), optodakios, 

l. mordeo. 
3 motzen schwv. schwatzen: vgl. swatz. 
smida ahd. stf. Metall; metallener Schmuck. 

Gr. phakkov. 
smidekngcht, schmid-, schmitkngcht 

stm. Schmiedegeselle. 
smiden, ahd. smidon, smithön, md. 

smäden schwv. schmieden; bildl. 
smiegen stv. in etwas eng umschliessendes 

drücken ; refi. sich ducken. Gr. pv/6c, Ofii'/w. 
smielen; smieren, sm iren schwv. lächeln. 
smirwen, smiren, smirn, md. smeren 

schwv. zu smer: fett machen, mästen; 

schmieren. 

amit, Bmid stm. Metallarbeiter, Schmied ; bildl. 



smitzen, schmitzen, schmützen schwv. mit 
Althen hauen, geissein (zsgs. ptc. pf. un- 
geschmütz): intens, zu 

smiden, ahd. s m t ; a n stv. werfen ; streichen, 
schmieren: ana sm. m. dopp. acc; smi?an 
sich davon machen; euphem. für schtzen. 

smücken, Braucken, schmucken schwv. in- 
tens, zu smiegen: in Enge und Sicherheit 
zurückziehen , an sich ziehen , dicht an- 
drücken; bekleiden, schmücken. 

smunzen, schmuntzen u. smutzen schrcr, 
lächeln, schmunzeln. 

snabel, snabil, ahd. snabul, snapol, 
snapal stm. Schnabel; des Schuhes: zu 

snabcn schwv. schnelle und klappende Bewe- 
gung machen, schnappen; hüpfen, sprin- 
gen; stolpern, straucheln; tr. schupfen, 
stossen. 

Snäckel perscenl. Beiname: SchleicherleM 

8. snecke. 
s nah an ahd. stv. kriechen, schleiclten. 
snarren schwv. lärmen; schwatzen: rgl 

snören. 

snarrcnzcere stm. Geigenkralzer? Schwätzer, 

Schmarotzer? 
sn au den s. snüden. 
snS, schnö, gen. snewes, ahd. sneo 

Schnee: zu sniwen. 
sneblanc adj. schneetceiß. 
snecke, snegge, ahd. sneeco, sneggo 

schwm. zu snahan: Schnecke (Schildkrate); 

Wendeltreppe. Schwf, ahd. snaegä, vil 

snacke, an. sneckja Art Schiß'. 
snef — *• snl — 

sngl adj. schnell; schwer zufassen: bereit 
u. begehrend, eifrig ; frisch, munier, kräftig; 
streithaft. 

snßlheit stf. Schnelligkeit. 

snglle, ahd. snclll stf. Schnelligkeit; Mun- 
terkeit, Kräftigkeit; Streithaftigkeit. . 

snelle, snell, ahd. snello, u. snellec- 
liche, schnclleklich adv. zu snel. 

Snepperer, Schnepperer, Sneperer 
stm. Zuname der Dichter Hans RosenUnt 
u. Peter Schmieher: Schneppern 
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schwatzen ; appell. (von Mosenblut selbst od. 
icie von ihm gedichtete) Briamel. 

snören «/? sneren schwv? schwatzen: vgl. 
snarren, snurrcn. 

snöwa??er, ahd. snöwa?ar stn. Schnee- 
wasser. 

snÄwI? adj. schneeioeiß. 

sniban, sneyben s. snlwen. 

snidä s. snite. 

snidrerc, sneidicr, snlder, sneider stm. 

Kleidermacher ; Schnitthändler. 
snide schwf. Schneide. 
sniden, snydin, schulden, scnyde, sncidcn, 

ahd. sntdan stv. schneiden; schneidend 

verwunden; zerschneiden; abschneiden: 

Getreide (absol.J; abschneidend verkaufen; 

behauen, glätten; (Gewand) zuschneiden, 

durch Schneiden machen: sn. an jemand, 

damit er es anziehe. 
snien, snlgen s. snlwen. 
snit stm. n. zu snlden: Schnitt; Getreide- 

erndte; Schneide. 
snite, ahd. snitä, snidä schwf. zu snidon: 

abgeschnittenes Stückchen; Schnitte. 
snitter, snitfire, ahd. snitäri stm. zu 

sniden, snit: Schnitter. 
8nitz stm. abgeschnittenes Stückchen : pfaffen 

sn. guter Bissen vom Hintertheil des Ge- 
flügels. 

sniumi ahd. adj. schnell; schlau: 
sniumo ahd. adv. alsbald, schleunig: vgl. 
sliurao. 

sniwen, sneyben, snien, snigen, ahd. sni- 
wan, aniban st. schicv. schneien: l. nix, 
ningo, gr. viq,w; ausweichende Entstellung 
eines unzüchtigen Wortes. 

snoede, md. snöde adj. ärmlich u. erbärm- 
lich; schlecht. Zu snüden. 

ancedikeit, sncedekeit stf. zu snoede. 

snorä s. snur. 

snüden, snouden, snauden stv. mit Be- 
schwerde athmen, schnaxtfen, schnarchen; 
ahd. subsannare. 

snüeren schwv. mit Schnüren versehen. 

snuor stf. Schnur (zum Umhängen des Schil- 
des), Seil. 



snur, snuor«//., ahd. auch snurä, snorä, 
snuor ä schwf. Sohnsfrau; l. nurus. 

snurren schwv. rauschen, sausen; sausend 
schnell fahren und fahren lassen: imp. 
snurrd. Vgl. sneren. 

sny— 8. an! — 

sö (vgl. alsö), g. sva, gr. 6iq, l. sie: adv. zu 
sa g. der. 1. demonstr. so. Messend (in 
solchem Grade), mit folg. sösö, sö, alsö 
als, sö daß, da? daß, pron. relat. der daß 
er; statt des XS. m. da? ein HS.; Ellipse 
des XS. (Steigerung). Proportionalsatz : sö 
ie— sö ieje — desto. Vergleichung (in solcher 
Weise): m. folg. sösö, folg. od. vorangehen- 
dem sö od. alsö wie, da? daß; vgl. sam, 
samalih, 3us. Gegensatz: dagegen, aber 
(sö — aber); oder: so— sö, einweder sö— sö 
(aide) entweder— oder. Fortschritt d. Hede. 
Anfangsworte eines invertierten Satzes zu- 
sammenfassend. Causal zurückdeutend: 
deshalb, dann; im Ausrufe vor wö u. wol; 
Bitten u. Behauptungen bekräftigend sö 
helfe iu got, sö h. mir dln huldi u.dgl., 
zsgz. seif iu got, selftir dln lip, selmir, 
slcnimir— huldt; nach condic. od. concess. 
Vordersatze (mit sö); Ellipse einer negat. 
Bedingung: sonst. 2. relativ: ahd. auch 
sösö, g. svasve. Messend: als, 7iach de- 
monslr. sö, alsö; sösö soweit, soviel; bei 
super! . Vergleichend (s. sam u. selpj wie: 
aö— sö sowohl— als; wie wenn, als ob. Gleich- 
zeitig erfolgende Umstände (nach alsö): so 
daß; soicahr als: cllijrt. sö mir, sö dir got 
(meml. helfe) udgl., entstellt summer, zum- 
nicr. Gegensatz: wahrend doch. Zeith als. 
Causal: da. Condic, (zeitl.) wenn; in con- 
dic. u. concessiven Substantiv-, Adj.- u. Ad- 
verbialsätzen vor (u. noch einmal hinter) 
wer, welch, wä usf.: s. swßr, sweder, 
swölch, swä, swannen, swar, swanne, swic. 
3. für pron. relat. 4. Kürzungen u. Ver- 
schleifungen (namentl. bei relat. Gebrauch) 
son aus sö ne od. sö en, sor aus sö er, 
sost aus sö ist, so? a. sö i?, sih aus sö ih, 
sewara swar usf. aus eö wara, söüc aus 
sösö, sö ser aus sösö er udgl. 
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8oa?i t. süe?e. 

8oc, sock, soch Ilm. Socke, l. soccus. 
söchen. söhen, söhhan s. Buochen. 
söchen, sochen schüre, zu siech: siechen, 

kränkeln. 
soenen s. süenen. 
sohein s. sicheiu. 
söigen s. sougen. 

so], söl 8tn. m. Kothlache (worin sich das 
Wild zu wälzen pfiegt): zu sal adj. 

sol, solo, ahd. sola achwf. Sohle; l. solea. 

sol. Abkürzg v. lat. solidus Schilling. 

solch, solh, solch, solch, sölk, selch, 
sclk aus solich (solig), sollich, sölich, 
sölech, söllich; md.' sulch, sulh, sulich. 
sülch, slilich; ahd. solih, sulih; g. sva- 
lcik, gr. rtjXixoc. I. talis: demonstr. Pro- 
nominaladj. (verstärkt mit vorgesetztem al) 
so gestaltet, so beschaffen, solch: vi. folg. 
da?, pron. relat. der daß er ; neutr. subst.; 
plur. dieser u. jener, manche. Relat. von 
welcher Beschaffenheit, wie. 

soldän stm. Sidtan, arab. Mächtiger, Herr: 
der s. von Babilon der Kalif v. Bagdad. 

soldencr, ahd. scoldiner? stm. Soldkrieger: 
von solt. 

soldenicr stm. Soldkrieger: Vermischung 

von soldencr u. 
soldicr stm. Soldkrieger, m/r. aus lat. sol- 

darius, solidarius. 
sölk s. solch. 

soln, solen, suln, sulen (pr. sg. sol, md. sal; 
pl. suln, sullcn, süln, süllcn, zsgz. sun, son, 
sont, sond) aus scholn, scolen, schollen 
(pr. schal, cj. impf, scheide), ahd. scolan 
(pr. acal, seol) unregelm. Zw. verpflichtet, 
genathigt, bestimmt sein, gebühren: m. dat.; 
m. acc. (u. dat.) schulden; m. inf. müssen, 
sollen: hupf. m. inf. perf. (beabsichtigte od. 
erwartete, aber nicht verwirklichte Thectig- 
keit; Auslassg d. Inf haben) ; Auslassg eines 
Inf. der Bewegung ; in Wtinschsätzen sva. 
conjunet. magen; Hilfswort d.fut.; nützen: 
m. dat., m. ptc. im Sinn eines Bedingungs- 
satzes. Lat. sccIub. 

soln, ahd. eolön sehwv. im Rothe wälzen. 



Sol 6g er Ortsn. Ephesus od. Ajasaluk d.h. 

"Aytog Qtokoyog (S. Johannes Ev.). 
solt stm. Lohn für Dienstleistungen, Sold; 

Unterstützung ; Geschenk. Zu soln, scolan 

(vgl. soldener) od. aus ml. soldus, solidus 

Schilling, Lcehnungf 
Soltäne Landsn.: eigentl. Einsamhit, lat. 

solitanea (terra)? 
sö ml ich s. samalth. 
son, sone d. h. sö en, sö nc u. sun. 
son, sonn, sonne *. sunne. 
son, sonor s. swan. 
eon, sont, sond s. soln. 
söna, söna — , sönari, sönen s. saone, 

suon— , suoner. süenen. 
sonder, sopün s. sunder, supän. 
sor d. h. sö er *. sö 4. 
soraga; soragen; sorachaft, sorchafl 

s. sorge, sorgen, sorgehaft. 
sorclich, sorglich, serclich, ahd. sorg- 

li h, suorglih adj. sorge erregend od.habend. 
sorcliche, —liehen, scrclichc, ahd. sorg- 
lich o adv. mit sorge, 
sorcsam, sorchsam, sorgsam adj. mit 

sorge verbunden, s. erregend oder habend: 

vi. gen. oder von. 
Sördamör, Sftrdamür d. h. Soeur d'amour 

npr.f. K. Artus Nichte, viit Alexander d. 

jung. v. Constantinopel die Mutter Cligelt 

(Clies). 

sorge, sorg, ahd. sorga, soraga owsworga, 
suorga«cAw. stf. schmerzlich schwerer fürch- 
tender Gedanke, Kummer, Furcht, Besorg- 
niß, Sorgfalt: gern plur. Mit swrcrc zu 
aw6rn. 

sorgehaft, sorghaft, sorchaft, ahd. sorac- 
haft adj. sorge habend od. erregend, 

sorgelös adj. frei von sorge. 

sorgen, ahd. sorgßn, soragen aus swor- 
gön, suorgön schwv. in sorge sein: m.gen., 
von, vor, üf, umbe. 

Sorgnit d. h. sorge nilit, iviperativisch ge- 
bildeter Name eines Sprechers. 

S ortes d. h. Socrates: Sortes currit Streit- 
formet der scholastischen Dialectik. 

SÖSÖ, SOSe, SÖ8, 808t 8. so 2. 4. 
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so über s. süber, sübere. 

soufen schwv. Bewirkgew. zu süfen: unter- 
tauchen, versenken; für süfcn. 

sougen, söugen, söigen, seygen schwv. 
Betfirkgsw. zu eügen: säugen. ■ 

soum, saum stm. zu siuwen: geneckter Band 
eines Gewandes. 

soum, saum stm. Last eines Saumthieres; 
als Mafibestimmung; Saumthier. Aus gr. 



soumasre, soumäre, soumer, ahd. sou- 
märi, saumäri, md. soum er e stm. Saum- 
thier: Pferd, Maulthier, Esel, Dromedar. 

soumen, säumen schwv. als soum auf sou- 
msere legen. S. auch sümen. 

sowilch s. swglch. 

sog d. h. so ti, s. sö 4. 

so?i s. süeze. 

spächen s. spöhen. 

spacieren, spazirn sc/ t «tn.-. lat. spatiari. 
spa;he, spehe, spähe, ahd. spähi adj., 
spashe, spähe adv. weise, klug, scldau; 
kunstreich, schäm; üppig. Vgl. spöhe. 
spa>he, ahd. späh! stf. Weisheit; Kunst. 
s pro n 11 n, md. spenlin stn. Verkleinere, zu 

spän: Spamchen. 
sparte, spete, spoßte, md. spede, ahd. späti 

adj. (adv.) spat. 
spähida ahd. stf. sva. späht s. spajhe. 
spalten, ahd. spaltan stv. tr. refl. u. intr. 
spalten (zwei TheileJ: mit spalte zu gr. 
ani}kvy£, axüXXia. 
sp&nstm.zu spannen: Spannung; Streit, Zwist. 
spän, spön stm. Span; Lichtspan; Einschnitt 
ms Kerbholz; hobelspanförmige Bingelung 
d. äussersten Ilaare ; Zwist, Streit, Gr. anu M . 
Spän ahd. Volksn. Spanier, l. Hispanus; pL 

Späni Landsn. Spanien. 
spanbette, angegl. spambette stn. Bett, 
dessen Pfühl auf untergespannten Bändern 
hegt, Tragbette. 
spanen, ahd. spanan stv. locken, reizen, 
antreiben : m. acc. u.gen., acc. u. inf. Gr. onuo). 
»Pangc, ahd. spangä schief, was zum Zu- 
sammenhalten dient: Balke, Bieget, Spange, 
Beschlag, Band des Spielbrettes. 



spehe 

Spanje, Spange, Spanige, Späne, ahd. 
Spänija; Spanjelant, Spangen lant 
Landsn. Spanien, lat. Hispania, fr. Es- 
pagne. 

spanne, ahd. spanna st. schwf. Breite der 

ausgespannten Hand. 
spannen, ahd. spannan stv. (pl. impf. 
spienden für spienenj tr. spannen: aus- 
breiten, ausbreitend hinstellen (üf sp.), der 
Breite nach anziehen; anschliessend be- 
festigen : an sp. m. dat.; intr. (wie ein Bogen) 
gespannt, begehrlich oder freudig erregt sein. 
Zu spinnen, 
spanst ahd. stf. zu spanan: Lockung. 
spar ahd. adj. parcus. Gr. anaQvig, l. par- 
vus, parco. 

spar, spare, ahd. sparo, g. sparva schwm., 
sparwe schwf. Sperling: vgl. strö. 

spar!, umgel. speri, ahd. stf. zu spar: Spar- 
samkeit, Enthaltsamkeit; adv. zisp. wenig- 
stens, doch, auch, gar, wahrlich udgl. 

sparn, ahd. sparen, sparön schwv. zu 
adj. spar: sparen, schonen, erhalten: zsgs. 
pic. pf. ungespart m. dat. reichlich ge- 
schenkt, ung. an reich an; vorsp. im Voraus 
sparen: m. dat. comm. ; versimren, auf- 
schieben; unterlassen: ungespart. 

sparre, ahd. sparro schwm. Balken, Dach- 
balken. 

sparwaire, sparewsere, sparwer, sper- 
w»re, sperwer, sperber, ahd. sparwäri, 
spariwäri stm. zu spar: geringere, von 
Sperlingen lebende Falkenart. 

spat stm. f. Kniesucht der Pferde. 

spät stm. blättricht brechendes Gestein. 

späte, spät, Späth, spöt, ahd. späto adv. 
zu ahd. späti, mhd. spsete: sjuet. 

spazirn s. spacieren. 

spede s. sparte. 

sptfhrcre, speher, ahd. spe'hari stm. Un- 
tersucher, Prüfer; Kundschafter. 

spehe, spech, ahd. speha, md. spe stf. 
Untersuchung, Erforschung, Kundschaf - 
tung, Aufpassen. Lat. specio, gr. axinioLitu. 

spehe s. spaehe. 
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8p ehe n, spächen, ahd. spßhön schwv. tr. 

u. intr. suchend, kundschaftend, beurthei- 

Und, wählend schauen. 
spei— 8. spl— 

Speiche, ahd. speichä, speihhä schwf. 
Speiche. 

speicholter St., ahd. speihhalträ schwf., 

entstellter speichlote schwf. Speichel; g. 

spaiskuldr: eigentl. Speischelte, Beleidigung 

mit Ausfielen? , » 

spöl, g. spül stn. (dichterische) Erzählung; 

Erdichtung, Lüge, Märchen; leeres, loses 

Gerede. 

sp eilen schwv. erzählen; reden; reß. märchen- 
haft werden. 

spelmeere stn. lügenhafte Erzählung. 

Spelte schtef. abgesjmltenes Holzstück: goth. 
spilda stf. Schreibtafel; Handgerät h der 
Weberei. Vgl. spalten. 

spönde, spend, ahd. spönta, spenda 
stf. ausgetheütes Geschenk: ml. spenda zu 
spendere aus dispendere, expendere. 

spönden, spenten, ahd. spgnton, spend- 
ön schwv. als Geschenk aust heilen; schenken; 
ausgeben, aufwenden. 

spenen, spennen rf. h. spanjan schwv. sva. 
spanen; ablactare, deeibare. 

spenlin s. spajnlin. 

speo? s. spie?. 

spßr stn. Speer zum Werfen, zum Stossen; 

als Sitzstange für Falken ; mit einem Speer 

bewaffneter Krieger. Vgl. stro. 
sperä s. ä. 

spera mlat. u. ahd. stf. d. i. sphsera. 
sperber s. sparwa?re. 
sptirbruch stm. Brechen des Speeres. 
SpBrgimunt Orten, d. h. tig ntQyufxof. Ber- 
gamus. 
sperl s. spar!. 

sperknappe seinem. Fußkrieger mit einem 
Speere. 

sperren schwv. Bewirkgstc. zu sparre: ein- 
schliessen, zuschliessen, behindern wie durch 
einen vorgeschobenen Balken (Bieget); üf 
sp. den Weg breit aufthun, öffnen. 



spörvogel stm. auf dem Bper 
Vogel, Falke: persoenl. Zuname. 
sperwaere, sperwer s. sparwffire. 
spete 8. sparte. 

Spiegel, ahd. spiegul, spiegal, spiagal 
stm. I. speculum: Spiegel; Brille; bildl.Tittl 
verschiedner Belehrung gebender Bücher. 

Spiegelglas stn. Glasspiegel. 

spiegelholz stn. hölzerner Spiegelrahmen. 

spiegellieht ad}, glänzend wie ein Spiegel. 

spien, spiwen, splben, spciben,a/icZ.spian, 
spiwan, spihen (impf, speh)? stv. speien, 
ausspeien; l. spuo, pituita, gr. htvio. 

spiej, spieß, spi?, ahd. spio?, speo? stm. 
Spieß; juden sp. Wanderstab der umziehen- 
den Juden* Sinnbild des Wuchers; spieß- 
bewaffneter Beiter. Mit spi? zu gr. anivtm, 
a(poö'()6i. 

spil stn. Scherz, Vergnügung ; durch Muiik 
(Seiten sp.); Waffenspiel, Turnier; Schern- 
spiel; Spiel zweier um Gewinn und Verlutt 
auf dem Brett udgl. (mit der ile s. spiln; : 
glich geteilte? spil wo beide Spieler einan- 
der gleich stehn; Weltkampf : sp. teilen zum 
Wk. fordern; sp. teilen, sp. vor t. zweierlei 
zur Wahl vorlegen: da? beider spil dat 
bessere unter zweien; Spielzeug. 

spilelicho ahd. adv. scherzweise. 

spilesangen schwv. psallcre, das Saiten- 
spiel ertamen lassen. 

spilhof stm. sva. spilhus, spilchüs, 
ahd. spila — , apilo — , spilihfts stn. 
Haus für die Schaustellungen der Gaukler, 
auch zu G~erichtssitzungen verwendet. 

spilman, spileman, ahd. spila—, api- 
lo- — , spiliman vi., pl. spilliute stm. 
Sjnelmann, Musicant, Gaukler. 

spilmennen d. h. spilmonnin md.f. sca. 
spilwlp. 

spiln, spilen (ptc. pr. spilde für Spünde), 
ahd. spilon, spilen schwv. intr. Sehen 
treiben, sich vergnügen (mit Leibesübungen, 
im Turnier, im Wettkampf, im Beischlaf): 
in. gen.; f rahlich, in froher Begierde sein: 
tr. (Ubj. spil, wurf, e^) u, absol. ein Spiel 
machen, spielen: mit der ile sp. viit schneller 
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Folge der Würfe auf dem Brette sp., bildl. 
sich beeilen; zuckend leuchten, blinken. 
spilstat, ahd. spila — , spilo — , spili- 
s tat stf. Ort für die Schaustellungen der 
Gaukler. 

spilwip, ahd. spiliwib, spilewlb stn. 

Musicantinn, Gauklerinn. 
spinne, ahd. spinn ä schuf. Spinne: 
spinnen, ahd. spinnan stv. spinnen; weben. 

Gr. ando), Cff iyyui. 
spinneweppe, spinnwepp stn. f., ahd. 

spinn aweppi u. uneigentl. zsgs. spinnün 

weppi stn. Spinnwebe. 
spio? s. spie?. 

Splre, Spiri, ahd. Sptra OrUn. lat. Spira: 
Speier; nördl. Theil von Worms, alter Sitz 
des Bischöfe». 

spise, speise, spts, splß, speiß, spei?, 
ahd. spisa stf. Speise: ander sp. Abend- 
essen? Lebensmittel ; Lebensunterhalt, Kost; 
Kosten, Ausgabe. Aus ml. spensa d. h. 
dispensa, expensa. 

spisen schwv. tr. zu essen geben, Unterhalt 
geben; mit Lebensmitteln versehen. 

sptwan, spiweh *. spien. 

spi? stm. Bratspieß; Sjneßbraten ; für spie?; 

spiz, spitz stm. u. spitze, ahd. spizza 
scliw. , spizzt stf. Spitze; keilförmige 
Schlachtordnung ; 

spizze, spitze, spiz adj. spitz: zu spie?. 

spi??en schwv. auf den spi? stecken. 

spizzen, spitzen schwv. spitz machen; Of 
sp. aufstacheln; refi. m. gegen, ze begehren 
u. erwarten; inir. spitzig reden ab. 

splittir schwm. Splitter: zu spelte od. ohne 
Lautverschiebg zu 

spll?en stv. spalten. 

spödtg s. spuotig. 

speete s. Bpaetc. 

spön *. spän. 

s p o r stn. (f. auspl.) Fußstapfen, Fahrte, Spur ; 
gr. oyvQov. 

spor, spore, ahd. sporo schwm. Sporn; 

zu spor stn. 
sporer, spörer stm. Sporenmacher ; Secten - 

name, ml. sperouistaj. 



spöt 8. spuot tt. späte. 

spot stm. Spott, Hohn, Schmach; Gegenstand 
d. Spottes ; Spaß, Scherz : änc sp. im Ernst. 
Mit spozen, gr. ipi'&oc zu spien. 

spoten, spotten, ahd. spotön, spottön, 
spotön, spotten schwv. hahnisch han- 
deln od. reden, Gespött treiben, verspotten: 
m. gen.; scherzen, spassen. 

spötig 8. spuottg. 

spotlich, ahd. spotlib adj., spotliche, 
spotlichen adv. heehn isch;sj)aßhaft, lächer- 
lich ; verächtlich. 

spozen md. schwv. m. gen. verheehnen, Ge- 
spött treiben: mit spützen speien zu spot 
tt. spien. 

spräche, spräch, spröch, ahd. spräbba, 
sprächa, spräkha st. (schw.) f. Sprache; 
als Kennzeichen d. Volkstümlichkeit; Volk; 
Bede; Gesprcech; rechtlich ordnende Be- 
sprechung ; gerichtl. Verhandlung; Gericht. 

sprächen, ahd. sprächen tchwv. Bede 
halten; Gesprach haben, sich besprechen; 
schwatzen; sprechen. 

sprächhüs, sprächüs, spröchhüs, ahd. 
sprähhüs stn. Gerichtshaus; Abtritt. 

sprächman, sprähman ahd. m. Bedner 
(vor Gericht). 

sprwjen, sprrowen, md. spröwen unre- 
gelm. schtev. intr. u. tr. spritzen, stieben. 
Vgl. strß. 

sprangjan *. sprengen. 

sprangön ahd. schwv. springen, aufspringen. 

spröchmre, sprücher, ahd. sprßehäre, 
spröhherc stm. ahd. Prediger; der Ge- 
dichte (Andrer od. eigne aus dem Stegereif) 
hersagt. 

sprechen, spröcchin, sprächen, ahd. 
sprghhan, sprßehan stv. sprechen, sa- 
gen, reden. Tr. leit, lop, reht, schuch spr. 
m. dat. ; spr. wider zu, abe spr. absprechen, 
aber u. aber wider spr. erwiedern, an spr. 
fordern, auffordern, anklagen, vi. acc. u. 
dat. zusprechen, zutheilen, dar spr. zu je- 
mand od. wozu sagen, zuo spr. m. dat. spr. 
zu; zsgs.ptc.pr. ünsprechende pass. stumm; 
verabreden; festsetzen: m. dat. u. acc. nen- 
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nen ; sprechen mit. Intr. Gegensatz zu singen ; 
spr. an, üf, m. dat. mit Worten antasten, 
spr. an, näch verlangen, ansprechen, spr. 
wider mit; an spr. anfangen zu sprechen, 
dar spr. mit wozu reden, wo], güetllchen, 
übel, misseliche spr. m. dat. gut, freund- 
lich, übel ran einem sprechen, nähen spr. 
771 . dat. mit Worten nahe treten; m. dat. 
Übles nachsagen; lauten, heissen. 

spreid, u. spreide, spreidüch, sprei- 
dach, spreidehe, ahd. spreidahi, 
spreidahe, spreidachi stn. Strauch, 
Busch; l. frutex. 

spreiten, spreyten, ahd. spreitan schwv. 
ausbreiten: zu breit. 

Sprengel stm. Büschel zum Sjiritzen des 
Weihwassers, Weihwedel; Amtsverwaltung 
u. Amtsbezirk eines Geistlichen. Zu 

sprengen aus ahd. sprangjan schtev. Be- 
wirkgsw. zu springen : springen lassen (Obj. 
Pferd ausgelassen); spritzen, bespritzen; 
aus verschiedenen Farben mischen. 

sprenzel, sprenxelsere stm. Stutzer: 

sprenzen schwv.. spritzen ; bunt anHeidend 
putzen: d. h. sprengezen intens, zu sprengen? 

spröwen s. spraejen. 

spriche stfi nt Wort. 

Sprichwort stn. (tautolog. Zsstzg) geläufiges 
Wort, sprichwörtliche Redensart, Sprich- 
wort. 

sprinc, sprink stn. Quell; torrens: 
springen, ahd. springan stv. springen; 

eilend gehen, laufen; heraus u. aufwärts 

sich bewegen: Quell, Thriene, Pflanze, Bart; 

tr. sprühe, reien spr. Gr. Gniqxuv. 
Springer, sprynger stm. Gaukler, chiro- 

nomus. 

spriu, sprü, md. sprö, pl. spriu u. spriu- 
wer, spriur, stn. f. (atis neutr. pl. ohne er) 
Spreu; bildl. (mit Verneing) das Geringste. 
Vgl. strö. 

s p r i u ? a ahd. f. Stütze ; 

spriu 25 an ahd. schwv. stützen. 

sprdch, sprach— s. spräche, spräch— 

sproz^e, ahd. sproz^o schwm. Stufe: zu 
sprluzan. 



Spruch stm. Bede, Wort: des Dichters, dtt 
Richters; nicht gesungenes lyrisches, (Mei- 
neres) lehrendes od. erzaihlendes Gedieh; 
rechtl. Anspruch, Klage. 

sprunc 8tm. Spmng; Galopp; sva. sprinc. 

spüelen schwv. spülen; gr. nyXoc, J. äquales. 

spUnc, spünne, spunne, ahd. spnnni 
stf. n. Mutterbrust ; Muttermilch. Zuspanen. 

spuole, ahd. spuolo u. spuolä schwm.f. 
Spule; spuolen schwv. spulen. Gr. nta- 
Xtta&cu, l. qualus. 

spuon, spuen unregelm. schwv. unj>ersmnl, 
von Statten gehn, gelingen: m. dat., gen,, 
dat. u. gen.; sp. läjjen beschleunigen, sich 
sjmten. Gr. ani'cw, l. spes, prosperus. 

spuot, ahd. auch spuod, spot, stf. glück- 
liches Gelingen; Schnelligkeit, Beschleu- 
nigung. 

spuotig, sputig, spotig, spödig flflj'., 
spuotlgo, spuetigo adv.ahd. beförder- 
lich, schnell, leicht. 

spürn, spüren, ahd. spurjan, spurgen, 
spuregen, spurren schtev. zu spor: der 
Fahrte des Wildes suchend nachgehn; er- 
forschen; wahrnehmen; erfahren. 

sr— s. sehr— 

stab *. stap. 

Stäben schwv. zu stap. Intr. ahd. stabüo 
steif werden, starren; sich steifen, Stand 
halten. Tr. ahd. s tab 6 n (unter Berührung 
d. richterl. Stabes od. nach Anleitung eines 
8chriftl. Formulars) zu eigen übergeben, 
den eit vorsprechen, in ein Amt einsetzen. 

stachal, stacal s. stcchel. 

Stachel, stächein s. stahel, stehelin. 

stad, stade, stado, Stadt s. stat, stete. 

Stadel, stadil, ahd. stadal stm. Stehen, 
Stand; Scheune; scheunenartiges Gebäude. 
Zu atän, g. standan, impf, stoth. 

Stadel thrön stm. Standpunkt eines Sternes 
und gleichsam dessen Thron. 

s t a d e 1 w 1 s e stf. in einer Scheune gesungenes 
Lied. 

Staden, ahd. stadön schwv. zu statstodes: 
landen; üz. st. aus dem Schiffe zu Stade 
gehn. 
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Staden 

Staden md. s. staten. 
steeltn s. steheltn. 

• taste, stete, statte, stet, »täte, «Ad. statt, 
md. stede adj. was steht und besieht: fest, 
beständig, anhaltend; st. Sterne Fixier», 
knfl. n. u. gen. sUetes, Staitz adv. 
st»te, ahd. statt Festigkeit, Beständig- 

teil, Dauer; Bestätigung. 
steten, ahd. staten «jäw». stwte machen. 
stffitic, aAd. statte, etatig adj. s. r. a. stete, 
staeticllche, stiotecllche, -ltchen,st«t- 

klich adv. zu stajtic. 
»tätigen, stetigen, ahd. stätigön echter. 

befestigen; bestätigen. 
stostikeit, eta?fjkeit, stäticheit, state- 

kait stf. Festigkeit, Beständigkeit. 
• tätliche, stetliche, ahd. »tätliche, m d. 

stedeliche adv. zu stets, 
staffal, »tsfol, Staffel, stafel stapfei. 
»tahel, stahll, atachel, zsgz. »tal, ahd. 
stahal st m, n . Stahl. 

•tahelhepte, stalherte adj. von Stahl und 
hart. 

«tahelln, stähelin, st&hlln «tehelin. 

stahelrinc, stälrino, -ring sUn. Tänzer- 
ring von Stahl. 

stahilscal stm. Getcese der Stahlwajen. 

staim, stain s. steim, stein. 

»tal stm. n . norm od. worauf etwas stehen 
^nn: m. Stall; «. Gestell, Stütze; m. Stelle: 
in-stal, in den st an der Stelle, anstatt, 
»tll, stille, stelle, stulla, stuol, gr.aUUoj, 

.♦«, ' at * h1, t* 6 * 0 * a ™*oc zu stin. 
stal, »Ul- .tahelw/. 

äU ' a flU »'/-^ stein: flitfrfoW. 
st alljan ». »teilen. 

»tarn aM. adj. stammelnd, im Beden stockend ; 

t m 8tame> stamme ac/ "™- ^««»! 

Sprößling: mit stum zu stin ; gr. amufr. 

i;r re * *- v ^ ^ 

stampf, 8tam ph 8(m Mörserkeule, Stämpfel; 
MdL perscenl. Stock, Klotz; Mörser. Mit 
stumpfe gr . ax{ ^ 
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stehn: an em« *«cA C ; w. ^ 
Ptc. Pratdicat; m. folg. Satz ohne nnde: 
bi st. m. dat. (u. gen. worin) beistehn, vor 
st. m. dat. als Beschützender; Sta7id halten- 
vor st. m. dat.; stille stehn, beharren: \k 
«an (14 sten, 1A stän, sein, wie es ist, 
H * genug sein, hare auf; versetzt sein 
(Pfand): f 0rt i etttehnj dauern . st m . t be 

stehn neben, sich vertragen mit: st in, an, 
uf beruhen in, begründet sein, abhangen 
von; sich verhalten, sich befinden, sein- 
*. adv fu. dat.), prvp. u .subst., adj.; „. 
aal. (an) u. adv. anstehn, ziemen; zu Uehn 
kommen, m. dat. od. acc: höhe viel, ver- 
gebene st nichts kosten; sich stellen, treten 
frefi.).- dannen st. auf die Seile treten, nider 
■t mm Pferd absteigen, üf st. aufstehn, 
abe st. (m. gen., zu u. inf.) u . st. ab ab- 
lassen von, verzichten auf, st. nach od. üf 
yCr ' c/ " e/ sein wpehn auf, verlangen 
nach, stan von «u/,teA„ ran od. aus, ab- 
steigen von; beginnen: vi. dal., m. tn/ Gr. 
törijut, tat. sto. 

stanc, stanch, stank Geruch (Sinnj ; 

n ohlgeruch; Gestank. 
stanetiurda aArf. «/. aroma. 
standan s. stän. 
stände, stante, ahd. 



»«n u. sten, steen, md. stehn, 
«« ahd. stantan, standan, «„re^„. 
Wörterbuch. 



Jtanta tchwf. Gefäß, 
das unter den Zapfen eines Fasses gestellt 
wird, Ständer. 
«tange, stang, ahd. stanga st. schwf. 

Stange; gr. cr« X vg, oio/oc. 
Stannes Ortsn. Stans in Kidwaiden: aus 

l. in Stagnis? 
stant, stand stm. Stand. 
stantan s. stAn. 
stant bar adj. standhaft. 
stap, stab stm. Stab; g. stab, an. staf Buch- 
stabe, Schrift. Lat. stipes, stupeo. 
stapf, staph, md. stap stm. u. atapfe, 
staphe, ahd. stapho schwm. Auftreten 
des Fusses; Fußstapfe, Spur, Fahrte; Stufe; 
Schritt: gen. adv.; 
stapfei, Staffel, stafel, ahd. staphal, staf- 
fal, stafol stm. Stufe; Fußgestell; Bein 
eines hölzernen Hausgerxthes ; 

XXXV 
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atapfen, staphen, as. stapan schtov. fest 
auftreten, fest auftretend schreiten (Fuß- 
gänger, Pferd, durch d. Pferd der Reiter); 
im Schritt reiten. Zu stän; gr. oiißag. 

8tar, ahd. stara schwm. f. Staar: vgl. stro. 

starachan, starkan; starchi s. sterken, 
Sterke. 

starblint, ahd. staraplint adj. staarblind: 
zu staren. 

starc, starch, stark, starg, ahd. starah, 
s tarn adj. Stand haltend: st. machen refl. 
sich verbürgen für: Kräftig, gewaltig, groß; 
unlif blich, baue. Mit gr. aitayu). I. stringo 
zu staren. 

starcltche, starkliche, stärcllche. ahd. 
starclicho adv. zu starc. 

staren, ahd. staren nehm-, mit unbewegten 
Augen blühen, starren, stieren: ane st. 81. 
acc. Mit ster, steren, gr. artQtog zu stän. 

starke, starche adv. gewaltiglich, sehr. 

starzen, starcen, startzen schür, starr 
aufwärts richten. Zu stürz. 

stat, stad stm. n., stade, ahd. stado seinem. 
Uferplatz zum Aufstellen (Anlanden, Ab- 
fahren) der Schiffe ; Gestade, Ufer. Zu stän. 

stat, stadt stm. I. Status: Stand, Zustand, 
Lebensweise. 

stat, stad stf. gen. stete, md. stede: Ort, 
Stelle, Stätte (aus d. altengen, od.pl.): ze 
stete, an der st., üf der stat, von st auf 
der Stelle, sogleich: Ortschaft, Stadt: diu 
st ze Röme udgl. die Stadt Born. Zu stän. 

State usf. s. sta?tc usf. 

State, statte, stat, statt, stadt, ahd. 
stata, md. Stade stf. (gern plur.) bequemer 
mithelfender Ort od. Zeitpunkt, gute Gele- 
genheit; Hilfe: ze staten komen; Gestat- 
tung, Erlaubniß; bedingende Verhältnisse, 
Umstände: ze staten stän m. dat. meeglich 
sein; Stand; m. adj. adverbial umschrei- 
bend: mit armen staten udgl. Zu stän. 

statehaft adj. stattlich, gewaltig. 

stateltche, ahd. statelScho adv. in be- 
quemer, in gehöriger Weise; stattlich. 

stateHn, stätleln s. stetelin. 



staten, statten, gestaten, gestatten, ahd. 
st a tön, kistatön, md. Staden schwv. Zu 
stat: an seinen Ort bringen, locare; seder«; 
m. dat. Stand halten. Zu Btate: m, dat., 
dat. u. gen. (acc, NS. m. da?) wozu ver- 
helfen, gewoshren; gestatten; 0bj.t7,m.dat. 
u. adv. ergehn lassen. 

stäten, stäti usf. s. statten, stsete usf. 

statman m., pl. statliute stm. Stadtbe- 
wohner. 

statmeister stm. Befehlshaber einer Stadt. 
statrihter stm. Stadtrichter. 
stau— 8. stou— 

stebelen, steblen schwv. (zur Butte) mit 

einem stabe Stocke schlagen. 
stebeün stn. Mcleinergsw. zu stap: Stäbchen. 
stSc, stech, steg stm. schmale Brüche, Sief 

tragender Querbalken, ml. peanius aut pe- 

daneus. Zu stigen. 
stgchal, stccchal ahd., g. stikl stn* »i? 

Becher; litth. stikjas, slav. stklo Glas. 
stechel, stichel, stickel, ahd. stgcbal, 

stachal, stacal adj. gerne stechend, slamf, 

steil, jeeh: 

stechen, ahd. stechan, stehhan, md. ste'cken 
stv. stechen: nur st. an Feuer an efirtM 
bringen um es anzuzünden; absol.: ein st. 
Turnier; erstechen. Mit stinken :u lat, 
instigo, instinguo, gr. <rn>. 

stechlln s. steheltn. 

stecke, stecche, ahd. steccho, stecho. 
steko bchwm. Stecken, Pfahl, Pfloch 
stächen. 

stecken, steken, stechen, ahd. stecchen 
schwv. (impf.Bt&cte, stahte) Bewirk/m. :u 
stächen: stechend befestigen, fest heften; 
üjj st. die Ausdehnung wovon durchgesteckte 
Pfiehle udgl. bezeichnen; intr. stechend Jeit- 
sitzen, fest haften; vol st ?». gen. voll »ein 
von festsitzenden Dingen. 

stede, stödeliche s. staste, staatliche. 

steen s. stän. 

Stög s. stöc. 

st6ge, ahd. stögä schuf, zu stigen: Stufe; 
Leiter, Treppe. 
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Stegen, ahd. stegdn schwv. intr. stec od. 

Stegen betreten; stec od. Stögen bereiten, m. 

dat.; tr. zu Wege bringen. 
stegereif, Stegreif, ahd. stegareif, md. 

sttreip stm. Riem als Stege auf das Pferd, 

Steigbügel. 

stegeren schwv. aufwärtssteigen: von Stege, 
stehelin, stähelin, stchelein, stählin, 

stcchlin, stächein, stahelin, zsgz. statin, 

md. stelin, adj. von stahel. 
stehhan 8. stechen, 
stehn 8. stän. 
stei— s. sti — 

steim «<m? nf Streit, Kampf: an. sthn stn. 
Steiraär aus Steimmär npr. m.: mär s. mtere. 
staimbort ahd. stm. Kampfschild. 
stein, stain stm. Fels: Urtsn.; Stein: st u. 

bein Todtes u. Lebendiges: im Brettspiel; 

als Gewicht ; Edelstein. Zu stän. 
steinä s. steinnä. 

Steinahe, ahd. Steinaha Steinach, Bach 
u. Schloß in d. Pfalz u. a. 

steinboge schwm. Bogen, womit Steine ge- 
schossen werden. 

steinen, steyne schwv. ahd. steinjan, mit 
Steinen besetzen ; ahd. steinön, Hteinigen. 

stainhöwel stm. Steinhauer: Geschlechts- 
navie. 

steinhüs stn. Baus von Stein. 

steintn, steinen adj. von Stein: steinin, 

steinir für steininen, steininer. 
steinllchen adv. wie ein Stein. 
steinnä, steinä d. h. steinjä ahd. schuf 

Topf von Stein oder Steingut. 
Stein unch für Steinung ahd. ersonn. npr. 

»i. Achates, 
steinwant stf. Felswand. 
steinwerk stn. Steinmetzenarbeit. 
steken, steko s. stecken, stecke, 
stelin s. stehelln. 

stellen, stellin, ahd. stalljan schwv. Bewir- 
kgstc. 1. zu stal Stelle: zum Stehn bringen, 
aufstellen, feststellen; st. nach, üf, umb, ze 
(Obj. Xetz, Falle ausgel.) trachten, streben, 
nachstellen: vor Augen stellen, gestalten, 
anstellen, machen, thun: ptc. pf. gestalt 



gestaltet, beschaffen, zsgs. ungestellet, un- 
gestalt übel gestaltet; in seinem Fortgange 
hindern, inne halten ; in eine Richtung 
bringen: gestalt gerichtet, gestimmt ze, fif. 
2. In den stal Stall thun. 

stein, stelen, ahd. stelan ttv. heimlich 
(u. widerrechtl.J sich aneignen; refl. ver- 
stohlen gehn; verbergen, geheim halten vor. 

stelze, ahd. stelzä, stelzjä schwf. Stütze; 
Schemel, auf dem sich ein Krüppel fort- 
bewegt; Stelzbein. 

stemna, stgmma s. stimme. 
I stempfcl, ahd. stemphil, md. Stempel 
stm. zu stampfen: Mörserkeule ; persotnl. 
Zuname. 

sten s. stän. 

steo— 8. stiu— 

steppen schwv. stellenweise stechen; durch- 
nahen; sticken. Aus nd. stippen stechen, 
stecken 1 ? zu stift «. stnpf. 

stör, störe, ahd. störo schwm. Widder: vgl 
Staren. 

sterbe, sterb, ahd. sterpo, störbo schwm. 
Pest; Tod. 

sterben, ahd. störban stv. sterben: m. gen. 
caus.: an freeiden st. für die Freude todt 
sein; an st. durch Todesfall an jemand 
kommen: an gestorben vogt auf den die 
Pflicht der Vormundschaft als Erbe ge- 
fallen i*t. Eigentl. starr werden : gr.axigqpoc. 

sterben schwv. Bewirlgsw. zu sterben : tadten. 

sterbot, sterbötte, sterbet, störbent, 
störben stm. Pest. 

steren scltwr. sra. staren: an st. wi. acc. 

Sterke, sterki, ahd. starchi, sterchi, 
sterchin f. zu starc: fortitudo. 

Sterken, stereben, ahd. starkan, starach- 
an sehtet: Betnirkgsw. zu starc : confortarc. 

störn stm., störne, ahd. sterno, u. större, 
ahd. störro schwm. Stern: der liebte, der 
tunkele st. Morgenstern, Abendstern; meris 
»t. sra. mersterne; Finster Störn *. vinster. 
Gr. «ffTijp, l. Stella. 

störnbetiuter stm. astrologus; sternbe- 
tiuterln /. astrologia, verstanden astrologa. 

stero, störpo s. stör, sterbe 
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sterz ahn. Schwanz; Pflugsterz. 
stet, stete, stette usf. s. stsete «*/. 
etetel, stetelin, stetlln, Btätleln, statelin 

sin. Vkleinergsw. zu stat: Städtchen. 
steu — , steüwer, stewer, stewern s. 

stiu— , stiure, stiuren usf. 
6teyne ». steinen, 
stiaf — 8. stiuf — 

stiagil stm., stiagilsprosjijo schirm, tihd. \ 
gradua: mit stiege zu stlgen, stigele. 

Btlc, sttg, mnd. stich s/m. ;ru stigen: Steig, 
Pfad. 

stich, ahd. stih stm. zustechen: ictus; niht 
einen stic nicht das Geringste sehen. 

Stichel, stick el s. stechel. 

sticken, ahd. stikhan schtev. pungere ; figerc; 
stipare; jugulare. Zu stechen, stich. 

stieben, stiuben, ahd. stiupan stv. stieben: , 
Staub od. wie Staub; Staub von sich ge- 
ben; schnell laufen. 

stief— , stif— s. stiuf- 

stiege, stieg, ahd. stiega achte, stf. »ra. 
stege: vgl. stiagil. 

stier, ahd. stior, g. stiur stm. junges männl. 
Rind; Stier. Zu stiuri; gr. I. taums. 

stiern s. stirne. 

stif, stein* (nd.) adj. adv. starr; fett auf- 
recht ; stattlich. 

stift stm. Stachel, Dorn: vgl. steppen. 

stift stf. m. baulich od. rechtlich festgestell- 
tes (zu stap), Bau, Stiftung; Gotteshaus; 
Stadt; Beuirkung. 

stiften, stiphten, styfften, ahd. stiftau 
schtov. hin u. feststellen, gründen, bauen ; 
bildl. veranlassen, anstiften; ersinnen. 

Stifter, styfftcr stm. Anstifter. 

6tig 8. 8tiC. 

Btige, ahd. stiga stf. sva. stic; sva. stege; 

Stall für Kleinvieh; der (noch im Stall od. 

in Einem Stalle liegende) Wurf einer Sau. \ 
stigele, ahd. stigila, stigilla st. schief 

Vorrichtung zum Übersteigen einer Hecke: 
stigen, ahd. stigan stv. steigen; gr.aitixav. 
stih s. stich, 
stikhan s. sticken. 

stil stm. Stiel; gr. <rr>jXn, axvXog: vgl. stal. 



stille, stil, ahd. stilli adj. ruhig: tchwi- 
gend: m. gen n m. von. Vgl. stal. 

stille, ahd. stillt stf. Ruhe; Stillschweigen. 

stille, ahd. still o adv. ruhig; schweigend; 
im Stillen, geheim. 

stilleheit, stillheit stf. Ruhe. 

stillen, ahd. stillan d. i. stilljan schm: 
stille machen, zur Ruhe, zum Schweigen 
bringen; in seinem Thun oder Fortgang 
hindern: m. gen.; zsgs. ptc. pf. ungestillet; 
befriedigen; geheim halten. 

stillen, ahd. stillen schiev. stille werden, 
aufheren, ablassen von. 

stimme, stymm, ahd. stimma, stemm» 
aus stimn a, stemna, g. stibna st. (seh?.) f. 
Stimme, Ton; Ruf, Schrei. 

stimmen schwv. rufen; nennen: ob gestimpt 
vorher genannt. 

stinken, stinchen, ahd. stinchan, stink- 
an stv. intr. tr. riechen; stinken. GotL 
stiggqvan stv. stossen: zu stechen. 

stior *. stier. 

stiphten stiften. 

Sttrtere Volksn. ..«Stire, Sttrlantiami.n. 
Steier, Steiermark. 

stirbig, stiripig ahd. adj. sterblich; den 
Sterblichen eigen; von Gestorbenen her- 
rührend; sterbend. 

stireip s. stegereif. 

stirne, stiern, ahd. stirnA schuf . Stirn : zu 

stern? 
stiuben s. stieben. 

stiufen ahd. schwv. der Eltern, der Kinder 
berauben. 

s t i u f k n e h t stm. männl. Stiefkind, od. scher.- 

haft Stiefknecht. 
stiufmuoter, steüf — stiefmuoter, ahd. 

stiufmuater, steofinöter, md. stifmftter 

/. Stiefmutter. 
stiufsun, stiefsun, ahd. stiuphsuu, stiof-, 

stiafsun, md. stifsun «tot. Stiefsohn. 
Sjtiupan s. stieben. 

stiure, stlire, stür, stiuwer, steüwer, 
stewer, ahd. st iura, steora stf. Stüke; 
Stab: Steuerruder: Hintertheil d. Schi/er. 
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Unterstützung ; des Herren durch eine Ab- 
gabe, Steuer; 

stiuren, stilren, stüren, stiuwern, stewcra, 
ahd. stiurjan, stiurrcn, stiuran schwv. 
stützen ; das Steuer od. mit demselben lenken ; 
lenken, leiten; vi. dat.mcessigen; unterstützen, 
helfen; beschenken mit; zur Unterstützung 
schenken, als Abgabe entrichten: 

stiuri, stiurri, stfiri ahd. adj. hoch, groß, 
ausgezeichnet. Gr. ffrttvgoc, l. instauro. 

stiu? ahd. stm. Steiß. 

stoc, stock, stokj stoch stm. Baumstumpf: 
at u. stein; Pfahl; Stamm einer Pflanze; 
hoch aufrecht stehender Geldbehälter, Al- 
mosenstock: personif. her Stoc; Block um 
dieFüsse Gefangener. Zu stachen. 

stocwarte schw., stocwarter, - werter 
«/«i. Hüter d. Stockes, Gefängnißwärter. 

stödal s. stuodel. 

stceren, stören schwv. zerstreuen; zerstören; 
unterbrechen, stceren. Vgl. strö. 

Stöffaoher d. h. Stoufacher. 

stöle, ahd. stola st. schuf, gr. lat. stola, 
gottesdienstliches Hauptgewand d. Priester; 
Sinnbild d. geisll. Amtes, der geistl. Gewalt. 

stolken adv. verstohlener Weise (ahd. stul- 
ingun, stultgun zu stein)? 

stolle, stoll, ahd. stollo seinem. Fußge- 
stell, Bein eines Ilausgercethes; Stütze, 
Wagenrunge, Pfosten; Stollen die zwei 
gleichen Theile des Aufgesangs einer drei- 
t/ieiligen Strophe icie an. studhlar (sg. studh- 
ul stm. eigentl. Pfosten: zu stydhja schwv. 
stützen s. stüden) die zwei Gleichlaute der 
ersten Zeile eines allitt. Zeilenpaars; Stolle 
Zuname eines Dichters. Vgl. stal. 

stöllclin sin. Vkleinergsw. zu stolle. 

stolz, stolcz, stoltz adj. t/uericht über- 
müthig; hochgemuth; herrlich, stattlich. Aus 

^ l. stultus? oder zu stal und stelze? 

Stolzelin Name eines Pilgers u. Sptelmanm. 

»tön s. atän. 

stool *. stuol. 

stöpen as. schwv. treten, schreiten: zu stap- 

an s. stapfen, 
stopfen s. stüpfen. 



stören s. stceren. 

störte, storje, störe stf. Kriegerschaar; 
Schaar von Herren u. Frauen : mfr. estoire, 
ml. storium (aus gr. otoXoc) Reisevorrath, 
Flotte. 

Stork, storg, ahd. storah, storh, storch 
st., storke schwm. Storch : zu gr. oxtQytii. 
störkin f. Storchinn. 
stösan, 8tössen *. stöben, 
stoub s. stoup. 

stoub elln stn. Vkleinergsw. zu stoup. 

stoubtn adj. von Staub. 

stouf, Btauf, ahd. stäup, stouph stm. f. 
Becher ohne Fuß; hochragender Felsen ; 
Berg- und Ortsname: Stouf ä ahd. nom. f 
Stoufen dat. pl. 

Stoufacher, Stöffacher stm. perscenl. Zu- 
name, von Stoufach: ach s. ahe". 

Stoufajre stm. von Stoufen (s. stouf; Hohen- 
staufen. 

stoup, stoub stm. zu stieben: Staub. 

stäupe stf. Stäupung, eigentl. Ausstäubung. 

stöuwen, steuwen, stouwen, stowen, 
stauen, ahd. stouwan, stowan schwv. 
klagen; anklagen; schelten; Einhalt ge- 
bieten : vi. dat.; hemmen, stauen. Goth. 
staua stf. Gericht; vgl. stuowan. 

Btöz, stm. Stoß, Stich; Zusammenstoß, Streit. 

stöben, stössen, stösan, ahd. stöjjan stv. 
Tr. stossen, anschlagend berühren: abe st. 
von sich weisen, an st. treffend überfallen, 
klopfen an: refi. Anstoß nehmen; stecken, 
aufstellen: viur Bt. Feuer legen an od. in, 
viur an st. (m. acc.J Feuer anlegen, mit 
viure an st. anzünden., huot st. Hinlerhall 
legen; schieben: an st. (Schuhe) anziehen, 
{viit oder ohne Obj. schif) in See siechen, 
fi? st. landen: hinzufügen; zusammen- 
drängen. Intr. sich anstossend bewegen; 
zufällig wohin gelangen: wider st. m. dat. 
begegnen, auf stossen. reichen, sich erstrecken. 
Lat. tundo, studeo, gr. ontvd'ü). 

strac, strack, ahd. strach adj. gerad, 
straff: adv. gen. strackes, stracks (weges) 
in gerader Richtung, gradaus, zeitl. so- 
gleich; ausgestreckt. 
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stradem stm. Strudel: zu stredan. 
straejen s. schrsejen. 

straslen, strölen, ahd. sträljan, strälen schür, 
zu sträle: kämmen. 

sträen s. ströuwen. 

sträfdichter stm. satiricus. 

8 1 r ä f e n, s t r ä f f e n, ströfen, ströffen achter, mit 
tadelnden Worten zurechtweisen ; züchtigen. 

Sträflinge, ströffunge stf. Verweis; Züch- 
tigung. 

sträle, ahd. sträla stf. Pfeil: vgl. strö. 

strälen, sträljan s. Straelen. 

stram stm. Lichtstreifen, Stral: zu strlme. 

sträm, strän stm. Strom, Stratmung: der 
purge str. Burggraben. Vgl. strö. 

stranc stm., stränge, ahd. strangä schwf, 
ahd. strangi, strengt /. Strick, Seil; lat. 
stringo, gr. GTouyyot. 

stranc md. adj. sva. strenge. 

strangi, stranki adj., strangi /.«.strenge. 

strao, strau; straum s. strö, stroum. 

Sträuchen, Strauß *. strichen, strö?. 

strawjan «. ströuwen. 

Strä ? burc, Sträsburg, StrÖsburg, ahd. 
Strä ? puruc Ortsn. Straßburg. 

strä ? e, sträil, strösze, ahd. strä ? a st. schwf. 
aus l. strata (via): Landstrasse; Weg. 

sträijroup stm. Strassenraub. 

strä^roubicre, strösroubßre, sträß- 
rauber,sträßröuber stm . StrassenrÜuber. 

str eben schwv. Widerstand leistend sich auf- 
richten: wider str.: kämpfen mit; ringen 
und trachten nach; vorwärtsdringen, eilen. 
Gr. cro((f tiv. 

strecken, streken, ahd. strechjan, 

strecchen schicv. strac machen. 
strödan ahd. stv. strudeln, kochen: vgl. strö. 
streen s. ströuwen. 
strei— 8 . stri— 

streichen, ahd. streichön schwv. stre ichein : 

glatt streichen. Zu strichen, 
strelen s. Straelen. 

strenge, ahd. stranki, strangi, strenki, 
strengi adj. stark, tapfer; unerbittlich, 
unfreundlich. Vgl. stranc; gr. oto^s, 
l. Btrenuus. 



strenge, ahd. strangi, strengt, strengin, 
strenke/. das strenge sein; s. auch stranc. 

Strengebernde zsgs.ptc. pr. Unfreundlich- 
keit nüt sich führend. 

streun, streuwen, strewen s. ströuweji. 

stric, strik, strich stm. Schnur, Striel; 
Fallstrick udgl.; Festknüpf ung, Umschlies- 
sung. I,at. stringo, gr. axgayyoi. 

strich, ahd. strih stm. Strich, Linie; Glatt- 
gestrichenheit: Weg; Strecke; Schlag: 

strichen, streichen, ahd. strihhan«<.(Wuc v l 
Zw. Tr. streichen ; die Saiten : üf str. zu 
geigen beginnen: bestreichen; streifen: str. 
an, an str. anziehen; (Kleidung) glätten u. 
ordnen; schlagen. Intr. eilen, gehn: m. 
räuml. acc. 

Stricksere stm. Zuname eines Dichters: 

stricken schwv. festschnüren, heften; ver- 
stricken. 

strtfehtc, strifelcht adj. gestreift. 

strigel, ahd. strigil stm. Striegel, /. strigilis. 

strtme, Strieme, strymel, ahd. strimo, 
strimo achtem, farbiger oder Lichtstreif. 

strlt, strtth, strid stm.Streitm.it Worten, 
vor Gericht; mit Waffen; Wettstreit. Alt- 
lat. stlis d. h. Iis. 

strtten, ahd. s tri tan stv. streiten mit Wor- 
ten ; mit Waffen : an str. m. acc. anfechten, 
beunruhigen; zwiespältig sein; sich eifrig 
bemüfien; tr. feindlich behandeln. 

streitgot stm. Kriegsgott, Mars. 

Stritic, ahd. strtttg adj. streithaft, streit- 
lustig : ztriespä Itig. 

strltlich, striteclich adj. des Kampfei; 
zum Kampfe dienlich. 

strttltchen, striteclichen, ahd. strltti- 
lthho adv. streithaft; mit Eifer. 

strö, strou, ahd. strau, strao stn. (gen- 
ströwes, strouwes) Stroh; Strohhalm: bildl- 
(m. Verneing) das Geringste, Nichts. JW 
Star, steeren, strayen n. schrayen, ströu- 
wen, sträle, sträm, stroum, stredan, /. sterno, 
sturnus, strues, stramen, strages, gr. «to- 
Qtvvvfii, arQüjyyvjut zu spgr, spar, spraejen. 
spriu, gr. anelga) u. \}huqw, ipag, l- sperno, 
spargo. 
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stroewtn, ströuwin adj. von stro. 
ströfen usf. 8. strafen, 
strolich stn. weniges schlechtes Stroh. 
ströpeln schwv. zappeln, mundarll. strapeln. 
strösac, strousak stm. Strohsack. 
strösze, strös — *. strä?e, sträz.— 
strou *. atro. 

stroum. straum, Btröm stm. straimendes Ge- 
wässer; Bett desselben. Vgl. stro. 

3 1 r ö u w e n, s t r ö u n, atreuwen, strewen, streun, 
strouwen, strowen, sträen, ströcn aus 
ahd. strawjan schwv. niederwerfen; aus- 
schütten, ausstreuen; Zierrathen oder als 
Zierrath über ein Gewand hin setzen; be- 
streuen. Vgl. stro. 

ströuwin s. strcewin 

strüben, ahd. strüpen, strübßn schtcv. 

rauh emporstehn: (ungekämmte) Haare. 
strüchen, Sträuchen, ahd. atrtxhhön schwv. 

straucheln; gr. ajQtvyta&tu. 
strumpf s. stumpf. 

ströp, strüb adj. (Haar) rauh emporstehend, 
struppig. 

strü?, stratiz, stm. Streit, Kampf. 

strü?, strüss st., strü?e achtem. Strauß, 

l struthio. 
stry— 8. stn— 
stua — 8. stuo — 

stuatago ahd. schwm. Tag des Gerichtes, 

der Anklage, der Strafe: 8. stuowan. 
stubbi 8. stUppe. 

Stube, stub, a/u£. stupä schwf. Badegemach, 
m/.stuba; heizbares Zimmer ; kleines Wohn- 
haus. 

stubenheie schwm. Stubenhocker: s. heigeu. 

stüche, ahd. stücha schwf. weiter Ermel, 
Muff; Kopftuch. 

stücke, stück, stucke, stukke, stuck, 
stuche, ahd. stuchi, stucchi, stucebe 
stn. Theil, Stück; umschreibend : neue stück 
Neues; Zugetheiltes; Kleiderstoff', Kleidung. 
Zu stoc 

stückelln, stuchelin, ahd. stukkilin 

«/«. kleines Stück; Brocken. 
stücken, stucken schwv. zertheilen. 
Stüde, ahd. stüda schwf. Staude, Strauch. 



I stüden, ahd. studjan schwv. statuere, fun- 
dare; inf. subst. stn. Feststellung, Gesetz. 
Mit stad zu stan. 

' studierung stf. Studien. 

I stuen *. stuowan. 

i stuf, stuffalä s. stupf, stupfel. 

| stulingun, stuligun s. stolken. 
st ulla ahd. stf. Zeitpunkt, Augenblick: vgl. 
stal. 

s tum, mhd. auch stump, stumb adj. stumm; 
schwm. subst. Vgl. stam. 

stumbel, ahd. stumpal, stumb al adj. 
verstümmelt; sittl. stolidus. Gr. ait/uy vboy. 

stumpf, stumph adj. verstümmelt; unvoll- 
kommen, schwach; gen. adv. stumpfs kurz- 
weg, zeitl. gerade. Subst. (strumpf) «/m. Stum- 
vtel; Baumstumpf ; Stoppel. Zu stampf. 

stumpflich adj. sva. stumpf. 

stunde, ahd. stunta, stunda, u. (in adv. 
Ausdrücken) stunt, stund st. (schw.) fem. 
zu stau: Zeitpunkt: nä-ch der st nachher, 
von st. (an) sofort, sogleich, dä ze st, sä 
ze st. gleich zur selben Zeit, zur Stunde, 
zaller st allzeit, under stunden zu ver- 
schiedenen Zeiten, zuweilen; —mal, hinter 
Grund- u. Ordnz. , drie stunt, drist drei- 
mal udgl., anderstunt zum zweiten Male), 
niemer8tunt niemals; gelegener paßlicher 
Zeitpunkt; Zeit (plur.); Stunde. 

Stündelt, stündll, stundelln n. Stündchen. 

stuodcl, ahd. stuo dal, stodal stm. n. Stütze, 
Pf outen: zu stan, g. standan, impf, stoth. 

stuol, ahd. stual, stool stm. Stuhl, Thron, 
Richterstuhl,Catheder, Nachtstuhl. P^.st&l. 

atuot, ahd. stuat stf. Herde von Zucht- 
pferden. 

stuotwaide stf. Weide für eine stuot 
stuowan, stuon, stuen schwv. anklagen, 
mit Worten strafen; Strafe wofür leiden, 
büssen. Goth. stojan, impf, stauida richten; 
vgl. stöuwen. 
stu p ä s. stube. 

stupf, stuph, stuf 8tm. ictus pungentis; 

Punkt; Stachel. Mit 
stupfel, ahd. stupfiU, stuflfala schwf. 

Stoppel, zu 
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stüpfen, stopfen, »tupfen schwv. stechend 
sto8$en; mit den Fingern : Gehecrdebei Ver- 
trag u.Gelcebniß; stacheln, antreiben. Vgl. 
steppen. 

stupfilä *. stupfel. 

stuppe, ahd. stuppa /. Werg: zw stieben? 
stüppe, stuppe, ahd. stuppi, stubbi stn. 

Staub; Pulver zu Arzcnei u. Zauber. Zu 

stieben. 

stür, stur, sture, ahd. sturo, sturjo 
Schiern. Stcehr. 

stüre, stür; sturen, sturen; stüri s. 
stiure, stiuren, stiuri. 

stürm, sturn stm. Unruhe, Lärm; Was- 
sers u. Windes; Kampf; Berennung: Sturm- 
läuten. Zu stoeren? 

stürmen, stürmmen, stürmen, ahd. 
sturman schür. Unruhe inachen, lärmen; 
ankämpfen; berennen, absol. Sturm laufen: 
(zum Kampfe) läuten, geläutet werden. 

sturmrecke schtem. Kampf held. 

sturmschal stm. Kampflärm. 

stürm vcBte adj. standhaft tapfer im Kampf. 

stürn, sturn schwv. stochern udgl. 

stürz stm. Fall, icobei das Unterste zuoberst 
komvit; Deckel eines Gefässes, Stürze; Trau- 
erschleier der Weiber. Mit starzen zu störz. 

stilrzen, Sturzen schwv. tr. umwenden; (um- 
wendend) decken; intr. umsinken, stürzen. 

stützel stm. Stütze: von stützen zu stiu?. 

sty— s. sti— 

su d. h. siu sie s. fr. 

s ü, suu, süw stf. Sau; l. aus, gr. vg. Vgl. swan. 
sua— *. buo — , süe — , swa - 
süben, sübende, sübenzig s. siben usf. 
sQber, souber, süver, süfer, ahd. sübar u. 

sübiri, sfibri adj. rein; scheen. Lat.no- 

brius. 

sübere, sübire, souber adv. rein; gänz- 
lich; schan. 

süberbeit, süverheit stf. Reinheit. 

süberltch, sübirlich, siubc.rlich, seiiber- 
lich adj. anständig; schäm. 

süberen, sübiren s. siubern. 

Sübiche s. Sibiche. 

aubstancje stf. I. substantia. 



subttlheit stf. subtilitas. 

süe, mnd. sog **m? n? zu sögen: Säugung; 
Säugezeit. 

süche, sucht siuehe, suht 

sudeln, sudlen schwv. im Rothe walzen: 
aus suln sva. soln, ahd. solön? 

süden, aüden; süder—, süder— ». sun- 
den, sundar. 

Süders, Süder? s. Süris. 

suc— s. swe— 

süene stf. Versahnung. 

süenen, soenen, suonen, ahd. suannan, 
suonnan, sönen d. h. suanjan, sönjan, wd. 
sünen schwv. zu suone: Urtheil sprechen, 
richten; versoehnen; abhelfen, beseitigen. 

süener usf. s. suoner. 

süez,e, süesse, süese, süsze, süe?, süeß, 
süsii, süßs. suo?e, suo^e, md. sü?e, suije, 
ahd. suasji, suozj, soa?i, so?i u. suua?i 
d. i. swua^i? adj. j>ass. lieblich, angenehm; 
lieb; süß; ad. freundlich, gütig. Für adr. 
suo^e. Mit g. suti ruhig, l. suadeo, suavis, 
gr. ävduvuj, t]dvq zu sitzen. 

süe?c, süesse, suo?e, suo;?e, ahd. sua?t, 
suo^i, suo ?? a stf. Lieblichkeit, Annehmlich- 
keit; Süßheit; Wohlgeruch: SilssigkeU: 
Freundlichkeit, Gütigkeit. 

süe?eclich, süe/,eklich adj. sva. sile?e. 

süenen, ahd. suo?an, sua;en schwv. tr. süe?e 
angenehm machen; erquicken, erjreuen 
(zum subst. süe^e); inir. angenehm werden. 

s U e ß h o lz stn. Süßholz : s. in den munt nemen 
sanft und freundlich reden. 

aüfen, süfin, soufen, a/id. süfan stv.schlär- 
fen, trinken: inf. subst. stn. sorbitiuneula, 
puls; (Schiffe) versinken, untergehen. 

süfer s. süber. 

aüft stm. zu süfen: Seufzer. 

aüften, süfteon, süftön s. siufteu. 

sügen, ahd. sügan stv. saugen; l. sugew- 

suht, sucht stf. zu siech: Krankheit; rheu- 
matisches Uebel: Hinsiechen: Seuche, re*. 

suhten s. siuften. » 

8ui — s. swi — u. siu — 

suister *. swöster. 

sui?e s. süe?e. 
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sül, süwel stf. Säule (aus altd. gen. od. pl.) ■ 
Bildsäule. FJ> 

sÜlac, sülag stm. Saustall: lac zu ligen. 

sulih, sulich, sülich, sulch, sulh, 
sülch s. solch. 

suln, sulen s. soln. 

«um zwhl. Pronominaladj. , H om. s s . u. plur. 
gern unflectiertjbei Subst. u. persanl. Fürw 
(davon getrennt) od. absol. irgend einer von 
allen, unbestimmter Thcil des Ganzen : L; 
suma ? es theilweis, ein Theil davon; plur. 
zum Theil, einige, dieser n.jene^ manche- 
sum-sum alius-alius. Zu sam. 

«um ntm. zu sümen: Zwgcrung. 

sumar «. sumer. 

sumber, sumper, sumer stm. Handtrommel, 

Tambourin: aus fr. adj. sombre? 
sumber, aumbir, ahd. sumpir stm. n., 
«Wem. sumberin, sumbrin, sumberi, 
sumbri, sumpri, mhd. sümmerln, sura- 
mcren, summcrey, sumbere n. Korb 
Körbchen; Getreidemaß, Simri. 
sumclich, sümelich, sumlicb, sümlich, 
sünhch, ahd. sumalih, suroelih, sumilih 
zahl. Pronominaladj. sva. sum. 
9Üm en , säumen, soumen schicv. (m. gen.) tr. 
Inhalten, verzögern; refl. u. intr. zagem, 
säumen, sich verspielen. 
sumer für sumber. 

sumer, summer, ahd. sumar stm. Sommer; 

sumerlanc adj. lang als im Sommer. 
8U . merlate ' summerlatte, ahd. sumar- 
ota -l a t a schw. stf. diesjähriger Schoß- 
nasserreis: Iota mit Üut zu ar-leotan. 
«umerllch, M aumarlth ^ ^ Jrf 

«es Pommers; des Sommers. 
sum er liehen adv. dem Sommer gema>ß 
sumerwise Sommermelodie. 
«umerwunne stf. W onne des Ummers. 

TuTT' 8Ummerze ^ «/• Sommerzeit. 
sumüih, sumlich, sümlich s. sumelicb 
8 «mme summ schw. stf. I. summa: Inbe 

PWl Gesammtzahl; Menge. 
summer s. sumer; aus s6 mir sö 2 
Wörterbuch. 



sundera 



sumper, sumpir; sumpri, sümmerln 
aummeren, summerey sumber, sum-' 
berin. 

su n d. h. suln s. soln; für sunne. 
sün *. suone, suon. 

sun, suon, sün. snn e, ahd. sunu, suno, 



>nd. sone, son stm. Sohn; Erbprinz von. 
Ur. vloc. 

sund ahd. sin* m? Süden; Südwind. Zu 
sunne? 

s/indrcre, sünder, sinder, sundäre, sunta^ 
sunder stm. Sünder. 

sündterinne, sundflrinne, suntarui f 
Sünderinn. J ' 
aundag s. sunnen tac 

eundar, mhd. sunder-, md. süder-, süd- 
er- (nur noch in Zsstzgen) adj. zu sund: 
südwärts gerichtet, südlich; subst. sundar 
sunder itnl Süden. 
sünde, sünd, sunde, sunti, ahd. sunJja, 
suntea, sunta, sund ja, sunda st. schwf. 
peccatum, delictum; l. sons. 
sündec s. sündic. 

sunden, ahd. sundan, md. süden stn. zu 

sund: Süden. 
sunden, sundene, ahd. sundana, md. 

süden adv. von Süden her; im Süden. 
Sünden, sunden u. sündigen, sundigen, 
ahd. sunteön, suntön, sundön d. h. sunt- 
jon schwv. sündigen; refl. sich versündigen. 
sundenän ahd. adv. von Süden her. 
sunder, sundir, sonder, ahd. suntar, sunter, 
suntir adj. abgesondert; unfl. u. gen. sun- 
ders adv. besonders, einzeln; in sunder, 
in sunders ins besondre: vgl. besunder; 
ausgezeichnet, vorzüglich: unfl. adv. sehr, 
namentlich, natmlich. Unfl. acc. (abgerech- 
net, ausgenommen), md. auch sundern, son- 
dern, alsprojp. m. acc. (gen.) ausser, ohne, 
als Bindew. ausser, nur, sondern, aber. 
Comparativbildg zu l. sine, 
sunder Süden, sunder— südlich «.sundar. 
sünder, sunder stm. s. sündaäre. 
sunder, ahd. suntara, suntra, sundera stf. 
besondres Sein oder Haben. 

XXXVI 
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sunderbäre, sundirbäre, sunderbär, sun- 
terbär adv. einzeln; vorzüglich; s. abir son- 
dern. Vgl. bar, ahd. para. 

sunterf — s. sunderv — 

sundergibiu we sin. besondre Wohnung. 

sunderbe it stf. Abgesondertheit: in s. ins- 
besondre. 

sunderhoenen sin. zsgs. inf. besondres 
Schmcehen. 

sunderig, sundiric, sundric, suntarlc, sun- 
trlc ahd. adj. besonder; einzeln. 

sunderllch, — leich, sunterlich adj. ein- 
zeln; ausgezeichnet od. auszeichnend ; was et- 
was besondres fschccnes, schwieriges odgl.j hat. 

sunderltcbe, — liehen, — lieh adv. ein- 
zeln; mit unterscheidender Sonderung ; vor- 
züglich, besonders, eigens. 

sunderlingen, — linge, — lings, ahd. 
suntaringon, suntiringun, suntringun, sunt- 
ringon adv. s. v. a. sunderliche. 

sundern, sunderön, sundirin, sunteren, 
ahd. suntarön schwv. absondern, sondern. 

sundern Tratp. u. Bindete s. sunder. 

Sunders s. Süris. 

sundersälda alid. stf. besondres, nur Einem 
eigentümliches Glück. 

sunders iz stm. besonderer Silz. 

sunterspräche stf. besondre, heimliche Be- 
sprechung; sundersprächen schwv. sun- 
derspräche halten. 

sundervil adv. besonders viel. 

sunterfriunt stm. besondrer, vorzügl. Freund. 

sunderzitter stm. grosses Zittern. 

sündic, sQndec, ahd. suntik, suntig, sündic 
adj. sündig; m. subst. Sünder. 

sündecltch, sundichllk adj. sva. sündic. 

sündigen, sundigen a. Sünden. 

sundir; sundiric, sundric *. sunder, 
sunderig. 

sundöströni, suntöströni ahd. adj. südöst- 
lich: s. wint euroaustcr. 

sundröni aus sundaröni ahd. adj. südlich: 
s. wint au3ter. 

aundweströni, suntwßströni ahd. adj. süd- 
westlich: b. wint austroafricus. 

süne, sünen s. suone, süenen. 



sunewende s. sunnewende. 

sungiht, sungicht, sungeht, süngicht, 
s ü n e g i h t , singeht, singit stf. (pl der jahrl. 
Wiederkehr) Sonnenwende im Sommer. 

sunlich adj. eines Sohnes. 

sünllch d.h. siunlich (vgl. gesiunlich) adj. 
sichtbar, wirklich u. wahrhaft. 

sünlich s. sumellch. 

sunna, sunne ahd. stf. Einderniß, das die 
Versäumung des Gerichts entschuldigt: g. 
sunja Wahrheit, sunjon schwv. recht fertigen. 

Sunnä nj>r. der Sonnengöttinn: 

sunne, sunn, sun, sonne, sonn, son seh«, 
(st.) f. u. schum. tele ahd. sunnau. sunno. 
g. sunno u. sunna, Sonne; Sonnenschein, 
Tageslicht: die son so lange die Sonne 
scheint; sonnenbeschienener Platz. Mit g. 
saüil stn. Sonne, l. sol u. g. suns adv. aU- 
bald, sunja stf. Wahrheit zu gr.otvw, —am- 

sunnecllch adj. sonnenhaft. 

sunnen äbent, ahd. sunnün äband, 
sunnäbent stm. Tag vor dem Sonntage. 

sunnen tac, t ag, d ag, sonnen tag, ahd. sun- 
nün dag, eigentl. zsgs. sunnetac, «F 
suntac, -lach, -tag, -dag stm. u. 
sun tage schtom. Tag der Sunnä, Sonntag. 

sunneschln, uneigentl. zsgs. s u n n e n s chin, 
stm. Sonnenlicht; Sonnenaufgang. 

sunnewende, sunwende, sunewende stf. 
(pl. der jahrl. Wiederkehr) Sonnewcmde 
im Sommer. 
suno e. sun. 
sunst s. sus. 

sunt aus sulnt s. soln; sunt— s. sund- 
sunta, suntea, suntja, sunti; sunUre; 
suntärln; sunteön, suntön; suntik, 
suntlg s. Sünde, sündrere, sündsrinnc, 

Sünden, sündic. 
suntar, sunter, suntir, suntara, sun- 

tra; suntarön, sunteren s. sunder aaj. 

u. stf., sundern. 
suntarlc, suntrlc; suntaringon, s«n - 

iringun, suntringun, -on s. sun e gi 

sunderlingen. , 
süntllch, ahd. suntlih adj. sündig, * 

Sünde. 
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sunu *. Bun. 

sunufatarungös aa. stm. pl. tant. Sohn u. 

Vater zusammen. 
sunwende 8. sunnewende. 
8U0 — *. süe — , swo — 

suochen, ahd. suach an, suahhan, stioh- 
bau, BÖhhan, söhen, md. söchcn achwv. 
suchen, aufsuchen; fordern, bitten um: 
an 8. m. dopp. acc. etwas bei jemand suchen, 
ihn darum bitten, absol. sich anschmiegen, 
zao s. m. acc. u. dat. Busse wofür von je- 
mand fordern, ihn darum strafen; er- 
forschen; versuchen; beischaffen, holen; be- 
suchen: hcime a. im Hause besuchen, heim- 
suchen; mit Kriegsgewalt ziehen gegen: 
absol. Zu sachan. 

Suochen s in d. h. suoche den sin (Weg!) 
Imverativname eines wandernden Dichters. 

Suochenwirt, — wiert imperat. Zuname 
eines astreich. Dichters Peter: suoche den 
Wirt. 

suon s. sun. 

suone, ahd. suana, suona, söna, «id. süne 
stf., suon, sön stf. m. Unheil, Gericht: 
suones tac, md. sünis tac sva. suontac; 
Versahnung, Sühne; Frieden u. Muhe. Zu 
g. sunja stf. Wahrheit. 

auonen, suonnan s. süenen. 

Suonenburga?re, Suonburgaere stm. von 
Suonenburc Ortsn. Sonnenburg in Tirol: 
Sona g. npr. m., Suona ahd. npr. f.: vgl. 
suone. 

suoner, suoncre, suonäre, "süenere, 
BÜener, ahd. suanäri, Buonäri, sönäri 
stm. Urtheiler, Richter; Redner vor Ge- 
richt; Versöhner, Mittler. 

euonerinne, süenerinne, süenerin stf. Ver- 
scehnerinn. 

suontac, suonetac, ahd. sönatag, suonu- 
tag, suonotak st, sönatago, suonu- 
tago, suonotako, suonetago schwm. 
Tag des Urtheiles, des (jüngsten) Gerichtes. 

suor d.i. sür, süre. 

suorga, suorgßn, suorgllh s. sorge usf. 
suos afr. pron. poss. son: acc. m. son, /. 
suum; /. sua, l. suam. 



suo? adj. s.v.a. aüe;e. 
suo;an *. stiegen. 

suo^e, suo^e, buo^I, suo?t, Buo??a 

adj. u. 8ubat. s. süe?e. 
suo^e, suo?;e, sü??e, ahd. suo?o, sua^o 

adv. zu stiege, 
supän, suppan,8opän stm. slav. Edelmann, 

shupan. 
süparjan *. siubern. 

supfen, supphen schwv. intens, zu sOfen: 
schlürfen, trinken; m. gen. part. 

suppe, supp schwf. Suppe: aus fr. soupe 
od. nd. für hd. supfe. 

Sur?Sür? (vgl. Süris) Vollen. Syrier, Schwar- 
zer; dat.pl. Sürjen, Surgen Landsn. Syrien. 

sür, saür, suor, süwer adj. bitter, sauer, 
eigentl. und bildl.; subst. atn. Bitterkeit. 
Gr. otvu), avQtol 

Sürdamür s. Sördamör. 

aüre, sür, suor, ahd. süro adv. zu sür. 

süre, sürl; süren, sürjan «. siure, siuren. 

süren, saüren, ahd. süren schwv. sauer 
werden; sauer sehen; unglücklich sein. 

Süris, enUtellt (mit Umdeutung auf süder, 
sunder südlich) Süders, Süder?, Sunders, 
Ortstu Tyrus, pheenic. Sur; 

Sürjen, Surgen s. Sur. 

sus, süs, sust, sunst (alsus *. al-) adv. 
dem. so: i?i solchem Grade, so sehr; in 
eben solchem Grade; in solcher Weise: 
'nach beding. Vordersatze, so; Ellipse einer 
negat. Bedingung, sonst; Gegensatz, so aber: 
so— sus, sus— so, sus u. sö auf diese — 
auf jene Weise, alsus, also so od. so; ledig- 
lich so : umbe s. nur um dieß selbst, um- 
sonst. Mit sö zu g. sa der. 

süs, saüü stm. Sausen; Saus und Braus. 
Gr. atvoi. 

süsen u. siusen, seüsen, ahd. süsön und 
sÜBen, aüsan d.i. süsjan schwv. sausen, 
summen, zischen, knirschen, knarren; sau- 
send einherfahren: imperat. Ausruf süsä, 
siusa, seusä. 

Buslih ahd. denlomtr. Pronominaladj. talis; 
hic; quidam. Zu sus wie solih zu sö. 

süster 8. swgBter. 
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süsze, süßs, süsfi *. süeze. 

süt, siut 8tm. zu siuwen: NatJi. 

süter, sütere, setiter, ahd. sütäri, sütäre 

stm. Schuhmacher; Schneider: aus l. sutor 

oder zu süt. 

8UU, SÜW S. 80. 

suu— *. sw-; suuazi *. süeze. 

süver s. süber. 

süwel, söwer «. sül, sür. 

süwen «. siuwen. 

sü?c, süzze, svge *. Bliebe, suoze. 

sv d. h. su, siu sie «. er. 

8V— k. sw— 

swä, svä, suä, swär condic. und concessiv 
räuml. Fügew. wo irgend, wo auch, wo 
(swä hin, swä mite, swär an udgl.): aus 
s6 wä, sö wö, ahd. so war wenn irgend- 
wo; gehäuft so war so, so war sös, swä so. 

Swäb, Suäb, Schwäb, Swäbh, Swäp st., 
Swäbe schwm. Schwabe; Deutscher. Dat. 
pl. Swäben, Swöbcn Landsn. Schwaben. 
Sva. der Schläfrige, Langsame: s. swep. 

swäb— s. swteb— 

sw ach, schwach adj. schlecht, gering, ver- 
achtet; kraftlos. Mit l. segnis, gr. vy Q 6c 
zu swgchan. 

s wac he adv. zu swach. 

swacheit stf. Unehre, Schmach. 

s wachen schwv. intr. swach sein od. dünken; 
tr. swach machen oder achten. 

swachgemuot adv. von schlechter Gesinng. 

swachllch, swächlich, swechlich adj. 
sva. swach. 

swachllche adv. zu swach. 

Swsebinne, Swöbenne, Swäbin stf. zw Swäb: 
Schwczbinn. 

swiobisch, schwaebsch, swäbesch adj. 
schwaibüch. 

swa;re, swöre, svere, swier, schwier, swäre, 
ahd. suäri, suärri adj. (adv.) zu swürn: 
wehthuend, schmerzlich; drückend, lästig, 
schwer; nicht ringe, vornehm. 

swicre, swöre, schwere, swasr, swör, swäre, 
ahd. suäri stf. Schmerz, Kummer, Leid; 
Schwere, Gewicht, 



swaeren, sweren, ahd. suären d.i. suarjan 
schwv. tr. in swasre bringen; intr. swaire 
werden. 

swaBrliche s. swärllche. 

swtermüetic, swörmüetig adj. gedrückten 
Muthes. 

s Wäger stm. Schwager: s. sweher. 

swai — , suai— , schwai— s. swei— 

S Walafeld, mhd. Swanevelt Landsn. fränki- 
scher Gau (Fl. Schwale); Swanvelder Be- 
wohner desselben. 

swalwe, swalewe, swalbe, ahd. sual- 
awä, sualuwä, s u alc wä schw., swal stf.. 
s w a 1 m c schwm. Schwalbe ; engl. Art IJarfe. 

swam, 8wamp, ahd. auch angegl. swonui., 
swamme schwm. Schwavim, Pilz. 

Swämmelln, Swämelin, Swämel «. 
Swemmelin. 

swan,swann,swane schw. u. (ahd. angegl. 
suön) stm., ahd. swana /. Schwan. 

swan d. i. 8wanne. 

swan u. swaner, verschmolzen ahd. son u. 
sonor, ags. sunor stm! n? Schweineheerde; 
swänre stm. Eber: mit swin, suein, swuol, 
sül (8. halpswuol, ursftl) zu sü. 

swanc adj. sva. swankcl: mit 

swanc, sebwanck, schwangk stm. :« 
swingen: Schwingen, Schwung; Fechter- 
streich; lustiger Streich: Erzählung davon. 

Swanevelt s. Swalafeld. 

s wanger, swangir, swangel, ahd. suan- 
gar adj. schwanger: m. gen.; swangerau^ 
für 

swankel adj. schwankend; schlank: 

swanken schwv. schwanken: von swanc. 

swanne, swann, swan, swenne, suenne, 
swenn , s wen condic. u. concessiv zeitl. Fugew. 
7ßa7in irgend, wann auch, sobald, teenn: 
swennerrschöz d. h. swonne er erscho?; 
swenne— so (ie u. Compar.) je— desto. Am 
so wanne wenn irgend wann; gehäuft sw. sö. 

swannen condic. u. concessiv räuml. Fuge«- 
aus sö w. wenn irgendwoher: woher im- 
mer, woher auch, woher; gehäuft von sw. 

Swanouwe, Swannowe Örten. 

Feste der Herren v. Geroldseck im Stoß- 
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swänre «. swan. 

Swanvclder s. Swalafgld. 

swanz, swantz, schwantz slm. schwenkende 
Bewegung; Schleppe, Untertheil eines 
Frauenkleides ; Schwanz ; Schlußerweiterung 
einer lyr. Stroj)he, ital. coda?; "männliches 
' Glied. Zu 

8 wanzen schwv. schwenkend sich beiregen; 
(wie mit einem Schleptpkleide) einherstol- 
zieren; vbermiithig u. lärmend reden. Aus 
swankezen, intens, zu swanc, swanken? 

Swäp s. Swäb. 

s w a r , suar condic. ?i. concessiv räuml. Fügcw. 
aus ahd. sewarn, so wara (so) wenn irgend- 
wohin : wohin irgend, icohin auc?i } wohin ; 
vor pra>2>. Adv. 
■c s war adv. s. swä. 

swär, suar adj. sva. sw<r-re, suäri. 

8warbe schwm. für scharbe? 

swäre, suäri; suärl s. swa>rc adj. u. stf. 

8 wäre, ahd. suäro adv. zu swär, swmre. 

swären, suären, ahd. »wären schwv. swarc 
werden oder sein. 

suarjan s. swern. 

suärlih ahd. adj. sva. suär, suäri. 

ßwärlichc, —liehen, — lieh, swnrltchc, 
swerliche, schwerlich, ahd. suärlihho 
adv. zu swär, swsere. 

suärri s. swaßre. 

swarte schw. stf. behaarte (Kopf-)TIaut: zu 
swern. 

swarz, svarz adj. dunkelfarbig, schwarz; 

8W. buoch nigrom antisches , Zauberbuch. 

Lat. sordes, surdus. 
suäs ahd. adj. häuslich vertraut, eigen. Vgl. 

swester. 

s w &tz stm.Ge*chwätz; Schwätzer: vgl. smeizen. 
, schwätzig s. schwetzig. 

swaye,sway; sway gen «.sweige, sweigen. 
swe d. h. swie. 

swebel, swövel, ahd. suöpol, swßbal, 

swebul, sugval stm. Schwefel; 
svevelstanc stm. Schwefelgeruch: mit 
sweben, ahd. suöpen schwv. zu swep: sich 
fliessend, schwimmend, schiffend, fliegend 
hin und her bewegen. 



Swßbenne s. Swtebinne. 

swöchan, swehhan ahd. stv. hervorquellen; 

riechen; stinken. 
swechen schwv. »wach machen. 
swechüch s. swach. 

schwechrung stf. Verunehrung : swecher 
Compar. zu swach. 

swe der, sugder, svöder condic. u. concessiv 
adject. Fiigew. aus so w. wenn irgend- 
welcher von beiden: welcher auch von bei- 
den, m. gen.; unfl. n. sv. — oder sei es — oder. 

swögclc, alid. suUgalä, swegulä, sug- 
gelä schw. stf. Art Fla-te; Bahre. Mit 
swtgen, sweige, swift zu gr. aitjMi', atq'log, 
l. sibilus. 

s w c ge 1 e n, s w e g 1 6 n, g. sviglon schwv. flecten. 
Stiegel sang ahd. stn. tibiarum melos. 
suögilbein, suegilpain ahd. stn. Fleete 
von Bein. 

swöher, ahd. suchur, suchor, zsgz. suer, 
stm. Schwacher: mit geswige, swiger, swäger 
zu l. secus, socius, socer, gr. ixvyog. 

swehhan s. swöchan. 

swei— s. swl— 

suaia s. sweige. 

sueib, mhd. sweim stm. Schwingung, Um- 
schwung; Schweben, Schweifen: 

s w e i b e n, sweimen, swaimen, sch waimen, ahd. 
sueibön schwv. sich schwingen, schweben, 
schweifen; tr. schwenken, schwenkend spülen. 
Zu an. svifa stv. sich umher- und einher- 
bewegen; vgl. swep. 

sweif stm. umschlingendes Band; Schwans. 

8 weifen stv. in rund umschliessende, drehende 
Bewegung setzen: öfsw. (Thor) schnell u. 
weit öffnen, umbe sw. (Gewand) aniverfen; 
intr. gebogen abwärts hangen. 

sweige, swaige, svvaye, sway, ahd. sweiga, 
suaia stf. Binderheerde ; Weideplatz einer 
solchen; Ii inderstall ; Viehhof. Die zusavi- 
mengcblasencf s. swegcle. 

sweigen, ahd. sncignn aus sueigjan schwv. 
Bewirkgsw. zu swigen: zum Schweigen 
bringen, stillen: m. gen. jiriv. 

swaygen, Schwaigen schwv. zu sweige: 
Kasse machen. 
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sweim; sweimen, swaimen, schwaimen 

*. sueib. sweiben. 
suein, suen ahd. stm. subulcus; Knecht. 

Vgl. swan. 
8 wein *. swin. 

s weinen schwv. Bewirkgsw. zu swlnen: ver- 
ringern, schwächen. 
swci? stm. Schweiß; Blut (von Thier en). 

Lat. sudor, gr. Idoiog. 
swei?en, schweissen, ahd. suei^an 
schwv. Sclnceiß vergiessen; naß teer den; 
bluten; tr. reesten. 
swei^ic, sweissig, ahd. suai^ig adj. 
schweissig; naß: von bluote sw.; blutig. 

swcJch, swelich, swelih, suclech, md. 
swilch condic. u. concessiv adject. Fügew. 
wenn irgendxcelch: welch irgend, welch auch, 
tcelch: aus sö welch, s6 wileb, gehäuft ahd. 
sö hwölih so. 

swälch stm. Schlucker; Säufer: 

swelgen, swglhen, ahd. swelkan, suel- 
gan stv. schlucken, verschlucken; saufen. 
Gr. t7.y.tw. 

euglle schwm. tumor. 

swelle, ahd. swella u. s welli st. schuf, n. 
Schioelle d. h. Balken zum Schwellen (Hem- 
men) des Wassers. 

swellen, ahd. bu ellan stv. anschwellen.: in 
Krankheit; in Bungersnoth : verschmachten. 

swellen schwv. Bewirkgsw. zu swellen. 

swemme, swem stf. Schwemme. 

Swemmel, Swämel u.Swemmelin, Swiim- 
melin, Swämelln, Swemltn npr. Spiel- 
mann K. Etzels: 

swemmelein sin. Ykleinergsw. zu swam Pilz. 

8wemmen seiner. Bewirkgsw. zu swimmen. 

swen, suün «. swanne, suein. 

swenden, ahd. swente'n aus swantjan 
«chice. Bewirkgsw. zu swinden: fortschaffen, 
vertilgen, zunichte machen: boum umhauen,- 
Walt ausraufen, (Zeit) verbringen. 

swenkel, schwcnckel stm. Vorrichtung 
zum swenken schleudern: mangen sw.; 
Schwengel einer Glocke: galgen sw. Galgen- 
schwengel; der Zipfel an der oberen Ecke 
eines Paniers. 



swenken, ahd. swenkhen schwv. Bevirk- 
gsw. zu awingen, swanc: hinu.her schwingen; 
schwingend teerfen, schleudern; verberare; 
intr. schweifen, schweben; sich schlingen. 

swenne, suenne, swenn, swennerr- 
schö? 8. swanne. 

swep, suep stm 1 ? n? aer: vamim; gurges; 
Schlaf. Mit ags. svefan u. an. sofa stv. schla- 
fen, entsweben, Swäb zu l. sopio, sopor, 
somnus, gr. vnvoc. 

suepön, sugpol *. sweben, swSbel. 

swär, suer condic. und concessiv suhstant. 
Fügeic. wenn irgendwer: wer irgend, iccr 
auch, wer: m. gen. pl.; n. swa? m. Söl- 
des adj. Prced., wieviel auch (m. gen.), ad- 
verbial. Aus so wer; gehäuft sö wer so, 
swer sö, suas sö, sö was sös, sua? sos. 

sußr zsgz. aus sweher. 

swör, swgre, schwöre; swßren: swfir- 
8. swasre, swaeren, swair— , swär— 

swärde, ahd. suerado, svöredo schm-, 
md. stf. (leibl.) Schmerz. 

swere u. swßr, ahd. swßro u. suer uhx. 
u. stm. (leibl.) Schmerz, Krankheit; Schwöre, 
Geschwür. 

swern, ahd. suöran stv. (leibl.) schmenen: 
m. acc, m. dat.; schweeren: m. dat.; aus 
dem Innern hervorbrechen. 

swern, schwern, s weren, schweren, suer- 
igen, ahd. suarjan, suerjen, suerran 
stv. m. schw. pr. (ptc. pf. geswarn, angegl 
gesworn). Intr. schwären: m.dat., m.gen.; 
huldigen, m. dat.; sw. üf m. dat. die Hand 
auf -liegend schweeren; sw. Üfm. acc. eid- 
lich sich verpflichten zu, jemandes Verder- 
ben schw. ; sw. zuo eidlich sich verbinden 
mit ; Ob j. eit. Tr. (m. dat.) als wahr, als sicher 
beschicmren ; zu thun, zu halten schwären, 
geloben; verloben. Eigentl. sich reinigen. 
I. sario, gr. aaigto. 

swert, swerte stn. Schwert: sw. geben 
wehrhaft, zum Bitter machen, sw. nemen 
zum Bitter gemacht werden: Sinnbild des 
ritterl. Standes; der weltl. Gewalt. 

s w 6 rtleite stf. Schwertführung: Ritterschlag- 
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swSrtsklinge d. h. swßrtes klinge schwf. 
Schwertklinge. 

swgrtslac, svgrtslac stm. Schwer Ischl ag. 

swcrtztikensto. zsgs. Inf. Zücken d. Sch wertes. 

sworzen schwv. swarz machen. 

swester, suöster, ahd. auch suister, md. ver- 
schmolzen süstcr /. Schwester; Titel geistl. 
Frauen. Mit l. soror zu suäs. 

sch wetz ig, achwätzig adj. zu swatz: ge- 
schwätzig. 

sueval, swävel, svevelstanc s. swebel. 
swichen, svlchen, ahd. swichan, md. 

swiken stv. ermatten, nachlassen; m. dat. 

im Stiche lassen, verderben lassen. Gr. Giyuu). 
s vi ein s. switzen. 

swie, suie, swi, sui, swe condic. u. conces- 
siv modales Fügew. wie irgend, wie auch, 
wie; m. cj. (ind.) wiewohl; condic. wenn; 
zeitl. sobald (wie bald). Aus sö wie wenn 
irgendwie; gehäuft sö wio so, sui sö. 
swift adj. schweigend, still: vgl. swögclc. 
& ^'^ten,Bmüenschwv.zumSchweigenbringen, 
beschwichtigen; ahd, swift 6 n conticescere'. 
suikalii, suikilii, awigali, suigilii 

ahd. stf. taciturnitas, silentium: 
swi gen, schwigen, schwygen stv. (impf 
auch schw. swicte, swichte, awihte). ahd. 
swiken, suigen schwv. schweigen, m.gen.; 
vergehn, m. dat. Vgl. swcgele. 
swiger, suiger, ahd. suigar Schwieger- 

mutter: s. sweher. 
swiken *. swichen. 
swilch s. swclch. 
suilizo ahd. tchum. calor; 
suilizön ahd. schwv. intr. langsam u. ohne 
Mavime verbrennen, scheelen, gerastet wer- 
den: vxit schwül zu ags. svöl stm. Eitze, 
svelan schwv. tr. verbrennen. 



tac 



a w i m m e n , ahd. s w i m m a n stv. schwimmen. 
s wln, suln, swein stn. Schwein; Wildschwein, 
Eber. Vgl. sö. 

swinaare: svinär, swiner lfm. subulcus ; 

ersonnener Sectenname. 
B Win de adj. bald wieder verschwindend: 
mit zorniger Plötzlichkeit kommend und 
gehend; grimmig bcese; schnell, geschwind. 
s winde, schwinde, swind adv. geschwind. 
swinden, achwinden, ahd. swintan stv. 
schwinden (krankhaft), vergehn; unpersatnl. 
(ellipt. Subj. Kraft, Bemißtsein) m. dat.; 
verschwinden. Zu 
awinen, ahd. swinan stv. abnehmen, da- 
hinschwinden; l. sino, sinus. 
swingen, ahd. swinkan, suingan stv. 
schwingen; Obj. Flügel ausgel.: intr. flie- 
gen, sich schnell u. leicht dahin bewegen; 
im Schwünge werfen; mit geschwungenem 
Dinge schlagen: dannen sw. mit geschwun- 
genem Schwert abhauen. 
swinlSbcre/. Schweinsleber. 
suister s. swester. 
svistcr adj. zu swtgen: tacitus. 
switzen, svicin, suizzen schwv. zu sweL;: 
schwitzen; Obj. swei^, bluot. 

Swiz, Switz. Sch wiz Ortsn. Schwyz ; Landsn. 
Schtceiz. 

Swizer, Switzer, Schwizer, Sweizer 
Volksn. Schwyzer; Schweizer, Eidsgenosse. 
S wöben s. Swäb. 
8Wom, suön s. swam, swan. 
aworga, sworgßn *. sorge, sorgen, 
schwy— *. swi—, swi— 
*7j sy— *• ör, si— u. si— 
syen d. h. sin wesen. 



T in den alten Sanctgallischen und noch spateren oberdeutschen Schriften .. auch D. 

tabern'ackel 11 ; 110 ^ 6 * Tf* Tabrßgi9 °^ Tib '™> ^ l ' civi * 8 

"ernackel, tabarnackel stn. Behälter Tiberiadis. 

ablrnäri^utf ' ^ tak, tach, tag, tage, dag stm. Tag: 

tavßrne ' erne ' tabern «- tavöroasre, guoten t. Gruß; adv. gen. Zeitpunkt u. Zeit- 



V / •/ t v-rw 

räum, acc. Zeitdauer, abl. s. hiute; ubar tac, 
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über tac den Tag über, täglich-, Tag, auf 
den eine rechtl. Verhandlung anberaumt ist, 
u. die Verhandlung selbst : Gerichtstag, Ge- 
richt; Frist, Aufschub : pl. (mit pron.possess.) 
Itaheres Alter^ Volljährigkeit; pl. u. sg. 
Lebensalter, Leben, Zeit. Gr. xuyvc, l. dies? 

tächt s. täht. 

tacstörne s. tagesterne. 

täd, däd s. tat 

t et? i l s. teil. 

tsepisch adj. 2>lump: zu täpe. 

tafele, tafel, taffcl. tafelrund; ta- 
fern c, t afern s. tavele, tavernc. 

tag, dag, tage; taga - s. tac, tage — 

tag alt, ahd. tagalti stf. Zeitvertreib, Spiel, 
Scherz: aus taga-liti? liti zu lidan gehn. 

täge s. tähe. 

tagecit s. tagezit. 

tagedinc, tagedink, tegedinc, tegding, 
zsgz. teidinc, ta-idinch, teyding. tajding, 
deding, u. tagedinge, ahd. tagadinc, 
dagathing stn. vi. f. auf einen Tag anbe- 
raumte gerichtl. Handlung (Zweikampf, 
Schlacht); bestimmter Tag, Termin; Frist, 
Aufschub; Unterhandlung ; Übereinkunft; 
Abtragung einer Schuld; Gerede. 

tagedingen, tegedingen, teidingen, tredin- 
gen, tedingen, dedingen schwe. gerichtlich 
verhandeln ; jemandes Sache führen ; un- 
terhandeln, eine Übereinkunfttreffen; Worte 
machen; m. dat. einen Tag anberaumen. 

tredinger, teydinger stm. Redner vor Ge- 
richt; Sachwalter^ Vertheidiger. 

tagelich, tägcltch, degelich, täglich, 
teglich, allir tagelich, aller tägelich. aller- 
tcgelich adv. aus (aller) tage lieh : alle Tage, 
täglich. 

tagelich, tagelic, tägelich, tegelich, 
täglich, teglich, ahd. tagaüh, tagolih adj. 
den Tag hindurch od. alle Tage geschehend, 
täglich: gen. adv. tageliches, tegellches, 
ahd. auch tagalihhin. 

tagellche, tägeliche, tege-, tegliche, 
tagellchcn, täge—, tegelichen adv. tatg- 
lich; nach Art des Tages. 



tage Ii et, tagliet stn. (pl.) Morgengesang des 
Wächters; Lied von dem Scheiden zweier 
Geliebten bei Anbruch des Tages. 

tagen, dagen, ahd. tagen schwv. Intr. Tag 
icerden (Suhj. e^); leuchten, wie wenn ei 
tagt ; zu Tage kommen ; die Tage hinbrin- 
gen ; m. dat. einen Tag anberaumen, avj 
einen bstimmten Tag berufen. Tr.vorGe- 
rieht laden: fürt; vertagen. 

tagerod, tagarod, — roth, — rood,— 
rot ahd. stm., md. tagerät stf. crepus- 
culum, aurora, Leucothea (Matuta): zu ahd. 
rud ? as. radur, ags. rodor stm. Himmel* 
an. rödhul stm. Son7ie? 

tagestern, tagstärn, ahd. tagasterii 
tagesterne, ahd. tagosterno schwm., 
md. taesterne /. Morgenstern. 

tage wi sc, tagewis, tagwiß stf. s.v.a. 
tagcliet. 

tagezit, tagecit, tagzit, tagzeit stf. Zeil 
eines Tages, Tag; Tageszeit; canonisch 
Gebetsstunde, Höre ; Gesang in derselben- 

täglich, tagliet*. tagelich, tageliet. 

tago — s. tage— 

tähe, täge, ahd. täha, däha, «. tähele, ti- 
hel, täle, täl, töle, dole, talle schief Dohle. 
tähe für dühe. 

täht, tächt, däht stm. dkcheschtctn.Ifochl- 
tai— s. tei— 
tak *. tac. 

tal, dal stn., md.'stm. Thal: ze tal hinab; 

von obene ze t ton Anfang Iis zu Ende. 
dala ahd. f.; talamasca, dalamaaca, da- 

lamischa ahd. (ml), mnl. talmasge ./• 

larva, monstrum. 
tälanc, dälanc, täl ung, apoc. tula, adr. 

aus tac lanc: von jetzt an den Tag hin- 

durch; zu dieser Zeit des Tages; heut: 

dohne aus t. me heute noch, noch; yemer- 

töl, yemerdöl immerfort. 
täle s. tähele. 

talfin, tälfin, telfin, delfin stm. Dauphin, 
mfr. dalphin: Titel der Herren v. Oraw- 
vaudan u. Viennois (Dauphini), dann der 
Kronprinzen v. Frankreich. 

talfinöttc stf. zu talfin: Dauphine. 
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talle, Tallo s. tÄhele, Teil, 
talmetsch, tolmetsehe, tolmetsch, tolmecz, 
tulmätsch, tulmatsch, diilmetsch md. achtem. 
Dolmetsch: tolmetschen, tulmatschen, tul- 
metzen sehttv. dolmetschen, eigentl. entlar- 
ven: von talamasca. 
talmut, tolmut, dalmuot stn. Talmud d. i. 
Lehre. 

taluun d. h. talftn rom. vi. Knöchel: von 

l talus; rgl.fr. talon. 
tarn, dam stm. Damm, Deich. 
tambör stm.f., tamböre/. Handtrcmmel, 
fr. tambour. 

tamburasre, tambürer, tamburr stm.der 

den tambür spielt. 
tambüren schier, den tambür spielen. 
tarne, dame, ahd. tamo seinem., tarn stn. 
Dammhirsch, l. dama; davon md. Da m en, 
Damen stm. persrrnl. Zuname? 
tan, than stn,. n. Tannenwald. 
tanir afr. Zw. fenir, l. tenere. 
tanne, ahd. tanna st. schuf. Tanne 
than n wald stm. sra. tan. 
tant stm. leeres Geschwätz; Possen. 
Anzapfe schwm. Tannzapfen. 
tanz, tantz, tanze, danz, "dantz stm. Tanz; 

""ang dazu. Fr. danse ans ahd. dans6n. 
tanzen, dantzen schwv. tanzen. 
tanzer, tenzer, md, tenzöre stm. Tänze,: 
tanzliet stn. fpl.) Tanzlied. 
tanzwise stf. Tanzlied. 
taoe d. h. taue, tone *. tugen. 
taod, taot s. tot u. töuwen. 
täpe, dßppe schvf. Tatze. 
tapfer, tapher, dapfer, dapffer, ahd. taphar 
odj lastend, gewichtig; gravidus; maturus; 
mchtig; fett, gedrungen; anhaltend u. mit 
Nachdruck streitbar. Slar. dobre gut, tat. 
toper? 

^ r i ke ; t ' dapfertkeit .</. 7W, %to 
tapferheh od;, fetosus. 

tapfferlichen, dapfferlich adv. tapfer. 
aradro rom. m. aus l. terebrum: fr. tariere 

tara „ tarahaftl «Ad. Schädlichkeit: 
ochade; 

t»«h*ft, darihaft 
Wörterbuch. 
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tarn, taren, daren u. tern, dem, ahd 
tarön, taren „. terjan, derjen, terran, 
derren schwv. m . dat. (acc.) schaden. 
tarnan, tarnjan, mhd. ternen, aus tarh- 
nen, tarchanjan, terchinen schwv. zu- 
decken, verhüllen, verbergen: vgl. trieben, 
tarnhöt stf. unsichtbar machender Mantel 
(von Fellen). 

tarnkappe st. schwf. unsichtbar machmde 
kappe. 

Tartarye Landsn. Tartarei. 
tasche, ahd. tasca, dasca, umgel. tesche, 
desche, st. schief Tasche: it. taaca aus ahd. 
zasertn; verächtl. Weibsperson. 
tat, tad, dad stf. zu tuon: That: derRcemer 
tat die Gesta Romanorum (imperatorum) • 
Werk; Thun: Gestalt. 
Tater, Tatter, Tätter; Datteröre, Tat- 

rer, Tateier, Tarter Volksn. Tatar. 
taterman, tatterman m. Volksn. Tatar- 
Figur im Puppenspiel. 
tau, dau, tdu-, thau- tou, tou- 
taü-, daü- s. tö- 
tauuen, dauujan s. töuwen, touwen. 
Tauweier, Tb.mUv persa-.nl. Zuname (aus 
ital. tayolaro, l. tabularius ?) : Johannes T. 
Dominicaner zu Straßburg. 
tavele, tavel, tafele, tafel, taffei, ahd. ta- 
vaia, md. tabele schw. stf. Tafel, l. ta- 
bula; des Speisetisches: tavclrunde, tafel- 
rund, nd. tabelrunde st. schuf., tavel- 
runder (erstarrter dat.) stf. die table 
ronde des K. Artus. 
tavSrnaere, tavörnöre, ahd. tabernäri, 
tave-rnari, tavörnare, tavirnare stm. 
Schenkwirth, it. tavernaro, l. tabernarius. 
tavÖrne,tavern, taferne, taföra, tabörne, 
tabern, ahd. tavernä, tavirna st. schwf. 
Schenke, it. taverna, taberna. 
taw *. tou. 

d a walö n ahd. schwv. dahinsterben : zu töuwen. 
tay — s. tei— 
tebich s. tepich. 

tSchan, dechan, techant, tSgan, degan, 
tögen stm. I. deeanus. 

XXXVII 
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döding, tegding, tegedinc; tegedin- 

gen, tödingen, dedingen s. tagedinc, 

tagedingen. 
tßgan, dcgan, tegen s. techan. 
tegelsfwj. Tiegel, Schmelzlieg el: vgl. teic atm. 
degelich, tcglich: tcgclich, teglich; 

tegeliche, tegeltchen, tcgliche s. ta- 

gelich, tagelicb, tagellche. 
töhticr s. tßstier. 

teic adj. durch Fäulniß weich geworden; 
teic, teik, teig, taig , teich, deick atm. 

Teig: g. daig geknetete Masse (Thon) zu 

deigan stv. (Thon) kneten. 
tcichen a. tichen. 

teidinc, tcyding, teidingen, teydingcr 
8. tagedinc usf. 

teil, tteil, tail, teyl, theil, theyl, deil stn. m. 
zu tiligcn. Stn. (m.) Stuck, TJteil, Ab- 
theilung: a. dritteil, vierteil; halbem teil 
Hälfte od. Mitte ; allerö teilelih jeder Theil 
für sich u. alle zusammen; ein teil, enteil 
etwas, ein tcenig (ironisch), substantivisch 
m. gen., adverbial vor Adj., Adr., Adj. u. 
Adr. im Compar. u. mit zel adv. in einem 
teile, neinem t. eines Theüs, den uierer t. 
meistens, meisteil grösstenteils: Seite: einis 
teilis einerseits, t. haben m. gen. sich halten 
zu; Gegend. Stm. Antheil: t. haben an; 
Zugetheiltes, Eigenthum : ze teile od. en- 
teil werden in. dat. zugetheilt, eigen werden, 
enteil od. ze teile tuon zutheilen, schenken : 
Theilung. 

teile, ahd. deila stf. Theilung; Zugetheil- 
tes, Eigenthum: in t. od. enteile tuon sva. 
enteil tuon. 

teilen, tailen, taylen, deilen, ahd. teilan, 
deilan schwv. zerstücken, zertheilen; theilcn: 
t mit, mite t m. dat. (heilen mit; eintheilen 
(Kleid in verschiedene Farben, Waj>2>en in 
Felder); austheilen, vertheilen: m.dat. über, 
unter, zum Besten; t, vor t. m. dat. zweier- 
lei zur Wahl vorlegen: zwei gcteiltiu, ein 
geteilte? zwei Dinge zur Auswahl; für 
eigene Leistung das gleiche dagegenf ordern 
(m. dat.): vgl. spil; m. dat. stet heilen; t. mit, 
mite t. m. dat. zu Theil werden lassen; 
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urtheilen, m. dat. durch Urtheil zuerkennen 
oder auferlegen. 
teilhaft adj. m. gen. Antheil habend. 
deilhaftig adj. sva. teilhaft: dh.weseni!i.a«. 
teilnemunga ahd. stf. partieipium. 
Teiver «. Tiver. 
teken s. decken, 
telfin, delfin s. talfln. 
Teil, ahd. Tello, Tallo männl. Zu- und 
Eigenn.: ags. deall adj. geschmückt, gerüikl 
mit, mhd, getelle, gr. HäXh», Öftv;, /. bellus. 
temenitz s. tymenitze. 
temmen, demmen schür, zu tarn: Owv.t 

setzen, hindern, endigen. 
tcmpcl, ahd. tenipal, tempil stn. tn.U 
temphim. 

tömpelrynnc md. f. Tempelrennerinn. 
tempcl trete md. f. Tempelläuferinn. 
Ten, Tone, Thene, md. Dene Volktn. Dient; 

dat. pl. Dännemark: an. Dan, pl. Danir. 
Tenelant stn. Damenland. 
Tenemarke, Denemarg, (dat.pl.) Teoc- 
mark en, McZ.Denemarkin Landsn.tOrm-. 
Land der Damen, Diinneviark. 
tenisch, tensch adj. danisch. 
tennc, thenn, ahd. tenni, denni stn. tif- 
(seinem.) Tenne: zu tanne? Boden v. Tan- 
nenholz ? 
tenzer, tenzörc s. tanzer. 
teo — 8. tic — 

tepfelein für töpfclein stn. VkUintrgs«. :« 

topf Topf. 
tepit, teppit, teppet, tept, ahd. lepi ■ 
teppid, und tepich, teppich, tepecli- 
teppech, tepch, tebich, ahd. te P' ' 
teppih, teppi stm. n. Teppich, L t*F* 
terchinen, ternen s. tarnan. 
terjan, derjen, terran, derren, tern. 

dern s. tarn. 
Törramer npr. Ifeidenka-mg, Voter von 
heims d. Heil. Gemahlinn Arabel { 0,hv'r. 
ans arab. Abderrahman? 
Tervagant, Tervigant, Terviant »P 
Gott der Sarazenen «. omcä der II*»*- 
Tervis Ortsn. Treviso, l. Tarvisium. 
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terze echtem., törz etm., tfirzel stm.n.Art 

Falke, ml tertius, tertiolus (weil der dritte 

im Nest ein Männchen). 
tcsche, desche e. tasche. 
Tesereiz, Thösereiij, Thesscris npr. 

heidnischer Kcenig von Collone, im Meere 

Terramers. 

testier, tehtier stn. Kopfbedeckung d. Streit- 
rosses; Sturmhaube: m/r. testiere v. teste 

detlich s. tätlich. 

Leu — , teil—, tew — tiu— u. diu — 
teufen; teuwan, tewen, teun s. toufen, 

tüuwen. 
th- s. t-, d- 
ti s. zc. 
diaf s. tief. 

Tiber, TiberbrUgke «. Tiver. 

tich, dich stm. ahd. gurges; Teich, Weiher; 
Sumpf; Canal. 

tichen, teichen slv. Schagen, treiben, be- 
treiben (Obj. c^); intr. m. gen. wovon zu 
schaffen haben, reufür leiden; lauern: 
schleichen. O'r. ,'hyyuvu), l. fingo. 

Tichnser stm. persowl. Zuname: nm tichen? 

ticht? lichten, dichten; tichtere, tich- 
ter; tietön, dietön, thietön; dich- 
tavel s. tiht - 

tief, dien", tif, ahd. tiuf, tiuph, diuf, tiof, 
diof, diaf, teuf adj. tief; tief herabgehend, 
lang. Gr. Wityiij, GvpjlQtc, jiv&oc, ji(t»vg, 

tiefe, diefc, tiuf, ahd. tiufo, diofo, tiefo adv. 
tief 

tiefe, tyeffi, aful. tiufin, tiufi, diufi, tiefi 
/ Tiefe. 

tiefei, tiefal s. tiuvcl. 

tter stm. Art: adv. gen. jd. guoter tiere od. 
tieren: mnd. mnl. zu hd. ziere. 

tier, tir, ahd. tior, teor stn. (wildes) rierf aa- 
siges Thier; lieh. Gr. Vj Q . I. fera; ry/.töre. 

tiergarte, tieregartc, ahd. diergarto 
schwm, Thiergarten. 

tierlach stn. Verkleiner gsw. zu tier. 

tierlin, thierlln etn. VerUeinergsw. zu tier. 

tierwüc, dierwege etm. Wildbahn. 



tievel, tievil, dievel «. tiufel. 
tif s. tief. 

ticht d. h. tihte sva. getihte. 

tihtmre, tihter, tichtcr, md. tihtere, 
tichtörc stm. Schreiber; Verfasser; Dichter. 

dichtavel schuf, dictica d. i. diptychon 
Schreibtafel zum Zusammenlegen: im vilat. 
Worte Ausdeutung auf dicere, dictaro, im 
deutschen auf tibten u. tavele. 

tihte, ahd. dihta stf. schriftliche Abfas- 
sung; Dichten; Gedicht. 

tihten, tichten, dichten, ahd. dietön, thie- 
tön, ticton, tihtön, dihtön achter, aus lat. 
dictare: schreiben, schriftlich abfassen; vor- 
schreiben; schriftlich in Verse fassen, dich- 
ten; (künstlerisch) erfinden und schaffen; 
finden (Urtheil) ; lügenhaft erfinden u. er- 
zählen; ins Werk setzen, thun, machen. 

tila, tili, tilli ahd, st. schuf, uher, papilla; 
gr. $nh}. 

tilegunga ahd. stf. Vertilgung: 

tiligen, tilgen, dilgen, tillen, ahd. tili- 
gön, tilegön «. dtlön d.h. diljön schtev. 
tilgen, vertilgen, austilgen: zu teil. 

tille, tüll, tülln, ahd. tilli u. tilla st, (schw.) 
m. f. anethum, Dill. 

tillcsäme, — söme, ahd. tillesämo schirm. 
Dillsamen. 

timber, timmer adj. dunkel; dumpf. 

tymenitze, temenitz st. schtef. Gcfängniß. 

tinetc, tinkte, tingtä, tinte, tinckch, 
dimpte, ahd. tinetä schief. Tinte, ml. 
tineta. 

thinnapahho ahd, schwm., pl. thinnapah- 
hun Schlcefe, eigentl. Stirnbacken: 

tinne, ahd. tinnä schwf. stn. Stirn; pl. 
Schliefe. 

tio— , dio— s. tie — 

tir d. h. tier. 

Tirrich npr. mfr. Tierry d. h. Dietrich, 
tisch, tis, ahd. tisc, disc, disg, md, discb, 

diß stm. Schüssel (ahd.); Speisetafel, Tisch; 

in der Chiromantie ein von gewissen Linien 

eingeschlossener Theil der LTandfiäche. Gr. 

I. discus. 
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tischlachen, tisc— , dislacheu, tisch- 
lach, a/id. tiscalahan, tislachan sin.; 
tischtuoch stn. Tischtuch. 
tislc s. tustc. 

Tispe, Tysbe npr. f. Thisbe. 

tiubil, diubil, tiufal, diufal, tiufel, 
diuffel, teufel, teüfel, tewfil s. tiuvel. 

tiuf, tiuph, diuf; tiufin, tiufi, diufi, 
tiufo s. tief, tiefe. 

tiurde, tuirde, tiuride, ahd. tiurida, 
diurida, tiurda, md. türde stf. Herrlich- 
keit, Ehre; Kostbarkeit; Theurung: 

tiure, tiur, erweitert tiuwer, tiwer, ahd. 
tiuri, tiurri, diuri, md. türe, tüwer adj. 
von grossem Werthe: herrlich, ausgezeich- 
net, vornehm; viel geltend und bedeutend; 
kostbar: gen. tiures um hohen Preis; selten 
(iron. nicht vorhanden) : m. dat. 

tiurc, ahd. Muri, diuri stf. grosser Werth; 
Herrlichkeit; Kostbarkeil; Theurung. 

tiure, tuire, tiwere, tiuwer, tiwer, ahd. diuro 
adv. herrlich; t. biten, manen, beswern, 
klageu grossen Werth worauf legend, dring- 
lich, sehr bitten, auffordern, beschworen, 
kl.; um hohen Preis; mit Seltenheit, wenig. 

tiur en, diuren, tiuwern, Üwern, tcuwern 
achwv. Tr. verherrlichen, ehren, preisen ; 
m. dat. selten machen, benehmen. Intr. sel- 
ten, theuer werden. 

tiurlich, tiwerlich, ahd. tiurlih, diurlih, md. 
türlich adj. herrlich, ausgezeichnet; kostbar. 

tiuschen, tcuschen schtov. ßewirkgsw. zu 
tüsch: sein Gespött mit jemand treiben, ihn 
betrügen. 

tiuvel, tuivel, ahd. tiuval, diuval, tiubil, 
diubil, md. tüvel, düvel, tübel, tübil; tie- 
vel, tievil, dievel, tivel, ahd. diabol, diobol; 
tivel, tivel; tiufel, diuffel, tülel, teufel, 
teüfel, tewfil, ahd. tiufal, diufu), md. tüfcl. 
düfel (Ausdeutung auf tiuf); tiefei, ahd. 
tiefal (ebenso) stm., ahd. im pl. auch sin. : 
Teufel, gr.l. diabolus; nichts; dirre tübiles 
C Teufelskind, Teufelsknecht) Alexander. 

tüfelbcschwerer stm. Teufelsbeschwmrer. 

diobolgeld ahd. stm. dem Teufel gebrachtes 
Opfer. 



tiuvelhaft, teufelhaft, md. tüvelhaft adj. 
den Teufel habend, besessen ; teufelmassig. 

tiuvelisch, tewfelisch, md. tüvelisch adj. 
teuflisch; teufelmo:ssig: gen. teufflischs 
adv.; besessen. 

tiuvelich, tivelich, teufelich, ahd. tiuvalltch, 
thüvelüh, tiufallich adj. dem Teufel gemäß. 

tiuvelliche, tievellichcn, tiufelichen 
adv. teufel massig. 

tiuwer, tiwer, tiwere; tiwerlich; tiu- 
wern, tiwern, tcuwern s. tiure, tiur- 
lich, tiuren. 

tiujjen, ahd. düijen schwv. stillen : vgl. tö?cn. 

tivel, tivcl s. tiuvel. 

Tiver, Teiver, Tiber, ahd. Tivra, Divra 
/. Flufin. Tiber, l. Tibris. 

Tiberbrügke stf. Tiberbrücke. 

tjoste, tjost, tyost, tjust, joste, jostjust 
stf. Zusammenrennen zweier Hitler mit den 
Sp.eren; Speeratoß in solcliem Rennen 
bildl. Kurzweil. Mfr. jouste: mit joustcr 
(tjostieren) von l. juxta. 

jöstel stn. Vkleinergsw. zu tjoste, joste. 

tjostieren, tjustieren, justieren schwv. 
eine tjoste kämpfen. 

tö s. zuo. 

toa— s. tuo — ; töan s. töuwen. 
töb, dob s. toup. 

tobeheit, dobeheit stf. Sinnlosigkeit, Toben, 
Wuth. 

tobel, dobil stm. Schlucht: zu beteben, 
toben, doben. ahd. topöu, topän, topön 

schwv. nicht bei Verstände sein, toben, rasen 

(Meer, Winde). Zu toup. 
tobesuht, tobsucht«*/ WaJiusinn, Wuth. 
tobesühtic. tobsüchtig, tobsüchtig 

adj. loahnsinnig, wüthend. 
töbheit s. toupheit. 

tobic, töbig adj. nicht bei Verstände, 
wüthend, toll. * 

tobroyträ s. dobroyträ. 

töchelin s. tüechelin. 

tocke, ahd. tochä, tocchä, docchä seh»J- 
Puppe der Kinder und in Puppensp* 
Schmeichelwort für Madchen; Stützhoh, 
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Schwungbaum udgl. einer Maischine. Ver- 
kleinerung sicort zu tohter? 

töd, töde, död, dödh; töden, döden, 
toeden; .tödlth, dödhllch s. tot, toten, 
totltch. 

töden ahd. schwv. mori. 

todo, todä *. tote. 

tceber s. toiber. 

tcedemic, tcedimich, tödeniig «. tcedeni- 
lich, toeden lieh adj. sva. totlich: ahd. 
tödamo schwm. Tod? 

t oe ff er s. toufaere. 

thöen s. tuon. 

töer s. tür. 

teere ht *. töreht. 

toeren, tören schtev. zu einem tören machen. 
t03rin,tcerinne, törinne/. Thierinn, Närrinn. 
teerisch, teersch adj. thtcricht, närrisch. 
teerlich «. törliche. 

toeten, toden, deeten, töten, ahd. töden, döten. 

md. döden schwv. tot machen, ttedten. 
toetlich, tcetleich, detlich, tötlich. ahd. 

tödlih, dödhllch adj. zu töt («übst. u. adj.) 

sterblich; Tod bringend; des Todes; eines 

Todten. 
tof s. topf. 

thogunt, doht s. tugent, tuht. 
tohter, dohter unregelm. f. Tochter: geistl.: 
Beichtkind udgl. Gr. »vyüitiQ; zu tugen? 
toi-, töi— s. tou— 

toiber, tober stm. blasender Musicant: mit 

toubieren von l. tuba. 
toille, doir, doit s. tuollä, tür, töt. 
lOl, dol adj. theericht, unsinnig: m.gen.; von 

stattlicher Schönheit, ansehnlich. Aus golh. 

dval juwpo's; zu twölan. 
Döl s. Tul. 

tolc, dolk, dolg ahd. stn.m. Wunde, offener 
Schaden; Wundmal; g. dulg Schuld. Gr. 
&iXyai> y »(Xyiy, rtA/tV. 

tolde, dolde, ahd. toldo, doldo schwm. schw. 
(#.) f., tolder stm. Wipfel oder Krone 
einer Pflanze: mit tult zu gr. »uUuj. 

töle, döle s. tähele. 

tolheit, toleheit, ahd. toluheit, md. dole- 
heit stf. tharichtes Wesen. 



tolke schw., tolk stm. md. Dolmetsch: ver- 
kleinernde Äbkürzg aus 

tolmetsche, tolmetsch, tolmecz: tol- 
metschen s. talmetsch. 

tolmut s. talmuk 

töm, döm; tön, thön, dön s. tuom, tuon. 
Thoman npr. vi. Umdeutschung von Thomas. 
Tönaw, Thönaw s. Tuonouwe. 
tong s. tunc. 

dop; top; topan, topön, topon s. topf, 
toup, toben. 

t opel, toppel, doppel stm. Würfelspiel: 
vgl. fr. doublet Wurf mit gleichen Augen. 

toppelasre stm. Würfelspieler. 

toppclbrgt stn. Würfelbrett. 

topelcn, toplin, toppein schwv. würfeln. 

topelspil, toppel — , toppilspil stn. Wür- 
felspiel. 

topf md. stm. zu tief: Topf; Hirnschale. 
topf, toph, dopff, tot", md. dop st., tophe, 

ahd. top ho seinem. Kreisel: aus l. turbo? 

oder zu 

tophe, ahd. topho. dopho schwm. Tupf, 

punctum, nota. 
topfe, topfen schwm. Quark: zu tief* 
tor, dor stn. Thor, Thür: zu tür. 
dore *. tür. 

töre, tör, dör schwm. Thor, Narr; Wahn- 
sinniger: zu tier wie gr. »ovqo$ zu &tjg. 

töreht, töröth, törecht, thöröcht, döreht, 
toröht, töroht, törocht, töraht adj. 
theericht, närrisch; verrückt. 

tören schtev. ein töre werden od. sein. Für 
toeren. 

törheit stf. Thorheit, Narrheit; Verrückt- 
heit. 

törinne s. toerin. 

törlich adj. einem Thoren gemaji. 
törliche, törÜchen, törlich, torlich adv. 

wie ein Thor, einein Thoren gemwß. 
thorm, torn; torney s. turn, turnei. 
törpel, törper; törperheit s. dörper, 

dörperheit. 

torstig, torstikeyt s. türatic, türstikeit. 
torsül stf. Thorpfosten. 
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torwart st., torwartc, ahd. torwarto 

schw., torwärtel, — wertel, — wärtl 

stm. Thürhüter. 
tut, dot, doit adj. s. töuwcn. 
tot, töde, ahd. töd, töth, död, dödh, döth, 

taod, taot, g. dauthus, md. dot, doit stm. 

Tod: ze töde slab.cn todt scldagen; Sterben, 

Pest. Zu töuwen. 
dötbant sin. Fessel des Todes. 
tote, totte, tot, ahd. toto, todo seinem. 

Vater: vgl. gr. I. tata; Fathe. 
tote, totte, ahd. totä, todä schuf. Mutter: 

vgl. tute u. gr. t//.'/^ ,• Pathinn. 
töten, döten; tötlich s. tobten, toetlich. 
toter, totter, tutter, duttcr, ahd. totoro 

seinem. Dotter: vgl. tute, 
dädsisu ahd. stm. Todlenklagelied: d&d adj. 

sva. tot, ags. dead. 
tötslac stm. Todschlag. 

tötstinde, tödsünd stf. , Sünde, die mit ewi- 
gem Tode bestraft wird. 
tötunreinc adj. lebensgefährlich unrein. 
tötwunt adj. zum Tode verwundet. 
tou, tow, tau, taw. dau sin. Titan: vgl. toum. 
toub, doub s. toup. 

taube schuf. Daube: fr. douve aus l. doga. 
toubc d. h. tübc. 

touben, töiben schicv. tr. toup machen; be- 
täuben; dämpfen, zunichte machen: intr. 
toup werden. 

toubicren schür, wie ein toiber musicie, cn. 

dauegal, toueno s. tougal, tougen. 

toud, töudc, douen *. töuwen. 

touf, douf, Uni stm. Untertauchung: Taufe: 
Taufwasser; Christenthum. Zu tief. 

toufepre, toufer, töufcr, topftcr, ahd. 
tou für i stm. Täufer. 

toufe, ahd. toufi, tauil, tauffi, daufin 
f. Taufe; Taufwasser. 

toufen, touffen, doufen, töufen, teufen ; 
schwv. untertauchen ; taufen: ptc. />/. adj. 
christlich, subst. Christ ; refi. Christ werden. 

taufunga ahd. stf. Taufe. 

tougal, taugal, dauegal u. tougli ahd. adj. . 
dunkel; verborgen, geheim. Ags. deag »tf. 
Farbe, l. tiugere. 



tougen, taugen, dougin, ahd. tougan adj. 
verborgen, geheim, heimlich; geheimnißvoll, 
wunderbar. Sin. subst. Geheimniß, Heim- 
lichkeit ; Wundertltat. 

tougen, tougenc, toigene, toickene, ahd. 
tougani, tougcnl, tougini /. Geheim- 
niß, Heimlichkeit '; Wunderbarkeit, Wunder- 
kraft. 

tougen, tougin, dougin, ahd. tougeno, 
tougno, toueno adv. heimlich; geheimniß- 
. voll. 

tougen schwv. s. tugen. 

tougenen, tougen schwv. verbergen, ver- 
heimlichen. 

tougenheit stf. Heimlichkeit; geheimniß- 
volles Wesen. 

tougenlich adj., tougenliche, —liehen, 
ahd. tauganühho adv. sva. tougen. 

tougolo ahd. adv. zu taugal: heimlich. 

toum, doum, thaum stm. Dunst; Duft. Mit 
tou zu gr. &vu), irvtwe, ihvuo;, l. suftio, 
fumus. 

toup, toub, doub, töp, tob, döb adj. (schwm. 
subst.) nichts empfindend oder denkend, 
stumpfsinnig; nicht hairend, taub; uminni'j. 
toll; icas nicht od. worin nichts empfunden 
od. wahrgenommen wird, werthlos, nichtig, 
leer: m. dat., gen. Gr.jvtfw,xva:oc,iv(fUc. 

toupheit, töblieit stf. Wahnwitz. 

touvec, tou wich adj. bethaut. 

touwen schwv. Intr. ahd. touuön, touußn, 
(hauen: unjtersmnl. (Subj.cz); thauig wer- 
den. Tr. ahd. dauujan, bethauen. 

töuwen, touwen, towen, tewen, teuii, md. 
douvven, ahd. töwan, döwan, döwen, 
douen, toan u. tauuen, teuwan d. i. towjau. 
tawjan schwv. dahin sterben: ;;/c. ;v. töudc 
für tiiunde, töuwendc: ptc.pf. adj. tot, dol, 
doit, toud, ahd. taot, töd, död, g. dauth 
gestorben, todt, getatdtel: schwm. subst. Tod- 
ler, Leichnam; t nuch beinahe todt vor 
Verlangen nach. Mit g. divan sterblich, 
afdaujan abmatten, as. döjan sterben «. ahd. 
dawalön zu gr. Ovtiv. 

Trabe, Flufin. Trave, slav. I. Trabena, Tra- 
vena. 
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tOW 8. tOU. 

trAc adj. sva. trffgc; stm. Trägheit 
trache, tracke, trakche, dracke, ahd. 

tracho, dracho, traccho, draccho schwm. 

Drache: l. draco. 
trAcheit, trakheit, trakeit, drAcheit, ahd, 

trägheit, drÄgheit stf. zu trsnge: Trägheit. 
tracht, drachte, trachten s. traht, trahte, 

trahtcn. 

trAc Ii che, tr ff eil che, dra?cltehe, md. treu- 
lichen adv. sva. trAge. 

tradA achte/., trAdo schein, ahd. Saum des 
Gewandes; Fransen am Saum. 

tradunc ahd. stm., pl. translatio: von trada? 
Uljersetzung eine neue Einkleidung? 

tra'ge, trAge, drAge, ahd. trAki, trAgi (vgl. 
trAc) adj. triege, langsam, verdrossen: ver- 
neinender Ablaut zu tragen wie gr. fQ^vc 

ZU IQt/tlV. 

trägem? traga st/ 1 ? ahd. arvum: zu tragen, 
trage, trag seinem. Gefäß zum Tragen: 

(Sand-) jl [aß. 
trage, trag, ahd. traga/. gerula, Amme. 
trage, ahd. tr&go adv. zu trage: mit Träg- 
heit, Langsamkeit, Verdrossenheit. 
tragemunt, tragamunt, tragmunt, trei- 
munt stm. langes schnellfahrendes Kriegs- 
schiff: mfr. dromon, gr. d'QQfiW. 
Tragemunt, Trougemunt npr. eines (länder- 
u. sprachkundigen) Pilgers od. Fahrenden: 
ml. dragumanus, droganiundus, arab. tar- 
goman Dolmetsch. 
tragen, dragen, ahd. trakan, tragan, dragan 
8tv.: tragen, getragen zsgz. trAn, geträn; 
tregest, treget zsgz. treist, treit. Tr. tragen : 
an tr., fife tr. am Leibe, auf dem Haupte 
tragen, kleit tr. das lange Gewand einer 
Frau emporhebend tragen; bildl. ertragen: 
refl. Kleider an sich tragen; im MutterleiLe 
tr.; besitzen, haben; für sich behalten; zum 
Tragen auf sich nehmen: über rücke tr.; 
herzuiragen, bringen (m. dat.): üf tr. dar- 
bringen, opfern; hervorbringen: an tr. zu 
Wege bringen, veranstalten, einrichten, aufi 
tr. (in. dat. comm.) durch einen Vertrag zu 
Wege bringen, verabreden; wegtragen, fort- 



transferieren 

schaffen: üs tr. zu friedl. Ende bringen, 
schlichten, vtir tr. fördern, nützen (absol); 
refl. eine Sichtung einschlagen, sich fügen 
(m. dat.), leben. Absol. eine Last tragen: 
schwanger sein (gröjjetr.); Richtung nehmen, 
sich erstrecken, reichen ; sich benehmen, leben : 
höhe tr. frahlich, stolz, hochmüthig sein. L. 
traho, gr. rot'/a». 
tragen, ahd. dragön, dragön schwr. refl. 
zw trag: seinen Unterhalt haben, sich nathren: 
m. gen., mit. 
trAgen, ahd. trAken, tragen schwv. trage 
werden. 

trAgheit, dragheit; trAgi; trAgo s. 

trAcheit, trage, trAge. 
tragmunt s. tragemunt. 
trahen, trahin, drahen, zsgz. trAn, stm. 
Thrccnc (atis dcmpl. trähene, trehne, trien«*, 
md. trene): Tropfe; trAn Strom. Mit zäher 
zu gr. tfuxQv, altl. dacrima. 
traht ahd. slm? lat. tractus; 
traht, tracht *//. das 'Tragen; Holz, das bei 
einer Belagerng zusammengetragen wird um 
die Graben auszufällen; Belagerung. 
trahte, drachte, traht, tracht sl. (schw.)f. 

zu tragen: Gericht, Speise, 
trahte, ahd. trahta, drahta *// das Denken 
woran od. woran/; Erwägung; Streben. Zu 
trahten, trachten, ahd. trahtön, d rahtun, 
drahten schwr. Iutr. woran, worüber, 
worauf denken; streben, trachten. Tr. be- 
denken, erwogen. Aus /.tractarc; vgl. traht. 
trahtin. drahtin, trähttn ». truhtin. 
trakan s. tragen, 
trakche s. trache. 

trakeit, trakheit; trakßn; traki *. 

trAcheit, trAgen, tra-gc. 
tr A rn s. troum. 

tramolol, besser tramaiol rom. m. /eines 
Leinentuch: ml. tremagolum, tremaclum 
Xelz, von trama. 
trAn zsgz. aus tragen u. aus trahen. 
tranc, tranch, trang, dranc stn.m. Trank, 

Getränk; Trinken, Trinkgelage. 
transferieren, transferieren schwr. 
übersetzen, l. transferre. 
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trinken 



translatiön schief. Übersetzung, l. translatio. 
Trapesunt Orten. Trapezunt, Trebisonde, 

gr. I. Trapezus. 
tr&U ahd. t r a t a stf. zu treten : Treten ; Spur ; 

Weidegang; Trift. 
traut— *. trut— 

drauwe; trauwen, trawen s. triuwe, 
trüwen. 

traz, tratz adj. trotzig; subst. stm. Wider- 
setzlichkeit, Feindseligkeit, Trotz: mir ze 
tratze od. üf minen tr. mir Mim Trotz; Aus- 
ruf: trotz (sei dir geboten)! Vgl. truz. 

trazmüetic adj. trotzig: 

trazmuot stf? m? Trotz. 

trec, treck, drge, drgek stm. festes Exkre- 
ment; zu 

trieben, ahd. trehhnn str. scharrend rer- 
decl-en; scharren; schieben, stossen, ziehen. 
Mit tarchanjan zu 1. tergere. 

t rechtin s. truhttn. 

trecken md. schirr, intens, zu trMien: tr. 
u. intr. ziehen. 

tröcltchen s. triicltche. 

treffen, ahd. tröfan, dreffan str. treffen: 
tr. vür übertreffen, absol. vür tr. mächtiger 
sein, fürtreffend vortrefflich ; tr. ze Ziel it. 
Ende worin finden, betreffen, gelieren, sich 
passen zu, gleichkommen ; tr. an betreffen, 
Wirklichkeit und Bedeutung haben für. 
Gr. Mtfio. 

tröffenlich d. h. treffendlich adj. vortreff- 
lich; vorzüglich, hauptsächlich. 

trehtin, trehten s. truhttn. 

treie s. troie. 

treimunt s. tragemunt. 

trenke, trenche, ahd. tre ncha stf. Trünke: 

t renken, trencken, trenchen, ahd. tren- 
can, drenken schwv. trinken lassen, tränken ; 
refi. m. gen.: einem etw. in tr. bildl. ihn 
dafür büssen lassen: ertränken. 

t rgnken s. trinken. 

trepeln, tröpeln schwv. trippeln: VJdeincr- 

gsw. zu draben, traben. 
trSse, trise «c/ttrm., ahd. tre so. dreso, triso. 

gen. tri'sowes. sin. vi.; tresen, trgsem. 



tre sei, trisel stm. Schatz, gr. I. tbesaurus, 
fr. trösor: mhd. trisor. 
| trisehös, ahd. trisu — , triso—, trisa— , 
trisi — , tresohüs stn. Schatzhaus. 

trösofaz, ahd. stn. thesaurus. 

treten, tretten, dretten, ahd. trgtan, 
drötan stv. treten: intr. sB. von dem pfärde 
tr. steigen, abe tr. ab-, zurückweichen, en- 
den, m. dat. u. gen. einem icorin wichen, 
nathslehn, tr. üf fallen auf, fallen an, be- 
treffen; tr. zB. den reien tr. tanzen (ahoi. 
treten Reigen tanzen), den reien vor tr. vor- 
tanzen, abe tr. tretend abnützen, verwischen. 

treten, ahd. tretten, tretton d. h. trat- 
,jan, tratjön, schwv. zu trata: intr. fest auf- 
treten, stampfen; tr. treten auf, nieder- 
treten, zertreten. 

treubel s. triubel; treuwa, trewe, trew, 
treü— , trew— s. triuwe. triuwe.— 

treye s. troie. 

triben, ahd. tripan, triban, md. drtben str. 
Gm Kreise, in gerader Richtung) treiben, 
wenden : ptc. pf. getriben umgetrieben, geübt, 
zsgs. ungetriben ; absol. (zu erg. Obj. Vieh) 
hin tr.-, antreiben: Obj. Roß zu erg., sprengen: 
sich fortgesetzt womit beschäftigen: getriben 
pfat vielgebrauchter, betretener Weg. 

trieben d. h. trüeben. 

triefen, driefen, ahd. triufan stv. triefen, 
tropfen. 

triegen, driegen, ahd. triukan, driukan, triu- 
gan stv. trügen, betrügen: trüge tr. Betrü- 
gerei üben; ab tr. durch Trug abnehmen. 

tr i ege nh e it d. h. triegendheit stf. Betrügerei. 

triel stm. Unterlippe, Lippe; Mund; Maul. 

Tricndin, Tricnt Ortrn. lat. Tridentum: 
T r i c n 1 1 a 1 stn. Thal von Trient. 

Triere, Tricri, Trier in Ortsn. Trier, l 
Trcviri. 

trift, trifft, drift st. ischw.) f triben: 
Trift, Weide; Herde: trifften weg Weg, 
auf dem man das Vieh treibt; Treiben. 
Lebensweise: m. gen. umschreibend. 
! trinken, trinchen, trincen, drinken. 
ahd. trinchan, trinkan, drinkan, wä. 
tranken stv. trinken: m. gen. partit.: '»./• 
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subst. etwas zu trinken : Getränkmaß, zwei 
Seidel; ptc. pf. trunken der viel getrunken, 
^ zsgs. ungetrunken der nicht getrunken hat. 

trinkva^, trinkfaß stn. Trinkgefäß. 

trinnen stv. intr. reß. davon gehn, sich ab- 
sondern: m. dat. entlaufen. 

tri p an *. triben. 

Trippotill ersonnener Orten. Trippstrill. 
trise, trisel, triso, trisor; triaa — , tri— 
se— , trisi— , triso—, trisu— s. tröse. 
Tristan, gen. Tristandes, Triatrant, Tri- 
stram npr. Fürst v. Parmenie, Schwester- 
sohn Koznig Markes v. C'ornwall, Geliebter 
Isots, mfr. Tristan, Tristran, Tristram. 

trit stm. zu träten: Tritt; Weg: vi. gen. u. 
adj. umschreibend. 

triua, triue, triu triuwe, triwi. 

triuaft aus triuhaft ahd. adj. fidelis. 

triubel, trübel, treübel, md. trübe! , drübel 
st. (schw.) m. Traube: von trübe. 

Triucsichselben, Trucksichselben erson- 
nenes npr. m. Betrügesichselbst. 

triufan; triugan, triukan, driukan 
s. triefen, triegen. 

triure stf., triurig adj. sva. trüre, trürec. 

triutelin, triutli n. Vkleinergsw. zum subst. 
trüt. 

triuten, trütcn schwv. zum adj. trüt: lieb 
machen; lieb haben; liebkosen; beschlafen. 

triutln, triutinne, trütinne, ahd. trütfn, 
drütln, drütinna/. zum subst. trüt: Geliebte. 

triuwe, triwe, trüwe, driuwe, triue, triu, 
trewe, trew, trüwe, drüwe, ahd. triuwa, 
triwa, driwa, truiwa, treuwa, triua, trüwa, 
trüa, g. triggva, md. trouwe, trowe, drauwe 
st. (schw.) f. Wohlmeinenheit, Zuverlässig- 
keit, Treue: Betheurung üf min tr.; gern 
plur.: in triuwen, entrinwcn, andrauwen, 
triuwen in Wahrheit, traun; Gelübde, Ver- 
sprechen; Verlobung; dar Sinnbild d. Treue 
und die Gebärde des Gelobens, die darge- 
reichte Hand. Mit 

triuwe, trüwe (gewozhnl. getriuwe), g. triggv 
adj. zu triuwen: treu. 

triuwelich, md. trüwelich adj., triuwe- 
Hche, trüwlich, treülich, trewlich, treü- 
Worterbuch. 
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liehen, md. trüweltche adv. treulich, in 

Treuen: gewcehnl. getr. 
triuwelös, md. trüwelois adj. treulos. 
triuwen stv. zutrauen. 
triuwen, triwen schwv. s. trüwen; adv. 

8. triuwe /. 
triwan, trowen ahd. stv. crescere, pollere; 
triwi, triu ahd. adj. hüaris (Pflanzen): g. 

triu stn. Baum, Holz, gr. &qvs. 
tröbi, tröbi s. trüebe. 
troc stm. zu triegen : Betrug, dämonisches 

Blendwerk. 
troc stm. Trog: zu, truhe. 
trochnussi, troebt *. truentisse, truht. 
trocken s. trucken. 

trOBstelln stn. Verkleinergswort zu tröst; 

Tr 03 stelin, TrösteWn perscenl. Zuname. 
treesten, droesten, trösten, drösten schwv. 

zu tröst: zuversichtlich machen, ermuthigen, 

erheitern; reß. Muth fassen; reß. m. gen. 

seine Zuversicht worauf setzen; Sicherheit 

u. Schulz gewahren: m. gen.; helfen von; 

ah Bürge sicher stellen; absol. Bürgschaft 

leisten für; ?n. gen. zusichern, versichern; 

m. gen. treesten über den Verlust. 
tr cester, tröster, tröstsere stm. Trozster, pa- 

racletus; Bürge. 
tro sterinne /. Tratsterinn. 
treestlich, dreestlich 3. tröstlich, 
troffo s. tropfe, 
trogenöre s. trügencere. 
trohtin, trohten s. truhtin. 
Troyfi, Troie, Troye, Troyge, Troy Ortsn. 

Troja. 

Troia>re, Troyajre, Troiare, md. Troiöri; 
Troiän, Troyäu stm. Trojaner, l. Troianus. 
troianisch, ahd. troianisk adj. trojanisch. 
troio, troye, treie, treye schwf. Jacke, prov. 

traia: zu tralre, lat. trahere. 
Troierinne stf. Trojanerinn. 
tröifen *. troufen. 
trokken *. trucken. 

trolle, troll schwm. gespenstisches, zauber- 
haftes Ungethüm, an. troll; ungeschlachter 
Mensch. 

tröm, trömen s. troumen. 

XXXVIII 
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trömetter s. trtimeter. 

trön stm. Thron, gr. I. thron us; Emgel des 
obersten Chores; sva. Himmel : vgl. himeltrön. 

Tronje, Tronije, Troneje, Tronege 
Ortsn. Tronia (Kirchberg) t'mPagusTronin- 
gorura, dem südl. Tlieil des Elsäss. Nordgaus. 

tröpeln s. trepeln. 

tropfe, ahd. troffo, tropfo, dropho, md. 

t r o p p e schwm . zu triefen : Tropfe ; Schlag- 

fluß, ml. gutta, 
tröpfeltn, tröpffli n, trophlin.tröpheli, 

tropheli n. Vkleinergsw. zu tropfe, 
tröpi, tröpjan s. trüebe, trüeben. 
trör, dror stm. n. tropfende Flüssigkeit: Thau, 

liegen, Wasser, Blut, Saft, Tropfe; Duft. 

Mit trüren zu g. driusan stv. herabfallen. 
trören schwv . tröpfeln tr. u. intr.; vergies- 

sen; hinabwerfen. 
tröst, dröst stm. freudige Zuversicht, Muth; 

Schutz, Hilfe (pl): perxcrnl. Schützer, Hel- 
fer, paracletus. Zu trüwen. 
tröstrcre, tröster, trösterinne s. troeater. 
Tröstelin; trösten, drösten s. Trccstelln, 

trcesten. 

tröstlich , dröstlich, trceBtlich, drcestlich adj. 
(acc. trcestlien) Zuversicht gebend: der tröst- 
liche Boecius Boethius de Consolatione Phi- 
losoph inj; zurerlrrstig; hilfreich, helfend: 
m. dat. 

tröstliche, tröstlich adv. ermuthigend. 

trote, trotte, ahd. trotä, trutä, trutta 
schwf. Weinpresse: mit y. trudan unre- 
gelm. stv. treten, keltern u. Trute zu treten. 

trotz s. truz. 

troube s. trübe. 

t r o u f stn., t r o u f e, ahd. t r o u p h i stf. Traufe ; 

Träufeln, Beträufeln: zu triefen u. 
troufen, tröufen, tröifen schwv. triefen 

lassen, träufeln. 
Trougemunt s. Tragcmunt. 
troum, droum, tröm, träm pl. trem stm. 

Traum : von triegen? zu l. dormire? 
troumen, trömen schwv. (impf, trounte) m. 

dat. träumen: Hilfsw. wesen u. haben, 
trout; trouwe, trowe: trouwen, tro wen 

?. trftt; triuwe; trüwen, trivvan. 



Troy,Troyc,Troyge;Troya;re;Troyan; 

troye s. Troie, Troiajre, Troiun, troie. 
troz s. truz. 
trüa s. truhc, triuwe. 
druaben s. trüeben. 
trübe, troube, ahd. trüpo, trübo, drüpo. 

drübo schtcm. (stf.) Traube: sugr.&ovmu. 
trübe adj. u. stf. s. trüebe. 
trübel, trübel, drübel s. triubel. 
truchä, druchä, truche, druch *. truhe. 
trucht; truchtaö^e, truchsesse s. trübt, 

truhtssesje. 

trucken, trocken, trokken, ahd. trueban. 

trucchen adj. trocken (m. gen. privat.): 

eigentl. ptc. pf. zu trechen. 
truckenen, truckenön, trucken schvr. 

trucken werden. 
trückenen, trücknen, truckenen, ahd. 

'truchanan, truchinan, trucchinen. 

drucchinen, trucchen ön schwv. trucken 

machen. 

truenüsse, trugnus, trugnisse, trügenisse, 
trugnis, md. truchnis, cArf.trochnussi stf.n. 
Betrug, Einbildung, Blendwerk des Teuf& 

Trüdä s. TrüU. 

trüebe, truobe, trübe, ahd. truopi, tröbi adj. 

lichtlos, glanzlos, finster; betrübt; sinnlos. 

Gr. »oQvßoc. TvQßij, l. turba, turbo. 
trüebe, truobe, trübe, ahd. truobin, truobi. 

tröpi, tröbi /. Finsterniß: turbo; Betrüb- 

niß; torpor. 
trüeben, trieben, truoben, druoben, ahd. 

tröpjan, truopjan, druaben schwv. tr. trüben. 

verfinstern; erschrecken, turbare; betrüben. 

Intr. für truoben. 
trücbesal, ahd. truobisal stn. m. Belnibmß- 
trüen, trüön s. trüwen. 
truganön, truginön ahd. schwv. mentiri, 

fingere, 
trüge, trüge stf. Betrug. 
trügenrcre, trügner, trugner, truge- 

näre, ahd. truganäri, trugin&ri, 

trogenerc stm. Betrüger, Heuchler: zu tru- 
ganön und 
trügene, trugene, trugende stf. B« ,rtl f>' 

Betrügerei. 
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drugeuhaft adj. betrügerisch. 
trügenheit, trugenheit stf. betrügerisches 

Wesen, Betrügerei. 
trügenisse, trugnisse, trugnis s. truc- 
nüsse. 

trügevriunt, trugvriunt stm. falscher 
Freund. 

trügewtseÄ//". Trugmittel, Betrügerei ; Trug- 
bild, Gespenst. 

trübe, truche, ahd. truhfi, druha. truchä, 
druchä, trfia, druch schwf. Lade, Truhe; 
Sarg. Zu troc. 

truht, druht stf. r.u tragen: Last; Frucht; 
Unterhalt, Nahrung. 

truht, trucht, trocht, g. d rauht (gadrauht stm. 
Krieger) stf. Kriegerschaar; /laufe; Volks- 
menge; kriegerischer Angriff. 

truhtin, druhtin, truhten, trohtin, trohtcn, 
mhd. trohtin, trahttn, drahtin, trithtiu, trehtin. 
trechtin, trehten, trfihten stm. Kriegsherr, 
Heerfürst: Herr, ahd. meist u. mhd. immer 
von Gott: unsar tr., min tr. 

truhtsfiesje, truchtsß^e, truhtsä^e, mit 
Lauttilgungen truhsaj^e, truchsfisse, truh 
saeze, ahd. truhsäsfo, trutsä^o, trusä?o 
schu-m. Truchseß, dapifer, discophorus, der 
die Speisen (truht von tragen) aufsetzt. 

truiwa *. triuwa. 

trüllen schwv. zu trolle: vorgaukeln, be- 
trügen. 

trumbe. trumme, trume, ahd. trumpä, 
trumbä, 77t cZ. drume schto. (st.) f. tuba, Po- 
saune, Trompete; Trommel; Laute. 

trumbunajre stm. der die trumbe (ital. 
tromhone) spielt. 

trummeter, trümeter, trtimetter. tr6- 
metter, trumpter stm. Trompeter: 

trampet, trümet, truraeet schuf, tuba, 
Trompete, Dromete: fr. trompette. 

trunc, ahd. truneb stm. Trunk. 

trunckvafi stn. sva. trinkva?. 

Trüne, ahd. Trüna Flufin. Traun, l. Druna. 

trunkenheit, ahd. druncanheit stf. 
Trunkenheit: trunken s. trinken. 

trünne stf. zu trinnen: laufende Schaar, 



trütgespil 



trunze, drunze, deutscher (auf drum und 
drumen bezogen) drumze, schwf. u. trun- 
zün stm. (n.) abgebrochenes Speerstück, 
Splitter: fr. tronchc u. troncon aus gr. I. 
thyrsus. 

truobe, truopi, truobt, truobin; truo- 
ben, druoben, truopjan schwv. tr.; 
truohisal 8. trüebc, trüeben, trüebesal. 
truoben, ahd. truobön schwv. intr. trliebe 

werden oder sein. 
truosana, druosana, truosena, truo- 

sina, truosen s. trusana. 
truowen für trüwen. 
trftpo. drfipo s. tröbe. 
trOre*//. zu trüren: Trauer. ( 
trOrec, truric, trftrich, trurig, truorig, 
drürig, tröre, ahd. trureg adj. traurig. 
trüreeheit, trflrekeit, trüricheit, trür- 

k e i t ? ahd. tröregheit stf. Traurigkeit. 
trureclich, tröriclich adj. sva. trörec. 
trörecliche, trüricllche, —liehen. 

trfjric bliche adv. traurig. 
trfiren, druren, ahd. trürön, drQrSn schwv. 
die Augen niederschlagen; trauern. Vgl. 

trör; /. tristis. 
trusana, druaena, drusina truosana, 
druosana, truosena, truosina, mhd. drus- 
cne, drusine, drussene u. truosen 
stf. Hefe, Druse: zu g. driusan *. trör. 
trusä?o s. truhtsfl^e. 

trfit, drftt, troxit adj. lieb. Suhst. stm. n. 

Geliebter, Liebling; stn. Geliebte. Zwtröwcn. 
trutä s. trote. 

Truta, Trüdfi, mhd. Trüte npr. f. aus adj. 
trüt. 

Trute, ahd. Trutä npr. f. weiblicher Dä- 
mon: truten fuoz, Druttenfufi, Zeichen wie 
die Spur eines Gänsefußes. Vgl. trote. 
trüten s. triuten. 

traütfreulln stn. geliebtes Maidchen. 
trfttfriunt stm. lieber Freund. 
trütgemahele schuf, liebe Braut. 
trtttgeselle, tratitgesell schwm. lieber 
Geselle. 

trütgespil, traütgespil schuf, liebe Ge- 
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trütin, drütin, drütinna, trütinne «. 
triutio. 

trütlich, drütlich adv. lieblich; liebevoll. 
troutliet stn. (pl.) Liebeslied. 
drütmennisgo ahd. schwm. lieber Mensch. 
trütminno stf. liebe Liebe: Anrede einer 
Person. 

trütneve schwm. lieher Schwestersohn. 
trutsä?o *. tnüitsEBijc. 
trütschaft, ahd. drütscaft, — scaf «//. 

Liebe, Liebschaft; perscenl. Geliebte. 
troutspöl stn. Liebesgeschichte. 
trütsun, drütsun, traütsune stm. lieber 

Sohn. 
truttä s. trote. 

drütthegan alul. stm. lieber Diener. 

trüwe, trüwa, trüwc, drüwc, trüwe— , 
trüw— s. triuwe, triuwe— 

trüwen, truowen, trüen, trouwen, trowen, 
trauwen, trawen, triuwen, triwen, öfter 
getrüwen usf., ahd. trüwßn, trüen, triu- 
wen, g. trauan schwv. 1. Intr. Zuversicht 
haben, erwarten, glauben, trauen: m. gen., 
dat., gen. u. dat., NS. m. da?; hoffen, zu 
können glauben, sich getrauen: m. inf. (ze 
u. inf); von jemand glauben, ihm zutrauen: 
m. dat. u. gen. 2. TV. (m. dat.) anver- 
trauen; ehelich verloben, trauen, antrauen. 
Zu triuwe. 

truz, trutz, troz, trotz stm. sva. traz; als 

Ausruf (Trotz sei geboten) m. dat. 
tsch — s. sch— 
t schier s. scher. 

tschieren schwv. fr. faire bonne chere : mfr. 

chiere, ml. cara Antlitz. 
tschorfe schwm. Krüppel, it. storpiato, fr. 

estropie? 

tua— , dua— *. tuo— ; tua—, duä— *. 
twa— 

tübe, toubc, ahd. tüpa, tübä, dübä, md. 
tüve schwf. Taube. 

tübel, tübil a. tiuveL 

tue, duck stm. Schlag, Stoß; schnelle Be- 
wegung; Kunstgriff, listiger Streich, Tücke 
(aus d. alten plur.); Handlungsweise, Thun: 
gern plur. Gr. öiyydya, l. tango. 



tugentliche 



tuch, düch s. tuon, tuoch. 
tucht; tüchtig, tüchtig s. tuht, tühtic. 
tUckelin, dückelin stn. Vkleinergsw. zu tue. 
tue—, due— s. tw— 
tUechelech stn. schlechtes tuoch. 
tüechelin, md. tochelin stn. VUeinergsw. 
zu tuoch. 

tüemen, ahd. tuomen, tuommen, duoman, 
duamen d. i. tuomjan, md. dümen schwv. 
zu tuom: Würde geben, ehren, rühmen: 
m.gen.; ruhmredig sein, pr ahn; urtheilen, 
richten; vor Gericht stellen. 
tuen 8. tuon. 

tüfel, tüfel, düfel s. tiuvel. 
tuft, duftem, (f.) Dunst, Nebel; Thau; Re 'tf; 
tuft adj. tief: zu tief u. touf. 
tugen, tügen, dugeu uuregelm. Zw. (pr. 
touc, touk, toug, ahd. auch taoe: schwt. 
tougen) wohl von Statten gehn: m. dat.; 
förderlich od. brauchbar sein, nützen, die- 
nen: m. adverb. acc, m. dat., m. ze, abtoL: 
wa? touc geredet wenn geredel wird; ptc. 
pr. dugende als Titel vor dem Beruft- 
namen schriber wie tugenthaft «. tugent- 
llch; schicklich sein, ziemen: m. dat.; m. 
ze und inf. im Stande sein. Gr. livfu, 
Tvyxdvta, w'/»f. 
tugent, tugint, tugende, md. dugent, 
thogunt, ahd. tugath, tuged, tugid, dugid 
u. tugund stf. zu tugen: Braudtbarkeit; 
männliche Tüchtigkeit; Kraft, Macht; Engel 
deszweitenChores; Eigenschaft; Vorzüglich- 
keif, Tugend; edle feine Sitte u. Fertigtet 
tugenthaft, tugint haft, tugenttaft, ahd. 
tugedhaft adj. tugent habend: tüchtig, 
wacker: als Titel vor dem Berufsnamen 
schriber; mächtig; tugendhaft; edel u. fein 
gesittet und gebildet. 
tugenthör adj. ausgezeichnet durch (eigene) 

Kraft. 

tugentltch adj. tüchtig: als Titel vordem 
Berufsnamen schriber; tugendhaft; edler 
feiner Sitte gemeeß; feingesittet. 
tugentliche, -llcho, -liehen, -Heb 
adv. mannlich; tugendhaft; edler femer 
Sitte gemasfl. 
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tuom 



tugentlds adj. untugendhaft. 
tugentregula ahd. f. Hegel der Tugend. 
tugentrich adj. reich an edler feiner Sitte. 
t n gentsam adj. voll edler feiner Sitte. 
tuht, tucht, vid. duht, ahd. dobt stf. zu tugcn: 

Tüchtigheit, Kraft, Gewalt. 
Mihtic, tüchtig, tüchtig adj. brauchbar, nütze; 

tüchtig; edel u. fein gesittet. 
tuilU s. tuolltt. 

tuirde, tuire, tuivel s. tiurdc, üurc, tiuvcl. 
Tul, D61 Ortsn. Toul, l. Tullum. 
tuld; tuldan, dulden s. tult, tultcn. 
töle s. tuole. 
tüll, tülln s. tille. 

tülle, tullc, tüll, 1 01 stn. Pfahhverk; Vor- 
stadt (die ausserhalb der Mauer hinter 
Pfahlicerh liegt); Zwinge, die eine Eisen- 
sp'üze am Schaft befestigt; Kragen. 

tulmätsch, dulmctsch, tulmätsch, tul- 
metzen, tulmatschen s. talmetsch. 

T ulnare stm. Bewohner von Tuln; T. velt 
Tulnerfeld, Tulnerboden, die Ebene um T.: 

Tulne, ahd. Tullina, Tulna Ortsn. Tuln 
in Oesterreich. 

tult, mit Umdeulung auf dulten (ml. passio 
Erinnerungsfest der Marter eines Heiligen) 
dult, ahd. tult, tuld, g. dulth stf. (Kirchen-) 
Fest,ioQzf; Jahrmarkt. Eigentl. Jluhelag : 
zu twelan. 

tulten, dulten, dulden, ahd. tuldan, g. dulth- 

jan schwv. (kirchlich) feiern. 
tum, dum; tüm; dümen t. tump, tuom, 

tüeraen. 

tümere, ahd. tümäri stm. Gaukler; 
tfimerßcMn md. stf. Gauklerinn: zu tümön. 
Tumiät Ortsn. Tamiathis od. Tamyathis, 

jetzt Damijat, Damieüe. 
tümön ahd. schwv. circumiro, rotari. 
tump, tumb, dumb, duomb, tum, dum adj. 

schwach von Sinnen od. Verstände: stumm; 

dumm; (jugendlich) unbesonnen, unklug, 

theericht; unerfahren (jung) ; ungelehrt. Zu 

timber. 

tumpbeit, tumbhelt, dumphelt stf. (ju- 
gendlich) unbesonnenes, unkluges, theerich- 
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tes Wesen; (jugendliche) Unerfahrenheit ; 

theerichte Handlung. 
tumplich, tumblich, ahd. tumplih adj., 

tumpllcbe, —liehen adv. theericht. 
tön, dün s. tuon. 

tunc, tung, dung, tünch, tong stm. f. un- 
terirdisches (mit Dünger, ags. dung stm., 
ahd. tunga f. bedecktes) Gemach zur Win- 
terwohnung, zum Weben, zur Aufbewah- 
rung der Feldfrüchte; Gang unter d. Erde; 
unterirdische Hechle; Abgrund. 

tünch— s. tunk— t 

tuncullc, tuncculle d.h. tunculja ahd. f. 
gurges: von tunc? 

tun gen schwv. düngen: vgl. tunc. 

Tungrä ahd. Ortsn. (nom. pl. des Volkm.) 
Tongern, lat. Tungri. 

tunihhä ahd. schwf. I. tunica. 

t unkel, tunchcl, ahd. tunchal, dunkal, 
duncal, tunchil adj. dunkel, trübe: der 
tunkel störne Stern der Dämmerung, Abend- 
stern; dumpf; schwer verständlich, nethsel- 
haft. Ahd. subst. stn. caligo; vesper? aenigma. 

tunkel, tunchel, tunklt, ahd. tunchali, 
tunc hl x stf. Finsterniß, Dunkel; Matthsel. 

tunchelen, tunchilon d.h. tunchaljan ahd. 
schwv. tunchal machen. 

tunkein, tunchelen, tunchelön, ahd. 
tunchel£n,tunchlßn schiov. tunkel werden . 

tu och, thuoch, ahd. tuob, duah, md. düch 
stn. Tuch. 

tuole, tüle, tuol (aus tuohele? vgl. tähele) 
/. Dohle. 

tuollä, toalle, tuilla, toille d. h. tuolja 
ahd. schwf ablautendes Vkleinergsw. zu tal. 
tuom, tum, duom stm. bischöfliche Kirche, 
Stiftskirche, Dom; Domstift, Oollegiatstift; 
döm ahd. domus, as. tcmplum. 
tuom, ahd. auch töm, toam, duam, duom, 
md. abgeschliffen duon, tüm, töm stn. m. 
That, Werk; Macht; Würde, Stand, Le- 
bensverhältnisse: kristenllchez tuom Chri- 
stenthum, fürsten duon Fürstenthum u. zahl- 
reiche eigentl. Zustzgen (Würde, Besitz, 
'igenthitml. Zustand); Vrtheü, Gericht: 
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tfimis tach, tAmis t jüngster Tag. Zu tuon 
tcie gr. irrjua, {rtfxtc, (ti^n zu Ti&ivta. 
duonib s. tump. 

tuomen, tuommen, duoman, duamen 
s. tüemen. 

tuomhörre, tümhgrre schwm. Domherr. 

tuomo ahd. seinem, judex, dux. 

tuon, thuon, tuen, duon, ahd. ton, don, toan, 
tuan, duan, tuon, duon, md. dön, ton, thon, 
thöen, dün, tun unregelm. Zw. (prvts. aus 
st. prott., preet. aus redupl. Bildung): ind. 
pr. tuo für tuon; cj. tuoö, tuö, tuo, tuoje, 
tüeje, tüfcge; imp. tuch für tuo; md. deddir 
d. h. dedc er. 1. Tr. thun, machen, schaffen, 
geben: das (acc.) tuot das macht, das kommt 
daher; es thuot sein nit das geht nicht; V7, 
entffite bewirkte es nicht, wäre nicht; abe t. 
abschaffen, reff. m. gen. sich entäussern: 
an t. 7«. dopp. acc, acc. u. dat. (Kleid) 
anziehen; Ane t. m. gen. berauben, be- 
freien; anewert t., dan t. refl. sich fort- 
begeben; her t. herbeischaffen, hergeben; 
hin t. fortschaffen, fahren lassen, ablegen, 
zunichte machen; In t. einschUessen, ver- 
bergen, nepthigen sich einzuschlies.ien oder 
zu verbergen; under t. refl. sich verstecken ; 
i\7, t (ma>re) ausbringe?}, Jiervorthun (üz, 
getan ausgezeichnet), (Kleid) ausziehen, 
(JAcht) auslöschen, refl. m. gen. sich äus- 
sern, entäussern; eine rede vor t. m. dat. 
vortragen: zuo t. (erg. Thür) zumachen, 
zinsc zuo t. Zins auf Zins häufen, refl. sich 
an jemand hängen; tuon ze versetzen in; 
nöt tuon unpersanl. 8. not. I'tc. pf. getan 
geworden, gestaltet, beschaffen, sich verhal- 
tend: sö, also, 8U9. wie g. so, ebenso, wie 
beschaffen, solch, cbcnsolch, welch ; wol (Com}). 
ba?) g. wohlgestaltet, scheen; zsgs. ungetun 
nicht gethan, nicht zu thun, mißgestaltet. Mit 
adj. (ptc), subst. u. x^erbalem Pradicat d. 
Obj.: subst. Prced. m. zi, ze; ze wissen t. 
kund thun ; e* guot od. wol (bazj t. seine 
Sache gut machen, rühmenswerth handeln. 
Mit acc. u. dat. (zu Leide thun); m. acc. 
(u. dat.) für ein einfaches den Begriff' 
dieses Subst. enthaltendes Zw.; m. inf. (als 



Subst.) für dieß Zw. selbst: dabei der von 
dem Zw. geforderte acc. (perstenl. dat.). 
2. Vorhergegangene bestimmtere Zw. ver- 
tretend: Jlückweisung mit Obj. od. da?, 
m. demonstr. u. relat. Adv.; gleich dem ver- 
tretenen Zw. bekleidet. Tuon unde bestimm- 
teres Zw.; ohne unde. 3. Absol. m. Adv. 
(u. dat. od. ze) handeln, verfahren, sich 
verhalten : t. durch um jemandes willen 
etw. thun, bei seinem Thun auf jemand 
achten; m. dat. ein Leides thun. Inf. subst. 
Verhältniß. Gr. Tidt]ui, #«xoc. 9>)x>], l. facio. 

Tuonouwe, Tuonawe. Tönaw, Thönaw, 
ahd. Tuonowa, Duonowa Flvßn. Donau: 
Umdeutschung des celt. lat. Danubius, gr. 
Jttvarjiic. 

tuorn s. turn. 

tfipü. s. tübe. 

tür, türe stf. Werthschätzung: mich nimt t. 
vi. gen. ich lege Werth, achte worauf. Zu 
tiure. 

tür, ture, ahd. turl, durt, md. töer, dore. 

doir st., ahd. turü, dura, g. dauro sehr/. 

Thür: m. tor zu gr. »von, l. foris. 
turbal, turbil, ahd. straf n* l. turbo. 
tiirc wrf. stm. Sturz. 
Türe, Türke, Türk. Dürg Yolksn.: der 

große T. der Großsultan. 
t ü r Ac, t o r e, t u r 1 i c h s. tiurde, tiure, tiurlich. 
tfiren schicv. zu tiure: m. acc. u. unpersanl. 

m. acc. u, gen. zu kostbar dünken, dauern. 
Turheim, Tureheim Ortsn. Thürheim ki 

Augsburg: Turheim mre stm. Ulrich v.T. 
turiwart, duriwart s. türwarte. 
Türkie, Türcky, Türkei Landsn.: die 

groß T. das Jieich des großen Türken, 
türün, ahd. turili n. kleine Thür, Heine 

Öffnung; von dem Türün, /. apud Portu- 

lam Zuname eines Geschlechts in Hegen- 

bürg. 

turn, thurn, tuorn, md. türm, thorm, toro 
stm., ahd. turri, turrc stn., turra stf. Thurm, 
l. turriB: Turn Ortsn. Schloß Thum tm 
Wallis u. a.; s. Turnis. 

turnei, turney, turnoi, md. t0Tn *?J^ 
Turnier, fr. tournoi :.aus l. tornus, " 
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turnieren 



turnieren, turnycren, md. durnieren 
schwv. das Roß tummeln; furnieren: fr. 
tournoycr. 

Turnis, Durnis, Turns u. Turn Ortsn. 
Tours, l. Turonis. 

türnlln stn. Vkleinergsw. zu turn; von dem 
Türnlln Zuname einen Geschlechtes zu 
S. Veit in Kärnthen. 

tu ro wart s. türwarte. 

turra, turre. turri ». turn. 

turren, gewahnl. geturren, ahd. kiturran, 
gidufran, md. gedurren, g. gadaursan un- 
regelm. Zw. (pr. tar, tarr aus st. impf.; 
impf, torste, gidorsta) mit Inf. den Muth 
Itaben. sich unterstehn, sich getrauen : Inf. 
von Zw. d. Bewegung ausgelassen: Er- 
lauhniß haben, dürfen (Vermengung mit 
dürfen). Gr. Ihipcog, &(<o(>oc, l. fortts. 

turst stf. m. zu turren: Kühnheit, Venregen 
hell. 

türstic, turstic. torstig adj. kühn, ver- 
wegen. 

türstikeit, turstekeit, durstigkayt, 
torstikeyt stf. Kühnheit, Verwegenheit. 

turteltübc, türtcl — , turturtöbe, ahd. 
turtula— , turtili— , turtiltüba schwf. 
Turteltaube: l. turtur. 

tlir warte sehn:, ahd. turi— , duri . turo- 
wart stvi. Thürhüter. 

tüs, düs, tÜ7,, taüs, daüs, tau? stn. zwei 
Augen in» Würfelspiel, Daus im Karten- 
spiel: mfr. deus deux; daus-cs zwei u. 
eins, bildl. das niedere Volk. 

tüscb stm. ßpafi, Gespött; Betrug. 

Tuschän Volksn. zu Tuschäne, Tus- 
c&ne, Tuschkane Landen. Toscana. 

tuschen schwv. sich verbergen: zu t07,eti. 

tüseben, tösken schwv. tüscb treiben. 

thüsen 8. tö^en. 

tösent, tüßent, tösint, tüsunt, tösant, 
taüsent, taüset, md. düsent, ahd. düsunt, 
thüsunt, g. thusundi (d. h. thus hunda zehn 
Hunderte) Grundz. tausend: subst.stn. (m.) 
mit gen., als unjl. adj. ; tösent tösent (zehen- 
atunt hundert t.) tausendmal tausend; tö- 
sentstunt tausendmal, tösenthundertstunt, 
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hunderttösentstunt hunderttausendmal: s. 
stunde. Ordnungsz. tösent st e. 
tösentvalt, tösantvalt adj. adv. tausend- 
fältig. 

tu sie u. tislc ahd. adj. aus twisic (vgl. ags. 

dysig aus dväsig) liebes, 
tuatcr^n. Gespenst, Kobold -.vgl. celt. (gervi.f) 

l. dusius Incubus. 
tut rom. adj., pl. tutti, l. totus toti. 
tute, tutte sehwm., ahd. tuto, tutto schwm., 
tuta, tutta schuf, tutti stn. Brustwarze ; 
weibl. Brust. Mit tote u. toter zu yr, nr- 
#o'sr, mfr*,, tvtöos. 
tuteltn, tuttelin, duttelln, tllttelln, 
tutli, tüttel, ahd. tutili, tuttilt n. 
/Vkleinergsw. zu tute; ahd. auch Dotter: vgl. 
tutter, duttcr s. toter, 
töve s. töbe. 

tövel, dövel; thövelüh «.tiuvcl, tmvcUtcb- 
töwer 8. tiure. 

Tüwingen, Tuwingen Ortsn. Tübingen. 
tö?, t&ü/, s. tös. 

tfijjen, tbfisen schwv. sich still verhalten; 
still trauern: vgl. vertilgen «. tuschen. Ahd. 
dü^en 8. tiu^en. 
tuu — , tv — s. tw— ; tw — 8. auch dw — 
twale, twäl, ahd. twäla, duala st. (schw.) 

f. zu twölan: Verzug, Zwgerung. 
twälen, ahd. tualön, tuäl£n schwv. intr. 

verziehen, zagern, weilen. 
twalm, dualm 8tm. zu twölan: Betäubung; 
betäubender Dunst (Qualm) od. Saft; be- 
täubendes Gewächs. 
twalmgetrank stn. betäubendes Getränk. 
twöder «. dewöder. 
twclan ahd. «tv. sopiri; cessari. 
tweln, twelen (impf, twelte) u. twellen, 
tvcllen, tuellen (impf, twalte), ahd. twal- 
t jan, dwaljan, twellan. duellen schwv. tr. 
verzögern, aufhalten: m. gen.; intr. za- 
gem, sich aufhalten, weilen: m . gen., m. inf. 
twenfi as., ahd. zwönö. 
t w I r c, tu e" r c g, querch stn. (md. stm.) Zwerg : 

gewozhnl. getwörc. 
twörgelin, twirgelln stn. Zwerglein. 
ty- 8. ti~, tj- 
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übergimmen 



D 

V Consonant s. V. 



ü pron. 8. dü u. iuwer; Interj. 8. ou. 
uaben «. Heben, 
uär s. w&r. 
ub, üb, übe s. iba. 
ubar, ubari s. über, Ubere. 
ubbig, ubbich, ubbik; ubbikeit s. üppic, 
üppikeit 

übel, ubel, ubil, ubile, ahd. upil, hubil, 
upili, md. obil adj. hnse: ü. getan iase, 
wenn es gethan wird; subst. stn. Bwses, 
Übel: in ubile, in ubil, zc übcle im Beesem, 
btese. Gr. SyiXXuj. I. opera. 

übele, ubele, ubile, übel, ubel, ahd. 
ubili, ubelt stf. Schlechtigkeit, Bosheit; 
Erbostheit. 

übcle, ubele, übel, ubel, ahd. upilo, ubilo, 
md. obil adv. auf bcese Art: u. sprehhan 
maledicerc; sva. nicht. 

Ubelcn, übellen schwv. bcese werden od. sein. 

Übellich, übelich, ubellicb adj., übel- 
liche, — liehen, übelicheu, ubellich, 
üblich, ahd. ubillicho adv. sva. Übel, 
übele. 

übel red er stm. der bw.se von einem redet. 
übeltsete, ahd. ubiltäto, -däto schwm. 
Vbelthtvter; 

übeltietic, übeltetig, ubiltötig, ahd. Übel- 
tat! g adj. Bccses thuend, verbrecherisch: 

Übeltat, ubeltat, ahd. upiltat, ubildät stf. 
bcese Tfial. 

ubelwillo ahd. schwm. übler Wille. 

üben, vber, über *. üeben, üeber, uover. 

über, über, ubir, ahd. upar, ubar, upir, 
uper, obar, md. ober, ober: mit ober, gr. 
otf qu, vnkQ, l. super zu obe. Priep. m. acc. 
1. Bewegung über eine Fläche, einen Zeit- 
raum hin: über al, ü. lanc *. al 2, lanc; 
zeitl. auch nachgesetzt. 2. Bewegung nah 
an etwas unten liegendes ; abstr. Beziehung 
zu Beherrschtem, Besorgtem. 3. Bewegung 
über eine Linie, einen Punkt hinaus: räuml., 
zeitl.: ubar tac von heute an, über laue 



nach geraumer Zeit; abstr. Bevorzugung: 
über al ». al 2 ; vor Adj. u. adjectiv. Adv. 
(Zusammensetzgi) mehr als: überaus (über 
lüt *. lüt) u. sva. nicht; Überschreitung, 
Verletzung des Maßgebenden: wider, trotz. 
übera^ stn., übersehe, ahd. ubarä?i u. 
u b a r ä ? i d a stf. zu übere??en : übermässig» 
Essen. 

uberblichen, ubirblichen «fr. tr. glän- 
zend bedecken; mehr glänzen als. 
überbreiten schwv. tr. breiter sein als. 
überch— , ubardr— s. überk— , flbertr— 
überdrang stm. Überwältigung. 
übere, ubere, ubera, über, über, ahd. 
upari, ubari, ubiri Baumadv. über, hinüber, 
herüber: dä, dar, hin, hara u.; dar über, 
drüber dazu, ausserdem (hin über), mit 
fortschreitender Steigerung, trotz dem; über 
ab von oben herunter; über üb über dal 
Gewöhnliche hinüber u. hinaus, iikeraw, 
über setzen hinüberversetzen, über werden 
übrig bleiben, m. gen. überhoben werde». 
überec, uberech s. überic. 
überessen stv. zu viel essen. 
überf— , ubarf— , uparf— *. überv— 
übergan, -gen, über—, ubirgän, -gSn, o/wt 
uparkankan, ubargangan, md. öbergän 
unregelm. stv. Intr. übertreten, Überflüs- 
sen; Vorübergehn, schwinden. Tr.gehn über, 
kommen über; m. acc. u.gen. überreden :u; 
übertreten, unierlassen. 
übergauckeln schwv. straucheln u. sich wie 

ein Gaukler übersclüagen. 
übergelich adj. m. dat. erhaben über dit 
Vergleichung mit; m. pron. poss. durch 
grassere Macht ungleich. 
übergelten, -gölden stv. über den Werth, 
über die Forderung hinaus bezahlen: an 
W erth übersteigen. 
übergenuht, -gnuht stf. mehr als Genüge. 
übergimmen schwv. wie mit gimrnen be- 
netzen. 
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Ubergrö?, ybergröß adj. überaus groß. 
Uberguide, ahd. uparguldi stn. Über- 
yoldting. 

iibergülte, -gülde, -guido stf. was et- 
was übergiltet, mehr werth ist. 

Obergulden schwv. übergolden. 

übergülden, -gülden schwv. übertreffen. 

überhant stf. Oberhand. 

überheben, uberheven, überhabben, 
ahd. ubarhepfen stv. m. schu: pr. sich 
worüber erheben oder wegheben, transire, 
praeterire ; verschonen: m. gen.priv.; nicht 
treffen, verfehlen; refl. (m. gen. caus.J iiber- 
müthig werden, sich anmassen. 

überher, -höre adj. übermiithig. 

überhere stf. Übermuth. 

Überhören schwv. als Vornehmerer und 
Stärkerer (hör) od. als Herr (hftrre) über- 
wältigen : 

Überherren schwv. m. acc. (u. gen.) über- 
wältigen. 

Überherten, -herton schwv. an Härle 

übertreffen; drückend überladen. 
uparhladan s. überladen, 
ü b erb oe hen schwv. tr. hecher, hoffiErtiger 

sein als. 

überhoeren, ubirhören schwv. aufsagen 
lassen, lesen lassen: m. acc, m. dat.; nicht 
hären. 

überic, überig, übrig, überec, uberech adj. 
übrig; übergroß, übertrieben; überflüssig, 
unnütz; ü. wesen, beliben, werden m. gen. 
überhoben sein, bleiben, werden. 

uparkankan s. übergän. 

überkomen, -chomen, -kummen, ahd. 
uparqueman, obarquöman unregelm. stv. 
Intr. ahd. 9upervenire, m. in ; übereinkom- 
men. Tr. komvien über; in seine Gewalt 
bekommen, erlangen; überwinden; über- 
stehn; ahd. vituperare ; m. gen. überführen, 
überreden; (Meinung) gegen Widerspruch 
behaupten. 

Überkraft stf. Übermacht; übergrosse Fülle. 
Überladen, ahd. uparhladan, -ladan stv. 

ladend überdecken mit ; zu schwer beladen : 

m. gen.; mit Essen, mit Trinken. 
Wörterbuch. 



Übcrslahen 



überlaßt stm. f. überaus grosse, zu grosse Fülle. 
überlestec, -lestig adj. überaus groß; 

adv. überaus. 
überliuhten, ubirlübten schtev. tr. be- 
leuchten; überblicken; mehr leuchten als. 
flberloufen, uberloufen stv. tr. bildl. durch- 
laufen; laufend überholen. 
überlüt s. lüt. 

UbcrmiB^ic^ -ma??ig, -mee^ec adj. über- 

mä^e habend. 
übermaejjicHehen adv. zu übermale, 
übermangen schwv.tr. zahlreicher sein als: 
zu manec. 

übermä^e stf. Ubermaß; Unmmssigl \-> it. 
U b e r m ü e d e r st n. Leibchen über dem Hern de : 
zu muoder. 

übermüete, ahd. uparmuoti, ubermuote, 
md. ubermüte adj. zu übermuot: stolz, 
übermülhig. 
übermüete, ahd. uparmuoti, ubarmuatt, 

md. ubermüte stf. zu Übermüete adj. 
übermüetic, ubermuotic, ahd. ubar- 

muodic adj. übermuot habend. 
Übermuot, übermuot, ahd. uparrauot, 
md. ubermöt stm. f. stolzer, gar zu freu- 
diger, hochfahrender Sinn. 
übernatürlich, übernatiurllch adj.über- 
natürlich; nicht natürlich; metaphg.isch. 
übern thant Vermischung von oberen hant 

(s. hant) u. Uberhant. 
überrinnen stv. rinnend ganz bedecken. 
Überriten stv. tr. worüber hin-, hinausreiten; 
mit Reitereiüberziehen; reitend überwinden: 
reitend einholen. 
ubirriuhin schwv. überrüch (mehr als un- 
lieblich) machen. 
ubarscrichen, uberscricchen ahd. schwv. 

überspringen. 
übersähen, -sgehen, ahd. uparsghan 
stv. hinabsehen auf; stv. hinwegsehen über: 
unbeachtet lassen; ungeahndet lassen, ver- 
zeihen: 77i. dat.; versäumen: refl. 
übersetzen, ahd. uparsezjan schwv. hin- 
überversetzen \n\ übersetzen trans fluvium. 
überslahen, uberslahen stv. tr. schnell hin- 
geht über; ungefif.hr berechnen; hinaus- 
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überschleichen 

gehn vier, überragen, übertreffen; absol. 
überzählig sein: ptc. pr. uberslahente (Zahl) 
ungerad. 

Überschleich en«<v. schleichend Uber/allen. 

ubersloufe ahd. stn. peplum. 

überstlgen, ahd. ubaratlgan stv. tr. hceher 
steigen als, hinausschreiten über. 

Oberst röben schwv. mit Gegenwehr über- 
winden. * 

überstrtten, uberstriten stv. im Streit u. 
Wettstreit überwinden: überreden, m. gen. 

übersüe^en schwv. tr. lieblicher sein als. 

überswanc stm. übergrosse Fülle: Uber- 
treffen. 

Uber s wenkig adj. übermächtig. 

überteilen, uberleilen schwv. verurtheilen ; 
übervortheilen . 

übertragen stv. Tr. zum Tragen auf sich 
nehmen; übermüthig machen; überheben, 
verschonen: m. gen.; hinübertragen; über- 
geben: aufheben, beseitigen, (Streit) schlich- 
ten; unterlassen. Intr. über Ziel u. Maß hin- 
aus reichen; hceher sein. 

übertranc stn? m?, ahd. ubartrunk stm., 
upartrunchani u. ubardrunchida stf. 
Betrunkenheit : zu übertrinken. 

übertreffen, ubirtreTfin, ahd. upartröfan 
sh: ül< rragen. 

übertreten, ubirtretin, obertreten stv. tr. 
treten auf, darniedertreten; hinaustreten 
über; übertreffen: absol. sich auszeichnen; 
reff. intr. über die Schranken der Sitte 
treten, sich vergehn. 

übertrinken, ahd. upartrinchan stv. 
(refl.) zu viel trinken: ptc. pf. upartrun- 
chan betrunken. 

Übertür, uberture, obirture, ahd. ubar- 
turi, ubarturri stn. Oberschwelle, super- 
liminare. 

überv&hen , ahd. ubarfähan unregelm. stv. 

bedecken; überragen; prsevaricari. 
überval stm. ein Theil d. Kleidung : Mantel- 



übervanc, -vanch, ahd. uparvang stm. 
Decke,Oberßüche ; Umfang, Umkreis: Über- 
griff (auf fremden Grund u. Boden). 



ubig 

; übervarn, ubervaren, ahd. uparfaran 
stv. tr. worüber hinausgehn, die Grenze 
wovon überschreiten ; übertreten; iihermn- 
den; überführen. 

ubervengil stm. der sich Ubervanc erlaubt. 

überfliegen, a/«d.uparfleo?an*<i\Äwiau«- 
fliessen über; in Überfluß da sein; über- 
flüssig sein; m. dat. reichlicher da sein als. 

überflu?, ubervlu? stm. Überflüssen; über- 
reiche Menge. 

übervlü??ic, uberflu ?ich , -flussig adj. 
überfliessend; überflüssig, unnütz. 

überflü?7,cclich adj. überreichlich. 

überformelicb adj. mehr als formelicli. 

überformen schwv. umgestaltend erheben. 

Überfriesen stv. an der ganzen Oberfläch 
gefrieren. 

uberwahsen, ahd. uparwahsan stv.mehr 
als recht ist wachsen; tr. hinatts wachen 
über. 

überwal *//. was über alles Wahlen und 
Wünschen hinausgeht. 

uberwän itm., uberwäni stf. «Msuperbia. 

uberwänc ahd. adj. superbus. 

Überwegen, ubirwegen, ahd. uparwögan 
stv. Übergewicht haben; tr. überwiegen; mehr 
bezahlen für; ahd. perpenderc. 

uparwghan, ubarwehan ahd. stv. «her- 
winden. 

Überwerfen, ubirwerfen, ahd. ubarwfir- 
fan stv. ahd. transjicere; im Sehmngf 
umwenden; werfend übertreffen. 

uberwindäre ahd. stm. convincens: 

überwinden, ubirwinden, ahd. ubarwin- 
tan, wohl entstellt aus uberwinneti, ahd. 
ubarwinnan stv. (dat. ptc. pf. ubaruun- 
nomo aus ubarwunnanemo) stv.überwültigen. 
besiegen, überstehn; m. gen. (KS- »»• da?) 
überreden zu; überführen, vi. gen.: ver- 
winden, verschmerzen. 

überwint, ahd. uberwint stm? Überwin- 
dung: m. gen. obj. u. subj. 

uberzimber, Überzimmer stn. teas auf 
das Fundament gebaut ist; Bau über d,e 
Grenzlinie hinaus. 

ubig *. üppic. 
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umbe 



ubil, ubil-, üblich s. Übel, Übel—, übel- 
liche. 

ubir, ubiri, übrig s. über, übere, überic. 
übunge, vbung s. üebunge. 
uder s. oder. 

tieben, uoben, uobiu, ahd. uaben, uoppan 
d. i. uopjan, vid. üben schwv. ?:u uop : als 
Landmann lauen; pflegen, hegen; gottes- 
dienstl. verehren; ins Werk setzen, ausüben; 
in die Gewohnheit einer ThcetigJceü bringen ; 
gebrauchen; refl. (intr.) seine Kräfte ge- 
brauchen, sich Üuctig zeigen, thcetig sein: 
inf. uoben subst. Geschäftigkeit, zsgs. ptc. 
pf. ungeüept unthcetig. 

lieber, vber, ahd. uobäre, uoberi stm. Land- 
bauer; Bewohner; Verehrer (gottesdienstl.) ; 
Ausäber, Thwter. 

ü eberin /. Ausüberinn, Thciterinn. 

üebunge, üebung, vbung, ahd. uobunga, 
vid. ftbunge stf. Landbau; gottesdienstl. 
Verehrung; Ausübung, Handlung, Werk; 
Gewohnheit und Begel gewordenes Thun; 
exercitatio. 

üechse, üehse s. uohse. 

üesel 5. üsele. 

fif, ouf, auf, vid. up, op prasp. vi. acc, mhd. 
u. md. auch vi. dat.: räuml. (bildl.) auf, 
vi. acc. u. dat.: üf dem Rine 077» Rhein 
(erhalltes Ufer) udgl.; m. acc. räuml. u. 
leill. Endpunkt, bis auf, bis hinab zu: unz 
üf (Ausschluß); abstr.m. acc. (inf.) Zweck, 
Erwartung, Zuversicht, Begründung: üf 
d&'/j (,da?) in der Absicht, daß; mit ver- 
schobener Beziehg statt in vor subst. d. Er- 
wartung; zeitl. Nachfolge. 

üf, üff, üph, ouf, atif, md. uf, of, off räuml. 
adv. auf, hinauf: wol üf, woluff, wolaüff 
ellipt. Zuruf; bei Zeiiw. (üf blasen, pfifen, 
singen anfangen zu blasen, pfeifen, singen, 
üf werfen über sich u. so hinaus werfen, 
üf weeen aufstehn) u. demomtr. Adv.: da 
u. dar üf, sync. drüf (Bichtung u. Verwei- 
len), hin üf u. üf hin. 

üfartis s. üfwart. 

üfe, üffe, oufe, vid. uff e prasp. auf: räuvü. 
(bildl.) m. dat., m. acc; abatr. m. acc. Zu- 



versicht, Begründung. Als adv. hinter wir, 

dä, dar: sync. drüfe. 
üfe md. stf. Hahe, Hoheit. 
üfen, üffen, üfln, üffin, ahd. üf&n j>ra:p. 

auf m. dat., m. acc: aus üf in, üf an? 
üfen, üffen, ahd. üfön scJiwv. erhahen; 

außiäufen. 

üfenthalt, üffenthalt stm. Aufrechterhal- 
tung; Trost. 

ufferstandunge u. üfe raten tnis stf. Auf- 
erstehung. 

uff in, uffin — , uffen— s. offen. 

üfgang, üfegang, ahd. üfeanc stm. Hin- 
aufgehn; Aufgang der sunnen; Vorrich- 
tung zum Hinaufgehn; Anfang. 

üfhaltunge, aüfhaltung stf. Aufrechler- 
haltung. 

üfhengida ahd. stf. zu üf hähan; Auf- 
hängung. 
üfhimil ahd. stvi. Himmel oben. 
üfin, üfön 8. üfen. 

uffmerckung stf. Aufmerken, Aufmerk- 
samkeit. 

üfreht adj. gerade aufwärts gerichtet. 
aiiffruor stf. Kriegsunruhe, Aufruhr. 
üfsluz. stm. Lasung eines Bwthsels. 
üfwart, üfwert; üfartis d, h. üfwartis, 

atifwörcz adv. aufwärts. 
üf wartig, üfwert ig ahd. adj. was oben ist. 
ugwer, üher s. iuwer. 
uhse, uhsina s. uohse. 
uhte, uochte, ahd. uohtä, g. uhtvo schuf. 

Morgendämmerung, Morgenfrühe ; Nachl- 

weide, Weide. 
uirt s. wirt. 
Ulrich s. Uodalrich. 

ulmic adj. verfault: viundartl. Ulm ver- 
faultes Baummark. 
umb — «. umbe — ; angeglichen aus unb— 
umbe, unbe, umb, ump, umme, ume, umni, 
um, ümbc, ümme, üm, ahd. umpi, unibi 
pr&p. m. acc. (abl. wiü), Wechselwirkung 
zweier, Gang und Bückgang bezeichnend: 
Tausch (umb das dafür daß); Gegenstand 
und Ursache activisch-passiv. Geistestha-lig- 
keilen; Grund u. Zweck: u. -willen, Fügew. 



umbe 
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umb daß (*. v. a. durch -willen, durch da?), 
umbe 8U8 81 sus; betheiligte und auf das 
Subj. zurückv?irkende Substanz; räuml. im 
Kreise, in Kugelform: u. sich begrlfen; 
zeitl. kurz vor od. nach; bei Zahlen, unge- 
fcehr. Um-bi mit gr. <(ft(fi. I- amb- zu b! u. 
bS-de? vgl. jedoch auch nabel. 

umbe, umba, umb, ump, umme, umbe. 
ümrac, ahd. umpi, umbi räuml. adv. um, 
herum: wol umbe ellipt. Zuruf; bei Zeitw. 
(u. sehen sich umsehen) u. demonstr. adv. 
her. hin, dar : causal bei dar, da, her, war. 

ummecrei^in s. umbekren;en. 

umbef— , umpif— s. umbev — 

umbegän, ahd. umbicangan unregelm. 
stv. tr. rund um etwas, überall hin in etwas 
gehn. 

umbeganc, -gang, ummeganc, umbgang 
stm. Bin- u. Bückgang ; Umkehr; Kreis- 
lauf; Umkreis; Umweg, Seitenweg. 

um begäben, umbgöben, ahd. umbigöban 
stv. umgeben, circumdare. 

umbegurten, umbgurten, ahd. umpi- 
curtjan schürt: umgürten. 

umbehaben, ahd. umbihabön schwv. um- 
stellt halten, umstellen, umgeben. 

umbehanc, umbhaneb, ummehanc, ahd. 
umpihanc stm. rings um die Wand oder 
sonstwie aufgehängter (Bilder-) Teppich; 
Titel eines verlorenen Gedichtes Blikers 
v. Steinach. 

unipihwurft *• umbiwurft. 

umbkßren, ahd. umbikßren schwv. umwen- 
den; timstossen, widerlegen. 

umbekrei?, umbkreifi stm.umschliessender 
Kreis; Inbegriff. 

umbekrei^en, ummecrebjin schwv. kreis- 
förmig umschliessen ; Umschweife machen. 

umbelegen, umbiegen schwv. legend um- 
geben; rings besetzen; umstellen, belagern. 

umbendumb d. h. umb und umb. 

umber aus Ummer s. iemer; umber aus 
unber. 

umberede, ahd. umbireda stf. umfas- 
sende Besprechung; Bede, die um ihr Ziel 
herumgeht, Umschweife. 



umberinc, ahd. umbiring situ. Umkrti* 
(d. Erde) : Kreislauf ; ahd. adv. acc. (od, 
umbi ring?) ringsum. 

umbiritan ahd. stv. reitend umgebe». 

umbescriben stv. mit einer Linie unuielien, 
umgränzen. 

umbesetzen, -sezzen, ahd. umpisesjao 
schwv. umstellen, belagern, umgeben. 

umbeslie?en, umbschlie?en, -schlies 
sen stv. umschliessen. 

umbestecken schwv. steckend umgeben. 

umbesweif, ummesweif u. umbeswaift 
stm. Umschicung; Jlerumkommen (in der 
Welt); Umarmung; Umgebung. 

iimbesweifen stv. umfangen; umarmen. 

umbev ach stm? Umarmung: 

umbevähen, umbefähen, ummeväheii, ahd. 
umpifahan unregelm. stv. umfangen, um- 
geben, umschliessen; umarmen. 

umbevanc, -vanck, -vang, unibvangrtw. 
Kreis ,v Umhüllung ; Umarmung. 

umbevart, ummevart, ahd. umpivart 
Umherziehen; Kreislauf. 

umbwandern schwv. umb umbw. mm u. um 
durchwandern. 

umbewerben, umbiwerban, -wervan 
ahd. stv. sich im Kreise drehen, kreUcu; 
tr. gyrare; lustrare. 

umbiwurft, umpihwurft ahd. stf. ~u uro- 
biwgrban: Kreis; Kreislauf. 

umbi s. umbe; umbi— s. umbe— u. unbe- 

ume s. umbe. 

umfro *. unvrö. 

umm, umme, ümme, umpi, ump «.umbe- 
umm— angeglichen aus unm— 
ummer aus immer s. iemer. 
umpidarpi, umpilllch *. unbederbe, uu- 
billlch. 

u n , ü n für in, en s. 6r, ne. 

un— , on— , vor Lippenlauten gern angegl. 
um—, Vorsylbe für subst. u. adj. (ptc, 
namenll. perf, auch beim Hilfsxe. haben), 
Gegentheil oder Verneinung des einfachen, 
Aufhebung d. guten, Verstärkung d. baten 
Begriffes, vor ptc. pf. oft auch die V><- 
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mccgliehktil bezeichnend. Lat.\n—,gr.tiv—; 
vgl. ä— 

ti n — tonlose Vorsylbe s. cn — 
unachtber adj. nicht des Beachtens werth, 
gering. 

unart stf. schlechtes Bodener treegniß; an- 
geborene scldechle Natur; nicht passende 
Art. 

unartic, unertic adj. der eigentl. angeborenen 
Natur nicht entsprechend, ausgeartet; bas- 
artig. 

unertikeit stf. Bösartigkeit. 
unbarig, umbärig adj. unfruchtbar. 
unbe priep. s. umbe. 

unpichwämi, umbech&me ahd. adj. un- 
zugänglich; unpäßlich: s. bequteme. 

ünbederbe, md. ünbederve, ahd. un-" 
pidärpi, angegl. ümbederbc, ahd. ümpi- 
därpi, umbitherbi adj. unbenutzt; unbenutz- 
bar, untüchtig ; unnütz: adv. in umbed. Zu 
biderbe. 

umbigöbilllch d. h. unbigöbinlich adj. un- 
ablcessig. 

unbegriffenlich adj. unbegreiflich. 

unbehuotsamekeit stf. Sorglosigkeit. 

unbilibanlth ahd. adj. incessabilis. 

unbellblich, unblibelich, onbliblich adj. 
nicht bleibend, vergänglich. 

unbereit, angegl. umbereit, umbereyte 
adj. nicht bereitwillig: m. gen.; nicht be- 
reit gemacht, nicht fertig. 

unbär, angegl. umbör, ahd. adj. zu böran: 
sea. mhd. unbärhaft unfruchtbar. 

unbescheidenheit stf. Unverständigkeit. 

unbescheidenlich adj. unverständig. 

unbeweglich, umbeweglich adj. un- 
beweglich; unveränderlich. 

unbi — s. unbe — 

tinbilde, unbilode, unbilide sin. was 
nicht zum Vorbilde taugt: Unrecht, Unbill; 
was ohne Beispiel ist: Wunder. 

unb ilden schwv. Unrecht thun; m. acc. (dat.) 
Unrecht oder Unschicklichkeit dünken. 

unbülich, unpilleicb, angegl. umbillicb, 
umpUlich adj. zu unbilde: unrecht, un- 
schicklich; unnatürlich. 



unbillicbeu, u nbillich adv. mit Unrecht; 

für unbilllch adj. 
umbitherbi s. unbederbe. 
unblibelich, onbliblich s. unbellblich. 
unbris s. unpris. 

unc— ; unch— ; unca— , unchi— s. unz— , 

unk — ; unk — ; unge— 
unce, unci; unce — s. unze, unze— 
uncla rom. f. aus l. ungula: fr. onglc. 
uncÜ8gi, uneusgi s. unkiusche. 
unda s. Unde. 

undffire adj. unfreundlich ; m. dat. schmerz- 
lich; unansehnlich, schlecht; ahd. undara- 
11b, undharallh, untharallh, undarlih adj. 
ex latere, agrestis, «eger, vilis: zu dara 
(dära?) wie ags. thäslic adj. conveuiens, 
dignus, unthaslic incongruus zu thäs des. 

undanc, ahd. undanch, unthank stm. Un- 
dank, kein Dank: u. haben, sagen keinen 
Dank haben, sagen ; gen. adv. unfern, un- 
freiwülig, gegen- Willen. 

undanebeere, undanchbftre, undank- 
ber, ahd. unthanebari, undanchpärc 
adj. undankbar, m. dat. od. zc für. 

undar i. under. 

undäre, untäre adv. zu undsere: unfreund- 
lich; betrübt; unansehnlich; wenig, d. h. 
nicht. 

undät s. untät. 

unda^ s. unze. 

unde, undi, und, unte, unti, unt; ahd. inti, 
inte (int'), indi (ind'), in, anti, and, euti, 
endi, ende, aende, end, unti, unta; md. 
Inde, onde, ont: Bindew. und. Enger ver- 
knüpfend als joch ; endi joh, unde ouch 
und auch; unde aber und doch, dagegen, 
aber ; bei Wiederholungen desselben Wortes 
(ientie d. h. ie unte ie je u. je, umb und 
dumbe, umbendumb d. h. umbe und umbe 
ganz herum), namentl. eines Compar. mit 
ie; nach einem Zwischens. den unterbroch- 
nen HS. weiterführend; den Rest des Gleich- 
artigen zusammenfassend: und sonst, und 
überhaupt; entgegensetzend: und doch; er- 



i 



f 1 



klärend: und 



überflüssig 



vor zeill. Nachsatze m. dö, vor NS. m. der, 
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da?, swer, als, wie, vor Fragen u. bedingen- I 
den Sätzen in Frageform, hinter Fügew. 
(die wil und udgl.) ; gelbst relat. für der, 
da?, dö, sö, swie. 

unde Raum adv. unten; hinunter: vgl. under. 

ünde, unde, ahd. undea, tinda st, schief. 
Flut, Welle; l. unda. 

nnden«. a/td.undcnän Raumadv.unten:vgl. j 

under, undir, unter, untir, ahd. untar, undar 
• preep. m. dat. u. ace. 1. unter; unten an: 
u.-danc den guten Willen nicht erreichend, 
wider- Willen. 2. in der od. in die Mitte 
zweier ( Wechselte ir hg), zwischen: vor einein 
zweiten m. unde angeknüpften Subst. wieder- 
holt; in der oder in die Mitte einer gras- 
sern Zahl, eines greessern Ganzen: u. stun- 
den, u. wilen von Zeit zu Zeit, inzwischen, 
u. wegen mitten auf dem Wege, unter- 
wegs, untar mitten d. h. inittör untar in; 
zeitl. binnen, wahrend: m. adv. gen. des 
unterdeß, demonstr. u. relativ. Mit unde, 
unden u. I. intra, infra zu nidc, nidene, nider. 

under, undir, ahd. untar, undar u. untari, 
untiri. undere räuml. adv. unten; in der 
Mitte, zwischen : dar, da, hier u.; zeitl. dar, 
dör u. inzwischen, concess. gleichwohl ; nach 
unten hin : u. gen untergehn, u. wesen unter- 
gegangen sein, unterthan sein, u.tuon unter- 
werfen, darniederdrücken, refi. sich ducken. 

under — d. i. uner— 

un derbende stn. Verbindung. 

underbiegen stv. refi. sich beugend unter- 
werfen. 

underbinden, aAd.untarpintan«<». «n/er 
einander verbinden; dazwischen tretend 
trennen. 

underb int, -pint, stn. Verbindung; Tren- 
nung, Unterschied: äneu. ohne Unterschied, 
ohne Unterlaß, ohne Verzug. 

underbröchen, ahd. unterprechan stv. 
interrumpere ; beseitigend wozwischen treten, 
verhindern: m. dat. incomm. 

und erbunt, -punt stm. Trennung, Unter- 
schied. 

underdan,unterdän;undcrdat«. under- 
tän, -tat. 



uuderschröten 

underdrücken, -trücken »ehm. unter eine 
Last beugen. 

undere s. under. 

underf— , untarf— n. underv— 

undergän, -gßn, ahd. untarkänunreje/iw. 
stv. tr. worunter gehn, unterlaufen; wo- 
zwischen treten; den Weg wozu vertreten, 
dazwischen tretend entziehen. 

undergang, undergangk, ahd. untar- 
ganch stm. Untergehen, Untergang; Zwi- 
schenweg; vermittelnde D azicischenkvr.fi , 
Schiedsgericht; ahd. intereeptus. 

undergrtfen stv. hinuntergreifend erfassen; 
dazwischen greifend ablenken. 

underkennen schwv. reeipr. einanderer- 

nnderla?. ahd. untarlä? stm., unterlä?» 
stf. hinehalten, Unterbrechung, Verzug: 

underlä7,en, underlussen, ahd. untar- 
lä?an stv. intermittere, unterlassen. 

underltbunge.-leibung*//. zeUwei» ein- 
tretende Schonung u. Buhe: 8. üben. 

underligen stv. m. schw. pr. unterworfen 
sein, m. dat.; nach unten zu liegen kommen. 

undern, untern, ahd. untorn, undorn. un- 
larn stm. Mittag ; Mittagessen, Vesperbrot: 
g. undaurnimat stm. iigtorov. 

underp—, unterp— , untarp- *• un- 
derb — 

underrihten schwv. mit Wechselrede zu- 
rechtweisen. 

underrichtung stf. Zurechtweisung- 

undersagen schwv. mit Wechselrede sagen. 

underscheiden, ahd. untarseeidan, 
unter—, underskeiden stv. (in der 
Mitte) trennen; unterscheiden ; in Zwischen- 
räumen schmücken. 

underscheit, underschaidt, ahd. un- 
tarskeit, undarscheit stm. f. Trennung 
(in der Mitte); Unterschied; unterscheiden- 
des Merkmal, characteristischer Zug: von 
Ort zu Ort abwechselnder Schmuck. 

underschglten stv. reeipr. sich schimpfen. 

underachröten«/». mitten durchschneiden : 
auseinandersetzen. 
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unerkomenlichc 



underaghen stv. m. acc. (u. dat.) Vorkeh- 
rung wogegen treffen, sorgen, daß jemand 
worin gehindert werde; recipr. einander 
sehen. 

undersitzen, untersitzen stv. (m. sehe. pr.) 
tr. sich manischen setzen. 

underslahen, -schlahen stv. darnieder- 
schlagen, neigen, senken; reß. m. gen. sich 
unterfangen; gewaltsam mitten abbrechen, 
unterbrechen ; trennen ; recijrr. einander 
schlagen. 

undersniden stv. Gewand mit andern od. 

aus verschiedenen Stoffen mischen; bildl. 
undersprüche unterbrechendes Reden, 

Einspruch. 

uiideratän, -atön, -aten unregelm. stv. 
sich worunter stellen: über sich nehmen, 
unternehmen; sich wozuischen stellen : ver- 
hindern. 

und erst o;>en, -stössen stv. unterstützen ; 

vollstopfen ; unterbrechen. 
under st riehen atv. mit abwechselnden 

Farben malen. 

undertaenic, -trence, -tßnig adj. sva. 
undertän (s. undertuon) m. dat.. m. gen.; 
uniertheenig. 

und er tut, -dät stn. Kase7iknorpel, eigentl. 
was zwischen den zwei Fächern, den A"««en- 
lochern, ist: That mundartl. Fach etwas 
hineinzuthun. 

undertrahte, -tracht stf. Mittagsgericht, 
Mittagsmal: s. undern. 

untertrinnen stv. tr. unterlaufen. 

undertrücken «. underdrücken. 

undertuon, ahd. untartuan, md. under- 
tfin unregelm. Zw. unterdrücken, zunichte 
machen; untergeben, unterwerfen: dazu ptc. 
pf. undertän, Untertan, -dan, underdän als 
adj. (m. dat.) unterworfen, untergeben, m. 
dat. u. gen. als Untergebener wozu ver- 
pflichtet, st. u. schwm.f. als subst. m.gen. Z7?i- 
lergebener, Unterthan; verschieden machen. 

underval stm. Niederfallen. 

untarfallan ahd. str. interddere ; tr. wo- 
zwiMchen fallen. 



nnderviz stm? od. für undervitze stf? 
Zwischenraum: Trennung. 

undervlghten stv. abwechselnd durchflech- 
ten. 

Underwaldcn Landsn. Unterwaiden, d. h. 

ob u. nid dem in der Mitte liegenden Walde. 
underwörf ahd, stm? n? interjectio. 
underwörfen, ahd. untarwßrfan stv. 

subjicere; niederwerfen; unter Anderes (in 

die Erbschaftsmasse) werfen. 
undcrwilent aus under wilen under u. 

wile. 

underwinden, ahd. untarwintan stv. reß. 
m. gen. über sich nehmen wofür zu sorgen, 
etw. zu thun od. zu leiden; in Besitz nehmen, 
sich bemächtigen, annehmen. 

under wiaen schvn-. mit Wechselreden zu- 
rechtweisen, vi. gen. 

undi, undir s. unde, under. 

undoetlich,^ undötlich s. untcemdi. 

undorn s. undern. 

undriuwa, undroat, undfira s. untrhnve, 

untröst, untfire. 
undurft, ahd, undurfti, unthuruftt stf. 

kein Bedarf niß. 
uneben, unepan, uneban ahd. adj. uneben; 

(Zahl) ungerad. 
ungbene, unebne, uneben adv. nicht 

zusammenpassend; unbequem. 
unedel, uncdele. adj. unedel, eigentl. u. 

sittlich. 

uncdeln schiev. unedel trerden: ptc. pf. 
g'unedelt. 

unedel! chen adv. zu unedel oder zu 
unedel] ich adj. sva. unedel, 
unende, unente stn . Endlosigkeit ; Unzahl. 
un endig adj. endlos. 

unerbe, ahd. unerbo schwm. der nicht 
Erbe, der von d. Erbschaft ausgeschlossen, 
der Besitzer keines Erbgutes ist, 

uncre. unöri, ahd. unöra, unWra stf. 
Schmähung; Schande. 

unören schwv. in un&rc bringen: g'unfiret 
3 sg. ind. pr. u. ptc. pf. 

unerfohtenlich s. ervöhten. 

unerkomenliclie adr. unerschrocken. 
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uner rahüch ahd. adj. zu errachön: un- 
aussprechlich. 

unertic, unertikeit s. unartic. 

unf-, unfir- s. unv-, unver- 

unga-, ungaf- «. ungc-, ungev- 

unganz adj. aM. ungesund; unvollständig, 
unvollkommen. 

ungä? adj. der nichts gegessen hat. 

ungeb£erde,aAcZ.ungiparida,ungebärda,u. 

ungebffire, -gebäre, -gebäre, -gebär 
(stm?) stf. übles (unfreundliches, freude- 
loses, zuchtloses) Benehmen u. Befinden. 

ungebeit d. h. ungebeitet u. ungebadet. 

ungebite, -gcpit stf. Ungeduld. 

ungebürlich adj. ungeziemend, 

ungeburt stf. unedle Herkunft. 

ungldiuti, unkitbiuti ahd., md. ungedüte 
adj. ungut; barbarus. 

ungedult, md. ungedolt stf. Ungeduld; 
was Ungeduld erregt. 

uneef— *• ungev— 

ungchabe, -hab, ahd. unkibaba stf. übles 
Gebärden, Klage, Leidwesen. 

ungehiure, -hiur, -heur, -hewr, ahd. 
ungahiuri, unkihiuri, md. ungehüre, 
-bür adj. unheimlich, unlieblich, schreck- 
lich; schwm. subst. Ungeheuer, Alp. 

unkihiuri, md. ungehüre stf. monstrum; 
als Schimpfwort. 

ungebörsam, -same, -sami stf. Inge- 

horsam. 

ungelau-, ungalau-, unkalau-, un- 
chilau— s. ungelou— 

ungelich, -glich, -glych, ahd. unkalih 
usf. adj. ungleich, m. dat. 

ungeüchc, -gliche, -gelicb adv. auf un- 
gleiche Weise, m.dat,; unverhältnißmasstg, 
beim Compar. 

ungeücheit, -glicheit stf. Ungleichheit. 

ungelinge achtem, stf. stn. Unglück. 

ungeloube-, gloube, -gelaub, -glaub, 
-geläb, -gläb, ahd. ungilaubo schtom., 
ahd. ungalaupa, -gilouba, -gelouba, 
-glouba stf. Unglaube; Ketzerei; Aber- 
glaube. 

ungeloubhaft, -haftig adj. s.v. a. 



3!2 ungenasme 

ungalaubi, -chilaubi ahd. adj. nicht glau- 
bend (m. gen.), ungläubig : schwm. subst. 
ungeloubic, -geloubich, -geloubig, 
-gloubic, ahd. unkalaupig, -giloubig 
adj. nicht glaubend (vi. dat.), ungläubig. 
ungeloupüch, -gelöipüch, -gleich, 
ahd. ungloubllh adj. unglaublich, m.dat. 
ungßlt stn.m. (lästige) Abgabe von Einfuhr 

u. Verkauf der Lebensmittel, Umgeld. 
ungelücke,-gelück,-gelucke, -glücke 

stn. Unglück. 
ungluckhafftig adj. Unglück habend. 
u n g e 1 u s t i g adj. widerlich. 
ungemach, ahd. ungimab adj. ungleich- 
artig , ungleich; unpaßich; ungeschickt 
unbequem, unangenehm, m. dat. 
ungemach, ahd. ungimah stn. m. Un- 
ruhe; Unbequemlichkeit, Unannehmlichkeit, 
Übelbefinden, Leid. 
ungemache, ahd. ungamacho, ungi- 
mah ho adv. unpäßlich; mit Inannehm- 
lichkeit, leidvoll; unwohl, vi. dat. 
ungemeine adj. ungemeinsam, getrennt, 
uncins; nicht mitgetheilt, entzogen, fremd: 
7/1. dat. 

Ungarn e?, unkimö? ahd. adj. ungleichem- 

$ig; mafilos. 
ungemüete, -gemuote, -gemüte, -ge- 
muot, aÄd.ungimuati stn., ungamö i 
stf. Mißstimmung, Verdruß, Zorn; Betrub- 
niß; Schmach. 
ungemuot m/j. übel gesinnt, bme; übel ge- 
stimmt, verdrießlich, zornig, betrübt; an- 
muthlos, widerwärtig. 
ungenäde, ungnäde, ahd. ungnäda stf- 
Unruhe, Mühsal; Ungnade, Ungunst, kein 
Erbarmen; Strafe Gottes, Unglück. 
ungenicdic, -n«edec, ahd. uncanädtc, 
-gnädig, md. ungenädich adj. «»• 
gneedig, grausam, m. dat.; unglücklich. 
ungenadicliche, -gnsedicltche, «• • 

ungenedteliche adv. zu uugenadic. 
ungenaue, -neme, -näme adj. (n dat.) 
unangenehm, Widencillen erregend, un- 
lieb, häßlich. 



Digitized by Google 



ungenande 



313 



ungi — 



¥ 



ungenande für ungenende stf. Muthloaig- 

keit, Verzweiflung? 
ungenende adj. unfügsam widerstrebend. 
nngenö? st., ungenösae, -gnösae schwm. 

der nicht seines gleichen hat; der nicht von 

gleichem Stande ist; der nicht demselben 

Herren gebeert. 
ungipärida, ungepit s. ungebaerde, un- 

gebite. 

Unger, ahd. Ungur st. schwm. Vollem, slav. 

Ugr; dat. pl. als Landen. Ungarn. 
ungerade adv. in ungerader Zahl; für un- 



ungeraete, ahd. ungi rät i sin. Mangel, Ar- 
muth, Armseligkeit; Jlathlosigkeit, Koth. 

ungerat, ahd. ungerad adj.ungerad (Zahl). 

ungerght, ahd. auch ungreht, adj. unge- 
rad; vi. dat. undienstfertig, widerspenstig; 
base, unrecht; ungerecht. 

ungeröht, -rüchtstm. Verkehrtheit; Bosses. 

ungerehtikeit, -gerechtikeit *//. Un- 
recht; Ungerechtigkeit. 

Ungerlant stn.J^andsn. Land der Ungern. 

ungSrne, -gören, ahd.» ungörno adv. 
ungern. 

ungerach adj. zu Unger: ungrisch. 

ungeschuoch adj. unbeschuht. 

ungeslaht, ahd. ungislaht adj. degener, übel 
geartet, unartig; nicht von derselben Fa- 
milie. 

ungeslähte 8(f? n? üble Art, niedrige 
Herkunft. 

ungeslehticllchen adv. unartig. 

ungeaprroche, -gespr&che, ahd. unki- 
aprachi adj. unberedt; mit dem nicht zu 
sprechen ist, unfreundlich. 

ungestaltheit stf. Mißgestalt. 

ungesuhte stn. rheumatisches Übel. 

ungeaunt adj. krank: m.gen., 7». an; Krank- 
heit bringend. 

ungesunt slm., ungesuntheit stf. Krank- 
heit. 

ungetelle adj. adv. plump, ungeschickt. 
unkith— s. unged— 

ungetriuwe, -triwe, -trüwe, ahd. un- 
gitriwi, -trüwi adj. (adv.) treulos. 
Wörterbuch. 



ungetriuweliche, -triweltche, -trü- 
weltche, -triultche, -liehen adv. 
treuloser Weise. 

ungeval stmt «?, ungevelle stn. Unfall, 
Unglück. 

ungeverte stn . Reisebeschwerde ; unwegsame 
Gegend; übles Benehmen, bcese Umstände. 

ungevüege, -vuoge, -füg, md. unge- 
vöge adj. subj. unartig, unhaßich, un- 
freundlich , ungestüm ; obj. unanständig, 
unpäßlich; beschwerlich zu handhaben, über- 
mässig groß u. schwer, riesig. 

ungevüere, -gevuore, ahd. ungafuari, 
-gifuoriafri. Widerwärtigkeit; Schall ich 
keit: Schade, Nachtheil; üble Lebens ueise: 
vgl. unfuore. 

ungevuocllch adj. unanständig. 

ungevuoge, -füge, -vüege stf. Unhcef- 
lichkeit, Unfreundlichkeit, Ungestüm, Un- 
fug; übergrosse Menge. 

ungevuoge adv. unhöflich, unfreundlich, 
ungestüm; überaus sehr. 

ungewalt stm. f. Ohnmacht; Unfähigkeit. 

ungewaltic, -waldic, -weltic, ahd.ua- 
giwal tlg adj. der Gewalt beraubt (m.gen.), 
schwach. 

ungewar, unguar, ahd. ungiwar, -waro 
adj. adv. unvorsichtig, sarglos; pass. vorauf 
man nicht Acht hat, unvermerkt. 

ungewerltch, -gewfirllch adj. sva. un- 
gewar. 

ungewftrlich adj. zu wem: nicht auszu- 
halten. 

ungewin stm. Schade, Verlust, Niederlage. 

ungewis, alul. ungawis, -guis adj. unwis- 
send, unklug; ungewiß, unsicher, obj. wie 
subj., m. gen. 

ungewitere, -wittere, -witer, ahd. 
xingiwitiri stn. schlechtes Wetter, Unge- 
witter, Sturm. 

ungewon, ahd. unkiwon adj. ungewohnt: 
subj. m. gen.; obj. 

ungewonllch adj. ungewohnt. 

ungizämi, -gez&me ahd. adj. unpäßlich, 
unschceri; m. dat. nicht gefallend. 

ungi— «. unge— 

XL 
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ungl—, ungn— , ungr— , ungu— s. un- 
gel — , ungen— , unger— , ungew— 

ungüete, -guote stf. zu 

unguot, -guat adj. bcese, unfreundlich; 
subsU 8tn. Bceses, Übel. 

unguotltche, -gütliche, -gütlich adv. 
übel; unfreundlich. 

Ungur 8. Unger. 

unheil, -hail ahd. adj. ungesund. 
unheil, -hail, onheil stn. Unglück; gen. 

Unheiles adv. unglücklich, zum Unglück. 
unhera s. unere. 
unhöch adj. niedrig. 

unhohe, md. unhoe, -ho adv. nicht hoch. 

unhojt, -hold adj. ungeneigt, feindlich, m. 
dat.; tchwm. unholde, ahd. unholdo, g. 
unhultha Teufel; schwf. ahd. unholdä, 
g. unhultho Teufel, mhd. unholde Hexe. 

unhövisch, -hövesch, -hubisch; un- 
hövischlich, -hcbischlich, -hebesch- 
lich adj. nicht hövisch. 

unhr — s. unr — 

uninnig adj. nicht im Innersten wohnend. 
unka— , unki— 8. unge— 
unk er ahd. gen. dual, zu ich. 



unküstic, unchustik adj. unkust habend. 
unlanc, -lang adj. kurz (zeitl.); suht. nicht 

lange Zeit: m. gen.; gen. adv. unlanges m 

kurzer Zeit. 
unlange, -lang, ahd. unlango adv. nicht 

lange. 

unlasterllchen adv. nicht 8chimpßich, e/w- 
bar. 

u nie die adj. unbefreit von. 
unlenge adj. kurz. 

unlidelich, unlltlich adj. nicht leidend: 

unertreeglich. 
unlldic, -lidig adj. frei von Leiden: un- 
geduldig ; unerträglich. 
unlougen ttml /? keine Läugnung. 
Unlust 8tm. Mißfallen, Unfreude. 
unmasre, unmfire, ummare, ummfcr, uii- 
märe, ummäre adj. (m. dat.) unlieb, un- 
werth, gering geachtet, zu schkeht; gleich- 
ig: unm. sin unperscenl. 



unma3ren, ummaeren schwr. tr. unmare 

machen ; intr. unmtere sein : m. dat. 
unmae^ic, -me?ig, -messig, umme^ic, ahd. 
unmäßig adj. zu unmä^e: unermeßlich; 
übermässig ; ungemaissigt. 



unkiusche, ahd. unchüski, -cüsgi adj. un- i unmaht, ummaht stf. (pl.J Machtlosigkeit, 



enthaltsam: frech; unkeusch. 

unkiuHe.he, -keusche, ahd. unchüski, 
-chüsgl stf. Frechheit; Unkeuschheit. 

unkiuscheke.it *//. Unkeuschheit. 

unkiuschekllchen adv. luxuriöse. 

unkraft, -chraft stf. (plur.J Schwäche; Ohn- 
macht; Krankheit. 

unkreftie, -krel'tec, -chreftec, ahd. un- 
chreftig adj. kraftlos. 

unkunder stn. unheimliches Geschöpf, Un- 
gethüm. 

unkündic adj. m. dat. unbekannt. 

u n k u n s t stf. Unwissenheit ; Mangel an Kunst. 

unkunt, ahd. unchund adj. unbekannt: 

m. dat.; fremd; fremdartig, seltsam. 
unkuntllche, -liehen adv. ohne Erkennt- 

ni ßj för adj. unkunt. 
unchüski, unchüski s. unkiusche. 
unkust, -cust, -chust stf. Bceses, Bosheit, 

Falschheit, Hinterlist. 



Kraftlosigkeit, Schwäche; Erschöpfung der 
Kraft, Ohnmacht. 
unmanec, -manic, ahd. unmanag adj. 

nicht viel, wenig. 
unmä^e, -mäße, -muß, ummä?e, um- 
mässe stf. Maßlosigkeit, Unermeßlichhett, 
Unmmsigkeit, Unziemlichkeit. Dai.pUdr. 
ausserordentlich, sehr; als adj.; adjechrach 
umgebildet unmä? maßlos, ungevuestigt- 
unmä ? llch,-m»?llch, -me?lich adj. maß- 
lo8,Ubcnnassig,u7xernießlich;mc.omV^i^. 

unmä^llchen, -leich, ummä ? llchen, un- 
möglichen, -me?lich adv. maßlos, iibtraui. 

unmegelich adj. sva. unmügellch. 

unmenschlich, unmenslich adj. un- 
menschlich; unter den Menschen unerhrrt 
u. unbekannt, ungeheuer groß. 

unmenschlikayt stf. inhumanitas. 

unm es, ummg? ahd., as. ummöt, amm 
stn. Maßlosigkeit: acc. adv.: Unnu****«- 
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Unme^ig, unmßssig, ummez^ic «. unr- 

EQ8B?ic 

unme'zlich, ahd. unmözjlh adj. ohne Maß, 
unermeßlich groß; verschwenderisch. 

unmezlich «. unmäijlich, unmäzMchen. 

unminne «//". Lieblosigkeit, Haß, Feind- 
schaft: gern plur.; unrechte Liebe. 

unm innen acÄtc». tr. unminne erweisen. 

u n m i n n e s a m ad/, adv. unlieblich ; unfreund- 
lich; unfähig zu lieben. 

unmüe?ekeit stf. Geschäftigkeit, Beschäf- 
tigung: 

unmüez,ic, -mue?ec, ummüe^ec, ahd. un- 
muo?lg adj. unruhig bewegt ; fleissig, be- 
schäftigt: m. gen. 

unmügellch, -mugelich adj. unmöglich ; 
nicht su bewältigen, überaus groß. 

unmugelichen, -lieh adv. überaus. 

unmuot, ummuot. ummtit stm. Mißstim- 
mung, Zorn, Belrübniß; UDmuotea od. in 
nnmuote wesen oder werden mißmuthig, 
zornig, betrübt sein oder werden. 

nnmuote adj. mißmuthig. 

unmuotic, -mütec, nmmütig adj. miß- 
muthig, zornig, betrübt. 

unmuo?e, unmuo?, ahd. unmuo?a stf. 
Unruhe; Geschäftigkeit, Beschäftigung: Un- 
muozze, Unmuo^ ersonn. npr. m.: ahd. 
nefas. 

unnäch, -nft, -nähen adv. (m.dat.) nicht 
nahe, entfernt: unn. gän, ligen m. dat. 
unberührt lassen, nicht kümmern; kaum 
d. h. nicht. 

unnan, unnen ahd. unregelm. Zw. gönnen, 
gewahren: m. dat. u. gen.; vergönnen, er- 
lauben: m. dat. u. inf. m. ze. Gewmhnl. 
g'unnen. 

unn 6 t stf. nicht Noth : unu. wesen m. (dat. u.J 
gen. od. NS. m. da? ; des gat unn. m. acc. : 
vgl. gän it. nöt. 

unnütze, -nuze, ahd. unnuzzi, u. un- 
nützelich, -nuzelich adj. sunichts zu 
gebrauchen; zu nichts helfend; otiosus. 

unordenltch, unorntlich adj. adv., un- 
ordenltchen, -liehen adv. ordnungs- 
widrig, unerlaubt. 



unp — , unpi— s. unb — , unbc — 
unprts, -brts alm. Schande, Schimpf, Tadel. 
un prislich adj. mit unpris verbunden. 
unrat stm. schlechter Rath; keine Hilfe: 

m. gen. für; Hilflosigkeit, Mangel, Noth. 
unrfiwe, ahd. unräwa stf. (plur.) Unruhe. 
unräwen schwv. in unräwe bringen. 
unre— aus uner— 

unröht, -rßth adj. unrecht, unrichtig, un- 
gerecht; subst. stn. Unrecht, Ungerechtigkeit. 

unröhte, -rächte, ahd. unrehto adv. zu 
unrghfc. 

unrfichtigklich, -re chtenclich adv. wi- 
der Becht. 

unreine, ahd. unhreini, unreini, as. un- 

hröni adj- nicht rein (von); nicht gut. 
unreine, ahd. unhreini, unrein!, u. un- 

reinigheit, -reinekeit, -rcinkeit stf. 

Unreinheit, Unreinigkeit. 
unreinen, ahd. unhreinjan, unreinnen 

schwv. unreine machen. 
unrgth 8. unröht 

unruoche, ahd. unruocha stf., unruoch 

stm. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Ver- 

n achlcessigung. 
unruochen schwv. mit unruoche behandeln. 

unbeachtet lassen. 
unruocheaka ahd. schwf. (adj.): in an- 

ruochcskün mit Vernachlässigung. 
unruowe, -ruow, -rüwe stf. Unruhe. 
uns, Uns 8. unser. 

unseelde, -seldc, ahd. unsälida, -salda 
stf. Unglück, Unheil (vi.); personif. schwf. 

unstelic, -selic, -srelec, -sälic, -salich, 
ahd. uns ä IS g; zsgs. unatelicllch , -säl- 
ichlich adj. unglücklich, unselig; als 
Verwünschung. 

unsäglich, -segelich adj. unseeglich. 

unsanft, -samft, -sampft adj. sva. un- 
senfte. 

unsanfte, -samfte, -sanfte-, ahd. uu- 

* amfto adv. zu unsenfte. 
unsamfti e. unsenfte. 
unsani ahd. adj. deformis. 
unsar s. unser. 

unscant ahd. adj. ohne Schande. 
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unschadebsBre adj. keinen Schaden brin- 
gend, Gewinn bringend. 

unscham ellch , -schernelich, ahd. un- 
scamallh adj. ahd. schamlos; mhd. keine 
Schande bringend. 

unschoene, ahd. unscöni adj.; un- 
schöne, -scöne adj. adv. unschcen. 

unschoenen schwv. unschcene machen. 

unechuldic, -schuldich, -schuldig, 
ahd. unsculdlc adj. pass. unverschuldet, 
n icht gebührend, ungeharig ; act. unschuldig : 
m. gen., m. an. 

unschuldigen, -sculdigen schwv. jeman- 
des Unschuld darthun, ihn für unschuldig 
erklären. 

unschult, -scult, -schulde, vid. un- 
scholt stf. (pl.) was man nicht schuldig 
ist ; Schuldlosigkeit. 

unsegelich «. unsäglich. 

unscl, unselde, unselic s. üsele, un- 
scelde, unseelic. 

unsenfte, -semfte, ahd. unsemfti, un- 
semphti adj. schwer; unlieblich. 

unsenfte, -semfte, ahd. unsamfti, un- 
semft! stf. Schwierigkeit; Unannehmlich- 
keit. 

unser, unßer, ünser, ahd. unsar, as. üser 
pron. possess. aus gen. plur. pron. 1 pers. 
unser: üsere liutl die Leute hei uns da- 
heim. Ohne die Schlußsylbe uns, unfi, tins, 
ünß. 

unsihtic adj. unsichtbar. 
unsin sim. (pl.) Thorheit, Maserei; Bewußt- 
losigkeit. 

unsinnic, -sinnig, -sinnce, ahd. unsin- 
nig adj. sinnlos, tharichl, rasend. 

unsitc stm. (pl.) Aufgebrachtheit, Zorn, un- 
feines Benehmen. 

uusiten schwv. unsite üben. 

unsorclicheu adv. furchtlos. 

unsprechlich, -sprgelich u. unspreeh- 
cnlich (zum ptc. pr. sprechende, unspr.) 
adj. unaussjwechlich. 

unst ahd. stm.fi zu unnan: Gumt, Gnade. 

unstrote, -Btset, -stete, -stet, -stäte, 
ahd. unst&ti adj. nicht staste. 



untüchtig 

unstsBte, -stret, -stete, -stet, -state, 
ahd. unstätl, u. unstastikeit, -steti- 
keit, -stäticheit stf. zu unstsBte. 
unstantbär adj. unbeständig. 
unstarck adj. schwach. 
uns täte stf. (pl.) pass. Hilflosigkeit, Un- 
geschick; act. schlechte Hilfleistung, Schade. 
unsöber, -süver, -süfer, ahd. unsup- 

ar, -sübar adj. unrein. 
unsüberheit, -süberigheit,-BÜberkeit, 
- süver che it stf. Unreinheit, Uneinig- 
keit. 

unsüe;e, ahd. unsua;i, md. unsüge adj. 

unlieblich, unfreundlich. 
unsuo?en schwv. unsüe?e werden. 
unß, ünß, unßer s. unser, 
unt, unta *. unde. 
unt — tonlose Vorsylbe s. ent— 
untar, untari; untäre; untarn s. under, 

undäre, undern. 
untat, -dat stf. Übelthat; übles Thun; ahd. 

was entstellt, macula. 
untatir s. untüre. 
unta;, untazs, unti s. unsse. 
unte, unti s. unde. 

unter, untir, untiri; untern s. under. 

undern. 
u nth — s. und — 
untooderalich adj. unsterblich. 
untOBtllch, -doetlich, -tötllch, -döüich, 
ahd. untodlth adj., untötüchen adv. 
unsterblich. 
ontogunt, untogentlichen *. untugent, 

untugentliche. 
untregenlich adj. (zum ptc. pr. tragende) 

unerträglich. 
untriuwe, -triwe, -trüwe, -trüw, -trw, 
ahd, untriuwa, -driuwa stf. (pl) Treu- 
losigkeit, Betrug. 
untroesten schwv. in untrost bringe». 
untröst, -dröst slm. Mutlosigkeit; ent- 
muthigende Bede od. Handlung od. Lage ; 
per8a.nl. der keinen tröst gewahrt. 
untuebtie, -tüchtig adj. unbrauchbar, s» 
nichts nütze. 
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untugent, md. ontogunt stf. Untüchtigkeit, 
Schwäche; Sittenfehler; Schandthat; Man- 
gel an feiner Bildung. 

untugenthaft adj. untüchtig; nicht Tugend 
habend. 

untugeutllch adj. tugendlos. 
untugentllche, -lieh, md. untogentlichen j 

adv. ohne Tugend; unfein, unfreundlich. 
untüre, untür, untaür, ahd. undOra stf. 

Nichtachtung, Geringschätzung: mich nimt 

unt. m. gen. mich dünkt etwas gering, ich 

achte nicht darauf. 
unt? d. h. unt da?; untz, untze s. unze. 
untzwei s. in 5. 

unüssprßeblich adj. unaussprechlich. 

unval schlich adj. redlich. 

unvermö^enleich adv. mit Feigheit. 

unvernunftig, -vornunftig, -vernumf- 
tec, ahd. un vernumiatlg, -firnunst- 
ig adj. unverständig, unvernünftig. 

unverstentlich adj. unverständlich. 

unvertougenlicho adv. unverheimlicht, 

unvervenclich , -vorvenclich, -ver- 
fänglich adj. unnütz, bedeutungslos. 

unverwandelllch adj. unveränderlich. 

un verzogenlich , -verzögenlich adv. 
zum ptc. pf. verzogen : unverzüglich. 

unvil adj., n. subst. (m. gen.) wenig: adv. 
nichtsehr, iron.gar nicht; zeitl. nicht lange. 

unvlfetic, unflätig adj. unsauber, sittl. 
unrein: 

unvlat stm. (n.), unvläte, unvlat stf. 
Unreinheit, Unreinigkeit (sittl.) ; persoenl. 
unsauberes Wesen. 

unvollekomenheit stf. Unvollkommenheit. 

unfride, -fryde, ahd. unfridu, -frido 
st. (schw.) m. Unfriede, Unsicherheit, Un- 
ruhe. 

unvrö, umfrö, ahd. auch unfräo, -frou, 

adj. freudelos; unfroh: m. gen. 
unvröude, -frcBidc, - vreude, -vroude," 

ahd. unfrouwida, -frewida stf. (plur.) 

Freudlosigkeit. 
unfruhtbsere, -bßr, -ber adj. unfruchtbar. 
unfruot, ahd. unfruat, -froat, -fröt adj. 

hrutuSj 8tultU8 ; jür unvrö. 



unfuoge, -vuog stf., unvuoc, -fuog,wt<£. 
unvüc stm. Unziemlichkeit, Anstandlosig- 
keit, Rohheit: personif. frö Unf.; Unrecht. 

unfuoge adv. für ungevuoge. 

u nfuor e, -f u re stf. üble Lebensweise; Nach- 
theil: vgl. ungevüere. 

unwandelbiore adj. untadelhaft. 

unwär adj. unwahr; subst. stn. Unwahrheit. 

unweib «. unwlp. 

anwende u. unwendic, -wendec, ahd. 
unwendig adj. zu wenden: nicht rück- 
gängig zu machen, unabwendbar, nicht zu 
ändern. 

unwärden schwv. Intr. ahd. unwgrdSn 
aordescere; m, dat. verachtet werden von. 
Tr. ahd. unwördön indignari; verachtet 
machen. 

unwördikeit, -wördekheit stf. Schmach. 
unwört, -wörd, -wärt adj (m. dat.)nicht 

geachtet, verachtet, unlieb, unangenehm: da? 

ist mir unwert indignorj werthlos; nicht 

würdig, m. gen. 
unwört stm. Geringschätzung, Verachtung, 

Schmach. 

unwirtliche, ahd. unwerdliho adv. mit 
Geringschätzung; mit Unwillen; auf un- 
würdige Weise. 

unwiderbringlich adj. nicht zu ersetzen, 
nicht zu vergüten. 

onwiderleglich adj. unersetzlich. 

Unwille, ahd. uuwillo schwm. Nichtwollen; 
Übelwollen, Feindseligkeit. 

Unwille, ahd. unwillo schwm. Ekel zum 
Erbrechen; 

Unwillen, angegl. unwüllen, ahd. unwil- 
lön schuw. unpersotnl. m. dat. zum Er- 
brechen ekeln. 

unwlp, -weib stn. die den Namen eines 
Weibes nicht verdient. 

unwirde, ahd. unwirdl, u. unwirdek- 
heit stf. Geringschätzung, Verachtung, 
Schmach; Unwille. 

unwirdellche adv. (adj.) nicht geziemend. 

unwirden, ahd. unwirdjan schwv. gering 
schätzen, verachten; indignari; verachtet 
macJien. 
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unwirdic, -wirdich, -wirdec, angegl. 

unwürdig, ahd. unwirdig adj. unwürdig, 

nicht werth: m. gen, 
unwirdiclichen, -wirdecüche adv. mit 

Geringschätzung, verächtlich, unwürdig. 
unwirdisch, -wirdensch, -wirdsch, 

-wirs, angegl. unwürdesch, adj. verächt- 
lich, schmählich; unwillig, zornig, unwirsch. 
unwls, -wise adj. der etwas nicht erfahren 

hat, m.gen.; thcericht: schwm. subst. Thor. 
unwlsc stf. schlechte Melodie. 
unwitze, -wizze, ahd. unwizzi stf. (pl.J 

Unwissenheit; Thorheit. 
unwis adj. act. (ahd. schw.) nicht wissend, 

unwissend; pass. nicht gewußt, unbekannt. 
unwissentliche, angegl. unwüsaentlich, 

adv. (zu ptc. pr. wissende, unwissende) ohne 

zu wissen, unbewußt. 
unworthaft adj. ohne Worte. 
un Wüllen s. Unwillen, 
unwünne, unwunne, ahd. unwunna stf. 

Unlust. 

unwürdesch, unwürdig s. unwirdisch, 
unwirdic. 

unzaillch, unzcllich adj. unzählbar , un- 
säglich. 

unzallichen adv. unzählbar; ahd. un- 
zalelicho ungerecht. 

unze, unce, untze slm. I. uncia. 

unze, unce, untze, ahd. uuzi, imza, as. 
unti, aus unt (g. und i'tac) u. ze tcie untas, 
untazs, undas, unz, untz aus uut u. as; 
gehäuft unzas, unzan, unzin, unzen, 
unz int aus unzi it. as, an, in. 1. Pritp. 
bis, bis zu: untas «*• unzan m. acc, unzi 
m. dat., unz m. acc. od. dat.; vor Adv. wie 
her, war, nü, mornc ; vor Prcep. : an (aus- 
schliessend), in, üf (ausschl.), zuo. 2. Fügew. 
(vollständig unzi thas, unz das) bis; so- 
lange: die wile, unz; wahrend. 3. Adv. 
so lange, wahrend dieser Zeit. 

uncegancllch, -zergenglich, ahd. un- 
ziganchllch u. (zum ptc. pf.) unzigang- 
anlih adj. unvergänglich. 

unzimlich adj. unziemlich. 



upa 

unzit, -olt stf. nicht die geharig« Zeit: m. 

gen.; dat. pl. adv. 
unzttic, -zytig, ahd. uncttik, -zltig 
adj. was nicht zur rechten Zeit geschieht; 
was noch nicht die gehörige Zeit (d. ßeifv 
erreicht hat. 
unzuht, -zucht stf. Ungezogenheit, Ungt- 
sittetheit: sin unz. tuon «ein Wasser ab- 
schlagen; rechtl. Vergehen; Mangel an 
Mannszucht. 
unzuival ahd. adj. insuspicabilis. 
unzuiflo ahd. adv. unzweifelhaft. 
unzuivelig ahd. adj. nicht zweifelnd, nicht 

zaudernd: vi. gen.; unzweifelhaft. 
unzwivclliche, -liehen, -zuivilliche 
adv. ohne Zweifeln u. Zaudern, mit Zum- 
sieht; unzweifelhaft, der Wahrheit gemäß. 
uob; uobäre, uoberi; uoben, uobin; 

uobunga«. uop, üeber, üeben, üebunge. 
uochiBft, uochs; uochte s. uobse, uhte. 
uodal, uodil, odnil ahd. stm. prsdium; 

patria: Ablaut zu adal. 
üodalrich, Uodelrich, mhd. zsgz. Uol- 

rich, Ulrich npr. m. 
Uodalhilt, mhd. üodelhilt npr. f.. i * 
hiltja. 

uohse, uochs, uhse, üehse, üechse schvj.; 
ahd. uohsana, uohsina, ubsina 
Öchansa, öchasa, uochisä schuf.; mhd. auch 
uohs, md. ochise stn. Achselhahle : vklehi. 
Ablaut zu ahse, ahsel. 
uohtä, uohternin s. uhte, nüehter. 
Uolant, zsgz. aus ahd. Uodallant (Odal- 

lant) npr. m. 
uop, uob stm. Landbau; (feierl.) Ausübung: 
Handlung ; Handlungsweise; Gebrauch, 
Sitte, hat. opus, 
uoppan 8. üeben. 
uor — s. ur— 

Uote, ahd. Uota npr. f.: die Mutter Kriem- 
hilds und der Burgund. Kasnige, die Ge- 
mahlinn Hildebrands u. a.: eigentl. (Ab- 
laut zu atte) sva. Mutter, Ahnfrau. 
uover, md. über stn. Ufer: zu aber. ( 
Up, üph 8. üf. 
upa *. iba. 
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upar, uper, upir; upari s. über, Übere. 

upi; upil, upil — a. iba; Übel, Übel — 

uppa, appe ahd. schlaf. Überflüssigkeit, 
Vergeblichkeit, Eitelkeit: zu ob, Ober. 

üppic, Qppec, uppich, üppig, upich, 
upig, ubbik, ubbich, ahd. ubig, ubbig, 
upplg, u. tippiclich, üppecllch adj. 
überflüssig, unnütz, eitel: in uppich, ver- 
geblich; unziemlich; mit Unnützem sich 
beschäftigend ; übermülhig. 

üppicllche, üppeclichen, Uppeklicb, 
iipekltch adv. zu üppic. 

üppikeit, üppekeit, uppechcit, ubbi- 
kcit, ahd. uppigheit stf. Leben in Über- 
fluß; Eitelkeit, Dichtigkeit : Übermutk. 

ur pron. possess. s. ir. 

ur, ar, ir, gr ahd. (mhd.), g. ua prap. m. 
dat. aus (von innen empor oder hervor): 
ringsum weg vom Äusseren. Gr. «i'ooi, opos, 
l. orior. In Zsstzgen betont oder 

ur— , ür— tonlose Vorsylbe s. er— 

ür aus üwer d. i. iuwer. 

ftr, üre st. schum. Auerochse. 

ür stf. s. ürc. 

Urach, ahd. Ür-aha stf. Fluß- u. Ortsn. 
Aurach, Urach. 

Urban npr. Urbanus, der Weinheüige. 

urbore, -bor, -bur, -bar, -war stf. n. 
zu erbern: Zins von einem Grundstücke; 
Grundstück, insofern es Zinse tragt. 

urborn, -burn, -barn, -bern schicv. mit 
urbor begaben; ah urbor entrichten; mit 
urbor verzinsen; als urbor inne haben. 

urbot, ahd. urpot stn. zu erbieten: Aner- 
bieten; Behandlung sweise. 

urbunst, ahd. urpunst stf. zu erbunnen: 
Mißgunst. 

urc— , urch— s. urk— 

urdeili s. urteili. 

urdrütze, -trtttz, ahd. urdruee adj. zu 
ordneten: Überdruß u. Unlust erregend, 
m. dat.; od. empfindend, m. gen. 

urdrütze, -druzze, ahd. urdruzzt stf. 
u. urdru?, -druz stm. zu erdriesjen: Über- 
druß, Unlust. 

üre schtom. s. ür. 



üre, ür, 6r stf. (gezcehlte) Stunde, /.hora; Uhr. 
Üre, Üry Landau. Uri, l. Uronia. 
urf— s. urv— 

u rgif t , -kift ahd. stf. zu ergeben : Einkünfte; 

Einkünfte tragendes Gut. 
urgiht stf. zu erjehen: confessio. 
urgül atm. alter Eber. 

urbap, -hab stm. n. zu erheben: Sauerteig : 
Auflauf; Anfang; Ursache ; perscenl. Ur- 
heber. 

urhei^ ahd. stm. aufrühriache Bede, Auf- 
ruhr. 

u r h e t a n as. achwv. zu urhei? : herausfordern. 
urch auf ahd. stm. zu erkoufen: redemtio. 
urkift s. urgift. 

urkünde, -chunde, ahd. urcundheo, 
-chundo schivm. zu erkunnen: Zeuge, 
martyr. 

urkünde, -künd, -künde, chunde, ahd. 
urchundii, -chundi st. (schw.) f.n. zu 
erkunnen: Zeugniß; testamentum ; Beweis. 

Urkunden, -künden, -cbunden, ahd. ur- 
ch und ön schtcv. bezeugen. 

urchunder, urchundare stm. Zeuge. 

urlanti, -lenti ahd. adj. der ausserhalb 
seines Landes ist. 

urlä? ahd. stm. zu erlägen: remisaio. 

urliuge, -lüge, -louge, -löge? -löge? 
-lig, ahd. urliugi stn. Krieg (Gerichls- 
kampf vor Gott), entstellt aus ahd. urlag 
stm., urlaga, -läge stf. fatum (Grund- 
gesetz) ; an. orlag, ags. orläg stn. Schicksal 
u. Krieg, an. lag, ags. lag stn. Gesetz: zu 
ligen. 

urliugefluht stf. Flucht aus dem Kriege. 

urliugen, -lügen, -logen, orlougen 
schüre, kriegen. 

urlöst ahd. stf. zu irlösen: Erlotsung. 

urloup, -loub, -laub, md. urlöf; urlup, 
-lub; urlop, -lob, uorlop stn. m. zu 
erloubcn: Erlaulmiß; zu gehn: Verab- 
schiedung, Abschied. 

urmtere, urmare, ahd. urmäri, md. ur- 
mfere adj. stärkeres m&re. 

ur ouge ahd. adj. aus ölen Augen, unsichtbar. 

urpot, urpunst s. urbot, urbunst. 
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urre 

urre, ahd. urrea stf. Thurm: zu ur? 

Ursache, - Bach stf. Ursache, Anlaß: ellipt. 
ursach, wann deshalb, weil; Begründung. 

ursinni, ursinnig ahd. adj. demens. 

ursinniglich adj, unsiimig. 

ursiaht, -slacht stf. ahd. aufteärts ge- 
richteter Ausgang ; Ausschlagkrankheit; ahd. 
ignominia ? 

ursprinc, -sprinch, -spring und ur- 
sprunc, -sprung stm. zu erspringen: 
Hervorsprieseen ; Quell; bildl. Ursprung. 

urstende, -stente, ahd. urstenti stf. 
u. urstant stm. zuerstän: Auferstehung. 

urstödalt ahd. stf. Auferstehung: aus 
urstödani, urstuodani zu g. usstothan, ptc. 
pf. von usstandan erstehn? 

ursül stm. alter Eber: vgl. awan. 

ursuoch, ahd. ursuoh stm. stc ersuochen: 
Nachforschung, Untersuchung, Prüfung, 
Versuchung ; Versuch ; erstes versuchendes 
Spiel auf einem Tongeriethe, Vorspiel. 

ursuoche stf. zu ersuochen: wonach man 
forscht. 

ursuochenön ahd. schwv. untersuchen: zu 
ursuohni, -sühnt ahd. f. examen : zu er- 
suochen. 

ürte, urte schwf. Wirthsrechnung, Zeche; 
Gesellschaft im Wirthshause; Wirthshaus. 
Zu ort Münzviertelt 

urteil, -tail, Ürteil stn. m.; urteile, 
-taile, teil, ahd. urteila u. urteill, 
-teli stf.; ahd. urteili, -deili stn. ge- 
richtl. Entscheidung, Urthal (Gottes) : zu 
erteilen. 

urteilde, -telde, ahd. urteilida, -tel- 

ida, -teilda, -telda stf. Urtheil: zu 
urteilen, -tailen, -thaylen, md. urt- 

deilin schwv. beurtheilen; urtheilen, m. acc. 

u. inf; verurtheüen; dem Urtheil Gottes 

anheimstellen. 
urtriuwi, -triui ahd. adj. treulos. 
urtrütz s. urdrütze. 

urvar stn. Stelle, wo man aus dem Wasser 
ans Land geht, Landeplatz. 

urfech adj. frei von Feindschaft, unange- 
fochten: vgl. gevech. 
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urvfthe, -ffich u. urv^hede, -vehte. 
-veht, -föcht, md. zsgz. orvede, stffn.) 
Beendigung d. Feindschaft: Verzicht auf 
Rache für erlittene Feindschaft, Urfehde. 

urwar *. urbore. 

u r w 8 r f ahd. stm. zu urwerfan : exsupe- 
rantia; spado; repudium; adj. abortives. 
Üry s. Üre. 

üsele, üsel, usel, Uesel, unsel schuf. Aide, 
Aschenstäubchen : ags. ysel st., ysele «Air/, 
ü 8 e r aus unser. 

üs, Üsz, üß; üss— s. üz; Oz— , üzs- 
üt, ützit s. iht 

uu— , uv—, vu— , vv— s. w— , wu- 
üwer, üwer, üwir s. iuwer. 
üwila 8. hiuwel. 

üz, üsz, üß, üs, ouz, au?, auß prap. m. dat. 
aus (von innen hervor); ringsum k tg tm 
Äusseren; hinaus über: Üz der mä;e ma- 
serordentlich ; ausserhalb ; Ursprung, Hei- 
math; Wohnort; Stoff; Ursache; Mittel. 

Ü z , üzs, üß, üs, auß räuml. adv. aus, heraus, 
hinaus, fort: wol üz ellipt. Zuruf; bei 
Zeihe. (Üz wesen zu Ende sein) u.demonttr. 
adv.: dannän u. dan üz, her u. hin ü;, 
üz her u. hin, Üßhen ; über üs «. über. Ahl 
Bindew. sed. 

üze, üzze, Üsse, ouzze, auß räuml. adr. 
aussen; nach demonstr. adv.: dar u;c, da 
üze, zsgz. duze, dauß u. hie auß draussen; 
heraus, hinaus. Frcep. sva. üz. 

üzen, üzzen, auzen, ahd. üzana, üzzene, 
üzän, üzzan räuml. adv. hinaus, aussen, 
ausserhalb: ü. singan singend äussern, aut- 
wendig singen; düssen, dau?en, daussen 
d. h. da üzen draussen. Ahd. (mhd.) Fr<rp. 
m. dat. aus, m. gen. ausserhalb, m. ' 
(dat., Fügew. da?) ausgenommen, 
ohne; Fügew. nisi; Bindew. sed. 

üzen, ahd. üzön schwv. tr. u. refl. 
hinausschaffen, sich fortmachen von, * 
entäussern. 

ü z e n ä n , Üzzenan räuml. adv. von aussen her ; 
austoendig: ü. lernen ausw. (so daß man es 
wieder äusserlich v^chen kann) lernen. 

üzenwendic *. üzwendic. 



Digitized by Google 



Osfer 



321 



v to r e n 



(14er, tiz^er, uzir, üszer, üsser, ahd. üz.ar, 
ü^ar pratp. (Compar.-bildg zu ftsj) m. dat. 
aus; hinaus über: uz.er mäze od. ma?en 
ausserordentlich; Ursprung; Stoff. Ahd. 
Fäjew. nisi, Bindew. sed. 
ft?er, ü^er, üz.ir, ahd. üz.ar, üzser od/. 
(Comparativbildg zu ü?) ausser, äusserlich; 
ü?erhalbcn, ü^erthalben, ü;erhalp 
Ädv. n. Prcep. m. gen. auf der äusseren 
Seite (halbe), ausserhalb, ausser dem Be- 
reich. Superl. ü^arost, üz.orÖ9t, tljjeröst 
äusserst, entferntest, letzt: adv. i? ft^arost, 
jse ü?z.erest. 

üsser keit stf. Ausserlichkeit. 

Ü J, e r H Qh , aussorlich adj. äusserlich ; ausser- 
halb der rechten Grenzen liegend. 

ftzewendic, üssewendig, ft?ewendec, 
Ü8se\v enig s. uz,wendic. 

Üz.f— , Öüf— «. Üz.v— 

ü?ganc, -gancb, -gang, üs— , auagang, 
ahd. üz,kanc stm. Herauagehn; Ausgang; 
Ende: ahd. dyaenteria. 

uz,gangan ahd. unregelm. stv. exire, egredi. 

Oz,guz,, ahd. üz,kuz, stm. Ausgiestung. 

üßhgn; üz,ir, üz.orö»t; üz,6n s. ü?, üz.er, 



üzjäz, ahd. stm. Ausgang, Ende; Endung: 
Casus; Schluß: syllogistisch u. musicalisch. 

ü^oröstl ahd. stf. zu ü?or6st: extremitas. 

uz,pulza stf. Hervorspringen (des Wassers 
aus dem Boden): zu bulzen. 

0 preise stf. Lied zum ritterlichen Auszuge. 

üzs, özser «. üz., üz,er. 

umsetze, üssetze adj. ausserhalb des rechten 
Sitzes; achtem., ahd. üz,sazeo, uzsazo, 
als subst. u. üz,setzel stm. Aussätziger 
d. h. (zu setzen) ausgesetzter od. (zu sitzen) 
aussen lohnender. 

uz,setzic, üfisetzig adj. aussätzig. 

üz.8etzikeit stf. Aussätzigkeit. 

Üz,tröht, -triht, -tricht, -trieht Ortsn. 
Utrecht, l. Trajectum: vgl. Mastriebt. 

ü?vart, -fart, ou;vart stf. Hinausgehn, Weg- 
reise, Auszug, (räuml.) Ausgang. 

ünfüerung stf. Hinausfährung. 

üz. wen die, -wendig, -w ende c, md. üz,e- 
wendic, üssewendig, üzewendec,üssewenig, 
üzenwendic adj. auswärtig; adj. adv. aus- 
wendig ; als Protp. m. gen. od. dat. ausser- 
halb. 

ü?Wörf ahd. stm. Herauswerfen. 
ü«- s. Üz- 
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va — au« var, tonlose Vorsylbe, s. ver — 
fabele, fabel, favele st. schuf. I. fabula: 
(unwahre) Erzählung, Märchen; Unter- 
haltung. 

fabel sager stm. Märchenerzähler. 

räch, ahd. fah stn. zu vähen? Mauer; Was- 
serschwelle; Umschliessung ; Inneres; Stuck, 
Theil; Reihe von Faden, Bingen. 

lachen, vaebs s. vähen, vahs. 

vackel, vachel, ahd. facula, fachola, 
fachala, facchela st. schuf. Fackel, lat. 
facula. 

facultet stf. Fähigkeit, lat. facultas, mfr. 

facultet. 
fad s. pfat 

Wörterbuch. 



fadaer, vader s. vater. 

vadem, vaden, ahd. fadum, fatbum, t'ad- 
am st., vadme schwm. Faden; als Längen- 
maß. Zu vähen? 

fadimön, fademön s. vedemen. 

va?le, vele, vel, falle, väle schw. stf. au» 
fr. voile (l. velnm): Mantel. 

v seien, völen, veilen, välen schwv. aus fr. 
failür (l. fallere): sich irren, fehlen, ver- 
fehlen: m. gen., m. an; fehlschlagen, m. 
dat.; mangeln: m. dat., unpersanl. m. an. 

v61er stm. der worin fehlt. 

vseren, ahd. färjan schwv. zu var, väre: 
m.gen., m. acef nachstellen; wonach trach- 
ten; absol. täuschen. 

XU 
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fagar, fagari ahd.adj., vagere adv. »chotn: 

g. fagr gut; 
vagen, ahd. vagön schwv. m. dat. satis- 

facere, willfahren : mit gevage u. feglndn 

zu gifehan. 
vagt s. voget. 
fah 8. vach. 

vähen, fachen, vöhen, ahd. fähan unregelm. 
stv., zsgz. van, impf, vienc u. vie, pl. vie- 
gen. Tr. fassen, greif en, ergreif en, fangen : 
abe v. m. dat. fangend wegnehmen ; anev. 
rechtl. eine Sache durch Ergreifen u. Be- 
rühren als die seine ansprechen, Midi, an- 
greifen, betreiben, zu ergreifen beginnen, 
anfangen (inf ohne ze) ; üf v. fassen u. 
erheben ; refl. m. zuo sich wozu hinwenden ; 
empfangen ; gefangen nehmen, einnehmen ; 
wirken auf ; umfangen, einhüllen. Intr.: 
v. an die Sichtung wohin nehmen, sich 
wenden zu, v. nach nacharten, v. ze (m. 
inf.) fassen u. an sich ziehen, anfangen, 
wonach greifen u. dazu gelangen ; vähen, ane 
v. (inf. m. ze), zuo v. absol. anfangen. Zu 
gr. «7T«f, nttofittil u. mithaben zu Zaf.capere. 

fäho «. pfäwe. 

vahs, vachs, md. vas stn. m. die Haupt- 
haare: zu vähen, gr. nixta, noxog, l. pecto 
u. capillus. 

vai — , fai — s. vei — 

faid «. voget; faile s. vsele. 

val, ahd. valo, fl. valwer, valewer, valawör, 
adj. entfärbt, bleich, fahl; gelb, blond, falb: 
gr. neXiog, nu\ui6g, noXioc, l. pallidus, pul- 
lus. Subst. als Volksn. st. schwm. Rumäne, 
l. Flavua ausslav. Polowc Flächenbewohner: 
dat.pl. Valwen Landsn. 

val, gen. valles, stm. Fall (der Würfel), 
Sturz, Niederlage, Untergang, Tod; was 
dem Herren eines Gutes entrichtet wird, 
wenn dasselbe durch Tod (val) od. sonst- 
wie den Besitzer ändert. 

väl stm. Verlust: zu vaelen. 

val j. vgl. 

valant stm.. Teufel, Satan: des tiuvela v. 
ein Satan von Teufel: ptc. pr. zu agt. 
fielan schwv. verführen, an. fela schrecken. 



falanza «. pfalenze. 

falawisca, falawiaga s. velwesche. 

falcho, falcke ff. valke. 

vald, -fald s. valt, -valt. 

valde, valte st. schuf. Falte; Zusammen- 
faltung; Ecke, Winkel: 

valden, valten, ahd. valdan, g. falthan 
stv. falten, in einander verschränken. Vgl. 
-valt. 

väle, välen «. vajle, v&len. 

valewen; falcwische, valewisk s. val- 
wen, velwesche. 

valgen *<? schwl Zw. die Erde mü Karst 
oder Pflugschar umwenden, hacken, nach- 
pflügen : ahd. zsgs. ptc. ff. ungafalgan in- 
flexus. Vgl. -valt. 

fali, valisk s. veile, valsch. 

valke, valk, ahd. falcho schwm. Falke, 
l. falco; npr. des Bosses Dietrichs v. Bern. 
Valken stein Name zahlreicher Burgen; 
Falckensteyner stm. einer v. Falkenstein : 
Dichter von Trinkliedern. 

vallen, ahd. vallan stv. intr. (refl.) fallen 
(Würfel), niedersinken (todt), rechtl. ver- 
fallen, sich versündigen, sich niederwerfen, 
sich niederlassen, plötzlich kommen: diu 
vallende suht Krankheit bei der man nie- 
derfällt, Epilepsie, sine venje v. auf die 
Kniee zum Gebete f., v. an verfallen auf, 
v. zuo sich beifällig anschliessen an, an v. 
daherstürzen, m. acc. überfallen, zufallen 
(Erbschaft), nider, nidar v. niedersinken, 
sich zufällig an einem Orte niederlassen, 
absteigen (vom Pferde), zuo v. zusammen- 
fallen, in den Sinn kommen, einfallen, ptc 
pr. zuo vallende zufällig, accidens; m. dat. 
zufallen, zu Theil werden (Gewinn t» 
Würfelspiel u. Midi.), öfter gevallen. Or. 
nwAAtu, l. pello. 

valo, Falo *. val adj. 

valscen «. velachen. 

valsch, vala adj. acL treulos, unredlich, 
unwahrhaft; pass. unecht, unrichtig, trng- 
Vom l. falaua, mfr. fala foux. 

valsch, valsk, valsche, valiak, vala stm. 
Treulosigkeit, Unredlichkeit, Betrug; ge- 
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fälschte* Metall, falsche Münze, Falsch- 
münzerei. 

valschaft d. i. valschbaft adj. betrügerisch. 

valscheit, valscheyt stf. betrügerisches 
Wesen, Betrug. 

valschllch, velschlich adj. treulos, unred- 
lich, betrügerisch. 

valschllche, velach-,velslichen u. falschc- 
lich d.i. valacheclich adv. suvaisch. 

falscon ahd. scliwv. refellere, confutare. 

valsk, falakjan s. valsch, velschen. 

valt, ahd. \ald stm. zu valden: Falte; Fal- 



tung. 

-valt, ahd. -fald, g. -falth adj. in Zsstzg mit 
Zahlte, -falt, -faltig, -faltig: mit valden, 
valgen, vlahs, vlöhen, vliehen, vlehten zu 
5 val (zuival) wie gr. öinaXxoc, iftnkeiatos, 

<finht£, nXtxto, l. duplex, plico, plecto zu 
(finAooff, duplua. 

valte, valten s. valde, valden. 

Valwe, Val wen s. val adj. 

valwen, valewen schwv. val werden, sich 
entfärben. 

valwisch, valwiske *. velwesche. 

Färaorgän, Fämurgän s. Feimorgän. 

vän zsgz. aus vähen. 

fana, fane, fan, van preep. a. von. 

van, vane, vannc, ahd. vano schwm., 
iff van stm. f. n. Tuch ; Fahne. Gr. n^yoc, 

l. pannus; zu vähen? 

vanc, vang stm. zu vähen: Fassen; Um- 



fassen, Bezirk, Inbegriff. 
vanenisse, venenisse, vanenüsae, vanch- 

nusse, vanenus stf. Gefangenschaft. 
vaner, vanere, vanre, vaner, vänre; 

vänle *. venre, fenltn. 
fang s. fenni. 

vanke schwm. Funke: zu vinc, vunke. 

fannä s. pfanne. 

f annander d..h. van einander. 

vant stm. zu vinden: Naturalertnegnif von 

Grund u. Boden; Habe u. Gut; fant stn. 

s. pfant 

v a n z stm., Vkleinergsw. vänzelln stn. junger 

Schalk: an. fant Fant. 
fao s. föh. 



var «ftn. «. pfar. 

var stf. Zug, Weg, Bahn: in einer var auf 

einmal; Aufzug; Troß. 
var stf. für varwe. 
var stn. Ort zum Uberfahren; Fashre. 
vär 8. väre. 

var, vare, fara, yarb, ahd. faro, fiect. 
farawör, varwer, varber, varer, adj. aus- 
sehend, gestaltet; farbig, gefärbt: mit gen. 
(rösen v. rosenfarb) u. näch. Gr. ntnagttv, 
l. pareo. 

var—, far— tonlose Vorsylbe s. ver— 
: far an s. varn. 
farawa, varawe; varawjan *. varwe, 
verwen. 

varbe, varb; värben s. varwe, verwen. 
varch, ahd. far ah, farh stn. Ferkel; l. porcus. 
varchelln s. verhelln. 
j varcht «. vorhte. 

| väre, vär, ahd. fära stf., vär stm. Nach- 
stellung: Sinterlist, Betrug; Gefährdung, 
Gefahr; Aufpassen, Lauer; Streben, Be- 
gierde; Befürchtung. Mit g. ferja schwm. 
Aufpasser zu virina. 

vären, ahd. fär&n schwv. m.gen. (dat.) nach- 
stellen, Bases im Sinne haben gegen, ge- 
fährden; wonach streben, trachten, es ins 
Auge fassen : jemandes willen v. ihm will- 
fahren; fürchten. - 

varewa, farewen *. varwe, verwen. 

farh; varheli, varhelin, värhelln *. 
varch, verhelln. 

färjan s. vseren. 

varm, varn stm. Famkraut. 

varn, varen, ahd. faran stv. sich von einem 
Ort zum andern bewegen (pf. mit haben 
u. mit wesen): gehn, ziehen, wandern, zu 
Wagen fahren, sich begeben: varnde Hute, 
die varnden, diu varnde diet das wandernde 
Volk der Sänger u. Spielleute, varnde guot 
bewegliche, unvarnde g. unbewegliche Habe, 
varnde bluomen vergängl. Blumen; m.syn- 
on. Obj. vart, wec, sträze, reise; mit Prcep., 
mit prcepositionellen u. pronom. Adv.; mit 
Inf. d. Zweckes. Bildlich Verlauf u. Fort- 
gang haben: Obj.vtut', verfahren, handeln: 
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mite v. m. dat.; sich befinden, prägnan- 
tere» sein od. leben : wo), baz, übele, vrirs v., 
zsgs. ptc. pr. unvarnde sich übel befindend; 
unpersanl. m. Subj. e? (u. umbe mit) gehn, 
ergehn. Gr. negl, ntigta, nttote, nopo<r, /. per, 
peritus, paro, pars, porta. 
faro *. var adj. 

farra; varre, varro a. pfarre, pfar. 

vart stf. zu varn: Weg, Fahrte (aus dem 
altengen, od. dem plur.), Zug, Reise, Gang, 
Verlauf : hohiu vart hohes Auftreten, höch- 
vart; an od. of die v. bringen dahin bringen, 
zuo der selben v. da sogleich, alle vart immer. 

fartig s. vertic. 

vartmüede, ahd. fartmuodi adj. müde 
von der Reise. 

värweere; värwen, varwen s. verwasre, 
verwen. 

varwe, varbe, varb, abgek. var, aA<f. farawa, 
varewa, varawe stf. zu var adj.: Aussehen, 
Gestalt; Farbe: Schminke; Glanz u.Schmucl: 

vas s. vahs, vaz. 

vasche, vasch, ahd. väsca stf., faski, 
vaake stn. Binde; lindernder Überschlag: 
l. fascia. 

vase, ahd. vaso, vasa schwm. f. Franse; 
pl. Saum des Gewandes. Zu vese. 

vasel , phasel stm. der Fortpflanzung dienen- 
des männliches Vieh, Spielochse udgl. ; stn. 
Viehjunges. Zu fisel. 

faslintan s. verslinden. 

vasnaht, -nacht, vafinacht, vasenacht, 
umdeutend entstellt vastnaht, md. vastel-, 
veetelnacht, stf. der lustige, mit allerlei 
Spiel begangene Tag vor den grossen Fasten : 
vas zu fisel, vasel, vesel. 

fasnachtnarr schwm. Fastnachtsnarr. 

vasnachtspil stn. Fastnachtsdi •ama. 

Vas ol t npr. eines Riesen der deutschen Hel- 
densage u. a.: vas (s. vasnaht) u. walten. 

fassela rom. f. Rinde, Windel, l. fasciola. 

faeßen s. vazzen. 

vast v<d. adj. (mhd. veste) fest: ehrenfest: 

zu vähen? 
vaste adj. für veste. 



vaste, ahd. fasta st. schwf. u. vasto »chiem. 
(pl. vaston) Fasten; Fastenzeit: zuo mitter 
fasten Mittfasten, Sonntag Lettare. Vgl. 
vasten. 

vaste, vast, ahd. vasto adv. zu vast, 

veste: fest; enge sich anschliessend, dicht, 

nah: bis; gewaltiglich, schnell, sehr, recht; 

Comp, vaster, vester mehr. 
vasten, ahd. fasten schwv. zu vast, veste: 

fasten; tr. (mit Fasten) büssen für. Qoth. 

fastan schwv. itjntiv u. t-r^nvtiv. 
v a s t e r stn . Fasten de r. 
fasti, fast!; fastjan; fastinön »■ veste, 

vesten, vestenen. 
fastmuati ahd. adj. festen Muthes. 
vaßnacht, vastnacht. vastelnacht t. 

vasnaht. 
vaß, vasz s. vaz. 
fataro s. vetcre. 

vater, vatir, vatter, ahd. fatar, fadaer, 
vader unregelm. m. Vater; Titel d. Kloster- 
geistlichen; Name d. ersten Einsiedler, der 
s. g. Altvater. Zu vatön, fuoten, vuoter vne 
gr. nat/jg, lat. pater zu Ttuxiofiai, pasco, 
panis, pabulum. 

vaterlant, vattcrlant stn. Vaterland. 

vaterlich, väterlich, vätter lieh, veter- 
lich, ahd. faterllh adj. u. 

vaterlichen, väterliche, veterltchen, vet- 
terlich, ahd. faterlicho adv. vaterlich. 

vaterlin, veterlin stn. Vaterchen. 

faterlo» ahd. adj. vaterlos. 

faterro, fatureo s. vetere. 

fathum s. vadem. 

vaton ahd. schwv. pascere: vgl. vater, 
fäuht, fäuhten s. viuhte. 
faut s. voget. 
favele *. fabele, 
fäwo s. pfäwe. 

va?, vasz, vaß, vas stn. Gefäß; Faß; Schrein 
udgl. Gr. xu&og, l. cadus. 

fazet afr. fasse, l. faciat. 

vazza ahd. stf. Last: vgl. vazzen. 

väzzelin, väzlein s. vezzelin. 

vazzen, fasßen, vazzön schwv. zusammen- 
packen u. aufladen : wät an sich v. Kleider 
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anlegen ; bepacken, beladen ; rüsten, kleiden ; 
refi. sich ansammeln; zusammennehmen, f äs- 
ten. Mit vazza zu vezzel, gr. nidtj. lat. 
pedica oder zu vaz. 
fa?^il *. vez^cl. 

ve— aus ver— , tonlose Vorsylbe. 
ve, vech *. vihe. 
feara s. fiara. 

vecb, ahd, fäh, g. faibu ad;', mehrfarbig, 
bunt, die Farbe wechselnd-, subst. stn. mehr- 
farbiges Pelzwerk. Gr. noixi'Aoc. I. pingo. 

vech aus vche. 

v echten s. vehten. 

fedach, fgddah, fetah, fättach, mhd. vct- 
• ech, vetich, vettech, vöttieh, vitich, vitech 

stm. «., vedeche schwm., vßtcche, vitiche, 

vitche schwf. Fittich: mit vederc zu gr. 

nitouai, ndtnyoc, nxtQov, l. penna; vgl. 

flgdera. 
vede «. vehede. 

vSdel, vßdcler s. vidcle, videlterc. 
vedemen, ahd. fadimön, fademön d. i. fa- 

dumjon schwv. zu vadem: einfatdeln; ahd. 

auch nere. 

'vgdere, vgder, ahd. vedara */. schwf. 
Feder; Schreibfeder: pl. flaumiges Pelz- 
werk ; Fittich; Floßfeder, in macaron. Lat. 
federa. Vgl. fgdach. 

vcderkil stm. Federkiel. 

vederspil stn. Vogel, der zur Beize abge- 
richtet ist; collect. Vctgel. 

vgderwat, fäder wo t stf. die Tücher zu 
Federbetten. 

veder wisch stm. Flederwisch. 

vefluochen s. vervluochcn. 

fefor pfgffer. 

vegen schwv. säubern, putzen : zu fagar. 
vegefiur, fegfiur, md. vegefOr, -vfiwer 

stn. Beinigungsfeuer, purgatorium. 
veger stm. der etwas veget. 
feginön ahd., g. faginon schwv. sich freuen: 

vgl. fagar. 
feh *. vech; vähe, vöh «. vihe. 
vehe, vech u. vehede, md. zsgz. vöde, stf. 

Feindschaft, Streit: s. vehen. 
Vöhemöt stm. Behemoth, au/vöhe bezogen. 



vfehen schwv. hassen; feindl. behandeln, 

feindl. angreifen u. verfolgen: zsgs. ptc. 

pf. ungevehet Zu ftön, g. fijan hassen, 

faian schelten; gr. tmxqoc. 
vehen, ahd. vchjan, v^hen u. vehön schwv. 

Beioirkgsw. zu vech: mehrfarbig machen; 

beflecken. 
föho s. vihe. 

v e h t te r e, v 8 h t e r, a hd. f e" h t ä r i stm . Kämpfer. 
vghte, ahd. fehta st. schwf. Kamjjf. 
vöhten, fehthen, vgchten, ahd. vehtan 
stv. kämpfen, fechten: zsgs. ptc. pf. unge- 
vohten der nicht gefochten hat; mite v. 
m. dat. kämjifen mit, gegen; m. synon. Obj. 
wie udgl.; sige v. den Sieg erfechten, sige 
auc v. m. dat. siegen über; ane v. m. acc. 
anfechten, beunruhigen; die Arme hin u. 
her werfen; tinruhig sein: angestrengt tha:- 
lig sein, sich abarbeiten, mit Mühe u. Eifer 
streben nach, ze. Mit l. pugna zu pugnus, 
gr. nv'£, nvy/xq. 
vel— s. vi — 
veiclich adj. todbringend. 
feie, fei, feine schw. stf. Fee: mfr. faie aus 

ml. fata, fem. aus pl. von l. fatum. 
vc ige, vaige, ahd. feigi adj. pass. vom Ge- 
schick zum Tode od. zum Unglück bestimmt, 
der sterben od. Unglück haben soll u. muß; 
verwünscht; unselig; der hat sterben müs- 
sen, todt. Act. Tod und Unheil bringend. 
Zu g. fijan hassen, faian schelten? 
veigen schwv. tr. tadten, vernichten, ver- 
derben, verwünschen; inh-. sterben, zunichte 
werden, verderben. 
veihel s. viol. 

veile, veil, fail, ahd. feili, fali? fäliV adj. 
käuflich, m. dat. : wol veile, wol veil, wol- 
veyle. wolveil adj. leicht zu kaufen, wohl- 
feil, häufig, Gegens. übele v. ; preisgegeben, 
m. dat. Gr. 7iw'/.£<o. 

v eilen, ahd. vellön schwv. käuflich machen; 
verkaufen; preisgeben, hingeben; erkaufen. 

veilen schwv. sva. vrelen. 

veim stm. Schaum ; lat. spuma- 

Feimorgän, Feimurgän, Famorgän, Fä- 
murgän npr. Artus zauberkundige Stief- 

> 
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Schwester, mfr. faie Morgain, it. Fata Mor- 
gana: vgl. feie ; mißverständlich Landsn. u. 

Feijnurg, Fömurc npr.m. basser Geist, Teufel. 

vc in 8. vin. 

feine *. feie. 

feinen schtcv. feien, durch Zauberkunst mit 

Zauberkraft begaben, mfr. faier. 
veiren s. viren. 

feitiure stf. Gestalt; Ausrüstung, Putz: mfr. 
faiture aus l. factura. 

vei ? et, veizt, veist, fSzt, veiz, veis, 
ahd. feizit adj., eigentl. ptc. pf.: gemä- 
stet, feist, fett (nd.) ; l. paeder, gr. nlug. 

veizten, feisten, veiren schwv. inir. ahd. 
veiztön, fett werden; tr. fett machen. 

vgl, väl stn. Haut, Fell; gr. neU«, l. pellis. 

vgl adj. adv. s. vil; vgl s. viele. 

£81 ah an ahd. stv. condere, componerc; goth. 
filhan xovnxtiv, &unrtiv, l. sepelire. 

fgld, földt s. völt. 

Vgldeggeere stm. von Veldeke: 

Fgldekin, Veldeken, Veldeke, mnd. 
Vkleinergtw. zu völt, hochdeutscher Vgl- 
dichen, V61diche, Veldich, auf ecke, 
egge Bergspitze umgedeutet Veldecke, 
V eidegge, niederländ. Ortsn. 

fgldung stf. Feldbezirk; Feld eines Wap- 
penschildes. 

vgle; vele, vSlen, vgler s. vil; vsele. 

v eliesen s. Verliesen. 

Vellen, vellin schwv. Bewirkgsw. zu Val- 
ien: zu Falle bringen, niederwerfen, stür- 
zen; verderben, losdten. 

feil 61 s. pfellel. 

vels, ahd. felis st., velse, ahd. veliso 
schwm., ahd. felisa/. Fels; gr. niXXa. 

velschelaere stm. der auf besonders ver- 
ächtliche Art die Wahrheit fälscht. 

velschen, velscen, ahd. falskjan schwv. 
valsch machen : verfälschen ; treulos machen ; 
für valsch erklären. 

velschllch, -liehen, vels liehen «.valsch- 
lich, -liehe. 

völt, feld, feldt stn. Feld: ze velde ins 
Freie; des Würfel- u, Schachbreites: eü 
Wappens. Vgl. vlade. 



velwen schwv. val machen, entfärben. 

velwesche, velwesge, felwersche, 
vahviske, falewische, ahd. falawisca, fa- 
lawisga st. schwf, valwisch, valewisk stm. 
Asche, Aschenstäubchen. Mit gr. nah}, lai, 
pulvis zu val adj. od. aus it. falavesca d. i. 
favillesca von l. favilla. 

vemanen s. vermanen. 

Fömurc s. Feimorgän. 

vench s. phenich. 

vgnchel, phgnchil, fgnechel, fenichel, phe- 
nichel, ahd. finachal, fenachal, fenuhal 
stm. Fenchel, l. fseniculum, ml. fenuglus. 

vencnisse s. vancnisse. 

vende, vend, ahd. fendeo, fendo schwm. 
Fußgänger, Fußkrieger; Bauer im Schach- 
spiel. Zu vinden u. funden. 

fending s. pfenninc. 

vendrich stvi. Fähnrich: entstellt at 



od. zsgs. aus van u. rieh? 

fcnechel s. venchel. 

Vengdje, Venödi Ortsn. Venedig, l Ve- 
netia; ahd. Ven&djun, pl. von VenSdjo 
Volkan. sva. mhd. 

Venedisere, Vengdiger stm. Venetianer. 

Fenegolt npr. m. (appell. Sumpf gold): vgl. 
fenni und Fenja, die goldvialende Magd- 
K. Frodhis. 

fenich, fgnichcl s. phenich, venchel. 

Fßnis Ortsn. untergegangener Stammsitz der 
Grafen von Neuenburg : der Venia d.h. in 
von V. der Minnesinger Graf Budolj 't\A6- 

fgnix, fenis stm. Phoenix. 

vonje, ven ige st. (schw.) f. KniefaU zum 
Gebet, kniefälliges Gebet, 1. venia: stn v. 
suochen auf die Kniee fallen, nach lat. 
veniam petere. 

venjen, venigen, venegen schwv. hin- 
fällig beten, ml. veniare. 

fenlln, vänle«<n. Vkleinergsw. zw van: Fähn- 
lein. 

fenni, fenne, fang? ahd. stn. Sumpf: goth. 

fani Koth; l. palus. 
venre, vanre, väner, vanere, vanre, 

stm. Fahnenträger, Venner. 
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venster, ahd. fänstar stn., finestra schwf. 
Fenster, l. fenestra; die Vertiefung der 
Fensterwände; senkrechte Vertiefung über- 
haupt; Öffnung, Loch. 

fönuhal s. vönchel. 

Venuss in npr. f. Venus. 

feor; feorekki, feorhahi s. vier, Vierecke. 

vor, vere, verje, verge, verige, verre, ahd. 
verjo, verigo, ferro, vero schwm. Schiffer, 
Fahrmann. Hierauf bezogen Vergen, ahd. 
Veringin Ortsn. Vcehringen an der Lauchart 
in Schwaben. Mit ferjan zu varn. 

ver proclit. s. vrouwe. 

v6r adj. (nom. sg. mhd. schw. vgrre) fern, 
entfernt, weit: vi. dat.; fremdartig, nicht 
hergehotrig. Adv. e. värre. Vgl. virne. 

ver—, vir—, var- , vor—, vur— , vür— , 
abgeh ve— , vi—, va— , syncop. v (s. ver- 
koufen, -mancn, -schämen, -slinden, 
-vluochen, -liesen) tonlose Vorsylbe; aus 
vuri, vür: in nom., die auf einfachere 
Weise zu Zw. mit ver gebildet sind, vnri, 
vür wiederhergestellt. 

föra s. fiara. 

ferah s. vörch. 

verainen s. veteinen. 

verantwurten schwv. gegen eine Anklage 
vor Gericht vertreten; antwortend erklären 
und entschuldigen; beantworten. 

verbannen, ahd. farbannan ff. (schw.) Zw. 
durch den Bann absondern und Verstössen; 
mit dem Bann bestrafen; unter Strafan- 
drohung verbieten oder gebieten. 

verbellen schwv. beschädigen, so daß eine 
Geschwulst entsteht: zu bal, balle. 

verben s. verwen. 

verbennen schwv. festbannen. 

forpeotan s. verbieten. 

verbergen, -pergen, fürbSrgen, ahd. far- 
pfirkan, firbergan stv. verbergen, verheim- 
lichen: zsgs. ptc. pf unverborgen; in Sicher- 
heu bringen, aufheben: vor verb. m. dat. 
verheimlichen, sichern vor. 

firperjan ahd. schwv. deterere, atterere. 

verbfirn, ahd. farpöran, for— , flrböran 
stv. nicht haben; sich enthalten, unterlas- 



verbürgen 



sen; verschonen; refl., intr. unterbleiben. 
Dazu füriburt; vgl. furipöran. 
verheuern, -beazern, -bes 8 ern schwv. 

besser machen; vergüten, büssen. 
verbiderben, ahd. virpidirbin schwv. 

aufbrauchen, abnützen. 
verbieten, -piten, vorbyten, ahd. forpeo- 
tan, firbiutan stv. vorladen: dazu für- 
bott; gericht einberufen; spil udgl.vh. ein 
grosseres gebot als der Gegner thun; ver- 
bieten ( anacoluth. für gebieten) : m. inf. 
ohne ze; den Gebrauch, den Besitz wovon, 
den Aufenthalt, die Aufbewahrung an einem 
Orte untersagen. 
verbinden, -pinden stv. festbinden: den 
heim vb.; vb. m. dat., heim ausgel.: ptc. 
pf verbunden dem der Helm festgebunden 
ist; rechtl. verpflichten; verpfänden; weidm. 
eine bestimmte Richtung verfolgen; bindend 
verdecken od. verschliessen ; (Wunde) ver- 
binden: zsgs. ptc. pf. unverbunden. 
verM ? en stv. festbeissen, (Lachen) verbeis- 

sen; todt beissen. 
verb Üben stv. verbleiben. 
verblichen stv. den Glanz verlieren ; sterben. 
verbrechen, ahd. firprghhan, -bröbhan, 
forbrehchan stv. (zsgs. ptc. pf unver- 
brochen) zerbrechen, zerstören, zunichte 
machen, refl. zunichte werden ; (Verbindlich- 
keit) verletzen, brechen; rechtl. (Geld) als 
Strafe verwirken; bergnu anbrechen. 
verbrennen, -prennen, ahd. für— , var- 
prennan, forbrennan schwv. durch Feuer 
zerstozren, verwüsten, teedten; m. persoinl. 
Obj. durch Verbrennen sch<edigen. Be- 
wirkgsw. zu 
verbrinnen, ahd. varprinnan, firbrinnan 
stv. intr. verbrennen; tr. für verbrennen, 
varprennan. 
verbüegen, -püegen schwv. zu buoc: bug- 
lahm machen; im Gelenke lahmen. 
verbunnen unregelm. Zw. (m.dat. u. gen.) miß- 
gönnen: b'unnen wie in enbunnen, erbunnen. 
verbürgen, md. virburgen schwv. ver- 
bürgen ; üß vb. refl. Bürgen stellen u. sich 
dadurch aus Gefangenschaft befreie 
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vorbyten *. verbieten. 

vere—, furc — , forc— , verch— , firch— , 

farcb— s. verk— 
v e" r c h , ahd. förah stn. Leib u. Leben ; Fleisch 

u. Blut: mit flrahi, ftrahu u. g. fairhvu slm. 

Welt (s. firuwiszi) zu hröf, l. corpus, 
vörch md. adj. adv. an das Leben gehend, 

tmdlich. 
verchijlen s. verqu§ln. 
verch elin s. verhelin. 

vörchwunde schief. Wunde, die ans Leben 
geht. 

verchwunt, verhewunt adj. auf das vörch 
verwundet. 

verdagen, ahd. firthakön, firdag&n, fir- 
dagän schier, (ptc. ff. verdeit) achteeigen, 
m. acc. d. fers. schw. gegen, acc. u. gen.; 
verschweigen, m. acc. d, Sache, dopp. acc, 
acc. u. dat.: zsgs. ptc. pf. unverdaget pass. 
nicht verschwiegen (m. acc), act. adj. nicht 
schweigsam. 

verdamnen, -dampnen, -damen, -ta- 
rnen, ahd. virdamnön, ferdamön schwv. 
verurtheilen, verdammen : m. gen. wegen, zu. 
Lat. damnare, dampnare. 

verdamnisse, verdampnus stf. Ver- 

dammnifl. 

verdamnunge, -ung, verdampnunge, 

-damenunge, ahd. verdamnunga stf. 

Verdammung ; Verdammn iß. 
ver deckenschwv.zudecken,bedecken,decken; 

verdahtes, vordacktes geharnischtes tos. 

vir d eil in s. verteilen. 

verdenken, -denchen, md. vordenken, 
ahd fardanchen, firthenken unregelm. 
schwv. ganz zu Ende denken, bedenken: 
reß. lieh besinnen u. entschliessen : ptc.pj. 
verdaht adj. besonnen, zsgs. unverdäht; sich 
aus dem Sinne schlagen ; reß. sich in Ge- 
danken verlieren: plc.pf adj. in Gedanken 
verloren: übel von jemand denken, con- 
temnere, in Verdacht haben. 

verderben, md. vorderben, vorderven 
(impf, vordarf.;, verterben stv. unnütz wer- 
den: zu Schaden kommen, zunichte werden, 
umkommen: m.gen. caus. Zsgs. ptc. pf. als 



persosnl. BeinameTJn— , Onverdorben. Mit 
darben, bederben, dürfen,^. thrafarjanocAter. 
tratsten zu gr. xiofita, l. torpeo, turpi6. 

verderben schwv. Bewirkgsw. zu verdarben: 
zu Schaden bringen, zunichte machen, :« 
Grunde gehn lassen. 

verdiefen *. vertiefen. 

verdienen, ahd. ferdienön schwv. durch 
Dienstleistung, überhpt durch angemetttnti 
Bandeln etwas erlangen (an verd. m.daLton} 
od. sichdessen icürdig machen: durchDientt- 
leistung vergelten, m. dat.: ein leben udgl. 
Dienst dafür leisten: m. dat. als Dienst- 
leistung darbringen. 

verdiligcn, vordiligen «. vertiljen. 

verdolkcn für vertolken md. schwv. rerdoi 
metschen. 

verdoln, ahd. fardolen, firtholen schm. 
ertragen, geschehen lassen. 

firdragan; furdrätan, firdrötan; fir- 
driban s. vertragen, vertreten, vertrlben. 

verdrießen, md. vordriessen ttt. h«- 
perscenl. m. acc. u. gen. überlästig od. über- 
lang dünken, Überdruß od. Langeweilt er- 
regen: nom. statt gen., ohne acc, ohne gen.; 
ptc. pf. adj. verdrießlich, trage, zsgt. un- 
verdrossen unermüdet, unermüdlich. Vgl. 
droß?e. 

verdringen, md. vordringen stv. tmam- 
mendrängen ; wegdrängen, verdrängen. 

verdroz^enlich, virdro?enlich adj. bt- 
schteerlich, langweilig. 

verdruebunge stf. Überwältigung, Ver- 
derben : 

verdrücken, verdrucken, verdrucheo. 
vertrucken, ahd. ferdrucchen, md. Vor- 
drucken schwv. überwältigend darnieder- 
drücken, unterdrücken; verheimlichen; zer- 
quetschen. 

firduan, verdusaen s. vertuon, vertilgen, 
verdünsterunge stf. Verdüsterung, F«r- 
ßnsterung : aus verdinsteronge zu dinster. 
vere schwm. s. ver. 

vere st. schuf. Fahre: zu varn «. g. twjan 
schwv. zu Schiffe fahren. 
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verebenen, md. virgbinin, viriffenen I 
schwv. ausgleichen, schlichten, berichtigen: I 
zsgs. ptc. pf. unverebenet; reß. sich ver- 
gleichen, übereinkommen : in Ordnung brin- 
gen, rüsten. 
vireinberen md. schuw. einträchtig machen, 
vereinigen. 

vereinen, -ainen, md. vureineu, voreini- 
gen ig aus ableit. j) schwv. vereinigen: 
v. in, 7.6 vereinend aufnehmen in, vereinen 
mit; intr. einträchtig sein; mit sich vereini- 
gen ; reß. m. gen. in den Besitz wovon ge- 
langen: ptc. pf. vereinet adj. »m Besitz; 
m. gen. worüber belehren; reß. m. gen. (XS. 
m. da7,) mit Andern oder mit sich selbst 
übereinkommen, sich entschlossen: ptc. pf. 
vereinet adj. entschlossen ; allein lassen, ver- 
einzeln: m. gen. trennen; reß. u. intr. sich 
vereinsamen, sich absondern, alleine sein. 

voreinunge, vereinung stf. Vereinigung. 

vereischen, vireiskcn, verheischen, sgn- 
cop. vreischen, vraiscben, vreisken, vrci- 
schön schwv. (st. impf, vriescb) vernehmen, 
erfahren, kennen lernen. 

vereiten schwv. tr. verbrennen, mit Brand 
verwüsten. 

vereilenden, -enlenden schwv. in das 

eilende schicken. 
feren s. vern. 

verenden, -enten, ahd. verentön, -en- 
dön schwv. Tr. ganz beenden u. abthun, 
vollenden: refl. sich endigen; vollständig 
darthun u. gewiß machen. Intr. ein Ende 
nehmen; sterben. 

vere^en, g. fraitan, gewozhnl. syncop. vresj- 
^en, ahd. frö^an wie goth. fritan, stv. auf- 
essen, verzehren, fressen. 

farf— , verf— , firf— , forf— , furf— 
«. verv— 

vergaffen s. verkapfen. 

vergähen schwv. durch Eile verlieren; reß. 
sich übereilen. 

vergän, -gön, -gön unregelm. stv. tr. vorüber- 
gehn; m. acc. u. dat. hindernd wovor treten ; 
intr. u. reß. vergehn, kraftlos werden; reß. 
Wörterbuch. 



vergän 

sich verirren: ptc. pf. vergangen adj. ver- 
irrt. Vgl. furigangan. 
verge *. ver. 

vergeben, virgßben, ahd. for k Span , -gö- 
pan, für—, firgeban, -ghgban, md. vor- 
geben stv. stärkeres geben, schenken: ptc. 
gen. adv. vorgebens schenkweise, zsgs. un- 
vergebenes nicht vergeblich ; die Strafe wo- 
für schenken, erlassen, vergeben: m. acc. 
u. dat., ohne acc; absol. m. dat. einem etwas 
zum Verderben geben, ihn vergiften: vg. mit. 
vergebene, -geben, ahd. fergeben» 
pteip. Adv. umsonst: schenkweise, unent- 
geltlich, unnütz, vergeblich; zsgs. un ver- 
gebene. 

vergölten, -gglden, ahd. farkeltan, 
vorgeitan stv. zurückerstatten, bezahlen: zsgs. 
ptc.pf. unvergolten, -gulten; refl. sich be- 
zahlt machen; entrichten. 
Vergen, vergSn s. ver, vergän. 
virgetzen md. schuw. Bewirkgsw. zu ver- 
geben: sva. ergetzen entschädigen. 
vergewissen schwv. m. acc. u. dat. gewls 
machen: Sicherheit wofür geben; mit Ge- 
wißheit kund thun. 
vergeben, -gessen, virge??en, für—, 
vorgessen, ahd. firge^an stv. m. gen. 
(umbe) atts den Gedanken verlieren: ptc. 
pf. vergessen lant davon Gott seine Liebe 
abgewendet hat; ptc.pf. m.gen. woran einer 
Sache vergessen iti} unpersosnl. m. dat. u. 
gen.(nom.) in Vergessenheit gerathen; reß. 
in Vergessenheit sich verfehlen: ptc. pf. 
adj. gedankenlos, zsgs. Unvergessen persanl. 
Beiname. 
firgheban s. vergeben, 
vergift, ahd. firgift stf. (n.) zu vergeben: 
Gift. 

vergiftic, -giftig adj. giftig. 
vergibt stf. zu verjehen: Aussage; Be- 



vergiht stn. f. Zuckungen, Krämpfe, Gicht. 
vergleichen stv. gleich machen, reß. gleich 
sein. 

förgön ahd. schwv. fordern, bitten: zu vrägen. 
vergön «. verg&n. 

XLII 
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vergotten schwv. in Gott 
vergraben stv. begraben. 
vergulden, -gülden schwv. zu golt: über- 
golden. 

vergunnen, vorgunnen, vergünden un- 
regetm. Zw. mißgönnen : m. dat. u.gen. ( acc.) ; 
vergönnen, in Güte gestatten: m. dat. u. 
ze m. inf. 

verguot d. h. vür guot für gut, ah gut. 

vorhaelen, verhelen md. schwv. zu ha?le: ver- 
heimlichen ; reß. sich nicht entdecken, zurück- 
haltend sein. 

verhalten, -halden, ahd. farhaltan stv. 
verschlossen halten, zurückhalten: pte. pf. 
zurü'-k haltend, nicht vorschnell; ahd. far- 
haltaniu euphem. prostituta. 

verhandeln schwv.: recipr. sich mit ver- 
schränkten Händen fassen fauch verhend- 
eln : auf verkehrte Wehe Hand anlegen, 
fehlgreifen; handeln, thun. 

verharten schwv. ganz hart werden, sich 
verhärten. 

verhawen s. verhouwen. 

verhcwunt s. vörehwunt. 

verheischen s. vereischen. 

verhelen s. vorhaelen. 

verhelin, värhelln, vercheltn, verlin, verle, 
verl, varhelln, varchelln, ahd. farhelt n. 
Vklelnergsw. zu varch: Ferkel. 

verheln, virhelen, vorheln, ahd. farhßl- 
an stv. verhehlen, verheimlichen, verbergen: 
m. acc, dopp. acc., acc. u.gen., dat. u. acc; 
vor vh. m. acc u. dat. verhehlen vor. Adv. 
des ptc pf verholne, verholn, ahd. farhol- 
ano heimlich; zsgs. unverholn, unferholen, 
ahd. unfarholano. 

verhendeln«. verhandeln. 

verhengen, vir-, fUrheugen schwv. (st. 
impf, fürhing) hangen lassen, verhängen: 
zoum; m. dat. rosse (Obj.zoum ausgel.) das 
Roß frei laufen lassen; bildl. nachgeben, 
zulassen (Menschen u. Gott): m. dat., gen. 
(acc), dat. u. gen. 

verhören, virh. schwv. verherrlichen; mit 
Stolz entziehen, aus Stolz vorenthalten : m. 
dat. u. zuo m. inf. 



330 



verkebesen 



verhern, virherin, verhergen, ahd. tax- 
herjön schwv. mit Heeresmacht überwälti- 
gen u. verderben: besiegen; vertreiben; ver- 
wüsten, aus2)lündern; m. gen. berauben. 

verherren, -hern schwv. reß. m. an: sich 
jemand als dem Herrn ergeben. 

verherten, ahd. farhertjan (vgl. furiher- 
tan) schwv. tr. herte machen; intr. für ver- 
harten. 

verh Conen schwv. in hon bringen, entehren: 
zsgs. ptc. pf. unverheenet; verderben. 

verheeren, -hören schwv. anheeren. 

verholn schwv. ericerben; herbeischaffen. 

verholne, farholano s. verheln. 

verhouwen, -howen, virhouwin. ver- 
hawen, ahd. furhowan stv. zerhauen, 
hauend verwunden, niederhauen: zsgs.ple. 
pf. unferhouwen ; durch unrechtes Schneiden 
verderben, verschneiden. 

verhücten schwv. behüten; verhüten: r.sg*. 
ptc. pf. unverhuot. 

viriffeuen s. verebenen. 

verige, verigo, Vcringin s. ver. 

verirren schtro. Tr. in die Irreführen, irre 
machen, starren ; m.gen. berauben; reß. sich 
verirren, sich verfehlen. Intr. ahd. vorir- 
rön, irre werden, sich verirren: m. gen. 

verjagen, ahd. forjagön schwv. in die 
Flucht jagen, vertreiben; Uber Kräfte vor- 
wärts treiben; refl. sich jagend zu sehr 
anstrengen, sich jagend verirren. 

ferjan; verje, verjo s. vern, ver. 

verjöhen, -jöchen, md. zsgz. verje n, str. 
aussagen, sagen, erztehlen: m. acc, gen., dat.. 
gen. u. dat.; absol. m. dat. Auskunft geben) 
eingestehn, bekennen: m. gen., gen. u. dat., 
acc; reß. sich wozu bekennen ; versprechen: 
m. gen. u. dat.; von jemand ettc. sagen, 
ihm es beilegen: m. gen. u. dat.: m.gen. 
u. ze nennen. 

fork— , fark— s. verg— 

verkopfen, -kaffen, -gaffen schw. reß. 
u. intr. sich in starres Schauen verliere». 

verkebesen, -kebsen, md. vorkebesen 
schwv. zu einer kebese viachen, eine k. 
schelten. 
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verköln, vcrchclcn s. verqueln. j trauen; reß. (intr.)verztceifeln,m.gen.verzto. 

vcrkeren, -chören, virkerin schwv. um- an, verzichten auf. 
kehren, verändern: Bc&ses in Gutes, Gutes | fork— , fark — s. verg — 

verl s. verhelin. 

verlangen schwv. unpersccnl.m. acc. (u.gen.) 
zu lang dünken: inf. subst. Verdruß, Kuvi- 
mer; sehnlich begehren, sich sehnen, m. näcb : 
inf. subst. Verlangen. 
forlaucnen, verlaugnen s. verlougenen. 
verläsen, virla?in, verlössen, zsgz. Ver- 
lan, ahd. für—, fir— , farlö^an, syncop. 
fla?nn, as. furlätan stv. fahren lassen, 
fortlassen, loslassen, entlassen : ptepf. aus- 
gelassen, frech: reß. enden; erlassen; zu- 
lassen; überlassen; zurücklassen, verlassen; 
übrig lassen; unterlassen; lassen: m. acc. 
u. inf, m. adj. Pratd. d. Obj. Dazu vürlh/,. 
forlä^nessi ahd. stn. Erlassung. 
verlc s. verhelin. 

Verlegenheit stf. trage Unth<etigkeit. 
verleiten schwv. (ptc.pf. verleit) irre führen. 
vcrleitunga stf. Verführung. 
verlaschen stv. verlöschen: eigentl., bildl. 
verleugnen, vorleugen s. vcrlougeilen. 
verüben stv. verbleiben; fortbleiben. 
vorliegen stv. verleumden; verleugnen: vor 
verl. m. dat. verleugnen vor; ptc. j>f- an d- 
firlogan adj. lügenhaft. 
verließen, -licren, md. vorließen , ahd. 
für—, forliosan, farloosan, firliasan, 
abgek. u. syncop. mhd. veliesen, vliesen, 
ahd. ftiosan, stv. dem Verderben hingeben, 
zu Grunde richten: in. dat. incomvi.; un- 
nütz thun, vergebens brauchen ; nicht thun, 
unterlassen; verlieren: ptc. pf verlorn Gott 
verloren gegangen. Vgl. Inf?, 
vcrligen, ahd. für — , for — , farligan stv. 
m. schw. pr. : tr. über den Zeitpunkt einer 
Sache hinaus liegen bleiben u. sie dadurch 
versäumen, verschlafen udgl.; reß. u. intr. 
zu lange liegen u. dadurch verderben, in 
Trägheit versinken: ptc. pf. adj. vorlegen, 
zsgs. unverlcgen; ahd. intr., reß. u. tr. tadelns- 
werth liegen u. beiliegen, moechari: ptc. pf.f. 
farlegana contaminata. 



in Bosses (reß., intr.); übersetzen: eine 
falsche Sichtung geben, vom Hechten ab- 
bringen: reß. sich vom Hechten abwenden, 
ptc. pf. verkert vom Rechten abgekommen ; 
verdrehen, übel auslegen. 

verkeufen s. verkoufen. 

verkicsen, -chiesen, virkisen, ahd. i'or- 
chiosan stv. wegsehen u. nicht erwählen : 
nicht beachten, verachten; nicht beachtend 
oder verachtend aufgeben, verzichten auf, 
verschmerzen: m. acc, m. umbe, vi. öf ; auf 
Bestrafung verzichtend etwas zugeben, ettP. 
od. einem verzeihen: m. acc, m. wider, m. üf. 

verklagen, vcrclagen schtcv. mit Klagen 
hinbringen; ausklagen, vollständig bekla- 
gen; zu bekl. auf hären, verschmerzen; reß. 
sich durch Klagen zu Grunde richten. 

v erk leinen schwv. klein machen, erniedrigen. 

vcrkleinunge stf. Verkleinerung, Ernie- 
drigung. 

verklösen schwv. in eine klös verschliessen. 

fircnus.jan, firchnussan ahd. schwv. ver- 
knütschen, conterere, allidere. 

vcrkoln, vcrcholcn s. verqueln. 

verkomen, md. vorkomen stv. vorüberge- 
gangen sein : übereinkommen, ein Verkomm- 
niß machen mit; tr. sorgend zuvorkommen: 
vgl. fürkomen. 

verkoufen, -clioufen, -kenfen, ahd. für—, 
forcoufen, firchoufen, ficaufen schvr. ver- 
kaufen. 

verkrenken schwv. ganz kraue machen: 
schwächen, vernichten, herabsetzen, be- 
schimpfen. 

vercristen schwv. mit einander stmhn en oder 
schreien. 

verkünden, -chünden schwv. kund thun, 
Kunde wovon geben; reß. sich nennen. 

verkunnen, -chunuen, vorkunnen, ahd.' 
firkunnan schw. u. unregelm. Zw. (ptc. pf. 
st. verchunnen) nicht kennen, nichts wisseti 
wollen: tr. verzweifeln an, absol. verzweifeln, 
zweifeln; m. acc. u. gen. einem etw. nicht zu- 
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verlihen, -lyhen, virlihin, furliheu, ahd. 

fir — , farlihau stv. (ptc. pf. verlihen u. 

verliuhen, alid. farlihan u. farliwan: goth. 

leihvan leihen) als Darlehn, als Lehen, in 

Mielhe (/eben; schenken. 
verlin s. verhelin. 

verloben, md. vorloben schwv. geloben zu 
thun; verloben; geloben nicht zu thun (reß. 
m. gen.); zu sehr loben. 

verlöffen, verlogenen s. verloufcn, vcr- 
lou penen. 

verlor, ahd. farlos, für—, forlor, sync. 
vlor, 8tm. zu Verliesen: Verderben. 

forlorjan ahd. schwv. perderc. 

verlornheit stf. Verlieren, Vergessenheit. 

vcrlornüsse, ahd. farloranissa, for- 
lorniasa, zsgz. floranussi, flornussi, stf. 
zu Verliesen, ptc. pf. verlorn: pcrditio. 

verlössen verläsen. 

verloufen, virloufen, verlöffen, ahd. fir- 
loufan stv. vorüberlaufen, verlaufen; tr. 
vorlaufen (vgl. furiloufan); hindernd vor 
etw. laufen; reß. sich laufend verlieren. 

vcrlougenen, virlougenön, verlaugnen, 
virlougen, ahd. für—, for— , firloug- 
n en, forlaucnen, md. verlögenen, vorleug- 
nen, vorleugen schwv. m. gen. verl&ugnen; 
m. acc (u. dat.), gen. läugnen, verneinen; 
versagen. 

verlüccben, ahd. ferlucchen schwv. ver- 
locken. 

verlust, syncop. vlust, ahd. forlust stf. zu 
Verliesen: Verderben, Schade; Verlust. 

flustbfflre, uneigentl. zsgs. flüstebmre, 
adj. vlust bringend oder habend. 

flu stllch adj. des Verlustes. 

verlyhen s. verlihen. 

vermsBren, vid. vermßren, ahd. virmären 
schwv. zu nuere: (etwas geheimes) kund 
viachen, verrathen; berühmt machen: ptc. 
pf vermert berühmt; ins Gerede bringen. ' 

vermainen *. vermeinen. 

vernianen, vemauen, ahd. firmanen, -mo- 
nfen, md. vormanen, vermonen schwv. nicht 
tooran denken: verachten, verschmähen; 



vermissen 

ahd. verdammen; md. erinnern um (an^ 

ermahnen zu. 
vermanunge, md. vormanunge, ahd. fer- 

manunga*«/. Verachtung, Verschmahwvj; 

md. Ermahnung. 
vermäsen, -mäsgön d.h. ahd. virm&sjäo 

schwv. beflecken. 
vermäsung, -mäsgung stf. Befleckung. 
vermeinen, -mainen, ahd. flrmeinen d. h. 

flrmeinjan, schwv. tr. zu gemeine: pro- 

fanare; m. gen. beschenken mit; am der 

Gemeinschaft autstossen; die Gemeinschaft 

womit aufgeben; m. dat. benehmen. 
vermeinen, md. vormeinen, ahd. firmein- 

nen d. h. firmeinjan, schicv. zu mein: intr. 

perjurare; tr. durch Fälchung verderben, 

mit Misselhat beflecken. 
vermeinen, -meynen schiov. sva. meinen; 

denken, sinnen, wollen. 
vermelden, fermöldön, ahd. forniel- 

den schwv. einem, der nicht davon Witten 

sollte, bekannt machen, verrathen; bind 

thun. 

vermeren, ahd. farmerön achiov. vermeh- 
ren; md. für vernueren. 

vermeren, -me?cen, virrae^?in, mrf. 
vorme^eu stv. ausmessen; falsch viesten, 
verfehlen; refl. das Maß seiner Kraft :n 
hoch anschlagen, übermüthig kühn sein: 
ptc. pf. adj. verwegen, kühn; m. gen. sich 
erkühnen, kühnlich sich entschliessen, an- 
masseu, behaupten, anheischig machen. 

vermög?enlich adj. verwegen, kühn. 

vermesjijenliche, -liehen, md. vermc> 
?enlike u. vermg??enclich adv. kühn- 
lieh. 

vermiden, virmiden, ahd. farmidan, md. 
vormiden stv. ausweichen, vermeiden, un- 
terlassen, schonen: ptc.pf. vermiten vuyen. 
verschont mit : refl. m. gen. sich enthalten; 
entbehren; unwirksam bleiben auf; abtol. 
nicht treffen, felden. 

vermibsen, virmissin, ahd. farmisajan 
schwv. (m. gen.) fehlen, verfehlen; über- 
sehen; ermangeln, vermissen. 
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vermitteln, -mitlen schtov. hindernd wo- 
stoischen treten. 

vermonen, firmonön s. vermanen. 

vermüessegen schwv. refl. in einer Be- 
schäftigung inne halten. 

vermugen, -mügen, für— , vormügen 
unregelm. Zw. intr. valere; reß. (m. gen., 
zc und in/.) Kraft haben, sich verstehn, 
im Besitze sein;' tr. vermögen: inf. subst. 
abstr. 

vermüren, md. vormüren schwv. einmauern. 

vern, ahd. ferjan, ferren, feren schtov. zu 
varn: intr. u. tr. zu Schiffe fahren; sva. 
faran gehn: ferit gehet hinaus. 

vernajjen, -najhcn, md. virnßhcn un- 
regelm. schwv. zuschnüren, einschnüren, \ 
durch Anheften der Ärmel usf. bekleiden ; j 
überall sticken. 

vernamcs, vernams s. vürnamens. 

verne, ahd. förno adv. fern: zu ver, verre. 

vörne, vern, vcrnet, vörnent adv. zu 
virne: im vorigen Jahre. 

verneinen, virnömen, zsgz. vcrnßn, ahd. j 
furncman, for— ,' flr— , farncman stv. 
wegnehmen; in Besitz nehmen: ptc. pf. fir- 
noman besessen ; vernehmen: m.gen.d. Sache, 
absol. m. umbe von; wahrnehmen; verstehn: i 
m. Prasd. d. Obj.; intr. m. dat. hären auf, 
anharen. 

ver—, virnemes, -nemis s. vürnamens. 

fernerig ahd. adj. vorjährig, femdrig : 
aus fernjärig? 

vernichtungc stf. Fürnichtsachtung: 

vcrnihten, -nichten, -niuten, md. vor- 
nichtigen schwv. zunichte machen; für 
nichts achten. 

verniuwen, -niwen, -neuen, -ncwen, 
md. ver — , vornuwen schwv. auffrischen, 
verjüngen, erneuern; als ganz etwas neues 
hinstellen; intr. in das neue Jahr Übergehn. 

ferno s. vörne. 

vernünftic, -nunftig, vornunftig, ver- 
Dumftec, ahd. fernumestig, -numst- 
ig, -numfattg, -nunstig adj. verstän- 
dig, vernünftig; \ 
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vernunfticlichen, vernunftcclicb, vor- 
nunfticlich, vernünfftigklich adv. 
zu vernünftic: 

vernunst u. Vernunft, vornunft, vir- 
nuomft, vernuft, ahd. fernumist, 
-numest, -numst, -numfst, farnufst, 
vernumf stf. Wahrnehmung; Verständ- 
niß; Verstand, Vernunft; geistige Befähi- 
gung; Aufmerksamkeit. 

vernunatiklich adj. wahrnehmbar. 

vernutzen, md. vornutzin schwv. auf- 
brauchen; unnütz brauchen. 

vernüwcn, vornüwen s. verniuwen. 

vero s. ver. 

vororteilen *. verurteilen, 
vcrp—, forp— , firp— , farp— ff. verb— 
verpflögen, — phlegen slv. intr. m. dat. 

u. gen. (NS. m. da$) zusichern, versichern; 

tr. verpflichten, haftbar machen: reß. vi. 

gen. sich verpflichten; intr. vi. gen. nicht 

gehörig p/legen; intr. u. refl. m. gen., tr. 

außiaren zu pflegen, aufgeben. 
verpoppeln schwv. zu Poppe, Boppe: als 

Fresser durchbringen. 
verprlscn schwv. refl. sein Lob verscherzen. 
verquöln, verschmolzen verkoln, vercholen, 

ahd. ferchölen, stv. sich abmartern: ptc.pf. 

adj. leidvoll, m. an, m. üf schmerzlich woran 

hangend, wonach verlangend. 
verreetnisse, -rcetnüs, -ratnisac, md. 

vurrötennisse, ahd. forradannessi stf. 

Verrath, Verrcctherei. 
f er rat rom. m. Eber, fr. verrat: aus l. ver- 

res. 

verrätsore, -rAtäre, -raotser, -rroter, 
md. verrätöre stm. Vernether. 

verraten, ahd. forrätan, -rädau stv. 
verrathen. 

verre s. ver. 

vörre, verr, ver, ahd. verro adv. zu ver: 
fern, entfernt, weit, m. dat.; sehr, viel (weit) 
bei Zeitw. u. Compar. (syntact. angegl. ver- 
rer); sö, also, alse, als v. so sehr, demonslr. 
u. relut. begrenzend: in so weit, sofern, 
ncemlich so; sva. 
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verrcn, verrcns, ahd. ferrana, ferrano, 
fcrrcnän adv. fernher, von fern: von v.; 
sva. verre wie ahd. ferron sva. verro. 

verrcn schwv. 1. ahd. fßrren intr. fern 
werden od. sein, sich entfernen oder fern 
halten: m. dat. 2. tr. sva. virren. 

ferr cn s. vern. 

verrenken, md. vorrenken schwv. verbiegen, 
herumdrehen, bildl. verdrehen. 

verrören schwv. dahin fallen lassen, ver- 
schütten, verstreuen. 

vcrrigelen schwv. verriegeln. 

verrihten, -richten schwv. zurecht, in 
Ordnung Iringen; fertig machen, ausrüsten 
(mit d.letzten Wegzehrung) ■ zu Ende bringen; 
schlichten; ausgleichen, wiedergutmachen, 
reß. sich veraahnen; m. gen. einem sein 
Hecht worin angedeihen lassen, ihn be- 
friedigen ; verurtheilen. 

ferro ver. 

verro, ferron s. verre, vörren. 

fcrrolicho, mhd. verrlelch adv. fern, 
von fern her : zu 

verrolih ahd. adj. zu verro: von fern, von 
anderswo her entnommen. 

verrücken, -rucken, ahd. vcrrucchcn 
schwv. tr. u. intr. von dem bisherigen od. 
dem rechten Platze wegschaffen oder weggehn, 
vergehn : ztgs.ptc.pf. unxerruektfeststchend. 

verruochen schwv. nicht achten, vergessen: 
intr. m. fif, reß. vi. gen. ; ptc. pf.adj. acht- 
los, sorglos; tr. sich nicfyt worum beküm- 
mern, verachten. 

vers sin. m. Vers, Strophe, l. versus. 

versachen, ahd. forsachan, -sahhan, 
fursahhan stv. m. dat., acc, gen. verleugnen, 
entsagen. 

versachen schwv. (eine Person) als Sache 
dahingehen. 

versagen, ahd. für—, fir-, far — , fer- 
»agen schwv. aussagen, ansagen, sagen: 
m. adj. Praid. d, Obj.; verneinen, nein sagen: 
yn.dat.: m.geu. lossprechen von; abschlagen, 
versagen : zsgs. ptc. pf. un vereeit ; verleumden. 

farsaljan, fe'rsana, farsanchjan s. ver- 
seln, vfirsen, versenken. 



| verschaffen stv. anordnen; vermachen; 
übel und zum Verderben schaffen: ptc.pf. 

verschamen, fer— , vescamen w. ver- 
sehe men schwv. reß. in Scham versinken, 
sich schämen: ptc. pf. adj. verschampt ver- 
schämt; aufheeren sich zu schämen: vlc. 
pf. schamlos. 

verscheiden, — schaiden, -sceidenimf. 
vurscheiden stv. tr. gerichtl. entscheiden; 
intr. von hinnen scheiden, euphem. sterben. 

verscherten, firscerten schwv. verletzen: 
zsgs. ptc. pf. unflrscertet, unverschart. 

verschieden, ahd. farsciojjan, ver- 
skie^en stv. wegschiessen: reß. m. gen- 
mit weggeworfenem Balm sich eines Gute* 
entüussern; wegschieben, ver-, zurück- 
drängen; m. acc. u. dat. entziehen. 

verschl — , verschm-, verschn— *• 
versl-, versm— , versn— 

vcrschcencn schwv. schoene machen, ver- 
herrlichen. 

verschoren sch wv. verschaufeln, verscharren. 

verschrenken, -schranken, ahd. for- 
screnchen schwv. mit einer Schranke 
versperren; einschliessen um gefangen :n 
halten oder wohl zu bewahren. 

verschrlben, -schryben, »ul. vur- 
scriben stv. aufschreiben: von einem Ort 
zum andern schreiben, schriftlich mittheilen: 
schriftlich berufen ; (reß. vi. gen.) Verzicht 
worauf leisten ; m. gen. verlustig machen. 

verschroten, -serßten stv. zerhauen, 
zerschneiden, verwunden, bildl. verletzen: 
zsgs. ptc. pf. unverschröten ; fehlerhaß 
schneiden. 

verschulden, -sculden schwv. (ptc. )>/■ 
verschuldet, verscholt, zsgs. unverscbnlt- 
unverscholt) durch Schuld verlieren; reß. 
in Schuld od. Schulden gerathen: ptc. pf. 
schuldroll ; von Gutem od. Beesem seilst für 
sich die Ursache sein, verdienen ; eine Schuld 
abtragen, vergelten. 

ve rsc h u Id u ng stf. Beschuldigung. 

v e r 8 c h w — s. versw — ; f a r s c i — *. verschi- 

verse/. zu var, pfar: Kuh. 
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versehen, fürsehen, fürsehhen, ahd. fir-, 
farsShan stv. intr. von oben herab sehen ; 
tr. verachten; reß. vorhersehen, hoffen^ fürch- 
ten: m. gen., KS. m. da?; reß. Zuversicht 
haben: m. ze, an, in; tr. vorher ersehen; 
tr. vorsorgend bedenken. Vgl. fürsehen. 

versehen lieh adj. mit Gewißheit zu er- 
warten. 

versehung stf. Vorsorge. 

verseln, -seien, -seilen, ahd. farsaljan, 
firseljan, farsellan schwv. (als Eigen- 
thum) übergeben, dahingehen. 

vt-rsen, versene, fe'rsenna, ahd. för- 
sana, fersina, fersena, fersna st. seht f. 
Ferse, gr. TiTtQfu; versen gelt was jemand 
für das Zeigen seiner Ferse, für die Er- 
luubniß fort zu gehen zahlt: v. g. geben 
fliehen. 

versenen schicv. refl. sich in Seelenschmerz 
vertiefen und verlieren: ptc. pf. adj 

versenken, ahd. farsanchjan, farsenkan 
schicv. zu Falle bringen, versenken; refl. 
dahinsinken; über etwas hinfallen, es ver- 
schütten. 

vera&ren, virseren schicv. stärkeres seren. 

versetzen, — sezzen, alid. farsca/.en schwv. 
hinsetzen^ -stellen, -legen, (Pfand) ver- 
setzen, (Bürgen) stellen: dazu fürsaz; hin- 
dernd besetzen oder umstellen. 

versiechen, virsiechin schicv. refl. in 
Krankheit vergehn. 

versieden stv. tr. zerkochen, todt kochen; 
kochen. 

vcrsigelen schiw. 1. versiegeln, besiegeln. 
2. segelnd den Weg verlieren, verschlagen 
werden. 

versiht ahd. stf. zu versehen: Verachtung. 
fßrsina «. versen. 

versinnen stv. tr. inne werden f merken; 
refl. seine Gedanken worauf richten, be- 
denken: m. gen., m. an, KS. m. da? oder 
cd/häng. Frage; ptc. pf. versunnen adj. 
wohlbedacht; seine Gedanken zusammen- 
nehmen, sich lesinnen: m. gen., KS. m. 
das;, j>/c. pf. besonnen; zum Bewußtsein 
kommen: zsgs. ptc. un versunnen bewußtlos; 



wovon erfahren : unversuunen unerfahren, 
unverständig. 
versitzen stv. m. schw. pr. tr. (vgl. furi- 
sizzan) über den Zeitpunkt einer Sache 
hinaus sitzen bleiben u. sie dadurch ver- 
säumen: m. dat. incomm.: refl. zu seinem 
Schaden zu lange sitzen; intr. übel nieder- 
sitzen. 

versiuwen unregelm. schwv. zusammen- 
nähen, einmehen. 
versk — s. versch — 

versläfen, -slöfcn stv. tr. u. refl. ver- 
schlafen : ptc. pf. adj. 

versiahen, -schlahen, zsgz. verslän, ahd. 
farslahan stv. erschlagen; zerschlagen: 
refl. sich von Kräften schlagen ; umschmie- 
den, ump>ra'gen ; adnectere; verstecken, ver- 
hehlen: versperren; antieiparc; untersagen, 
weigern; refl.. m. gen. sich entschlagen. 

verslicken, -schlicken, -slichen schier, 
verschlucken. 

versliefen stv. intr. u. refl. schlüpfend sich 
verbergen, sich verlieren. 

verslie^cn, -schliessen stv. zuschlies- 
sen ; einschliessen. 

versli hten, -slic hten schwv. s.v. a. slihten. 

verslinden, virslindcn, ahd. für— , for— , 
fir — , farslintan, faslintan stv. ver- 
schlingen. 

versüßen, -sieben, ahd. fir-, farsliz,an 

stv.zerreissen; bis zum Zerreissen abnützen; 

tage udgl. hinbringen. 
versmiecheit, -smächeit stf. Schmach, 

Besch im pfung , Geringschätzung. 
versrnaehed c, -sraöhcde, -smeda, 

-smehte, -smiccht, -smähede, ahd. 

fers mähe da, -smähidi stf. entehrende 

Geringschätzung, Verachtung. 
versma>hclich adj. schimpflich. 
versmajhen, -schmtehen, ahd. varsmäh- 

jan, fersmähen schwv. l.tr. smajhewi ac/i- 

en, in entehrender Weise gering schätzen, 

geringschätzig behandeln. 2. intr. für 
versmähen, -schmähen schwv. 1. intr. 

smaihe werden oder sein, verächtlich oder 
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geringfügig erscheinen: m. dat. 2. tr. für 
versmsehen. 

versmähtcn schwv. verschmachten. 

verBchmeher stm. Verächter, Lästerer. 

vorschmßhunge stf. Verachtung; Ent- 
haltung aus Verachtung. 

versmälzen, ahd. firsmölzan stv. intr.; 
versmelzen, ahd. farsmalzjan schwv. 
tr. zerschmelzen. 

versmorren schwv. ver schrumpfen. 

fers na s. versen. 

versniden, firsntden, ahd. farsnidan stv. 
zerschneiden, zerhauen; schneidend ver- 
wunden od. tcedten: bildl.; wegschneiden; 
falsch schneiden. 

versnicn, -schnien, -sehnigen st. schwv. 
verschneien; eingeschneit werden: ptc. pf. 
versnlt entstelltes Schimpfwort. 

versoln unregelm. Zw. tr. verschulden, ver- 
dienen, urabe; vergelten, umbe; einem eine 
Schuld entrichten, ihn bezahlen. 

farsönjan, versoumen s. versüenen, ver- 
sömen. 

verspöhen schwv. auskundschaften. 

versperren schwv. zuschliessen (m. dat. in- 
comm.): zsgs. ptc pf. unverspart; vor versp. 
m. dat. zuschliessen vor; einschliessen. 

verspün schwv. spielend verlieren od. zu- 
nichte machen. 

versprechen, ahd. firsprghhan stv. 
sprechend vertreten, vertheidigen, entschul- 
digen (vgl. furisprechan, fürspreche, für- 
sprache): vi. gen.; verloben, m. gen. (mit); 
übel sprechen von : zsgs. ptc. pf. unver- 
sprochen unbescholten ; refl. sich zum Scha- 
den sprechen; refl. sich des Sprechens ent- 
halten; wogegen sprechen, teidersprechen, 
läugnen; verbieten; sprechend ablehnen, 
verreden, ausschlagen, verzichten auf. 

verspunden schicv. mit dem Spund ver- 
schliesscn. 

v e r s t ä n, vir-, f ürstan, v e r s t e n, Arsten , ahd. 

fur for—, fir — , faratantan, fir- 

s tan d an, zsgz. firatän, -aten, unregelm. 
stv. (ptc. pf verstan zsgz. aus verstanden) 
Tr. jemandes Stelle vertreten, vor Gericht 



ihn vertheidigen; hindernd, verberget, 
schützend wovor hintreten: m. dat. incomm.; 
verstehn, eigentl. hinstehn vor: m. acc. u. 
in/.; refl. verstehn, eigentl. sich hinstellen 
vor, wahrnehmen, merken: m. gen.; reß. 
verständig sein: ptc. pf. adj. verständig, 
zsgs. unverstanden. Intr. stehn bleiben, 
stocken; über die rechte Frist hinaus steh 
bleiben: Schuldner u. Pfänder, die wegen 
nicht geleisteter Zahlung dem Gläuligtr 
verfallen; sva. refl. verstun, vi. gen. 
verstandenheit stf. Verständigkeit; Ver- 
stand. 

verstantnüß stf., altd. firstantnissü 
für — , vorstantnessi, mhd. verstent- 
nisse stn. Verständnifl; Verstand. 

ver stachen stv. stechend aufbrauchen, zer- 
brechen. 

versteinen schwv. intr. zu Stein «erden; 
tr. (verstainigen) mit Steinen tadteu. 

verstöln, -stelen, ahd. für — , for-, 
fir—, farstelan stv. wegstehlen, stehlen; 
refl. unbemerkt fort od. wohin gehn; rtr- 
heimlichen: vor verst m. dat. verkeim- 
heimlichen vor, adv. ptc. pf. verstolne ver- 
stohlener W tise. 

v c rate ndeel ich adj. durch den Verstand 
geschehend. 

verstendic, verstendfg adj. verständig. 

verstentllch adj. verstehend ; verstiindtieh. 

vörstichter stm. Dichter. 

verstentnisae s. verstantnüß. 

verstoßen, virstö^in, ahd. first6?sn 
stv. Tr. vorwärts treiben; verstecken; «*g- 
stossen, vertreiben, enterben: m. gen.; itos- 
send beschädigen. Intr. anstossen; sich irren, 



versu— , virsu— s. veraw— 

versüenen, virsuonin, versünen, ahd. 
farsonjan schwv. ahd. richten; sühnen, gut 
machen: Obj. er, eine Versöhnung schaf't» 
zwischen; versöhnen (refl.). 

versümen, firsümin (impf, firsünde), ver- 
soumen, ahd. fir—, farsümjan, far- 
s u u m m a n schwv. ungethan od. unbeaekttt 
lassen, versäumen, verspätten, 
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gen: m. in/.; refl. saumselig, nachlässig 
nein, sich verspäten: plc. pf. adj. d-er sich 
verspätet hat; vergeblich thun. 

vprsünden schwv. refl. sich versündigen: 
ptc. pf. adj. sündig. 

versuochen, md. verauoken schwv.su 
erfahren, kennen zu lernen suchen: for- 
schen nach, prüfen; zu erlangen (&nvon), 
zu thun suchen: Ob), e/,; refl. suchend sich 
verirren. 

verswülhcn, veravölehen, verswölgen, 
ahd. v arawi'lhan . firsuülahan, far- 
swelgan, md. verswelen stv. ver- 
schlu cken , verschlingen . 
vers Wüllen, -schwellen stv. zuschwcllen; 

übel anschwellen. 
v er s wellen, virsueUen schier. 1. zu ver- 
awellen: anschwellen machen. 2. ausweite: 
( Wasser) verdammen. 
verswemmen schwv. wegschwemmen. 
verawend en, ahd. firsuenden schwv. lie- 
wirkgsw. zu vers winden: bröt verzehren, 
guot aufbrauchen, her besiegend vernichten, 
Borge beseitigen, aper zerbrechen, tage ver- 
leben udgl. 

verswern, ahd. fir— , farsnerjan stv. vi. 
schw. pr. intr. m. gen. u. an schweeren von; 
tr. schweeren etwas nicht thun od. haben zu 
wollen; (refl.) falsch schweeren. 

verswtgen, — sweigen stv. (impf, auch 
schw.), ahd. f i r b w ik 6 n, v e r s u i g Ü n schwv. 
mit StillscJnceigen übergehn , wovon schwei- 
gen, verschweigen : m. gen., acc, dopp. acc, 
acc. u. dat. ; ptc pf. adj. schweigsam, zsgs. 
unverschwigen nicht zu verschweigen. 

verswinden, ahd. fir-, farauindan stv. 
unsichtbar, unwirklich, zunichte rcerden, ver- 
schwinden, umkommen; ohnmächtig werden. 

vnrswingen stv. im Schwwiye fortwerfen; 
refl., intr. fliegend sich verlieren, verfliegen. 

vört adv. im vorigen Jahre; gehäuft indem 
jure vert Zu vör; vgl. vürne. 

vortamen s. verdamnen. 

vertanaen schwv. vertauschen: zu tfta, taua? 

verteilen, -tailen, virteUen, -deilin schwv. 
diaaipare; des Antheües woran berauben. 
Wörterbuch. 



m. acc. u. gen. (von); durch Vrthc'd ab- 
sprechen, m. acc. tu dat. ; Recht u. Unrecht 
zu jemandes Schaden theilen: verurtheilen. 
m. dat., m. acc. 
verterben s. verdürben, 
irth — s. verd — 
vertic, vertig, ahd. fartlg, fertig adj. 
su vart: gehen könnend, beweglich; gehend, 
weggehend, im Gange; zur vart (P'eldzug) 
bereit : gangbar, fahrbar. 
vertiefen, -tiufen, md. virdiefen schwv. 

vertiefen; ptc. pf. tief versunken, gesunken. 
vertiljcn, virtiljen, vertilgen, -ttligen, 
-ti legen, -diligen, ahd. fartlligen, fir- 
tlligön, -diligön, md. vortiljen, -dili- 
gen schwv. wegtilgen. 
vertragen, ahd. for — , fir—, fartragan, 
firdragan stv. vorwärts bringen, nützen ; ver- 
schieben; bis ans Ende tragen: ertragen, 
gescliehen und sich gefallen lassen ; in. acc. 
u. dat. sich elw. von jemand gefallen las- 
sen, ihm es nachsichtig gestatten; absol.m. 
dat. nachsichtig sein, verschonen, unterlas- 
sen; wegtragen, dahin führen; refl. ver- 
gehn; in falsche Sichtung bringen, ver- 
leiten; refl. irre gehn. 
vert reffen stv. übertreffen: vgl. fürtröffen, 
vertrüten, ahd. für—, firtrütan, -dre- 
tan, md. vorträten stv. Intr. (refl.) dahin- 
gehn, enden. Tr. vor jemand und so an 
dessen Stelle treten; (Amt) verwalten: da- 
zwischen tretend verhindern; niedertreten; 
verschmähen ; zertreten ; zerslosren ; hinaus- 
gehn über; refl. fehl treten. 
vertriben, -treiben, ahd. für-, fir — , 
fartripan, firdriban, md. virtriven 8/»'. 
wegtreiben, vertreiben, Verstössen: n>. gen.; 
verthun, durchbringen; zH udgl. hinbringen; 
verkaufen; übertreiben. 
vertroBsten, ahd. f ertrösten schtev. tr. 
mit einem Bürgen Sicherheit wofür ge- 
währen; refl. m. gen. über den Verlust 
wovon sich trasten, vergessen, verzichten. 
vertrucken s. verdrücken, 
vertrüwen, -triuwen, -treuen, -tre- 
wen, ahd. fertrüün schwv. Zutrauen 
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haben, vertrauen zuo auf; refl. zuversicht- 
lich sein, m. gen.: tr. versprechen, geloben; 
ehelich verloben: m. dat., mit. 

vertüemen, -tuomen, ahd. für—, for- 
tuomen, md. vertümen schwv. verurtei- 
len, verdammen. 

vertuon, ahd. für—, f ir — , fartuan, fir- 
duan unregelm. Zw. aufbrauchen; weg- 
geben; Kegschaffen, benehmen; verderben: 
refl. sich durch Handeln verfehlen: ptc. pf. 
vertan, firtftn, -dun adj. verbrecherisch, 
schuldig, ba>se. 

vertu?^en, -tusson, -dussen, -tuschen, 
-tüschen schwv. zum Schweigen, sunt Auf- 
hören bringen; bedecken, verbergen; in 
Trauer versetzen, betrüben. Vgl. tfi^en. 

vertz — 8. verz— 

verunreinen schwv. s. »\ a. unreinen, 
verunruochen schwv. s. v. a. unruochen. 
verurteilen, md. vororteilen schür, verur- 

theilen : tödes zum Tode. 
vprvähcn, zsgz. vervän, ahd. for— , fir — , 
farfähan, md. vorvähen unregelm. stv. 
fassen und vorwärts schaffen: zu Wege 
bringen, ausrichten; m. unperscr.nl. Subj. 
u. acc. od. absol. nützen; zusammenfassen; 
sehr if Ii. verfassen; umfangen, verhüllen; 
Beschlag auf ein entfremdetes Gut legen: 
dazu vilrvanc; refl. m. gen. sich unter- 
fangen, unternehmen; fassen, fangen; die 
Witterung in die Nase fassen, spüren; 
wahrnehmen ; geistig auffassen, aufnehmen, 
heurtheilen: m. dat. comm. od. incommodi; 
refl. sich verfangen, verstrichen, rechtl. m. 
gen. sich verpflichten. 
vervallen, ahd. f arvall an, md. vorvallen 
stv. Intr. hinabsinken, versinken; zusam- 
menfallen; zu Grunde gehn, verderben; 
mi. dat. als Eigenthum zufallen; m. dat. u. 
gen. schuldig werden. Tr. fallend ver- 
sperren; refl. (Würfelspiel) durch schlech- 
tes Fallen verloren gehn. 
verva nglich , vervenglich, vervenge- 

lich adj. zu vervähen: tauglich. 
vervarn, verfaren, ahd. für—, for—, 
firfaran, md. vorvaren stv. Intr. vorüber- 
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gehn, vergehn; weggehn; euphem. sterben: 
verloren gehn, verderben; falschen Wtg 
geh n . Tv. fahren d vermeiden , ausweiche ; 
refl. sich verirren. 
v e r v e 1 1 e n schwv. zum Fallen, zu Falle hin- 
gen; zu Grunde richten, verderben; reß.:\t 
Grunde gehn ; (durch Fallen) versperren, 
ververen, vorvßren md. schwv. zu vscren, 
ervfercn: tr. erschrecken: zsgs. ptc. j)/.un- 
ververet, unvorvert unerschrocken. 
vervluochen, vefluochen, ahd. virfluo- 
chön, firflöchän, md. vervlöketuc/urr. 
verfluchen ; intr. m. dat. fluchen. 
vervolgen sch icv. In tr % m . dat. u. gen. war- 
in folgsam sein, gehorchen. Tr. zugeben: 
verfolgen. 

vervücren, ahd. firvuoren, -vuorren, 
md. vervören seiner, vollführen, ausübt»: 
wegführen, versetzen; zerr eisten, zentern: 
verleiten; durch Führen (Fahren) rev- 
derben ; zol v. fahrend umgehn. 
verfüerer stm. Verführer. 
verfülen sehtcv. verfaulen. 
verwarnen, md. fir-, verwenen, ahd.xir- 
vvanen, -wännan d.h. farwänjan schirr. 
Mhd. md. refl. m. gen. vermuthen, eruarte», 
glauben: zsgs. ptc. pf unverwamet wnr- 
muthet; refl. sich zu hoch meinen: ptc PJ- 
anmafllich. Ahd. refl. u. intr. desperat 
verwahre, värweere stm. Maler. 
verwahsen, -wahssen stv. 

überwachsen. 
verwandeln, -wandelen, -wan de h* 
wantelen, ahd. for-, firwanta , 
md. vorwandeln schwv. Tr. umwenden «■ 
kehren, umändern; in das Gegenlheü.i* 

lip sterben, den sin den *«*f ^ 
Heren, schaden vergüten. Intr. des 
aus dem Leben scheiden. 
verwäre d. h. vür wär. 

„,«,t..-»-..--*~f»' 

dal. erwarten, .rorlcn: abtol.; *■ 
,«»/«,;».?««■•"*«»'• ... 
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verfluchen; verbannen von; zu Grunde 
richten ; läugnen, widerlegen. 
vcrwaj^cnllch adj. verflucht. 
verwegen stv. tr. überwiegen; unpersatnl. 
m. acc. u. gen. Gewicht haben für, küm- 
mern; refl. m. gen. 1. sich auf die Glücks- 
wage legen, sich (auf Gerat hetcohl) frisch 
wozu entschliessen : ptc. pf. adj. frisch ent- 
schlossen; 2. sich wovon fort bewegen, worauf 
verzichten: ptc. pf. adj. der worauf ver- 
zichtet hat. 

vcrwggcnhcit stf. Entschlossenheit. 

vcrwehseln, ahd. firwehselön u. far- 
wihsaljan, fliwihsiljan, firwislen schwv. ver- 
tauschen, Unländern, umwechseln: kavfm.: 
ahd. fenerari. 

verweilten schwv. refl. sich von Kräften 



verwen, värwen, verben, värben, varwen, 
ahd. varawjan, farewen schwv. ein Aus- 
sehen geben: ptc. pf. gevart, gevärt aus- 
sehend; järben; malen: schminken: be- 
schönigen. 

verwenden, wirf, vorwenden schwv. rück- 
gängig machen, abwenden: zsgs. ptc. pf. 
unverwendet, unverwant m. dat. nicht ab- 
zuicenden, nicht zu entziehen; umwenden, 
verwandeln : unverwant unveränderlich, be- 
ständig; umkehren, zerstaren ; widerlegen; 
auf verkehrte, bocse Art treiben: Obj. c/,; 
anbringen, unterbringen ; 2>tc. pf. verwant, 
angegl. verwont, in Beziehung, in Verbin- 
dung stehend, angeharig (m. dat.), bethei- 
ligt in m. dat. od. mit: zsgs. unverwant. 
ve r wc neu schwv. verwohnen. 
verwenen, fir wen en s. verwirrten, 
verwßrden, -wörthen, ahd. für— , for— , 
fir — , farwerdan stv. zunichte werden, 
verderben, verloren gehn: zsgs. ptc. pf. un- 
verworden unverdorben. 
verwerfen, virwerfen, ahd. for—, fir—, 
farwSrfan, -werphan stv. (verwürff 
aus verwirfe) hinwerfen, niedertverj'en ; 
hinabstürzen; absetzen; zuwerfen, verschüt- 
ten; werfend aufbrauchen; wegwerfen: ver- 
worfen kint ausgesetztes; Verstössen, ver- 



treiben; ztirückweisen: ptc.pf. adj. schlecht, 
verworfen tag dies nefastus; abortirc: absol. 
verwerinne *//.:« verwahre : Malerinn ; die 

sich schminkt. 
verworren, 7»rf. vorwerren stv. Q>tc.pf. ver- 
warren) in Verwirrung, in Unruhe bringen; 
unUesbar verwickeln; feindselig entzweien. 
verwerten, ahd. virwartjan, farwarttan, 
farwerten schwv. verletzen, verderben: 
zsgs. j>tc. pf. unfarwart, unverweit. 
verwßrthen *. verwürden. 
vcrwcsiere stm. Stellvertreter: vgl. für- 
weser. 

verwgsen, ahd. firwesan, md. vorwesen 
stv. Tntr. zunichte werden, vergehn, her- 
unterkommen: m.gen. Tr. zunichte macheu, 
aufbrauchen; an jemandes Stelle treten, 
vertreten: m.gen.; (Amt) verwalten. 
farwihsaljan, firwihsiljan. firwislen 

s. verwehsein, 
ver wilden schwv. wilde machen, entfrem- 
den; refl. sich in die wilde WUdniß ver- 
lieren. 

verwinden, virwinden, verwinteu, ahd. 
firwintan stv.fortgehn machen, entfernen; 
einwickeln: verwickeln. Statt verwinuen, 
virwiunen stv. überwinden, überstehn; rechll. 
überführen: vi. gen.; wozu bringen; ver- 
schmerzen. 

verwirken, angegl. verwürken, -wurchen, 
md. vorwirken, vurwurken, ahd. firwirken 
schwv. (ptc. pf. verwarnt, vurwort) durch 
Kunstarbeit bringen in; vermachen, ein- 
schliessen; zu Grunde richten, verderben; 
durch sein Thun verlieren; refl. durch sein 
Thun sich verfehlen: ptc. pf. farworaht, 
verworht, -woreht adj. verbrecherisch, ba se, 
schwm. stibst. Übeltlueter : vgl. g. fravaurkjan 
sündigen, fravaurht stf. Sünde, fravaurhta 
schwm. Stmder. 

v e r w i s c h e n, - w i s k e n, angegl. venvüschen, 
schtev. wegwischen; Vorübergehn an, nicht 
bekommen, entbehren, verlieren; intr. plötz- 
lich verschwinden, entwischen. 

verwl^en, -wissen, ahd. firwi^an stv. 
(md. schw. ptc. pf. vorwisset) m. dat. u. acc. 
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Mache wofür an jemand nehmen, ihn wes- 
halb strafen u. tadeln, ihm es vorrücken: 
uhd. verweisen. 

verwi^en, ahd. firwi^an, md. vorwis- 
aen unregelm. Zw. reß. bei Verstandes- 
kräften sein : ptc. pf. adj. verwis5z.cn ver- 
ständig , zsgs. unvcrwiz.z,in , unvorwissin 
dumm , rücksichtslos. 

vor wont s. verwenden. 

verwüesten schwv. wüst machen, unscheen 
machen. 

verwunden, -wundon, md. verwouden 
achter, ttoidlich) verwunden: zsgs. ptc. pf. 
unverwundet unverletzt. 

verwürken, verwurken, verwurchen; 
verwüschen s. verwirken, verwischen. 

verzagen schwv. intr. {reß.) ein zage wer- 
den: vi. gen., m. an; ptc. pf. verzaget, ver- 
2eit, zsgs. unverzaget, -zeit, md. verzagen : 
tr. zu einem zagen machen. 

firzöran, ferzeren ahd. stv. zerstören, zu- 
nichte machen. 

verzern, -zeren, -tzeren, -zerre n schwv. 
(impf, verzarte) verbrauclien, aufwenden; 
(Zeit) hinbringen; aufzehren ; reß. zu gros- 
sen Aufwand treiben; besitzen u. gemes- 
sen; mit Lebensunterhalt verseilen, ver- 
köstigen. 

virzichennissc md. stn. aus virzigenisse, 
virzihenisae zu verzihen: Verzichtleistung. 

verziehen, -tziehen, ahd. fir— , farzco- 
han, -ziohan, zsgz. ferzien, stv. hin- 
ziehen, verzagern; intr. zagem; intr. hin 
u. her ziehen, sich ausbreiten; schlecht er- 
ziehen; wegnehmen, entziehen. 

verzlhen, virzih in, vorzihen, ver- 
ziehen, verzlen, ahd. fir — , farzihan 
stv. (cj. impf, verzüge statt verzige wie 
von verziehen) versagen: m. dat., dat. u. 
acc. (zsgs. ptc. pf. unferzihen), acc. u. gen.; 
nicht wovon reden rvollen, verzichten : m. 
gen. (acc), m. van, m. üf, op auf, gegen- 
über; reß. m. gen. sich lossagen von; ver- 
zeihen. 

verzihunge, -zyhung stf. Verzichtung; 
Verzeihung. 



vcrzilu, -zillcn schwv. aus den 
verlieren, versäumen : zsgs. ptc. pf. 
zilt ungesäumt; reß. unterbleiben. 

verzücken, fürzüken, verzucken, ahd. 
farzuchjan schwv. obducere; räuberisch 
oder durch Verzückung entführen. 

verzwtveln, -zwifelen schwv. verzwei- 
feln: ptc. pf. adj. desperat™. 

vescamen s. verschamen. 

vßse, vösse, ahd. fgsä sehr f. Hülse du 
Getreidekorns, Sjrreu: (mit Verneinyi dot 
Geringste ; Spelt und Gerste in der fliilte. 
Gr. nziaaco, unadyi,. I. piso, pinso. 

f e s e I , f e s i 1 adj. fruchtbar ( Thiere) : :n fisel 

vc ali *. vez7,elin. 

vösper, vöspere, ahd. vespera stf. l<i>- 
vespera, Gottesdienst Abends um 6 Ihr. 

vösperie stf. fr. vesperie, ml. vesperi*: 
Lanzenrennen Einzelneram Vorabendcim 
grosseren Turniers; sva. 

vesperzit, -zeit stf. Zeit der vesper. 

veste, vest, vaste, ahd. fasti, festi adj. 
fest, beständig, standhaft: m. gen.; stand- 
haß tapfer; unerweichlich: sicher; gewal- 
tig; ehrenfest. Vgl. vast 

veste, vesti, vesty, vestin, veste«: 
vestin, ahd. auch fasti, /. Festigkeit, Be- 
ständigkeit, Unauflösbarkeit, Unertcettk- 
lichkeil; Sicherheit: in fest! in Wahrkit: 
Verabredung; Trauung; Gefängniß;Sichtr- 
ung, Schutz ; Grundfeste; Befestigung; Burj, 
feste Stadt. 

veste adv. für vaste fest. 

v e s t e c 1 1 c h adj. fest, beständig, standhoti 

vestecliche, -liehen, vesteklich, vest- 
i g k 1 i c h adv. fest , beständig , standet ; 
gewaltiglich, sehr. 

vestelnacht s. vasnaht. 

vesten, festin, ahd. fastjan schwv. veste 
machen, festsetzen, bestätigen: banun den 
unabänderlichen Tod geben; fest halten. 

vestenen, ahd. faatinön, festinön, vest- 
en 6 n schwv. zu veste, vestin: fest u. <• 
ständig machen, fest setzen, begründen; ver- 
sprechen, antrauen; gefangen 
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vcstcnunge, alid. festinunga, veste- 
nuuga stf. Befestigung; Bekräftigung; 
Festigkeit; Orundfeste, 

vester adv. Compar. zu vaste. 

vestung stf. feste Begründung. 

vctech, vötich, vgttech, vgttich, vöt- 
echc s. fgdach. 

vetere, veter, ahd. fataro, fatureo, f'aterro, 
feter o, fetiro d. i. fatarjo achtem. Vaters- 
bruder, patruus; Bruderssohn. 

veter lieh, veterltchcii, vett erlieh ; vet- 
erlln s. vaterlich, -liehen, vaterlin. 

vcuer, feür, fewer, fewr s. viur. 

vey— , fey— s. vi— 

fe$t s. vei^et. 

ve?ijel, ahd. fa^gil, fe^il stm. Band zum 
Befestigen u. Festhalten des Schwertes, des 
Schildes, des Falken: Fessel; Theil des 
Pferdebeines zwischen Huf und unterstem 
Gelenk, wo man das Pferd beim Weiden 
anzubinden pflegt. Zu vasgen. 

ve^elin, vä^elin, vä^lein, vesli n. Ver- 
kleinergsw. zu va^. 

fi Interj.pfui,fr. : vgl. pflu; fiäfi, fiä He *. ä. 

vi aus vihe. 

vi — ,fi— au« vir— tonlose Vorsylbe s. ver— 
vial, veyal s. viol. 

viant, vient, viend; vigand, vijent, vygent, 
vihint; vint, vindt, veint; ahd. fijant, fiant, 
flent stm. (ptc. pr. zu fien, g. fijan, fian) 
Feind; v. wesen m. dat. feind sein: Comp. 
vinder, Supcrl. viendest. der Teufel. 
vi antlich, vientlicb, vintlich, ahd. f£ant- 
lih adj.; vlentliche, vinütche, vintlich, 
ahd. vlantlicho, fientlicho adv. feindlich. 
fiantscaf, -scaft, fientscaft, mhd. vient- 
schaft, vlgent-, vigint— , vint—, vindt- 
schaft stf. inimicitia. 
fianze stf. mfr. fiance, ml. fidantia, fidentia: 
Gelnbniß der Unterthcenigkeits- od. Schuld- 
^pflicht, das der entlassene Gefangne^ oder 
Schuldner dem Sieger od. Gläubiger leistet. 
fiar s. vier. 

f i a r a, feara, fera ahd. stf. Theil, Seite :goth . fera. 
Haren, fleren ahd. schwv. diatinguere, va- 
riare; bringen zi. 



vic, fich, \lg stm. n. Feigwarze (Krankheit). 
ficaufen s. verkoufen. 
vieboum, fichboum, figboum, ahd. fie- 
poum, fiiebaum, figpoum, uneigentl. zsgs. 
vigen boum, vigin boim, stm. Feigenbaum. 
vich s. vihe. 
viezdöm s. fiztuom. 

videlacre, videler, fidlair, md. vidilere, 

vedeler stm. Geiger. 
videlboge schwm. Fiedelbogen. 
videle, vigele, phigele, md. viedele, vti- 
del, ahd. fidula schuf. Geige: ml. vitula, 
vidula, mfr. viele von vitulari lustig sein. 
videlen, vidilin, vidlön schwv. geigen. 
fidell rom. m. aus lal. vitellus d. i. vituluö. 
videren, vidern schwv. zu vedere: befle- 
dern; euphem. erdichten, lügen; mit flau- 
migem Pelz besetzen. 
fieber s. biever. 

viehe, vie, vye; viehirt; viel s. vihe, 

vihierte, vil. 
viehte, fi echte, ahd. fiuhta, l'ichta 

(fiutha, fietha 1 , fieta /. Fichte. Zu viuhte; 

gr. ntvxrj, niivg, l. pix. 
viehtin, fiechtln, viechtein adj.vunFich- 

tenholz. 

fiel, feyel; vYela *. viol, vile. 
viele, viel s. vil. 

fiön ahd. schwv. hassen: g. fijan, fian; vgl. 
vehea u. 

vient, viend, vient— s. viant, viant— 
vier *. vire. 

fier adj. stolz, stattlich: fr. aus l. ferus. 
vier, fyer, vir, ahd. feor, fior, fiar Grumt, 
vier; als grosse Zahl; iuwer viere, vier wie 
ihr; elliu vieriu, alle viere nwml. Beine; 
in (en) vieriu, in viere nteml. Theile. Golh. 
fidvor, gr. 7iiovQtc, t irr ante, l. quattuor. 
Vierde, fyerd, ahd. feordo, fiordo, fiardo 
Ordngsz. vierte; vierdehalp drei ganze 
u. das vierte halb, 3V'2. 
vierdeil, vierdel s. vierteil, 
vierdic Ordngszahlw. : de? vi erdige teil den 
vierten Theil: ursprüngl. Bildung mit dj 
dritte? 



Digitized by Google 



vierdunc 



342 



villen 



vierdunc, vierdung, virdung, vyrdung, 
vierding slm. Viertel eines Masses, na- 
mentl. (Qeldmaß) eines Pfundes. 

Vierecke, -ekke, ahd. feorekki, feorhahi 
d.h. feoraki adj. viereckicht. 

viereckecht, -eckoht, -eggot, -ecket, 
md. viereggechtich adj. viereckicht. 

viere, vieren s. vire, vlrcn. 

vieren, ahd. fierön schier, zu vier: zu je 
vieren verbinden ; vervierfachen; unter vier 
vertheilen; viereckicht oder würfelförmig 
machen; ptc. pf. bildl. fest, bestündig, 
( Wagen) vierrädrig, zsgs. ungeviert rund, 
unbeständig; in Vierecke abtheilen. 



fieren. 



zu fier: zieren. 



i, vieren schtev. 
fieren ahd. s. fiareu. 

vierne, vierre, vierst s. virne, virre, 
vint. 

vierschrceti c adj. eigentl. viereckicht zu- 
gehauen (schroten) : von gewaltiger Grccsse 
und Stärke. 

vierstunt adv. viermal: s. stunde. 

viertac s. viretac. 

viertac, virtag u. viertegig, ahd. vier- 
tägig adj. viertägig. 
vier ttß ten s. firintut. 

vierteil, virteil, vierdeil, vierdcl, ahd. fior- 
teil stn. Viertel: als Trocken- und Flüssig- 
keitsmaß. 

viervalt adj. vielfältig: mit gr. rttpa- 
nhiotoc, -nXnvc, l. quadruplus zu valden. 

vierzec, -zic, -zik. -zig, ahd. feor- 
zuc, fiorzug, fiarzug, Fierzcg, md. 
vicrtich Orundz. vierzig: goth. fidvor tig- 
jus vier Decaden; grosse Zahl, gesteigert 
vier und vz. Ordngsz. vierzigist, ahd. 
feorzugöst, fiarzegust. 

vierzehen, ahd. viorzöhan Orundz. vier- 
zehn. 

fietha, i'ieta s. vichtc. 
fifä s. pfife. 
Vifiantz s. Vivianz. 

vig; figboum, ftgpoum *. vic, vlcboum. 
vigand, vygent, vigent — , vlgint — 

s. vlant, viant— 
vtge, vig, ahd. flga schuf. Feige, l. ficus. 



figele, figel, figila ; vigcle s. vile, videle. 
vi gern s. viren. 

figido rom. m. Leber, ital. fegato, fr. foie: 
ficatum nuiml. jecur, die mit Feigen ijt- 
mästete Günseleber. 

figieren schwv. treffen wie mit einem Ge- 
schosse, l. figere. 

figftre, vigür st. schuf. I. figura. 

fihala *. vile. 

vihe, viehc, vich, md. zsgz. vie, vye, vi. u. 
vehe, veh, vech, md. ve, ahd. fibu, fihiv 
feho, g. faihu stn. Thier, Vieh (collect.); 
pecunia. 3Iit l. pecu, pecus zu vech. 

feyhel s. viol. 

vihehirt, vichirt, vihiertc stm. Viehhirt. 
vihint, fijant, vijent s. viant 
fiiebaum s. vieboum. 
fil mfr. s. Iiis. 

vil, vile, ahd. lilu, filo, fili, fil a, md. 
ville, viU, viele, viel «. vele, vcl. de/ed. 
nur noch im unflect. neutr. als subst. u.aU 
adv. gebräuchl. adj.; mhd. zuweilen, aber 
auch dann lieber flexionslos, als adj. con- 
struiert. Subst. viel, vieles, penxenl. viele- 
m. abhäng. gen. sg., m. gen. plur. «. sinyu- 
larischem, seltner plur. Zeitw. Adv. in Fülle, 
in Menge; gewaihnl. zur Steigerung von 
adj. u. adv.: sehr, bei Compar. viel; bei 
Comp, mit deste vor dieses gestellt. M 
gr. nokvc, l plus zu vol. Compar. u.Su } >erl. 
s. mer, meist. 

vile, vili stf. Vielheit, Menge. 

vile, viela, figele, figel, ahd. fihala, tigüa : 
fila st. (schw.j f. Feile. 

villän, vil an ttm. Bauer, fr. vilain an 
l. villanus: s. ville. 

villätc, villut, ahd. filiata, filUdft *<. 
schuf. Geisselung, Züchtigung; 

fille, ahd. filla schw. stf. zu villen: Geis- 
seiung, Züchtigung. 

ville stf. Dorf fr. ville, /. villa. 

ville, vill s. vil. 

villen, ahd. filljan, fillan schwv. zu vcl 
schinden ; geissein, stäupen, schlagen; nie- 
derschlagen; züchtigen; peinigen, qucelen. 
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fillefil, flllöl, mltd. pbilftl stm. geistlicher 

Sohn, Pathenkind, l. filiolus. 
fillihte, villichtc, vilühta s. Übte, 
fils, fll face.) mfr. vi. lat. fllius. 
Witt, filo s. vil. 

filusprahhi, filosprächt ahd. stf. Viel- 
sprechen, multiloquium. 

vilz stm. Filz; Moor. Gr. 7ti'/.o<, l. pilus. 

fimf, fimf— s. vflüf usf. 

vin, fyn, vein, phin ad}, adv. schrrn: fr. fln 
aus l. finis, finitus. 

finachal s. vönchel. 

vinc 8tm1 Funke: zu vanc u. vunke. 

finco, fincho s. vinke. 

vindaere stm. Erfinder, Dichter: 

vinden, fiinden, ahd. findan, finthan, fin- 
tan stv. finden: tn. adj. (partieip.) Prced. 
d. Obj., m. ücc. u. inf.; v. anfinden bei, 
erlangen von; leahruehmen (m. gen.?) : 
v. an vernehmen von; rechtl. urteil V. die 
aus der ganzen Verhandig sich ergebende 
Entscheidung ermitteln u. aussprechen; er- 
finden; dichten, componieren. 
vindt s. viant. 

findung, ahd. findunga stf. experiraen- 

tum, Erforschung. 
fingstra s. venster. 
finf, finf— s. vttnf «5/. 
vinger, fingir, ahd. fingar stm. Finger: 

zu vähen. 

vingerdröwen zsgs, inf. subst. Drohen mit 

dem Finger. 
vingerin, ahd. fingirin, fingiri , u. vin- 

g erlin, -11, vingerl n. V kleiner gsw. zu 

vinger: Fingerchen; Fingerring. 
vingerzeige stf. Deuten mit den Fingern. 
vingerzeigen schwv. mit dem Finger deuten. 
vinke, ahd. fincho, finco schwni. Finke. 
finön 8. ptnen. 

vin st er, ahd. finstar adj. (Nebenform zu 
dinstcr) dunkel, finster; Finster Stern, 
-Staren Umdeutschg v. Finis terra», Vor- 
gebirge im Kgr. Galicien. Subst. stn. sva. 

vinster, vinsterin, ahd. finstari, finstri 
/. Dunkel, Finsternifi. 



vinstern, ahd. finstren, finstran, fin- 
gt arän schwv. finster werden oder sein. 
vinstern, ahd. finstarjan, finstren 
schwv. verfinstern: ghifinstrit^as*. obscura- 
bitur. 

vinsternisse, ahd. finstarnissi, -nessi 

stn. f. Finsternifi. 
vint usw. s. viant 
finthan, fintan s. vinden. 
vtol, fyol, veyol, vial, veyal, fiel, feyel, 
feyhel stm., fyole schuf. Veilchen, Inf. 
viola; huren fyol Dreck. 
vlolrich adj. reich an Veilchen. 
vtolsprengel stm . Veilchenbüschel. 
violvar adj. veilchenfarb. 
fyol färb stf. Veilchenfarbe. 
vipper, vippero schuf. Viper, l. vipera. 
vir statt ver d.h. vrouwe, statt vier u. vür. 
vir — , fir— tonloxe Vorm/lbe s. ver — 
firahi, angegl. firihi, ahd. ntn. Volk; 
firahu ahd. stm., gen.pl. virihö? firco, der 

Lebende, Mensch: vgl. verch. 
firatag s. viretac. 
virdung, vyrdung s. vierdunc. 
vire, viere, vier, ahd. fira, firra d.h. firja 
stf. Festtag, Feier, (festliche) Jhihe: l. feria. 
viren, fyren, vefren, firren, vieren, vigern, 
ahd. firön, firrön d. h. firjön schwv. tr. u. 
intr. feiern, einen Feiertag begehn; in 
Ruhe, miissig sein: m. gen., vor. Zu vtre, 
lat. feriari. 

viretac, virtac, feyrtag, viertac, ahd. fira- 
tag, virratag, firrotag, firtag, md. vire- 
dach stm. Festtag. 
virina, md. syncop. virne, stf. Missethat, 

Schuld, Sünde: vgl. väre. 
firinäri ahd. stm. Anklceger; Missetha-ter, 
Sünder. 

virinlih ahd. adj. grauenvoll. 
firinlust ahd. stf. libido, luxuria, voluptas; 

syncop. virnlustigo adv. luxuriöse, 
firintät, syncop. firntäd, -dät, ahd. stf. 
sva. virina; mhd. entstellt viertat: vier- 
tfeten schwv. Betrug im Würfelspiel üben. 
v irist s. vrist. 
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viriwizi, viriwiz, firiwizzi, firi- 
wizlih 8. firuwizi usf. 

firmen, ahd. firmön schwv. I. firmaro: be- 
kräftigen; bewahren, vor; firmeln. 

virne, viernc, virn, ahd. firni adj. alt; er- 
fahren, weise, klug: m. gen. Zu ver, gr. tiqiv. 

virne stf., virn— ». virina, firin— 

firön, firrön, flrren; flrra; virratag, 
flrrotag s. vlren, vire, vtretac. 

virre, vierre stf. zu ver: Ferne, Weite; 
was sich weithin ausdehnt. 

v irren, ahd. virrjan schtcv. zu ver: ent- 
fernen, entfremden, fem halten: m. dat., 
m. gen., von, fore. 

vir sc h s. vrisch. 

virst, vierst Htm. Spitze des Daches: äes 
Helmes; Gebirgskamm. Zu ve"r. 

virtac, firtag, feyrtag s. viretac. 

firuwizi, angcgl. viriwizi, viriwiz, syncop. 
firwizi, mhd. virwizze, virwitz, um- 
deutend entstellt für witz, adj. neugierig ; 
supcrbus; 

firuwizzi, angegl. firiwizzi, syncop. fir- 
wizze, mhd. virwitzc, -witz, umdeu- 
tend entstellt furwizze stf., virwitz, furwiz, 
vürwiz stn. m. Wunder; Verwunderung: 
f. ist od. sint 7«. acc. u. gen.; Wißbegierde, 
Neugierde. Eigentl. was alle Welt (goth. 
fairhvu s. vörch) weiß od. zu wissen strebt 1 ! 

firiwizlih, firwizlih , furcwizlih ahd. adj. 
mirificus; formosus; curiosus. 

Viscaha, Vischaha, Vischah, Vischä 
ahd. Fluß- und Ortsn. Fischach, Fischa in 
Schwaben, Baiern, Oesterreich : aha und 

visch, visc, ahd. auch fisg stm. Fisch; 
v. unz an oder üf den grät s. grät. Lat. 
piscis. 

visch aere, vischer, md. viscere, ahd. 
fiscäri, fißgäri stm. Fischer. 

vischen, fiscen, ahd. fiscön, fisgön 
schtov. fischen. 

fischieren schwv. mit einer Spange be- 
festigend gürten : fr. flcher. 

fisel stm. männliches Olied; Vkleinergsw. 
viacllln stn. Qr. ntla&r,, l. pesnis, pe- 
nis ; vgl, .vasnaht. 



vi sei stn. s. pfiesel. 

visel, visil */m? ?i? Scherz. 

Vit, Vytt npr. m. Veit, l. Vitus. 

vitich, vitech, vitiche, vttche *.f?dach. 

vitzduom, vitzturab s. fiztuom. 

vitze, ahd. fizza f. eine beim Haspeln ab- 

getheilte und für sich verbundene Anzahl 

Faden. 

viuhte, fäuht, ahd. füht «, ffthti, fiuhti 
adj. feucht : vgl. viehte. 

viulite, fiiuhten, fühte, ahd. föhti, fiuhti, 
/. u. viuhtekeit, fühtekeit, md. vüchtc- 
keit stf. Feuchtigkeit; Feuchtheil. 

viule, viult, ahd. füli stf. Fäulniß. 

viur, fiür, für. feür, fewr, viure, fürp, 
fiuwer, fiwcr, fewer, veuer, ahd. Sur, 
fyur, fuir, md. vür, vüwer stn. Feuer; da?, 
wilde viur, Sant Antonjen für eine Krank- 
heit, erysipclas. Gr. rtvQ. 

vhiren, viuwern, ahd. fiuren, md. vft- 
ren schür, feurig werden od. sein, glühen. 

viuren, viuwern, ahd. viurjan nehm: 
Feuer oder feurig machen. 

viurin, fürin, ffterin adj. aus Feuer be- 
stehend, feurig. 

fiwerram stf. Gestell um Feuer darauf*' 
machen, Host. 

viurröt, viwerröt adj. von Feuer gerfihei: 

feurig roth. 
fürschirm stm. Feuerschirm. 
fiurstat, ahd. fuirstat, md. vftrstat stf. 

Feuerstätte, Herd. 
fiutha ff. viehte. 

vivaziu rom. adv. schnell! lat. vivacius. 

Vlvianz, Vtfiantz, mfr. Vivienz npr. Schve- 
stersohn Wilhelms d. Heil: lat. Vivigen.us. 

viwer, fiwer s. viur. 

fiztuom, vitztumb, vizdaom, vitzduom, 
md. viezdom stm. ml. vlcedominus, Zu- 
hälter, Verwalter. 

fizza s. vitze. 

vi ade, ahd. flado schwm., {l&i* ß hre '' 
ter dünner Kuchen, Fladen ; Honig^. 
Mit velt zu gr.nXar^ »Mr««* P laUtUS ' 
planus. 
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flreen, flfen u. flöuwen, fleun, ahd. flawen, 
flewen d. i. flawjan schwv. spülen, waschen, 
säubern. Gr. nkttu, nkoSw, lat. pluo. 

VI a?m in c stm. Flamländer; appell. ein Mann 
von feiner Bildung und Rede. 

vlffitic, vltetec adj. zu vlat: sauber, zier- 
lich, schwn. 

vi aha, md. flas, fiaß stm. Flachs: vgl. -valt. 

flaisk s. vleisch. 

flamme st. schwf. u.schwm. (flam) l. flamma. 
flammen schwv. (impf, flambte) intr. u. reß. 

in Flammen stehn. 
flannen d. i. flanjan ahd. schtev. ora contor- 

quere, nhd. mundartl. flenen, flennen weinen: 
vlans, flantz, flancz stm. Mund, Maul. 
flao? s. vlÖ7,. 
flas, flail s. vlahs. 

vlasche, umgel. flesche, tlesch, ahd. flasca, 
flasga schwf. Flasche: mit ml. flasco aus 
lat. vasculum; Maulschelle. 

flastar s. pflaster. 

vi 4t stf. zu flreen: Sauberkeit, Zierlichkeit, 

Schönheit. 
flattertasche schwf. Flaudertasche. 
flawen s. flmen. 

flä?an, flazzi s. verladen, vletze. 
vlt s. vlßhe. 

vlec, vlecb, pfleg st., flecke, ahd. flec- 
cho, phlöcho schicm. Stück Zeug, Lappe; 
Stück zerschnittenen Fingeweides; Stück; 
Platz; Schlag; Beschmutzung, Fleck; Ger- 
stenkorn am Auge; 2>ersosnl. Zuname. Gr. 
nktjytj, lat. plaga. 
flechte ltch *. flehtllch. 
flüderen, fledorn, ahd. fledirön schwv. 
flattern; ftedirönter discinctus. Zu vedcre 
wie nhd. mundartl. Flittich, md. vlutache zu 
Fittich, vßteche u. gr. ■n'kutttyri zu ntaayr,. 
vlßdermüs, vlfidramüs, ahd. flödar- 

müs stf. Fledermaus; Motte. 
flegeu, flggare s. pflögen, pflögasre. 
vlehe, vlßge, ahd. flöha, flega, md. zsgz. 
vle, stf. ahd. Liebkosung, Schmeicheln; 
schmeichelndes, dringendes Bitten, Flehen: 
vlehen, vlegen, ahd. flehön, flehön, 
flögen, flöön u. flehjan, flehan, md. 
Wörterbuch. 



zsgz. vlen, schivv. liebkosen, schmeicheln, 
ahd. wie g. stv. thlaihan ivayxaXi$io9ai ; 
schmeichelnd, dringlich bitten, anflehen: m. 
dat., acc, acc. u. gen. (umbe, NS. m. daz). 
Vgl. -valt 
j vlehstn, md. flessen adj. von vlahs. 
vi ehten, ahd. fleh tan stv. flechten: vgl. 
-valt. 

flehtllch, flechteltch adj. dem Flehen ge- 
mäß: g. gathiaiht (s. vlöhen) stf.THiQuxXnotc. 
vlci— , fiel— s. vli — 
vleisch, fleisk, flaiak, fleis, ahd. auch 
f 1 e i s g , f 1 § s c , stn. Fleisch : vi. unz an daz 
bein Fl. ohne Bein d. h. mangellos, nn- 
tadelhaft; Stück Fleisches. 
vleischaftl d. h. vleischhafti stf. Fleisch- 
-haben, sterblich-körperliche Natur, carna- 
litas. 

vleisch el stn. Stückchen Fleisch. 
vleisch lieh, fleisc—, fleisk — , vlesch — , 
fleis — , vleischelich adj. carnalis, 
fleischlich, leiblich, sterblich-körperlich. 
flftn, fleön- s. vlehen. 
fleo — *. vlie — 
flesche, flesch s. vlasche. 
flessen s. vlehsin. 

Vietze, vleze, flezze, vletz, ahd. flazzi, 
flezzi, diphth. fleizzi, stn. f. geebneter 
Boden: Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stuben- 
boden, Lagerstatt; ebenes Flußufer. Goth. 
plati? platja? stf. gr. nhatia, l. platea. 
fleumaticus aus phlegmaticus. 
flewen, fleun s. flasen. 
vliege, ahd. fliukä, fliugä, fleoga, 

fliegä schwf. Fliege: 
vliegen, ahd. fliukan, fliugan, fleog- 
an, fleugan stv. (pf. mit FLilfsw. wesen 
und haben; fliegen, gleichsam fliegen ; für 
vlieheu. Lat. pluma, 
vliehen, flicchen, fliuhin, flihen, ahd. 
fliohau, fleohan, fliahan, md. zsgz. 
vlicu, stv.fliehen, tr.u. absol. (pflm. halicu). 
Goth. thliuhan: vgl. vlehen u. — valt 
Vliesen, fliosan s. Verliesen, 
vlie? stm. Fluß, Stroemung; 
vlieze stf. Fluß, Stramung; Schwimmen: 

XLIV 
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vlie?en, fliesen, ahd. fliozan, fleozan 
stv. fliessen, strcemen, herausstrosmen ; vi. 
m. gen. od. von voll sein, überfliessen von 
Flüssigem; vom fliessenden Wasser getrie- 
ben werden (Fische, Schiffe udgl.); tr. 
schmelzen. Qr. 7tki<o, lat. pluo. 

flihen, fliht ». vliehen, pfliht. 

vi ine stm. Kiesel, harter Stein; Fels. Gr. 
nXiv&og. 

flio— , fliu— s. vlie— 

vllz, fliiz, flyß, flls, flelß stm. Beflissen- 
heit, Eifer, Sorg fall: 

vll^en, ahd. fll?an stv. (schic. impf '. fiizete, 
flizte) eifrig sein, mit Eifer u. Sorgfalt ge- 
schäftig sein, streben, sich befleissen: absol., 
m. refl. dat., refl. acc. (ptc. pf. adj.): m. 
gen., an, üf, ze, abhäng. Frage, KS. m. da?. 

vllzic, flissik, vlizec, ahd. filzig adj. 
beflissen, eifrig, sorgfältig: m. gen., ze (u. 
infl), über. 

vllzic—, vltzecliche, -liehen, fleis- 
»igklichcn, f ly s senclich adv. mit Be- 
flissenheit, Eifer, Sorgfalt. 

vlizllchen, fllslich, vli^ellche adv. sva. 
vltzicllche. 

float s. vluot. 

vlöch, vlö, ahd. flöh, flooh stm. f. Floh: 

zu vliehen; l. pulex. 
vlocke, ahd. floccho, flocho schwm., 

flock stm. Flaum; Art Wollenzeug; Flocke. 

Zu vliegen. 

flödcr stm? n? fluor; Gerinne einer Mühle. 

Zu Aasen, gr. nXojw. 
flogarön, flokarön, mhd. floyeren, floi- 

dern schwv. flattern, hin u. her schwanken; 

ahd. auth Umdeuischg des l. flagrare. Zu 

vliegen. 
flöh s. vlöch, vluoch. 

vloite, flöite, floyte, vloyt schwf. Fleete: 

mfr. flaute aus l. flatus, 
floitiersore, floitierre stm. Flcttenblosser : 
floitieren schwv. auf der Fleete blasen. 
flooh 8. vlöch. 

vlor; floranusst, flornusai s. verlor, 
verlornüsse. 



Flöre npr. der Geliebte Blantcheflurs, mfr. 

Flores, acc. Flore: aus fränk. Flodhari 

d. i. Hlodhari? 
flöre /. Blume, Blüte: mfr. flor, flour aus 

l. flos. 

flören und florieren schwv. mit Blumtn, 

mit blumenförmigem Zierrathe schmücken; 

schmücken; verherrlichen: fr. florer, ml. 

fiorare. 
flöt *. vluot. 
vloum 8. pflum. 
flöuwen 8. flsßen. 
floyeren, floy— s. flogarön, vloi- 
vlöz, ahd. flaoz stm. zu vliegen: Strömung, 

Flut, Strom, Fluß; Floß. 
flua— s. vluo— 

vluc, fluck, ahd. flug stm. Flug; eiligste 
Bewegung: gen. adv.; was fliegt; Flügel. 

flu hin d. i. fliuhin s. vliehen. 

vluht, flucht, fluchte stf. zu vliehen: 
Flucht; Zuflucht. 

fluhtsal, fluchtsal, flühtesal stf. «• 
Flüchtung, Sicherung; betrügerische Über- 
gabe schuldnerischen Gutes an einen an- 
dern als den Gläubiger. 

vlühtic, vlühtec, ahd. fluhtig, ml 
vluchtich adj. flüchtig, fliehend. 

flüm, flüme s. pflüm. 

vluo, ahd. flu oh, fluah stf. hervorgehende 
und josh abfallende Felswand. 

fluobara, fluobra ahd. stf. Trost: vgl 
vrevel. 

fluobiren, fluobren d. i. fluobarjan ohl 

schwv. treesten. 
fluoc 8. pfluoc. 

vluoch, ahd. flöh, fluoh, fluah stm. >«- 

wünschung, Verfluchung, Fluch; 
vluochen, ahd. fluohhen, fluachen rf- <• 
fluochjan, u. fluohhön, fluoebön > «h* 
m. dat. verwünschen, verfluchen, ßu ° - 
Goth. flekan, impf, faiflok klagen, eye««; 



sich schlagen: l. plaga, plango, gr. 



vluot, ahd. flöt, float, fluat, fluot, md.** 
mtf. m Überschwemmung; Sündflut; 

überströmende Menge. /» 



mung ; Wasser; 
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vlust, flust— , flüste — *. verlust. 
vlutachc md. schwf. Fittich: s. flSderen. 
vlu? stm. Strömung; Ausströmung; bildl. 

Einfluß; Fluß, Strom; Schwimmen. 
fly- 8. vll— 
fö foh u. vohe. 
foa— ff. vuo— , vüe— 
födar s. vuoder. 

voder, v odcrn für vorder, vordem, 
voere «. vuore. 
fogat *. voget. 

vöge; vogen, voigen s. vuogen, vüegen. 
voge], vogil, ahd. fugal, fokal, fogal stm. 
Vogel; wilder V. als Speise; männl.Ente; 
fliegendes Jnscct. Ägs. flugol: zu vüegen. 
vogeltere, vogeler, vogler, ahd. fogaläri, 
fogiläri stm. Vogelsteller; als erdichteter 
Sectenname. 
vogelhüs, ahd. fogalhüs stn. Vogelbauer. 
vogelltn, vogelin, vogelcin, vogltn, 
voglein, vögellin, vögeltn, vöglln, 
vögelll, vögelt, ahd. fukill, fugelt n. 
Vkleinergsic. zu vogel. 
vogelsanc, vogilsanc stm. n.Gesang der 
Vogel. 

vogelweide, -waide, -waid, ahd. vo- 
gil weida stf. appell. und npr. aviarium, 
Ort wo wildes Geflügel zu weiden und zu 
hausen pflegt od. gehegt wird; Vogeljagd; 
jjcrsonl. sva, der von der Vw. 
Vogclweider stm. Geschlechtsn. der eine 
vogelweide zu besorgen hat od. einen Hof 
dieses Namens bewohnt. 
fogen, vögen s. vüegen. 
voget, vogit, vogt, voit, vout, faut, ahd. 
fokat, fogat, phogat, wirf, vagt, faid stm. 
aus ml. vocatus für advocatus: Rechts- 
beistand, Vertheidiger, Fürsprecher; Vor- 
mund; Schirmherr eines Gotteshauses; der 
ram. Kirche: Kaiser od. Konig von Horn; 
Konig, Fürst, Herr; der in Abwesenheit 
eines Fürsten der Hechte desselben wahr- 
nimmt, Statthalter; höherer weltl. Bichter. 
vogetdinc stn. sva. deB vogetes dinc Ge- 
richt. 



volenden 

vogettn, vogetinne, vogtin, vöget- 
inne, vögtinne /. Fürsprecherinn; Ko 
niginn, Herrinn. 
vogler «. vogeleere. 

vogtle u. vogteia, vogtei stf. Amt, 
Pflichten, Beeilte, Amtsbezirk eines vogetes. 
fön, fö, fao ahd. adj. wenig, sehen; l. paucus. 
vohe, vö, ahd. (oh & schwf. Fuchs; Füchsinn. 
Mit vuhs zu gr. nza(, nuoZ? zuvahs? gr. 
dXto-ntf (dXdopm), l. vulpes, vulpecula. 
vöhen «. vähen. 

fohte, fohten ff. vorhte, vürhten. 
voit, fokat; fokal; föken ff. voget, vo- 
gel, vüegen. 
vol acc. von vols afr. m. Wille: aus lat. 

volle d. i. velle. 
vol, fovl adj. voll, angefüllt: m. gen.; als 
prad. st., schw., nicht flectiert, dem gen. 
angeglichen; gesättigt, berauscht; vollstän- 
dig: vür v. nemcn od. haben sich genügen 
lassen; unfl. adv.; vollkommen; in Fülle 
vorhanden. Mit vil, gr. nötig zu nlloc, 
lat. pleo, polleb, polluo. 
vol, vole, ahd. volo schwm. männl. Fohlen ; 

Boß. Gr. nwXoc, lat. pullus. 
vol—, fola— *. volle— 
volc, volk, volck, volke, volg, ahd. folch 
stn. Kriegerschaar, Kriegsvolk, Heer; Die- 
nerschaft, Leute; Haufe, Menge; Volk; 
Mensch. Mit slav. polk Kriegerschaar, l. 
plebs, populus zu vil und vol. 
volcdägen, md. volkthegen stm. Held, der 
alles volc überragt , im ganzen volke be- 
rühmt ist. 

volcheltn, völcklin stn. die geringen, 

armen Leute; kleines Volk. 
Folchher, mhd. Volker, Volker, Völcher: 
ff. her; Volcmar: «. m«re; Folcnand, 
w*Äd.Volcnant:s. nand ; Folhwine, F o 1 c h- 
win, mhd. Volcwin: ff. wine. Npr. m. 
volcwic, -wich, -wig, volchwich stn. 

(m.) Kampf zweier Heere. 
vole; vole—, fole— *. vol, volle— 
volenden, voll—, volleenden schwv. zu vol- 
lem Endebringen: vollbringen; vollständig 
darstellen. 
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volewert s. volwgrt. 

volf— *. volle v— 

volg/ür volc u. volge. 

volgrore, volger, ahd. folgäri, md. vol- 
g£re stm. Nachfolger ; Anhänger ; Begleiter. 

volge, volg, volig schwf. Nachfolge; Be- 
gleitung; (Heeres-) Folge; Verfolgung; 
(rechtl.) Beistimmung; rechtl. Abstimmung, 
Stimme: diu meiste, diu minre v. Mehr- 
heit, Minderheit der Stimmen. 

volgen, ahd. folken, folgfin, folghön 
schu-v. (pf m. haben) folgen: nach v. ; nach- 
folgen ; spater sein ; anhangen ; nachhangen ; 
(rechtl.) beistimmen: m. dat., gen., dat. u. 
gen. ; rechtl. abstimmen, stimmen ; folgsam 
sein, gehorchen: m. dat., gen., dat. u. gen., 
acc; (Forderungen) erfüllen, genügen^ be- 
gleiten: bt, mite v. m. dat.; als Eigenschaft 
zufallen, accidere: mite v. m. dat. 

volgesagen, volgesingen s. vollesagen. 
-singen. 

volgrö^ adj. groß genug. 

Folhwine s. Volcwin. 

volig, folken volge, volgen. 

följan s. füelen. 

volk, volke; Volker, Volker s. volc, 
Folchher. 

volkelech stn. Ykleinergs- u. Sammelw. zu 
volc: geringes Volk. 

volklagen; volkomen, volkom s. vollc- 
klagen, vollekomen. 

volkthggen s. volcdegen. 

folla — 8. volle — 

volläßen stv. vollständig lassen. 

volle, ahd. follä seinem., schw. stf. Fülle, 
Vollkommenheit, Geniige; adv. den vollen, 
die v., bevollen, envollen, ze vollen (volle), 
vollen, vollin vollständig, gänzlich, voll- 
kommen, zur Genüge, in Fülle, sehr. V o 1 1 ä 
ahd. Name einer Göttinn. 

volle, ahd. follo adv. zu vol: vollständig, 
gänzlich, in Fülle, zur Genüge, sehr. 

Völle, ahd. follt stf. zu vol: Voll heit, Voll- 
ständigkeit, Fülle. Vgl. vulle. 

vollebringen, -brengen, vole-, vol—, 
voUcn— , vollinbringen, -pringen, -brengen 



unregelm. schwv. vollständig bringen; aut- 
führen, vollbringen. 
follechomen, volleclagen s. vollekomen, 
-klagen. 

vollcclich, ahd. follcgllh adj. vollstän- 
dig, vollkommen, in Fülle vorhanden, reich- 
lich. 

vollecllche, -Hcho, -liehen, vollek-. 
vollcch — , vollic-, völlekllche, ahd. 
follegllcho adv. zu volleclich. 

volle enden s. volenden. 

vollef— s. vollev— 

folieglich 1 ahd. stf. Vollständigkeit, Füllt. 

volleist, ahd. auch fulleist, fallest, Mist, 
follust, stf. m. Vervollständigung; Unter- 
stützung, Hilfe; Bestätigung; Ergoteung. 

volleklagen, -clagen, volklagen schwv. zu 
Ende beklagen. 

v o 1 1 e k o m e n, vol— , vollenkomen, ahd. folle- 
chomen unregelm. stv. vollständig kommen; 
zu vollem Ende, zum Ziele gelangen: ptc. 
pf. (volkomend, volkom) vollständig, voll- 
kommen. 

vollekomenheit, vollekumcnheit, vol- 
komenheit stf. Vollkommenheit. 

vollekomcnlich, volkomenlich adv. roll- 
ständig. 

vo]Ieme;?en, volme??en stv. vollständig 
ausmessen; in Fülle zumessen. 

vollemunt s. fündament. 

vollen (ahd. follen) schtov. voll werden. 

vollen, ahd. follön schwv. füllen, anfüllen, 
erfüllen ; sättigen ; vollständig machen. 

vollen adv., vollen— s. volle, volle- 

vollenden s. volenden. 

vollenfüren s. vollevueren. 

follerecchen, mhd. volrecken, -rekehen« 
-rechken schwv. ganz sagen, volUtändig 
erklären; vollstrecken, vollführen. 

vollesagen, volsagen, volgesagen »chvr- 
zu Ende, vollständig sagen. 

vollesingen, volsingen stv. (impf volge- 
sanc) tr. zu Ende singen; vollständig be- 
singen. 

follest s. volleist. 
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voll es tan, volstän unregelm. stv. bis ans 
Ende stehn, ausharren, bleiben: m. dat. 



volletuon, voltuon, md. vollentün «n- 
regelm. Zw. vollständig, vollkommen machen, 
-Ihun, vollenden; m. dat. Genüge thun, be- 
friedigen. 

vollcvarn, vol—, vollenvarn, ahd. fole- 
varan stv. bis zum Ende fahren; zum 
Ziele kommen; rechtl. seine Sache durch- 
führen; m. gen. vollenden, ausführen; m. 
dat. Genüge thun. 

vollevtieren, volvüeren, md. vollenfQren, 
vollinvüren schwv. zu Ende bringen, voll- 
ständig machen, ausführen. 

folleyn *. füll. 

folieziehen, folla — , folazeohan, -zio- 

han s. volziehen. 
foll! *. volle. 

volliche, ahd. folllcho adv. zu vol: voll- 
ständig, reichlich. 

vollicliche s. vollecliche ; vollin, vol- 
lin— s. volle, vollen—; folüst, follust 
s. volleist; follo, follön s. volle, vollen. 

volloben schwv. vollständig loben, ausloben. 

volme^cn s. vollemß^en. 

volmunt s. fnndamSnt. 

volo 8. vol, vole. 

volpringen s. voilebringen. 

volrecken, volrekchcn, volrechken 
follerccchen 

vols 8. vol. 

volsagen s. vollesagen. 

volschrlben stv. zu Ende schreiben. 

volsingen, volstän , voltuon , volvarn, 
volvüeren s. volle— 

vol wert, volewert stn. volle Standesehre. 

volziehen, ahd. folla—, folazeohan, -zioh- 
an, folieziehen stv. tr. perficere; intr. m. 
dat. vollständig Schritt womit halten, ge- 
wachsen sein, genügen; ausführen helfen, 
worin unterstützen: m. gen. 

volzuc stm. Vollziehung; persanl. collect. 
Vollbringer. 

von, vone, ahd. fana, fona, fonna, as. 
fana, fan, md. (mhd.) fane, van prasp. m. 



dat. (all.): aus af-ana. 1. Räumlich: Aus- 
gang, Absonderung, Trennung: gehäuft 
von dan, dannen, hinnen udgl.; Ursprung: 
bei npr. vor Orts- u. Landsn. (got von 
himele); Stoff; den privativen gen. um- 
schreibend; den partitiven. 2. Zeillich: 
Anfangspunkt: von kinde seit der Zeit, da 
ich ein Kind war; von 6rst, van drist s. ör. 
3. Causal: Ursache einer neutr. od. pass. 
Thcetigkeit (von, durch, vor): bei intr. Zw., 
bei transit. m. Obj. , bei j>ass., bei Cop. u. 
Pra:d.; ursächl. wirkender Gegenständen 
Bezug; Grtmd: wegen, aus (fone diu, von 
diu deshalb, relat. weshalb). 4. Modal: den 
prazdicativen gen. umschreibend ; von wär- 
heit der Wahrheit nach, in Wahrheit. 

von, vone, (md.) van, ahd. fona räuml. adv.: 
m. dat., gen. bei Zw. fern, getrennt von; 
dar v., dä v., dervon davon her, davon ab, 
dadurch, darüber, deshalb, relat. weshalb; 
frag, wä von; s. dan u. dannen. 

vonen schwv. sich entfernen, fern sein: m. 
dat., von; entfernen. 

fontäne s. funtäne. 

foo$ s. vuo%. 

vor, vore, ahd. fora, g. faura (vgl. vllr) 
2>ra;p. m. dat., vi. gen. (persanl. pron. u. 
des) vor. 1. Räumlich; Vorzug; bei Wor- 
ten der Befreiung. 2. Zeitlich; vor des, 
vordes vor diesevi, zuvor. 3. Causal: bei 
inneren (im Hintergrund liegenden) Mo- 
tiven eines äusseren Thuns. Md. statt vür. 
Gr. lat. noo. 

vor, vore, ahd. fora räuml. u. zeitl. adv. 
vor, vorn, voran, voraus, vorher, zuvor: 
die for die vorher genannten ; bei Zeitw., 
m. dat.: vor sin m. dat. vorstehn, dat. u. 
gen. (dar vor) jemand worin hindern; bei 
Pronominaladv.: dä vor davor u. vorher, 
hie vor vor diesem Orte, zeitl. hie vor, 
-envor, -entvor, -enpfor, hintphor vorher, 
zuvor, zum Voraus, vor diesem, vormals, 
vor dann voraus, v. hin vorher; vor an 
vorher, v. ü? vorn heraus, zu vor zuvor, 
im Voraus, bifora, bevor «. bl 5. 
bevor: vor und ee. Md. statt vür. 
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vor — , for — tonlose Vorsylbe s. 
fora— s. vor— ^ 

forabodön ahd. schwv. prophetare: 
vorbote, ahd. forapoto, -boto echtem, der 

im Voraus verkündigt, pr«eco, prsecursor. 
vorbrenner stm. der brennend vor auszieht. 
vorböge s. vürbüege. 
fo rebsam s. vorhtsam. 
vorchte, forcht; vorcht-; vorchten, 

förchten *. vorhte, vorht— , vürhten. 
f o r c h t e für vurch . 

vorder, vordir, voder, ahd. fordar, an- 
gegl. fordor, forthor, nid. vorthir adj. 
Comparativbildg zu vor: riiuml. und zeitl. 
vorder, voranstehend, vorzüglicher (vorzüg- 
lich): v. hant die rechte, schirm, subst. Vor- 
gesetzter: früher, vorig, vormalig: schtem. 
«übst. Vater, pl. Kitern, Vorfahr. Weiter 
. gesteigert ahd. fordaror, fordorör, forderör, 
fordrör; Superl. fordaröst usf.; adv. zi 
vordaröst, ze vorderist, ze aller vorderst 
zuvorderst, an der od. die Spitze: m. gen. 

vorder adv. s. vürder. 

vorderbiet s. biet. 

vorderltcb adj. voranstehend, voi'züglich. 

vordem, vodern, ahd. fordarön, for- 
derön, fortharön, md. vortheron schwv. 
fordern; auffordern ; rechtl. vor Gericht 
fordern, stellen, bringen : absol. v. fif Ma- 
gen gegen. S. v. a. vürdern. 

vorderunge, ahd. fordarunga, forde- 
runga, fordrunga, md. vorderinge 
st. (seine.) f. Forderung; rechtl. Klage. 
S. v. a. vlirderunge. 

vordes s. vor pratp. 

vore, vore— s. vor, vor— 

vorebel, vorebil s. vrevel. 

fören, vören s. vüeren. 

föröst, forcist, förea, förcis, förei^, 
forcht stn. mfr. forest foret, ml. foresta: 
(heiliger, herrschaftlicher) Wald, ahd.mhd. 
vorst stm. ; eiti Ritterspiel s. v. a. 

fo rösten schwv. sich in ein forest od. sonst 
auf die Seite begeben um auf Kitter zu 
warten, die stechen wollen. 

vorevil, vorevelich s. vrevel, vrevelliche. 



vorf — , foraf— «. vorv— 

vorgäbe stf. Geschenk, das man vor Andern 

voraus hat; Vortheil, im Krieg vortheil- 

hafte Stellung; was einer dem andern im 

Spiele vorausgiebt. 
vorgebüge s. vürbüege. 
vorhanc md. für hd. vtirhanc. 
forhar&n ahd. schwv. proclamare: 
foraharo ahd. schwm. pra;co. 
vorhte, vorchte, vorht, forcht, varcht, 

vorte, vort, fohte, ahd. forahta, forohu, 

forehta, forhta schw. stf. fplur.) Furcht: 

m. gen. obj., m. an, ze vor; Gottesfurcht; 

was Furcht erregt, Schrecken. Gr. uivqu, 

niot'w, l. parco, paveo. 
forahten, forhta«, vorhten s. vürhten. 
vorhtlich, vorchtlich, ahd. forahtllh adj. 

furchtbar, mit Ehrfurcht zu betrachten; 

furchtvoll, furchtsam. 
vorhtliche, vorchtliche, -liehen, ahd. for- 

ahtllcho adv. mit Furcht. 
vorhtsam, vorcht—, forch-, vorhsam 

adj. Furcht erregend , furchtbar ; furchtsam. 
vorhuot stf. Vorhut, Avantgarde. 
forich s. vurch. 
förjan s. vüeren. 

vorkauffer, vorkeeffer «. fürkoufer. 

Vorläufern. Vorspiel auf einem Tongerathe. 

vorloufc, ahd. foralouffo schwm., vor- 
louft, -louf? und vorloufer stm. Vor- 
läufer; Jagdhund, der auf der Spur da 
Wildes der erste ist. 

vormales, vormöls adv. vorher: «.mal. 

forme, form, formm, furm st. schwf.laU 
forma. 

formelich, formlich adj. was die äussert 

Gestalt wovon hat, ein Vorbild seiner Art ut 
formen, formieren schwv. I. formare. 
formet fofel ahd. zu bessern förinot fovet: 

förinön schwv. zu fuora. 
vorn, forn zeitl. adv. zu vor: vormals; bi- 

vorn, bevorn s. bl 5. 
vornamenes, -namens, -names, -» 

mis, -nams s. vürnameus. 
forna, mhd. vorne, vorn und vornin, 

vornen rduml. adv. vorn; vor: forna tu- 
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lidon ein Vorbild geben, thär, Mar forna 
zeitl. vorher, hievor. 
vorn sb me s. vürnteme. 

forntc, furntk ahd. adj. zu forn: antiquus. 
forohta, forohtan s. vorhte, vürhten. 
forapoto 8. vorbote. 

vorrede, vorred stf. Vorrede; Vorge- 
schichte. 

vor ritte r stm. der voraus reitet. 
voresaga ahd. st. schwf. prophetia; prte- 
fatio. 

vorsage, ahd. forasako, fora — , fore- 
sago schwm. propheta; Wahrsager; prae- 
dicator. 

vorsenger, ahd. vorsangäre stm. pree- 
centor. 

vorspil stn. Vorspiel auf einem Tongermthe. 
vorspreche, vorsprech s. vürspreche. 
vorst s. forest; vorste s. vürste. 
vort, erweit, forten, adv. zu vor: räuml. 

vorwärts, weiter; zeitl. fortan. 
fort s. vurt 

voretanzer u. vortenzel stm. Vortänzer. 
vorte, vort; vorteil s. vorhte, vürhten. 
forateila ahd. stf. brabium d. i. pottßtloy 
Preis. 

vorther, forthor; fortharön, vorther- 
ön s. vorder, vordem. 

foru^n ahd, prap. m. acc. ausser, unge- 
rechnet. 

vorvar schwm. Vorgänger; (pl.) Vorfahr: 
fora fa ran ahd. stv. tr. antecedere. 
vor wurde md. stn t f% vorangehendes Wort. 
Vorwurf, md. vorworf stm. Object. 
fötar, foten *. vuoter, fuoten. 
foul, vouel; foust s. vül, vüst 
vout, fovl, vöj; s. voget, vol, vuo?. 
fraballcho; vrabel, frabari; frabar! 

8. vrevelllche, vrevel, vrevele. 
vrächi d. i. wräche s. räche, 
fradres afr. m. frere, l. frater: acc. fradre, 

fradra, lat, fratrem. 
frsed, vrsBvdc; frseen s. vröude, vröuwen. 
vree^ic, md. vräsjich adj. zu vrtt?: gef rassig. 
frafall, frafili; frafallihho s. vrevele, 

vrevelliche. 



frägoere, vragser stm. der Fragende; 

vräge, vräg, frfige, frög, ahd. frfig a st. 
achwf. Frage, Nachfrage, Nachforschung: 
vr. gewinnen Antwort bekommen; Bera- 
thung ; lUrthselfrage : 

v ragen, vrägön, fraugen, frögen, ahd. 
frägön seiner, (impf, vreite, froite, ptc. 
pf. gevreit) intr. fragen, forschen: m.gen., 
von, näch, umbe: tr. fragen, forschen nach; 
befragen : m. acc. u. gen., von, umbe. Mit 
g. fraihnan (s. gafreginan), frehida, vregen, 
förgön zu l. prex, proco. 

vrai— , frai— s. vrci— 

vram, ahd. auch fran, adv. räuml. vorwärts, 
fort; zeitl. sofort; ahd. jtra'j). m. dal. fort 
aus. Mit vrum, l. premo, promo, gr. noiv, 
noftv, nQtifioc, flgwv zu vor, noo. 

framadi, framidi s. vrcmede. 

vrambäri, -pari, -bare, bär (ahd.) adj. 
ausgezeichnet, herrlich: vgl. gr. ngoq:eQ^c. 

framchumft, -cunft ahd. stf. progeniea, 
proles. 

framhald ahd. adj. vorwärts geneigt. 

f r a m 8 p u o t, f r a n s p u o t «{/". Gelingen, Glück : 
vgl. lat. prosperitas. 

framwort, framort, frammort, fram- 
m e rt aus framwärt, gen. frammortes, fram- 
mordes, ahd. adv. fortan, sofort, ferner. 

fran «. vram. 

Vranke, ahd. Francho, Franko schwm. 
Volksn. Franke; Deutscher ; christl. Abend- 
länder: (dat.) pl. Frankenland, Deutsch- 
land, christl. Abendland. Ags. franca schwm. 
Wurfspieß, Vkleinergmc. zu germ. lat. fr&- 
mea: framea zu g. hramjan s. ram. 

Franko npr. des sagenhaften trojanischen 
Stammvaters der Franken. 

Franze Landsn. fr. France, ml. Francia; 
französische Sprache. 

Franze schwm. Franzose. 

franzisch adj. französisch. 

franzois, franzoys, franzeis, franzeys 
adj. französisch, franzois, ml. franciensis: 
neutr. unfl. subst. franzces. Sprache; stm. 
(Franeös) Franzose: auch Franzoy- 
srore, Franzoyser, md. Frantzoysere. 
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Franzoysinne stf. Franzcesinn. 

frao, frao— «. vrö, frö— 

vrast? und frastmunti, mhd. vrast — , 

v rasmunde stf. Kühnheit, Muth: vgl. 

vrevel u. munt Band. 
vrau, fraue, frauw, fraw, vrauwe, 

fravwi, frawe; Frauenlop; fräwlin 

8. vrouwe, Frouwenlop, vröuweltn. 
fräud; frauwjan; frawallh, frawalicho; 

frawamuati; frawi s. vröude, vröuwcn, 

vroelich, vrömuote, vrouwe. 
fr äugen d. i. vrägen. 
frav— , vräv— s. vrev— 
vrä? stm. zu vre^cn: Fresser, Vielfraß; 

Esten, Fressen ; Gefrcessigkeit, Schwelgerei. 
frasja ahd. stf. obstinatio; fra^ari, fra;- 

uri adj. protervus adgl.: s. vrevel. 
vräsjich s. vne^ic. 
vrebel, vrebil s. vrevel. 
vröch, ahd. fröh adj. (prced. schw.) ahd. 

avarus, avidua; mhd. muthig, keck. Gr. 

nonaaio. 
frßde s. vride. 

fredig, vrödikeit s. vreidic, vreidicheit 
frefen; frefene, frefirln *. vrevel, vre- 
vele. 

fröge stf., vrggen schwv. sva. vräge, vrägen. 
frehida ahd. stf. expresslo: vgl. antfrahida 

und vrägen. 
frßht ahd. stf. Verdienst: aus fir-eht? 
fröh ton, frehton ahd. schwv. verdienen. 
vrei, vrei — s. vri, vri — 
fr ei de s. vröude. 

vreide stf. Treulosigkeit: Gefahrdung; 
Muth, Kühnheit; Wohlgemuthheit. Zu 

vreide, ahd. freidi adj. aus fir-eidi eid- 
brüchig* abtrünnig, flüchtig, geflohen; 
muthig, kühn. 

vreidic, freidig, fraidig, ahd. freidik, 
md. frÖdiga<Z/. treulos, abtrünnig; flüchtig; 
leichtsinnig; übermüthig, trotzig; muthig, 
kühn; wohlgemulh, freudig. 

vreidicheit, fraidichait, freidikeit, freid- 
ekeit, md. vrödikeit stf. Übermuth, Trotz; 
Muth, Kühnheit; Wohlgemuthheit, Freu- 
digkeit. 



freidllch adv. trotzig. 

vreinkiach «. frenkisch. 

vreischen, vraischen, vreisken, vrei- 
schön s. vereischen. 

vreisc, fraise, freis, frais, ahd. freisa it. 
schwf, sehwm. Versuchung (g. fraisan ttt. 
versuchen ) ; Gefährdung, Gefahr, Schrecken 
(Windes, Wassers); Wuth, Zorn; Angst; 
Verderben; Gericht über Leben und Tod. 

vreisltch, fraislich, freischlich, ahd. 
freislih adj., vreisliche, -liehen, 
-lieh adv. Gefahr u. Verderben bringend, 
schrecklich. 

vreisaam, fraissam, vreisam, fraisam adj. 
sva. vreisltch. 

freiwe: freiwen; frßllch, freilich i. 
vrouwe, vröuwen, vroelich. 

fremd ekeit, frömdekeit stf. Wunderbar- 
keit, Seltenheit; 

fromdelinc stm. Fremdling: 

vremede, fremmede, vremide, vremde, 
frembde und fromede, fromde, vrömede, 
vrömde, frömbde, frömd, ahd. framadi, 
framidi, fremidi adj. (m. dat.) fremd: 
Gegensatz zu nah; zu eigen; zu, einhei- 
misch (vremder gast) ; zu bekannt u. ver- 
traut; zu gewöhnlich: seltsam, wunderbar, 
selten. Von vram. 

vremede, vremde, vrömde stf. Entfernung; 
Fremde; Unbekanntheit, Unvertrauthett. 

vremeden, vremden, fromeden, fröme- 
den, frömden, ahd. fremidan d. «'■ f«m- 
idjan und fremidon schwv. Tr. entfrem- 
den, entziehen, fern halten; sich fern halten 
von, meiden. Intr. m. dat. fern werden 
oder sein. 

Vrene npr. f. Verena. 

frenkiach, frenkach, diphth. vreinkiacj, 
ahd. frenkisg adj. zu Vranke:/Wn*»e*. 
deutsch; schwf. frenkisgä (erg. «u>g»J 
deutsche Sprache. 

freoaan s. vriesen. 

freüd, vreude, freuwidha; 
vreun, vreuwen, freüwet, 
jan s. vröude, vröuwelln, vröuwen. 

freunt, freund s. vriunt 



freulin; 
freüwen, freuw- 
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Frigtsingun 



vrevel, vrävel, vrevil, frefen, vrabel, md. I vride, frid, frit, md. frede st. (sehn.) m., 
vrebel, vrebil, gedehnt vorebil, vorevil. ahd, fridu , frido u. frida stm.f. Friede, 



o/irf. fravali, fravili, fravele u. frab- 
ari a<i/. verwegen, frech; mtithig, kühn; 
in der Thiersage npr. des Lozwen. Mit 
vrast, fra?a, as. fröfra, frobra stf. Trost, 
ahd. fluobara zu g. thrafstjan schicv. er- 
muthigen; gr. noinetv. 
vrevel, vrevil, vrebel, vrebil, vorevil, 

vorebcl md. stm. sva. 
vrevel e, vrevel, vrevil, vrävele, vriivel, 
fravele, vravel, frefene, frefirln, ahd. 
fravali, frafalt, fravili, frafili , frabari 
/. Verwegenheit, Frechheit; rechtl. Ver- 
gehen; Geldstrafe dafür; Muth, Kühnheit. 
vrcvellich, vrävellich, vrevelich, frev- 
lich, fr e venlich, frävenlich adj. verwe- 
gen, frech; das Hecht verletzend; ausser- 
ordentlich; viuthig, kühn. 
vrevelliche, -liehen, -lieh, vrävelliche, 
vreveliche, vrevenliche, frävenlich, 
md, vorevelich, ahd, fravallihho, frafal- 
lihho, frabalicho adv. zu vrevel, vrevellich. 
vrevelheit, frevilheit stf. Verwegenheit, 
frewi, frewe; frewelin: frewen; fre- 
wida, frewidha s. vromve, frcmwelin, 
\Töuwen, vröude. 
Fre?zant persatnl. Zuname: Freßzahn. 
vre'??en, fr6??an s. vere??cn. 
freyen, frey s. vrien und 
vri* fry, vrei, frey adj. (fl. vrier, vrijer, 
vriger, frigger) frei, sich selbst überlassen : 
phys. nicht gebunden, los, nicht, besitzend: 
m. gen., von, vor, Ane; rechtl. nicht be- 
sessen, frei, edel: schwm. subst. Freiherr; 
sitil. frei von Sorgen, unbekümmert (vi. gen. 
local.), zuchtlos. Lat. privus, pro-prius. 
Fria, Frija (fem. zu vri edel) npr. Ge- 
mahlinn Wodans, an. Frigg: FriA dag, 
frije— , frigetag, mhd. vrielac, vritac, -tag 
stm, Tag der Fria, Freitag. 
Fr Iburg, Fryburg Ortsn. Freiburg imßreis- 

yau, im Uechtlande. 
Vridanc, Fridang, Frigedanc, -dang stm. 
angenommener Name des Dichters der Be- 
ncheidenheit: sva. Freidenker. 
Wörterbuch. 



Waffenstillstand, Ruhe, Sicherheit, Schutz: 
als zweiter Theil zsgs. npr. m, fride? frid, 
frit; rechtl. Busse für Friedensbruch; Ein- 
friedigung, eingehegter Bezirk. Zu vri. 
fridebrief stn. schriftliche Verordnung des 

Landfriedens. 
vridelich, friddclich, fridlich adj., 
vrideliche, -liehen, fridlich adv. 
friedlich. 
Frideliep npr. m. Friedlieb. 
fridelin s. friudelin. 

Vriderlch, Fridrelch, ahd. Frirlu— , 

Fridarlch npr. m. Friedrich. 
Vriderfine, ahd, Fridu-, Fridarun, 

Fridcrüna npr. f. 
frideschilt stm. schützender Schild. 
fridhemede stn. schützendes Kleid. 
vriedcl, md. vrid il, ahd. friudil u. frido 1 
stm. Geliebter : goth. frijon schwv. lieben, 
friathva stf. Liebe. 
vrielichen s. vriliche. 
vrien, frefen, freyen, vr^jen, vrigen schwv. 
frei machen: m. gen., von, vor; refi. m. 
gen. sich entäussern; eine Jungfrau, in- 
dem man sie dem Vater abkauft (gr. 7ig(a- 
ttfrtu) u. dadurch frei von ihm macht, zum 
Weibe nehmen, heirathen: m. dat. comm.; 
euphem. stupricren; um eine Braut werben, 
freien: m. dat. comm.; streben nAch; pri- 
vilegieren; beschützen. 
Freiermuot ersonnenes npr. m. 
Friese, a/irf.Frieso, Friso? Friso? md.Frhe 
schwm. Volksn. (npr. m.J Friese, germ. lat. 
Frisius : zu vreise ? Dat. pl. Friesen Landsn. 
Friesland. 

v r i e s e n , ahd. freosan, md. frlsen stv. frieren; 

l. prurio, pruina. 
vrictac, frigetag; Frigedanc, Frige- 

dang; vrigen s. Fria, Vridanc, vrion. 
FriglsingA, Frigisingun, zsgz. FrisingA, 
mhd. Friaingen Ortsn. Freisingen: nom.u. 
dat.pl. eines patronym. Frigising von Frigts: 
gis sva. gör. 

XLV 
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vrlheit, freyheit stf. Freiheit; Stand eines 
Freien, Edlen; Privilegium; privilegierte 
ÖrtlichkeiU St.(schw.) m, beruf 8- u. herren- 
loser Landstreicher. 

Frija, frljetag; vrljen s. Fria, vrien. 

vrllich, ahd. frilih adj.frei, unbehindert. 

vriüchc, -liehen, -lieh, frylich, md. 
vrielichen adv.frei, unbehindert, unverhin- 
dert; unbekümmert; freimiithig, rückhaltlos. 

Frimutcl npr. Vater des Gralkanigs An- 
fortas. 

frtont 8. vriunt. 

vrisch, ahd. frisg, md. virsch adj. frisch; 

keck. Mit l. priscus zu vor, pro. 
vrisch en schwv. vrisch machen; remigen 

von. 

frischgemuot adj. von keckevi Muthe. 

frisching, ahd. frisking, friskinch stm.. 
junges Schaf oder Schwein (Frischling); 
alid. Opferthier. 

frischlichen, -lieh adv. kecklich. 

Frise, Friso; frisen s. Friese, vriesen. 

Frtaingä, Frisingcn «. Frigisingä. 

vrist, ahd. auch gedehnt virist, stf. m. frei 
gegebene, friedlich gesicherte Zeit: Auf- 
schub; abgegrenzte Zeit, Zeitraum; Grenze 
des Anfangs, des Endes, Zeitpunkt. Zu 
vri u. vride. 

vristen d. i. fristjan, ahd. auch fristön, 
schwv. aufschieben; m. acc. u. gen. einen 
womit hinhalten, ihm es einstweilen vor- 
enthalten; erhalten, bewahren: m. vor, von; 
absol. m. dat. längere Zeit geben. 

fristmale, frismäle, ahd. fristmäli sin. 
Aufschub ; Zeitraum. 

frit/ffr vride; vritac, vritag s. Fria. 

vriten ahd. schwv. ut delicias fovere: goth. 
freidjan schtev. schonen, an. frid adj. sehnen, 
zu vrt u. g. frijon schwv. lieben. Dazu 

vrlthof, freithof stm. Freistätte; Vorhof eines 
Tempels; Richthaus; Kirchhof, Friedhof ; 

fritllh ahd. adj. fritlichc sacha delicise. 

vrituom, freituom stm. Freiheit ; Standeines 
Freien; Privilegium. 

friudelinne, -In, -in, nach vriunt ge- 
zogen friundelin, md, vrundeltn, ahd. 



friudilinna, friudalin, md. frideltn /. 
Geliebte; Beischlaferinn. Zu 
friudil *. vriedel. 

vriundinne, -In, -in, -en, erweitert fri- 
wendinne, ahd, friuntinna, -in, fruialta 
/. Freundinn, Geliebte ; Beischlaferinn. Zu 

vriunt, freunt, freund, erweitert vriwent, 
gekürzt md. vrünt, frtind, vrunt, ahd. friuni 
fruint, friont, ff. frijond stm. (ptc.pr. ruf 
frijon schwv. lieben) Freund, Freundinn; 
collect. Freundschaft; Liebhaber, Geliebter, 
Geliebte ; Verwandter. 

friuntlaos ahd. adj. freundlos. 

vriuntlich, freuntlich, and. friuntlih,m<i. 
fruntlich adj. einem vriunde gemäß, nach 
Art der vriunde, eines vriundes; m. dat. 
befreundet mit. 

vriuntllche, -liehen, -lieh, a/Uvriunt- 
ltcho, md. frünt— , fruntliche, -Heben, 
-lieh adv. als vriunt, wie ein vriunt. 

vriuntschaft, friunschaft, ahd. friunt- 
scaf, fruintscaft, md. fründ-, vruntshaft 
stf. Freundschaft; Liebschaft. Liebe; Ver- 
wandtschaft. 

vrS, flect. vrouwer, md. fröber; ahd.it»o t ß- 
frawer, u. frö, ß frower, frouw&r, aij. 
froh: OT. gen. caus., ze it. in/-» mu ' 
da?, gen. local. Gr. nonis. 

vro, ahd. frÖ, frao, as. fro, frao, Mty 
fraho, fröjo, g. frauja schwm. aus adj. (te 
milde gnädige) Herr: ahd. «. nom. voc- 
sg. frö min, frömin (Kernig, Engel, Chri- 
stus), mhd. vrö herre vrö! gen. pl. ^ 
frönö, fränö, as. vränö, vihd. vrtae, vron. 
(vgl. vrön adj.) vor u. hinter subtt.*« 
den Herren, den Göttern, den KetligW 
Gott gehart: herrschaftlich, effentheh, hei- 
lig; an. Frey npr. eines Gottes. 

vro, fro 8. vrouwe, vruo. 

froa, froat *. vruo, vruot 

Vröburc Ortsn. Grafenschloß am BaW 

vröde, freede, froed, froeide; fr<*iw en 

8. vröude, vröuwen. 
froe 8. vrüeje. 
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' M vrceltch 

ii':Mk vrcellch, freilich, frölich, ahd. frawallb, 
■ I- frölih adj., vrcellche, -liehen, -lelch, 

-lieh, frfilich, vröllche, -liehen, ahd. 
t.-n.m frawallcho, fröllho adv. frathlich. 

!;:■!•: vroeren, froren schüre . Bewirkgsw. zu vries- 
»,-;. en: frieren machen. 

i-,- froowen; froewde, froeyde s. vröuwen, 
vröude. 

■4,* fröge, frög; frögen s. vrage, vrägen. 

fröi *. vrüeje. 

froide, frö^ido: fröiwen *. vröude, vröuwen. 
from adj.; froma, frome, from stf.; 

vrome, fromme scJiwm. s. vrum. 
frömbde, frömd, vrömde, vrömede, 

fromde, fromede usf. s. vremede. 
fromekeit, vromicheit; vromellche; 

vro men s. vrümikeit, frumelich, vrumen. 
frömln s. vrö subst. * 
Vrömuot npr.f. u. Personification des Froh- 
sinnes: vrömuote, ahd. frawamuati adj. 
frohen Muthes, frömuotl stf. hilaritas; ffr. 
rrQa'vfitjTic. 

vrön adj. herrschaftlich, öffentlich, heilig; 
vröne, ahd. fr ö na stf. Herrschaft; Herren- 
dienst ; Herrlichkeit ; Öffentlichkeit; gerichtl. 
Beschlagnahme; Heiligkeit: zu vro subst. 
frönisc, fronisg, fraonisc ahd. adj. herr- 
lich, schren, heilig. 
frören s. vroeren. 

vrösank, ahd. frösang stn. Jubelgesang. 
vrosch, umgel. frösch, ahd. frosc, frosg 

stm. Frosch: zu vricsen? 
fröt s. vruot. 
frou, frouä *. vrouwe. 
vröude, vreude, vrirvde, freüd, fräud, fröu- 
wede, vroeide, frceyde, fröide, froide, freide, 
froewde, freede, froed, freed, vrouwedc, 
vrowede, vr o ud e, vröwede, vröde, fr fith 6, 
ahd. frewida, frewidha, fröwida, fröweda 
st. (schw.J f. zu frao, frö: Frohsein, Freude, 
Frfreuendes; gern plur. 
vröudebeere, vreude — , froBideba?rc adj. 

Freude hervorbringend; Freude habend. 
frmidebernde, uneigentl. zsgs. fröuden 
börnde, plc. adj. Freuden hervorbringend. 
frceidelln, freudclln stn. kleine Freude. 
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vröudelös, froeidelös adj. ohne Freude. 
vröuderlche, -rieh, vrsevde— , froBiderlch 

adj. reich an Freuden. 
frouen s. vröuwen. 

vrouwe, vrowe, vrauwe, frauwi, frawe, 
fraue, frauw, frou, vrau, fraw, ahd. frowÄ, 
f r o u w ä, froufi schw. (st.) f. zu vrö Schumi. : 
Herrinn (als Anrede; min vr. von einer 
dritten Person; unser vr. Maria); des 
Herzens, Geliebte; als Titel vor npr. (ab- 
gek. vrou, vro, ver, vir) ; Frau von Stande, 
Dame: Gegensatz zu wlp; Gemahlinn; 
Weib, im Gegensätze zur Jungfrau. 
vrouwe, vrowe, ahd. frowl, frewl, frewe, 

freiwe, frawl stf. zu vro: Freude. 
fröuwede, vrouwede, vrowede, frö- 
weda, vröwede *. vröude. 
vrouwellch, frowe — , frou — , fröu- 
we — , vröullch, uneigentl. zsgs. frou- 
wenllch adj. vröuwen gemäß; der vröu- 
wen. 

vrouwellche, -liehen, vröuwellchc, 
-liehen, -lieh, frouwenllch adv. vröu- 
wen gemäß. 

frouwelln, frowelln, vröuwelln, fre- » 
welln, fröwlln, fräwlln, freulln stn. Ver- 
kleinergstc. zu vrouwe: Magdlein; Magd; 
Thiem-eibchen. 
vröuwen sehtev. zur Herrinn, zum Weibe 
machen. 

vröuwen, fröwen, vreuwen, fretiwen, 
frewen, fröun, vreun, froeiwen, fröiwen, 
froewen,frfeen f frou wen, vro wen, frouen, 
ahd. framvjan, frewen, freiwen, freuwjan, 
fröwen schwv. vro machen, erfreuen: zsgs. 
pic. pf. ungevröuwet, ungefröut; refl. sich 
freuen: m. gen., von, an, in, über, inf, 
J\'S. m. da?. 
Frouwcnlop, Frauenlop stm. Beiname des 

Dichters Heinrich v. Meissen. 
Frowenve"ld Ortsn. Frauenfeld im Thur- 

gau: d. h. Marienfeldt 
frowl, fröwida vrouwe, vröude. 
vröuwln adj. aus vröuwen bestehend; vröu- 
wen gehörend. 
fröwlln *. frouwelln. 
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frü, frua, frue; fruat; fruati «. vruo, 
vruot, vruote. 

vrüeje, früege, früge, vruoje, fruoge, 
vruowe, frue, froe, ahd. fröi, fruaji, 
fruoji adj. (mhd. auch adv.Jfrüh: vr. wesen 
früh auf sein. Zu vruo 5 gr. nqui. 

vruht stf. ausl. fructus: Frucht; Gipfel der 
Vollendung; Kind; Menschenkind; Ge- 
schlecht. 

fruhtbsore, -bere, -bör, vruchtböre, 
-ber, fruohtbcr, frühtber adj. Frucht 
bringend, fruchtbar; Xutzen bringend. 

fruint, fruintin s. vriunt, vriundinne. 

vrum, frumm, from adj. tüchtig, brav, gut; 
ansehnlich, bedeutend. Mit g. fruma, frum- 
ist nau>To$, l. primus zu vram und vor. 

frumahaft ahd. adj. authenticus; benignus, 
beneficus; 

fruma sa m ahd. adj. benignus: 

vrum, frua, vrumc, from, frome, ahd. 
fruma, froma stf., mhd. auch vrume, 
vrome, fromme schw. u. vrum, frun stm. 
Nutzen, Geuinn, Vortheil: vr. vvesen, wer- 
den nützlich sein, werden, in. dat.; niht ze 
vr. nicht zum besten, nicht wohl; froma fol 
ahd. adj. benignus. 

frumellch adj. nützlich. 

vromellche md. adv. als od. wie ein vrumer 
Mann. 

vrumen, vromen schwv. intr. vorwärts kom- 
men; nützlich sein, frommen: m. dat. (u, 



vtieren 



gen.), m. acc, wie helfen und 

vrümen, vrumen, ahd. frumjan, frum- 
m a n, f r u m m in schwv. tr. befördern, schick- 
en, vollbringen, schaffen, machen, thun: mit 
adj. Pra-d. des Obj., m. acc. u. inf. 

vrümic, vrümec, frumig, frumich, 
frumcc, ahd. frumtg adj. beförderlich, 
nützlich; tüchtig, brav, gut: auch vrü- 
mec-, vrumeclicb; adv. vrümec-, 
frümk-, frumichllch, -liehen. 

vrümikeit, vrümekeit, vrümecheit, 
vrümkeit, frümcheit, frumikheit, 
vronücheit, fromekeit stf. Tüchtigkeit, Brav- 
heit, Gutheit, Gutes. 

frun s. vrum. 



vrundeün; vrunt, vrünt, fründ s. friu- 

delinne, vriunt. 
vruo, frue, frü, ahd. frö, froa, frua adv. 

früh : vr. wesen früh auf sein. Vgl. vrüeje. 
fruohtber s. fruhtbrore. 
fruoji, vruoje, fruogo s. vrüeje. 
fruonda s. pfrüende. 
vruot, ahd. fröt, froat, fruat adj. verständig, 
weise; schäm; mhd. auch gut, edel, brav u. 
mifibriiuchl. für vrüeje m. vrö. Qoth. frod 
verstündig zu fradjan, impf, froth (fqoniv: 
gr. (pQtcdfe, lat. inter-pres. 
Fruote, Fruot npr. m.zu vruot: on.FrödhL 
vruote, md. vrüte, ahd. fruati, fruoti *//. 
Verständigkeit, Weisheit; Sehanheit; Frag- 
lichkeit. 
vruowe *. vrüeje. 
fry s. vri. 
vu— s. w — 
fua — s. vuo — , vüe — 
vüc, fuchs, vüchtekeit s. vuoc, vuh>. 
viuhtekeit. 

vud; fuder; fudern, füdern s. vut, vor- 
der, vürdern. 
vüegen, fügen, fuogen, ahd. föken, fögen, 
foagen, voigen, fuagen, md. vfigen, vögen 
schwv. zu vuogc. Tr. verbinden, zusam- 
men—, an—, einfügen: v. zuo, zuo f. 
hinzufügen, beigeben; reß. sich verfügen, 
gehen, kommen; reß. sich ereignen; paß- 
lich gestalten; reß. sich passen, schicken; 
machen od. zulassen, daß etwas geschehe, 
bewerkstelligen, ermöglichen, gestalten: in. 
dat.; (zuo f.) m. dat. zufallen lassen, be- 
scheren, zufügen. Intr. zusammenpasten: 
mit einander bi v.; passen, sich schicken: 
m. dat.; gelegen kommen, tu. dat.; steh 
ereignen. 

füclcn, vftlen md., ahd. följan, fualen, fuo- 
lcn sehtov. fühlen, wahrnehmen: m. aec. 
(u. adj. Preed., inf), gen. Gr. naX«u' h lat. 
palma, palpo. f. 

vüeren, fuoren, ahd. förjan, foarjan, fuarco, 
vuorran, as. fören, md. vören, vüren schwv. 
Bcwirkgsw. zu varn: fahren machen, zu 
Wagen, zu Schiffe usf.; jemand v., 
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man sein Pferd am Zaume leitet; führen, 
leiten; fortführen, fortschaffen; bringen; 
mit sich auf den Weg nehmen; tragen als 
Last, Kleidung, Jlüstung, Schmuck; ane v. 
an sich tragen; besitzen; ausüben. 

fucrin s. viurin. 

lue? *. vuo?. 

füe?cl, vüe?lln, füefilin«<n. Vkleinergsw. 

ZU VUO£. 

vOg; vüge; vftgen, fügen s. vuoc, vuoge, 
vüegen. 

fugal, fugeli s. vogel, vogellin. 
vuhs, fuchs stm. zu vohc: Fuchs. 
fuhszagel, fuchszagcl stm. Fuchsschtcanz. 
füht, fübti, fühtl, fühte; fühtekeit 

s. viuhte, viuhtekeit 
i'uir s. viur. 
fukilt s. vogellin. 

völ, foul, vouel adj. faul, verfault; trage; 
schwach. Gr. nvoy, 7tv'&tty, l. pus, putere, 
pudere? 

vülen, fülön, vuolen, ahd. fülen schwv. 

faulen, verfaulen; trage sein. 
vülen md. sva. vüelen. 
füll s. viule. 

füll, vüln, folleyn, ahd. fult,fulin n. Füllen; 

v uli che, ahd. fulihhä schwf. weibl. Füllen: 
zu vol, vole. 

f filida ahd. stf. Fäulniß; Verfaultes; Gestank 

Vulkan npr. m. Vulcanus. 

vülle, füll, ahd. fulli, md. vulle *//. zu 
vol: Fülle, Vollheit, Vollständigkeit; Fül- 
lung des Bauches, Fraß; Pelzfutter. Als 
pcrsanl. Beiname m. der Füll. Vgl. volle, 
fülle de, ahd. fulli da stj. zu vol: Fülle; 

Vollständigkeit. 
fülle ist s. volleist. 

fullcmunt, vulraunt, fülment s. fünda- 
inönt. 



vüllen, füllen schwv. Bewirkgsw. zu vol: 
füllen, m. gen.; refl. sich satt essen; bildl. 
erfüllen; ganz bedecken, besetzen, füttern : 
gevüllet von golde aus aufgetragenem 
Golde gemacht. 

fullestein d. i. fullemuntsteüj sin. Grund- 
stein. 



vüln s. füll. 

vumf, vümf, vümfte, vümphte *. vünf. 
funche, funcho s. vunke. 
fündame'nt, fündemönt, fnndimßnt, 
fündamint stn. lat. fundamentum : umge- 
deutscht fundamunt, pfundemünte, pfüm- 
münde, fullcmunt, vulmunt, fülment, pful- 
munt, pfulment, vollemunt, volmunt stn. m. 
funden, vundin ahd. schwv. gehn : zu vinden. 
I funden u. fundieren schicv. lat. fundare. 
I fünden für vinden. 

I vünf, vümf, vinf, vuuf, vumf, ahd. fimf, finf 
Grundz. fünf; Ordngsz. fimfto, finfto, mhd. 
finfte, vümfte, vümphte, vünfte, fünfte. 
Gr. nifxni, nt/unroc, l. quinque, quintus; 
zu vinger? 

vünfzec, -zic, finfzich, funfzic, -zieh, 
ahd. fimfzuc, fimf— , flnfzug Grundz. fünf- 
zig : g. fimf tigjus fünf Decaden. 
vünfzehen, fünftzghen, ahd. vinfzöhen, 
zsgz. finfzen, Grundz. fünfzehn; Ordngsz. 
fünfzöhende, ahd. flnftazghendo, zsgz. 
finfta— , finfto—, flnftezendo ü.funfzöndo. 
vunke, funche, ahd. funcho schwm. Funke: 

zu vinc, vanke. 
fünkclln, funke 1 stn. kleiner Funke. 
funfl ahd. adj. promptus: zu vinden, funden? 
fünst s. vüst. 

vunt stm. zu vinden: Fund; Erfindung: 

dichterische; Kunstgriff. 
funt stn. s. pfunt. 

funtäne, funtanje u. fontäne stf. fr. fon- 

taine: /. fontana nceml. aqua, 
funtdivillöl ahd. stm. Pathenkind, l. filio- 

lua de fönte (Taufe): vgl. fillöl. 
vuntgruobe, funtgrüb stf. Fundgrube. 
vuoc, md. vftc, vOg stm. Faßlichkeit; pas- 
sende Gelegenheit; Geschicklichkeit. Ge- 
wöhnlich vuoge. 
vuoden s. vuoten. 

vtioder, ahd. födar stn. Wagenlast; bildl. 

Mit vaden zu vähen? 
fuodermä^e, födarmä^i ahd. adj. einer 

Wagenlast an Grotsse gleich. 
vuogo, fuog, ahd. fuogf, md. vüge, vöge 

stf. Fuge, junetura, conjunetioj Paßich- 
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keit, Schicklichkeit, Wohlanständigkeit; 
Wohlgefallen; passende Gelegenheit; Ge- 
schicklichkeit, Kunstfertigkeit ; Bewerkstel- 
ligung, Zuthun; mit adj. oder gen. adver- 
bial umschreibend. Mit fagar zu gifehan 
oder su gr. nn/vg, nvxvog, -mvoaio. 

fuogen, fuogl, f uolen, vuolen s. vüegen, 
vuoge, füelen, vülen. 

vuore, ahd. fuara, vuora, md. vüre, vocrc 
stf. zu varn: Fahrt, Weg; ahd. collect. 
per8or.nl. Zug, Gefolge; was varnde macht, 
Unterhall, Speise, Futter; Art zu varn, 
Lebensteeise; zuvüeren: gestamen, portatio. 

vuoren, ahd. fuorön schwv. unterhalten, 
speisen, füttern. 

fuoren, vuorran s. vüeren. 

fuorunge stf. Unterhalt. 

fllOS, fuoß *. VU07,. 

fuoten, fuattan, foaten, fdten, md. vöten, 
vuoden schien, mehren ; mästen. Vgl. vater. 

vuoter, ahd. fötar, faatar, fuotar, mrf.vüter 
stn. Xahrung, Futter; Futter, Überzug; 
Futteral: g. fodr Scheide. 

vuotern, fuoteren, ahd. fuataren. fuo- 
t i r e n , f u o t r e n , md. fütern schwv. füttern, 
mästen; Futter geben: m. dat.; Futter holen. 

vuo;, fuoa, fuoß, fuez, ahd. foo/ t , foa^, fua$, 
md. vö^, vüz, ffiß stm. Fuß: ze vuo^c, 
vuoden, vüezen zu Fusse; ze vuo^e, zuo 
vuossen vallen, sich ze füezen bieten m. 
dat. zu Füssen fallen; ah Längenmaß: 
(einen) vuoz. einen Fuß breit; Fuß eines 
Berges; metrisch. Gr. rrovg, lat. pes; vgl. 
vaijzen. 

Vuoijcsprunnen (dat.) Ortsn. Fussesbrun- 
nen in Niedercesterreich : Brunnen am Fuß 
eines Berges"? 

f u o ß k n ß c h t stm . Fußsolda t. 

vuo?scamel, fuoßschemel, ahd. fuoz- 
scamal stm. Fußbank. 

vuo^trit, fuetfrit, ftffitritt stm. Fußstapfe, 
Fußspur. 

vür, für, füre stn. s. viur. 

vür, vir, vur, vure, ahd. furi, md. vore, 
vor, g. faur (zu vor) preep. m. acc. vor, 
für. l. vor etwas hin; entgegentretend: 



bei helfen, vrumen, guot, dach udgl, für 
diu dagegen; zum Besten; Stellvertretung; 
vor subst. u. adj. Pradic. d. Obj.: bei er- 
kennen, cz^en, gelouben, haben, klagen, 
nemen, sagen, sprechen (verguot aus vür 
guot ; vür wär, verware ellipt. Betheurung); 
vor adj. Prozd. des Subj. bei inlr. Zeitv. 
2. vorbei an. 3. vorwärts über etveat hin- 
aus: vür sich vorwärts; zeitl. von-an, seit 
(superl. fürst): vür daz, superl. fürst da? 
od. bloß fürst Fiigew. von da an daß, seit- 
dem, sobald; Übertreffen u. Bevorzugung: 
mehr als, lieber als, vor, über. 
vür, vüre, vur, vure, ahd. furi, md. vore, 
vor rüuvil. und zeitl. adv. 1. nach vorn 
hin, hervor, hinaus, voraus; bei Zw.: vür 
bringen hervorbringen, vollbringen, ra. dat. 
bringen vor, v. gän hervortreten, ins Leben 
treten, v. komen herauskommen, ruchtbar 
werden, v. nemen (refl.) hervorheben, aus- 
zeichnen, v. senden vor aussenden : bei pro- 
nom. adv.: dar, der, dä vür davor, her- 
vor, voraus, dagegen (helfend), statt dessen, 
preedic. als das, hin vür nach vorn hm, 
hinaus, her v. (für her, har) hervor, heraus. 
2. vorbei. 3. vorwärts, weiter vorwärts: vür 
baz, s.ba/,, für u. für immer vorwärts, hiot 
vüre, hinne füre, für hin hinfort; Über- 
treffen u. Bevorzugung: dä vür lieber als 
das. Compar. fürer weiter, mehr. 
vur— , für— , für — tonlose Vorsylbe f. ver- 
vürben, vurben, fiirwen, furwen, ahl 
furpjan, vurpen schwv. reinigen, fege* ■ 
zu viur wie l. purus, purgare zu gr. w> 
furipe'ran ahd. stv. sva. farperan. 
fürbot, für b Ott stn. zu verbieten: ge 

Vorladung. 
vürbüege, ahd. furipuogi, md. 

fürgebüege, md. vorgebüge stn. Brustnt- 
men der Pferde: su buoc. 



jerichtl 



fürbündig, — pündig adj. was 



beim Zu- 



sammenbinden aus der übrigen Menge er- 
vorragt, ausbündig, ausgezeichnet. 
furiburt, -purt, fureburt ahd. stf. zu fir- 
beran u. furipöran: Enthaltung, Enthai- 
samkeit; Schonung, Duldsamkeit. 
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vurch, furh, wi.forich, forchte stf. Furche; 

lat. porca. 
furichwßman s. fürkomcn. 
vürder, vurder, fürter, fuder, ahd. fur- 

dir, furdar, furdor, md. vorder adv. 

Comparativbildg zu vür: weiter nach vorn; 

fortan; fort, weg. 
vürdern, vurdern, fddern, fudern, ahd. 

vurdiren schwv. fördern, befördern; refl. 

eilen. 

vürderunge, ftirderung, fördrung stf. 
Förderung, Beförderung. 

vüre, vure; vüre—, fure— *. vür, vür— 

vüre, vüren s. vuore, vüeren u. viuren. 

fürf— , furif— 8. vürv— 

furigangan ahd. unregelm. stv. preaterire: 
vgl. vergÄn. 

fürgebüege s. vürbüege. 

vürgedanc, fürgcdank stm. vorhergehen- 
des Denken, Vorbedacht. 

furh vurch. 

vürbanc, furhang, md. vorhanc stm. Vor- 
hang. 

furihertan ahd. schwv. sva. farbertjan. 
vürhten, fürthen , vurhten, fürten, md. 
förchten, vorhten, vorchten, vorten, fohten, 
ahd. furihtan, forabten, forohtan, forht- 
an, furtin schwv. (st. ptc. pf. zsgs. unge- 
forhten) vorhte empfinden: intr. m. refl. 
dat., gen. caus., dat. u. gen.; tr. (m. refl. 
acc.J, m. acc. u. dat., m. inf, inf. u. refl. 
dat., NS. mit u. ohne da?, 
furi, furi— s. vür, vür— 
fürin s. viurln. 
furiro, furist s. fürst, 
fürkomen, ahd. furiquöman, -chweman*to. 

zuvorkommen, verhiridern: vgl. verkomen. 
fürkouf stm. Voncegkaufen zum Behuf 

wucherhaften Wiederverkaufs. 
fürköufer, -keufer, md. vorkauffer, -koef- 

fer stm. der fürkouf treibt, Fiirkäußer. 
vürl&z, vurlä?, fürlöß stm. zu verläsen: 
Loslassen des Jagdvogels, Vorlaß; Lässig- 
keit, Unthcetigkeit. 
furiloufan, fureloufen ahd.stv.tr. pree- 
currere: vgl. verloufen. 



fürst 

furnache ahd. Schmelzofen, lat. fornax. 
vürnseme, fürnrcm, md. fürnöme, für- 
nSmme, vornöme adj. zu vür nemen: vor- 
züglich, ausgezeichnet, vornehm. 
vürnamens, -names, -nams, fürna- 
men, md. vornamenes, -namens, -names, 
-namis, -nams, -nems, vernames, -nams, 
ver—, virnemes, -nemis adv. ganz u. gar, 
gewcehnl. eine Verneinung bekräftigend; 
ahd. furnomenes, entstellt furenomes, 
f u r n o m e s adv. altiue, vorzugsweise, eigent- 
lich, gänzlich: gen. ptc. pf. zu fure nemen 
hervorheben, auszeichnen. 
furnlk *. fornic. 
furp— , furip— s. vürb— 
furiquöman s. fürkomen. 
furricren schwv. futtern, überziehen, fr. 

fourrer: feurre aus g. fodr *. vuoter. 
fürsaz stm. zu versetzen: Pfand; zu vür 

setzen : Vorsatz. 
fürsShen, ahd. furischan stv. vorher 
sehen: zsgs. ptc. pr. unfurisehandi ex im- 
proviso; vorher ersehen: vgl. versähen, 
fürs eher stm. Vorsorger. 
furesezeda ahd. stf. praepositio. 
furisizzan ahd. stv. m. schw.pr. tr. über den 
Zeitpunkt einer Sache hinaus sitzen bleiben 
u. sie dadurch versäumen : vgl. versitzen, 
vürspan, vurspan stn. Spange, die das 
Gewand vorn zusammenschließt: zu spanne«, 
für spräche, furspräch stf. Verteidigung 
mit Worten; persccnl. sva. vürsprgche: zu 
versprechen und 
furisprechan ahd. stv. defendere, delibe- 

rare d. i. liberare? vgl. versprächen, 
vürspreche, fürspröch, vorspreche, 
-sprech, ahd. furisprehho schwm. zu 
versprechen, furisprgehan : der jemand 
sprechend verlritt, Vertheidiger, Sachf ührer 
vor Gericht. 
fürst, ahd. furist adj. Superl. (wie furiro 
mehr, grotsser, besser Comp.) zu vor: vor- 
der st, erst, vornehmst, haichst; schwm. subst. 
vürste, vurste, ahd. furisto, fursto, 
md. vorste Vorgesetzter; Herrscher; dem 
Könige an Rang zunächst stehender Lelms- 
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mann : dine fürsten die dir lehmpflichtigen 
Fürsten; leigen f. Fürst weltlichen Stan- 
des. Vgl. furistuom. 

für 8t Prcep. u. Fügew. s. vür. 

fürsten schüre, zum Fürsten machen, mit 
Fürstenrang bekleiden. 

fursthclid ahd. stm. fürstlicher Held. 

fürstinnc. -In, -in /. Fürs tinn : Fürsten - 
tochter. 

v u r s t i s o n ahd. scliwv. Fürst sein, herrschen. 
vür8tlich, wid.furstelich, uneigentl. zsgs. 

vürstcnlich adj. fürstlich. 
furistuom, furstuom d. i. furisttuom ahd. 

stm. principium;principatus: md. uneigentl. 

zsgs. vurstin tüm, fürsten duon stn. 
vurt, furth, md. fort stm. zu varn: Furt; 

Bahn, Weg. 
fürtcr 8. vürdcr. 

fürthcn, fürten, furtin s. vürbtcn. 
fürtröffen, ahd. vuritreffan stv. cmi- 
nere ; prsecellere, transire : vgl. vertreffen. 



fürt reffen lieh d. i. fürtreffendlich adj. 
vortrefflich. 

vürvanc, fürfang stm. zu verv&ben: Be- 
schlagnahme entfremdeten Gutes; Gebühr, 
die dabei dem Richter zufällt. 

furifaran, furefaren ahd. stv. (r. pm- 
cederc; intr. prtEtcrirc. 

fürwen, furwen s. vürben. 

für weser stm. Beamter: zu verwesen. 

fürwitz adj.; vürwiz, furwiz, fur- 
wizze subst.; furewizlih adj. s. flru- 
wizi usf. 

vüst, fuust, foust, fünst stf. Faust: mitgr. 

nvyfitj, l. pugnus, pumilus zu nvc u. vghten. 
vut, vud stf. der weibl. Geschlechtsteil 
vüten. vüter, fütern s. fuoten usf. 
vüwer 8. viur. 
vtiz., füß *. vuo?. 
fuzze 8. pfütze. 
vv — *. w— , wu — 
vy — , fy— *. vi—, vi—, vie- 



w 



wu, wau, wo, woe, wu, abgelc. aus war, 
wör, ahd. hwär, lautlos wer, räumt. Frage- 
adv, wo; hinter sehen, schouwen, heeren 
abhäng. Fragesatz mit wä als räumlich 
veranschaulichende Umschreibung des acc. 
m. in f.: wä usf. mit ausgelassenem sich 
od. sehet hier; ellipt. wä nü wo bist du, 
wo ist od. sind nun; vor hin u. pra-posit. 
Adv.: wuhin, wör um, wernoch; irgend- 
wo: anderes wär, anders wä sonst irgend- 
wo, anderswo, wä u. wä hie u. da, sö wär 
wenn irgendwo, wo irgend 8. swä; für swä 
Fügew. wo auch, wo, wenn. 

waa— s. wä— 

wähan *. wäfen. • 

wabe, ahd. wabo, wabä achtem, f., Wa- 
ben stm. Eonigscheibe: mit lat. favus u. 
apis zu weben. 

wäber s. wöber. 

wac stn. zu wegen: Gewicht. 

wäc, wäk, wäg stm. zu Wegen: (bewegtes) 
Wasser; heiles w. sva. heihv»ge. 



wäcgedrenge stn. Zusammendringen dei 

Wasser 8. 
wachar, wacher s. wacker, 
wache, ahd. wacha st. schuf. Wachen, 

Nachtwache. 
wachen, wachön, ahd. wahhen sehvr. 

munter sein ; l vigeo, vegeo, gr. 
Wächilt npr. eines Meerweibes, Wittig* 

Urgroßmutter: s. hiltja. 
wachs, wachsen, wachte, wachter*. 

wahs« wasse; wahsen, wahte, wahtwre- 
wacke schwm. grosser Kiesel, Feldstein: zu 

wegen (Gegensatz von stein zu stän}? 
wacker, wacher, ahd. wachar, wakar adj. 

zu wachen, gr. iynoew: wach, wachsam; 

munter, frisch. 
wackerüchen, -lieh, weckerlichen, -H<* 

adv. zu wacker, 
wadel, ahd. wadal adj. schweifend, w- 

8ta:t ; egens. Mit 
wadel und wedel, wedil, ahd. wadol 

wadil stm. zu wtejen: Wedel, Sch*'J' 
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Schweifen, Schwanken, Wanderschaft; Ab- 
und Zunehmen des Monde*: Vollmond. 
wadelen u. wcdelen, wedilin, ahd. wad- 
alön, wadclön schwv. schwanken, flat- 
tern, vagari; in den zunehmenden Mond 
eintreten (Monat); tr. mit einem wadel 
streicheln, anfächeln. 
wa?ge, Wege adj. {?». dat.) zu wegen: sich 
neigend zuo, nah, bevorstehend; gewogen, 
geneigt; vorteilhaft, gut. 
waehc, wehe, wrech, wähe, ahd. wähi adj. 
adv. zu wehen: scheen, zierlich ; subj. kunst- 
reich; 'gut. 

w w h e , wähe, ahd. wähi stf. Schönheit, Zier- 
lichkeit; Schanthun, Ziererei; Kunst. 
waahen, wehen schwv. Wiehe gestalten. 
waij en, wteyen, wögen, wewen, wten, wen, 
ahd. wäjan, wähen, Wien unregelm. schwv. 
wehen ; tr. : abe w., an w. Gr. rV/;^/. 
waenen, wenen, wennen, ahd. wäujan, Win- 
nen, wänen schwv. (impf, wände, wönte, 
wöndc) zu wän : meinen, verviuthen, glau- 
ben; vi. gen., inf., ze u. in/., acc. u. inf., 
NS. m. da?, indir. Rede; ich waene mit 
geradem Jledesatze, mit relativ gebautem 
conjunetivischem od. indicat. (positiver Aus- 
druck statt des negat.): wän ih, ween ich, 
waene, wajn, wäne, wän parenthet.; er- 
warten, hoffen, ahnen: m. gen., inf., ze u. 
inf., refl. m. gen. 
wae nl ich adj. zu vermuthen. 
wäre, ahd. wäri adj. sva. wär. 
wserliche, -liehen, -leich, -lieh, wer- 
liche, -licho, -liehen, -liehen, -lieh, wär- 
üche, -liehen, -lieh, ahd. wärlihho, -licho 
adv. zu wär: der Wahrheit gevueß; in 
Wahrheit, wahrlich. 
weeten, waten, ahd. auch wättan d.i. wät- 



jan, schwv. zu wät: bekleiden. 

Wffitlich, ahd. wätlih, angegl. wällih, adj. 
zu wät: schäm; schan, wenn es geschähe; 
leichttich geschehend oder werdend: m. dat. 

wactliche, wätliehe, ahd. wätlihi, angegl. 
wällihi, /. Schamheit. 

wsetllche, wätliehe, westlich, ahd. an- 
gegl. wällicho, adv. ahd. echoen; mhd. 
Wörterbuch. 



leichtlich, wahrscheinlich, wahrlich: aller 
wajtlichest: iron. (Zw. ivi Conj.) schwerlich. 
wicycn s. wayen. 

wäfen, wäfin, ahd. wäfan, md. (mhd.) 
wäpen, wäppen, wöj)pen, a«. wäpan, wä- 
ban stn. Schwert; Waffe überhpt; ellipt. 
als Uilfs- u. Weheruf, als Drohung : wäf- 
enä s. ä: Werkzeug; Rüstung; Wappen 
(W. da Herrn das Zeichen des Dieners); 
knappe von den wäpen Herold. Gr. önkov. 
wäfin dor sin. Thor d. Schwertes, d. Waffen. 
wäfenen, wäfen, wäphinin, ahd. wäfa- 
nen, md. (mhd.) wäpenen, wäpen schwv. 
u-affnen, rüsten. 
wäfenhemde sin. sva. wäfenroc. 
wäfcnkleit, wäpenkleit stn. an den Leib 

zu legende Schutzwaffe. 
wäfenroc, -rok, wäpenroc sim. über das 

Panzerhemde gezogenes Oberkleid. 
wäpenschilt stm. Wappenschild. 
wäpentrager stm. Herold, der den Wap- 
penschild seines Herren trtegt. 
Waffelrß? npr. m. aus Wäfenrüg? 
wafsä s. wefse. 
wäg 8. wäc u. wäge. 

wage, «y. waga stf. zu wögen: Bewegung: 
schuf. Wiege. 

wäge, wüg, ahd. wäka, wäga st. schwf. 
Wage: bildl. an od. üf der w. od. enwäge 
ligen od. stän, an od. üf die w. legen od. 



setzen od. geben od. lä^en udgl.; Wagniß; 
Geioicht; Yollgewicht. Zu wegen, 
wagen, ahd. wagan s(7n. zu wögen: Wa- 
gen; als Sternbild. 
wagen, ahd. wagön schwv. zu wage: intr. 
sich beteegen, sich wiegen, schwanken; tr. 
wiegen: Ablautsjnel wigen wagen, 
wägen, wögen schwv. zu wäge: in die Wage 
legen, auf Gerathewohl daran setzen od. thun. 
wagense, ahd. waganso, waginso schwm. 

Pflugschar: zu wegen? 
wagen weg stm. Fahrweg. 
wägidor stn. Thor des Wassers (wäc). 
wah, wu, mhd. wach, angegl. wocli, woh, 
Interj. euge; Ausruf des Staunens u. des 
Unwillens: verdoppelt wochriwoch, woh- 

XLVI 



V 



Digitized by Google 



wfthe 362 

riw., woch— , woh— , wörawoch. Lat. vah, 
gr. ova. 

wälie, wähi, wähl; wähen *. weehe, wsejen. 
wahhßn s. wachen. 

wahs, wachs stn. Wachs: aus wafs zu 
weben ? 

wahs ahd. sin. aus lat. vas : Gefäß. 
wahs adj., wahse/., Wahsmuot npr.m. 

aus was, wnsse, Wasmuot. 
wahsen, wachsen, angcgl. wohsen, wassen, 
ahd. wahs an stv. wachsen; bildl. ent- 
stehen; erwachsen: ahd. zsgs. pic. pf. un- 
wahsan unerwachsen ; zunehmen. Mit gr. 
aSioc zu wachen, 
wahtmre, wahtecr, wahter, wachter, 
wehter, wechter, ahd. wahtäri, wahtäre 
8tm. Wächter: zu 
wahte, wachte, waht, ahd. wahta stf. zu 
wachen: vigilia; excubiee; Abgabe anstatt 
des Wachtdienstes. 
wahtcl, ahd. wahtala st. schuf. Wachtel: 
zu wahte? od. aus hwahtala? ml. quaquila, 
quaquadra udgl. 
wahtelbrt stm. Brei aus Wachteln. 
wai — , hwal — s. wei — 
w äj an*, wasjen. 
wäk, waka s. wäc, wäge, 
wakar s. wacker, 
wal, ags. an. hval stm. Wallfisch. 
wal stm. zu wallen stv.: Aufkochen, Wogen. 
wal, ahd. auchangegl. wol, stn.m.f. ( wale) 
zu wällen: die Todten des Schlachtfeldes 
als die von den Valkyrjen erwählten, er- 
korenen; das Schlachtfeld selbst, Wahlstatt, 
Kampfplatz. 
wal stn. m. Wall: lat. vallum. 
wal, wala adv. s. wol. 
wal, wale, ahd. wala stf. zu weilen: Wahl; 

besondre Weise. 
Walah; Walahfrid, Walairid; walah- 
isg; Walamund *. Walch, Walfrit, 
weihisch, Walmund, 
walhi ahd. stf. volubilitas: zu welben. 
walbluot, -pluot nln. Klüt, das auf das 
wal fiießt. 

walbon ahd. schwv. volubile esbe: zu weihen. 



wälsch 

Walch, Walh, ahd. Walah, W a l e h st. (»chic.) 
m. Volksn. Franzose, Italianer, Bamtr; 

ahd. in Walhum in romana (terra): dat.pl. 

W r alhen sva. Walhe lant Walilanti, ahd. 

Walhö lant Italien. Aus lat. Gallus, 
walchan, walchen s. walken, 
wald, walde; walden s. walt, walten, 
wale 8. wal, wol. 
Wäleis, "Wals Landsn. Valois. 
Wal eis, Walois st., Wäleiae, Waloise 

schwm. Volksn. von Valois; appell. Mann 

von rt tterl. höfischer Bildung. 
wal esc s. weihisch, 
walfart s. wallefart. 
Walfrit, ahd. Walahfrid, Walafrid npr. a. 
walgeu schwv. zu wölgen: intr. sich lealzen. 

rollen; tr. wälzen, rollen. S. walken. 
Walgern intr. u. refi., weigern, welkem«/ 

schwv. sva. walgcn. 
W r alh, Walilant; Walhmunt; walihisc, 

walhiak, walhesch^walisch, wälh- 

isk s. Walch, Walmund, weihisch, 
walke eehvmi Erker, fr. balcon au« ahi 

balcho schwm. Balken. 
walken, walchen, ahd. walchan stv. zuwölc 

u. wölken? walken, verfilzen; prügeln: e? 

w. drauf los schlagen udgl. Für walg- 

en: intr. sich wälzen, rollen, bewegen; tr. 

schwenken. 
wallte re stm. Wandrer, Wallfahrter; T\it 

eines verlorenen Gedichtes Heinrkli* von 

Leinau. 

wallefart, walfart stf. Wallfahrt. 

wallen, ahd. wallan st. ischw.) v. kochen, 
sprudeln, wogen: zu wellen stv. 

wallen, ahd. wallön schwv.sich umiretben, 
wandern (nach heiligen Orten od.son«» 
Gebet u. Büste). Aus wadalön od. zu wö- 

wäliih; wällicho, wälllhl * w« tBch| 
wörtliche. 

Walmund, Walamund, Walhmunt ahlnpr- 
«. aus Walahmu.it, angcgl. Wolahmunt. 
walpluot, walpode*. vvalbluot^ ^tbote. 

walrecke schwm. Heid der »™ l < iat . 
WaUjwalsch, wälsch . Waleis, welh^ 
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wala tat, entstellt waltstat, stf. Schlachtfeld, 

Kampfplatz : s. wal sfn. 
walt, wald, walde slm. Wald: zu wilde, 
walt stm. f. zu walten: Gewalt; perstenl. ah 
zweiter Theil zsgsetzter npr. m., angeglichen 
olt, abgeschleift alt 
Waltbach Ortsn. Waldbach. 
waltbote, ahd, waltpoto, md. waltpode, 
walpode tchwm. stellvertretender Abgesand- 
ter des Herrschers. 
walt en, walden, ahd. waltan stv. (tn. gen.) 
Gewalt haben, herrschen; besitzen, haben; 
sich annehvten, wofür sorgen : m. dat. comm.; 
» treiben, üben. Lat. valeo, validus. 

waltesäre ahd. stm. Herrscher, tyrannus: 
walteaon, waltisön ahd, schtev. Gewalt 
hohen. 

Wa 1 1 h e r, entstellt Wa 1 1 h ? r (s. her), Walter, 
ahd. Walthari, Waltheri npr. m. 

waldlütte stm. j>l. Ii in wohner der Wald- 
stätte. 

waltpode, waltpoto *. waltbote. 
waltschrate schtem. JMtnon des Waldes, 
Satyr. 

waltfiinger stm. Sänger des Waldes, Vogel. 
waltstat stf. Ortschaft im Walde (am Vier- 

waldstatter See, am Oberrhein) ; für wal- 

stat. 

waltwint stm. Wind vom Walde (Schwarz- 
wald) her, zephyrus. 
waltwiser stm. Waldaufseher, ml. visor. 
Walwän, Wal wein s. Gäwein. 



wend. 1. Fügewort. Negative Beschränkg 
eines posit. Satzes: ausgenommen, ausser, 
nur nicht; vor NS. m. da? fwan für wan 
da?); m. gen.; ellipt. m. nom. wäre nicht, 
wäre nicht gewesen ; nach Comjfar. it. ander 
denn, als; niht wan posit. Beschränkg eines 
posit. Satzes: nur; wen bi? bis, wenn fif 
auf: wan bis. Posit. Beschränkg einer Ne- 
gation: ausser, nur; m. gen.; vor NS. m. 
da? (wan da? sondern) ; wan /»»niht wan; 
Ellipse des negat. Satzes. Vgl. niuwan. 
2. Bindete, sondern, ober: freiere ellipt. 



walzen, ahd. walzan stv. (sich) drehen, 

rollen, wälzen; lat. volvere. 
wambe, wampe, warame, ahd. wampa, 
wamba, angegl. womba, st, schuf. Bauch; 
Stück Bauchfleisch. Lat. venter. 
wambeis, wambois, wambls, wammla, 
wambe?, wanbeach, wambasch, wamas 
sin. Bekleidung d. Rumpfes unter d. Panzer, 
Wavimes: rn.fr. wambais aus ahd. wamba. 
wan adj. ahd. mangelnd, viangelhaft; mhd. 
l€er (m.gen.), unerfüllt, erfolglos: mit wän 
u. lat. vanus zu wa?jen. Meist unfl. adv.: 
Nebenformen wane, wanne, wann, wände, 
wand, wen, wene, wenne, wenn, wente, 



wan caus. Fragew., Bindew., Fügewort s. 
wände. 

wan zeitl. Fragewort u. Fügewort s. wanne; 

räuml. s. wannen, 
wan man s. man. 

wän, wön stm. unbegründete Meinung, blosse 
Vermuthung, Wahn: nach wane auf Ge- 
ralhewohl, äne wän, sunder w. gewißlich, 
ahd. edo wän, odo w., edo wäno, odo w- 
u. vor Frages. ist wan vielleicht; Erwar- 
tung; Hoffnung (m. gen., ze, fif): fif wän 
in Hoffnung auf; Absicht: fif den w. in 
der Absicht; übhpt Gedanken. Vgl.wa.n adj. 
wän sva. wän ich, warne ich s. warnen, 
wanana, hwanän s. wannen, 
wanbesch s. wambeis. 
wane, wank, wanch, wang stm. zu winken : 
Seitenbewegung; Bückkehr; Seiten-, Rück- 
weg; Untreue; Zweifel, 
wane adj. zu win kettsva. wankel : wanker mndt. 
wanchal, wanchön *. wankel, wanken, 
wand für wan. 

wanda, mhd. wantc stf. zu winden: turbo; 
Weg. 

wände, wand, wante, want, angegl. wonde, 
wanne, wane, wann, wende, wenne, wenn, 
wen, gewathnl. wan (Won/; ahd. hwanta, 
h wanda, wanta, wanda: Fragew. ahd. 
warum; wände ne (wan niht) warum 
nicht: in imperativischen Fragen; Nega- 
tion ausgefallen : in wünschendem Ausruf. 
Bindew. denn; ellipt. Bezeichnung bloß des 
Überganges. Fügew. weil. 
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wände für wan; wände s. wajnen. 

wandel, wantel, ahd. wantal stu. m. zu 
winden «.wanden: Ii ückgängigkeit; Tausch, 
Änderung ; Handel; Ersatz eines Schadens, 
Vergütung eines Unrechtes, Busse; Baues 
statt d. geziemenden Guten, Mäkel, Fehler: 
Gang ; Lebenswandel. 

wandelbare, -b&re. -ber adj. u. Wan- 
deiber n de zgsz. p/c. pr. Btnses an sich 
tragend oder vollbringend, baue. 

wandclieren seiner, tr. tauschen, ändern, 
verwandeln; intr. wandeln: 

wandeln, wandiln, wandeldn, want- 
elen, wantelön, ahd. wantalon, want- 
olon schwv. Tr. rückgängig machen, zu- 
rücknehmen; tausch, n, verwandeln, än- 
dern: verhandeln: Ersatz wofür leisten, 
vergüten, büssen: m. acc. u. dat., absol.; 
hin u. her wenden. Intr. handeln; wan- 
dern, wandeln, gehn; verfahren mit. 

wandelungo, Wandlung, ahd. wantnl- 
unga, wandalunga stf. reditus: Tausch, 
Änderung, Verwandelung; Handel : Makel, 
Fehler; Lebenswandel. 

wanden, ahd. wantün, wanden schwv. zu 
wanda: drehen; tauschen, ändern; i lt /r. 
sich wenden. 

wander, wandern d. i. wände er, wände 
er en. 

wandern, wandirn schwv. (im Kreise, lau- 
fen, wandern, wandeln, gehn: zu wanden. 

wane s. wan, wände, wanne. 

wänen, wänjan *. wa-nen. 

wanen, wanön ahd. schwv. zu wan: weg- 
nehmen; verringern. 

Wang s. wanc. 

wange, ahd. wanga sehten, (dat.sg., nom. 

acc. p f. auch st.) Wange; Antlitz. 
wängel, wängelln, wängltn s. wengelin. 
WÄnich md. adj. zu wan: gedankenlos, 

thancht. 

Wanilo s. Genclün. 
wank 8. wanc. 

wankcl, ahd. wanchal adj. zu wanc : sehwan- 
kend, unbeständig. 
wankel stml n? Unbeständigkeit. 



war 

wankelmuot stm. sittlich unfester Sinn. 
wanken, ahd. wanchon, wankön tehat. 

zu wanc: ausweichen; wanken, ichwanken. 
wanne, wann, ahd. Wanna /. Futter- 
schwinge, lal. vannua. 
wanne, wane, wann, wan, wenne. wenn, 
wen, ahd. hwanne zeitl. Frageadv. wann, 
irgendwann: sö wanne s. swanne; /ur 
swanne zeitl. u. condic. Fügen, wenn, als- 
wanne, wann für wände u. wan. 
wannen, wanne, wann, wan, wan- 
nÄnt, ahd. hwanän, wann&n, wanna 
aus hwanana, wanana räuml. Frageadv. 
woher (von w., md. wan ave); causal.: tew- 
halb; irgendtcoher s. swannen ; für swan- 
nen Fügew. woher auch. 
wannen, ahd. w a n n 6 n schwv. in der wanne 

schwingen. 
wannen s. wänjan. 
want, bant stf. zu winden: Wand. 
want md. stn. sva. gewant. 
hwanta, wanta, wante, want «.wände, 
wantal usf., wantön *. wand— 
wante md. Fügew. bis: wan nur u. te zu. 
wanunge s. wonunge. 
wanz rom. m. fr. gant: aus deutschem want 

zu winden, 
wäpan, wäpen, wAppen, wäpenen, 

wäphinin s. wfifen, wäfenen. 
wappi s. weppe. 

war, uär, waur, wör, wäre adj. wirklich, 
wahr: deiswär, dßswur aus da? ist war 
8. der 5. Subst. stn. Wahrheit (amen): w. 
sagen die Wahrh. sagen, w. haben Hecht 
h.; vür wär (verwärc) sagen od. sprechen 
als etwas wahres sagen: ellipt. vür w. wahr- 
lich; in wAr u. zi wära, zi wäre, ze wäre, 
zwäre, zwAr, zwör, zewären, zvaren »» 
Wahrheit, f ürwahr. Lat. verus. 
wär Frageadv. wo s. wä. 
war, ahd. wara räuml. Frageadv. wohtn; 
vor preeposit. Adv.: w. umbe, zuo; irgend- 
wohin: anders w. irgend sonst wohin, s6 w. 
s. swar. 

war, wäre, ahd. wara stf. m. Acht, Au)- 
merksamkeit: w. nemen m. gen. (flf, umbe, 
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von) mit Aufmerksamkeit befrachten, in 
Erwägung ziehen, Jtücksicht nehmen, Acht 
haben, sorgen für, suchen nach, wahrneh- 
men; w. tuon m. gen. Acht geben, wahr- 
nehmen; Schutz. Lat. vereor. 

war, mnd. wäre stf. Waare: zu wßrn tr. 

wära ahd. stf. Wahrheit: zi warn; Treue, 
fcedus; Huld, Gunst. 

wara, waraf, warah, waram, waraplih 
s. war, warf, wäre, warm, wnrblih. 

warb s. warp. 

warbe, ahd. warba st. schwf. zu werben: 
vortex: Spannung der Saiten durch Drehen 
d. Wirbels; mal: anderre niuwen warben 
zum zweiten JJale, thia warb« damals, da, 
thön warbön dann: Bewegung. 
war belön, war b olö n, warpalön ahd. schür. 

sich im Kreise drehen : ennversari : zu warp. 
warblih, waraplih ahd. adj. volubilis. 
wäre, warch stm. an. varg Wolf d.i. Wür- 
ger: s. irwärgen; geächteter Verbrecher; 
Teufel; als Schelte. 
wäre, wäre b, ahd. warah stn. Fiter. 
-ward, warden s. wart, warten, 
wäre, warem, wären, wären s. war, 

warm, wärjan, wörn. 
warf, warpf, ahd. auch waraf, warph, warp, 
stn. zu werfen : Anfang d. Gewebes, Zettel, 
Werfte. S. auch warp. 
Wargbörg Wnrtberc. 
wärhaft adj. Wirklichkeit habend: Wahr- 
heit liebend u. übend. 
wärhaftig, wörhafftig adj. sra. wärhaft 
wärheit, -hait, worheit stf. Wahrheit; ] 

Bemch r ung ; Wahr/t a ft igke it. 
wäri s. waere. 

warl; warid: Warin, Warinhcri s. wer, 

wert, Wernher. 
waripen s. werben, 
warjan s. wern. 

wärjan , wären ahd. schwv. probarc. 
wärltche usf. s. wrcrllche. 
warm, ahd. waram, warem adj., warme 
adv. warm. 

warmen schwv.: ahd. warmen, warm wer- 
den; wärmen s. wermen. 



warn schwv. m. gen. aufmerken) achten, 

beachten: zu war stf. 
warnen, wernjan as. schwv. m. dat. u. gen. 

weigern: zu wara u. werjan wehren. 
warnen, ahd. warnön schwv. refl. (m.gen.) 
sich vorsehen, vorbereiten, versehen mit; 
sich in Acht nehmen vor; tr. (m. ge 1 *.) 
aufmerksam machen, warnen: inf. subst. 
Warnung. Zu war stf.; I. ornare. 
waarnissa stf., wärnissi stn. ahd. veritas. 
warnunge, ahd. wamunga stf. Vorbe- 
reitu ng, ZuriiMung ; munimen, Schutz ; War- 
nung. 

warp, ahd, warb, md, warf ahn. zu wörben, 
wfirven: vertigo; (kreisförmige) Stätte dea 
Gerichts, des gcrichtl. Zweikampfes ; adv. 
mal: manigen warp manches Mal, tösent 
udgl. warbe, warp, warf, werbe, werp, 
v, ct{ tausendm., ander warf, -warbe, werbe 
zum zweiten Male, wieder; Bewegung; Ge- 
werbe, Geschäft. 
warp, warpf, warph stn. s. warf, 
war pal ön s. warbelon. 
Warperg s. Wartberg, 
war räch on ahd. schwv. die Wahrheit dis- 

puiicrend beweisen. 
wärsage schwm. Wahrsager: 
wärsagen schwv. wahrsagen. 
w ä r s a g e r, ahd, wärsagäre stm. Wahrsager. 
-wart e. wört odi\ 
wart für wort 

wart, warto ahd. st, schwm. cuwara: custos; 

als zweiter Theilmünnl. Eigenn. wart, ward. 
Wartbürg, Wartpfirc, Warperg, Warg- 

berg Ortsn. Wartberg, Wartburg: 
warte, wart, ahd. warta stf. zu war stf: 
Achtgeben, Svichcn, Jiccognoscierung, Lauer; 
Acht gebende Jt annschaft, Wache: Gebäude 
zum Spähen (Ortsn.), Platz zum Auj lauern, 
weidm. Anstand; rcchtl. Anwartschaft. 
warten, warton, ahd. warten, md, War- 
den sehet:. Acht haben (als Diener), sj)cehen } 
zuschauen, schauen (imp. warte, wart, wartä 
siehe): m.gen. face), dat., fif, aufw. m. dat.; 
harren: m. gen., dat., auf; für die Zukunft 
worauf rechnen, ericarten : m. gen. (acc). 
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wartman m., pl. wartlinte stm. Reco- 

gnoscierer, Späher. 
Wartung stf. Erwartung: Anwartschaft. 
w artzeiche n, warzeichen s. Wortzeichen, 
warze, ahd. warza st. schwf. Warze; tat. 

Verruca. 

was, fl. wasser, ahd. hwas, entstellt wahs, 

adj. scharf: aus hwatth, an. hvatt: vgl. 

wetzen, lat. eudere, cos. 
wasa rom.f. Gefäß, fr. vasc, l. vas pl. vasa. 
wasal ahd. stn. liegen; gr. vto. 
was an ahd. stv. pollere, 
waschen, angegl. wüschen, weschen, ahd. 

waskan, wasgan stv. waschen; bildlich 

schwatzen. Zu wischen, 
wase, ahd. wasä schwf. s. base. 
wase, was, ahd. waso schinn. Hasen: zu 

wasan. 

"Wasge u. Wasigcn walt, Wascchen w. 
Wasken w., Waschen w. stm. Gcbirgsn. 
Vogesen: ahd. Wasago, ml. Wasagus, 
Vosagus, Vosegtis aus celt. lat. Vogcsus; 
mhd. auf Walther r. Spanien od. Agnila- 



Waake, Wasche sehwm. npr. Walthers 

v. Spanien od. Aquitanien u. Irings Schwert: 

ahd. Wasco Volksn. Baske. 
waske, weschc, ahd. wasga, weska stf. 

Waschen, Waschung. 
Wasmuot, mhd. Wahsmuot npr. m.: Held 

d. Harlunge : der Minnesinger Wachsmut h 

v. Künzich. 
waßse, wahsc, wachs, ahd. hwassa st. 

schuf, zu was: Schärfe. 
wassc, ahd. wasso adv. zu was. 
wassen, wasser s. wahsen, waz^er. 
waste stf. Wüste, mfr. gunstine: vgl. 
w asten schwv. verwüsten, it. guastare, lat. 

vastare. 
wastiparn s. weptebarn. 
wät, wiltt, wfit stf. Kleidung; Rüstung. 

Zu weten. 

Wate npr. m. Held K. Hetels v. Heg din- 
gen u. a.: zu 

waten st. (mdl schw.) Zw. waten; gehn. Lat. 
vadum, vaderc. 



waten , wäittan: wätlth; watlfche, wtt- 

üh! s. weeten, wsetltch, wcetltche. 
wiitschger stm. Reisetasche: it. viaggiaro? 

lat. vestiarium? 
wiitter s. weter. 
wau s. w&; waur *. war. 
way — s. wei — 
waz., hwaz. *. w8r. 
wäz stm. Geruch; Nebel: zu wa?en. 
h waz an s. wetzen, 
waijan ahd. stv. anklagen. 
I willen, wäs^en stv. riechen, duften. Gr. 
ot«), lat. odor, oleo. 
wazzer, wazzir, wasser, ahd. wa^ar 
stn. Wasser ; euphem. Urin. Gr. vda>a,ht. 
udor. 

waz^erber seinem. Wasserbau, Eisbar. 
wassercht adj. wäßricht. 
wazz.erstrrtze stf. Weg auf dem Warn. 
waz.?crwint, wa?7,irwint stm. Fahrwind; 
Wind vom Wasser (Rotensee?) her: Süd- 
wind. 
we aus wie. 

we, wec adv. weh: we tuon m. dat., w« 
wesen, werden, geschehen unpertatnl. n. 
dat.; eliipt. Ausruf d. Schmerset, d. Unwil- 
lens, d. Staunens: m.dat., m. acc.(u.ge«.\: 
m. nachfolg. Fragesatz der Verwndtruy 
od. des Wunsches. Subst. stn., gen. wN 
Weh: aller wewigeltch s. geltcb. Lat. va, 
gr. ovai. 
w6 seinem, s. wewe. 
Wealant s. Wielant. 
wöbrnre, wPbcr, waber, ahd. weben 

Weber; als perso'nl. Zuname; 
webbi, webbe s. weppe: 
weben, ahd. wßpan, weban stv. **t • 
gr. vtpcdt'io, lat. vafer. 

webse s. weise.. , „ 

w6c, wek, wech, weg »tm. Weg, ^au ■ 
stnenw.varn seiner Wege ^ 
«en f ;inw„ enweo (md. hin wek fiW 
hin wechen), wec weg, in-weg auf -»^ 
(in) alle wege, alwege, all-, >* 1 ™^ 
wec, allewegen, all-, alwege , 
allewegrnt, ahvegent, allewönt, na. 
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wegin, -wegine überall, in jedem Betracht, 
ganz und gar, alle Zeit; undcr wegen s. 
under2; von- wegen, v. wegan von-Seiie, 
auf Anlaß, mit Rücksicht auf, in Betreff, 
wegen; ze wege (wegen) auf dem Wege, 
an der Strasse, zur Stelle, weg, in den 
Weg, auf den (rechten) Weg, zu Stande. 



weich 



wöcawiso 8. wögewise. 

wech Interj. sva. we. 

w6ch, wgcha s. w6c, woche. 

Wechsel, wäch8sel; wgchseleu; wech- 

ter s. wfihsel, wehsein, wahtiere. 
wecke, weke, wegge, weck, wekch, ahd. 

weggi, wekki st. schwm. Keil; keilförmiges 

Backwerk. Zu wegen, 
wecken, wekon, ahd. wechan, weechan 

schwv. (impf, wahte, wacte, wagte) Be- 

wirkgsw. zu wach, 
weckerltchen, -lieh *. waokerlichcn. 
wgdanlih, wedeneu s. weideulich, wei- 

denen. 

wedel, wedil; wedelen, wedilin«.wa- 

del, wadelen. 
wedeme 8. wideme. 
weder, wedder s. wetcr, wider, 
weder, wödir, ahd. hwedar, wüdar, as. 
huärdar adject. Zahlfürw. welcher von bei- 
den; unß. n. subat., (adv.) im ersten Glied 
einer Doppelfrage: Auslassung d. zweiten 
Gliedes; ausser d. Frage vor nachfolg, oder; 
nach Compar., anders, nüt sva. danne; nach 
Bit sva. sondern. Comparalivbildg zu wgr; 
gr. xoitQoc, noitooc, lat. uter. 
wgder, wödir für neweder. 
Wedereiba s. Wetereiba. 
wee > w6e, wee— s. we, wewe, we— 
wefal, wgfel s. wevel. 
wefse, webse, wespe, ahd. wafsa, wefsä 
schwf. Wespe, l. vespa: mit wabe zu weben? 
wgg, wegawiso, wege s. wäc, wege- 
wise, wa;ge. 

wdgebreite, ahd. wggabreita /. Wege- 
breite. 

wögerich, ahd. wggarlh ttm. Wegerich. | 



wegen, ahd. wögun, uegan stv.: md.impf. 
wuoc, wDc. Tr. in Bewegung setzen, rich- 
ten, bringen; mit sich tragen, haben; ica;- 
gen: übte, ringe, swicre, höhe w. leicht, 
schwer an Gewicht, hoch im Werth an- 
scldagen, unperucnl. in. acc. d. Person 
-dünken; zuwwgen, geben (m. dat.): höhe 
w. reichlich dahi „geben. Intr. sich beile- 
gen, die Richtung nehmen; Gewicht, Zahl, 
Werth haben: m. acc. d. Masses, m. dat.; 
vorhanden sein; für schwv. wegen, wggon. 
Gr. i'zttv, i'/foc, o X ui, lat. vehere, veha, 
via, vagus. 

wegen, ahd. wegön schwv. gewogen sein: 
m. dat. («. gen. gegen) he'fen, beistehn. 

wegen schwv. wec bereiten, wec betreten. 

wegen, ahd. wekjau, weken schwv. Be- 
wirkgsw. zu wegen: bewegen,uiegen, schwin- 
gen; aufheben, tragen; erwiegen; erdenken. 

wegen s. wu-jen. 

wögercise stf. (Aufbruch zur) Reise. 

wggewiae adj. des Weges kundig. 

wegewise stf. Weisung des Weges; Weg- 
zehrung: letztes Abendmal. 

wöge wiäe, wegweis, ahd. wgcawiso, we- 
gawiao, wegowlso schwm. Wegweiser. 

wegge, weggi wecke. 

wehe, wöben s. washe, wewe; wsehen, 
wewen. 

wehen stv. blinken; (mit blanker Wafe) 

kämpfen: wider w. m. dat. 
weh ha 8. woche. 

wehsei, Wechsel, wechssei, ahd. wöhsal, 
wexsal stm. (md. n.) Wechsel, Tausch; 
Kauf, Handel; Geldwechsel. Lat. vices. 

wehsein, wechsclen, ahd. wehsalön, weh- 
sei ö n, w e h s 1 ö n schwv. tr. u. intr. wechseln, 
tauschen, ändern; aus-, einwechseln. 

Wechsel rede stf. veränderliche, ungleich- 
massige, sich selbst widersprechende Rede. 

wehter s. wahUcre. 

wei— s. wl— 

weihen, waiben, ahd. weipön, weibön 
schivv. schwanken, schweben: zu weben. 

weich, ahd. weih adj. zu wichen: weich; 
milde; schwach. 



Ii 
Ii 
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weichen schwv. ahd. weichön, weihhfin, 
intr. weich werden; ahd. weihhjan, weih- 
han, weichan, tr. weich machen. 

weide, waide, w c i d , ahd. w c i d a stf. Waide, 
Futter: bildl. c-ugen w.; wie tageweide 
Weide des Pferdes nach einer 'Tagereise, 
Tagereise selbst, Weg; mal: adv. ander- 
weide, -weit zum zweiten Male, wiederum, 
andrerseits; Jagd; Fischfang. 

weideganc stm. Gang zur Jagd. 

weideman m. Jager; Fischer. 

weiden, ahd. weidön, u. weidenen, 
w6denen, ahd. weiden 6 n schwv. weiden, 
fr. u. intr.; jagen; ausweiden. 

weidenlich, weidelich, ahd. wedanlih 
adj.; weidenliche, waidcnleich, wei- 
delichc, wnydlich adv. nach Art des 
Jagens, jagdgemafi; frisch, keck, tüchtig, 
stattlich. 

weidewörc, waidewerg stn. Jtegerei. 
weien, waien, weigen, waigen, ahd. hwai- 

jön, weijön, weigon, weion schwv. 

wiehern. 

waif ahd. stm.: g. vaip Kopfbinde. 

weih; weihhan, weihhjan, weihhen 

s. weich, weichen, 
weine c, weineg, weinic, weing«. wenec. 
weinen, wainen, wßnen, ahd. weinön 

schwv. intr. weinen: ptc. pr. weindc, zsgs. 

alweinde, pf. ungeweint; tr. beweinen. 
we iniglich adj. weinend. 
we inieich stm. Melodie des Weinens. 
weipdn s. weihen. 

weis, weise, weiß, wei^ s. wls, wlse. 

weise, ahd. weiso schw., weis */m? Waise: 
bildl., m.gen.priv.; der nicht seines gleichen 
habende Edelstein der deutschen Koenigs- 
krone; diese Krone selbst. Zu wisan. 

wei?e, wei^e, weisse, ahd. hwei?i, 
wei7,i st. (schw.) m. Weizen: zu w!?. 

weisen ahd. schwv. Bewirkgsw. zu wi?en: 
zeigen. 

wek; wekki, weke, wekch; weken, 
wekjan s. wec, wecke, wecken u. wegen, 
wöl adj. rund: zu wellen stv. 



w61, wöla, welä; wSlaga, wölago 
wol, wolaga. 

Welant s. Wielant. 

wölben md. stv. sich in die Hunde aus- 
dehnen. 

weihen schtev. Bewirkgsw. zu welben: bo- 
genförmig gestalten, wölben. 

welc, welch, weih ahd. adj. feucht; icekk; 
milde; schwach; welk. Vgl. wölken. 

wßlch, weih, wölch, weleh, welich, Wil- 
lich, abgek. w6l iß. weler, w6lre, wcller), 
ahd. hwelih, welih, welich, md. wielicb. 
Wilich, wilch, wil, adj. Fragefärw. am 
hweolih, wiolih, wialih, wieüh, wicolih iri< 
beschaßen, welch; subst. teer; m. gen. je- 
der; irgend ein: ad hwelih s. sw8lch;/är 
swölch Fiigew. welch auch, welch. Gr. nij- 
kt'xog, lat. qualis. 

weide s. wörlt. 

wele, ahd. well stf. Wahl. 

weif, as. ags. an. hvglp stm. n. Junget von 
Blenden u. von wilden TJiieren; pertanl. 
und Geschlechtsname. 

weigen md. stv. wälzen, rollen; gr. tlxw- 

weigern, welkern s. Walgern. 

wßlh 8. welc u. wßlch. 

weihisch, wälhisk, welehisch, weli&cb, 
walhisk, walhesch, walisch, zsgz. walsch, 
wälsch, welsch, weltsch, ahd. walabisg, 
walihisc, walesc adj. zu Walch: italienisch, 
französisch, romanisch, lateinisch; schuj. 
(erg. zunge) u. stn. subst. italienische um 
Sprache. 

hwelih, welih, welich; welih i. w«ch, 
wßwilich. j 

Welisunc s. Welsunc. 

welle, ahd. wöllart. schwf. Welle; Wake; 
walzenförmig zusammengebundenes od. ge- 
rolltes (Reiser, Tuch). Zu 

weilen, ahd. well an stv. runden, väte»; 
gr. i'h'Ktiv, tXlliv, tiXiUtf. 

wellen, angegl. wöllen, wollen, wollen, ««- 
rcgelm. Zw. [pr. wen, went, wßnd, won 
aus wellen, wellent; impf. wclU, weite, 
weide, wilde, gewcehnl. angegl. wolto, woltt, 
Wolde) beabsichtigen, wollen: m. acc, Ötfi 
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acc. u. in/.; impf. m. inf. per/, (beabsich- 
tigte, aber nicht ausgeführte Tlio-tigkeit) ; 
flilfsw. d.fut.; Inf. eines Zeitw. der Be- 
wegung zu verstehn: zuo w. m. dat. sich 
machen an: verlangen, icünschen: KS. m. 
da?, dat.: wola w., wol w. Gutes wünschen, 
das Gute wollen; in Anspruch nehmen, be- 
haupten: KS. mit u. ohne dar,. Mit wal u. 
wol zu lat. velle. 

wellen refl., ahd. wöllön intr. schwv. Wel- 
len schlagen. 

wellen schwv. Bewirkgsw. zu wallen: tr. u. 
intr. schmelzen. 

wein, wellen, ahd. weljan, well an schwv. 
zu wal : wählen. 

wöllich «. viglch. 

welsch, weHsch s. welhisch. 

W e 1 s u n c Eigen n. von Bietleibs Sch wert : ahd. 
npr. m. Welisune, an. Völsflng, jiatronym. 
su g. valis adj. yyijöioc, ausemwhlt. 

weit, wölte s. w6rlt. 

welzen schwv. Bewirkgsw. zu walzen: wäl- 
zen, drehen; gleichsam abrollend erzählen. 
wen s. wan. wände, wanne ;/«> wan d. i. man. 
wen s. wa>,jen. 

wönae, wßnag, wönc, wönch; wönac— , 

wenagheit *. wönec, wdnicheit. 
wenchen s. wenken. 
wend s. wan; wende s. wände, 
wende, wente, ahd. wendi, wenti f.n. Bück- 
wendung, Bückkehr: ane w. unabwendbar, 
unläugbar; Ende, Grünze: Seite; Him- 
melsgegend; Wendung, Bichtung, Weise, 
Handlungsweise : Gesch ick. 
wendelmer, wendil— , wentcl—, wcntil- 
mere, ahd. wendelmeri stn., u. Wend- 
el s 6, ahd. wcntilsroo stm. das Meer rings 
um den mittigart, oceanus: zu winden, 
wenden, ahd. wenten schwv. (went d. h. 
wendet; impf, wante, wände) Bewirkgsw. 
zu winden: rückwärts richten, zurückfüh- 
ren, rückgängig machen; hindern, wehren: 
m. dat.: m. gen. verhindern an; beenden; 
verwandeln: kehren, richten: refl. m. an 
sich kehren an, sich richten nach; w. ze 
auslegen als; für w. vorbringen; verteen- 
Wflrtprbtich. 



den, anwenden; plc. pf. gewant (m. dat.) 
ausschlagend ze, zu Theil geworden, je- 
mandes Verhältnissen angemessen, sich ver- 
haltend, bewandl: sö g. so beschaffen, solch. 
Intr. für refl. (od. erg. ros) sich wenden: 
wider w. zurückkehren : sich enden. 
wendic, wendig, wendee, ahd. wendtg 
adj. rückgängig; abwendig: w. machen m. 
gen. (da? für des) zurückbringen von; be- 
endet; veränderlich; gerichtet. 
wendiimcre s. wendelmer. 
wene s. wan. 

wönce, wenie, wenik, wenich, angegl. we- 
nino, wening, sync. wönc, ahd. wemae, 
wßnag, weneg, aus weinee, weineg, wei- 
nig, adj. zu weinen, wenen : zu beweinen, 
erbarmensnerth, unglücklich: ahd. weing, 
mhd. wönc, wönch, Weng nach andern 
Interj. Ausrufung des Leides n. des Mit- 
leids; gering, klein; unfl. n. subst. (ein w.) 
wenig, nichts: m. gen.; adv. wenig, nicht: 
neben ne. 

wönegheit s. wenicheit. 

wenen, ahd. wenjan, wennan, giwennan 
schüre. Bewirkgsw. zu an. adj. van geicohnt 
(zu wine): geu ahnen, m. gen., ze u. inf. 

wenen aus hwenjan. 

wären s. warnen u. weinen. 

we n e s c a f t ön ahd. schwv. den Schaft (Speer ) 
schwingen: von einem stm. wenescaft Speer- 
schwinger: s. hwenjan. 

wöng s. wönec. 

wengeHn, wängeltn, wänglln, wen gl ein 
u. wengel, wängel stn. Verkleinergsw.su 
wange. 

wönic, wönich, wönik, wfininc, wö- 

nin g s. wönec. 
wönicheit, wönigheit, ahd. wönac— , 

wenag-, wc-negheit stf. Unglück, Elend. 
Wenilo s. GenelDn. 
wen j an s. wenen. 

hwenjan, hwennen, wenen, wennen ahd. 
schwv. schwingen; gr. xii'ttv, lat. cuu«. 

wenken, wenchen schwv. einen wanc thun, 
weichen, wanken: m. dat., m. gen.; wen- 
den; sich wenden. 

XLVII 
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wennan, giwennan *. wenen. 
wenne, wenn s. wanne, wände, wan. 
wennen, wennen *. hwenjan, wccnen. 
wente für wan. 

wente, wenti ; Wentel — , wentil — ; 

wcntcn s. wende, wcndcl— , wenden, 
hweoj weo; hweolih; weo— s. wie, 

welch, wie— 
wöpan s. wöben. 

w ö p f e n, w ö p he n achter, hüpfen : vgl. wipfcn. 
wöphäre ahd. atm. Springer, histrio. 

weppe, wepp, webbe, ahd. wappi, wepi, 
weppl, webbi stn. zu wöben: Gewebe. 

wör ahd., g. vair atm. tat. vir. 

wör, vi. wasj, ahd. hwer, hwa?, abl. n. hwiü, 
wiü, hiü (ziü aus zi hiü), md. nom. pl. vi. 
wi ? subst. Fragcfürw. wer, was: Umachreibg 
der Negai.; wer »i. gen. jü.; wa? m. gen. 
»g. u. plur. was für, wie viel; wa^ wirdet 
min? wa? wil er min? was wird aus mir, 
was will er von mir; wo7, adv. wozu, wie- 
-fern, gen. wes iceshalb; wa$, obe ellipt. 
wie, wenn — ? vielleicht; wa? dar umbe, w. 
danne udgl. ellipt. (sollte ich klagen?) meinet- 
halben. ' Wer jemand, \va? etwas : anders 
wa? sonst etwas; so wer wenn jemand s. 
swör; wer für swer Fügew. wer auch, wer. 
hat. quia, quid u, qui, quod; gr. ric. xi. 

wer stf. zu wörn: Währung, Dauer. 

wör, were seinem, zu wörn: der geweehrt; 
der Gewehr leistet. 

wör, were stf. zu wörn: Gewährung: Gewiehr- 
leistung; Werth, Preis. 

wer, were *//. zu werjan: Besitz; Besitzrecht. 

wer, were, weri, ahd. wart, weri /. zu 
wem: Vertheidigung ; Kampf; Vertheidi- 
gungsm ittel: Waffe, Brustwehr, Befestigung ; 
Wehr in einem Flusse; Weigerung. 

wer — s. wä. 

wörac, wörah, wöraheh s. wörc. 
weragölt, wöralt, wöramöte«. wörgölt, 

wörlt, wörmuote. 
werbe s. warp. 

wörben, werven, wörfen, ahd. hwörban, 
wörban, wörvan, hwörfan stv. Intr. eine 
Kreislinie beschreiben: zurückkehren; sich 



vmthun, thatig sein, handeln, verfahren: 

sich bewerben: m. umbe, nach, dat.comm.; 

m. Adv. sva. unpersoe.nl. ergehn. TV. in 

Bewegung setzen; betreiben; sich bewerben 

um : ins Werk setzen, ausrichten; ericerben. 

Gr. xaQvtpii, xvgßig, l. curvus, Cucurbita, 
werben, ahd. waripen, wereben Bewirkgsw. 

zu wörben: umdrehen; (Saiten) drehend, 

spannen ; bewegen. 
wörc, werch, werich, wörg, ahd. wörah, 

wöraheh stn. Arbeit; Gemachtes: goldesw. 

was aus Gold gemacht istudgl.; Werk, Thal. 

Handlung: w. unde wort; Stoff; Werg: 

(Belagerung*-) Maschine. Gr.toyor, öi^w. 
wörchen, werchön *. werken, 
wercklin stn. Vcrkleinergsw. zu wörc. 
wereman, werch—, wörg— , a/id.werae— , 

wörah—, wörhman m., vi. wercliute,riArf. 

wörhliuti atm. Arbeiter; Handwerker,Küntt- 

ler ; (Belagerun gs- jMaachinenmeisttr. 
wöretae, werchtag, angegl. wörttag, md. 

wßrkeltag stm. Werktag. 
wörd 8. wört. 
huördar s. weder. 

Wörde adv. zu wört: herrlich, zu Ehren, zur 
Freude: m. dut. 

werde stf., wördecheit, wördeclich 
usf. s. Wirde, wirdikeit, wirdiclich. 

Wörden, ahd. werdan, wördhan, wSrth- 
an, md. wörthen stv. (pr. würd aus Wirde. 
Wirt u. würt aus wirdet; ptc. pf. worden 
statt worden) eine Richtung einschlagen: 
w. zc gelangen zu, kommen in, enein w., 
über ein w. m. gen. übereinkommen, mit 
sich selbst eins werden; m. dat. zufallen, 
zu Theil werden ; m. dat. u. ze so beschaf- 
fen sein oder handeln, daß etwas für je- 
mand der Erfolg ist, ausschlagen od. ge- 
reichen zu; zu sein beginnen, werden: *ub*t- 
Prcrd. (m. ze), adj. Fried. (ßeeU, ptepret. 
(abgeschliffen in die Infinitivform), T k - 
perf. (ßect., Umschreibung des Fast.}, adv. 
(unperscenl.: vgl. wol); geboren werden: 
wachsen; gemacht werden; vor sich gehu, 
geschehen: Umschreibung mit werden, da?. 
Lat. vertere; vgl. wört adv. 
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werder md. atm. Insel: zu wert, 
werdicheit, wgrdic liehe usf. s. wirdi- 

keit, wirdicliche. 
wgrdön, werthön, gewahnl. ga -, gi - , ki- 

wgrdön, gewerden ahd. schwv. zu wert: 

appretiare; m. inf. dignari; venerari. 
were; wäre; wer eben; we regelt; weren; 

weren, wören *. wer, wßr, werben, wgr- 

gglt, wem, wörn. 
wgrelt; wcrclt— , werent — , weret- 

lich s. werlt, wärltlich. 
werf s. warp. 

werf, gen. Werves, stmi sva. gewärf. 
hwerfan s. werben. 

werfen, ahd. wörfan, wgrphan, cur. wer- 
pan stv. werfen, in schnelle Bewegung 
setzen; absol. schiessen, würfeln: an w. m. 
dopp. acc, umbe w. werfend umwenden, 
üf w. über sich u. so hinaus werfen, zu- 
geworfenes (Loch) od. verschlossenes (Thür, 
Zimmer/ offnen, aufschlagen (Buch, Au- 
gen), erheben, fi^ w. austreiben, ausspeien, 
ausschneiden, absol. (Baum) ausschlagen; 
granen treiben: gebaren (Thiere); werfend 
treffen od. tadten. Bat. verber, gr. Qinia). 
S. auch werben, 
werg *. werc. 

wergölt, wercgelt, ahd. wera— , wgrigält, 

wirigeld atm. n. Geldbusse für Todschlag, 

eigentl. Mannesbezahlung. 
wergen aus werjau s. wern. ^ 
wergin ahd. as. Bauviadv. (aus goth. acc. 

hvarjana welchenfj irgendwo: ahd. io-w. 

überall; vgl. iergen d. i. ie wergen, und 

niergen, as. nie wergin. 
wßrgot, wärigot s. got. 
wärh, w 6 rieh s. wfe're. 
weri, werid, werigölt, werilt, wöri- 

muota 8. wer, wert, wergSlt, wärlt, wgr- 

rauote. 

Werin, Werinhari, — heri a. Wernher. 
wg ringe s. wgrunge. 

werjan ahd. schwv. bekleiden: ssgs. ptc. pf. 
ungauerit Goth. vasjan ivdvtadcti, vasti? 
vastja? stf. ii/dv/ua (vgl. westebarn), lat. 
veatie, gr. iwvpi, £o9oc. 



wermen 



werjan, werjen s. wern. 
wgrkeltag s. wöretac. 
wgrken, wgrehen, ahd. werchön, wgrkon 
schwv. intr. arbeiten, handeln, wirken; tr. 
machen, erzeugen, thun. 
wgrlich s. werltlich. 

werlich adj., werliche, -liehen adv. 

wehrhaft, streithaft. 
werliche usf. s. wasrliche. 
wgrlt, wgrelt, wgrilt, wgrlit, wernt, weit, 
wgrltc, werl de, weite, wglde, ahd. wgr- 
alt, wgrolt, worolt stf. Älter d. Menschen 
(s. wer atm.): Leben; Menschenalter; Zeit- 
alter; Menschheit; die Leute ; Wohnsitz d. 
Menschheit (Gegens. zum Bimmel, zum ' 
Meere); irdisches Leben: peraonif; Laien 
u. Laienleben (Gegena.z.Geiatl); die ganze 
Schöpfung: Ausruf al die w.! 
wörltaffe schwm. ava. wcrlttöre. 
wöralteht ahd. atf. Gut dieser Welt. 
werltlich, -leich, wgrelt—, wörlet-, 
wgrent— , wgrnt— , wäret-, wert—, wgr- 
lich, weltlich, ahd. weralt— , wgrolt— , 
woroltlih adj. weltlich; w. man udgl.Mann 
auf Brden, die werblichen löte die Leute 
aus aller Welt her. 

werltliche, -liehen, ahd. wgrltllcho 

adv. weltlich. 
wörltlust, woroltlust ahd. atf. Freude 
der Welt. 

werltman, ahd. we'ralt— , werolt— , wor- 

oltman m. Mann, Menach auf Erden. 
weroltröhtwls ahd. adj. vor allen Men- 
schen u. nach aller Menachen Urtheil reehta- 
v erstündig. 

werlttöre schwm. den die Welt bethart hat. 
werltwise, wgltwise adj. vor allen Men- 
achen u. nach aller Menschen Urtheil weise. 
werlt wunne stf. Freude dieser Welt. 
wgrltwuostinne atf. Wüate dieser Welt. 
wörltzage schwm. den alle Welt als Hasen 
kennt. 

wermede atf. zu warm: Wärme. 
wermen, ahd. warmen d. i. warmjan achwv. 
(impf, warnde) warm machen. 
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wermuote, wßrmuot, ahd. weramöte, 
werimuota, wgrmuota stf. w? Wermuth. 

wörn, weren, gewahnl. gewern fgwörn), ahd. 
weren schwv. tr. m. dat. d. Pers. u. acc. d. 
Sache (ahd.J, acc. d. Pers. u. gen. d. Sache 
od. mit, in/., KS. m. da;$: leisten, gewahren, 
bezahlen, beschenken : zeinander wol gewert 
einer mit dem ayidern wohl bezahlt, zsgs.ptc. 
pf. ungewert; absol. geben, zahlen: were 
got, werc g., weri g., wergot s. got; Ge- 
wahr leisten, bürgen: ptc. gewert wofür 
man Gewahr leistet. Eigentl. zum Herrn 
(wör Mann) wovon machen? 

wem, weren, wären, ahd. wören schwv. 
intr. dauern, wahren, bestehn. bleiben, le- 
bendbleiben: transitiv bezogen; unjjersanl. 
m. acc. u. gen. Zu wöeen. 

wern, weren, weeren, werren, wergen, ahd. 
warjan, werjan, g. varjan schwv. tr. zu war 
stf.: schützen, vertheidigen : m. dat. iueomm., 
gen., von; wehren, hindern, verhindern: 
m. dat. 

Werna ahd. f. varix; Xoth; Hunger snoth. 
Zu werren? 

Wern her, entstellt (vgl. her stn.J Worü- 
ber, Werner, md. Wernerc, Wirncr, 
ahd. Warinheri, Werinhari, Wcrinheri ?ipr. 
m. Werner: warin, werin (npr. vi.) mit 
VarinuB germ. lat. Volksn. zu wern. 

wernjan s. warnen. 

wernt, wörolt s. wörlt. 

werodheoda ahd. stf. aus weröddheoda 
(as. wßröd stn. Menschenmenge von wer 
Mann) exercitus. 

werp; werpan, wörphan s. warp, werfen. 

Werra, Wirra it. Wcrraha, Wirraha aus 
Wisara, Wösera ahd. Flußn. Weser, Werra. 

werrc stf. schwm., ahd. werra st. schuf. 
Ärgerniß; Zwietracht: weibl.personif: Ver- 
wickelung, Verwirrung, Starung: männl. 
personif. (Werra); Schade; Angriff; schwf 
curculio, coluber? 

wörren, wirren, ahd. wer ran stv. tr. in 
Zwietracht, in Verwickelung bringen, ver- 
wirren: reß. sich veruneinigen mit; intr. 



m. dat. Staren, hindern, schaden, verdriet- 
sen: unpiersanl. (Subj. ez,). Zu wirs? 

werren schwv. s. wern. 

wert, wörd adj. m. gen. in Besitz genommen od. 
zu nehmen, gekauft od. käuflichfür: unfl. n. 
subst. was um so u. so viel kann gekauft 
werden (zwei hundert mark w. udgi; tgl. 
pfennewört) ; würdig zu besitzen, m. gtn; 
des tödes w. der den Tod verschuldet hat; ab- 
sol. <m. dat.) von hohem Wcrthe,theuerJieb, 
herrlich, ausgezeichnet, vornehm. Zu wern. 

wert, gen. werdes, stn. Kaufpreis, Werth; 
die durch das wörgclt abgeschätzte Stan- 
desehre: vgl. volwört; Würdigkeit, Herr- 
lichkeit, Ansehen. 

wärt stf. zu wörn: Lebzeit. 

wärt u. (md.) wart adv. (adj.) wätU: ge- 
gen, näch, ze — w.; hinler prn positiond- 
ien, pronom. u. substant. Adv.: aria, hinder. 
in, nider, üf, üjj, fram, vür, wider, zu w.. 
dan, danne, dannen, dar, her, hin, bie w., 
anderw., heimw. ; gen. ana, in. inner, ni- 
der, ufwertes. heimwartes; augegl. fram- 
wort; zsgz. u. gekürzt frammört, frammort, 
frammordes, hintarort, nidarort, ufartie, 
üfort, widarert, -ort, -ortes. heimort. tharot, 
westerot, östert. Zu werden. 

wert, gen. werdes, ahd. warid, werid stn. 
Insel; trockne Erhaltung in wäßrigem Lande. 
Zu wern : geschütztes Land. 

werten, ahd. wartjan schm\ scheedigen, ver- 
derben: zsgs. ptc. pf. ungewertet. Gort, 
fravardjan «ytwi&iv. 

wörthan, werthen s. werden. 

wörtinne s. Wirtin. 

w e r 1 1 1 c h adj. sva. wert absol. ; sva. werlüich. 

wßrtsam adj. sva. wärt absol. 

wörttag s. weretac. 

werunge, ahd. werun ga, md. wö ringe ttf. 
Bezahlung; Gewährleistung des Besitzrech- 
tes, des Münzwerthes; ahd. dispositio. 

wervan, werven wörben. 

wer wort stn. pl. Ubergabsformel, die für 
das Besitzrecht Gewahr leistet. 

weerwörtlin stn. Wörtlein zur Vertheidi- 
gung, Ausrede. 
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wcsche schuf, zu waschen: Wäscherinn; 

stf. s. waske. 
weschen s. waschen, 
wescher stm. Wäscher, Schwätzer. 
wescherinne, wcscherin, angegl. wösch- 

crin /. Wäscherinn. 
Wescrei, weskrei ahd. stm. Wehgeschrei. 
wescn, ahd. wesan. ,1. stv. manere: vgl. 
wem wahren. 2. von wesen nur in/., cj. 
u.ptc. pries, (ahd. auch, ind., vihd. wise;, 
impf. u. ptc.pf. wären zsgz. wän, pf. md. 
auch schti: gewest u. Jlilfsw. habenj; von 
einer Wurzel b- (gr. <j,ivj, l. fui, bin. pin, 
ahd. pini, bim, u. pis, bis, bist, pist (pl. 
ahd. pirumös, piruin, birun, mhd. birin, 
biren, birn, bin u. birut, birt, birent, birnt, 
bint, pint; imp. bis, biß); von einer Wur- 
zel -s od. s- (l. est u. sum) ist, is (An- 
lehnungen u. Verschleifgen nu'st, er'st, est 
udgl.: s. der 5), pl. ind. (3 pl. ahd. auch 
sintun, sinduni, auch der conj. (sige, siggc 
uh/.j, pl. im}}, u. inf. pr. sin (ptc. pf. ge- 
sia, gsin). Bestand haben: sin ]ä?en so, 
wie es jetzt ist, sein lassen, genug woran 
sein lassen, nicht mehr thun. Geschehen: 
da? lä?e ich sin meinetwegen.' ist. da? u. 
C7, ensi, da? umschreibend in Bedingungs- 
sätzen. Sein. Mit adj. (ptc.) u. subst. Brad.: 
adj. ptc. ßectiert; mit ptc. pr. (ptc. in den 
inf. abgeschleift) Umschreibg des einfachen 
Zeitw.; mit ptc. pf. transitiver Zeitw. Um- 
schreibg d. 2>ass.; bei Anfangsw. J/ilfsw. d. 
per f. Mit gen. Theilung, Eigenthum, Ei- 
genschaft (adv.). Mit dat.2>ossess.; euphem. 
~ii Leide geschehen sein, l'npersoenl. mit 
adj. u. dat., adv. u. dat. Mit prapositonel- 
lem Subst. (adv.): w. sich begeben tif, vür, 
ze; mit ze u. inf. Umschreibung d. pass., 
passiv. Möglichkeit od. Kothtcendigkeit. Mit 
adv.: ana u. bi w. m. dat., dan w. fortge- 
gangen sein, hina w. euphem. sterben, lange 
w. lange weg sein, nähen w. m. dat., rehtc 
w. sich nach Recht verhalten, under w. 
lintergegangen sein, vi. dat. unter than sein, 
fif w. aufstehn, hin ü? w. hinausgeh n, vor w. 
m, dat. vorgesetzt sein, schützen, m. dat. u. 



gen. worin hindern, vruo w. früh auf sein, 
wider «. widere w. m. dat., wol w. wohl- 
thuendsein; adv. auf liehen für adj. auf 
lieh. Inf. als subst. Sein, Wesen, Leben. 

w c s e n t h e i t «</. zum ptc. pr. wesende : Wesen . 

wesentlich, wösenlich adj. zum jUc. }>r. 
wösende : Wesen habend; über mehr als w. 

wesent— , wcsenlichcn, ahd. wesant — , 
weaentliho adv. essentialiter, dem Wesen 
nach. 

weska, weskrei, wespe s. waske, wö- 

screi, wefse. 
westebam, -parn, Westerham— , parn, 

ahd. wasti— , westiparn stn. Kind im 
Tauf kleide: g. vasti?. vastja? s. werjan. 
Westen, ahd. w est an stn. Westen; 
wüsten, westin, westent, ahd. westa- 

na adv. von, in, nach Westen; 
wester, ahd. westar adv. westwärts: adj. 

westlich. Lat. vespera, gr. iantoa: ags. 

vest westwärts. 
wester stf. Taufkleid: aus Westerham *. 

westebam. 

W 6 s t c r r 1 c h e, -rieh stn. westliches Reichs- 
land: Wesirich, Theild. Rheinpfalz; Abend- 
land. 

Westert, westeret, wöstcrot d. A.west- 
arort, wöstafwert adv. westwärts. 

westnordroni ahd. adj. westnordlich: w. 
wint chorus. 

weströni ahd. adj. westlich: w. wint ze- 
phyrue. 

wöstsundröni ahd. adj. icestsüdlich : w. wint 
africus. 

Westvälc, ahd. Wc s tfälo schw. u. We st- 
väl, -fal aus ahd. Wcstfalah (falah 
mit flach zu völt: Bewohner des Flach- 
landes'!) stm. Volksn. Westfale; dat. pl. 
Landsn. 

wet s. wette. 

Wötareiba, Weier—, Wedereiba, md. 

Wederowe, Widerowe Landsn. Wetter au : 

Wätereiber, Wetterobe Volksn. 
weten, wetten, ahd. wötan stv. {ins Joch) 

binden, zusavimenjochen, verbinden : ze mit. 

Lat. vitta, vas vadis. 
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weter, wettcr, wätter, ahd. wgtar, md. 
wöder stn. (gutes, bv.ses) Wetter: plur.; 
freie Luft. Gr. a&fo — Wetereiba ; 
-eiber, Wetterobe s. Wetareiba. 

wette, wete, wet, ahd. weti, wetti stn. 
f. zu wötcn: Zeichen einer Rechtsverbind- 
lichkeit: Pfand; Preis eines Wettstreites; 
Wettstreit; (wechselseitige) Erfüllung und 
Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Be- 
zahlung einer Schuld, Vergütung einesScha- 
dens ; sva. gewette. 

wettelouf stm. Lauf im Wettstreit u. um 
einen Preis. 

wetten schwv. zu wette: m. dat. Pfand 
geben; m. gen. u. mit wetten; m. dat. ge- 
wette zahlen. Wetten s. weten. 

wettfi as. d. h. wet Tiu weiß Ziu (ahd. ? 

wetzen, wezzen, ahd. hwazan schwv. was 
machen: wetzen: bildl. reizen, den Bin mit 
Begierde richten ; ü/, w. intr. schnell heraus- 
sj/ringen. 

Wctzerant imperativisch spottendes njir. m. 
wetzestein, ahd. wezzistein stm. Wetzstein. 
wÖvel, wefel, angegl. woffel, ahd. weval, 

wefal stn. zu \v6bcn : Einschlag beim Gewebe. 
wewe, w6e, we, ahd. wewo u. wewä, 

md. wehe schwm.f. zu we: Schmerz, Leid. 
wöwcij. md. weben schun: schmerzen; für 

wa?jen. 
wew ige lieh s. we- 
we wi lieh, wellh ahd. adj. schmerzlich, 

leidvoll. 

wöwurt ahd. stf. schmerzliches Geschick: 

s. wurth. 
wßx sal s. wehsei. 
wey «. wi— 

wezzen, wezzistein s. wetzen, wetzestein. 
wi, wia— , hwia— s. wie, wie— 
wiäre, wiäri s. wiwer. 
wib, wyb s. wip. 
wiberin /. wöber: Weberinn. 
wlbilde s. wichbilde. 

wie wik, wig, wich, wih stn. m. zu wigen: 

Kampf Krieg, Schlacht. 
wichgewae'fen, ahd. wiggewaffene sin. 

Bewaffnung zum Kriege. 



wiepilde 

wich, as. mnd. wie, ags. vlc stm. Wohn- 
stätte, Stadt: g. veihs stn. Flecken; l. vlcus, 
gr. oixoe. 

wich, weich, ahd. wih u. wibi adj.zu wihen 
stv.: heilig; ze wihen naht od. r.abten, zuo 
wichen nächten, zsgz. ze winnaht, wel- 
nacht, winnahten, wihenachten, wieneebten. 
winachten, weinachten zur Weihnacht iplur. 
d.jcehrl. Wiederkehr; od. in den 12 Nächten 
zwischen Weihnacht u. 3 Kcenigen: enlarrt 
als Zsstzg (stf.) wihennaht, wyDachten, <jtn. 
wienachtis, winachtes, pl. wiuachte, Weih- 
nacht. 

wichaft, wighaft adj. streithaft; im Kriegt 

zu brauchen. 
wichbilde, -pilde, weichbilde, -pilde, -bild, 
wiepilde, weycbylde, wipilde md., mnd. 
wicbölethe, -bilede, wikbelde, -bilde, 
wibilde stn. heiliges Bild (Kreuz) zur Be- 
zeichnung d. Grenze d. Stadtgebietet: Stadt- 
gebiet ; Stadt; Gerichtsbarkeit über Stadt 
u. Stadtgebiet; Recht d. Stadt, nach Stadt- 
recht besessene liegende Güter; bischttf- 
lieber Sprengel. 
wichbrunne, wihbrunne, weichbrun 

schtem. sacer fons, Weihwasser. 
wichen, wychhen, ahd. wichan «Iv.teil- 
wärts oder rückwärts gehn: m. dat. vor; 
Richtung nehmen. Schwv. s. wiben. 
Wicher, entstellt Wikher, ahd. Wigheri 

npr. m.: Held Dielerichs von Bern. 
weichpi'inztag u. wclchsamstagrtm. der 
heilige Donnerstag u. Sonnabend (der Kar- 
woche). 

wichpilde, weichpilde «. wichbildc. 
wicht, wichtlin s. wiht, wihtelin. 
wich tu om n? Weihung. 

wichüs, wik — , wighüs stn. für den Krieg 

festes Gebäude, Festungsthurm udgl. 
wichwa??er, wihe wa^,er stm. heiliges Wat- 

«er, Weihwasser. 
wicleise schwm. u. wicliet sin. Kriegs- 

lied, Schlachtgesang. 
wigman ahd. m. Kriegsmann; als npr.m.: 

mhd. Wicman, Wich man. 
wiepilde s. wichbilde. 
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wies tat ahd. stf. Kampfplatz. 
wid s. wit. 

widar, Widder; widari; widarön s. 

wider, widere, wideren, 
wide, ahd. widä schuf. Weide; gr. tri«. 
Wide, ahd. Wito, Wido npr. m.'zu wit: 

ital. Guido. 

widembuoch stn. Aufzeichnung des wid- 
emen ; 

widern diu ahd. stf. maneipium dotale: 

w i d e in e , w i d e m , ahd. wittemo «. w i d c m o, 
widimo, widomo, vtd. wf'deme schirm, stf. 
(zu wöten?) was bei Eingehung d. Ehe der 
Bräutigam der Braut (ursprüngl. als Kauf- 
preis ihrem Vater; zu eigen giebt, Braut- 
gabe, Witthum : Dotierung einer Kirche mit 
Grundstücken ; Oru ndst tick, das einer Kirche 
gehaart: Pfarrhof. 

wider, ahd. widar, widliar, widir, md. wed- 
er stm. Widder. 

wider, widir, widr, ahd. widar, widhar, 
withar, wirdar, wirthar, md. wither, Wid- 
der, weder, wödder: Comparativbildg zu 
ags. vidh bei, vor, gegen. Prcep. m. dat., 
m. acc, m. adv. gen.: gegen, eigentlich u. 
bildl.: zeitl. Annäherung : gegenüber ; in 
Vergleichung mit; Tausch, Abwechselung, 
Gegenseitigkeit: w. einander, w. ein gegen 
u. unter einander. Adv. bei Zw. u. Pro- 
nominaladv.: gegen, entgegen: w. undedan 
hin und her; Vergleichung; zurück, zeitl. 
wieder: wider umn>e, widerumb, widrumb, 
widterumb zurück, wieder. 

widarpeini ahd. stn. Gegenbein, Knochen 
der Wade. 

wider bieten, — pieten«<i>.rescribere; durch 
Botschaft aufkündigen; absol. Krieg an- 
kündigen. 

widerblüegen unregelm. schwv. wieder in 
Blute treten. 

widerbot, — pot stn. Gegeneinsatz im Brett- 
spiel: s. bieten; Kriegsankündigung: s. 
widerbieten. 

widerbrechen, wid arprühhan ahd. stv. 
tr. retorquere; intr. repuguare. 

widerbrehten schwv. m. dat. brehten gegen. 



widerbringen, ahd. widarbringan un- 
regelm. Zw. niederbringen; ersetzen, ver- 
güten ; zurückbringen : m. gen. von, m. an zu. 
widerbruht, ahd. widarpruht stf. zu wider- 

bröchen : Widersetzlichkeit. 
widerbruht u. widerbrühtic, -bruht- 
ich, ahd. widarpruhtic adj. widersetz- 
lich: m. dat. 
widerch— , widirch— *. widerk— 
widerdrie?, -drieß stm. Verdruß. 
widere, widiri, ahd. widari adv.sva. wider, 
wideren, widern, ahd. widarön, widirön, 
widorön, wirdrön schwv. Tr. sich wider- 
setzen, weigern: refl. m. gen.; zurückneh- 
men; rückgängig machen, aufheben; zurück- 
weisen, verachten. Intr. zuwider sein: m. 
dat., dat. u. gen. 
W^idarört s. widerwert 
widerf— , widarf— s. widerv— 
widergelt, ahd. widrigild stn. m. Vergelt- 
ung, Bückerstattung, Schadenersatz; rechtl. 
Strafe für Todschlag. 
widergölten, — gglden stv. zurückzahlen ; 

absol. m. dat. vergelten. 
widerglast stm. Wiederschein. 
widerk er, ahd. widirchSr stm., wid er- 
köre, ahd. widirchera stf. Zurückgehn, 
Rückkehr; Hin- n. Zurückgehn. 
widerkören, —oberen schwv. tr. zurück- 
wenden ; erstatten, vergüten ; intr. m. gen. 
abstehn von. 
widerlegen schwv. erstatten; rechtl. der 
Gattinn als äquivalent ihres Mitgebrach- 
ten zusichern ; absol. sich widersetzen ; um- 
legen, umbiegen. 
widermöijunga ahd. stf. Vergleichung, 
Gleichniß: 

widermö^en, ahd. widarme^an stv. 
messend vergleichen; messend zurückgeben. 

widermüete, — muote, ahd. widar- 
möti, -muati, -muoti, md. wider- 
müte, -müede stf., mhd. md. auch stn., 
u. widermuot, ahd. widarmuat, -muot, 
md. widermüt «im. injuria; Widerwärtig- 
keit; Unmuth: zu widarmuati, mhd. 
widermuot adj. injuriosus, widerwärtig. 



V.Ii 
*! • 



Digitized by Google" 



wid ern 



376 



w iderwertig 



\vidern s. wideren, 
"widernatürlich adj. unnatürlich. 
widarort, widorort, -ortes *. wider- 
wert 

Widerowe s. Wetareiba. 

Widerparte, -part schwm. Gegner; st. 
schtcf. Gegenpartei; Feindschaft. 

widerpartheysch adj. feindlich entgegen- 
gesetzt 

widerp— , widarp — *. widerb— 
widerräten stv. wovon abrathen. 
Widerrede stf. Gegenrede, Antwort. 
Widerreden schcv.tr. widersprechen; wei- 
gern. 

widerrüeffen schw., widerruofen str. 
widerrufen ; widerlegen. 

widersache, ahd. widarsahcho, wider- 
sacho schw., «W Widersacher, -secher 
stm. Gegner in einem Iiechtshandel: der 
Angeklagte; Widersacher, Feind. 

wid er sagen, ahd. wid er sagen schirr. 
Tr. das Gegentheil wovon sagen, wider- 
sprechen, widerrufen; m. dat. absprechen, 
abschlagen, versagen. Intr. m. dat. Frieden 
u. Freundschaft auf-, Krieg ankündigen, 
Feind werden- 

w i d e r b a z, - a a t z stm. Widersetzlichkeit ipl.J ; 
ffinderniß: Gegenpartei: Gegner. 

widerschlnen stv. entgegenglänzen. 

widersecher s. widersache. 

wid ersinn an ahd. stv. zurückkehren: s. 

sinden. 

widerspene u. widerspenic, -spennig 
adj. widerspenstig; widerwärtig: s. spanen. 

widersprechen, ahd. widarspröhhan stv. 
intr. widersprechen; tr. das Gegentheil wo- 
von aussagen, verneinen; ablehnen. 

widarstän, -stön, widderstän, ahd. wid- 
ar 8 tan tan, -stän, -stPn, wirtharstan,wird- 
arsten unregelm. stv. widerstehn, m. dat.: 
sich widersetzen fpte pr. seinem. Gegner), 
widerlich sein. 

widerstich stm. Gegen-, Zur ddeste eben. 

widerstehen, ahd. widirstÖ ? an stv. tr. 



wogegen stossen 



zuriiekstossen : repungere, 



hebetare : 



intr. m. dat. auf stossen, begegnen. 



widersträber stm. zu widerstreben: Gegner. 

widerstrtt, -streit stm. Streit gegen {gen.); 
Wettstreit: adv. mit u. ohne in, en— , ze 
in die Wette. 

widerstrite schw., widerstrit stm. Geg- 
ner, Feind: 

widerstriten, ahd. widarstrltan »tr. m. 
dat. streiten gegen, sich widersetzen; m.act. 
u. gen. einem etwas weigern. 

widerteilen, -tailen schtev. tr. m. dal. 
(durch Urtheü) absprechen. 

widertrtben, ahd. widartriban :u- 
r Ucktreiben : reß. keinen Forlgang haben, 
mißlingen ; hindern: widerlegen: m. gen. 

widertuon unregelm. Zw. tr. das Gegen- 
theil wovon thun : rückgängig mache», 
wieder gut machen; ptc. pf. widerthin. 
-thön entgegengesetzt, feindselig; zurätl- 
geben, vergelten. 

widerumb s. wider. 

w i d e r f a n c stm. entgegengesetzte Bewegung. 

widervarn, ahd, widarfaran str. m.dat. 
in den Weg kommen, begegnen, entgegen- 
treten: widerfahren, zu Theil icerden : oW. 
geschehen. 

widervart stf. Jlückreise, jRückkehr; adr. 
gen. rückwärts, acc. umgekehrt, hingegen. 

widerwegen stv. (impf. md. wid erwuoc, cj. 
wwüege) das Gegengewicht halten od. ge- 
ben, aufwiegen: wagend zurückgehen, er- 
statten. 

widerwerfen, ahd. widarwörfan str. 
zurückwerfen; zurück—, umwenden; ver- 
werfen, widersprechen. 

widerwSrfer stm. disputator. 

wider wärt, -wart, ahd. widarwert, -wart 
adj. (s. wert adv.) entgegengesetzt, feind- 
lich, zwieträchtig : sl. seinem, (angtgl \vi- 
darworto) Gegner, Feind; wid-ersinnuj. 
Adv. widerwgrt, -wart, ahd. widarürt, -ort. 
widorort, gen. -ortes, entgegen, zuräel. 

widarwert!, -warti, md, widerwart *tf- 
Gegensatz: Feindlichkeit. 

widerwertic, - wertig, - werte c, -wer- 
tech,-wartec, -wartik, -wartich,«W- 
widerwärtig adj: entgegengesetzt; trider- 
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setzlich; feindlich; zwieträchtig; wider- 
wärtig. 

widerwcrtikeit, -wertekeit u. ahd. wi- 
derwärtig! ntf. Gegensatz, Widerspruch; 
Widersetzlichheit, Feindlichheit; persmnl. 
collect. Feinde ; Widerwärtigkeit. 

widerwinden stv. refl. m. gen. teogegen 
streben; tr. zurücktreiben; intr. sich um- 
wenden, umkehren, vi. gen. wovon zurück- 
kommen ; das Ende finden. 

widerwürken unregelm. schwv. tr. das Ge- 
gentheil wovon würken. 

widerzaeme, -zämc adj. obj. unziemlich; 
mißfällig, verhaßt, m. dat.: subj. gehaß, 
feind, m. dat.: achtem, subst. vi. gen.; wi- 
darzömi, -zoami, widharzuomi ahd. 
adj. absurdns, adversans, horridus, asper: 

widerzemen */r. m. dat. mißfallen. 

widewe s. witewe. 

widh; widhar, widir; widhar — , wid- 

ir — 8. wit, wider, wider— 
widimo, widomo s. wideme. 
Wido s. Wide. 
Widolt s. Witolt. 

widr, widrumb, widtrumb; widor — , 

widr— , widri— s. wider, wider— 
widve s. witewe. 

wie, wige, wig, ahd. wtjo, wio, Wiho, wigo, 

wiwo schwill. Weihe. 
wie, wye, wi, we (wie'cb, wie'r, wie's, 
wie'at, wies' aus wie ich usf.), ahd. hwßo, 
huöo, w6o, wio, wieo, angegl. wuo, u. wfia, 
wia fg. hvaiva) adv. Fragew. auf welche 
Weise, wie: wie getan welch; Frage im 
Sinn einer Vgleichg m. als; vorindir. Bede 
*va. da?: gehäuft wie da?: vi. cj. wie wenn, 
als ob; auf welchen Anlaß, warum; in 
welchevi Grade: wio manag wie viel; in Aus- 
rufungen: wie sehr, v:icgut, wie übel; erzath- 
lender Ausruf ; irgendwie: alles wio anders- 
wie, sö wio wenn irgendwie s. swie; /»»swic. 
wiege s. wige. 

wiehen, wiehi s. wihen, wihe. 
Wielant, ahd. Welant, Weo— , Wio—, 

Wea-, Wialant, ags. Veland, Völond, an. 

Velint, Völund npr. m. (Ptcpialbildg zu 
Würterburli. 



ags. vela, veola, viola Schumi. Schatz*): 
sagenhafter Schmied. 
wielich, wielih *. wSlch. 
wielihhi, wiolichi, hwialihhii ahd. f. zu 

wielih; qualitas. 
wien, wienacht s. wihen, wich. 
Wicne Ortsn. Wien: dat. Wienen, Wienne. 
wieo, wieolih *. wie, welch, 
wler, wiere s. wiwer. 
wier/w'r wir, aus wie er; Wierde für Wirde, 
wiere, ahd. wiara, Wiera stf. geläutertes 

feinstes Gold; Schmuck aus solchem. 
wieren, ahd. weorön achtov. (Gold) läu- 
tern; mit eingelegtem Gold, mit goldgefaß- 
ten Edelsteinen achmücken. 
wierr a. wirre, 
wtf s. wip. 

wifen stv. im Kreise drehen, zum Kranze 

winden: g. veipan bekränzen; l. vibrare. 
wl g> w 5 g — *• wie tt. wie; wie— 
Wtgalois, Wigolais, Wygolays, Wl- 

golei? npr. m.: mfr. Guy aus ahd. Wido; 

Galois d. i. Walensis, von Wales. 
wige u. wiege, ahd. wiga schwf. zu wegen: 

Wiege. 
wige, wigo *. wie. 

wigen achwv. zu wige (Ablautspiel zu wa- 
gen) wiegen. 

wigen, welgen, ahd. wihan u. wigan wie 
g. veihan u. veigan stv. ahd. bellare; vihd. 
an w. u. antw. (g. andveigan) kriegerisch 
angreifen: ptc.pr. wigant, weigant (npr.) 
st., md. auch Wigande achtem. Krieger, 
Held, Umdeutschung des l. gigas. 

wigen achwv., wiger *. wihen, wlwer. 

wig 08 al ig ahd. adj. glücklich im Krieg. 

wih, wih— , wihan «.wich, wie; wich—; 
wigen. 

wihe, weihe, ahd. wihi, wiehi stf. zu wich: 
Heiligkeit; Weihung, Segnung, (Priealer-) 
Weihe. 

wlhen,aÄd. wihan stv. machen ; zu Grunde 
richten, vernichten. Gr. tixio, l. vinco. 

wihen, weihen, wichen, ahd. wihan, wiehen 
d. i. wihjan, md. wigen, wien schwv. zu 
wich: heiligen: weihen, kirchlich segnen. 

XLVIII 



wlhennaht 



wthennaht, wlhenächtcn; wlhewa??er 

*. wich, wtchwa??er. 
wihi, wihi s. wich, wihe. 
wthiri, wiho s. wiwer, wie. 
wihnasei ahd.st/.zu wich, wih: Heiligung. 
wihrouh *. wirouch. 
wihstuom 8. wlstuom. 
wiht, wicht su wihen : ttn- Geschöpf, Wesen, 

Ding, etwas: vgl iht, niwiht (ein wiht), 

niowiht; ahd. stn. (wihti), mhd. stm. n. 

perscenl. Wicht; Dämon; mhd. stm. Docht. 
wihtelin, wihtelen, wichtlin, wihtel sin. 

Vkleinergstff. zu wiht: Kobold; Puppe im 

Puppenspiel; Zwerg. 
wiis s. wts u. wiae. 
wijo 8. wie. 

wik, wik— s. wie; wie—, wich— 

wil s. willc; wil, wilch *. welch. 

wtl, hwll, weil, wila, hwlla s. wile. 

wiläri, wilare s. wiler. 

wilde, wilt, ahd. wildi adj. unangebaut, 
nicht vom Menschen gepflegt (Pflanzen 
udgl.); ungeztehmi; sittlich unstet, sitten- 
los; unbekannt, fremd, fremdartig, wunder- 
bar, unheimlich: m.dat.; dämonisch. Mit 
wild, wilt ttn. su walt u. goth. vnlthus 
stm. Hen-lichkeit 

wilde stf. Wildniß; Wildheit, wildes, irres 
Wesen. 

wilden schwv. (m.dat): intr. fremd wer- 
den od. sein; tr. entfremden, entfernen. 

wilden» re stm. zu wilt u. wilde: Jäger. 

Wildenbcrc (dat) Name mehrerer Schlösser. 

Wildonje Ortsn. Wildon an der Mur in 
Steiermark, Sitz d. Dichters Herrand v. W. 

wile, weüe, weil, entstellt wiler, stm. (Non- 
nen-) Schleier, lat velum. 

wile, wyle, weile, (adv.) wil, weil, ahd. 
hwila, wila, hwll stf. Zeitpunkt: adv. gen. 
zu der Zeit, dat.pl. (entstellt wilent) zu- 
weilen, wilen-wilen u. acc. sg. eine w.- 
die andere bald-bald; bi wilen, bewilen 
sva. wilen; under wilen, underwilent in- 
zwischen, von Zeit zu Zeit, zuweilen; fa- 
talisl. Zeit d. Geburt, d. Todes: Schicksal; 
Stunde; Zeitraum, Zeit: bi einer w. nach 
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einiger Zeit; adv. gen. der w. wahrend 
dessen ; acc. wile, ju wila in früherer Zeit, 
eine w. eine Zeit lang, alle w. allzeit, die 
w. fdiwil, doweil, dwyle, dwll), a! «. alle 
die w. die Zeit Jiindurch, wahrend dam, 
als Fügew. solange, wahrend, indem, cavt. 
da, weil; dat. pl. wilen, wilin, wilont f'aw 
ahd: hwilöm) , wilunt, wilont vor Zeiten, 
weiland, gehäuft w. e, e w.; längere Zeit: 
adv. acc. wile längst, sunder w. ohne Ver- 
zeegemng. 

Wile, Wyle, Wil, ahd. Wik Orttn. WeS, 

Wyl: vgl. wiler. 
wilen, ahd. wilön schwv. velare: zu- wilei/w. 
wiler, wilcre, ahd. wiläri, wilare »tm, am 
l. villa : Weiler, einzelnes Geheeft, kleinem 
Dorf; einf. u. zsgs. als Ortsname. S. auch 
wile stm. 
Wilhalm, Wilhelm s. Willehelm, 
wil ich 8. wölch. 

wilin, hwilin ahd. adj. zu hwila: tero- 
poraÜB. 

wilkome, wilkomen «. willekome. 
Wille, willa, will, wil, ahd. willjo, Wil- 
le o, willo schwm. zu unregelm. Zu>. wellen: 
Wollen, Wille: adv. acc. minan willon mit 
meinem W., durch od. umb willen durch 
2 u. umbe; Geneigtheit, Gunst: mit wil- 
len gern. Als npr. m. 
Wille, angegl. wülle, schient, zu wfillen ttr.: 

Ekel zum Erbrechen. 
willec usf. s. willic. 
Willehfilm, Wilhelm, Willehalm. Wil- 
halm, Willalm, ahd. Willa-, Willi- 
hölm, -halm npr. vi.: -halm aus a/r. Vit- 
lalme Guillaume, healme Helmt 
W i 1 1 e k 1 n mnl. Vkleinergsw. zu Willem d. «'. 

Willehölm. 
willekome, -chome, -cume, willkom, 
wilkome, ahd. willicomo, -cumo adj. (npr. 
m.) zu willc u. komen, mfid. meist pkpial 
umgebildet willekomen, -chomen, wil- 
komen, nach Willen, nach Wunsch gekom- 
men: wk. (her) in m. acc; m. dat.: gote 
wk., gote n. mir wk., wie Zsstzg gotwDll- 
kom, mir gotwk. 
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willekür, -kur, -kure, Willkür stf. freie 
Wülenswahl, freier Wille, Gutdünken, Eni- 
scfilufi, rechtl. autonomisches Statut. 
willelos, w.illös adj. willenlos. 
willen schwv. sva. willigen; reß. m. gen. 

Willens sein: ptc. pf. gewilt geneigt ze. 
willen, angegl. Wüllen, Wullen, wollen, ahd. 
willön, wullön schwv. zu Wille, wülle : un- 
persanl. m. dat. zum Erbrechen ekeln. 
willic, willich, willec, ahd. willig adj. 
act. (geneigten) Willen habend, eifrig, 
freundlich, dienstwillig: m. gen ., dat., gen. 
u. dat.; pass. gewollt, gewünscht. 
williclich, willecllch adj. sva. willic act. 
willicliche, -liehen, willig — , wil- 
lih-, willecllche, -liehe«, willenclich 
adv. zu willic adj. 
willicomo, -cumo s. willekome. 
willigen, ahd. willigön schwv. willic 

(act.) machen. 
Willihglm, -halm *. Willehglm. 
Williram, Wilr.am ahd. npr. m.: willjo 

u. ram s. raben. 
willjo, willo: willkom; Willkür s. wüle, 

willekome, willekür. 
willön, willös s. willen, willelös. 
willus, willos ahd. stm? Zotte, l. villus. 
wilön ahd. schwv. zu wila: manerc. Zu 

wile stm. s. wilen. 
wilont s. wile. 

wilt, wild sin. (collect.) Wild: s. wilde. 

wiltbrät, -prat, -brtete, -pricte, -prost, 
-pret, -prfitt, -wilprret, md. wilt- 
brede stn. zum Braten bestimmtes od. ge- 
ratenes Wild. 

wiltnisse, wiltnufi stf. Wildnif. 

wiltwßrc, -werch, -wörg stn. Waid- 
werk; Pelzwerk. 

wllunt s. wile. 

Wils st,, Wilze schwm. Volhm. slav. Lju- 
tiez, ahdlat. Welatabus, Weletabus. 

Wimen? Wimen? diphth. wiumman d. i. 
wiumjan, md. wimmen, und wimidön, 
wiumidön, mhd. wimmeln schtcv. sich leb- 
haß bewegen (wie an. hvima), wimmeln, 
voll sein. 
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wi n , gen. Winnes, md. stm. sva. gewin. 
win, wyn, wem stm. I. vinum. Als zweiter 

Theil zsgsetzier npr. m. aus winc. 
winacht, wynacht, wclnacht s. wich, 
winber, -,'bere, ahd. winperi, -beri stn. 

(f.) Weintraube. 
winc-; winc-, winch- s. wing-, wink- 
wind *. wint. 

winde, ahd. wintä schwf. zu winden : Winde, 
Jiad, in Nonnenklöstern die wagerecht 
drehbare Vorrichtung zum Ein- und Aus- 
lassen d. Dinge; Kreisel; Art Kleid; Zelt- 
tuch; Pflanzenname. S. auch winnä. 

win dem an Öt, ahd. windumemänöth, win- 
dumänöt stm. October: 

windemen, ahd.xv indem Ön schxov. I. vin- 
demiare. 

winden, binden, Winten, ahd. wintan slv. 
Tr. (refl.J winden, drehen; umwickeln; ein- 
wickeln; wenden: zuriiekbewegen , fortbe- 
wegen. Intr. sich umwenden; das Ende 
finden; sich wenden, richten: ane vi.feindl. 
angreifen, angehasren. 

winden, ahd. win tön schwv. zu wint, winta: 

ventilare, worfeln. 
win der s. winter. 

Windesbecke, zsgz. Winabecke, schwm. 

Herr v. Windesbach (zu Wint?) in Franken. 
win die a rovu f. Binde: von 
windinga, wintinga ahd. f., windinc, 

wintinc stm. r.u winden: Binde. 
windisch, windisc, wintsch adj. zu Wint: 

slavisch, windisch, wendisch; unfl. n. die 

slavische oder windische Sprache. 
windischen adv. zu windisch. 

windumemänofh, windumänöt *. win- 
demänöt 

w in e, ahd. wini stm. Freund, Geliebter, Gatte; 

als zweiter Theil zsgsetzter npr. m. mhd. 

mißdeutet win. Lat. venia, Venus? veneror. 
wine, winje, winige, winege, ahd. winjä, 

winigä schtof. Geliebte, Gattinn. 
Wined *. Wint 
winegarto s. wingarte. 
wineliedel stn. Verkleinergsw. zu 



wineliet 

wineliet, ahd. winileod, -liod, -liotb 
stn. (pl.) Lied, das der Geliebten u. das von 
liebenden Mcedchen gesungen wird, Liebes- 
lied des Volkes. 

wine man 6 th s. wunnemänöt. 

winßn? winjan? ahd. schwv. depascere: vgl. 
wünne. 

wineschaft, -scaft, -skaft, -scapht, 

ahd. winiscaf, -scaft stf. Freundschaß, 

Liebe, Bündnifi. 
winestar, winistar; Wlnctre, Wini- 

tre *. winster, Wintere. 
Winetbere, Winidheri, -hari ahd.npr. 

m.: s. Wint. 
wlngarte, ahd. wlncarto, -garto, wl- 

negarto schw. u. wingart stm. Weingarten. 
wini, winjä, winigä, winje, winige; 

wini— s. wine, wine— 
Winid, Winit s. Wint, Winet— 
winjan s. winßn. 

Winkel, winchel, ahd. winchü, wincil stm. 

Winkel, Ecke: mit l. angulus? zu 
winken, winchen, ahd. winchan st. schwv. 

sich seitwärts bewegen; tcinken: m. dat.; 

sich von einer Seite zur andern bewegen, 

wanken: im Schlummer. 
wlnman m., pl. winliutc stm. Weinschenk; 

Öeschlechtsname. 
winna ahd. schw.f. Streit, perscenl. (angegl. 

wunnä) Wüthende : g. vinna, vinno Schmers ; 

mhd. entstellt winde Schmerz: adverbial 

mir wirt w. u. w§. 
wlnnaht 8. wich. 

winne, winnemänöth s. wünne, wunne- 
mänöt. 

Winnen, ahd. winnan stv. in heftiger Er- 
regung sein: wüthen, heulen, streiten, sich 
abarbeiten; (md.J für gewinnen. 

winperi s. winber. 

Winsbecke s. Windesbecke. 

winster, ahd. winistar, winestar, winstar 
adj. Unk (euphemistisch: gehäufte Steigerung 
zu wine); schw. stf. (erg. hant) Linke; 

winstcrhalp zur linken Seite: s. halbe. 

wtnstock stm. Weinstock. 
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wint, wind stm. Wind: windesbrüti. brüt; 

bildl. etwas nichtiges; freie Luft; Geruch: 

Windhund. Mit l. ventus zu wavjen. 
Wint, ahd. Winid, Winit, Wined Fott«. 

(npr. m.) Slave, Winde, Wende, lat. Ve- 

nedus, Venctus. 
winta ahd. f. zu wint, wintön: flabellun. 

ventilabrum. 
wintä; wintan, Winten, wi u tön s. winde, 

winden. 

Winter, winder, ahd. wintar stm. Winter: 

zu wint. * 
winterbutz schwm. Vogelscheuche in <fe» 

Reben: winter wie 
Wintere, Winitre, WinetreaM 0rtm.(Ka- 

nigswinter) aus g. veinatriu stn. Wcintlotl. 
winterlanc adj. lang als im Winter 
wintcrlcit stn. Leiden des Wintert. 
wintermänöt, -mänet, -mänt, -mände, 

ahd. wintarmanöth st. schwm. Januar, 

mhd. auch 2\ovember u. fiecember. 
Wintersteten, ahd. Wintirsteti Ort«. 

(dat. u. nom.pl. zu stat Schloß u. Stadl- 

lein in Schwaben. 
Wintertüre, -tür, ahdlat. Winturdfira, 

Wintardürum, Wintertflra, -tftran 

Ortsn. Winterthur, cell, lat. Vituduroro. 
w i n t e r z i t, ahd. w i n ta r c 1 1 stf. Wintersuit, 

Winter. 

wintinc, wintinga s. windinc, windinga. 

wintsch s. windisch. 

wintschaffen, -scafen zsgs. ptc. pf. jt 
nach dem Winde beschaffen, wetterven- 
disch; was sich an der freien LujtknttM 
gezogen hat, verdreht. 

wintschüfel, -schüvele, ahd, wintscü- 
valä, wintscüvelä, -scüvla, -scüfla, 
-scüblä schtef. ventilabrum, v&unus. 

wintsprüt, -sprawt, -sprucht <■ brüt, 

wlnwahst, -wahs, weinwachs stf. «• 
wo Wein wächst, Weingarten. 

wio s. wie. 

wio, wio—, wio 11h s. wie, wie—, welch. 

wfp, weip, wlb, wyb, md. wif, wiph *'». 
Weib: Gegensatz zu Mann; zu Jungfrau: 
Gemahlinn; Gegens. zu vrouwe: geringere* 
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Weib; Dienerinn. Zu weiben, die beweg- 
liche, geschäftige? 

wipcunne, md. wlfcunnert». weibliche Nach 
kommenschaft. 

wipfen schwv. intens, zu wlfen: hüpfen, 
springen. 

wiphurrc d. i. wiphuore /. Hurerei mit 

Weibern, Ehebruch. 
wipilde s. wichbilde, 
wiplich, weiplich, ahd. wipllh, wiblih 

adj. (dat. wiplier, wlblien) von Weibesart; 

einem Weibe geziemend ; des Weibes, der 

Weiber. 

wipzierda, wibzierda ahd. stf. Weibes- 
schmuck. 

wir pl. zu ich; vor enclit. wir das n od. cn 

der 1 pl. des Zw. abgeworfen : wirche wir, 

si wir, schied wir. 
wirbig adj. zu werben: dem so ist, als gienge 

es mit ihm im Kreise herum, schwindlig. 
wircen, wirchen; Wirci— s. wirken, 

Wirze - 
wir dar s. wider. 

Wirde, Wierde, ahd. wirdi, wirthl, »id. 
werde stf. zu wert: Werth; md. mit Adj. 
Umschreibung des Adr.; Würde, Ansehen; 
Achtung, Verehrung. 

wirden, ahd. wirdjan, wirthjan schwv. 
Beicirkgsw. zu wert: schätzen; ehren, aus- 
zeichnen, verherrlichen; lieb machen. 

wirdhria ahd. schuf. Ersatz (für gesta>rte Ei- 
genthumsbenutzung): zu wirdhar d. i. widar. 

wirdic, wirdich, wirdig, wyrdig, wird- 
ec, angegl. würdig, würdig, ahd. wird- 
ic, uirdic, wirdig, wirthig adj. wert 
habend; würdig: mit gen., inj'., KS. m. da ? . 

wirdicltch, wirdecllch u. wärdeclich adj. 
sva. wirdic. 

wirdicliche, wirdecliche, -ücho, -lieh- 
en, -lieh, wirdechüchen, angegl.würd- 
ecltchc, u. werdeclichc, werdicliche, -lieh- 
en adv. zu wirdic. 

wirdikeit, wirdecheit, wirdekeit und 
wördecheit, werdekeit, werdicheit, wördi- 
keit •//. Ehre, Würde, Herrlichkeit; was 
würdig ist, sich geziemt. 



wirthjan 



wirdrön s. wideren, 
wirffei 8. Würfel, 
wirigeld s. wergölt. 

Wirint, Wirizinburg s. Wirnt, Wirzeburc. 
wirken, wircen, wirkan, wirchen, gewoJml. 
angegl. mhd. würken, würcken, wurken, 
ahd. wurchan, wurchen, schwv. (imperf. 
worhta, worahta, worhte, warhtc, ptc. pf. 
giwurchit, gewttrket «. kaworaht, geworht, 
gewurht, gewort) zu werc: inj Werk setzen, 
bewirken, schaffen, machen, thun; ptc. pr. 
wurkend practisch ; nahen, wirken (Art d. 
Webens); absol. thatig sein, handeln. 
wirklich, würkelich und würkenlich (aus 
würkendlioh) adj. thectig, wirksam, wirkend. 
wirklicheit, würklicheit, würglicheit stf. 

Thatigkeit , Wirksamkeit : Werkthcetigkeit. 
wir klinge, Wirkung, würkunge, wurk- 
unge, wurkung stf. Belhodigung, Ausübung, 
praxis: Wirken, Wirksamkeit. 
Wim er s. Wernher. 

Wirnt, ahd. Wirunt, Wirint njrr. m. aus 
wisnnt? 

wirouch, ahd. wirouh, wiroh aus wih- 

rouh stn. Weihrauch. 
wirre, wierr adj. zu wiirren: verwirrt u. 

verwirrend, gestarrt u. stierend. 
wirren s. wörren. 

wir s, angegl. würs. defect. Comparativ zu 
übele, adv. übler, schlimmer, schlechter: 
thiuuirs d. i. thiu wirs desto übler: wirs 
dannc we noch schlimvxcr als we. Davon 
adj. (auch adv.) wirser, ahd. wirsir, 
u. Superlat. w i r s e s t, w i r s i s t, zsgz. wirst, 
angegl. würst. Zu werren. 

wirserunge, ahd. wirsirunga stf. Ver- 
schlechterung ; A rgern iß. 

wirt, uirt, angegl. würt, stm. Mann des Wei- 
bes, Ehemann: wirtes wip Eheweib; das 
männliche eines Thierpaares; Hausherr; 
Landesherr; Bewirf her; Inhaber eines 
Wirthshauses. Beste Wirt persatnl. Zuname. 
Zu wer. 

wirthar, wirthi, wirthig, wirthjan «. 
wider, Wirde, wirdic, wirden. 
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wirtin, wirtin, wirtinnc, ahd. wirten, 
Wirten na, md. wertinne /. Weil des Man- 
nes, Ehefrau; JJausfrau; Wirthinn. 

Wirtina, Wirtcna, Wirtinn e ahd. Ortsn. 
Verdun, l. Virodunum, Vereduna. 

Wirtinisberk,mAt2. Wirt enebßrg, Wirt- 
en— , Wirtembörg Ortsn. Schloß Wür- 
temberg: ahd. Wirtin npr. m. zu wert? 

Wirtschaft, -scaft, -scaf, würtschaft 
stf. Tha?iigkeit d. Hausherrn: Bewirthung ; 
Gastmal, Gasterei; Schmaus; Fest. 

Wirunt s. Wirnt, 

Wirzcburc, -bürg. Wirzburc, angegl. 
Würzeburc, Würzburg, ahd. Wirizin — , 
Wirzinburg, Wirzi — , Wirciburc, 
-burch, -bürg, angegl. Wurziburg, Ortsn. 
Würzburg: ahd. Wirinzo, Wirzo nj)r. m. 
VerHeiner g su: zu Wirunt? 

wis, wiis, wiß, wyß, weis, weiß, weiz. u. 
wise, ahd. wisi adj. verständig, erfahren 
(alt), kundig, gelehrt, weise: m. gen.; w. 
wösan verstehn, wissen, kennen, w. würdan, 
w. duan : in. gen.; schirm, subst. Weiser, 
philosophus. Superl. wisöst, weisest Mit 
gewis zu wiz.en. 

wis subst. adv. u. wisa s. wise. 

wis, wys für wiz., wisag für wizage. 

wisa, wisala s. wise, wisel. 

wlsaire, wisrer, wiserafm. Führer; Lehrer. 

wisan ahd. stv. tr. austeeichen ; l. vitare. 

wisant, wisät *. wisent, wisot. 

wisbalön s. wispeln. 

wisch stm. Strohwisch. 

wischen, wiscen, wisken, angegl. wüschen, 
wütschen, u. wissen (impf, wista, wüste, 
wüste) schwv. tr. wischen, abwischen, trock- 
nen; intr. sich leicht u. schnell dahin be- 
wegen. Zu waschen. 

wlsduam s. wistuom. 

wise, wiß, ahd. wisa schw. stf. Wiese: mit 
wase zu l. virerc. 

wise, weise, weyße, wts, weis, weiß, weyss 
st. (schw.), ahd. wtsa schw. stf. Art und 
Weise: adv. abgek. wis, wiis, wiß, weis 
(stn. m.) •. einic w., deheinen w. auf irgend 
eine, auf keine Art, regens w. wie Hegen, 



in od. en od. ze (adj., gen.) wis in, au/, 
nach- Art, in zwei w. zwiefach: besondre 
Erscheinungsform; Melodie: wort u. wise 
Text u. Melodie; Lied; Anweisung. 

wise, ahd. wiso schwm., u. wisel, weise). 
stm. Führer, Oberhaupt; Bienenkceniginn, 
Weisel. 

wise adj. s. wis. 

wisel, ahd. wisula, wisala, wisila/. Wietel 

wiBelös, wislös adj. zu wise schwvi.: ohne 
Lenker, irre gehend, verwaist; zu wise 
stf.: ohne besondre Erscheinungsform. 

wisen, wißen, weisen, ahd. wissan d. i. 
Wisjan schw. (st.) Zu: Jieinrkgsw. zu wis: 
anweisen, belehren: m. gen. (des rechten'': 
anzeigen, zeigen; leiten, führen ; begleiten: 
berufen; w. von abmahnen, warnen. 

wisen, weisen, ahd. wisön schwv. m. gen. 
(acc.J sehen nach, besuchen, heimsuchen, 
aufsuchen, sich annehmen; m. dat. bei j r etti 
Besuchanlaß (der Braut bei der nocheil) 
ein Geschenk bringen. Mit wis su wi?en 
wie l. visere zu videre. 

Wisenburg *. Wi?enburc 

wisent, wisint, ahd. wisant, wisunt ihn. 
Bisonochse; npr. m. 

wiscrin /. zu wisrere, wiser: Lehrerinn. 

weiset s. wisot. 

wtsheit, weis-, weiß-, wei?hait stf. Ver- 
ständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehr- 
samkeit, Weisfieit, Kunst. 

wisi, wisila s. wis, wisel. 

wisken s. wischen. 

wislich, ahd. wisüh adj. sva. wis. 

wisliche, -liehen, -lieh, welfileichen, 
weißlich, ahd. wis 11h ho adv. zu wis. 

wisi 6 s 8. wiselös. 

wiso, wisön s. wise seinem., wisen. 

wisot, weisot, wiscede, wtsöde, wisat, 
weiset stn. f. zu wisön: Geschenk \AbgoJx) 
zu Festzeiten an Braut, Kirche, Herrn. 

wispeln, ahd. h wi spal Ö n, wisbalön sehe*, 
zischeln. 

weyss; wiss-, weiss wissan *. wise, 

wi? — , wisen. 
wissan, wissen #. wizzen tt. wischen. 
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wtze 



wissci verschrieben für wizzic. 
wissprächön ahd. schtev. disputare. 
wi8t stf. zu wSscn: Sein, Wesen, Ding, 

substantia; Nahrung. 
wlatuom, wihstuom, wysturr.b, ahd. wis- 

t6m, -duam stm. w. sva. wisheit; zu wisen : 

rechtl. Urtheil, Rcchtsbelehrung , Weisthum. 
wisula, wisunt s. wisel, wisent 
wiß s. wise; wisz, wlß, wyß, weiß s. 

wiz, wls u. wlse; weyße s. wise; wißen 

s. wisen. 

wit, wid, ahd. auch with, widh, stf. Strick 
aus gedrehten Reisern ; Reis zum Flechten : 
zu wöten. S. auch wite. 

wlt, Witt, weit, wyte adj. von grosser Aus- 
dehnung: m. messendem gen. ; weithin wirk- 
sam u. bekannt. 

witaipan bcehm. wjtey, pane willkommen, 
Herr! 

witan, giwitan as. stv. gehn. 
Witche s. Witige. 

witc, wit, Witt, ahd. witu, wito stn.m. JTolz: 
zu wöten. 

wite, wit, ahd. wito adv. zu wit 
♦wite, weite, witen, ahd. witin, witi /. 
Weite, Breite. 

witen, witenc, witini, ahd. witeno adv. 
weithin; weither; weit. 

witeren, witern , wittern schwv. zu w6ter: 
m. Subj. ez (u. dat.) Wetter sein; Wetter 
machen ; tr. zum Gewitter machen ; weidm. 
an w.to. acc. als Geruch in die Nase kommen. 

witern, weitern, ahd. witeron schtev. er- 
weitem. 

witewe, witiwe, witwe, witib, ahd. 
witua, wituwa, witiwa, witawa, wi- 
tewa, md. widewe, widve schw. stf. lat. 
vidua. 

with; withar, wither a. wit, wider. 

Witige, Witege, Witche, ahd. Witigo 
u. Wituch npr. m. zu wite: Held K. Er- 
menrichs u. Dietrichs von Bern . 

wito, wito — s. wite, witu — 

wito, Wito s. wite, W T ide. 

Witolt, md. Widolt d. h. Wituwalt npr. 
to..- Biese im Gefolge K. Rüthers. 



weitreiser stm. der weithin einen Kriegs- 
zug macht. 

Witschart npr. m. mfr. Guischart, Gui- 
chart (als adj. scharfsinnig wie an. visk). 

witsche schuf. Zwetsche? Weichselkirsche? 

witt, Witt, huitt s. wite, wit, w.iz. 

wittemo, wittern s. witleme, witeren. 

witu s. wito: witumänöth, witomfinöth 
ahd. stm. Monat, wo JTolz gefällt wird, 
September. 
; witua. wituwa s. witewe. 

wltweide adj. weit umher weidend. 

Witze, wizze, ahd. wizi, wizzi stf. (gern 
plur.J zu wizen, wizzen: Wissen, Verstand, 
Klugheit, WeislCeit. 

weitze s. wize. 

witzic, wizzic, witzig, witzec, ahd. wizic, 
wizzic adj. kundig, verstündig, klug, weise. 

witzieüchen, witzecliche, -lieh adv. zu 
witzic. 

witzigen, wizzegen schtev. witzic machen. 
wiumidön, wiumman s. wimidön, Wimen, 
wiwer, wiwerc, wier, wiere, wiger, ahd. 

wlw&ri, wiari, wiäre, wihiri stn. Teich, 

Weiher: tat. vivarium. 
wiwo s. wie. 

wiz ahd. adj. (schwm.J zu wizan. wizzan: 
gnarus, sapiens ; wizo wäsan m. gen. wissen. 

wiz., wlsz, wyß, wis, wys, ahd. hwiz, wizs, 
as. huitt adj. weiß: daz wize im Ei; glän- 
zend; scheen. 

weiz s. wis. 

wissagerin/. Prophetinn, Wahrsagerinn; 

wizago, wlzogo, wizego, wizigo, ent- 
stellt wissago, mhd. wtssage, weissage, 
wissag, wisag, schwm. (adj.) zu wizen: 
Prophet; 

wizagön, wizogön, wlzegon, wizjgön, 
mhd. entstellt wizsagen, wissagen, weis- 
sagen, schwv. zu wizago i^ropAeseie«, icahr- 
sagen. 

wizan, wizen; wizan «. wizzen, wizen. 
wi7,e, wizze, weitze stf., ahd. wizi, wizzi 

stn. zu wizen: Strafe; Hölle. 
wize, ahd. wtzi *lf. zu wiz: Weisse. 
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wtzen, wizzen, ahd. wl^an, wizzan , wi- 
z in. cts. witan stv. beachten, bemerken: 
^c.js»/. giwisjzan, gewissen gewußt, beutußt, 
bekannt (m. dat.), act. wissend, kundig, 
verständig, zsgs. ungewißen ungewußt, un- 
bekannt, act. unwissend, unkundig (m.gen.), 
unverständig, tharicht; animadvertere in, 
strafen; m. acc. u. dat. jemand einen Vor- 
wurf woraus od. weshalb machen, ihm es 
Schuld geben, ihm es verweisen. Vgl. wiz- 
zen; lat. viderc, gr. iötiv. 

wizen schwv. ahd. wizön, weiß werden ; ahd. 
hwizjan, weiß machen. 

■wl^entere, ahd. wizinäri, wizenäre 
stm. ultor; Scharfrichter ; Büttel. Zu 

wizenen, ahd. wizjnön, wi^cn 6 n schwv. 
zu wize: strafen, m. gen. caus. 

Wizenburc, Wiaseuburc, Wisenburg, ahd. 
Wi zun bürg Ortsn. (dat.) Weissenburg. 

weiz ha it s. wisheit. 

wizi; wlz,i, wizi; wizic; wizjgo. -6n 
s. witze, wize, witzic, wizago, -6n. 

Wizlän npr. m.: Kcenig von Botinnen, boehm. 
Waclaw Wenzel. 

wi^nüwc md. adj. neu u. deshalb noch weiß. 

wiijöd s. wizzöt. 

wi^ogo; wi?ogön,wlz8agen s. wizago, -6n. 

wizz — s. Witz — ; wi z s, wi?z— s. wiz, wiz— 

wiz^ede, wiz^ende stf. Wissen. 

wissen, wizen, wissen, wissan, angegl. wüs- 
sen, ahd. wi^an, wizzan unregelm. Zw. 
(pr. wei?, as. wet impf, zu wizan, witan 
wie gr. otöa pf. zu E'USl; 3 p. waifct für 
waiß; impf, wissa wisse, wessa Wesse, 
wista Wiste u. angegl. wüste cj. wüste, 
westa weste; plc. pf. mhd. gewist, gewest: 
s. wizan) wissen: zsgs. ptc. pr. unwizzendc ; 
wizze Christ, weiz got, got weiz (s. got u. 
wettü) ; m. acc. u. refl. dat., adj. Pr(cd. d. 
Obj., acc. u. inf, inf, Nebens. mit u. ohne 
daz, abhäng. Fragesatz (ohne eigenes Subj.), 
Fragewort u. inf. ohne u. mit ze, blosses 
Fragew. (parenthet.) : vgl. ne 1, 2; danc w. 
m. dat. u. gen.: m. acc. «. dat. einem er- 
kenntlich wofür sein; absol. w. mit sva. 
kunnen mit; kennen. 



woletät 

wiz.?enheit aus ahd. wizzent-,wizzant- 
heit stf. zum ptc. pr. wizzanti: Witten. 
Bewußtsein; ahd. dat. adv. mit Bewußtsein. 
wizzöt, wizöd, wizzud stm. n. zu wt7,en: 
Gesetz; altes, neue* Testament; Sacrament: 
Abendmal. 
wn— s. wun— ; wo— s. wuo— 
wo, woc; woch, woch— *. wä, wah. 
Woche, woeä, wuche, angegl. aus ahtl 
wecha, wöhha, schw. stf. Viertel des Mond- 
laufes, Woche: zu wach, wahaen. 
Wödan, Wöden *. Wuotan. 
wo f fei 8. wövel. 
wogen s. wägen. 

wob, woh — ; wohsen s. wab, wahsen. 
wol angegl. au* wal stn. m. 
wol, woll, wole, woli, ahd. wola, an- 
gegl. aus wala od. wela, wöl, md. wale. 
wal, adv. zu guot: gut, wohl; w. tuonjui 
handeln, m. dat. wohl thun: wela toandi 
ahd. benefactor; unpersoenl. w. wesen «. 
dat., w. werden m. acc, acc. u. gen.; «n 
cllipt. Ausruf g wol, so wol glücklich prei- 
send, segnend: m. dat., dat.u. XS. m. da?, 
acc., acc. u. gen., acc. u. NS. vi. da?; w. 
wohlan! wala nu (wolne), wol Üf, umbe, 
Üz, her, hin, dan: woldan stm. Losbruch, 
Angriff, Flänkelzug, Kriegshaufe; sehr: 
suie wole, wie wol wiewohl, obschon; leicht- 
lieh : vgl. veile ; fast. Zu unregelm. wellen, 
wol, ahd. wolo achtem., wol a, wela st. schwj. 
Wohl ; Wohlleben, Schmauserei; Gut, heiek- 
thum. 

wolaga, wolago, wolge aus welaga, wcla- 

go ahd. Jnterj. zu wola: euge, o. 
Wolahmunt s. Walmund, 
wolatät, woladät s. woltäi 
wolawillic, wBlawilllcflArf.fl<y. benevolus: 

8. wolewille. 
wolawilligi stf. benigna mens, 
wolean. wolchan, wolcben *. wölken, 
wölch 8. welch, 
woldan stm. s. wol. 
wolesprßchen, ahd. wolasprecben « • 

m. dat. benedicere. 
wol etftt s. woltAt. 
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wort 



wolewjlle achwm. guter Wille. 

wolf atm. Wolf; wolf artiger Mensch ; Wolfu. 
ahd. achtem, Wolfo upr.m.; alazweiter T/teil 
zsgaetzter npr. m. olf. Lat. lupus, gr. Xvxoc. 

Wolfbrant npr. m.: Held Dieterichs v.Bern. 

wolfehunni ahd. itn. Art Wolfe. 

wolfeil 8. veile. 

wolfgruob stf. Wolfsgrube. 

Wolfhart npr. m.: Held Dieterichs v. Bern. 

W o 1 f h e 1 m npr. m. : Held Dieterichs v. Bern. 

Wolfram, Wolveram aus ahd. Wolfhrab- 
an, Wolfhram, Wolfharam npr. m. : 
der Dichter Wolfram von Hachenbach. 

Wolf win fa.wine) npr.m.: Held Dieterichs 
von Bern. 

wolge 8. wolaga. 

wolgemuot, wolgetan, wolgezogen 

s. gemuot, tuon, ziehen, 
wo Ii s. wol. 

wölken, wolchen , ahd. wolchan, wolcan, 

wolkan stn., md. auch wölke, ahd. 

wolka schtef. Wolke. Mit wglc u. walken 

zu lat. algeo. 
wolkcrn achwv. mit seiner Rede wie in den 

Wollten umherfahren: ahd. wolchen<>n 

achwv. Wolken machen, voll Wolken sein. 
wölk um ava. willekome. 
woll, wollaüf s. wol u. uf. 
wolle, ahd. wolla««/. Wolle: mit lat. vel- 

lus zu wfillen. 
wollen, wöllen s. wellen u. willen. 
Wollust stf. m. Wohlgefallen, Lust, Freude; 

Wollust. 

wollustec, -tgadj. Wohlgefallen erregend, 

anmuthig. 
wolluatikeit stf. Wollust. 
wolne aus wala nu s. wol. 
wolo *. wol schwvi. 
wolreden 8. reden. 

woltttt, woletut, ahd. wolatat, -dät stf. gute 

That, Gutthat, Wohlthat; gutes Thun. 
wolu ff s. wol u. üf. 

wolveile, -veyle, -veil, -veyl adj. s. 
veile. 

wolveile stf. Wohlfeilheit; Feilheit. 
Wolveram, Wolvinc«. W'olfram, Wülflnc. 
Wörterbuch. 



womba; won, wonde ». wambe, wände. 

won, wende *. wftn, wsenen. 

wonder, wonnder *. wunder. 

wone stf. Gewohnheit. 

wonen, wonnen, wunen, ahd. wonfcn 
schwv. (ptc. pr. wondc aus wonende) bleiben, 
sein: w. bl, M m. mite w. m. dat. bei jemand 
auaharren, an ihm festhalten, ihm nahe 
sein, ihm zugeheeren ; sich auf halten, wohnen; 
vertraut werden: ze mit ; gewohnt werden 
oder sein: m. gen.; zu thun pßegen. Aus 
wanen: vgl. wenen u. wonunge. 

wonhaftig adj. wohnhaft. 

wonheit, ahd. wonaheit stf. Gewohnheit. 

wonach, wonschen «.wünsch, wünschen. 

wonte 8. wa?nen. 

wonunge, wonung, ahd. wonunga, md. 

wanunge st. (schw.Jf. Bleiben, Aufenthalt, 

Wohnung. 
wootnissa «. wuot — 
wöppen *. wäfen. 
wör, wArheit «. war, wa; warheit. 
wörawoch «. wah. 

worbele atf. zu warbelön (angegl.) worum: 
sich etwas als um seine Achse dreht. 

woreze, worfcl s. würze, Würfel. 

worgen achwv. intr. ersticken, erwürgt wer- 
den; Laut von sich geben wie ein Er- 
atickender; sich abqutelen. Md. tr. für 
würgen. Vgl. irwergen. 

Worme^e, Wormi^e, Wormze, Wör- 
me?, Worms, Wurme?, W'urmiz., ahd. 
Wormasza, Wormi^a Ortsn. Worms: 
wie ml. Wonnatia, W r armatia aus celt. lat. 
Borbitomagus. 

worolt *. wßrlt. 

worphozen aus worphazen, worphazjan ahd. 
schwv. intens, zu werfan, werphan : jactare. 

wort, Word, wart stn. Wort: wort (pl.) 
unde wtse Text u. Melodie; Bede; vi. gen. 
Rede von, Ruf: guotez. w. guter R.: Ver- 
teidigungsrede, Verteidigung, Entschul- 
digung: m.gen.; Verabredung, Bedingung: 
(in) den Worten, da? unter der Bedingung 
od. in der Absicht, daß. Lat. verbum, gr. 

(QUl, (QÜ)T(t(ü. 

XLIX 



wörteltn 



386 



wunderlichen 



wörteltn sin. Verkleinergstc. zu wort. 

Worten schwv. intr. Wortwechsel haben, 
zanken; tr. in Worten ausdrücken. 

wortheide stf. Haide der Worte. 

wortspäbc, -spägewcZ. adj. sva. redespsehe. 

wortwise adj. sva. wortspähe: schwm. subst. 

Wortzeichen, -zeichin, worzeichen, 
auf warn oder warten umgedeutet war- 
zeichen, wartzeichen, stn.Zeichen, dasdurch 
ein Wort gegeben wird: Erkennungswort; 
Beweis; Beispiel; Merkmal, Kennzeichen, 
Wahrzeichen. 

wöscherin *. wescherln. 

wot s. wät. 

wr — 8. wur — , wür — , r — , vr — 
wu für wä. 

wua — 8. wuo— , wüe— 
wuche s. woche. 
wücher usf. «. wuocher. 
wue — s. wuo — 

wüefen, ahd. wuofen, wuoffen, wuafen 
schwv. Bewirkungsto. zu wuof: jammern, 
klagen, weinen. 

wüelen, ahd. wuolen, wuollen, md. wülin 
schwv. wühlen; aufwühlen. 



wüere, wüer *. 



wuor. 



wüeste, wuoste, ahd. wu osti, wuasti, md. 

wüste adj. wüst, leer; unscheen, unsauber; 

act. verschwenderisch. Lat. vastus. 
wüeste, wüesti, wüest, wuoste, md. 

wüste, ahd. wu ostin, wuostl, wuasti/. 

Wüste; Wust. 
wüesten, md. wüsten, ahd. wuostan, wua- 

stan d. i. wuastjan schwv. verwüsten: einen 

W. sein Land vw.; ausplündern. 
wuostinne, ahd. wuostinna, wuastinna 

stf. Wüste. 

wüeten, wuoten, ahd. wuaten, wuotan 

d. i. wuotjan schwv. zu wuot: wüthen, rasen. 
wüetic u. wuotic, ahd. wuotig u. wuatag 

adj. wüthend, toll. 
wuhin d. i. wö hin, wä hin. 
Wulfllo ahd., Vulfila goth.npr. m.: Ver- 

kleinergsw. zu wolf, g. vulf. 
Wülfinc, Wülfing, entstellt Wülffin, 

ahd. Wulfinc, Wulvinc «. Wolvinc 



patronym. zu Wolf od. Wolfo: npr. m. ti. 
Name eines sagenhaften Geschlechts dtr 
Gothen. 
wülin 8. wüelen. 

wülle; Wüllen, Wullen, wullän; wüll- 
kom *. wille, willen u. wellen, willekome. 

wülltn, wullln, md. Wullen adj. von 
wolle; in Wolle gekleidet (Bußgewand). 

wülpe, ahd. wulpä schwf. w. wülpin, 
wülpinne, ahd. wulpin /. zu wolf: 
Wolfinn; Weib von wölfischer Art. 

Wulvilingä, mhd. Wülvelingen Ortsn. 
Wülflingen, Dorf bei Winterlhur: nom.u. 
dat.pl. von Wulvilinc,pafron#m.su Wulfllo. 

wun schwf. Loch: zu war). 

wunde, wunte, ahd. wunta, wunda tch«. 
stf. Wunde. Zu winden umwickeln. 

wunden, ahd. wunton schtev. rertcunden. 

wunder stm. zu wunden: Venounder. 

wunder, wndir, wunter, ahd. wuntar, ml 
wonder, wonnder«*n. Verwunderung: mich 
nimt, hat, istw. m.gen. (nom. das\umbe, 
NS. m. da?; w. nemen m. permnl. Snbj., 
refl. m. gen. pl. wunder; Gegenstand der 
Verwunderung: That, Ereigniß, Wenn, 
Eigenschaft von aussergetvmhnlicher, über- 
natürlicher Art, Wunder, Neuigkeit; a«i- 
sergewahnlich grosse Menge, Unmasse, Tn- 
zahl. Mit wünsch zu wine. 

wunderasre, wunderer^m.der Wunderod. 
wunderbare Thatenthut, der wunderbar lebt. 

wunderalt, wundernalt adj. sehr alt. 

wunderbalde, wundernb. adv. sehr schnell. 

wunderb alt adj. sehr kühn. 

wunderdieff 8. wundertief. 

wunderen — s. wundern— 

wunderenge, wundernenge adj. sehr enge. 

wunderharte, wundernhart a<W<"-' {Ar - 

wunderktiene, wundernk., wunderen- 
kuone adj. sehr kühn. 

wunderlich, -leich, wunterllcb. ahd. 
wuntarlih, wundarliih adj: obj «än- 
derbar, seltsam; mhd. auch subj. sich leuM 
verwundernd, reizbar, launisch. 

wunderliche, -liehen, ahd. wuntar- 
llcho adv. wunderbarlich; sehr. 
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wuont 



wundern, ahd. wuntarön, wuntorön, wun- 
trön schwv. m. acc. od. ubar sich verwun- 
dern über, bewundern ; refi., vi. gen.; un- 
persaml. m. acc. u.gen. (nom. das) od. umbe, 
KS. mit da? od. wie: mindern; absol. Wun- 
der thun ; auf wunderbare Weise thun od. 
machen. 

wundern, wunderen in Zsstzgen (t. wun- 
der—) adj. zu wunder, ahd. wuntarln, 
wunderbar? 

wunderscharpf adj. sehr scharf. 

wundertief, -dieff adj. sehr tief. 

Wundertier stn. Wienderthier. 

wndertiure adj. wunderbar herrlich. 

wunder vindel stf. Erfindung ausserge- 
wcehnlicher Dinge. 

wunderwSrck stn. vmnderbare That. 

wunderwol, wundern wol adv. sehr wohl. 

wunen für wonen. 

wunnä angegl. au» winnä. 

wünne, wunne, wnne, wuun, ahd. w Un- 
na und wunnt, angegl. aus winne ahd. 
pastuB, g. vinja od. vini vofitj (vgl. winen 
u. wunnemänöt), stf. Wiesenland: Gegens. 
w. u. weide , bildl. ougen w. ; Augen- und 
Seelenweide, Freude, Lust, Wonne. Kpr.f. 

wunnebfere, uneigentl. zsgs. wunnenbar, 
adj.u. wünnebernde zsgs. ptc. wünne 
hervorbringend oder besitzend. 

wunnemänöt, wunnimanöth, Winne—, 
winemänöth (s. wünne) ahd. stm. Mai, als 
in welchem das Wiesenland bestellt wird. 

wtinnicllch, wunnikleich, -lieh, wun- 
niglich, wünneclich, wünneklick, 
wunneclich, angegl. wünnenclich, 
syncop. wünklich, adj. mit wünne ver- 
bunden, w. erregend, wonniglich. 

wünnicltche, -liehen, wunniclelch, 
wünnec— , wnnechll chen, -lieh adv. 
zu wünnicllch. 

wünnesam, wunnesam, ahd. wunni— , 
wunnosam adj. sva. wünniclich ; "VVunn- 
8 am persoinl. Zuname. 

Wunsch, ahd. wunsc, wunsk, wunsg, 
md. wonBch etm. Vermögen etwas ausser- 



gewoshnliches zu schaffen: personificiert (vgl. 
Öski an. Beiname Odhins); Mittel hiezu, 
Zauberstab, Wünschelruthe; Begehren, in 
Kraft dieses Vermögens ausgesprochen: 
nachw.; Segen, Glückwunsch; Inbegriff des 
Schcensten, Besten, Vollkommensten: ze w.; 
Annahme an Kindesstatt, adoptio. Mit 
wunder zu wine. 
wünschen, wünschen, ahd. wunscan, 
wunsken, wunsgen, md.wonschen schwv. 
(impf, wunste, wünste) einen wünsch thun 
(flS "w. flehendlich wünschen): intr. m.gen., 
gen. u. dat., tr. m. acc, acc. u. dat.; ze 
kinde w. m. gen., an wünschen, zuo w. »». 
acc. adoptare. 

wunschlöben stn. das schosnste Leben, das 

maglich ist. 
wunschllch adj. (acc. wunschlien) was ze 

wünsche beschaffen ist; des Wunsches, 
wunt, wuont adj. verwundet: m. gen.; 
wunta, wunte; wuntön«. wunde, wunden, 
wuntar, wunter; wuntorön, wuntrön 

*. wunder, wundern, 
wuo d. h. wlo s. wie. 
wuo— s. wüe— 

wuocher, wochir, ahd. wuochar, wuach- 
ar, md. wücher stm. n. Ertrag des Bodens, 
Frucht; Nachkommenschaft, Kind; Ge- 
winn; Wucher. Zu wachen, wahsen. 

wuochertere, wuochercr, ahd. wuoch- 
iräri, md. wüchercre stm. Wucherer. 

wuocherhaft, ahd. wuacharhaft adj. 
fruchtbringend. 

wuo ehern, wuocher en, ahd. wuocher ön, 
md. wüchern schwv. Frucht bringen; tr. als 
Bodenertrag bringen; Gewinn haben; tr. 
gewinnen, erwerben; Wucher treiben. 

wuof u. wuoft, ahd. wuaf, wuaft stvi. 
Jammergeschrei, Klage: 

wuofen, ahd. wuofan, wuafan stv. jam- 
mern, Magen, weinen; tr. bejammern, be- 
weinen. Vgl. wüefen. 

wuollache schwf. Pfütze, worin die Säue 
wühlen. 

wuont *. wunt 
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wnor stm. f. und wüere, wücr, ahd. wuori 
f. Damm im Wasser ; Wehr: zu war stf. 

wuorlache schuf. Pfütze bei einem wuor. 

wuo8t stm. sva. wüeste /. 

wuoste usf. s. wüeste. 

wuot stf. heftige Gemüthsaufregung, Wttth, 
Raserei. Zu wayen, gr. $3 05? 

wuatag, wuotic, wuotig s. wüetic. 

wuotan, wuaten, wuoten s. wüeten. 

Wuotan, Wodan, Wodcn ahd. npr. des 
obersten Gottes, an. Ödhin ; appell. tyran- 
nus. Zu wuot. 

wuatarön, wuatarjan ahd. schwv. jubi- 
lare: mit gr. n9vguv zu wuot. 

wootniasa ahd. stf. dementia. 

wuraht, wuruht ahd. stf. meritum: zu 

wurchan, wurchen s. wirken. 

wurce s. würze. 

würdig usf. s. wirdic. 

würfe], wirffei, md. wurfel, worfel stm. 
zu warfen: Würfel. 

würfelspil, wirffelspil stn. Würfelspiel. 

würgen, ahd. wurkjan, wurgan, md. 
würgen, worgen schwv. Bewirkgsw. zu wor- 
gen: würgen; zusammenpressen: ersticken^ 
erwürgen; reß. sich abqucelen. 

würken usf. (würglicheit) s. wirken. 

wurm, wrm, uurm, wurn, ahd. wurum 
stm. Wurm; Schlange; Drache; eine Pferde- 
krankheit. Lat. vermis. 

wurmchunni ahd. stn. Schlangenart. 



z&bern 



würmel, wurmel u. würmelin, würm- 
elin, würmlln stn. Vkleinrgsw. Würmchtn. 
Wurme?, Wurmiz, s. Worme;e. 
wurm läge stf. Ort, wo gehegte Schlangen 

Het/tn, Schlangengarten. 
würs, würst, würt angegl. aus wirs, wirs- 
est, wirt. 

Wurth, wurdh, wurd as. stf. Schicksal; Tod: 
Stunde, Zeit: an. Urdh npr. einer Korne. Zu 
werden, 
wurubt *. wuraht., 

würz stf. Kraut; Wurzel, wie g. vsurt u. 
würze, wurce, ahd. wurza, md. worew 

schw. stf. Wurzel; gr. pfta, lat. rtdix. 
würze, würz stf. zu würzen: öewün. 
Würzeburc, Würz — , Wurziburg «. 

Wirzeburc. 
wurzel, wurzele, ahd. wurzals, -ul», 
-ola, -ela, -ella schw. stf. Wund: zu 
würz, würze, 
wurzelkraft stf. Kraft der Wund od. zu 
wurzeln, wurzelcn, ahd. wurzellön 

schwv. wurzeln. 
würzen schwv. zu würze: wurzeln. 
würzen, ahd. würzen schwv. zu würz: mit 
(wohlschmeckendenu. -riechenden) Kräutern 
bereiten. 

wüschen ( wüste, wüste , wtitschen, 

wüsaen *. wischen u. wizzen. 
wüste usf. s. wüeste. 
wy— s. wi— , wi— 



xpe, xpe, xps, xpist, xrist *. Krist. 

Y «. I 



za, za— (tonlose Vorsylbe) s. ze, ze— 
za, zA -h, «ah Interj. Aufmunterungsruf; 

Lockruf für Hunde : zä, fr. ea ? 
zabel, ahd. zapal, zabal stn. aus l. tabula: 

Spielbrett; Brettspiel. 



zabelen, zabeln, ahd. zapulön, zabolön, 
zapalön, zabalftn, schwv. auf dem BreUt 
spielen ; mit den Gliedern hin u. her fah- 
ren, zappeln; ruhelos theetig sein. 

zäber, zabern «. zouber, zoubern. 
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Zartheit 



«Sehe, zäch e. zeche. 
zss, zaehä s. ze, zöhe. 
zaehe, zaccb, zähe, zäch, wirf, zehe adj. 
zähe: was sich ziehen Icefit; nicht leicht 
brechend, geBchmeidig ; was sich fest an- 
hängt. Vgl. ziehen, 
zagä ahd. schwf. Hiesinn: nur als Schimpf- 
wort j Feigling; ebenso zagön sun. Zu 
zage, zag, ahd. zago achtem. Hase: nur 
als Schim p ftcort, Fe igling, verzagter Men sch ; 
adject. Steigrg zäger, ahd. zagör, zagöst. 
Bahra, zagic; mit g. tagl (s. zagel) zu gr. 
öaavs, daovnovc, dctvXoc. 
zagehaft, zaghafft, zsgz. zähet, u. zag" 

h äfft ig adj. hasenmassig, feige. 
zageheit, zagheit, ahd. zakaheit, zaga- 
heit stf. Hasenherzigkeit, Feigheit, Ver- 
zagtheit. 

zagel, zagil stm. Schwanz; Stachel d. Bremse 

udgl; männliches Glied; bildl. Ende. Goth. 

tagl sin. Haar: vgl. zage, 
zagilih, zägelich, zäglich, zägleich; 

zagallcho, zagolicho, zageliche s. 

zegelich, zegelichen. 
zäh, zähe s. zä, zoehe. 
zäher, zahir, zsgz. zär, ahd. zahar, u. 

zäher, zeher stm., cehere /. Zahre; Tropfen. 

Goth. tagr: mit trahen u. gr. duxgv, l. la- 

crima zu goth. tahjan schwv. reissen, gr. 

tiäxptiv. 
zähet *. zagehaft. 

zahiu, zehCi, zeheu, zsgz. ziu, Interj. aus 

zä u. hiu hui. 
zal, zabt, zahy Interj. heissa: uuszh.uA. 
zai— s. zei- ; zaimen s. zöußien. 
zakaheit s. zageheit. 

zal, zale, ahd. zala, czala stf. Zahl; ge- 
sammte Menge ; Zahlung. Berechnung, Auf- 
zahlung: Bericht, Erzählung, Rede. Zu zil. 

zäle, zäl, ahd. zäla stf. Nachstellung, Ge- 
fahr: mit l. dolus zu zil. 

zalmSsser stm. arismeter d. i. arithmeter, 
Rechenkünstler: zal meBscndi kunst aris- 
metria (nach geometer, geometria) Rechen- 
kunst. 



zahl, ahd. zalon schtev. zahlen, rechnen, 
berechnen, aufzahlen; berichten, erzählen, 
reden von. 

zälsam adj. gefahrvoll. 

zam, zan adj. willfährig: m. dat.; zahm; 
vertraut, wohlbekannt: m. dat. Zu zemen. 

zamen schwv. Intr. m. dat. vertraut werden. 
Tr. ahd. zamön, zahmen; refl. sich be- 
zahmen, enthalten von. 

zamen adv. aus zc samen. 

zamjan, zamen ahd. s. zemen. 

zau aus zam u. zant. 

zange, ahd. zanka, zanga stf. Zange; 
Lichtputze ; 

zanger adj. beissend; scharf; scharf 
schmeckend, riechend, klingend. Zu goth. 
tahjan schwv. reissen, gr. ödxviiv. 

zanswer, zant—, zandswer schwm. 
Zahnweh. 

zant, zand, abgeschleift zan, stm. Zahn: 
l. dens, g. tunthus, gr. odove. 

zapal; zapalön, zapulön s. zabel, za- 
belen. 

zapfe, zaphe, ahd. zapho achtem. Zupfen; 

Fruchttraube. Zu zipf u. zopf. 
zapläen s. zebhejen. 
zar — tonlose Vorsylbe s. zer — 
zär zsgz. aus zäher. 

zarge, ahd. zarga stf. Einfassung: Seiten- 
wand eines Gefässes; Gefäß als Maß; 
Schranke; Mauer, Wall. 

Zaringä, Zaringon a. Zeringe. 

zart, zartt adj. lieb; schan, fein; zart, 
schwächlich ; weichlich. 

zart stm. Liebkosung, Zärtlichkeit: Lust, Ver- 
gnügen ; persanl. Geliebter, Lieber : Zierlich- 
keit, Schanheit; Zartheit; Weichlichkeit. 

zarte, zart u. zartcklich adv. mit Liebe; 
weichlich. 

z arten, ahd. zartön schwv. freundlich sein, 
liebkosen: m. dat.; weichlich sein; tr. ver- 
zärteln. 

Zarten Ortsn. Dorf bei Freiburg im Breis- 

galt, celt. lat. Tarodunum. 
Zartheit stf. Weichlichkeit. 
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zärtlich, ahd. zartllh adj., zärtliche, 
-liehen, ahd. zärtlich o adv. liebevoll, 
zärtlich; zart; weichlich. 

zaseön ahd. achwv. rapere. 

Zatzichoven «. Zezinchoven. 

zau — , zäun s. zou — , zün. 

zaw— , czaw— s. zouw— , zow— , zw— 

Za?aman c npr. romanhaftes Land in Africa. 

zc— s. z— 

ze, cc, ahd. za, zi, ci, ze, cc, zte, as. ti; vor 
Eürtc. u. pronom. Worten, mhd. auch (doch 
bis zum 14 Jh. seltener) vor Subst. u. Inf. 
das eigentlich adverbiale zuo, zue, czue, zu, 
md. zu, zö, as. tö, gehäuft zuo ze, zü ze, 
zo ze; ajiocopiert und verschleift z'aller, 
z'einem, z'endc, z'im, z'iu udyl., z'himel 
zimcle, ziü aus zi hiü d. i. hwiü, z'wiü, 
z'wäre, z'sammen zaroen zemne, z'mitten, 
z'dcn zen, zemo zeme zem für zi demo usf. 
Pra,p. m. dat. (all. diü, wiü u. acc), Ver- 
bindung mit einem zweiten , als Voraglbe 
von Zw. Trennung in zwei bezeichnend: 
zu zwenc; vgl. asj, l. ad, gr. 6ui, -dt, 6*{. 
1. Jtüumliches Ziel der Bewegung (acc), 
Ziel unräumlicher u. unsinnl. Thietigkeitcn: 
dar ze, hinze, hinz s. dar u. hin; Hinzu- 
fügung: sammt, nebst, ausser ; vor adj. u. 
adv. Ilinzufügung zu dem rechten Maasse, 
Übermaß: niht zc gar nicht; md. vor C'om- 
par. um so, desto. 2. Funkt des Verweilens: 
vor räuml. Subst., appellat. wie npr. (diu 
stat ze Röme die Stadt Horn, ze Rlne am 
Bhein); bildet mit Volksn. den Lands».; 
vor perscenl. Subst. (bei) ; da ze, daz s. da. 
3. Zeillich: Zeitdauer (bis zum Endpunkt); 
Zeitraum, Zeitpunkt: vgl. bi?, unze; vor 
zugleich räumlichen u. seitl. Subst. 4. Ab- 
stractere Verhältnisse: Erfolg oder beglei- 
tende Wirkung d. Thoztigkeit od. begleitende 
Umstände ; vor dem Prad. des Obj. od. des 
Subj., vor Inf. nach Zeitw.; Zweck: zithiü, 
thasj damit, ze wiü; vor Inf. nach Zeitw.; 
Betreff, Rücksicht: zi thiO, zi wiü; vor Inf. 
nach Subst. u. Adj. namentl. ein Genitiv- 
verliältniß umschreibend; Art u. Weise: ze 
metre metrice, ze strlde im Wettstreit, ze 



zecken 



vllze mit Sorgfalt, ze wäre in Wahrheil: 
Rangordnung: vor adverb. Superlativn 
räumlichen, zeitl, zahlenden Sinnes. 
ze -, za-, zi-, zo-, (md.) zu—, zuc . 

czue — tonlose Vorsglbe: aus der Prap.tt. 
ze-ar— tonlose Doppelvortylbe s. zer— 
zeari s. ziere. 

zöbar, eepar ahd. stn. Opfer; gr. (föwf, 

deim'ov, lat. daps. • 
z e b i z, c n stv. serbeissen . 
zebloßjen, zeplsen, zerbkejen, ahd. zl-, 
zaplaen unregelm. schwv. aus einander 
blasen; aufblasen: refl. inflari. 
zebrechen, zubr., zuprechen, zerbrechen, 
-pr., ahd. zi-, zaprehhan stv. (pk. pf. 
zsgs. unzerbrochen, unzubr.) TV. enfcmei- 
brechen, brechen; zerreissen; zerkratzen; 
zerstören, zunichte machen. Intr. zer- 
brechen, brechen. 
zebreiten, zerbr., ahd. zipraiteu, -preten 

schtev. aus einander breiten, ausbreiten. 
zebrgsten, zerbr., ahd. zi— , zaprestaD, 
zarpr. stv. intr. zerbrechen, zerreissen, zer- 
bersten. 

zeche, zache, zech, zäch st. schwf. Vtr- 
richtung, die in einer bestimmten Folgt 
unter Mehreren umgeht; Reihenfolge, Ord- 
nung: ze z., von z. der Reihe nach; An- 
ordnung, Einrichtung; Beitrag des Einzel- 
nen zu gemeinsamer Zehrung; Gesellschaft, 
die auf gemeinsame Eosten zehrt; 3t- 
wirthung; Geld, das für sonst einen gt- 
meinsamen Zweck zusammengeschossen und 
-gehalten wird; Vermozgen einer Kirch- 
gemeinde; Kirchgemeinde, Zunft, Verein. 
zechen, eßehen schwv. tr. anordnen, vtr- 
fügen, schaffen, machen; intr. sich verfü- 
gen ; seinen Beilrag zu gemeinsamer Zeh- 
rung geben. 
zöchen, zechend für zehen, zehemle. 
zechen für zeichen. 
Ceciljen, Ceciljenlant s. Siciljen. 
zecken, zechin, zocken, ahd. zechöo, 
diphth. zeikön, d. i. zachjön, schwv. stirnu- 
lare, pulsare ; necken ; plänkeln. Mit zicken 
zu g. tahjan: s. zange, 
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zeit 



cidellen *. zeteilen. 

zidenjan, mhd. zerdenen, -dennen, -ten- 
ncn schwv. ausspannen; aus einander ziehen. 

cöder stf. u. cßderboum, ahd. cedar- 
paum stm. Ceder, gr. tat. cedru?. 

zedrennen *. zetrennen. 

zcen *. zöhen; ze-er — s. zer— 

zef— , zif — , zaf— s. zev— 

zegän, zugän, cegen, cigfin, zergan, zer- 
g6n, ahd. zakÄn, zigän aus zigangan, 
zeürgän unregelm. stv. aus einander gehn, 
zergehn; vergehn, Ende nehmen: unper- 
scenl. m. gen., gen. u. dat. 
zergancltch, -ganklich, -gäncllch, 
-gencklich, -gengklich, ahd. zir-, 
zurgänlih aus zurganganllh adj. ver- 
gänglich. 
zegegen s. gegen. 

zegelich, zägelich, zegltch, zäglich, zug- 
leich, zagelich, zaglich, [ahd. zagilih adj. 
hasenvuessig, feige; des Feiglings. 

zegelichen, zeglichen, zageliche, ahd. 
zaga— , zagolicho adv. als od. wie ein Hase 
oder Feigling. 

zikirätan, zoakarätan ahd. ptc. pf. (s. ge- 
raten) ungünstig gestimmt, erzürnt. 

zehant, zuhant s. hant. 

zfihc adj. s. zsehe. 

zöhe, ahd. zeba, zasha schwf. Finger; 
Zehe: vgl. 

zghen, zechen, ahd. zehan, zöcn, zsgz. zön, 
cßn, md. ein, Grundzw. zehn (grosse Zahl); 
zghenstunt zehnmal s. stunde. Mit lat. 
decem, gr. dtx«, duxxvXog zu zihen, zöhe. 
Ordngsz.ahd. zßhanto, zendo, mhd. c<5- 
hente, zgbende, cShinde, zechend: 
zgh enteil sin. aus zehende teil, Zehntel; 
schw.tslm. (erg. teil) subst. Zehntel, Zehnten: 
Abgabe, Landtheil. 

zehen, ahd. zehön achwv. refleere; tingere: 
vgl. zowjan. 

c S h e n t b u o ; 5 e stf. Busse für Versüumniß 
des Zehnten. 

zßhenzic, -zieh, cfihinzic, zehenzec, 
-zeh, ahd. zghanzug, zShenzug, -zog, 
abgek. zghanzo, zsgz. zeinzich, cenzeg, 



zenzech, Grundzw. hundert: zic, zug, zog 
goth. tigus stm. Decade; z einzichstunt 
adv. hundertmal: s. stunde. Ordnungsz. 
zghinzigist, ahd. zähanzugöst, zeh- 
inzegöst. 

zehenzicvalt, Isgz. zeinzich—, cenzecvalt, 
ahd. zghenzuc— , zßhanzofalt adj. 
hundertfältig. 

zeher, cehere s. zäher. 

zahlaufan, zihlaufan s. zel— 

zehowen, zerhouwen stv. zerschneiden, zer- 
hauen; (Gewand) aus verschiedenem Tuch 
zusammensetzen; bergm. (Gang) gänzlich 
aushauen. 

zehü, zeheu *. zahiu. 

zeichen, zaichen, z eichin, zechen, zeihen, 
zeigen, aW.zeihan, zeihhan, zeichan 
stn. Zeichen, Merkmal; Feldzeichen, Fahne; 
Wappenbild; Feldgeschrei; Bild des Thier- 
kreises; Wunder. Vgl. zeigen. 

zeichenen, zeichen, ahd. (zeihanjan) 
zaihinen, zeihnan, ss^.zeinen, u.zeih- 
anon, angegl. zelhhonon, zsgz. zeinon, 
schtov. zeichnen, bezeichnen: anzeigen; 
Wunder thun. 

zeige st., ahd. zeigä schwf. Weisung (des 
Weges), Anweisung; demonstratio: 

zeigen, ahd. zcigön u. zeikjan schwv. 
zeigen: üjj z. auswählend .anweisen; absol. 
deuten, m. dat. den Weg zeigen, Anweisung 
geben; anzeigen; bezeichnen, bedeuten. Mit 
l. digitus, dignus u.zeihan zeichen zu zihen. 

zeiger, ahd. zeigäri, zeig Are stm. Zeige- 
finger ( z a i g c 1 ) ; Erklarer. 

zeikön 8. zecken. 

zeil 8. zil. 

zeimäl, zeimol «. ein u. mal. 

zein, zeyn, zain stm. Beis, Buthe, Bohr, 

Stab; männliches Glied; Ff eilschaft, Pfeil; 

Metallstaibchen. 
zeinon, ahd. ceinjan, zeinnan schwv. 

(Metall in zeine) schmieden. 
zeinen, zeinon s. zeichenen. 
zeinzich, -stunt, -valt s. zöhenzic. 
ze-ir— unbetonte Doppelvorsylbe s. zer— 
zeit 8. zit 
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zak— , zik — s. zeg~ 

zc kratzen, zerkr. schwv. zerkratzen. 

zalaoajan *. zeloesen. 

zalaufan, za— , zihlaufan ahd. stv. discurrere. 

zölden s. zelten. 

celebrant slm. fabelhafter Fisch: aus gr. 

I. chelydrus, l. coluber, eolubra? 
ze legen, zulegen schwv. dissolvere. 
zelle, z eil. ahd. c eil a stf. I. cella: Zelle; 
Wohngemach. 

zeln, zclln , zelen, celin, zellen, ahd. 
zeljan, zel lan schien. zu znl: zoihlen, be- 
rechnen, rechnen: zsgs. ptc. pf. ungpzalt 
unzählbar; in Eine Zahl, Ein Yerhältniß 
bringen: z. ze vergleichen mit, z. an abstr. 
setzen, begründen auf; betrachten als, er- 
klieren für, ernennen zu: mit l r rcrdic. des 
Obj., ze, vür; z. von einer Sache untheil- 
haft erklaren, abe z., bindan z. absetzen; 
zuzcchlen, als Antheil geben; aufzahlen: 
erziehlcn; überhpt miindl. mitt heilen, sagen, 
sprechen, nennen. 

zeloesen, zerl., md. zurlosen, ahd. zalaos- 
jan, zilösen nehmt, auflösen, lasen; los 
sprechen; zertheilen; aus einander setzen, 
erklieren; zerstören. 

zeit stm. Paßgang: aus hispan. lal. thieldo. 

zeit, celt sin. (pl. schw.) Zell; 

zülte, tzöltc, ahd. z cito, celto schum.ßaches 
Backwerk, Fladen: ags. betöldan stv. be- 
decken. 

zelten, zelden schwv. (ptc. pr. zelde aus 
zeldcnde) den zeit gehn: zcltcnpferd u. 
bloß zßlten aus zeltendpf.; perambularc. 

zemäle s. mal. 

zemen, czömcn, ahd. zeraaa, 'öfter gezöm- 
en, ahd. gizeman, stv. ziemen, passen, ange- 
messen sein, eigen sein dürfen: Subj. Suhst. 
od. Inf. (m. zcj, unpersaznl. ohne Stibj., m. 
dat., acc, m. an, in, uf, ze, ze u. Inf , ze 
als; geziemend dünken, Wohlgefallen: m. 
dat., unpersatnl. m. dat., m. acc. u. gen. (inf. 
m. ze, 2?S. m. da?); unpersainl. m. acc. u.gen. 
eines Inf. müssen; m. acc, m. dat. dünken: 

parenthet. zimbt scheint«; m. Inf. geziemend 

i 



finden, morgen; m. dat. sich leschrünlen 
auf. Zu gr. ctyioi, daputa, lat. domo. 

zemen, ahd. zamjan, zamen, zeman, zem- 
man schwv. zu zam: zahmen. 

zemne aus zeseraene s. samen. 

zßn, cen; zßn— , cfin — «.zehen, zchen- 

zöndal, zcndel s. zindäl. 

Z8ne npr. m. Zeno, der Schutzheilige Verona». 

zeohan $. ziehen. 

zep — , cep — , zip—, zap— «. zeb— 

zepter stm. gr. I. seeptrum. 

zer, zere stf. zu zern: Aufzehrung; Nah- 
rung; Ausgaben, Aufwand. 

zer — , zir— , zar— , (md.) zur— tonlost Vor- 
sylbe aus ze-er— , ze-ir- , zc-ar— , zi u. ur; 
wechselt gleichbedeutend mit zc~: ». zc- 
blwjcn usf. In nomin., die auf einfachere 
Weise zu Zeitw. mit zer— gebildet sind, 
zur— wiederhergestellt. Vgl. grJv<—, 
dis— u. dir— 

zeran, zßren ahd. stv. zersteeren, aufl<mn: 
vgl. zcrzÖrn. Gr. Motiv. 

zerböz,en schwv. zerklopfen. 

Zerclaire, Zcrclär s. Zirclasre. 

zerdinsen, -tinsen stv. hin und her ziehen. 

zureissen *. zerizen. 

zeren s. zern. 

zerf— , ze-irf — , ze-arf— s.zerv— ,zev- 
Zeringe, Zeringen, ahd. Zaringa, Zarin- 

gon Ortsn. Ziehringen im Breugau: nom. 

u. dat. plur. von Zarinc (vgl. Tarodunum? 

s. Zarten). Zeringasre, Zeringer stm. 

Beuohner- u. Geschlechtsname. 
zerinnen, zerrinnen, ahd. zi-, zarinnan 

stv. zu Ende gehn, ausgehn, mangeln: vn- 

pencenl. m. gen., dat., gen. u. dat.; ahd. 

bacchari. 

zerisen, ahd. zirisan stv. aus einander fal- 
len, zerfallen. 

zerisen, zurelssen stv. zerreissen. 

zern, zeren schwv. tr.zu zSran: verbrauchen, 
(Zeit) hinbringen; aufzehren; sich nähren 
von; absol. für Essen u. Trinken Aufwand 
machen. 

zerp— , zarp— *. zeb— 
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zerren scher, tr. zcrreissen, zerspalten: zsgs. 
ptc. pf. ungczerret; abreisen: abe ?.. ab- 
reisten, los reissen. Aus zarjan zu zßran 
wie ffr. d'uinnv zu dt'ttiti'. 
zßrs, cers, zersch stm. viännl. Glied. 
zerscbrenzen schirr, fr. zerspalten, zer- 

reissen, zerbrechen. 
zerspannen stv. aus einander spannen; 

dadurch zerstören. 
zcrten .-schür, tr. zu zart; lieblosen. 
zertennen, zertinsen Ä.zidenjan, zerdinaen. 
zerunge, zerung «ff. Ausgaben, Aufwand. 
zerüften, zuriitten schür, zerrütten, zer- 
sto'ren: zsgs. ptc. pf. uiizurütt- (Jungfrau) 
»einrücken. 
zurrüttung *//. Zerstörung. 
zprflookeren seiner. hin u. her u. an einan- 
der flattern: *. ilogarön. 
zerzi'rii, zerzßrrcn stv. zer reissen: *. zeran. 
zisamane, zesamene» zesämen. zesp- 

men «. samen. 
zeschrinflen. ahd. za« er in tan, zescrin- 

den »tr. intr. u. tr. zerspalten, zerriizen. 
zpsp, eßse, fleef. zßsewer, zßswcr, entstellt 
zesem, zesm, ahd. zeao, zösawör usf. 
adj. reckt: nz, zeswnn halp, mlid. zeswent- 
halben ('«.halbe) zur reckten »Seite : (schw.J 
f. zßsawa, zßsvva, zeswe, zesme (erg. 
hant) Heckte : stn. zeso reckte Seite: in zeao, 
zi zesue. Gotk. taihsv: mit gr. Jtiwf, lat. 
dexter zu Zilien, zeigen. . 
zeslahen, czueschlän, zerslahcn, ahd. 
zi z a s 1 a h a n stv. aus einander schlagen, 
zerschlagen. 
zesllfen, zuslifen, zersl., zursl., ahd. zi— . 
z a s 11 f a u stv. zerfallen, auseinander gekn : 
verschwinden, vergehn. 
zesniden, zusn., zersn., ahd. zi— , zasnl- 
dan stv. zerschneiden, zerkauen : (Gewand) 
aus verschiedenem Tuch zusammensetzen. 
z e stoer e n, ze — , z u st ö r en, zerstoeren, zer—, 
zirstoren, ahd. zi— , zastoran, zi— , zar- 
storran d. i. zarstorjnn schwv. zerstreuen; 
von einander trennen ; in Zwietracht. Ver- 
wirrung, Verfall^ Verderben bringen, zer- 
stören, zunickte machen. 
Wörterbuch. 



zeviieren 



zestözen. zustoßen, ahd. zisto^.in stv. 

zerstossen, stossend zerstören. 
zeströuwen, zustrowen, zerströuwen, 
-Strogen schtrv. hin u. her streuen, zer- 
streuen. 
zestunt s. stunde. 

zßswa, zeswe, zi ! swenthalbcn *. zßse. 
zeswüHen, z usw., ahd. ■/. i s u ß 1 1 a n str. bis 

zum Zerspringen anschwellen. 
zetal s. tal. 

zet eilen, zut., zert.. ahd. zatailjan, zi- 
teilen, ntd. cideilen schirr, in Thei/e zer- 
legen: trennen, nneins wachen; zerstreuen, 
vertheilen : au st heilen. 
zf'ter, zet)) er, zetter md. Tnterj. ililf- 
u. Klage- u. Kr staunensruf: hochdeutscher 
ziebter, ziet hßr, ziebent hßr! 
ze tragen, zotr.. zertr., ahd. zitragan stv. 
diflerre; reff, sich entzweien: r.erreissen; 
zunickte machen. 
zetrennen, zertr.. akd. zi— , zatrennen, ze- 
rtrennen schtrv. zertrennen: auftrennen: zer- 
reissen; verletzen, brechen. 
zetreten, zutr. stv. zertreten. 
ze treten, zutr., zertr. sekwv. zerstampfen. 
zetriben, zutr., zertr., akd. zitrtpan, 
-triban stv. au» einander treiben, zer- 
streuen; breit treten; flüssig machen: ab- 
nutzen ; vernickten. 
zetuon, zertuon unregelm. Zw. aus einander 

thun, ausbreiten. 
zeu — s. ziu — 

zevallen, zuv., zerv., ahd. zi— , zafallan 
stv. aus einander fallen; (fallend) zer- 
brechen ; verfallen. 
zevarn, zuv., zerv., zerfaren, ahd. zi — , 
zafaran stv. in Stüclce gehen, zerbrechen, 
zerfallen ; vergehen. 
ze Vellen, civellen, ahd. ze-arfellan schttr. 
Bewirkgsw. zu zevallen: dissolvere, zer- 
legen; subruere, zerstören. 
zeviieren, zöf., zervüeren, zerf., akd. zi- 
vuoren, zef., ze-irfuoren, md. zuvüren 
schwv. (zsgs.ptc. pf. unzefüeret, unzerv., un- 
zuvftrt.) au* einander bringen, zerreissen, 
zerstreuen, auflasen ; in. gen. trennen von. 

h 
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berauben; in Unordnung bringen, rerwir- 
ren; zerstceren, verderben, vernichten: reß. 
ein Ende nehmen. 

zew — «. zw — 

zewäre, zewären ». wär. 

zewärfen, zuw., zerw., ahd. zi— , zawer- 
fan, zarw. stv. hin und her werfen, zer- 
streuen; reß. u. intr. sich entzweien, streiten, 
zanken: ssgs. ptc. pf. unzerworffen ein- 
mnthig; werfend zerbrechen, zerstören, zu- 
nichte machen. Vgl. zurwerf. 

zewg *. ziuc. 

zewirken, zerw. sclnn: zerlegen: z.igs. ptc. 

pf. unzerworht. 
zcy — zei — 

zezcrren, zerz. schw. aus einander zerren ; 



Zezinchoven, Zezichoven, Zatzichoven, 
Zezinchön, Zezicön, ahd. Zezinc- 
hovum ic Zezinchova fdat.v. nom.pl.) 
Ortsn. Zetzikon im Thurgau: Zezinc pn- 
tronym. zu ahd. Zazo, Zezo npr. m. 

zi, ci Procp., zi — . ci— tonlose Vorsylbe 
s. ze, ze — 

zia — 8. zie — 

zic shn. zu zicken: Neckerei; unredliche 
J/andlung. 

-zic, zioh, zig, zec, zech, zeg, hinter drt des 
vocal. Auslautes wegen 7,ic, z.ec, ahd. zuc, 
zug, zuch, zoc, zog, zoch, zoh (ahzoh), ab- 
gekürzt zo (sibunzo, ahtozo, zehanzo) u. ze 
(sßhzei, Schlußsylbe der Zahlw. von 20 
zweinzic bis 100 zehenzic: goth. tigus stm. 
Decade. Zu zghen. 

zickelin stn. Zicklein: durch zikt gehäufte 
Verkleinerung zu zige. 

zicken schwv. stossen; z. für hinausgreifen 
über. Vgl. zecken. 

ciclope schwm. gr. lat. cyclops. 

ziehen aus zthen. 

ziehen, ziechen, zihen, zsgz. zien (pr. zie 
für ziuhe), ahd. zeohan, ziohan, ziahan, 
zihen stv. Tr. zielten, führen, richten: Kleid 
an sich z., an z., jemand an z. mitd. Kleide, 
Kleid abe z., jemand d. Kleide z., ihn 



üz, z., reß. OT. gen. cleyder; z. aasich einer 
Sache tilgen berufen auf, appellieren an: 
reß., intr. m. gen.: z. üf zurechnen; z. a 
jemand in Bezug worauf bringen, ihn dit 
Schuld daran beimessen; reß. den Weg 
nehmen, sich begeben: ze höhe z. zu hoch 
streben, hoffartig sein; reß. sich beziehen 
üf; reß. sich verhalten: wider; reß. m. ze 
Anspruch machen, geharen, patsen; rtß. 
an z. m. acc. für sich verlangen, von sieh 
behaupten; herbeiführen, bringen: geziuge, 
ze geziugen, zi urchundi z. Zeugen, ah 
Zeugen, zum Zeugniß (an den Ohren) her- 
beif., vür z. vorbringen; fortführen, ter- 
zücken; zurückziehen, anziehen: Zaum, 
Ruder (absoh, z. an riemen); bogen z. 
spannen, pfil z., strale in oder üf z. dit 
Sehne anziehen und den Pfeil auflegen: 
emporheben: Waffe z., üfz.; auf der Wage, 
wiegen, Gewicht haben: absol.: großzielm, 
erziehen: ptc. pf. wol gezogen, prxgn. ge- 
zogen, zsgs. ungezogen ; belehren: ernähren, 
unterhalten; womit umgehn, behandeln. 
Intr. (pf. m. haben; Öi/.wöc udgl.J ziehen, 
einen Weg einschlagen, sich begeben: ze 
tode z. dem Sterben nah sein (od, ziehen 
hier sva. Athem holen f vgl. zuc); in i. 
eintreten, beginnen; mite, näcb z. m. dat.: 
zuo z. herbeiziehen ; sich erstrechen, reichen ; 
z. ze ausschlagen oder gereichen zu, tich 
beziehen auf c .geho:ren zu, ein Zeichen sein 
von; an z. «i. acc. zugehosren, in ein z. 
zusammengehören, übereinstimmen; vi. dat. 
zukommen, ziemen, zufallen ; ahsol. schick- 
lich sein, passen ; sich zutragen, sich br- 
geben. Mit lat. decere, docere, ducere, 
gr. äoxtiv zu zghen, z»he, zihen, z£he. 
ziehter s. zßter. 
zien s. zthen; zien s. ziehen. 
Zierde, zierd, ahd. ziarida, zierida, zie- 
reda, zierda, wirf, zirde stf. Schmuck: 
Schtenheit, Pracht, Herrlichkeit: zu 
ziere, zier, ahd. ziari, zeari, zieri, md. 
zire, zir adj. schmückend; geschmückt: 
schcen. Mit lat. decor, decorua zu zihen. 
ziehen? 



T 

:» 
Ö 

ü.i 
Ii] 



Digitized by Google 



ziere 



395 



zinue 



iMt 

a» 

Hl 

\k 
»I 
.il 
* 

i' 

V 

K 
i 



ziere, zier, ahd. ziari, zieri, md. zire, 
zir •*/ *va. Zierde; adv. gen. hübscher zier 
heeßteher Art: vgl. tier. 

zieren, eieren, zyeren, ahd. ziaren, zier- 
ren d. »'. ziarjan schwv. schmücken, schäm 
machen, verherrlichen; z. in worein kleidend 
schmüclcen. 

zierheit, md. cirheit stf. Ausschmückung; 
Schamheit. 

zierlich adj. sva. ziere; adv. zierliche, 
zierlicheit stf. Getchmücktheit, Schönheit. 
zierung stf. Schmuck. 
ziestac s. zistac. 

zige, ahd. zigä schwf. Ziege: mit geiz, zu 
lat. haedus. 

ziger, cyger stm. die festere Masse, die sich 
beim Gerinnen der Molken ausscheidet. 
Quark. 

cigere schwf. Butter. 

zihen, zlhen aus ziehen. 

zihen, zyhcn, ahd. zihan, angegl. ziehen, 
md. zien stv. m. acc. sagen von; m. acc. 
u. gen. (was für wes' etwas von jemand 
sagen, ihn dessen beschuldigen, zeihen. Mit 
zghen, zese, zehe, zeigen, heilen «. ziehen 
zu l. dicere, gr. deixvvyca. 

ziidh, züt s. zlt. 

ziki, zikke n. Vkleinergm. zu zige wie 
kizzi, kitze zu gei?: Zicklein. 

zil, eil, zile, zylc sin. Ziel des Laufens, 
Schiessens, Angreifens udgl.; Festsetzung, 
Bestimmung; festgesetzter (abschliessender) 
Zeitpunkt, Termin: in mangem z. vielmals: 
Ende: halbe? z. Hälfte; Grenze; abge- 
grenzter Raum, Entfernung : Stadium; ab- 
gegrenzte Zeit, Frist; Zahl; Art: in, näch 
(gen.) zil. Zu zal, gezal, zäle. 

zil, zeil stm. n. Dornbusch, Hecke. 

zila ahd. st. schwf. 6tudiuni: vgl. ziln. 

zile, ahd. zila st. schwf. Reihe. Linie. 

ziln, eiln, ahd. zilön, zilcn u. ziljan, 
zilan schwv. zu zil. Tntr. ahd. m. gen., 
m. refl.gen. sich beeilen, beeifern, bemühen; 
mhd. zielen näch; m. dat. (an einen Ort) 
bestellen. Tr. mJid. als zil aufstellen ; fest- 
stellen, festsetzen: m.dat.; (an einen Ort) 



bestellen ; z. gegen womit zusammenstellen, 
es so nennen : abgrenzen; bewirken, machen: 
kint m. dat., mit d. Waffe z. ze machen zu, 
enzwei z. zerhauen, refl. uf z. auffliegen. 

zilunga ahd. stf. festinatio, adnisus. 

zimbel, zimtnel stm. kleinere (mit einem 
Hammer geschlagene) Glocke, gr. I. cym- 
balum. 

cymbelc, cymbile, ahd. cyinbala /. 

Becken als Tongeraith, gr. I. cymbalum. 
zimber, zimmer, ahd. zimpar, zimbar, stn. 

Bauholz; Stoff; Haufe: 40 Stück Beizwerk; 

Gebäude (von Holz): Bau. Vgl. slav. dub 

Eichel 

zimber, zimbere, ziinbre schwf. aus fr. 
eimier: Rückenstück des Hirsches; Ge- 
schlechtsglied desselben. 

zimber ii, zimmern, ahd. zimperren, zim- 
pren, zimbren aus zimbarjan, u. zim- 
barön, zimborön, zimbrön, zlmprön 
schwv. bauen, erbauen. 

zimberwant, zimmerbant stf. Hauswand. 

zimele d. h. z'himele, ze himele. 

zimelich, zimlich, zymlich, zimmlich, 
ahd. zimilih adj. (adv.) zu zemen: ge- 
ziemend, paßlich, angemessen. 

zimen, zymen, zimmen schwv. sva. zemen. 

zimier zimiere, zimier, zimiure stf., 
z im i er de stf. n. aus fr. eimier von eime: 
Helmschmuck sonstiger r itterlicher Schmuck 

von Mann u. Roß. 
zimier en schwv. (einen Ritter) schmücken. 
zimmel: zimmer, zimpar usf. s. zimbel, 

zimber. 

zin, ein, gen. zines, stn. Zinn. 
ein s. zehen; zyn *. zinne. 
ein co, cincho ahd. schwm. weisser Fleck 
im Auge. 

zindäl, clndal, ze'ndäl, zöndel stm. u. zin- 

dat, ahd. zündäta stf. Art Taffent, it. 

zendale u. zendado. 
zinke, ahd. cinko schwm. Zacke, Spitze. 
zinke, zingge, zing, ahd. zinco. zingo 

schwm. fünf Augen im Würfelspiel: ital. 

cinque, fr. cinq aus l. quinque. Vgl. aös. 
zinne, zyn, ahd. cinna schw. stf. Zinne. 
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zins, eins, zinß stm. aus l. census: Abgabe, 
Tribut, Zins. 

Zinsen schwv. tr. ahd. mit zins belegen; mhd. 

als zins geben, zin.s wovon od. wofür geben. 

absol. m. dat. zins geben. 
zinsfrei adj. frei von Abgaben. 
zinstac: -tag stm. Tag, an welchem Zins 

bezahlt wird; s. auch zistac. 
ziohan s. ziehen. 

zipf stm. Verhärtung der Zungenspitze des 

Federviehes, Pfips. 
Cipper, griechischer Kipper, Kyperen. Kip- 

perJant, Landsn. Cgpern, fr. Chypre, lat. 

Cyprus, gr. Kvtiqoc. 
cipper w in, ciperwin w. kipperwin, -wein 

stm. Cyperwein. 

ciprcs n. ciprcsboum, ciperbourn. 

-pawm, ahd. cuprespotim stm. Cypresse, lat. 

cypressus, cupressus. 
zir— unbetonte Vorsylbe s. /.er — 
zir, zire usf. s. ziere. 

Zirclare, Zir dar, Zerulßjre, Zerclär, ml. 
dal. Circlaria, Cyrciara, Cerclaria Ortsn. 
vormals in Friaul. 

Cirill npr. Cyrillus: Saut Cirilleu tag d Juli. 

Zirkel, cirkelaim. I. circuhis: Kreislauf; Be- 
zirk; goldener Keif alt JJauptschmuck der 
Fürsten u. der Königinnen: cirke schwm. 

zisamaue s. samen. 

ztse seinem, f. u. zisel, ciscl stm. f. Zeitig; 

Vkleinergsw. zisli, cisli, »id. zisichin n. 
zisel stm. männl. Glied: Mischung von zem 

u. hselV 

z y s e 1 w e r c k stn . Pfusch er arbeit : nhd. m uu d- 
arll. zisen, zeiscln eilfertig sein. 

zisemus, ziselmfis, ahd. zisi — , ciamus 
stf. ISikhmaus. 

Cisiojanus d. h. Circiimcisio Christi, Ja- 
nuarius, t'aleuder in lat. Hexametern aus 
den (abgekürzten) Xanten der Monate und 
der hauptsächl. heiligen Tage. 

eist afr.pron. demonstr. cet, cc: l. ecce iste. 

zistac. cistac, zistag stm., zsgz. aus ziestac, 
Ziwes tac (ags. Tives däg) Tag des '/Au, 
dies Martis; entstellt zinstag, md. dinstag. 



ziug 



zit, cit. ziit, zyt, zeit, czeit, zite, ziidh »tj. 
w. Zeit (gern plur.J: adv. gen. eines zites. 
acc. sg. die zlt, alle z., altzijt, pl. al!ö ziti; 
Leben, Lebensverhältnisse; Gegensatz zur 
Ewigkeit: Endlichkeit, Dasein hienieden; 
Zeitalter: Jahreszeit; Stunde; eanmiuhe 
Höre, Tagzeit: z. beten die für die Boren 
t-orgeschriebnen Gebete thun; muncal.metr. 
Zeitmaß; (m. gen.. ze u. inf.) Zeitpunkt, 
der «ich wozu eignet, in welchem 
ist daß etwas geschehe: ich hän zit, mir 
ist z. es int für mich idie hachsle) Zeit zu: 
adv. enzite, enzit und bezite, beezeit hei 
Zeiten (s. in 5 u. h\ b) , Compar. beziter. 
beezeiter, ziter, Superl. allerbeczeltest 
Zitgls, Zitiäs, ZitSl, Citel Ortsn. Cis- 
teaux) Oiieaux in Burgund, Mutterablel 
des Gistertienserordens. 
zitclöse, zitlöse, zeitlös, ahd. zite- 

lösä stl schtrf. m. Zeitlose, l. citamus. 
Zitherön, Cytherön Citharon : für Cythera. 
zitic, zitig, jsytig, zyttig, zeitig, zitec. 
ahd. zitig, ziteg adj. Zeit habend; <r<u 
die rechte Zeit erreicht hat, reif ; zur rechten 
Zeit geschehend; waschen noch zur rechten 
Zeil kommt, sptet. 

zitigen, zytigen sehne, reifen. 
zitlich, zytlich, zyttlich, ahd. zitüh adj. 

der Endlichkeit angehörend, zeitlich. 
zitt er stm. Zittern: 

zittern, zyttern, ziteru. Citren, uhd. z It- 
ter ön schwv. zittern: zsys.pk.pr.m- 
zytterd für unzitternd. 
Zitverlies, -Verliese erfundenes npr. »\. 

Zeitcerdcrber, -Verlierer. 
Citza Ortsn. Zek. 

Ziu npr. des Kriegsgoltes , an. Tyr: egl. 

zistac u. wettfi; gr. 'Atvc. 
ziu Interj. s. zahiu. 
xih d. i. u hiü, zi hwifi: s. ze u. wer. 
ziue, ziueh, zuich, ziug, ziugk, züg, zftg. 
zeug, zewg, zeuch stvi. «? Stoff und Oe- 
rath zu einer Arbeit; Ausrüstung; gerüstete 
Kriegerschaar; Zeugniß; Zeuge. GemthnL 
geziuc. 
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ziugen, zügen, md. zugen «cä?«>. ausrüsten; 

machen lasten, die Konten wovon bestreiten; 

m. an od. üf *i'c/< att/ jemand als den Zeugen, 

auf etwas als das Zengniß wofür berufen : 

vgl. ziehen an. 
ziunen, zeunen, zünen schtev. mit einem zun 

umgeben. 
ziw — , eiw— s. zew— u. zw— 
zmitten *. ze u. mittemo. 
z6, zo — (tonlose Vorsylbe) s. zuo, ze; ze— 
zoa, zoa— , zoä s. zuo, zuo — , zöhe. 
zobel, z oh il stm. Zobel: Zobelpelz: russ.&abol. 
zobelin adj. von zobel. 
zöber *. zouber. 

zoc, zok, zog, zöge slm. zu ziehen: Ziehen, 
Zug; Appellation; Anziehen. Spannung; 
Kriegszug. Vgl. alzoges. 
zocken, ahd. zocchön schwv. intens, zu 
ziehen: ziehen, locken; zerren, reissen; weg- 
reissen, rauben. 

zücken s. zecken. 

zrrgen, zogen s. zöugen. 

zogen, ahd. zoeön, zogön schwv. intens, 
zu ziehen. TV. zerren, zupfen, raufen; 
ziehen: für z. verzagern; hinziehen, hin- 
halten; rcß.den Wegnehmen, sich begeben, 
kommen (an ; behandeln, umgehn tu «7. Jntr. 
(pf. m. wesen) eilen, laufen, ziehen, gehn: 
ahd. in zuei z. titubare; unperxaml.vi.dat. 
tu. gen. v-omitj eilig sein, eilen: z. läzen 
in. refi. dat. 

zöhe. ahd. zöhk, zöä schief, zu ziehen: 
lliindinn; zöhen suii als Schimpfwort. 

zöigen, zöinien zöugen, zoumen. 

zok &. zoe ; znk j. zuog. 

zol, zoln ahn. u. Zoll als Abgabe; Begabung. 
Aus gr. L telonium. 

zol stm. (f.: zolle achtem, f.) cylinderförmi- 
ges Stück; Baumklotz; Knebel; Fingerge- 
lenkf Längenmaß. 

zolch stm. Klotz': als Schimpfwort. Zu zol. 

zollen schtev. Zoll zahlen. 

zöln s. zeln. 

zopf, zoph slm. Zopf; zopf förmig gefloch- 
tenes Backwerk; hinterstes Ende. Zu zipf 
und zapfe. 



zoraht u. zorft ahd. adj. clarus, purus. 

preeclarus, conspieuus; gr. cftyxw. 
zorftel stn. Helligkeit. 

zorn, zoren stn. m. Zorn, Erzürnung, Be- 
leidigung: z. tuon w. funperwnl.) z. wesen, 
z. werden m. dat. erzürnen, z. wesen läj;cn 
hj. refi. dat. sich erzürnen: zorn adjecli- 
visch u. adv. mißdeutet (vil zorn, swie zornc, 
Covipar. zorner); Zank, Streit. Zu zäran. 

zornec, zornic, czornig, ahd. zornag , 
adj. zürnend, erzürnt. 

zornecliche, -ltchen, zornic—, zorn- 
ikllchen adv. zu zornec. 

zornclin, zörnelin stn. Vkleinergtw. zu 
zorn; Zornlln ersann, npr. m. 

zornen x. zürnen. 

zornlich, zornclich, ahd. zornlih adj. 

sta. zornec. 
zornlichc , ahd. zornltcho adv. zu zornlich, 
zouber, zöber, zäber, ahd. zoupar, zoubar, 

zouver, z o u f e r stn. Zaubergesang, -spruch ; 

Zauber, Zauberei. Gr.d'oinioif od.-uzübar 
zouberrere, zouberer, zoubrer, md. 

zouberere, ahd. zaubar&ri, zoupräri 

stm. Zauberer. 
zouberlist, zoubirlist slm. Zauberkunst. 

zoubern, zäbern, ahd. zauberön, zou- 
prön schtev. zaubern, durch Zauberei be- 
wirken. 

zoubernisse, zaubcrntili stji nt Zau- 
berei. 

zaubcrsalbe, -salb stf. Zaubersalbe. 

zauberwürck stn. Zauberei. 

.zöugen, zöigen, zoygen. zocgeu, zougen, 

md. ztigen schwv. vor Augen stellen, zeigen; 

zu Stande bringen : goth. ataugjan (at ahd. 

az, u. augo Auge) vnodkixvvvta. S. auch 

zouwen. 

zoum stm. zu ziehen: Zaum; IVurfriemen. 
zöumen, zöimen, zaimen, zoumen schwv. 

zäumen; jemand z. «ein Pferd am Zaume 

führen; zu Bf erde fortführen. 
zoun *. zun. 

zoupar, zouver; zoupr— «. zouber, 
zouber — 
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zouwcn, zowen, zauwen, zawen, czawen, 
zougen, ahd. zawen schwv. gelingen, von 
Statten gehn: m. dat., unpersotnl. m. dat., 
dat. u. gen.; mhd. z. la^en (refl. dat.) eilig 
sein, eilen; mhd. mit perseenl. Subj. (u.gen., 
refl. gen.) sich beeilen. Zu 

z o wj an , zaw j an ahd., g. taujan schwv. (ptc. 
p/.giza\vet,gizaot)«iacAen, bearbeiten; ahd. 
tingcrc: vgl. zchen. Gr. &vu>, itidw/it, lat. 
in-duo, do. 

zow— s. zw— 

zoygen s. zöugen. 

zöze *. ze. 

zu, zfi, zua; zu— i tonlose Vorsylbe) s. zuo, 

ze ; ze— 
zua s. zwene. 

züber, zuber, ahd. zupar, zubar au*zwi- 
par, zuibar (zu börn; stm. Gefäß mit zwei 
Handhaben. 

zuc, zug, zuog stm.zu ziehen: ductus; Hechts- 
er holung ; Appellation; Verzug, Aufschub; 
raptura; Verzückung: Athemzug: an den 
(letzten) zügcn ligen; Zug des Netzes, des 
Buders, Schwung des Schwertes, Strich des 
Fiedelbogens; Unterhalt, Unterhaltungs- 
kosten; Wanderung, Zug gegen den Feind; 
Weg (vgl. alzuges)-, Bereich, Landstrich. 

zuc, gen. zuckes, stm. zu zücken: Zucken. 

zu cht usf . s. zuht. 

zücken, zucken, zuchen, aAd.zucchen, 
zukken schwv. intens, zu ziehen: mit Ge- 
walt u. File (empor, heraus, zurück, fort) 
ziehen : furc z. vorziehen; schnell ergreifen, 
an sich reissen: an z. refl. tn. gen. An- 
spruch worauf machen, sich etwas aneig- 
nen; rauben, wegnehmen, entführen, ent- 
reissen: SR. dat.; intr. ziehen: hin z. von 
dannen ziehn. 

zuck er stn. wie ml. zucara, zueura, zucha- 
rura aus arab. »huker. 

zuckerviolct stf. mit Zucker angemachter 
Veilchensaft: ml. violcta sva. viola. 

zue, czue: zue — , czue— (tonlose Vor- 
sylbe) s. zuo, ze; ze — 

zuc — d. h. zwe — 

züfart a. zuovart. 



j züg, züg; zügeu, zügen s. ziue, Eiugen. 
i zügel, zugel, ahd. zugil, zuhil, ztgz. 
zuol, stm. zu ziehen: Zügel; Wurfriemen. 

zügelbreche schwm. der wie ein wildes 
Pferd den Zügel zerreißt. 

zügcliet stn. (pl.) Lied mit besonders langen 
zügen des Fiedelbogensl 
I zuber*. zuo. 

zuhiling, zugiling ahd. stm. der gezogen 
worden ist oder wird: s. hantzugilitig; 
zuhalinc Stiefel. 

zuht, zucht, zühte stf. zu ziehen: Ziehen; 
Erziehung; Züchtigung, Strafe; Gefting- 
niß; Wohlgezogenheit, Artigkeit, Haßich- 
keil, Anstand (plur.j; Ernährung, Unter- 
halt; Kind, Junges, Junge, Brut, Nach- 
kommenschaft; Ort, wo Junge groß gezogen 
werden, Brutplatz. 

zühtic, zühtec, zuchtic, züchtig, aW.au h- 
tig adj. wohlgezogen, artig, höflich, an- 
ständig; was Junge geboren hat; trächtig. 
i zühticlich, zühtecllch, zuchtigklieb 
u. zuht lieh, zuchtlich adj. sva. zühtic 
wohlgezogen usf.; adv. zühtecllch e, 
-liehen, züchtenklicheu. 

zühtigunge, zütigunge, zühtegunge stf. 
Züchtigung : 

zuhtjan, zuhtan, \nhd. zühtigen, zuh- 
tigen, zuchtigen schwr. Bewirkungstc. zv 
zuht: ahd. erudire, nutrire; mh d. caatigare. 

zuhtmuoter stf. Sau, die geworfen hat. 

zui— s. zwi — ; zuich s. ziue 

zukken s. zückeu. 

zu mm er d. h. sö mir s. sö 2. 

zün, zuun, zoun, zäun stm. Hecke, Gehege, 
Zaun: durch den neünden z. zuo wegen 
bringen mit Übersteigung zahlloser Hinder- 
nisse bewerkstelligen. Zu zwi. 

zünden, zünden aus ahd. zuntjan sch-at- 
entzünden ; absol. m. dat. leuchten. Goth. 
schwv. tandjan anzünden, intundnan inlr. 
brennen: zu ad. zand, g. tunthus Zahnl 

zünen s. ziunen. 

zunft, ahd. zumft stf. zu zemen: ÄcAicÄ;- 

ILchkeit, Würde; conventus; Zunft. 
zungal, zunkal ahd, adj. lüiguosus: 
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7. u n g e, ahd. z u n g a *rÄ ?/•. Zunge ; Sprache : 

Volk; Land. hat. dingua, lingun. 
züngll n. Zünglein. 

zuo, zue, czue, zu, md. zö. zü, as. tö Prcrp. 
s. ze; tonlose Vorsylbe s. ze — 



Swine 



zuo, zue 



, czue, zu, 



ahd. zoa, zua, md. zö, 
zu, «». tö räuml. Adv. zu, hinzu, herzu: 
vor ze; bei Zeihe: cllipt. Zuruf; hinter 
her, hin, dar, war, vorangestellt zuo her, 
zuher, zuo hin; zeitl. imer zuo, immer mör 
zuo immerfort: s. iezuo. 
zuof— s. zuov— 

zuog, zoag,zök stm. 7j.,zuogo, zuoko«c/<trt«. 
ahd. Zweig: vgl. zwlc. Zuog für zug, zuo. 

zoakarätan «. zikirätan unter zeger— 

zuo köre, -kßr Hinnendung. 

zuokunft, -kunfte, -kuft, ahd. zuo- 
chumft *//. Herzukommen, Ankunft, Kom- 
men. 

zuol s. zügel. 

zupflicht stf. hingebender Eifer. 

zuoschneider stm. der das Gewar.d zum 
Xaihen zuschneidet. 

züspilunga ahd. stf. aJlusio. 

zuovart, zuvart, -fart stf. Zugang, Ein- 
gang; Ankunft; Herbeiziehen. 

zuoveraiht, züversiht, -sieht, ahd. zuo- 
firsiht stf. gewisse Erwartung, Hoffnung: 
worauf sich die Zuversicht bezieht oder 
gründet, Zuflucht, Ausrüstung, Unter- 



zuofluht, -flucht, ahd. zoa—, zuafluht 

stf. Zuflucht. 
zuowart, -wert ahd. adj. venturus, fu- 

turus, zukünftig: md. züwart adv. herzu. 
zue wart stf. Gegenwärtigsein, Aufenthalt. 
zuoze s. zuo u. ze. 
zupar 8. züber. 
züpflicht s. zuop— 
zupr— s. zehr— 
zur — unbetonte Vorsylbe 8. zer — 
zürnen, zürnen, md. zornen, ahd. zurnan 

aus zurnjan schwv. zu zorn : tr. zürnen über ; 

absol. zürnen; refl. sich erzürnen. 
zürw grf ahd. stmf zu zerwerfen: repudium. 
zusehen, zuschin s. zwischen. 



züspilunga *. zuosp — 
zütigunge s. zühtigunge. 
zuu— *. zw — ; zuun s. zün. 
züvart, züversiht s. zuov — 
zuw— s. zw—; zuwart s. zuowart. 
zv— *. zw— 

zwacken schwv. zupfen: Ablautbildung zu 
zwicken. 

zwaben; zwähel s. dwahen, dwehele. 

zwai, zwfi; zwai— «. zwöne, zwei — 

zwäre, zwar, zwären $. war. 

zWcc, zweck, ahd. auch gedehnt ziwech, 
stm. Nagel von Eisen oder Holz; Bolzen; 
euphem. Dreck: Nagel inmitten der Ziel- 
scheibe; Ziel. 

zwehel s. dwehele. 

zuöho, zueo, queo ahd. schwm. Zweifel; 
zußhön, zueön, zoweön, qu£ön ahd. schwv. 

zweifeln, zaudern: 3« zwfine. 
zweien, zwaie», zweyen, zweigen, ahd. 
zweiön schwv. in zwei Theile zerlegen, 
sondern ; ahd. carpere : refl. zwiespältig sein, 
sich unterscheiden, sich entzweien: ge- 
zweitc bruoder Brüder von zweierlei El- 
tern her; intr. verschieden sein; refl. sich 
zu zweien vereinigen, sich paaren. 
zweinzic, -zig, -zieh, -zec, zwßnzic, 
-zig, -zec, zwentzig, ahd. zueinzuc, 
-zug, -zoch Grundzahlw. zwanzig : suhst. 
fg. tvai tigjus zwei Decaden) m. gen., adj. 
z w e i u n g e, zwaiung, z w e i g u n g e s tf. Zwie- 
spalt, Entzweiung; (unter Brüdern) Ver- 
schiedenheit eines der Eltern. 
zuelif, zuelef, zwelf, zwölf, zewelif, ze- 
welf Grundzahlw. zwölf, g. tvalif: s. lif. 
Ordngsz. z weifte, ahd. zwelifto, ze- 
welfto : der zwelfte tag, der zweifle nach 
Weihnacht j Epiphanien; der zw. böte 
Apostel: vgl. 
zwelfbote, -bot, -pote, -pot, zwelif- 
pot, zwölffbote, -bot schwm. Apostel: sing, 
aus plur. die zwelf boten, 
zwelfjaaric adj. zwölf Jahre alt. 
zwe lif einig ahd. adj. zwölf Ellen lang. 
zwöne, zwön, ahd. zwene, as. tuftnä, 
eigentl. Distributiv form: g. tvai: fem. g. 
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tvos, ahd. zuö, zuä, mhd. zwo, angegl. 
zwuo, zwü, as. tuö, tuil; neutr. g. tva, 
amhd. zwei, zwai, zwcy, quei, md. zwö, 
as. tufi; Dehnungen zewenß, zeweml, zi- 
wöni, zowßne w*/. : gen.pl. zweiger. Grundzw. 
zwei; in zwei (Theile). enzwei, enzwiei, 
entzway, enzwein, md. untzwei enmitten- 
zwei s. mitteinn) : wie adj. ah Pradicat. 
Gr. övo, lat. duo; vgl. ze. 
zuenele s. zuinele. 

zwßnzic, -zig, -zec, z wentzig *. zweinzic. 
zußo, zu 6 An *. zuf'ho, zuehon. 
zwörch s. dwerch. 

7. w e r g stn ? m ? z w i? r g 1 1 n stn. sva. twerc, 

twürgeliri. 
zwey, z weyen s. zwene, zweien, 
zwi, zul, zwey stn. Zweig, Bein: Pfropf- 



rein, 



Setzreis. Zu zwene. 



zuibar s. züber. 

zvibel, zwibeln «. zwivel, zwiveln. 
zwic, gen. zwickes, stm. zu zwicken: Biß 

am Haar? Schlag. Schmißt 
zwte, znic, zwig, zuig, zwyg, ahd. auch 

gedehnt eiwig, stn. m. sva. zwi: mit zuog 

zu zwene. 

zwicken, ahd. zwiejan schwv. zu zw^c: 

mit Nateln, wie mit X<cgeln befestigen. 
zwicken aus ahd. zuigön, z wigen, zwiön, 

zwien d. i. zwigjun zu zwic? schwv. 

zupfen, rupfen, zerren; auseinander ziehen. 
zwien, zwigen schwv. zu zwi, zwic: 

pfropfen. 

zwier, sswyerist; zwierm s. zwir, zwirm. 
zwif— . zwif — s. zwiv— , zwiv— 
zwigebele adj. zweizackicht wie eine gabele, 
zwigehit, zuihit, ziwihit s. zuirohiwit. 
zwigenge adj. zwiefach gehend, doppelt. 
zwijärig ahd. adj. zwei Jahre alt: zui 

iarisuin d. i. zuijärig suin. 
zwilich, zwilch, ahd. z wilih , zuilich 

adj. zweidrteiig, l. bilix : stm. schief, subst. 

Zwilch; zwiefach; adv. zweimal. 
zuinele, zuenele ahd. adj. gcmellus. 
zwingen aus twingen s. dwingen. 
zwiön *. zwicken, 
zwipar s. züber. 



zwir, zwier, zuire. weiter abgeleitet zwirn, 
zwirunt, zwirent (angegl. zwürent), 
zwirnt, zwirt, zwyerist, ahd. zwiro, 
quiro, ziwire, zwiron, zwiront, com- 
parativisch zwirör, adv. zweimal; -.wie- 
fach. Gr. dt?, lat. bis. 
zwirn, zwirm, zwierm stm. zweidrteiig fr 
Faden, Zwirn. 

zuirnön, quirnen, zuirnon ahd. sehn-. 

torquere, retorquere. 
zuirohiwit, quirohiwid n. zuihit, ziwi- 
hit, zwigehit ahd. zsgs. ptc. pf. sva. zwirn 
gahiwit doppelt rerehlichl. 

zuisc. zuisk, ziwisk und zuiski, quiski 
(ahd.) adj. zwiefach: in zuiski wechsel- 
seitig; pl. beide: under zuisken in der 
Mitte beider , untar zuisg&n ad invicem. 
unter in zuisk zwischen euch; in zuisken, 
in zwisebin, enzwischen, entzw., angegl.cn- 
zwüschen, entzwflsebent, in zuschin. u. 
z w i s c h e n, z w i s c h a n, zwüschen, zwusch- 
od, zw isc hent. md. zusehen, tuschen ah 
J'rrep. in. dat., acc., gen. zwischen ; zwischen 
naht u. tage binnen Xacht und Tag; odr. 
(Buhe u. Bewegung) da enzwischen, da-, 
darzwüschen. 

zwischel u. zwischelisch adj. zwiefach: 
acc. sg. zuislen? oder 

z u i s e 1 e, z u i s 1 e adj. zwief ach ? zu zwir, gr. cJ'k : 

zwisele, zwysel, zwisell, ahd. zuisila, 
zuisilla, ziwiselle stf. Gabel. 

zuisillochti ahd. adj. bifurcus. 

zuisprßho, zuisprehho ahd. schicm. Dop- 
pelzüngiger. 

zwist, quist ahd. adj. sva. zuisc. 

zw istilavinco ahd. schwm. carduelis: sva. 
zwiscilavinco Bastardjinke'l vgl. zwischel. 

zwiatoessig adj. in Streit mit einander. 

zwiti d. h. zi wiü, ze wiü s. ze u. wer. 

zwival, zowival, zwifal ahd. adj. aneep*, 
dubius; gr. tfmkoos, l. duplus. Vgl. 

zwivalt, — falt, ahd. auch quivalt, — fftlt, 
adj. zwiefach, doppelt: zu valden; gr. äi- 
naXrog, dtnhtoioc. 

zwivel, zwivil, zwifel, aAd.zuival, zui- 
fal, zewifel, md. zvibel stm. n. (vovi adj.i 
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Ungewißheit, Zweifel: betheuernd ane zw.; 
Verzweiflung. 

zwiveltere, zwifeler, ahd. zuifalari 
stm. Zu zwlTalön: dubius; Ketzer; Ver- 
zweifelnder. Zu zuivaljan : ahd. hypocrita. 

zui velen, zuivaljan, zuifaljan (zutfclon) 
ahd. achwv. tr. zu zwtval : ungewiß, zweifel- 
haft machen: m. gen.; fingere. 

zufvellg, ziwlviüg ahd. adj. ad.u.pass. 
ungewiß, zweifelhaft. 

zwivelllch, zuivillieh, zwifelich adj. 
act. u. pass. ungewiß, zweifelhaft; verzwei- 
felnd; zum Verzweifeln. 

zwiveln, zewlveln, zwifeln, ahd. zwlval- 
ön, -olön, -ilön, -elön, zewtvelön, 



zowivlön, zuifalon, -olön, -clon, zuif- 
16 n, zawlfkm, ziw., zow., quifalön, md. 
zwibeln schwv. intr. zuzwtvel: in Ungewiß- 
heitsein, zweifeln, saudern: m. gen., dat.., 
an; tr. bezogen m. acc, acc. u. inf. 

zuivilin ahd. adj. angegl. aus zwivalln: 
zweifelnd. 

zwö, zuö, zwuo, zwü s. zwßne. 

zwölf, zwölff— *. zwelf. 

zwör 8. war. 

zwürent; zwüschen, z wuschen s. zwir, 
zuisc. 

zwy— 8- zw! — , zwi — 
zy— , cy— s. z\— , zi— 



NACHTRÄGE UND 

S. 19 a Z. 14 von unten: schnell: gern; als- 
bald 

S. 34 a Z. 3 v. it.: auslegen; gestalten: 

S. 42 a Z. 17: Bodemcn, Bödmen 

& 46 b Z. 14 (3) v. u.: brod, ahd. prod, 

prot stn. Brühe: zu brüejen. 
S. 54 a Z. 19 v. u.: abgek. hein, kein, 
S. 90 a Z. 22; Ezelenburc, Etzelburc, 

Etzelburg 
S. 105 b Z. 2: schw. stf. 

Z. 5 v. lt.; Wohnung; Lager: Be- 
lagerung. 

Ä 111 a Z. 16: Macht; Vollmacht, Er- 
mächtigung. 

S. 117 «.£.21: geben, wahrnehmen, wonach 

S. 123 a hinter Z. 7: hasre, hserre, bare, ' 
ahd. hara, bärra, hairra d. i. härja schw. 
stf. zu här: sagum, cilicium; deeipula. 

S. 126 b hinter Z. 9: harra s. hasre. 

& 146 a Z. 11; stn. 

S. 155 b über Z. 20 v. u.: caste s. quast 

Z. 17 v. u. : schahtelän, tschach- 
S. 156 a Z. 19: «. dehein u. nebeln, [telän, 
S. 158 b über Z. 19 v. u.: Kipper, kip- 
per — 8. Cipper. 
Wörterbuch. 



BERICHTIGUNGEN. 

& 162 a Z. 20 9. u.: kocke, koche, ahd. 

kocho schwm. f. 
S. 163 b über Z. 5 v. «.: koste, choste, 

kost 8. queste. 
S. 167 b hinter Z. 22: quast, chwast st. 

(mit Tilgung des u caste achw.t) m. Büschel: 

vgl. queste. 

S. 168 a über Z. 11 v. «.: quei s. zwöne. 

b hinter Z. 20: quöo, queön s. 
zueho, zuöhön. 

hinter Z. 26: queste, quest, an- 
gegl. quoste, koste, choste, kost, ahd. 
questa schw. (st.) f. u. schwm. zu quast: 
Büschel; Laubbüschel um beim Baden die 
Haut zu streichen u. die Scham zu decken: 
Tuch zur Bedeckung der Scham. 

S. 170 b über Z. 12 v. «.: kuntltche, 
— liehen, kundlich, küntllche adv. ver- 
ständlich, deutlich, bestimmt. 

S. 192 b Z. 2 v. u.: trecken 

S. 202 a Z. 16 v. u.: mör, meere? stm. 

S. 204 & über Z. 12 v.u.: Mundrachingen, 
ahd. Muntrihhinga,Mundrtchinga Ortsn. 
Mindraching bei Begensburg? nom.u. dat. 
pl. von Muntrlhhing, patronym. zu ahd. 

LI 
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npr. TO. Muntarih, Mundrtch d. i. handge- 
waltig, Schutzherrscher. 

S. 209 a Z. 1 v. u.: Nantwin, Nentwtn 

S. 213 b Z. 4 v. u.: echte, stf. 

S. 225 b über Z. 11 v. u.: phln *. vln. 

8. 226 a Z. 11: phlBcho, pflög 

S. 230 a Z. 14: stm. (dat. sg. auch f. rote) 

S. 249 a Z. 13: (Obj. ausgelassen, mit; 

£. 263 a Z. 11 ». «.: süche. 

£. 270 a 15: FaZicn; Speereisen; mit 



S. 299 6 ^. 15 ». u.: Geliebter, Freund, 
Liebling ; 

S. 316 a Äier 2 t>. u.: ünst, umist aU 

stf. Sturm, Ungemtter. 
S. 320 b hinter Z. 14: uunst «. ünst 
& 340 i Z. 5 t>. «.: ^eien; antrauen; feit 

halten. 

S. 360 a über Z. 9t).«. ; w4 Interj. i. wah. 

i ÄÄer Z. 20 t\ u.: wach «. wah. 
S. 368 a Z. 22 t>. u.: zu wlfen: 
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